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IlistoriscrluT  Vwlau' 
von  Wilhelm  Braumüller,  l.  k.  IIhI-  iiml  liiui'r>i(:it<|piifliliiinil!fr  in  Wien. 


inz  Eu^m  von  SciToyen. 


Nacli  (Ion  liandsoliriftlit-hcn  (^uclli'ii  «1«  r  kiiisriliclicn  Arcliiv«-. 

Vdii 

Alfred   Ritter   von    Arneth. 

iltit  Porträts  lind  ;$d)lad)tptäuru. 

Xt'in-  Aus-^nlM-,   :J  Ilnmlc.    ;:r.  s.   IHU.    Pni.s:   in  H.     -   i\  Thlr.  -20  N;rr. 

Mit  Kni'lit  hiit  dit'srs    liTn'list    int«.'n*s<.*mt«!   WnU    jrlti'li    ii;u-li    stiiiciii    ]]v- 

RclieiiiPii  ilie  AufiiicrkHHiiikiMt  (1<t  ;r<^sniimit«  n   rross»'    «TiM'jrt.     (nwiss  war  «s  .in 

«lor  Zeit,    ilciii  grossen   II(0«!rii  uinl    Stnatsmaini»',    »U-r    in    dvr    Kriiinrnin;r  _i«Mlrs 

Dcutsclion  als  ««tor  edle  Kitter**  seit  mehr  .'lU  linem  .lalirliinnli-rt«'  itM-tlilit.  «Iiufli 

eine    wahrlieitsjretreue    Dar-'^tellnn«;   st-inr.«*    ruImivMlIiMi    Lrl»rns    «in   1  »iMikiii;il    /u 

setzen.    Alle  »Schriften,  die  his  jet/.t  iihiT  Knvren  ven'iiVentlieljt  uiir«l«n,  sind  scliun 

de.sshnlb  liöehst  unvollkommen,    weil    keinem  «ler   b<'tri'rt'i'ndiMi    Heransiji'her    die 

Hi'iifity.un«^  der  kaiserl.  Arehivi*    jr<\*jtatlet   war.     Durch    «lii-    Mnniticeiiz    Sr.   k.   k. 

apostol.  .M.'i|eflt:it  wunle  dem  Verfasser  nieht    nur   ch-r   unhe.scliränkti*    Zutritt  /,u 

.diesen  Areliiven  jjewährt,  Mon<iern  aneli  melirere  üsterreii-lnseh«-  Aili'lsfaniilit'n  über 

tiliessen  ihm  ihr  rt'iehes  hamlsehriftliehes  Mnttii.il  znr  HeniitzuuL'.    Anf  »licse  \V«ise 

entstand    ein    Wi-rk,    welelies    in    an/.iehen<lster    Weis««    uml    wahrhaft    ftssi  Indrr 

Sehilclennifj  nicht  nur  die  krieirerisehen  'IMiaten    Ku'^ens,  sondrrn  du  n«<i>  M'in»- 

'Weituinfassende  staatsmnnnische  Wirksamkeit  und  drn  mäelitii:«  n  Kinlluss,    w»l 

•  eilen  er  auf  Kunst  und  Wissenschaft  nahm,  /.u  klarer  Ansrliauunir  hrinirt,  so  wir 

"es  im  Alljreraeint'n  fiher  di«'  (iesehielite  der  luidfii  verlh»ssrnrn  .lalirliundiitf  rim- 

Men^e  vlilH;^  neuer  Auf.sehlüsse  li(^fi*rt. 


}  Von  demselben    Vc'rl":L<ser: 

'.Maria  Theresia's  erste  Regieruiigsjalire. 

\  1740— ITIS. 

:\  IJämle.  jrr.  ^<.  ISfiJJ— iwr.:,.  Tnis:  i:j  tl.  .■»()  kr.  -  i»  Thlr. 
Die  inehrjiibri'fe  l)urehft»rse.huu'^  dt-r  reiehlialtijriu  Si-liiit/«-  d<  r  kaisi  rli«-l.«  n 
Archive  in  Wien  und  das  handsehriftlii-lu;  Material,  widiln  s  diin  \'rrt;is><r  aus 
dem  (•eneral-Arebive  xii  \'enrilij;  und  \ers<-hirdi*n«'n  l'ri\;i(- .\i<-lii\  i-n  zu  (lid>"ir 
;rest«dlt  wufdt»,  hallen  denselben  in  dm  Stand  L^rscf/t,  ein  getreues,  auf  bisher 
völlig  unbekannte  Daten  gegründetes  Bild  der  Persönlichkeit  und  der  Regierungs- 
handlangen der  groMen  Kaiserin  während  der  creignissreichen  Zeit  der  ersten  8  Jahre 
ihrer  Begiemng  in  entwerfen. 

Die  ans(diauliche  Dar.«.t«dlnnir  jenes  Aufaujfs  ta<t  liwtfnun'isli.si-n  Kampf'S, 
aus  welehem  <  >esterri'ieh  zuletzt  doeh  mit  vi  rli;ilTni<.>ui;i«'siir  ir«'iiuir«-u  N  »uiu«.tin 
hervtir}rin}r,  wird  fledem,  der  an  den  (tesehiekrn  tli.-sts  K'clelu'S  Antln-il  uiiunii, 
jrewis«  hohes  Inti-resse  ;re\\ähren.  Sii-  wir<l  ihn  abir  ar.eh  mit  »1er  t'rl)irzi'Ui:un.r 
erfüllen,  «lass  ein  Staat,  der  vor  mehr  al.s  «mui-ih  .lalirhun«bit  ilen  weit  üb.  i- 
leijenen  Watfen  tast  j:anz  Kur«»|»a's  und  seiner  elj^enen  finanziellen  lledriinirnis^i 
j;;liieklieh  Trotz  bot,  auch  die  (ietahren  sie^rreich  bestelu'u  wir»!,  mit  web-lieu 
eine  trübe  Gp<;en\^art  ihn  bedridien  ma<;. 

Der  Vert'asser,  dessen  Name  auf  «lem  (Meldete  vaterläudiselnr  (Ie>ehiebts- 
{'(»rsclinnjr  in  erster  Iteihe  glänzt,  knSpft  mit  dieser  Arbeit  gewissermassen  an  seine 
Biographie  dea  Printen  Engen  an,  so  daia  beide  Werke  sich  ergänien  and  eine  Dar- 
Mtiß}lang  dar  Oetchiohte  Oeaterreieha  im  verflosienen  Jahrhnnderte  enthalten. 
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VORWORT. 


Der  Marianische  Orden  bestand  von  den  ältesten 
Zeiten  her  blos  aus  deutschen  Geschlechtem  und  wurde 
auch  von  ihnen  gestiftet,  daher  wird  auch  heutigen  Tages 
ausser  der  Ahnenzahl  sorgfältig  darauf  gesehen,  dass  der 
Candidat  von  deutschem  Geblüte  sei.  Dieses  Verfahren 
ist  den  Statuten  gemäss  und  hat  überdies  im  zwölften 
Jahrhunderte  sowohl  durch  Kaiser  Heinrich  VI.  als 
durch  Pabst  Cölestin  III.  seine  volle  Giltigkeit  em- 
pfangen. 

Kaiser  Maximilian  IL  gebietet  laut  Rescripts  de 
dato  Wien  den  29.  October  1567  Georg  dem  Meister 
deutschen  Ordens  und  seinen  Nachfolgern  uralte  und 
über  hundert  Jahre  herkommende  Adelspersonen  wenig- 
stens von  ihren  vier  Urahnherren  edelgeboren  in  den 
Orden   aufzunehmen. 

Nach  dem  Grosscapitel  vom  Jahre  1671  hat  jeder 
Cavalier,  der  in  den  hohen  deutschen  Ritterorden 
angenommen  werden  will,  zu  beweisen,  dass  er  von  sechs- 
«hn  alt  Ritterbürtigen  und  Stiftmässigen  vom  Adel  und 
xwar  deutschen  Geblüts  nämlich  acht  von  väterlicher  und 
acht  von  mütterlicher  Seite   als  Rittergenosse  ehelich   ab- 
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stamme.  Zu  diesem  Ende  hat  er  ^  einen  auf  Pergament  ver- 
fertigten Stammbaum  zu  produciren,  in  welchem  sammt  des 
Aspiranten  Stammwappen  auch  alle  übrigen  mit  Schild, 
Helm,  Kleinodien  und  Helmdecken  nebst  Abtheilung  der 
Farben,  wie  sie  von  jeder  Familie  geführt  werden,  entwor- 
fen, wie  ingleichen  die  Namen  beigesetzt  werden  müssen. 
Femer  wird  erfordert  dergleichen  Stammbäume  glaubwürdig 
zu  documentiren.  Diese  Documente  bestehen  in  Original- 
Tauf-,  Trau-  und  Todtenscheinen,  andern  Extracten  aus 
Kirchenbüchern  ,  Heirathsverschreibungen  ,  Testamenten, 
Theilungs-,  Lehen-  und  Bestallungsbriefen  über  vertretene 
adehge  Aemter,  sonstigen  Contracten,  Originalattesten  von 
adeligen  Stiftern  und  glaubwürdigen  Personen,  vidimirten 
Copien  von  Grabschriften,  Inschriften,  Fenstern,  Tapeten 
und  dergleichen  sicheren  Urkimden,  woraus  die  führenden 
Wappen,  der  Adel  und  die  richtige  Descendenz  zu  ersehen. 
Falls  die  eine  oder  andere  Generation  durch  schriftliche 
Urkunden  nicht  erprobt  werden  könnte,  ersetzen  Particular- 
zeugnisse  dreier  Zeugen  aus  jener  Familie,  welche  zum 
Theile  erloschen  sein  sollte  oder  die  nächsten  Verwandten 
des  erloschenen  Geschlechtes  den  Beweis.  Der  allerge- 
ringste Geschlechtsmangel  schliesst  von  dieser  ritterlichen 
Gesellschaft  aus. 

Die  in  dem  deutschen  Ordens-Centralarchive 
gesammelten  Adelsproben  lieferten  das Materiale  zu  nach- 
stehendem Werke,  dessen  Veröffentlichimg  durch  die  Muni- 
ficenz  Seiner  Kaiserlichen  Königlichen  Hoheit  des  Hoch- 
würdigst-Durchlauchtigsten  Herrn  Erzherzogs  Wilhelm 
von  Oesterreich  Hoch-  und  Deutschmeisters  ermöglicht 
wurde  und  es  ist  hiedurch  dem  gesammten  deutschen 
Adel  die  Gelegenheit  geboten,  nicht  nur  so  manche  Lücken 
in  den  bestehenden  Familienarchiven  auszufüllen,  sondern 
auch  manches  wichtige  Beweismittel  aufzufinden.  Ebenso 
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einleuchtend  ist  es,  dass  das  Studium  der  Genealogie  und 
Heraldik  durch  diese  Originaldocumente  vielseitig  gefordert 
werden  dürfte  und  es  wäre  höchst  wünschenswerth,  wenn 
g^nwärtige  Arbeit  den  Anlass  bieten  möchte,  dass  die 
anderen  Hochstifter  imd  Orden  ihr  reiches  Materiale  in 
ähnlicher  Weise  bearbeiten  und  sofort  veröffenthchen 
wurden. 


Wien,  den  8.  März  1867. 


1.  Attest  des  Leonhard  Hentschel  Freiherm  von  Gutschdorf 
über  das  Wappen  der  Familien  YOn  Abensperg  und  Traun, 
und  Ton  Zinzendorf  nnd  Pottendorf.  Nach  einem  Testa- 
mente der  Maria  Christina  Gräfin  von  Abensperg  und  Traun 
geb.  Gräfin  von  Zinzendorf  und  Pöttendorf  vom  Jahre  1684. 
Orig.  de  dato  21.  April  1803.      ^ 

2.  Franz  Anton,  get.  den  4.  Juni  1674,  Solm  des  Otto 
Ehrenreich  Grafen  Ton  Abensperg  nnd  Trann  und  seiner 
Gemalin  Maria  Christina  geb.  Gräfin  YOn  Zinzendorf  nnd 
Pottendorf.    Taufschein  in  Orig.     -^ 

3.  Franz  Josef  Graf  Yon  Abensperg  und  Traun  f  den 
11.  Dezember  1744  und  ist  den  13.  darauf  in  der  Pfarre 
zu  den  Schotten  zur  Erde  bestattet  worden.  Todtenschein  in 
Orig.     ^ 

4.  Attest  des  Leonhard  Hentschel  Freiherm  von  Gutschdorf 
über  das  Wappen  der  Johann  Adam  Grafen  yon  Abens- 
perg und  Traun  und  Otto  Heinrich  Herrn  yon  Zinzendorf 
und  Pottendorf.  Orig.  de  dato  12.  Mai  1803.     ^ 

5.  Extract  aus  dem  Testament  der  Maria  Christina  Gräfin 
Ton  Abensperg  und  Traun  ^  geb.  Herrin  von  Zinzendorf 
und  Pottendorf^  vom  8.  Juli  1684.  Gemal:  Otto  Ehrenreich 
Graf  von  Abensperg  und  Traun.    Cop.  vid.     — 

G.  Maria  Elisabeth,  get  den  11.  October  1704,  Tochter 
des  Franz  Anton  Grafen  Ton  Abensperg  und  Traun  und 
seiner  Gemalin  Maria  Eleonora  geb.  Gräfin  Paify  TOn 
Erdod.    Taufschein  in  Orig.     ^ 

7.  Lehenbrief  des  Kaisers  Josef  ftir  Otto  ERrenreich  Grafen 
Ton  Abensperg  und  Traun  über  das  Oberst-Erbpanieramt 
in  Oesterreich  ob  und  unter  der  Enns,  wie  auch  über  die 
zugleich  geschehene  Vermehrung   des  gräflich  Traun'schen 
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Wappens  durch  die  zwei  Paniere  von  Ober-  und  Unter - 
Oesterreich.    Cop.  vid.   de  dato  29.  Juli  1705.     ^ 

8.  Auszug  der  österreichischen  Huldigungsakten  von  Kaiser 
Karl  VI.  aus  von  Mayersfeld  gedruckter  Beschreibung  zu  Wien 
vom  Jahre  1712.  „So  haben  auch  Ihre  k.  Maj.  auf  Anhalten 
des  Otto  Ehrenreich  Grafen  von  Abensperg  und  Trann 
bewilligt,  dass,  zumal  er  als  Erbpanier  die  Function  nicht 
versehen  kann,  solche  durch  desuen  älteren  Sohn  Franz 
Anton  verwalten  lassen  möge."   Cop.  ~ 

9.  Otto  Ehrenreich  Graf  von  Abensperg  nnd  Trann  f  den 
8.  September  1715  und  ist  den  16.  September  1715  in  der 
Metropolitankirche  zu  dem  h.  Stephan  zur  Erde  bestattet 
worden.  Todtenschein  in  Orig.     ^ 

10.  Attest  der  Kanzlei  des  Churbair.  Ritterordens  des  h.  Georg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Ahamb.  Johann  Josef  Graf  TOn  Banmbgarten  war  Or- 
dens-Ritter. Die  1.  Ururgrossmutter  v.  s.  Sophia  TOn  Ahamb 
zn  Wildenan.   Orig.  de  dato  20.  August  1751.    ^ 

11.  Attest  der  Churbairischen  Landschaft  über  die  Ritterbtlrtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Aham  oder  Ahelm 
zn  Wildenan^  Hagenan  nnd  Nenhans.  Cop.  vid.  de  dato 
Innsbruck  den  3.  Februar  1767.     ^ 

12.  Wappen  der  Familie  TOn  Ahelm  mit  Notariatsbestätigung. 
Auf  Pap.  de  dato  Innsbruck  den  2.  Mai  1767.     ^ 

13.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  fllr  Johann 
Ignaz  Franz  Alois  Niclas  Bernhard  Wigilius  Xaver 
Johann  Siegmund  Adam  TOn  Aham.  Cop.  vid.  de  dato 
3.  Juni  1652    •±- 

14.  Stammbaum  des  Johann  Joachim  Ignaz  Freiherm  TOn 
Ahamb   anf  Wildenan^    Nenhans    nnd    Geinberg    auf  8 

Ahnen.     Adelsgeschl. :   von  Ahamb,  YOn  Hocheneckh^  TOD 

Hannsperg^  Ton  Preysing^  ron  Toneckh  zn  Epigshanssen, 
von  Baming  zn  Bameckh^  Erlbeekh  yon  Siidng^  Schärt- 
lin  von  Pnrtebach.    Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

15.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  fllr  die  Brüder  Johann 
Joachim  Ignaz  und  Johann  Josef  Franz  Freiherren 
von  Ahamb.  Cop.  vid.  de  dato  1.  September  1736.     ^ 

16.  Maria  Theresia  Charitas  Genovefa,  geb.  28.  Mai  1669, 
eheliche  Tochter    des    Franz  Alois   Freiherm  von  Aham 
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zu  Nenhans  und  der  Helena  Clara  Yon  Donneck.  Tauf- 
schein  in  cop.  vid.     ^ 

17.  Attest  der  Aebtissin  des  hochadeligen  weltlichen  Reichsstiftes 
Nidermünster  in  Regensburg,  dass  Maria  Theresia  Cha- 
ritas  geb.  Freiin  ron  Ahamb  eine  Tochter  des  Franz 
Alois  Grafen  von  Ahamb  und  der  Helene  Clara  geb. 
Freiin  TOn  Donneck  ^  die  Grosseltem  v.  s.  Wolfgang  Wi- 
guleus  Freiherr  von  Ahamb  und  Eva  Freiin  TOn  Hanns- 
pergy  die  Grosseltem  m.  s.  Johann  Konrad  Freiherr  von 
Donneck  und  Anna  Margaretha  Erlbock  TOn  Simingen 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  17.  September  1751.     ^ 

18.  Vertrag  zwischen  Wolf  Wiguleus  TOn  Aliaim  zn  WUdenan 
und  seinen  Schwestern  Sophia  und  Ursula.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  Februar  1613.   ^!- 

19.  Stammbaum  der  Maria  Katharina  Gräfin  TOn  Spanr^  geb. 
Freiin  zn  Aiclielbnrg,  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von 
Aichelburgy  Yon  Eggk  zum  Salmeisteln^  von  Sennus  zn 
Pacli,  Ton  Mallentlieim.    Cop.  vid.  auf  Pap.    ^^ 

20.  Stammbaum  des  Maximilian  Albert  d'Alsace  de  Bonssn 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  d'Alsace,  de  Bourgoyne^ 
d'Hannare^  Sclieyss  de  Bmxelles^  de  Gayre^  de  la  Marck, 
de  Benty^  de  Lieques^  de  Ligne,  de  la  Marck,  de  Croy^ 
de  Haltewin^  d'Egmont^  de  Bavieres^  de  Lens^  de  Don- 
rerain.  Cop.  auf  Pap.     '- 

21.  Attest  des  E.  F.  von  Alten  über  das  Wappen  der  Familie 
von  Alten.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Dezember  1727.     -^ 

22.  Adelheid  Theresia  Maria  Anna  Eleonora,  geb.  den 
21.  Februar  1801,  eheliche  Tochter  des  Josef  Ignaz  Grafen 
Ton  Altenfranking  und  der  Gräfin  von  Fogger  zn  Schwin- 
deek  nnd  Mikliansen.    Taufschein  in  Orig.    ^*^- 

23.  Attestat,  dass  Georg  Wilhelms  Eltern  Oswald  YOn  Alten 
Fränekhing  und  Anna  geb.  Trainer  zn  Mo8S  nnd  Nensling 
gewesen.     Orig.   de  dato  30.  Juli  17.33.    J*^ 

24.  SUmmtafel  des  JosefMaria  Grafen  von  Altenfräncking 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Alten  frftncking,  Fug- 

i^r  zn  Kirehberg,  Preysing  zn  Moos^  ron  Bheinstein  nnd 
Tattenbach,  yon  Bnestorff^  von  CriTelli,  von  Gatterbnrg^ 
Ton  Lowenthnm,  yon  Perfahl,  Fillin  von  Windacli,  von 
Rheinstein   und  Tattenbach,    Ton    Knrtz,    yon   Nenhans, 
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Ton  Haxlrein,  Ton  Muggenthal,  Ton  Fraunhofen.  Cop.  vid. 

auf  Pap.     y'-' 

i^  ad  18 

25.  Ernennung  der  MariaAnna  Gräfin  TOn  Alten-Franking, 
geb.  Gräfin  Fugger  zu  Mikhausen  Schwindegg^  zur  Stern- 
kreuz-Ordens-Dame. Cop.  vid.     — 

26.  Maria  Josefa  Theresia  Gräfin  TOn  Altenfräncking, 
geb.  Freiin  TOn  Bhuestorf^  übergibt  ihrem  Sohne  Franz 
Felix  Grafen  von  Altenfränckhing  das  sogenannte  Ulmguett 
und  Stichsölden  zu  Aefhamb.  Gemal:  Felix  Josef  Adam 
Graf  von  Altenfränckhing  auf  Hagenau.  Cop.  vid.  de  dato 
22.  Juni  1752.     ^' 

27.  Attest  der  Capitulardamen  des  k.  weltadelichen  Reichsstiftes 
Obermtinster  zu  Regensburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  von  Altenjftauenberg  und  von 
Neuenstein.  Maria  Anna  Maximiliana  Freiin  von  Altenfrauen- 
berg verm.  1731  mit  Reinhard  Friedrich  Freiherm  von  Neuen- 
stein. Tochter:  Maria  Josefa  Felicitas  Maximiliana.  Adelsg. 
d.  Ahnen :  Frauenberg,  Aham^  Neuhaus^  Greiffenfels^  Gunip- 
penberg^  Fräncking^  Bauchenberg^  Clam  und  Klageneekh. 
Adelsg.   d.   Ahnen:    Neuenstein,    Bissingen^  ScheUenberg, 

.    .    .     ,  Stuben^  Frauenberg,  Neuhauss,  GreiflTenberg, 
Fräncking  und  Clam.  Cop.  de  dato  10.  October  1766,      *?* 

28.  Carl  Anton  Franz,  getauft  den  18.  April  1662,  Sohn  des 
Johann  Viktor  Freiherm  von  Alten -Fraunberg  und  der 
Maria  Johanna  Freiin  von  Neuhaus.  Taufschein  in  cop. 
vid.     -15. 
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29.  Carl  Anton  Franz  Freiherr  von  Altenfraunberg^  Sohn 
des  Johann  Victor  Freiherm  von  Altenfraunberg  und  der 
Maria  Johanna  Freiin  von  Neuhaus  am  17.  Juni  1687 
vermalt  mit  Maria  Franziska  von  Franckhing^  Tochter  des 
Friedrich  Wilhelm  Freiherm  von  Franckhing  und  der  Anna 
Sopliia  geb.  TOn  Clamb.  Trauschein  in  Orig.   ^^ 

30.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Juni  1687  zwischen  Carl  An- 
ton Franz  Freiherm  von  Fraunberg  Herrn  zu  Alten- 
fraunberg und  Maria  Franziska  Adelheid  Freiin  von  Frän- 
cking^ ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  BVeiherm 
von  Fräncking  und  der  Maria  Sophia  Freiin  von  Khlanib. 
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31.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Jänner  1659  zwischen  Hanns 
Victor  Freiherm  Ton  Alten  -  Frannberg ,  Sohn  des 
Carl  Freiherm  von  Alten-Fraunberg  und  der  Ursula  von 
Ahamb  zn  Wildenau  nnd  Nenhans  und  Maria  Johanna 
Freiin  von  Nenbaus^  Tochter  des  Hanns  Wolf  Freiherm 
von    Neuhaus    und    dessen     Gemalin    Anna   Maria    Freiin 

von  Gumppenberg.   Cop.  vid.     *?- 

32.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstlichen  Hochstifts  zu  Frey- 
sing, dass  Johann  Ferdinand  Franz  Xaver  Freiberr 
von  Altenfrannberg  ein  Sohn  des  Carl  Anton  Franz  Frei- 
herm von  Altenfraunberg  und  der  Maria  Franciska 
Freiin  von  Fränckliing  war.  Grosseltem  v.  s.  Johann  Victor 
Freilierr  von  Altenfraunberg  und  Maria  Johanna  Freiin 
von  Neubaus.  Grosseltem  m.  s. :  Friedrich  Wilhelm  Freiherr 
von  Fränckhing  und  Anna  Sophia  Freiin  von  Clani. 
1.  Urgrosseltem  v.  s.:  Carl  Freiherr  von  Altenfraunberg 
imd  Ursula  Freiin  von  Abainib.  2.  Urgrosseltem:  Hans 
Wolf  Freiherr  von  Neuhaus  und  Anna  Maria  von  Gnm- 
penperg.  1.  Urgrosseltem  m.  s. :  Georg  Wilhelm  Fränckhing 
und  Susanna  von  Banebberg.  2.  Urgrosseltem  m.  s. :  Jo- 
hann Gottfried  von  Clam  und  Anna  Sibilla  von  Ka- 
geneekb.  Orig.  de  dato  10.  September  1766.    ^ 

33.  Stammbaum  des  Johann  Maria  Franz  Josef  Freiberm 
von  Alten  -  Frannberg  auf  Biding  zu  Obembergkireben^ 
des  h.  Born.  Beiclis  Erb-Bitters,  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
sehlechter:  von  Alten-Fraunberg,  von  Preysing,  von  Abaimb^ 
von  Hochenegg^  von  Neubauss^  von  Scbönbnrg^  von 
Gnmppenberg^  von  Seyboltstorif^  von  Alten-Fränckliing^ 
Trainer,  Bauchenberger  zu  Hanfeiden,  Beer,  Perger, 
Salabnrg,  Kageneckb,  Beuttner  von  der  Will.  Orig.  auf 
Perg.  -» 

M.  Johann  Maria  Franz  Josef,  getauft  5.  Februar  1708, 
Sohn  des  Carl  Anton  Franz  Freiherm  von  Alten-Fraun- 
berg und  der  Maria  Franziska  von  Fräncking.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     " 

35.  Maria  Anna  Maximiliana,  get.  den  16.  Mai  1700,  ehe- 
liche Tochter  des  Carl  Anton  Franz  Freiberrn  von  Alten- 
Frannberg  und  der  Maria  Franciska  geb.  Freiin  von 
Franekhing.  Taufschein  in  Orig. 
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36.  Attest  des  Domcapitels  des  exemt.  Reichsfdrstl.  Hochstiftes 
Passau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Althan.  Franz  Xaver  Graf  von  Stahremberg 
war  ein  Sohn  des  Franz  Grafen  von  Stahremberg  und  der 
Antonia  Gräfin  von  Stahremberg.  Ahnen  v.  s.:  Gundagger 
Thomas  Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Gemalin  Maria 
Franciska  Oräfln  von  Dann.  Ahnherr  m.  s. :  Ernst  Rüdiger 
Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Gemalin  Maria  Josefa 
Oräfln  von  Jorger.  1.  Urahn  v.  s.:  Canrad  Balthasar 
Graf  von  Stahremberg  und  dessen  GemaUn  Catharina 
Franciska  Gräfin  von  Cayriani.  2.  Urahn  v.  s.:  Wil- 
helm Johann  Graf  von  Daun  und  dessen  Gemalin  Anna 
Magdalena  Gräfin  von  Althan.  1.  Urahn  m.  s.:  Conrad 
Balthaser  Graf  von  Stahremberg  und  dessen  Ehefrau  Elisa- 
beth Oräfln  von  Zinzendorf.  2.  Urahn  m.  s.:  Quintus 
Graf  von  Jörger  und  dessen  Ehefrau  RosaUa  Oräfln  von 
Losenstein.    Orig.  de  dato  23.  November  1768.    ^ 

37.  Attest  durch  2  Stände  des  Erzherzogthums  Oesterreich  unter 
der  Enns  über  den  Adel  der  Familien  von  Althann^  von 
Cayriani^  von  Oilleis^  von  Eggenberg^  von  Neudegg^  von 
Hardegg^  von  Buquoy^  von  Meggau^  von  Stahremberg. 
Orig.  de  dato  9.  Juni  1755.     ^ 

38.  Attest  über  den  Adel  des  Geschleehtes  von  Althann.  Orig.  1? 

39.  Attest  des  Registraturdirectors  bei  der  ver/einigten  k.  k.  Hof- 
kanzlei über  das  Wappen  der  Familie  von  Althann.  Nach 
einem  dem  Testamente  der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Althan 
beigedrucktem  Siegel.  Orig.  de  date  8.  November  1803.  •- 

40.  Extract  aus  dem  von  Kaiser  Rudolf  dem  Adolph  Grafen 
von  Althann  von  der  Ooldburg^  Freiherm  zu  Muhrstetten^ 
obersten  Feldmarschall,  Hof  kriegsrath  und  bestellten  Obersten 
über  tausend  gerüste  Pferde  ertheilten  Diploms.  Cop.  vid. 
de  dato   18.  Juni  1610.    '-^ 

41.  Vormimdschaftliche  Einführung  der  Maria  Anna  verw. 
Oräfln  von  Althann^  geb.  Gräfin  von  Aspermont^  in  das 
väterliche  Vermögen  zu  Händen  ihrer  mit  Michael  Wenzel 
Grafen  von  Althann  ehelich  erzeugten  Kinder  Michael  Wen- 
zel, Michael  Karl,  Michael  Ferdinand  und  Michael  Friedrich 
Gh*afen;  dann  Maria  Bonaventura,  Maria  Claudia  und  Maria 
Philippina  Gräfinnen  von  Althann.    Philippina   Gräfin  von 
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Althann  vermalt  mit  Prosper  Grafen  von  Sintzendorf. 
Wilhelmine  Gräfin  von  Althann  vermalt  mit  Grafen  von 
Nenberg.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Bü- 
heim.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Mai  1759.  '^ 
42.  Testament  der  Anna  Maria  verw.  Gräfin  TOn  Althann^ 
anjetzt  verw.  Gräfin  Hiesserl^  geb.  Gräfin  von  Aspermont 
und  Reckheimb.  1.  Gemal:  Michael  Wenzel  Graf  von  Al- 
thann. Söhne:  Michael  Wenzel,  Michael  Ferdinand,  Michael 
Friedrich  Grafen  von  Althann.  Enkeln :  Josef  und  Carl  Grafen 
von  Martinlz^  Kinder  der  Tochter  Maria  Bonaventura  Gräfin 
Martiniz  geb.  Gräfin  von  Althann.  Tochter:  Maria  Claudia  geb. 
Gräfin  von  Althann  verm.  Gräfin  Cavriani.  Cop.  vid. 

43.  Anna  Marianna  Gräfin  Hieserl^  geb.  Gräfin  von  Aspre 
mont  und  Reckheini^  Wittwe  nach  Michael  Wenzel  Grafen 
von  Althann^  ist  den  15.  April  1723  beerdigt  worden.  Söhne: 
Wenzel,  Michael  Ferdinand,  Michael  Friedrich  Grafen  von 
Althann.  Todtenschein  in  cop.     -^- 

44.  Anna  Maria  Wilhelmina  Carolina  Josefa  Antonia 
Regina,  get.  den  8.  September  1703,  eheHche  Tochter  des 
Michael  Ferdinand  Grafen  TOn  Althann  und  der  Eleonora 
geb.  Gräfin  Laschanski.  Taufschein  in  cop.  vid.   ^ 

45.  Eva  Eleonora,  geb.  Gräfin  Laschanski ^  Gemalin  des 
Michael  Ferdinand  Grafen  TOn  Althann^  ist  1717  beerdigt 
worden.  Kinder:  Michael  Wenzel,  Maria  Anna  verm.  mit 
Norbert  Grafen  TOn  Kollowratt,  Michael  Carl,  Wilhelmine 
Gemalin  des  Philipp  Herzogs  zn  8agan  nnd  regierenden 
Forsten  von  Lobkowitz^  Amalia  verm.  Freiin  von  Sikingen 
und  Michael  Ferdinand.    Todtenschein  in  cop.  vid.     ^^ 

46.  Genealogische  Deduction  der  von  der  Maria  Elisabeth 
Herrin  von  Tenffenbach^  verw.  Gräfin  von  Althann^  geb. 
Gräfin  von  Stemberg  abstammenden  gräflich  Althann,  dann 
resp.  gräflich  Sintzendorfischen  Descendenten ,  wie  solche 
auf  der  königlichen  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  zu 
eruiren  sind.  Cop.  vid.     -^ 

47.  Testament  der  Maria  Eva  Elisabeth  Herrin  TOn  Tief- 
fenbaeh^  verwittweten  Gräfin  yon  Althann^  geb.  Gräfin 
TOB  Stemberg.  Kinder:  Michael  Wenzel  Franz  Graf  von 
Althann  und  Maria  MaximiHana  Theresia  Gräfin  von  Sint- 
zendorff^  geb.  Gräfin  von  Althann.  Maria  Maximiliana  Gräfin 
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von  Sintzendorff,  nachhin  verm.  Gräfin  TOn  Collaldo^  geb. 
Gräfin  von  Althann.  Söhne  1.  Ehe:  Johann  Weikhard  Mi- 
chael Wenzel,  Adolf  Wilhelm  Thomas  und  Johann  Joachim 
Michael  Grafen  von  Sintzendorfi^.  Söhne  2.  Ehe:  Leopold 
und  Christian  Grafen  von  Collaldo.  Prosper  Anton  Graf  von 
Sintzendorf  war  ein  Sohn  des  Johann  Weikhard  Michael 
Wenzel  Grafen  von  Sintzendorff.  Wenzel  und  Friedrich 
Grafen  von  Sintzendorfi^  waren  Söhne  des  Prosper  Anton 
von  Sintzendorff.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  König- 
reich Böhmen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Mai  1759.     ■*? 

48.  Testament  der  Maria  Josefa  Gräfin  TOn  Althann  de  dato 
21.  September  1758.  Gemal:  Michael  Johann  Graf  von  Althan. 
Maria  Josefa  Gräfin  von  Althann  war  verwittw.  Gräfin  von 
Frankenberg.  Ihre  Schwester  Gräfin  von  Sprinzenstein. 
Cop.  vid.     ^ 

49.  Attest  des  Todtenbeschreib  -  Amtes  der  k.  k.  Haupt-  und 
Residenzstadt  Wien^  dass  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  TOn 
Fememont^  Gemahn  des  Michael  Johann  Grafen  von  Al- 
thann^ den  22.  September  1758  starb.  Orig.  de  dato  7.  No- 
vember 1803.    ^ 
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50.  Maria  Philipina  Eajetana  Josefa  Dominika  Bea- 
trix, get.  den  21.  December  1705,  eheUche  Tochter  des 
IVGchael  Wenzel  Grafen  TOn  Althann  und  der  Maria  Josefa 
geb.  Gräfin  von  Paar.    Taufschein  in  Orig.    '^ 

51.  Testamentsauszug  der  Maria  Margaretha  Gräfin  von 
Althann^  geb.  Fttrstin  von  Eggenberg  vom  17.  März  1657. 
Kinder:  Michael  Hanns,  Michael  Adolf  Ignaz,  Maria  Elisa- 
beth und  Maria  PoUxana  MichaeUa.  Cop.  vid.     -y- 

52.  Heirathsbrief  vom  20.  März  1670  zwischen  Michael  Adolf 
Grafen  von  Althann  und  der  MaximiUana  Maria  Ton 
Nendegg^  Tochter  des  Ehrenreich  Ferdinand  Herrn  von 
Neudegg  Freiherm  zu  Wildegg  und  der  Magdalena  geb. 
Gräfin  von  Hardegg.  Cop.  vid.     ^* 

53.  Michael  Erich,  geb.  den  10.  April  1672,  Sohn  des  Mi- 
chael Adolf  Grafen  von  Altliann  und  der  MaximiUana  Fran- 
ziska Freiin  von  Neudegg.  Taufschein  in  cop.  vid.  >^ 

54.  Stammbaum  des  Michael  Ferdinand  Grafen  TOn  Altliann 
auf  8  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  von  Althann,  TeufB  von 

Gnndersdorff^   von   Stemberg^    von   Hohenzollem^  von 
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Aspremont  und  Beckheim^  yon  Gonfler^  zu  Ffirstenberg 
Landgraf  zu  Anlingen^  von  Hohenzollern.  Karl  Gobert 
Graf  zu  Aspremont  und  Reckheim  war  Capitular  des 
L   Domstiftes  Strassburg.     Cop.  vid.  auf  Pap.     *•?* 

55.  Michael  Herman,  geb.  8.  September  1704,  Sohn  des 
Michael  Erich  Grafen  YOn  Althann  und  der  Albcrtine  Eleo- 
nora  Gräfin  TOn  Boquoi.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

56-  Heirathscontract  vom  7.  November  1725  zwischen  Michael 
Herman  Grafen  von  Althann  und  Maria  Josefa  Gräfin 
Gabrianin.  Orig.    JL 

57.  Michael  Hermann  Graf  von  Althan  am  10.  Februar  1726 
vermählt  mit  Maria  Josefa  Gräfin  ron  Cavriani.  Trau- 
schein in  Orig.    -" 

58.  Testament  des  Michael  Johann  Grafen  von  Althann  vom 
19.  Februar  1649.  Söhne:  Michael  Hanns  und  Michael  Adolf 
Ignaz.  Tochter:  Maria  Elisabeth.    Cop.  vid.     -^ 

59.  Heirathscontractsauszug  vom  17.  November  1754  zwischen 
Michael  Johann  Grafen  von  Althann  und  Maria  Josefa 
verwittw.  Gräfin  Ton  Frankenberg  geb.  Gräfin  von  Ferne- 
mont«  Maria  Anna  verwittw.  Gräfin  von  Althann,  geb.  von 
Pignotelli  war  die  Mutter  des  Bräutigams.    Cop.  vid.    •" 

tiO.  Erbserklärung  des  Michael  Johann  Grafen  von  Althann 
nach  seiner  Gemalin  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  von  Ferne- 
mont,  vorhin  verehel.  Gräfin  von  Frankenberg,  Kinder: 
Michael  Josef,  Michael  Johann  und  Maria  Anna.  Gräflich 
Frankenberg'sche  Kinder:  Charlotta,  Josefa,  Antonia,  The- 
resia, Henriette  und  Eleonora.    Cop.  vid.     'Ji 

Gl.  Stammbaum  des  Michael  Maxmilian  Grafen  von  Althann 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Althann,  von  Eggen- 
berg^  von  Nendegg^  von  Hardegg^  von  Bouqnoy^  von  Croy, 
von  Cavrlani,  von  Meggau,  von  Cavriani,  von  Meggau,  von 
Waldstein  ^  von  Stahrenberg^  von  Gilleis,  Bneber,  von 
Stahrenberg,  von  Windisehgratz.  Orig.  auf  Perg.    ^^ 

62.  Michael  Maximilian  Josef  Anton  Adam  Cajetan 
Nep.  Hugo  Franz  de  Paula,  getauft  1.  April  1729, 
Sohn  des  Michael  Hermann  Grafen  von  Althann  und  der 
Maria  Josefa  Cäcilia  GiMn  von  Cavriany.  Taufschein  in 
cop.  vid.      -jj 
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63.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Februar  1690  zwischen  Michael 
Wenzel  Franz  Grafen  TOn  Althann  und  Maria  Josefa 
geb.  Gräfin  Ton  Paar.  Cop.  vid.    '^ 

64.  Michael   Wenzel   Franz    Graf  Ton   Althann    ist    den 

17.  Mai  1686  verschieden.  Todtenschein  in  cop.  vid.     i^ 

65.  Philippina  Cajetana  Josefa  Dominica  Beatrix,  get 
den  21.  Dezember  1705,  Tochter  des  Michael  Wenzel  Grafen 
von  Althann  und  der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  von  Paar. 
Taufschein  in  cop.  vid.    *^ 

66.  Extract  aus  Quin t in  Freiherm  von  Althann.  unterm 
1.  Jänner  1632  errichtetem  Testamente.  Gemalin:  Catharina 
geb.  Gräfin  von  Thum.  Töchter:  Maximina  und  Polixena 
verm.  mit  Hanns  Helfreich  Freiherm  Jorger.  Cop.  vid.  ^ 

67.  Extract  aus  Wenzel  Michael  Franz  Grafen  von  Althann 
unterm  18.  November  1686  publicirtem  Testamente.  Gemalin: 
Anna  Maria  geb.  Gräfin  von  Aspremont.  Cop.  vid.     '^ 

68.  Attest  des  Domcapitels  des  ftlrstl.  Hochstiftes  Freysing  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Alt-  und  neuen  Franen- 
hoffen.     Cop.  vid.  de  dato  den  9.  März  1723.     i^l 

69.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Alvens- 
leben  aus  dem  Hanse  Hundisburg.  Aufgeschworen  bei :  von 
Mflnehhansen^  von  Heimbnrg^  von  Telthelm^  von  Asseburg^ 
von  Knesebeck^  von  Blsmarck^  von  Stammer^  von  WnlfTen. 
Domcapitulare :  Johann  Friedrich  von  Alvensleben  1659, 
Carl  August  von  Alvensleben  1696,  Rudolf  Anton  von  Alvens- 
leben 1712,  Gebhard  Johann  von  Alvensleben  1713,  f  1763. 
Cop.  vid.  de  dato  21.  September  1764.     |J^ 

70.  Attest  des  hohen  deutschen  Ritterordens  Bailei  Sachsen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien  von  Al- 
vensleben^ von  Bodenhansen,  Ton  Bartensieben  und  von 
Teltheim.   Orig.  de  dato  24.  März  1783.    ^ 

71.  Erbvergleich  vom  22.  April  1729  zwischen  Anna  Adel- 
heid von  Alvensleben  verm.  von  Bfllov  und  Joachim  Wer- 
ner von  Alvensleben  nach  ihrem  Vater  Bodo  Dietrich  von 
Alvensleben  f  a™  24.  Juni  1719.  Gotthard  Heinrich  August 
von  Bülow  war  der  Gemal  der  Anna  Adelheid  geb.  von 
Alvensleben.  Cop.  vid.    — 


—  11   — 

72.  Extract  des  Erbvergleiches  zwischen  Heinrich  TOn  dem 
Werder  verm.  mit  Elisabeth  geb.  TOn  Alrensleben,  Heinrich 
Julius  TOn  Teltheim  verm.  mit  Sophia  geb.  von  Alvens- 
leben,  Barta  und  Maria  geb.  von  Alvensleben,  Gebhard 
und  Heinrich  Julius  von  Alvensleben.  Cop.  vid.  de  dato 
16.  Juni,  1630.     '^ 

73.  Extract  aus  dem  Theilimgsrecess  den  Nachlass  der  Bartha 
TOn  AlTensleben  bet.  Gebhard  von  Alvensleben  war  ein 
Sohn  des  Ludolf.  Heinrich  Julius  von  Veitheim  war  verm. 
mit  Sofie  von  Alvensleben,  ebenfalls  Ludolfs  Tochter.  Cop. 
de  dato  1.  October  1650.     *^ 

BD 

74-  Bodo  Dietrich,  get.  den  28.  März  1669,  Sohn  des  Joa- 
chim Werner  von  Alvensleben  auf  Roda.  Taufschein  in 
cop.  vid.      *^ 

75.  Heirathsbrief  vom  8.  Mai  1660  zwischen  Joachim  Werner 
von  AlTensleben  und  Metta  Susanna  von  Bodenhansen^ 
Tochter  des  Cono  Ordomar  vf)n  Bodenhausen  und  der  Maria 
geb.  von  Qulzow.  Cop.  vid.     ^ 

76.  Erbvergleich  zwischen  Joachim  Werner  von  Alvensleben 
und  Anna  Adelheit  verm.  von  Bttlow  nach  ihrem  Vater 
Bodo  Dietrich  von  Alvensleben  f  den  23.  Juni  1719.  Mut- 
ter: Dorothea  Anna  geb.  von  Bardensieben.  Cop.  vid.  de 
dato  8.  Februar  1729.      ^ 

77.  Metta  Susanna  von  Alvensleben^  geb.  von  Bodenhausen 
zn  Wallhansen  ist  den  29.  October  1673  begraben  worden. 
Todtenschein   in  cop.  vid.     ^ 

78-  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Arne- 
lanxen.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Juni  1739.    ^* 

79.  Heirathsbriefauszug  vom  Dienstag  post  esto  mihi  1619  zwi- 
schen Schweden  Luther  von  Amelnnxen  und  Dorothea 
von  Wrissbergk,  ehelichen  Tochter  des  Christof  von  Wriss- 
berg.  Ernst,  Liborius  und  Friedrich  waren  Brüder  der  Do- 
rothea von  Wrissherg.  Cop.  vid.     ^" 

j<j.  Stammbaum  der  Maria  von  Amerongen  auf  16  Ahnen. 
Adelßgeschlechter:  Amerongen,  Diepbolt^  Brochoven,  Issel- 
stein.  Löcherst^  Bochorst,  Londersloet^  Benes^  Scheren^ 
Knipping^  Merrvelt,  Kalenberge^  viff  Husen^  Lttnen^  Ge- 
nien gen.  Probstlnck^  Papenhelm.  Cop.  auf.  Perg. 


t4 
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81.  Stammbaum  des  Johann  Caspar  von  Ampringen  auf  32 
Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Ampringen,  TOn  Uhrendorff, 
TOn  Bärenfelss^  Ton  Schonau^  yon  Licfatenfels^  Pfau  TOn 
Bippur^  TOn  Landeckh^  Ton  Landsperg^  Ton  Stadion^  yon 
Homburg,  TOn  Stein,  yon  Roth,  Kempf  von  Angrefith, 
Wetzl  yon  Marsilla,  yon  Blnmenekh,  yon  Beischach,  yon 
Landsperg,  von  Thann,  Bock  i%n  Gerstheim,  Bebstock, 
Mflncfa  yon  Wildsperg,  von  Togtsberg,  yon  Schaaenburg, 
von  Sehauenburg,  von  Uttenheim  znm  Bamstein,  yon 
Lfitzelbnrg,  Zorn  yon  Bulach,  Bock,  von  Landsperg,  von 
Bärenfels,  yon  Bathsamhansen,  yon  Andlan.  Cop.  auf 
Perg.     -^-  ' 

82.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  über  die 
Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  yon  Andlan, 
yon  Ostein,  yon  Schauenbnrg,  Truchsess  yon  Wohlhausen. 
Josef  Anton  Freiherr  yon  Boll  war  Dompropst  1722.  Jo- 
hann Baptist  Blarer  yon*  Wartensee  war  Capitular  1724. 
Alexander  Franz  yon  Wessenberg  war  Domicellar  1740. 
Lothar  Franz  Melchior  Philipp  yon  Bettendorf  war  Domi- 
cellar 1743.  Philipp  Wilhelm  Kämmerer  yon  Worms  Frei- 
herr yon  Dalberg  war  Capitular  1695.  Johann  Conrad  Ig- 
naz  Cornelius  Salomon  WiUbald  yon  Bamschwag  war  Do- 
micillar  1740.    Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1756.     "^ 

83.  Attest  des  Capitels  des  Reichsfiirstl.  hohen  Domstifs  Basel 
über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  yon 

Andlan,  Truchsess  yon  Bheinfelden,  yon  Schonau,  Holtz- 
apfel  von  Herxheini.  Cop.  de  dato  14.  September  1758.   "" 

84.  Attest  der  freien  Ritterschaft  in  Breisgau  über  die  Ritter- 
btirtigkeit und  die  Wappenstellung  der  Familien  von  Andlau, 
Truchsess  von  Bheinfelden,  yon  Beinach,  von  Reinach, 
Truchsess  yon  Woblhausen,  yon  Baden,  yon  Boggenbach, 
Nagel  yon  der  alten  Schönenstein,  yon  Ligertz,  yon 
Wessenberg  yon  Ambringen  und  yon  Kagenegg.  Cop.  vid. 
de  dato  13.  Jänner  1770.    ,**„ 

Lit.H 

85.  Attest  des  Capitels  des  Domstiftes  Basel  tiber  die  Ritter- 
btirtigkeit und  die  Wappenstellung  der  Familien  von  Andlan, 

Truchsess  von  Bheinfelden,  von  Beinach,  von  Reinach, 
Truchsess  von  Wolilhausen,  von  Baden,  von  Boggenbacb, 
Nagel  yon  der  alten  Schoenenstein,   von  Ligertz,   von 
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Wessenberg  Ton  Ambringen  ^   ron  Kagenegg.    Cop.  vid. 

dto.   Ariesheim   den   13.   Jänner  1770!       " 

86-  Attest  des  Johann  Bapt.  und  Franz  Ignaz  von  Andlau  über 
das  Wappen  der  Familie  Andlaw.  Orig.  de  dato  Ariesheim 
den  26.  Februar  1723.    *''- 

7 

S7.  Anna  Maria  Franciska  Eleonora  Freiin  TOn  Kagenegg 
geb.  TOn  Andlau^  get.  den  23.  Febniar  1717,  eheliche  Tochter 
des  Johann  Bapt.  Georg  Freiherm  von  Andlau  und  der 
Anna  Maria  Catharina  Tmchsess  von  Wohlhausen.  Tauf- 
schein in  cop.     *"• 

HS.  Ernest  Friedrich,  geb.  und  get.  den  15.  Juni  1627, 
ehelicher  Sohn  des  Georg  Friedrich  ron  Andlau  und  der 
Clara  Elisabeth  geb.  Tmchsess  von  Bheinfelden.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     -~ 

><9.  Heirathsbriefauszug  zwischen  ErnstFriedrich  TOn  Andlau 
und  der  Ursula  Sophia.  Freiin  von  Beinach  ^  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Theobald  Freiherrn  von  Reinach  und 
der  Anna  Maria  geb.  von  Reinach    Cop.  vid.     -?J- 

90.  Testament  des  Ernst  Friedrich  von  Andlau  vom  14.  No- 
vember 1697.  EhegemaUn:  Ursula  Sophia  von  Andlau  geb. 
Freiin  von  Beinach./  Cop.     -^ 

91.  Franz  Anton  Eusebius  Carl  Gervasius  Georg  Frei- 
herr TOn  Andlau,  geb.  und  get.  den  19.  Juni  1727,  Sohn 
des  Johann  Baptist  Georg  von  Andlau  und  der  Anna  Maria 
Catharina  Truchsess  von  Wohlhaunen.  Taufschein  in  cop. 
%nd.     f 

92.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  November  1660  zwischen  Ge- 
org Christof  von  Andlau,  Sohn  des  Balthasar  von  Andlau 
und  der  Maria  Jacobe  geb.  von  Beinach  und  Maria  Fran- 
ziska, Tochter  des  Johann  Friedrich  von  Baden  und  der 
Maria  Eva  geb.  Truchsess  von  Wohlhausen.   Cop.  -^ 

93.  HeiraÜisbriefauBzug  vom  7.  Juli  1640  zwischen  Georg 
Friedrich  von  Andlau  imd  Anna  Barbara  von  Hagen- 
brnch^  ehelichen  Tochter  des  Hanns  Georg  von  Hagenbach 
und  der  Maria  Magdalena  geb.  von  Pforr.  Cop.     *^ 

94.  Lehen -Requisitionsschreiben  des  Georg  Friedrich  von 
Andlau  de  dato  Wittenheim  den  8.  August  1659  nach  den 
Ableben  seines  Vetters  Hans  Jacob  von  Andlau  an  den  Bi- 
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schof  von  Basel  sammt  beigelegtem  Verzeichniss  der  Andlau- 
schen  Agenten.  Cop.    ■^- 

95.  Vergleichsrecess  zwischen  Georg  Friedrich  TOn  Andlaa 
und  dessen  Kindern  Susanna  Magdalena,  Maria  Barbara  und 
Philipp  Heinrich  auf  tödtlichen  Hintritt  der  Anna  Barbara 
geb.  YOn  Hagenbach^  resp.  Gemahn  und  Mutter  derselben 
Verlassenschaft  halber.  Susanna  Magdalena  von  Andlau  war 
verm.  mit  Johann  Friedrich  TOn  Kagenegg.  Cop.  de  dato 
29.  Jänner   1664.     1^ 

96.  Johann  Baptist,  getauft  den  29.  December  1682,  Sohn 
des  Emest  Friedrich  von  Andlan  und  der  Ursula  Sophia 
Freiln  TOn  Beinach.  Taufschein  in  cop.     ^- 

97.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  März  1711  zwischen  Johann 
Baptist  von  Andlau  und  Anna  Maria  Catharina  Tmch- 
sess  von  Wohlhausen  ^  Tochter  des  Franz  Ludwig  Truch- 
sess  von  Wohlhausen.  Cop.     -- 

98.  Stammbaum  des  Johann  Baptist  Christof  Freiheim 
von  Andlau  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Andlaw, 
von  Bathsamhausen^  Tmchsess  Ton  Bhelnfelden^  Zint 
von  Kentzingen^  von  Beinach  zu  Hirtzbach^  von  Reinach, 
von  Reinach,  Tmchsess  von  Wohlhausen ^  Tmchsess  von 
Wohlhausen,  von  Reinach,  von  Stadion ^  von  Andlaw,  von 
Reinach,  von  Baden^  Tmchsess  von  Wohlhausen.  Orig.  auf 
Perg.     ^ 

99.  Johann  Baptist  Christoph,  get.  den  25.  Juli  1715, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Baptist  von  Andlan  und  der 
Anna  Maria  Catharina  Truchsess  TOn  Wollhansen.  Tauf- 
schein in  cop.     — 

100.  Johann  Baptist  Georg,  geb.  den  29.  December  1682, 
Sohn  des  Emest  Friedrich  von  Andlau  und  der  Ursula 
Sophia  geb.  von  Beinach.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^- 

101.  Heirathsbrief  vom  6.  Februar  1612  zwischsn  Lazarus  TOn 
Andlau  und  Anna  von  Beinacb^  ehel.  Tochter  des  Hanns 
Berchtold  von  Reinach  und  der  Margaretha  von  Eptingen. 
Anna  von  Andlau  geb.  von  Reinach  und  Maria  Salomc  von 
Rcinach  waren  Schwester.  Cop.     ^ 

102.  Lehenrevers  des  Lazarus  von  Andlan  de  dato  27.  Mai  1630. 
Hanns  Jacob  und  Balthasar  waren  Söhne  des  Ludwig 
von    Andlau.   Jacob    Christoph,    Sohn    des   Hanns    Ludwig 
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des  Ä.  von  Andlau.  Georg  Friedrich.  Sohn  des  Hanns 
Ludwig  des  j.  von  Andlau.  Hanns  Humprecht,  Arbo- 
gast  und  Jakob ,  Söhne  des  Walther  von  Andlau.  Hanns 
Christoph,  Sohn  des  Bernhard  von  Andlau.  Philipp  Jakob, 
Sohn  des  Georg  von  Andlau.  Jacob  Pleuckhardt,  Sohn  des 
Pleuckhardt  von  Andlau.  Cop.     -" 

03,  Maria  Franciska  TOn  Andlau^  geb.  den  10.  Juli  1667, 
eheliche  Tochter  des  Georg  Christof  von  Andlau  und  der 
Maria  Franciska  Salome  TOn  Baaden.  Taufsch.  in  cop.    ^ 

04.  Erbsvergleish  nach  Maria  Franziska  TOn  Andlau^  geb. 
Freiin  ron  Baden^  Wittwe  nach  dem  Georg  Christof  von 
Andlau,  vom  23.  Mai  1702.  Erben:  Anton  Friedrich  und 
Conrad  Josef  Christoph  von  Andlau,  dann  Maria  Franziska 
von  Andlau  vermählt  mit  Johann  Conrad  TOn  Boggenbach. 
Cop.     iL 

06.  Stammbaum  des  Philipp  Heinrich  ron  Andlau  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Andlau,  TOn  Bamstein^  von 
Batzenhansen^  Ton  Blumenek,  TOn  Hagenbach  ^  Zlnt  von 
Kentzlngen^  von  Pforr,  von  Beckheim.  Cop.  auf  Perg.   ^ 

106.  Stammbaum  des  Simon  Johann  Baptist  von  Andlau  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Andlau,  Truchsess  von 
Bheinfelden^  von  Belnach^  von  Reinach,  Truchsess  von 
Wohlhansen ^  von  Reinach,  von  Andlau,  von  Baden ^  von 
Staal,  von  Reinach,  von  Boggenbach^  Nagel  von  der  alten 
Sfhonenstein^  von  Llgertz^  von  Wessenberg^  von  Kagen- 

egg,  von  Andlau.   Orig.  auf  Perg.     ^ 

07.  Simon  Johann  Baptist,  geb.  und  get.  18.  März  1763, 
Sohn  des  Franz  Anton  Eusebius  Carl  Gervasius  Georg 
Freiherm  von  Andlan  und  der  Maria  Anna  Balbina  Con- 
radina von  StaaL  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

08.  Extract  des  Inventars  nach  der  Veronica  von  Andlau^ 
geb.  von  Bamstein,  Wittwe  nach  dem  Johann  Ludwig  von 
Andlau,  f  den  21.  Juli  1615.  Sohn:  Jacob  Christof  von 
Andlau.  Enkeln:  Georg  Friedrich  und  Maria  Veronica,  ehe- 
lich erzeugte  Kinder  des  Johann  Ludwig  von  Andlau  und 
der  Anna  Maria  geb.  Bathsamhaussen.    Cop.    1|^ 

109.  Stammbaum  des  Wolfgang  Ludwig  von  Andlau.  Ex- 
tractus  autoris  Bucelini.  Cop.     " 
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110.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1688  zwischen  Wolf 
Ludwig  TOn  Andlau^  ehelichen  Sohn  des  Georg  EViedrich 
von  Andlau  nnd  der  Maria  Ephrasia  geb.  TOn  Hagenbach 
und  Maria  Helena  Eusebia  TOn  Schönan^  ehelichen  Tochter 
des  Franz  Reinhard  Heinrich  von  Schönau.     Cop.  vid.     — 

111.  Confirmation  des  Testamentes  der  Lamberta  Gräfin  TOD 
Andralt  de  Bny^  geb.  Freiin  Ton  Barwitz  zn  Fememont, 
de  dato  1.  December  1693.  Gemal:  Franz  de  Andrault  de 
Buy.  Vater:  Hanns  Wenzel  von  Barwitz  und  Fememont 
Olimpia  Gräfin  TOn  Haude  und  Fresin  war  verm.  Gräfin 
Ton  Arberg  und  Talangin.   Cop.  vid.    ^ 

102.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Cantons  Creich- 
gau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
TOn  St.  Andr^.    Cop.  vid.  de  dato  10.  August  1765.     ^ 

113.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Cantons  Creich- 
gau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
TOn  Saint  Andr^.  Daniel  Rollin  von  St.  Andr^  war  ein  Sohn 
des  Jacob  von  St.  Andr^.  Cop.  vid.  de  dato  18.  December 
1766.     ^ 

114.  Attest  des  Alexander  Magnus  und  Friedrich  Daniel  von 
St.  Andrd  über  das  Wappen  der  Familie  TOn  8t.  Andr6 
Freiherrn  zn  Konigsbach  und  Kochendorff^  ferner  dass 
Daniel  VoUin  von  St.  Andrd  mit  Barbara  geb.  TOn  Ven- 
ningen  verm.  war.  Kind:  Daniel  jun.  von  St.  Andr^,  dessen 
Tochter  Sophia  von  St.  Andrö  verm.  sich  1655  mit  Ludwig 
Friedrich  Freilierm  Tliumb  von  Nenburg^  ehelichen  Sohn 
des  Johann  Friedrich  Thumb  von  Neuburg  und  der  Maria 
Philippina  Bapst  TOn  Bolssenlieim.  Tochter:  Johanna 
Friederika  Thumb  von  Neuburg  verm.  mit  Johann  Baptist 
Liedel  Freiherm  von  Bonrbula  und  nach  dessen  Absterben 
1698  mit  Franz  Ignaz  Freilierm  von  Manteufel.  Cop.  vid. 


de  dato  3.  Mai  1766. 
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115.  Epitaphium  des  Daniel  Vollin  TOn  St.  andre  f  den 
4.  August  1661  und  der  Lucretia  von  St.  andrö,  geb.  von 
Beckermand,  f  den  ....  16  .  .  Kinder:  Sophia  und  Daniel. 
Cop.  vid.    ^ 

116.  Maria  Barbara,  getauft  den  7.  September  1660,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Erasmus  von  Andrian  und  der  Chri- 
stina Euphemia  geb.  Khuen.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^- 
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117.  Beschreibung  des  Wappens  des  Fürsten  Christian  d.  ä. 
in  Anhalt  Bembiirg.  Beschreibung  des  fürstlichen  Wappens 
Anhalt  Lanenbnrg.  Beschreibung  des  Wappens  des  fürstli- 
chen Hauses  Anhalt  Zerbst.  Beschreibung  des  Wappens 
der  fürstl.  Anhalt  -  Bemburg'schen  Nebenlinie  zu  Hoym 
oder  der  Ffirsten  TOn  Anhalt-Bembnrg  Schaumbnrg.  Cop. 

vid.     ^ 
18.   Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1657  zwischen  Friedrich 
Fttrsten    zu    Anhalt    und    Anna    Catharina    Gräfin    zur 
Lippe^  Tochter  Simon  VIL  Grafen  zur  Lippe.  Cop.    *-^ 

[19.  Attest  des  Josef  Grafen  Brandis,  Caspar  Sebastian  Grafen 
Hendl,  Johann  Grafen  Fugger  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Margaretha  Freiin  von  Lamberg^  geb. 
Frelln  TOn  Annenberg.  Gemal:  Raimund  Freiherr  von  Lam- 
berg.  Cop.  vid.  de  dato  16.  März  1739.     ^^ 

120.  Vidimirter  Extract  der  auf  Ableben  des  Parcefal  Frei- 
herm  von  Annenberg  zu  Domsperg  und  der  Burg  Latsch 

vorgenommenen  Inventur.  Gemalin:  Johanna  Margaretha 
Freiin  von  Annenberg,  geb.  Hendl  Freiin  zu  Goldrain. 
Kinder:  Hanns  Arbagast,  Anna  Leonora,  Maria  Margaretha, 
Maria  Ursula  und  Maria  Elisabeth.   Cop.     "^ 

121.  Attest  des  Eugen  von  Berghes  Grafen  von  Grimperghes 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUen  d'Annenx  und  Schel- 
lÄTt  d'Obbendorp.  Cop.    '^ 

122.  Attest  des  Albert  von  Mcrode  Marquis  von  Trclon  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUen  d'Anneux  und  Schellart 
d'Obbendorp.  Cop.    *^ 

123.  Attest  der  Canonissincn  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mens,  dass 
ClaraAlbertina  d'Anneux  Stiftsdame  gewesen.    Cop.     --" 

124.  Stammbaum  der  Maria  Louise  d'Anneux,  geb.  Marquise 
von  Wargnies  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  d'Anneux, 
de  ScheUart,  de  Groesbech,  de  Baerland,  de  Bryas^ 
d'ImmerzeUe,  d'Argentean,  de  Thiennes.  Cop.  auf  Pap.  ^^ 

125.  Maria  Ludovica  Theodora  Josefa,  geb.  den  19.  Jän- 
ner 1695,  eheliche  Tochter  des  Philipp  Johann  d'Anneux 
TOn  Wargnies  imd  der  Clara  Honorine  von  Brias.  Maria 
Ludovica  geb.  Gräfin  von  Groesbeck  verw.  Marquise  von 
Wargnies.  Taufschein  in  cop.     ~ 

L  2 


-     18    — 

126.  Heirathsbrief  vom  28.  März  1632  zwischen  Philipp  d'An- 

nenx  Freiherm  Ton  Creyecoeur  und  Ursula  ron  Sehellart 
d'Obbendorp.  Cop.    i^ 

127.  Heirathsbrief  vom  6.  März  1694  zwischen  Philipp  Jo- 
hann d'Anneux  Marquis  von  Wargnies  Prinz  von  Barban- 
COn,  Sohn  des  Wilhelm  Albert  d'Anneux  Marquis  von  War- 
gnies und  der  Maria  Louise  geb.  Gräfin  von  Oroesbeck 
und  Clara  Honorine  TOn  Brias^  Tochter  des  Engelbert  Fried- 
rich Ghrafen  von  Brias  und  der  Isabella  TOn  Argenteau^  geb. 
Gräfin  de  Fneu.  Cop.    '^ 

128.  Heirathsbrief  vom  Jahre  1655  zwischen  Wilhelm  d'Anneux 
Marquis  TOn  Warguies^  Sohn  des  Philipp  d'Anneux,  und 
Maria  Louise  TOn  Groesbeck^  Tochter  des  Johann  Grafen 
von  Groesbeck.  Cop.    *"' 

129.  Attest  des  Jakob  Franz  Grafen  von  Groesbeck,  dass  Wil- 
helm d'Anneux  Marquis  von  Wargnies  und  Maria  Ludovica 
von  Groesbeck  vermalt   gewesen.     Cop,   de   dato   !?•  Mai 
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130.  Attest  des  Capitels  des  erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkcit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  An- 
weil.  Orig.  de  dato  26.  Jänner  1785.     '^ 

131.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkcit  der  FamiUe 
von  Apfalterer.  Anna  Mai*ia  von  Apfalterer  war  die  3.  Ur- 
grossmutter  m.  s.  des  Christian  Herrn  von  Stnbenberg- 
Kapfenberg.    Orig.  de  dato  24.  November  1859.     'JJ' 

132.  Freiherrnbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Ferdinand  Ernst, 
Heinrich  Julius  und  Hans  Georg  Apfalterer.  Cop.  vid. 
de  dato  2.  Jänner  1672.     Z^ 

133.  Johann  Seifried  Anton,  get.  den  8.  Juli  1696,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Herbert  Freiherrn  von  Apfalterer  und 
der  Isabella  geb.  Gräfin  Barbo.  Taufschein  in  Orig.     'J» 

134.  Maria  Joscfa  Eleonora,  get.  den  27.  Homung  1732, 
eheliche  Tochter  des  Johann  Seifried  Freiherm  von  Ap- 
faltrer  und  der  Maria  Hcinriette  Gräfin  Barbo  von  Waxen- 
stein.  Taufschein  in  Orig.     ^°^" 

135.  Attest  des  frciwelt-hochadeligcn  Stiftes  Bcdbour,  dass  Claude 
Catharina  Theodora  Magdalena  d'Arberg  de  Vallangyn 
den  10.  April  1690  mit  nachfolgenden  Quartieren   nämlich 
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Täterl.  8.:  Claude  d' Arberg,  Anna  de  Dardenet,  Erhard  de 
Brion^  Anna  de  Chasteler^  mUtterl.  s. :  Carl  de  Garre^  Fran- 
ciska  de  Benty^  Philipp  Conte  de  la  Marck^  Catharina  geb. 
Contesse  de  Manderscheid  aufgeschworen  worden.  Cop. 
vid.    '-?? 

4 

»6.  Stammbaiim  des  Messire  Pierre  Ernest  d'Arberg  de 
Tallangin  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  d' Arberg,  de 
Chrion^  de  Dardenet^  de  Cneve^  de  Brion^  de  Berlay- 
mont,  de  Chasteler^  de  Hnn^  de  Gaure^  de  la  Harck,  de 
Benty^  de  Licqnes^  de  la  Marck,  de  Wassenaere^  de  Man- 
derscheid^ de  Waldeck.    Cop.  auf  Perg.    ^ 

(7.  Stammbaum  des  Guidobald  Grafen  zu  Arch^  Herrn  zn 
Penedee^  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Arch,  zu  Arch, 
Trapp^  Ton  Tillingen^  Ton  Thnnn^  Fnx^  zn  Firmian^  Ton 
Lieehtenstain.  Cop.  auf  Pap.    ^- 

iS.  Stammbaum  desVincigucrra  Grafen  zu  Arch,  Herrn  zn 
Penede,  Strem,  Spina,  Bestor  und  Basteltin,  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  zu  Arch,  7:u  Arch,  Trapp,  Tillingen, 
Castel  Barco,  Bfiogadrin,  Bäluagno,  zu  Arch.  Cop.  auf 
Pap.     ^ 

39.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  Strassburg,  dass  in 
den  genealogischen  Proben  des  Philipp  Carl  Josef  Grafen 
la  FOrstenberg  unter  den  Agnaten  m.  s.  auch  Arenberg, 
Croy  und  Hohen  Zollern  begriffen  seien.  Cop.  vid.  de  dato 

9.  März  1728.     T 

40.  Attest  des  Frobenius  Ferdinand  Fürsten  zu  Fürstenberg 
auf  Begehren  seines  Vetters  Anton  Erbtruchsessen  Grafen 
zu  Wolffegg  Waldsee,  dass  desselben  väterliche  Grossmutter 
Isabella  Clara  geb.  Prinzessin  von  Arenberg  eine  Toch- 
ter des  Philipp  Fürsten  von  Arenberg  und  Arschott  und 
der  Isabella  Gräfin  von  Berlaymont,  Tochter  des  Florcntius 
Grafen  von  Berlaymont,  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Juni 

41.  Schreiben  des  Philipp  Carl  Herzogs  zn  Arenberg  de  dato 

10.  Juli  1681  an  Johann  Caspar  Iloclmieister  in  Preussen, 
dass  sein  Vater  Carl  Eugen  Herzog  zu  Arenberg  Arschot 
den  25.  Juni  gestorben  sei.  Cop.  vid.     ^^ 

142.  Stammbaum  des  Caspar  Baron  d'Argenteau  auf  8  Ahnen. 
AdelBgeschlcchter:    d'Argenteau,  d'Oyembrucqs,  Brandem- 

2* 
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bonrg^  de  Mercy,  de  Biniere  d'Arschot,  de  Merode  de 
Treslong^  de  la  donne  Neufeglise,  de  Merode  d' Asten  et 
Rumen.    Cop.  auf  Pap.     — 

143.  Elisabeth  Albertine,  get.  den  10.  August  1640,  eheliehe 
Tochter  des  Johann  von  Argenteau  und  der  Elisabeth  von 
Thiennes.  Taufschein  in  cop.     -'^ 

144.  Heirathsbrief  vom  Jahre  1639  zwischen  Johann  d' Argen- 
teau Freiherm  von  Wyre  und  Isabella  TOn  Thiennes. 
Cop.    '^ 

145.  Freiherm-Diplom  des  Kaisers  Leopold  ftlr  Johann  Peter 
del  Argeuto  mit  dem  Prädicate  Freiherm  von  Silberberg 
Herrn  zu  Freyhaus.  Cop.  vid.  de  dato  6.  October  1674.   3? 

146.  Carolina  Arnold,  geb.  von  Engelshaussen,  starb  den 
23.  Jänner  1742.  Todtenschein  in  cop.  vid.     -^- 

147.  Attest  von  vier  Cavaliercn  über  die  RitterbUrtigkeit  und  das 
Wappen    der   Familie   von   Amstedt.     Cop.   vid.    de   dato 

9.  JuU  1736.    »L*' 

148.  Attest  der  Ballci  Sachsen  über  die  RitterbUrtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familien  von  Amstedt  auf  Barleben  nnd 
Oltzendorf^  von  Miltitz  auf  Schenckenberg  und  ron  Oster- 
hausen.  Oriff.  de  dato  10.  Juni  1764.     ~ 

149.  Attest  der  Bailei  Sachsen  h.  d.  Ritter-Ordens  über  die  Rit- 
terbUrtigkeit imd  das  Wappen  der  Familie  von  Amstedt  anf 
Barleben  und  Oltzendorf.  Eckhard  August  von  Stammer 
war  d.  Ordensritter  1741.  Gottlob  Friedrich  Wilhelm  von 
Hardenberg  war  d.  Ordens-Ritter  1766.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  August  1803.     *^ 

150.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  auf  An- 
suchen des  Eckhard  August  von  Stammer,  dass  Erasmus 
Christian  von  Arnstedt  ein  Sohn  des  Hieronimus  Brand 
von  Arnstedt  und  der  Sidonia  von  Bennigsen  gewesen. 
Grosseltem  v.  V.:  Friedrich  von  Amstedt  und  Magdalena 
geb.  von  Hacken.  Grosseltem  v.  d.  M.:  Johann  von  Ben- 
nigsen und  Maria  von  Gittelde.  Cop.  vid.  de  dato  26.  April 
1738.     "^ 

151.  Attest  des  Domkapitels  der  Primat  Erzbischöflichen  Kirche 
zu  Magdeburg,  dass  Hieronimus  Brand  von  Arnstedt 
von  Friedrich  von  Arnstedt  und  Magdalena  geb.  Hacken 
herstamme.  Grossmütter:  Erdmodt  geb.  von  Cloeden  venu. 
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mit  Henning  von  Amstedt,  Margarctha  geb.  TOn  Preneken 
verm.  mit  Hieronimus  Hacken.  Cop.  vid.  de  dato  19.  März 

1601.    *;;? 

i}2'  Attest  der  Capitularinnen  des  k.  freien  Stifts  Fischbeck, 
dass  Hieronimus  Brand  YOU  Arnstedt  mit  Sidonia  roii 
Bennignen  vermalt  gewesen.  Hieronimus  Brand  von  Arn- 
stedt war  ein  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  von  Amstedt 
und  der  Magdalena  Hacken.  Sidonia  von  Bennigscn  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Johann  von  Bcnnigsen  und  der 
Catharina  TOn  Gittelde.  Sidonia  von  Amstedt  war  eine 
Tochter  des  Hieronimus  Brand  von  Arnstedt  und  Aebtissin 
1649.  Elisabeth  Maria  von  der  Assebnrg  war  Aebtissin  1693. 
Aufgeschworen:  Sabina  Maria  von  Amstedt  1717.  Agnes 
Johanna  Louisa  von  Amstedt  1737.  Cop.  vid.  de  dato  11. 
Jänner  1737.     '-JJ? 

153-  Extract  aus  den  Personalien  des  Johann  Friedrich  von 
Amstedt^  Bruders  der  Magdalena  Maria  von  Arnstedt.  El- 
tern: Hieronymus  Brand  von  Arnstedt  und  Sidonia  von  Ben- 
nigsen.  Grpsseltem  v.  s.  Friedrich  von  Amstedt  und  Mag- 
dalena von  Hacken.  Grosseltem  m.  s.:  Johann  von  Bcn- 
nigsen und  Maria  von  Gittelde.  Extract  aus  den  Persona- 
lien des  Erasmus  Christian  von  Arnstedt,  Bruders  der 
Magdalena  Maria  von  Arnstedt.  Extract  aus  den  Personalien 
der  Ilse  Sidonia  von  Amstedt,  Schwester  der  Magdalena 
Maria  von  Amstedt.  Cop.  vid.     "*^ 

[ihi.  Attest  des  Hermann  Ludwig  und  Lewin  Adolf  Haken,  dass 
Magdalena  Hacken  eine  Tochter  des  Hieronimus  Hacken 
gewesen,  welche  er  im  Jahre  1572  mit  seiner  zweiten  Frau 
Margaretha  VOn  Frencken  gezeugt,  ferner  dass  Magdalena 
Hacken  an  Friedrich  von  Arnstedt  verheirathet  worden. 
Cop.  vid.  de  dato  1,  Juni  1736.     ''^ 

155.  Extract  aus  den  PersonaHen  der  Sidonia  von  Bennigsen^ 
Wittwe  nach  Hieronimus  Brand  von  Amstedt^  geb.  den 
23.  Juli  1600,  verm.  1620.  Eltern:  Johann  von  Bennigsen 
und  Maria  von  Gittelde.  Kinder:  Johann  Friedrich  von 
Amstedt,  Erasmus  Christian  von  Arnstedt,  ifagdalcna  Maria 
von  Amstedt  Gemalin  des  Eckard  Adam  von  Stanimer, 
Anna  Margaretha  von  Amstedt  Gemalin  des  Ludwig  von 
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der  Asseburg  ^  Ilse  Sidonia  von  Amstedt,  Dorothea  Sophia 
von  Arnstedt  und  Clara  Lucia  von  Amstedt,  Cop.  vid.    "*' 

156.  Adam,  getauft  den  16.  Juli  1631,  Sohn  des  Sigismund 
TOn  Arzt  und  dessen  Gemalin  geb.  Bayr.  Taufschein  in 
cop.  vid.     -^ 

157.  Adam  Felix  Wilhelm,  getauft  den  27.  November  1708, 
ehelicher  Sohn  des  Sigismund  Grafen  von  Arzt  und  der 
Clara  geb.  Preiin  von  Vintler.  Taufschein  in  cop,  vid.   -J 

158.  Heirathsbrief  vom  15.  Jänner  1737  zwischen  Adam  Felix 
Grafen  von  Arzt^  Sohn  des  Sigismund  Grafen  von  Arzt 
und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  Tintler  zu  Platsch 
und  Bungelstein  und  Elisabeth  Gräfin  von  Spanr^  ehe- 
lichen Tochter  des  Franz  Anton  Josef  Grafen  von  Spaur 
und  der  Maria  Barbara  geb.  Gräfin  von  Attems.  Cop. 
vid.     ^ 

159.  Stammbaimi  des  Felix  Ferdinand  Carl  Grafen  TOn  Arzt 
Herrn  zu  Sock  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Arzt,  von  Halbslebliug^  von  Liechtenstein^  von  Clos,  von 
Hirsehberg^  von  Taxis,  von  Audrian,  von  Welsperg,  von 
Arzt,  von  Clos,  Kessler,  Von  TrautmannstorlT,  von  Thunn, 
Euen  von  Belasi,  von  Thunn,  von  Clos.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

160.  Stammbaum  des  Ferdinand  Grafen  Arzt  und  Tasegg  auf 
4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Arzt,  Bayr  TOn  CaldilT, 
TOn  Spaur,  von  Morenberg.  Cop.  vid.     ^ 

161.  Ferdinand  Maria,  getauft  den  12.  September  1677,  ehe- 
licher Sohn  des  Adam  Grafen  von  Arzt  und  der  Maria 
Isabella  geb.  Gräfin  von  Spaur.  Taufschein  in  cop.  vid.     " 

162.  Stammbaum  des  Ferdinand  Maria  Georg  Grafen  TOn 
Arzt  und  Vasegg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  von 
Arzt,  von  Liehtenstein,  Bayr  von  Caldiif,  von  Hirschberg, 
von  Spaur  und  Talor,  Lodron,  von  Morenberg,  Botsch 
zu  Zwingeuburg,  von  Arzt  und  Vasegg,  Kessler  von  Poi- 
mont,  von  Thunn,  von  Thunn,  Bayr  von  Caldiflf,  Tieger 
von  Hirschberg,  Bayr  von  CaldifF,  zu  Woickenstein  und 
Bodenegg.  Orig.  auf  Perg.     -~ 

163.  Auszug  aus  dem  Grafen-Diplom  für  Georg  Christoph  YOn 
Arzt.  Cop.  vid.  de  dato  Innsbruck  23.  September  1648.  »!witr 

164.  Stammbaum  des  Johann  Nep.  Romedius  Alois  Adam 
Grafen  von  Arzt  zu  Tasegg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechten 
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vuii  Arzt  zu  Vasegg,  Bayr  von  Caldiif^  von  8panr,  von 
Morenberg^  Yintler  zn  Platsch^  Oonii  von  Calvatone^ 
Andrian  zu  Wörbnrg,  von  Khuen  u  Belasi,  von  Spaur, 
von  Tannberg,  zn  Wolkenstein,  von  Freyberg,  von  Attems, 
von  Tättenbach,  von  Ursini  und  Kosenberg,  von  Herber- 
stein.  Orig.  auf  Perg.     *'- 

i>5.  Johann  Nep.  Romedius  Adam  Alois,  getauft  den 
17.  Mai  1751,  Sohn  des  Adam  Felix  Grafen  von  Arzt  und 
Yasegg  und  dessen  Gemahn  Ehsabeth  geb.  Gräfin  von  Spaur 
und  Yalor.   Taufschein  in  cop.  vid.     ^- 

l()6.  Attest  der  Brüder  FeHx  und  Alois  Grafen  von  Spaur,  dass 
die  Mutter  des  Johann  Nep.  Grafen  von  Arzt  eine  Schwe- 
ster des  Romedius  von  Spaur  gewesen.  Cop.  vid.  dto.  Schloss 
Valör   am  6.  November  1803.    ,f^ 

167-  Anstellungsdecrct  des  Johann  Grafen  von  Arzt  als  Unter- 
lieutenant bei  dem  Scharfschützencorps.  Cop.  vid.  dto.  Inns- 
bruck den  6.  April  1778.    ^^3 

168.  Wolüverhaltenszeugniss  des  Johann  Grafen  von  Arzt  als 
Unterheutenant  bei  dem  k.  k.  Feldjäger -Corps.  Cop.  vid. 
dto.  Prag  den  10.  Juni  1779. 


M.S9. 


169.  Danksagungsschreiben  der  Stände  von  Tyrol,  dto.  Innsbruck 
den  16.  April  1797,  an  den  Johann  Grafen  zu  Arzt  und 
Yassegg^  Tyroler  Schützen  Oberkommandanten  zu  Trient 
für  die  Bemühungen  der  Landesvertheidigung.  Cop.  vid.  ^- 

70.  Anerkennungsschreiben  der  Verdienste  des  Johann  Grafen 
von  Arzt^  als  Landesschützen-Obercommandant.  Cop.  vid. 
dto.  Trient  den  28.  Juni  1797.       *", 

81.31. 

71.  Maria  Elisabeth  Franziska  Josefa  Barbara  Anto- 
nia,  getauft  den  5.  August  1738,  Tochter  des  Adam  Grafen 
von  Arzt  und  dessen  EhegemaUn  Elisabeth  geb.  Gräfin  von 
8paur.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^^ 

172.  Stammbaiim  der  Maria  Isabella  Gräfin  von  Arzt  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Arzt,  Bayr  von  Caldiif,  von 
Spaur,  von  Momberg,  Yintler,  von  Gorni,  von  Andrian 
zu  Worburg,  von  Kuen  und  Belasi.  Cop.  vid.    -^^ 

17;J.  Sigisniund  Ilieronimus,  getauft  den  3.  November  16()7, 
ehelicher  Sohn  des  Adam  Grafen  von  Arzt  und  Yasegg 
und  dessen  Gemalin  Maria  Isabella  geb.  Gräfin  VOn  Spaur. 
Taufschein  in  cop.  vid.     "- 
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174.  Attest  der  Münsterischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtig- 
kcit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton  Ascheberg  zu  Geist. 
Ascheberg  zu  Botzlar,  Ascheberg  zu  Oottendorff.  Orig. 
de  dato  17.  März  1792.    »"• 

175.  Attest  des  Arnold  Maximilian  Preiherm  von  Westrem  auf 
Requisition  des  Bernhard  Theodor  Alexander  Freiherm  TOn 
Hoyell  TOm  Hans  Solde,  dass  Alexander  yon  Ascheberg 
zu  Gottendorf  (ein  Sohn  des  Heinrich  von  Ascheberg  und 
dessen  Gemahn  Anna  Ton  Werminghaus)  mit  Anna  Catha- 
rina  TOn  Ledebnr,  ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Le- 
debur  und  dem  Qederudt  TOn  Billerbeck  vermalt  war. 
Bänder:  PhiUp.  Catharina  von  Ascheberg  und  Dietrich  Hein- 
rich von  Ascheberg.  Dietrich  Heinrich  von  Ascheberg  war 
der  Urgrossvater  des  Arnold  Max.  Freiherm  von  Westrem, 
dessen  Vater  Alexander  Heinrich  Friedrich  Freiherr  von 
Westrem  (ehelicher  Sohn  des  Johann  Albert  von  Westrem 
nnd  der  Alexandrine  Catharina  Agnes  von  Ascheberg)  war. 
Orig.  de  dato  Gottendorf  den  24.  December  1740.     ~ 

176.  Testament  der  Anna  Catharina  TOn  Bererforde  verw. 
von  Ascheberg  vom  14.  August  1696.  Töchter:  Josina, 
Anna  Ursula  und  Clara  Gertrud.  Sohn:  Gottfried  Bemard 
Heinrich  von  Ascheberg.    Cop.  vid.    ?y- 

177.  Heirathsbrief  vom  13.  November  1653  zwischen  Dietrich 
Heinrich  TOn  Ascheberg^  eheUchen  Sohn  des  Alexander 
von  Ascheberg  und  der  Catharina  geb.  Ledebor  und  Frie- 
derike Christine  TOn  Hallinckrod^  ehelichen  Tochter  des 
Rembert  von  Mallinckrod  und  der  Agnes  TOn  Freytag. 
Cop.  vid.     -^ 

178.  Gottfried  Bernard,  get.  den  10.  Jänner  1663,  ehelicher 
Sohn  des  Hugo  Reinald  YOn  Ascheberg  und  der  .  .  .  von 
Bererforde.  Taufschein  in  Orig.     ^^~ 

179.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  October  1645  zwischen  Johann 
Caspar  von  Ascheberg  zur  Tenne  und  Geist ^  ehelichen 
Sohn  des  Franz  von  Ascheberg  und  der  Sophia  YOn  Cart- 
hausen  imd  Elsabein  Alheit  Schaden^  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Heinrich  Schaden  und  der  Elsabein  von  DorgelO 

Ton  dem  Hanse  Bredberg.  Cop.  vid.    ^ 

180.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  October  1643  zwischen  Phi- 
lipp Heidenreich    TOn  Ascheberg  und  Anna  Elisabeth 
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von  Werminghaus.  Anna  Elisabeth  und  Jobst  Dicdcrich  von 
Werminghaus  waren  Schwestern.  Cop.  '^* 
81.  Vergleich  zwischen  Philipp  Heidenreich  von  Ascheberg 
zum  Heithoff  und  Johann  Ernst  Ton  Mengede  zum  Stein- 
haus als  Ehevögte  der  Anna  Elisabeth  und  Jobst  Diederich 
Ton  Werminghaus  nach  dem  Tode  des  Johann  Freiherm 
TOn  der  Becke^  welcher  den  ll.December  1647  gestorben, 
als  des  Verstorbenen  Schwester  Anna  geb.  von  der  Recke, 
vcrm.  von  Werminghaus  zum  HeithofF  hinterlassene  Töchter. 
Cop.  de  dato  4.  Februar  1648.     *Ji? 

182.  Attest  des  Domcapitels  des  hohen  Erzstifts  Salzburg  über 
die    Ritterbürtigkeit    und    das    Wappen    der  Tamilien    von 

Aspreniont,  Lynden  und  Beckkeim^  von  Gouffler  von 
Bonnivet,  zn  Färstenberg  Heiligenberg  und  Wertenberg, 
von  Hohenzollem.  Aufgeschworen :  Franz  Gobert  Graf  von 
Aspremont,  Lynden  und  Reckheim  1669.  Cop.  vid.  de  dato 
4,  Jänner  1780.    '^ 

183.  Document  um  die  Abstammung  der  Anna  Maria,  Toch- 
ter des  Ferdinand  Grafen  von  Aspremont^  Lynden  und 
Bekheim,  zu  erweisen.  Ernst  von  Lynden  Graf  von 
Reckheim  f  den  24.  August  1636.  Epitaphium  der  Anna 
Antonia  von  Gouffler,  Gräfin  von  Reckheim.  Elisabeth  von 
Fflrstenberg,  Gräfin  von  Reckheim,  f  den  15.  September 
1662.  Ferdinand  Graf  von  Reckheim  f  1665.  Epitaphium 
des  Ferdinand  Grafen  von  Aspremont  Lynden  und  Reck- 
heira  und  der  Elisabeth  Gräfin  von  Fürstenberg,  Landgräfin 
von  Bar,  f  den  15.  September  1662.  Wappen:  Lynden,  Ei- 
deren, Landris,  Wanderberg,  Gouffier,  Carnazet,  Bockholtz, 
Wittenhorst,  Fürstenberg,  Zimmeren,  Sultz,  Helfenstein, 
Hohenzollem,  Zimmeren,  Kheingraf,  Salni.  Anna  Eleonora 
Maria  Gräfin  von  Reckheim,  geb.  den  14.  Februar  1646. 
Anna  Maria  Salome,  ,get.  den  28.  Februar  1648,  eheliche 
Tochter  des  Ferdinand  Grafen  von  Lynden  und  Reckheim 
und  der  Elisabeth  Gräfin  von  Fürstenberg.  Franz  Gobert, 
gct  den  28.  Jänner  1649,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand 
Grafen  von  Aspremont,  Lynden  und  Reckheim  und  der 
Elisabeth  geb.  von  Fürstenberg.  Karl  Ph.  Gobert,  get.  den 
29.  März  1654,  Sohn  des  Grafen  Ferdinand  und  der  Elisa- 
beth von  Fürstenberg.   Cop.  vid.     '^ 
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184.  Stammbaum  des  Carl  Gobert  Grafen  von  Aspremont, 
Lynden  nnd  Beckheini  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter: 
von  Aspremont,  von  Eideren,  von  Landrys,  von  Werne, 
von  GoufBer,  von  Carnazet,  von  Bockhol tz,  von  Witten- 
horst,  zu  Fürstenberg,  zu  Zimmeren,  zu  Sultz,  zn  Helf- 
fenstein,  zu  HohenzoIIern,  zu  Zimmeren,  Wild  nnd  Bhein- 
graf,  von  Salm.  Cop.  vid.  auf  Pap.     -^^- 

185.  Stammbaum  des  Karl  Gobert  Grafen  von  Aspremont, 
Lynden  und  Beckheim  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Aspremont,  von  GonfWer,  zu  Fürstenberg,  Heiligen- 
berg und  Wertenberg,  von  HohenzoUern.  Cop.  vid.  auf 
Pap.     L- 

186.  Attest  des  Capitels  des  Erz-  und  hohen  Domstifts  Cöln  über 
die  Geschlechter  und  Wappen  in  dem  Stammbaum  des  Ca- 
pitularen  Karl  Gobert  Grafen  von  Aspermont.  Cop.  vid. 
de  dato  24.  September  1779.     '^ 

187.  Attest  des  Capitels  des  Erz-  und  Hohen  Domstifts  Cöln, 
dass  Franz  Gobert  Graf  von  Aspermont  und  Beckheim 
hiesigen  Domstifts  Capitular  und  Chorbischof  gewesen  sei, 
Cop.  vie.  de  dato  7.  Juni  1726.     '^ 

188.  Attest  des  hochadelichen  Damenstifts  zu  Süstem,  dass  Ma- 
ria Isabella  Philippine  Josef  Gräfin  d'Aspremont 
und  von  Lynden,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Maria 
Grafen  d'Aspremont  de  Lynden  imd  der  Eva  Isabella  Freiin 
von  Wal,  den  7.  Juli  1750  aufgeschworen  worden.  Orig.  -^ 

189.  Attest  von  drei  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
Stiftmässigkeit  der  Ahnen  der  Maria  Isabella  Philippine 
Josef,  Tochter  des  Ferdinand  Maria  Grafen  d'Aspremont 
de  Lynden  und  der  Eva  Isabelle  geb.  Freiin  von  Wal. 
Cop.  vid.     *^ 

100.  Attest  der  Reception  der  Maria  Isabella  Philippine 
Josef,  Tochter  des  Ferdinand  Maria  Grafen  d'Aspremont 
de  Lynden  und  der  Eva  Isabella  geb.  Freiin  von  Wal,  in 

das  hochadeliche  Damenstift  zu  Süstern.  Cop.  vid.     *^ 

191.  Extract  einer  Fundation,  laut  welcher  Robert  von  Asper- 
mont Lynden  ein  ehelicher  Sohn  des  Carl  Ernest  Freiherm 
von  Lyndon  und  der  Catharina  de  Druyn  ist.  Cop.  vid.  '~ 
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192.  Testamentsauszug  des  Robert  Grafen  d'Aspromout  und 
Ton  Lynden  und  der  Maria  Johanna  von  Caldenborch  seiner 
Gemalin.  Sohn:  Maximilian  Heinrich.   Cop.  vid.     -^ 

93.  Attest  des  FreiherrHch  von  Asseburgischen  Gerichtes  Hin- 
nenburg, dass  Burchard  Freiherr  TOn  der  Asseburg,  Sohn 

des  Ludwig  Freiherrn  von  der  Asseburg  mit  t von 

Schilder  vermalt  und  mit  derselben  einen  Sohn  Hermann 
Ludwig  Freiherm  von  der  Asseburg  erzielt,  auch  dass  Her- 
mann Ludwig  von  der  Asseburg  eine  TOU  Haxthansen  und 
nach  derselben  eine  TOn  Schellen  zur  Gemahn  gehabt. 
Orig.  de  dato  13.  Jänner  1792.     *"• 

[\M.  Epitaphium  des  Burchard  von  Assebnrg  zu  Hindenburg. 
Wappen:  von  Asseburg,  von  Erffa,  ron  Westphalen,  von 
Bock.  Epitaphium  des  Hermann  Ludwig  von  der  Asseburg, 
geb.  den  22.  Mai  1662,  gest.  den  4.  Octobcr  1718.  Wap- 
pen: von  Asseburg,  von  Schilder^  von  ErfFa,  von  Donop. 
Cop.  vid.     i^7 

195.  Attest  dreier  CavaHere,  dass  des  Constantin  von  der  As- 
seburg  Grosseltem  v.  V.  s.  Ludwig  von  der  Asseburg  und 
Anna  Westphalen  von  der  Liechtenan^  wie  auch  M.  s. 
Hanns  Hartmann  TOU  Erifa  und  Martha  TOn  Bock  TOn 
Aldehausen  gewesen.  Cop.  de  dato  24.  März  1701.    '*^'* 

196.  Eleonora  Elisabeth,  gct.  den  4.  Juni  1637,  Tochter  des 
Johann  August  von  der  Asseburg.  Johann  August  war  ein 
Sohn  des  Christof  Johann  von  der  Asseburg  und  der  Elisa- 
beth geb.  von  Hünchhausen.  Taufschein  in  cop.  vid.     "J' 

l*»7.  Stammbaum  des  Friedrich  von  der  Asseburg  zu  Hinden- 
burg auf  8  Ahnen.     Adelsgcschlechter :    von  der  Asseburg^ 

von  Kramnie,  Westphalen  von  der  Lichtenan,  von  Me- 
schede,  ErlFa,  Milchling  von  Schönstett,  Bock  von  Alde- 
hansen,  Pflug  von  Knauthein.  Cop:  auf  Pcrg.    *•- 

l!w.  Friedrich  von  der  Assebnrg  zur  Hindenburg  d.  ().  Ritter, 
Constantin  von  der  Asseburg,  Agathe  von  Kanne ,  geb. 
von  der  Asseburg  waren  ehcHche  Kinder  von  Ludwig  von 
der  Asseburg  und  Maria  Elisabeth  von  Erifa.  Extractus  pro- 
tocolli  consilii  intimi  Paderbomensis  23.  Martii  1741.  Cop.    ^ 

IW.  Attest  des  Franz  Arnold  von  der  Asseburg,  Theodor  Frei- 
herrn von  Bocholtz  und  der  Joh.  J.  imd  Clemens  August 
Freiherren  Wolf  Mettemich,   dass  Herman   Ludwig  von 
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t  werde,    das  der  Familie  TOn  Mttnchhansen  in  dem 
I schaftlichen    Stamm-    und    Wappenbuche    angetroffen 
:<lo  und   dass  gedachter  von  Spiegel   im  Jahre  1729  bei 
:if  siger  Ritterstube  aufgeschworen  sei.  Orig.  de  dato  30.  Jän- 
ner 1741.    "^ 
i.    Heirathsbriefauszug  vom  Mittwoch  nach  Misericordias  1575 
zwischen  Ludwig  von  der  Asseburg  und  Anna,  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  Westphaleu.  Cop.     ^ 
JÜ5-   Vergleich  zwischen  Ludwig  von  der  Asseburg  und  desseii 
Kindern    Constantin,  Fritz  Burchard,    Agata   und   Christina 
Elisabeth.  Cop.  de  dato  18.  November  1652.     ^ 

206.  Sophia  Brigitta  Luberta  Elisabeth  Franziska,  get. 
den  2.  December  1702,  Tochter  des  Hermann  Ludwig  von 
Asseburg  und  der  Ottilia  Elisabeth  Dorothea  von  Haxt- 
hansen.  Sophia  Brigitta  Luberta  Elisabeth  Franciska  von 
Asseburg  verm.  den  31.  Juli  1727  mit  Franz  Wilhelm  Jo- 
hann Josef  Anton  Freiherrn  WoliF  von  Mettemieh.  Tauf- 
schein und  Trauschein  in  Orig.     -**" 

207.  Erbtheilungsvergleich  nach  Maria  Anna  verw.  von  Ast- 
feldt,  geb.  Francheniont  von  Frankenfeld^  f  den  10.  April 
1759.  Erben:  Johann  Wenzel  Freiherr  von  Astfeldt,  Josef 
Anton  Freiherr  von  Astfeldt,  Franciska  Gräfin  von  Bissin- 
gen  geb.  von  Astfeldt,  Johann  Heinrich  Graf  von  Bissingen 
tutorio  nomine  der  minderjährigen  freiherrlich  Woratschitz- 
ky sehen  Geschwister  Johann  Anton  und  Maria  Anna.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  November  17(51.     T 

JOS.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  von 
Thun-Hohenstcin  über  die  Kitterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  von  Attenis.  Josef  Maria  Alois  Johann  Nep. 
Franz  de  Paula  Felix  Thaddäus  Graf  von  Attems,  Land- 
komthur  der  Bailei  an  der  Etsch  und  im  Gebirge.  Orig.  de 
dato  20.  März  1858.      *>'* 

5K).  Stammbaum  des  Anton  Raimund  Grafen  von  Attems 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  von  Fraisach, 
Prainer,  Vilinger,  von  Thnm,  von  Arco,  Hoifer,  von  Arco, 
Campana,  d'Orzon,  Snardus,  von  Chienbnrg,  von  Bertis^ 
Capela^    Zernoza  von  Postcastro,  Dorinberg.    Orig.  auf 

Pap.     -- 
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Assebnrg  von  Burchart  von  Asseburg  und  Agnes  Elisabeth 
TOn  Schilder  abstamme  und  mit  Dorothea  von  Haxstbansen, 
Tochter  des  Herman  von  Haxthausen  und  der  Goda  Catha- 
rina    von    Haxthausen ,    in    rechtmässiger    Ehe    gestandcD. 

Orig.    ";• 

200.  Heirathsbrief  vom  23.  Juni  1698  zwischen  Herrmann 
Ludwig  von  der  Asseburg  und  Ottilia  Elisabeth  Dorothea 
von  Haxthansen  zu  Welda.    Cop.  vid.    n*^* 

201.  Hermann  Ludwig  von  Assebnrg  f  den  4.  October  1718. 
Todtenschein    in    Orig.        ^ 

202.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  auf  An- 
suchen des  Eckard  August  von  Stammer,  dass  Johann 
August  von  der  Assebnrg  ein  Sohn  des  Christof  Johann 
von  der  Asseburg  und  der  Elisabeth  von  Mfinchhausen 
gewesen.  Johann  von  der  Asseburg  hat  mit  seiner  Gemalin 
Clara  von  Kramm  Aschen  von  der  Asseburg,  dieser  aber 
mit  seiner  Gemalin  Anna  von  Steinberg  Christof  Johann 
von  der  Asseburg,  und  dieser  mit  seiner  Gemalin  Elisabeth 
von  Mflnchhansen  Johann  August  von  der  Asseburg  gezeugt 
Cop.  vid.  de  dato  2.  April  1738.     "// 

203.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft,   dass  des  Ludwig 

von  der  Asseburg  und  der  Anna  von  Westphalen  Wappen 

imd  Namen  im  Ritterschaftlichen  Wappenbuche  in  vielen 
Stammbäumen  und  zwar  von  der  Familie  von  Asseburg 
in  des  Constantin  von  der  Asseburg  1675,  Ernst  Constantin 
von  der  Asseburg  1700,  Hermann  Werner  von  der  Asse- 
burg 1727,  Wilhelm  Anton  von  der  Asseburg  1730  und 
Franz  Arnold  Josef  von  der  Asseburg  1740,  sodann  in  dem 
Stammbaiime  des  Johann  Friedrich  Spiegel  zum  Diesenberg, 
Vaters  des  Eckebrecht  Rabe  Friedrich  Spiegel  zum  Diesen- 
berg  de  anno  1696  solche  nebst  der  Anna  von  der  Asse- 
burg verm.  YOn  Schachten ^  dessen  Grossmutter,  befindlich 
sein,  dass  alle  seine  Wappen,  in  specie  die  VOn  Dalwig, 
von  Stockhausen,  von  Schachten  und  Bostorf  in  dem  Rit- 
terschaftlichen Stamm-  und  Wappenbuche  sich  befinden, 
dass  die  Familie  von  Hardenberg  in  dem  RitterschaiUichen 
Wappen-  und  Stammbuch  sich  befinde ,  dass  der  Familie 
von  Behden  Wappen  in  dem  Wappenbuche  vorhanden, 
auch  von  Rabe  Heinrich  von  Haxthausen  znr  Apenbnrip 


-    29    — 

geführt  werde,  das  der  Familie  TOn  Mttnchbansen  in  dem 
Ritterschaftlichen  Stamm-  und  Wappenbuche  angetroffen 
werde  und  dass  gedachter  von  Spiegel  im  Jahre  1729  bei 
hiesiger  Ritterstube  aufgeschworen  sei.  Orig.  de  dato  30.  Jän- 
ner 1741.    '1^ 

H.  Heirathsbriefauszug  vom  Mittwoch  nach  Misericordias  1575 
zwischen  Ludwig  TOn  der  Assebnrg  und  Anna,  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  Westphalen.  Cop.     ^ 

)5.  Vergleich  zwischen  Ludwig  ron  der  Asseburg  und  desseii 
Kindern  Constantin,  Fritz  Burchard,  Agata  und  Christina 
Elisabeth.  Cop.  de  dato  18.  November  1652.     ^ 

)6.  Sophia  Brigitta  Luberta  Elisabeth  Franziska,  get. 
den  2.  December  1702,  Tochter  des  Hermann  Ludwig  von 
Assebnrg  und  der  Ottilia  EHsabeth  Dorothea  TOn  Haxt- 
hansen.  Sophia  Brigitta  Luberta  EHsabeth  Franciska  von 
Asseburg  verm.  den  31.  Juli  1727  mit  Franz  Wilhelm  Jo- 
hann Josef  Anton  Freiherm  WoliF  von  Mettemich.  Tauf- 
schein und  Trauschein  in  Orig.     "^ 

D7.  Erbtheilungsvergleich  nach  Maria  Anna  verw.  von  Ast- 
feldt^  geb.  Franchemont  von  Frankenfeld,  f  den  10.  April 
1759.  Erben:  Johann  Wenzel  Freiherr  von  Astfeldt,  Josef 
Anton  Freiherr  von  Astfeldt,  Franciska  Gräfin  von  Bissin- 
gen  geb.  von  Astfeldt,  Johann  Heinrich  Graf  von  Bissingen 
tutorio  nomine  der  minderjährigen  freiherrlieh  Woratsehitz- 
kf  sehen  Geschwister  Johann  Anton  und  Maria  Anna.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  November  1761.     '"^ 

.H.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  von 
Thun-Hohenstein  über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  von  Attems.  Josef  Maria  Alois  Johann  Nep. 
Franz  de  Paula  Felix  Thaddäus  Graf  von  Attems,  Land- 
komthur  der  Bailei  an  der  Etsch  und  im  Gebirge.  Orig.  de 
dato  20.  März  1858.      'f' 
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09.  Stammbaum  des  Anton  Raimund  Grafen  von  Attems 
auf  IG  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  von  Fraisach^ 
Prainer,  Vilinger,  von  Thum^  von  Arco,  Hoifer,  von  Arco, 
Campana  ^  d'Orzon^  Snardus,  von  Chienbnrg,  von  Bertis, 
Capela,  Zemoza  von  Postcastro,  Dorinberg.  Orig.  auf 
Pap.   -••- 
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210.  Dismas  Maximilian  Sigismund  Engelbert,  geb.  den 
7.  November  1718,  ehelicher  Sohn  des  Dismas  Grafen  von 
Alterns  und  der  Juliana  geb.  TOn  Wildenstein.  Taufschein 
in  Orig.     '-^ 

211.  Dismas  Graf  von  Attems^  ehelicher  Sohn  des  Dismas 
Grafen  von  Attems  und  der  Juliana  geb.  Gräfin  von  Wil- 
denstein^ ist  am  16.  September  1751  mit  Cäcilia  Grftfln  TOn 
Galler^  ehelichen  Tochter  des  Carl  Grafen  von  Galler  imd 
der  Gabriela  geb.  Gräfin  von  Stnbenberg  copulirt  worden. 
Trauschein  in  Oriff.     — 

O  10 

212.  Stammbaum  des  Ernest  Amadäus  Grafen  TOn  Attems 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  Breiner^ 
Strozzi^  von  Carreto^  Wnrmbrand^  von  Lamberg^  von 
Croneck,  Pemberg  von  Egenberg.  Cop.    -- 

213.  Franz  Hermann  Dismas,  getauft  den  7.  August  1688, 
ehelicher  Sohn  des  Ignaz  Maria  Grafen  TOn  Attems  und 
der  Maria  Regina  geb.  Gräfin  von  Wnrmbrandt.  Taufschein 
in  Orig.     — 

214.  Attest,  dass  Franz  Dismas  Graf  von  Attems  ein  Bruder 
des  Ernest  Grafen  von  Attems  war.  Orig.  de  dato  Graz 
den  14.  JuH  1772.     ^'}- 

215.  Franz  Dismas  Graf  TOn  Attems  ist  den  2.  Februar  1717 
mit  Maria  Juliana  Gräfin  von  Wildenstein^  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Josef  Grafen  von  Wildenstein  und  der  Juliana 
geb.  Gräfin  Zöllner^  copulirt  worden.  Trauschein  in  Orig.    -"' 

216.  Stammbaum  des  Franz  Nicolaus  Anton  Grafen  von 
Attems  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Attems,  TOB 
Freisach,  von  Preiuer,  von  Yillinger,  von  Tättenbach, 
von  Gall,  von  Kesch,  von  Hagn,  von  Bosenberg,  Weiss 
von  Weisseuau,  Knlmer,  von  Silberstein,  Fr.  von  Herber- 
steiu,  von  Gäller,  Fr.  von  Sauran,  von  Prankb.    Cop. 

vid.      - 

217.  Franz  Nikolaus  Anton,  getauft  den  9.  März  1670,  ehe- 
Uchcr  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Attliems 
und  der  Franziska  Sidonia  geb.  Gräfin  VOU  Ursini  und  Bosen- 
berg.Taufschein  in  cop.  vid.    -**, 

218.  Testament  des  Friedrich  Grafen  TOn  Attems  de  dato 
10.  November  1659.  Gemalinnen:  Clara  geb.  Gräfin  von 
Thurn  und  Franziska  Maria  geb.  Marquise  Strozzi.  Söhne: 
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Alois,  Johann  Caspar,  Hemnann  Mathias,  Johann  Franz 
Anton,  Ignaz  Maria.  Töchter:  Maria  Agnes,  Maria  Anna, 
Clara  Theresia,  Ursula  verehelichte  Gräfin  yon  Lanthieri. 
Cop.  vid.  -^ 
19.  Stammbaum  des  Ignaz  Franz  Grafen  TOn  Atthems  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Attems,  Strozzl  M., 
Fr.  Ton  Wnrmbrand  Stnppach,  Fr.  von  Cronegg,  Gr.  von 
Herberstein  Pnsterwald,  Gr.  von  Trautmansdorff,  Gr.  von 
Herberstein  Guttenhag,  Gr.  ron  Wolckenstein  Bodenegg, 
Gr.  von  Ebnen  zu  Lichtenberg,  Auer  und  Belasi,  Trapp 
Ton  Cnrburg  Gr.  zn  Hffitscb,  Fr.  von  Teuifenbach,  Fr.  von 
Begal  zn  Cranichsfeld,  Gr.  von  Thum  Yalsassiua  et  Taxis, 
Gr.  von  Homes,  Gr.  von  Fugger  Norndorif,  Hundbis  Fr.  von 
Waldrambs.  Orig.  auf  Perg.     " 

50.  Ignaz  Franz  Vincenz  Expeditus  Desiderius  Johann 
Nep. ,  get  den  23.  Mai  1750,  ehelicher  Sohn  des  Ignaz 
Grafen  von  Atthems  und  der  Joscfa  geb.  Gräfin  von  Khuen. 
Taufschein  in  Orig.     -*^ 

51.  Ignaz  Maria  Maximilian  Dismas  Josef  Leander, 
getauft  den  27.  Februar  1714,  ehelicher  Sohn  des  Franz 
Dismas  Grafen  von  Atthems  und  der  Maria  Sophia  geb. 
Gräfin  von  Herberstein.   Taufschein  in  Orig.     '^- 

22.  Stammbaum  des  Johann  Jacob  Grafen  von  Attems  auf 
16  Ahnen.  Adclsgeschlcchter:  von  Attems,  TOn  Freisaeh, 
Breiner  Fr.  Villinger  Fr.,  Gr.  Thnru,  Gr.  von  Arco, 
Hofer,  Gr.  von  Arco,  Bitter  Canipana,  d'Orzon,  Suardns, 
von  Kflenburg,  yon  Bertis,  Fr.  Capeila,  Zemoza  von 
Posteastro,  von  Doriiiberg.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

23.  Johann  Wilhelm  Graf  von  Attems  war  ein  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Jacob  Grafen  von  Attems  und  der  Juditha 
geb.  Gräfin  von  Tattenbach.  Auszug  aus  dem  Stammbuch 
der  Gräflich  von  Spaur'schen  Geschlechter.  Fol.  27.      i».!»»/; 

^24.  Johann  Wilhelm  Graf  von  Attems  vermalt  mit  Fran- 
ziska Sidonia  geb.  Gräfin  Bosenberg.  Kinder:  Franz  Niko- 
laus Graf  von  Attems  und  Maria  Elisabeth  Gräfin  von 
Attems  vermählte  Gräfin  von  Spaur.  Auszug  aus  dem 
Stammbuch  der  Gräflich  Spam'^schen  Geschlechter  F.  25.  i,.  i,v 

225.  Schuldschein  über  4000  Gulden  dto.  Klagcnfurth  den  15.  Mai 
lft)9  gefertigt  von  JohannWilhelm  Grafen  yon  Attems^ 
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woraus  zu  ersehen^  dass  Franziska  Sidonia  dessen  Gemalin 
eine  Tochter  des  Georg  Nikolaus  Grafen  TOn  Bosenberg 
war.  Auszug  aus  dem  Stammbuch  der  Gräflich  von  Spaur- 
schen  Geschlechter.    Cop.  vid.      {iruY 

226.  Schein  über  2000  Gulden  Heirathsgut  der  Franziska  Sidonia 
Gräfin  TOn  Bosenberg,  welche  Georg  Nikolaus  Graf  von 
Rosenberg  vermöge  Heirathscontract  dem  Johann  Wil- 
helm Grafen  von  Attenis  erlegte.  Auszug  aus  dem  Stamm- 
buch der  Gräflich  von  Spaur'schen  Geschlechter.  Fol.  26.  a^^^ 

227.  Stammbaum  des  Josef  Maria  Alois  Johann  Nepomuk 
Franz  de  Paula  Felix  Thaddäus  Grafen  von  Alterns 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Attems,  Gr.  von 
Wurmbrand  Stnppach,  Gr.  von  Herberstein  Pnsterwald, 
Gr.  von  Herberstein  Guttenhaag,  Gr.  von  Khuen  zn  Lich- 
tenberg Aner  und  Belasi,  Fr.  von  Tenffenbach,  Gr.  von 
Tlinm  Yalsassina  und  Taxis ,  Fngger  Gr.  von  Kircliberg 
und  Weissenhorn,  Gall  Fr.  von  Gallenstein^  Kay  seil  Fr. 
von  Grailach  und  Schwarzenbach^  Gr.  von  Paradeiser  von 
Paradeis,  Nenhans  und  Gradisch,  Gr.  von  Paradeiser^  Gr. 
von  Scherlfenberg,  Gr.  von  Lamberg  Fr.  von  Ortenegg  und 
Ottenstein,  Gr.  von  Ueissenstein,  Fr.  von  Gilleis.  Orig.  auf 
Perg.     -- 

228.  Stammbaum  des  Leopold  Constantin  Ignaz  Johann 
Ncp.  Anton  Graf  von  Attems  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Gr.  von  Attems,  Strozzi  M.,  Fr.  von  Warmbrand 
Stnppach,  Fr.  von  Cronegg,  Gr.  von  Uerberstein  Puster- 
wald,  Gr.  von  Trantmannsdorlf,  Gr.  von  Herberstein  Gut- 
tenhag;  Gr.  von  Wolckenstein  Rodenegg,  Gr.  von  Khnen 
zn  Lichtenberg,  Aner  und  Belasi,  Trapp  von  Corborg 
Gr.  zu  Msetsch,  Fr.  von  Tenffenbach,  Fr.  von  Regal  zu  Cra- 
nichsfeld,  Gr.  von  Thurn  Yalsassina  et  Taxis,  Gr.  von 
Hernes,  Gr.  von  Fngger  Nomdorff,  Hnndbis  ^r.  von  Wald- 
rambs.   Cop.  auf  Perg.     -?L 

229.  Leopold  Constantin  Ignaz   Alois  Johann  Nep.  An- 
ton, getauft  den  11.  März  1758,  ehelicher  Sohn  des  Ignax 
Grafen   von   Attems    und    der   Maria   Josefa    geb.  Gräfin  ' 
von  Khnen.  Taufschein  in  cop.  vid.     —  ^ 
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).  Maria  Elisabeth^  getauft  den  21.  December  1677,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Wilhelm  Grafen  TOn  Attems  und 
der  Franziska  Sidonia.  Cop.  vid.     ,-^ 

1.  Maria  Karolina  Theresia,  geb.  den  17.  Jänner  1759, 
eheUche  Tochter  des  Dismas  Orafen  TOn  Attems  und  der 
Maria  Cäcilia  geb.  Gräfin  von  Galler.  Taufschein  in  Orig.  ?^* 

8.  Attest  des  Emest  Gottlieb,  Franz  Dismas  und  Thaddäus  Ca- 
jetan  Grafen  TOn  Attems  auf  Ersuchen  der  Maria  Cajetana 
Gräfin  Ton  Wnrmbrandt^  geb.  Gräfin  ron  Tranttmanstorff^ 
dass  ihre  Mutter  Maria  Regina  Gräfin  von  Attems,  geb. 
Gräfin  von  Wurmbrandt,  des  Ignaz  Grafen  von  Wurmbrandt 
Grossvaters  Johann  Andre  d.  j.  Grafen  von  Wurmbrandt 
leibliche  Schwester  gewesen  sei   und   die   von  Wurmbrandt, 

Cronegg^  Cremers  von  Königshofen  und  Lamberg  uralt 

ritter-,  tumier-  und  stiftsmässig  erkannte  adeliche  Geschlechter 
seien.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1746.     *"' 

ö.  Extract  aus  dem  Testament  der  Maria  Regina  Gräfin  TOn 
Attems^  geb.  Gräfin  von  Wnrmbrandt^  vom  1.  Februar 
1709.  Tochter:  Henrietta  Charlotta  Gräfin  von  Attems. 
Söhne:  Dismas,  Thaddäus,  Emest  und  Ferdinand.  Brüder: 
Jöi^  Andre  und  Wolf  Friedrich  Grafen  von  Wurmbrandt. 
Gemal:  Ignaz  Maria  Graf  von  Attems.    Cop.  vid.     "" 

4.  Nikolaus  Graf  von  Attems  war  ein  Bruder  der  Maria 
Elisabeth  Gräfin  von  Spanr,  geb.  Gräfin  von  Attems.  Aus- 
zug aus  dem  Stammbuch  der  Gräflich  von  Spaur'schen 
Geschlechter,    ir«./ 

ö.  Grafen -Diplom  Kaisers  Ferdinand  II.  für  Ursula  Freiin  von 
Attems.  Cop.  vid.  nach  Orig.  concept  durch  den  Syndicus 
der  Bailei  Oesterreich.      " 

M  16 

!»>.  Wilhelm  Atzinger  zn  Meilling.  1.  Gemahn:  Dorothea  geb. 
von  Grembs.  Kind:  Dibold.  2.  Gemalin:  Hedwig  geb.  Haun. 
Kinder:  Rudolf,  Daniel  Christof  und  Dorothea.  Reccss  vom 
18.  Mai  1581.  Cop.  vid.     -.  "«^-- 

^  Mm  ad  Ke 

n.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  ttber  die 
RitterbQrtigkeit  der  Familien  Audrtzky  von  Andrtz  und 
Fleiszner  von  Wostrowitz.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den 
7.  September  1790.      "^ 

2W.  Anton  Judas  Thaddäus  Timotheus  Josef,  geb.  den 
23.  August  1725,  eheUcher  Sohn  des  Franz  Leopold  Andritzky 
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von  Andrtz  und  der  Klara  Benigna  Fleissner  TOn  Westrowa. 

Taufschein   in  Orig.     ^ 

239.  Erbserklärung  des  Anton  Thadäus  Aüdritzky  ?on  Andrtz 
zu  dem  Nachlasse  seines  Vaters  Leopold  Franz  Audritzkj 
von   Audertz.     Cop.  vid.     ~ 

240.  Erbserklärung  des  Anton  Thadäus  Andritzky  yon  Andrtz 
zu  dem  Nachlasse  seiner  Mutter  Clara  Benigna  Aüdritzky 
von  Audrz  geb.  Fleiszner  von  Wostrowitz.    Cop.  vid.    ^ 

241.  Anton ia  geb.  TOn  Schonan^  Wittwe  nach  dem  Anton  Jo- 
hann Thadeus  Andrltzky  von  Audrz,  wird  zum  Vormunde 
über  ihre  minderjährigen  Söhne  Philipp  und  Johann  bestellt 
Cop.  vid.     —- 

242.  Johanna  Nep.  Franziska  Antonia  Maria  Anna  Otti- 
Ha,  geb.  den  5.  November  1773,  eheliche  Tochter  des  Phi- 
lipp Aüdritzky  Freiherm  von  Audrz  und  der  Franziska 
de  Paula  geb.  Freiin  Sanchez  de  Orticosa.  Taufschein  in 
Orig.     ^ 

243.  Philipp    Christoph    Anton   Alois,    geb.    den    26.    Juli 
1749,  ehelicher  Sohn  des  Anton  Aüdritzky  von  Andrtz  und    . 
der  Antonia  geb.  von  Schonan.    Taufschein  in  Orig.   -^        r 

244.  Attest  des  Erzstiftes  Salzburg  über  die  Ritterbürügkeit  und   g 
die   Wappenstellung   der  Familien:     Anersperg,  Gall   TOn   g 

.  Gallenstein^  Lossenstein,  Mannssfeld,  Bappach,  Sondern-  ^ 
dorff,  Brandeiss^  Ursenberg.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juli  ^ 
1754.     -f  , 

245.  Attest  der  hoch-  und  deutmeisterischen  geheimen  deutschen   ^ 
Ordenskanzlei  über   die   Ritterbürtigkeit  und   das  Wappen  i^ 
der  Familie   TOn  Anersperg.     Johann  Weikard  Fürst  von  ^ 
Auersperg  war  der  1.  Urgrossvater  des  Alois  Franz  de  Paula  ^ 
Johann  Bapt.  Ignaz  Joachim  Grafen  von  Auersperg,  d.  O« 
Ritters,  1773.    Sohn:  Franz  Carl  Fürst  von  Auersperg.  En- 
kel: Heinrich  Fürst  von  Auersperg.    Orig.  de  dato  10.  Oc- 
tober  1857.     *'** 

246.  Attest  der  hoch-   und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen  Ordens-Eanzlei   auf  Ansuchen   des   Heinrich   Grafen 
von  Wurmbrand  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen. 
der  Familie   von  Auersperg.    Alois  Franz  de  P.  Johamn 
Bapt.  Ignaz  Joachim  Graf  von  Auersperg  war  d.  O»  Ritter^ 
1773.    Anton  Maria  Carl  Maximilian  Graf  von  Auerspeiflp 
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war   d.    O.  Ritter,    1857.     Original   de    dato    10.   October 
1857-     '-^^ 

47.  Wappen  der  Grafen  Ton  Anersperg  bestättigt  von  der 
hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deutschen  Ordens- 
kanzlei de  dato  Wien  den  27.  December  1855.  Orig.  — 

48.  Stammbaum  des  Alois  Franz  de  Paula  Johann  Bapt. 
Ignaz  Joachim  Grafen  TOn  Anersperg  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter :  Gr.  von  Auersperg,  Gall  zn  Gallenstein 
nnd  Grafenwecg^  Gr.  von  Losenstein,  Gr.  von  Mannssfeldt, 
von  Bappacli,  Fr.  von  Sonderndorf,  Gr.  von  Brandis,  Fr. 
Ton  Ursenberg,  Trantsohn  Gr.  zn  Falkenstein,  Fr.  Ton 
Me^an,  von  Rappach,  Fr.  von  Sondemdorf,  Ungnad  Gr. 
TOn  Weissenwolff,  Gr.  von  Althann,  Fst.  TOn  Montecucoli, 
Gr.  von  Dietriclistein.  Orig.  auf  Perg.    " 

!49.  Alois  Franz  Johann  Ignaz  Joachim,  geb.  den  20.  März 
1 747,  ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Herzogs  zu  Mänsterberg 
nnd  Frankenstein  in  Schlesien,  Fürsten  von  Anersperg 
und  der  Maria  Franziska  geb.  Gräfin  TOn  Trauthson  nnd 
Falkenstein.     Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

M.  Stammbaum  des  Anton  Maria  Carl  Maximilian  Grafen 
TOn  Anersperg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von 
Anersperg,  Gr.  von  Anersperg,  Gr.  TOn  Bothai,  Gr.  von 
Stemberg,  Gr.  von  Stürgkh,  Fr.  von  Stadl,  Gr.  von  Wnrm- 
brand  Fr.  auf  Steiersberg,  Gr.  von  Herberstein  Fr.  auf 
Nenberg  nnd  Gutenhaag,  Gr.  von  Khnen-Bellasi,  Hnss 
Ton  Floran,  B.  von  Perglas,  von  Steinsdorf,  Gr.  von 
Prasehma,  Fr.  von  Przepisky-Bichenbnrg,  Arnold  von 
Jankwitz,  Kominek  von  Engelhansen.  Orig.  auf  Perg.    ^- 

äl.  Anton  Maria  Carl  Maximilian,  geb.  und  getauft  den 
16.  August  1824,  ehelicher  Sohn  des  Carl  Grafen  von 
Anersperg  und  der  Theresia  geb.  Gräfin  von  Khnen.  Cop. 
vid,     ? 

Si2.  Verleihung  der  k.  k.  Kämmererwttrdc  an  den  Anton  Grafen 
von  Anersperg.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  am  16.  December 

1853.      2 
253.  Carl   Josef  Anton  Heinrich  Maria  Alois,    geb.    den 
3.  März   1790,   ehelicher   Sohn    des   Sigmund    Grafen  von 
Anersperg   und  der  Anna  geb.  Gräfin  von  StUrkh.     Cop. 
vid.     ^ 

3» 
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254.  Carl  Graf  TOn  Anersperg,  ehelicher  Sohn  des  Sigismund 
Grafen  von  Auersperg  und  der  Marianna  geb.  Oräfln  TOn 
StUrgkli,  am  4.  November  1823  vermählt  mit  Theresia 
Gräfin  von  Khnen^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Nep. 
Grafen  von  Khuen  und  der  Josefa  geb.  Gräfin  Ton  Braschma. 
Cop.  vid.     -«- 

255.  Heirathsbrief  vom  8.  April  1609  zwischen  Dietrich  Frei- 
heriTi  von  Auersperg  und  Sidonia,  ehelichen  Tochter  des 
Cosmus  Galin  zn  Gallnstein  und  Graffeirecg  und  der 
Felicitas  geb.  Hoffer.  Cop.  vid.     -^ 

256.  Geistlicher  Filiationsbrief  gefertigt  von  dem  Capuciner  Pro- 
vinzial  P.  Sylvester  für  Dietrich  Freiherm  TOn  Aners- 
perg  und  dessen  Gemalin  Sidonia  geb.  Gall.  Söhne:  Wolf- 
gang, Engelbrecht,  Horwardt  und  Hanns  Weickardt.  Cop. 
vid.  de  dato  Laibach  den  20.  December  1620.     -^ 

257.  Diplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  ftlr  Dietrich  und  Hanns 
Andreas  Grafen  von  Anersperg  das  Prädicat  Wohlgebo- 
ren betreffend.  Cop.  vid.  de  dato  11.  September  1630.    -" 

258.  Heirathsbrief  vom  23.  Februar  1685  zwischen  Franz  Carl 
Grafen  Ton-  Anersperg  und  Maria  Theresia  Herrin  tob 
Bappach.  Cop.  vid.    ^ 

259.  Franz  Karl  Graf  von  Anersperg  ist  den  26.  Februar  1685 
mit  Maria  Theresia  TOn  Bappach  getraut  worden.  Trau- 
schein  in    Orig.      ^ 

260.  Glückwunsch  des  Herzogs  zu  Wtlrtemberg  Carl  Friedrich 
de  dato  den  10.  September  1705  zu  dem  Antritte  der  Re- 
gierung des  Fürsten  Franz  Carl  TOn  Anersperg  nach  dem 
Tode  seines  Bruders  Ferdinand.    Cop.  vid.     ~ 

261.  Heinrich  Josef  Johann,  get.  den  24.  Juni  1697,  eheli- 
cher Sohn  des  Franz  Carl  Grafen  von  Anersperg  und  der 
Maria  Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Bappach.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ?J|* 

262.  Heirathsbrief  vom  31.  März  1726  zwischen  Heinrich  Her- 
zog zn  Mttnsterberg  nnd  Frankenstein  in  Schlesien  Für- 
sten von  Anersperg,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Carl  Her- 
zogs zu  Münsterberg  und  Frankenstein  in  Schlesien  Fürsten 
von  Auersperg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Herrin  von 
Bappach  und  Maria  Franziska  Trantsohn  Gräfin  xn  Fal« 
ckenstein^    ehelichen  Tochter  des  Johann  Leopold  Donath 


i 
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Füreten  Traatsohn    6r«ifen  zu  Falokonstein   und   der  Maria 
Theresia  geb.  Gräfin  Ton  WeissenwollT.  Oop.  \-id.     ^   "^** 

ö.  Schema,  in  welchem  der  3.  Vom-andtsehaftsgrad  Ewischon 
Heinrich  Fürsten  TOn  Anerspenr  und  dos$en  Oemaliu 
Maria  Franziska,  Tochter  des  Johann  Leopold  Donat  Fflr- 
sten  TOn  Trantson,  nachgewiesen  wird.  Christof  Herr  ron 
Bappaeh  war  vcrm.  mit  Sophia  Freiin  TOn  SonderdorlT« 
Kinder:  Carl  Ferdinand  und  Margaretlia  venu,  mit  Johann 
Franz  Trautson  Grafen  zu  Falkenstein,  Maria  Theresia 
geb.  Herrin  von  Rappach,  Gemalin  des  Franz  Carl  Fürsten 
von  Auersperg,  war  eine  Tochter  des  Carl  Ferdinand  Her- 
ren von  Rappach.  Johann  Leopold  Donat  Fürst  von  Trautson 
Graf  zu  Falkenstein  war  ein  Sohn  des  Johann  Franz  Traut- 
son Grafen  zu  Falkenstein.  Heinrich  Fürst  von  Auersperg, 
Sohn  des  Franz  Carl  Fürsten  von  Auersperg  imd  der  Maria 
Theresia  geb.  Herrin  von  Rappach  ;^ar  verm.  mit  Maria 
Franciska  geb.  Trautson  Gräfin  zu  Falkenstein,  Tochter  des 
Johann  Leopold  Donat  Ftlrsten  von  Trautson  Grafen  zu 
Falkenstein.  Cop.    -^ 

M.  Päbstliche  und  Erzbischöfliche  Dispens  ertheilt  dem  Hein- 
rich Johann  Josef  Ffirsten  TOn  Auersperg  und  der  Ma- 
ria Franziska  Trantsohn  Gräfin  von  Falkenstein  von  dem 
Ehehindemisse  der  Verwandtschaft.    Cop.  vid.      -** 

^  «dB 

u.  Heinrich  Josef  Ernest  Johann  Joachim,  geb.  den 
10.  März  1721,  ehelicher  Sohn  des  Georg  Sigmund  Grafen 
TOB  Anersperg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Grätin  von 
Auersperg.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

Ißi,  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Juni  1756  zwischen  Heinrich 
Grafen  tob  Anersperg  und  Josefa  Gräfin  von  Rottal, 
Tochter  der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Rottal,  geb.  Gräfin 
TOB  Stoniberg.  Cop.  vid.    -^ 

67.  Heinrich  Gnrf  TOB  Anersperg  am  8.  Juni  1756,  vermählt 
mit  Josefa  Grifln  von  Bothal.  Trauungsschein  in  cop. 
vid-     s~ 

Bk.  Heinrich  Gnf  TOB  Anersperg,  ehelicher  Sohn  des  Georg 
.^ngmnnd  Grafen  von  Auersperg  und  der  Maria  Theresia 
geb.  GräSn  von  Auersperg,  im  Juni  1756  vermählt  mit 
Muia  Jo0e£i   Cbrifn  tob  Bottal^   ehelichen  Tochter  des 
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Adam  Grafen   von  Rottal  und   der  Josefa  geb.  Gräfin  TOn 
Sternberg.   Trauschein  in  Orig.     -^ 

269.  Diplom  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Johann  Weikard 
Grafen  von  Anersperg^  dass  der  Primogenitus  den  fUrstlichen 
Stand  und  Namen  führen  dürfe.  Cop.  vid.  nach  Orig.  coneept 
durch  den  Sindicus  der  Bailei  Oesterreich  de  dato  Regens- 
burg den  17.  September  1653.      |^  *-^ 

270.  Kaiser  Ferdinand  III.  verleiht  dem  Johann  Weickhardt 
Fürsten  von  Anersperg  das  Herzogthum  Münsterberg  und 
Frankenstein  als  Mannlehen  den  30.  Juli  1654.  Cop.  vid.    — 

271.  Schema  genealogicum  des  Josef  Franz  Anton  Grafen 
von  Anersperg  nach  dem  Attest  des  Domkapitels  Salzburg 
de  dato  19.  Juli  1754.  Adelsgeschlechter:  Anersperg,  Gall 
von  Gallenstein^  Losenstein,  Mansfeld,  Rappach,  Sondern- 
dorf, Prandeis,  ürsenberg.  Cop.   ^ 

272.  M.  Anna  Gräfin  Ton  Anersperg,  Gemalin  des  Sigmund 
von  Anersperg,  geb.  Gräfin  Ton  Stttrckh,  starb  den  21.  März 
1790.  Todtenschein  in  cop.  vid.     -^ 

273.  Maria  Antonia  de  P.  Franciska  de  P.  Hieronima, 
geb.  den  30.  September  1739,  eheliche  Tochter  des  Hein- 
rich Herzogs  zu  Münsterberg  und  Frapkenstein  in  Sclüe- 
sien  Fürsten  von  Auersberg  und  der  Maria  Franciska  geb. 
Gräfin  von  Trantsohn  und  Falekenstein.  Taufschein  in 
Orig.     '^ 

274.  Testament  der  Maria  Catharina  Fürstin  von  Anersperg, 
geb.  Gräfin  zu  Losenstein,  vom  3.  Jänner  1664.  Söhne: 
Ferdinand  und  Franz  Carl.    Cop.  vid.     -"- 

275.  Erbserklärung  des  Heinrich  Ffirsten  Anersperg  cur.  nom. 
seiner  vier  Söhne,  des  Josef  Grafen  Anersperg,  der  Maria 
Theresia  Gräfin  Kinsky,  geb.  Gräfin  Auersperg,  des  Gund- 
acker  Thomas  Grafen  von  Wurmbrant  cur.  nom.  seiner 
Gemalin  Antonia  geb.  Gräfin  von  Auersperg  und  des  Josef 
Wenzel  Grafen  zu  Würben  und  Frendenthal  cur.  nom. 
seiner  Gemahn  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Auersperg  nach 
Maria  Franziska  geb.  Gräfin  Tranthson  zu  Falkenstein. 
Starb  den  2.  April  1761.  Minderjährige  Söhne:  Franz  Paul, 
Johann  Bapt.  Alois  und  Franz  Xaver.   Cop.  vid.     ?ii? 

276.  Sigmund  Josef  Adam  Joachim  Simon,  geb.  den  2.  Juni 
1757  y  ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Grafen  von  Anersperg 
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und  der  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Bothai.  Taufschein  in  cop. 
vid.      " 

277.  Zeiigniss  des  k.  k.  Oberstkämmereramtcß  de  dato  Wien  am 
22.  Oetober  1855,  dass  Sigismund  Graf  Anersperg  im 
Jahre  1778  am  28.  December  zum  k.  k.  Kämmerer  ernannt 
worden.   Orig.     -~ 

278.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbllrtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  TOn 
Anfsees.  Orig.  de  dato  29.  November  1791.   Jf 

279.  Stammbaum  des  Carl  Dietrich  Jobst  Bernhard  Ernst 
Freiberm  von  Aufsess  auf  16  Almen.  Adelsgcschlechter : 
Fr.  von  Aufscss  zu  Truppach,  Fr.  von  Giech,  Fr.  von 
Schauniberg^  Fr.  von  Giech,  Fr.  von  Wildenstein  ^  Fr. 
von  Meixelrein,  Fuchs  von  Wallburg,  Fr.  von  Gnmpen- 
bergy  Fr.  von  Aufsess  zu  Truppach,  Fr.  von  Giech,  Fr. 
von  Schaumberg,  Fr.  von  Giech,  Fuchs  von  Walburg  auf 
Wincklem  und  Schönsec,  Fr.  von  Gumpenberg,  Fr.  von 
Craillsheim  auf  Wallssdorff  und  Michelbach,  Fr.  von  Auf- 
scss aus  dem  Hause  Freyenfels.    Orig.  auf  Perg.      **- 

2S0.  Carl  Dietrich  Jobst  Bernhard  Ernst,  geboren  den 
8.  August  1699,  Sohn  des  Friedrich  Freiberm  von  Auff- 
sess  und  der  Maria  Sabina  geb.  Freiin  von  AuflFsess  zu 
Wüstenstein.  Taufschein  in  Orig.     -^ 

2^\.  Christof  Daniel  Freiherr  von  Aulfsess  starb  den  31/21 
Juli  1672.  Söhne:  Friedrich  Hector,  Friedrich,  Carl  Hein- 
rieh, Dietrich  Heinrich.  Gemalin:  Dorothea  Justina  geb. 
von  Wildenstein.  Todtenschein  in  Orig.    -^ 

2X2.  Extract  des  Lehenbriefes  fftr  Christof  Daniel  von  Auff- 
sees  auf  Absterben  des  Johann  Wilhelm  von  Auffseess,  ehe- 
liche Söhne  des  Daniel  Freiherrn  von  AuflFseess.  Cop.  vid. 
de  dato  8.  Mai  1676.       '^ 
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2X3.  Notariatsattest,  dass  Daniel  Freiherr  von  Anffseess  zu 
Wattendorf  ein  Sohn  des  Johann  Sigismund  Freiherm  von 
Auffseess  war.  Orig.  de  dato  Bamberg  den  2.  März  1733.     ^ 

2X4.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  August  1599  zwischen  Daniel 
von  AnlR^ees  und  Anna  Maria  von  Schaumberg,  ehelichen 
Tochter  des  Hanns  Claus  von  Schaumberg.    Cop.  vid.     ^ 

2x5.  Notariatsattest,  dass  Dorothea  Justina  von  Auffseess, 
geb.  VOB  Wildenstein,  eheliche  Tochter  des  Georg  Wolfgang 
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von  Wildenstein  und  der  Dorothea  Maria  geb.  Fuchs  TOn 
Walburg  war.  Orig.  de  dato  Bamberg  den  28.  Februar 
1733.     ^ 

286.  Friedrich  Freiherr  von  Anf&eess,  Sohn  des  Christoph 
Daniel  Freiherm  von  Auffseess  und  der  Dorothea  Justina 
geb.  von  Wildenstein,  vom  7.  September  1676  vermäldt 
mit  Maria  Sabina  von  Auffsess,  Tochter  des  Johann  Wil- 
helm Freiherm  von  Auffseess  und  dessen  Ehegattin  Eva 
Johanna  geb.  Fuclis  TOn  Wallbnrg.  Trauschein  in  Orig.  -J 

287.  Heirathsbriefauszug    von    Martini    1640   zwischen    Johann 

Wilhelm  Freiherm  von  Anflßsees  zn  Wflstenstein  und 
Eva  Johanna  Fuchs  von  Walbnrg,  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Friedrich  Fuchs  von  Walburg  und  der  Anna  Bar- 
bara geb.  Freiin  von  Creylsheim.  Cop.    ^  ^ 

288.  Notariatsattest,  dass  Johann  Wilhelm  und  Christof  Da- 
niel Söhne  des  Daniel  Freiherm  von  Anffsees  sind.  Orig. 
de  dato  Bamberg  den  2.  März  1733.     — 

289.  Maria  Sabina  Freiin  von  Auffseess,  geb.  von  Auffseess, 
war  laut  Kirchenmatrikel  eine  cheKche  Tochter  des  Johann 
Wilhelm  Freiherm  von  Auffseess  und  der  Eva  Johanna  geb. 
Fuchs  von  Wallburg.  Orig.  de  dato  Auffseess  den  25.  Fe- 
bruar 1733.     ^ 

290.  Attest  des  Pfarrers  zu  Auffseess,  dass  Sophia  Margaretha 
von  Bedwitz^  geb.  Freiin  von  Auffseess^  eine  eheliche 
Tochter  des  Johann  Wilhelm  Freiherrn  von  Auffseess  und 
der  Eva  Johanna  Fuchs  von  Wallburg  und  eine  Schwester 
der  Maria  Sabina  von  Auffseess  gewesen.  Carl  Dietrich  Jobst 
Bernhard    von   Auffseess  war   d.  O.   Ritter.     Orig.  de  dato 


17.  August  1741. 


1609 
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291.  Epitaphium  der  Ursula  geb.  von  Giech,  Gemahn  des  Jo- 
hann Sigmund  Freiherm  von  Aufsees  ^  in  der  Kirche  zu 
Obemsees  ohnweit  Bayreuth.  Starb  den  21.  September  1581. 

202.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirehe  zu  Lüttich  über  die 
Uitt<;rbürtigkeit  und  das  Wappen  der- Familien  Baden^  von 

llerlaymont,  Chasteler^  von  Uun,  von  Gavre,  Marck,  von 
lli^nty^  von  Lick,  Marck^  von  Wassenaer,  von  Mander- 
Nehtfidt,  von  Waldeck.  Cop.  vid.  de  dato  17,  April  1711.   *^ 


1M6 
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3.  Attest  do  dato  Freibufg  den  19.  Juli  1736  über  den  Adel 
der  Geschlechter  Ton  Baden ^  Ton  Stadion,  von  Andlan, 
Ton  Bathsamhansen,  Tmchsess  von  Wohlhansen,  Trnch- 
ses8  Ton  Rheinfelden,  Zint  ron  Kentzing,  von  Reinach 
zn  Hirtzbach,  von  Reinach.     Orig.  s.  Wappenstellung  sub 


lit,  A.  ad  16.  Cop. 


ÜtA 


4.  Conrad  Friedrich,  Sohn  des  (iervasius  und  Protasius 
Freiherrn  ron  Baden  und  der  Maria  Ursula  zn  Rhein,  am 
31.  Mai  1694  vermählt  mit  Maria  Johanna,  Tochter  des  Jo- 
hann Friedrich  Freiherm  von  Kagenegg  und  der  Susanna 
Magdalena  TOn  Andlan.  Trauschein  in  cop.  vid.     ^^^- 

6.  Stammbaum  des  Franz  Benedict  TOn  Baden  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Baden,  Münch  von  München- 
stein gen«  von  Rennenbarg,  von  Weittingen,  Marschalk, 
von  Baden,  von  Ratzenhansen,  Stürzel  von  Bnechheim, 
Bock  von  Erleburg,  Tmchsess  von  Wolhausen,  Reich  von 
Beichenstein,  Tägelln  von  Wangen,  von  Roggenbach,  von 
Beinaeh,  Zorn  von  Bnlach,  von  Ruest,  von  Landeek.  Cop. 

auf  Perg.     -'•- 

t>.  Stammbaum  des  Philipp  Friedrich  Freiherrn  von  Baden 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Baaden,  von  Baaden, 

Tmchsess  von  Wohlhansen,  von  Reinach,  von  Ze  Rhein, 
von  Roggenbach,  von  Kopenstein,  von  Steinkallenfels, 
von  Kagenegg,  Böcklin  von  Böcklinsan,  Zorn  von  Bu- 
lach,  Schoner  von  Strubenhard,  von  Andlan,  von  Razen- 
hansen,  von  Hagenbach,  von  Pforr  zu  Mnnzingen.  Cop. 
vid  auf  Perg.     -" 

7.  Attest  des  Registraturs-Directors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtos 
aber  das  Wappen  der  Marggrafen  Baaden  der  Baaden 
Baadischen  Linie.  Orig.  de  dato  2.  August  1834.    ^ 

»8.  Attest  der  Hochftirstl.  Markgräfl.  Baden-Durlachischen  ge- 
heimen Kanzlei,  dass  Catharina  verm.  Gräfin  von  Lei- 
ningen Dachsbnrg  von  Friedrich  Magnus  Markgrafen  zn 
Baden  nnd  Hochberg  und  Augusta  Maria  geb.  Herzogin 
zo  HoUstein-Gottorp,  Friedrich  Magnus  von  Friedrich  VI. 
Markgrafen  zu  Baden  und  Ilochbcrg  und  Christina  Magda- 
lena geb.  Herzogin  zu  Pfalz -Zweybräcken  aus  legitimer 
Ehe  entsprossen.    Orig.  de  dato  9.  Februar  1756.     -^ 
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299.  Extractus  codicilli  des  Karggrafen  Wilhelm  Ton  Baaden- 
Baaden  de  dato  20.  März  1673.  Kinder:  Ferdinand  Maxi- 
milian ^  Carl  Bernhard^  Maria  Anna  und  Herman.  Enkel: 
Ludwig  Wilhelm.  Gemalin:  Maria.  Magdalena  geb.  Gräfin 
zu  Oettingen.    Cop.  vid.    l^ 

300.  Testament  des  Jacob  von  Baerlant  vom  11.  Juli  1658. 
Tochter:  Catharina  verm.  von  Greisbeck.  Cop.    *-5! 

301.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Februar  1709  zwischen  Carl 
Anton  Maximilian  de  Baillet,  Sohn  des  Johann  Baptist 
de  Baillet  Herrn  auf  La  Tour  und  der  Anna  Maria  Therese 
de  Marchant  dessen  Gattin  und  Maria  Josefa  Isabella  Del- 
patrocinio  de  Escalante,  Tochter  des  Don  Gregorio  de 
Escalante  und  der  Katharina  de  la  Madriz.  Cop.    — 

302.  Stammbaum  der  Caroline  Josefine  de  Baillet  de  la 
Tour  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Baillet  de  la 
Tour,  de  Marchant,  del  Pratrocinnio  de  Escalante,  de  La 
Madritz,  C.  de  Bosieren,  de  MaiUet,  de  Yignoles,  de  Ma- 
rionette, de  Gnerin  de  la  Marche,  de  la  Thaye,  dn  Lao- 
rent,  d'Hulim,  de  Perin  de  Craffelet,  de  le  Comte,  de 
Mnsey,  de  Viard.  Cop.  vid.  auf  Perg.     ^ 

303.  Grafendiplom  des  Kaisers  Karl  ftlr  Christof  Ernst  de 
Baillet.    Cop.  de  dato  10.  März  1719.     *^» 

304.  Clasine  (Nicolaa)  Emanuela,  geb.  den  24.  März  1788, 
eheliche  Tochter  des  Maximilian  Anton  Grafen  Baillet  de 
Latour  und  der  Charlotte  Franziska  Sophie  geb.  Gräfin  de 
Lamarche.  Taufschein  in  Orig.    ?^1 

iiOo.  Johann  Bapt.  Alexander  Anton  Baillet  de  Lattour, 
get.  den  30.  Juli  1711,  ehelicher  Sohn  des  Carl  Anton  Ma- 
ximilian BaiUet  de  Latour  und  der  Maria  Josefa  Isabella 
del  Patrocinio  de  Escalante.  Taufschein  in  Orig.   **' 

306.  Heirathsbrief  vom  5.  Jänner  1737  zwischen  Johann  Bap- 
tist Alexander  Anton  Grafen  de  Baillet  und  de  la 
Tour,  ehelichen  Sohn  des  Maximilian  Anton  Grafen  de  Baillet 
und  de  la  Tour  und  der  Maria  Josef  Isabella  del  Patroci- 
nio del  Scalante,  und  Maria  Franziska  de  Bosi^res,  Tochter 
des  Karl  Gabriel  Grafen  de  Rosiferes  und  Ennezin  und  der 
Anna  de  VignoUes.  Cop. 


1851 
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07-  Grafendiplom  der  Königin  Maria  Theresia  für  Johann  Bap- 
tist Alexander  Anton  de  Baillet.  Cop.  de  dato  6.  Mai 
1744.     ^* 

)06.  Maximilian  Anton  Carl  Josef  Graf  Baillet  de  Latour^ 
geb.  den  14.  December  1737,  ehelicher  Sohn  des  Johann 
Baptist  Alexander  Anton  Grafen  von  Baillet  de  Latour  und 
der  Maria  Franziska  geb.  Gräfin  TOn  Rosi^res.  Taufschein 
in  Orig.     f 

909.  Heirathsbrief  vom  29.  Jänner  1772  zwischen  Maximilian 
Anton  Josef  Grafen  de  Baillet  and  de  la  Tour  und 
Karoline  Franziska  Sophie  geb.  Gräfin  de  Guerin  de  la 
Marehe,  Tochter  des  Michael  Remy-Charles  Guerin  de  la 
Marche,  Ritter  Graf  de  Hatz,  La  Marche  und  der  Henriette 
Perin  de  Kraffetel.  Cop.    l«« 

310.  Attest  des  Niclas  von  Schmidburg,  Eberhard  von  Siekingen 
und  Niclas  Vogt  zu  Hüvolstein  auf  Ansuchen  ihrer  Schwä- 
gerin Anna  Juliana  Salome  Drost  von  der  Hecke,  geb. 
Ballwein  von  Zweybmcken,  dass  ihre  adelichen  Eltern  der 
Reichs-Ritterschaften  des  Ober-  und  Niederrheinischen  Kreises 
Mitglieder  gewesen  seien.  Cop.  de  dato  18.  Februar  1640.   ^ 

Ul.  Attest  der  Reichsritterschaft  am  Rheinstrom  auf  Ansuchen 
der  Anna  Juliana  Salome  Drost  TOn  der  Becke,  geb. 
Baiwein  von  Zweybrücken,  ttber  die  Ritterbtirtigkeit  der 
Familie  Ballwein  von  Zweybrücken.  Cop.  de  dato  13.  Fe- 
bruar 1647.     *7 

J12.  Attest  des  Domstifts  zu  Mainz  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familien  YOn  Baldwin^  von  Zaiskam,  von  Helmstatt,  von 
LoTenstein.  Cop.  de  dato  25.  September  1688.    ^ 

J13.  Attest  der  Reichsritterschaft  am  nicdcm  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ballwein 
TOn  Zweybrttcken.  Cop.  vid.  de  dato  (Joblenz  den  13.  Sep- 
tember 1763.     ^, 

314.  Stammtafel  der  Anna  Juliana  Salome  Baldtwein  von 
Zweybmcken  auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  Baldwein, 

Ton  Zandl,  von  Daun^  von  Holzapfel,  von  Uelnintatt,  von 

y  von  Roben  9  von  Rembzingen,  von  Lewenstein, 

von  Miltberg,  Bensen  von  Ingelheim,  von  Helmstatt,  von 
Zayskam,  von  Angeloch,  von  Zayskam,  von  Weinheim. 
Cop.  *» 
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315.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  November  1596  zwischen  Jo- 
hann Balwein  von  Zweybmcken^  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Baiwein  von  Zweybrucken  und  der  Anna  TOn  Heimstatt^ 
und  Sabina  TOn  Lewenstein^  ehelichen  Tochter  des  Friedrich 
von  Lewenstein  und  der  Agnes  von  Zaysskenn«     Cop.    ~ 

316.  Attest  der  Ritterschaft  im  Untern  Elsass  tlber  die  Ritterbttr- 
*    tigkeit   und   das  Wappen  der  Familie  Bapst  von  Bolssen* 

heimb.   Cop.  vid.  de  dato  5.  Dezember  1764.     -^ 

317.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familie  Barbo  TOn  Waxenstein.  Franz  Xaver 
Reichard  Barbo  Graf  von  Waxenstein  war  d.  O.  Ritter.  Orig. 
de  dato  24.  November  1859.    *j;? 

318.  Heirathsbrief  vom  20.  October  1619  zwischen  Andreas 
Daniel  Barbo  zum  Waxenstein  and  Gnetteneckh^  Sohn 
des  Rudolf  Barbo  zum  Waxenstein  und  der  Anna  geb.  TOn 
Wemeckh^  mit  Katharina^  Tochter  des  Maximilian  Oall  n 
Bndolphseck  und  der  Anna  geb.  Basp.  Cop.  vid.   ^V 

319.  Anna  Isabella^  get.  21.  Juli  1667 ,. eheliche  Tochter  des 
Bemardin  Freiherm  von  Barbo  und  der  Leopoldine  geb. 
Gräfin  von  Auersperg.  Taufschein  in  Orig.    *^' 

320.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  ftlr  Bemardin^  Franz 
Carl,  Max  Volin,  Franz  Herwardt.  und  Georg  Max  Barbo 
Freiherm  von  Waxenstein.  Cop.  vid.  de  dato  10.  April 
1674.    *"' 

87 

321.  Heirathsbrief  vom  28.  Juli  1699  zwischen  Daniel  Barbo 
Grafen  von  Waxenstain  und  Catharina  Elisabeth,  ehelichen 
Tochter  des  Hans  Adam  Grafen  von  Purgstall  und  der 
Anna  Elisabeth  geb.  Gräfin  TOn  Gallenberg.  Cop.  vid.     •J- 

322.  Franz  Xaver  Raichard,  geb.  den  28.  Juli  1715,  eheli- 
cher Sohn  des  Andreas  Daniel  Barbo  Grafen  von  Waxen- 
stein und  der  Catharina  Elisabeth  geb.  Gräfin  T0n*Parg- 
stalL  Cop.  vid.    -^ 

323.  Ein  an  der  deutschen  Kirche  zu  Laibach  eingemauerter 
Grabstein  bewährt,  dass  Lucius  Titus  Barbo  anno  400 
der  römischen  Colonie  zu  Laibach  vorgestanden.  Cop.  vid.  -- 

324.  Erbserklärung  der  Maria  Christina  Freiin  Barbo^  geb. 
Freiin  Prenner,  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Anna  Maria 
Freiin  Prenner,  geb.  TOn  Egkh.     Sohn:   Wolf  Daniel  Frei- 


I 
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Herr  Prenner.  Cop.  vid.  de  dato  Laibach  Montag  nach  St. 
Phüipp  und  Jacob  1667.  ^ 
125.  Maria  Henri ca,  get.  den  16.  October  1696,  eheliche 
Tochter  des  Wolfgang  Eberhard  Barbo  Grafen  Ton  Waxen- 
steln  und  der  Eleonora  Eusebia  geb.  Grilfln  TOn  Schrot- 
tenbaeh.    Taufschein  in  Orig.    ?Ji? 

J26.  Attest  des  Directors  des  Niederrheinisch-Westftllischen  Reichs- 
gräfl.  Collegiums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Barby.  Dieses  Geschlecht  ist  im  J.  1659 
in  der  Person  des  August  Ludwig  Grafen  von  Barby  aus- 
gestorben. Orig.  de  dato  24.  Juni  1728.     ^ 

{27.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Barby.  Orig.  de  dato  17.  Juni  1729.  ^ 

(28.  Pfanüches  Attest^  dass  in  der  Kirche  zu  Möglin  zwei  Scliil- 
der  stehen,  nämlich  des  Henig  von  Barftiss  und  der  Do- 
rothea TOn  Bobel.   Orig.  de  dato  30.  Juli  1714.   l^*^ 

129.  Attest  des  Georg  Ludwig  von  Barfuss,  dass  Hennig  Bar- 
flii88  sein  älter  Yater  mit  Dorothea  YOn  Böbeln  vermalt  ge- 
wesen. Er  ist  1534  geb.  und  1602  gestorben.  Orig.  de  dato 
26-  December  1714.    ^ 

ad  fr 

30l  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Ton  Bartensieben.  Cop.  vid.     *J* 

31.  Heiratlisbriefauszug  vom  Sonntage  Exaudi  1629  zwischen 
Achatz  von  Bartensieben  und  Catharina  Dorothea  Kotz. 
Cop.  vid.     '^ 

32.  Attest  des  Gerichtes  zu  Bartensieben,  dass  Anna  Adel- 
heit  von  Yeltheim,  verm.  mit  Hanns  Daniel  von  Bartens- 
ieben ^  eine  Schwester  des  Joachim  Ludolph  und  Heinrich 
Adrian  von  Veitheim  gewesen  und  diese  Geschwister  aus  der 
Ehe  des  Heinrich  Julius  von  Veitheim  mit  Sophia  von  Al- 
vensleben  erzeugt  worden.  Gebhard  von  Alvensleben  war 
ein  Bruder  der  Sophia  von  Veitheim  geb.  von  Alvensleben. 
Cop.  vid.  de  dato  15.  September  1764.    '^ 

S33.  Auszug  aus  der  Leichenpredigt  der  Anna  Adelheit  geb. 
von  Teltbelm,  Wittwe  nach  Hanns  Daniel  von  Bartens- 
leben^  t  1*  J^^^  1706.  Eltern:  Heinrich  Julius  von  Veitheim 
und  Sophia  TOn  Alvensleben  ans  dem  Hanse  Hnndisbnrg. 
Cop.  vid.     ~ 
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334.  Armgard  Amalia,  gct.  den  16.  September  1668,  Tochter 
des  Hans  Daniel  TOn  Bartensleben  und  der  Anna  Adelheid 
geb.  TOn  Yeldheim.  Taufschein  in  cop.  vid.     *^ 

335.  Dorothea  Anna,  geboren  den  22.  Februar  1666,  Tochter 
des  Hans  Daniel  TOn  Bartensieben  und  der  Anna  Adelheit 
geb.  TOn  Yeldheim,  wurde  den  16.  November  1701  mit 
Bodo  Diederich  Ton  Alrensleben  Erbherm  anf  Rode  ge- 
traut. Tauf-  und  Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

336.  Hans  Daniel,  geb.  den  27.  April  1633,  Sohn  des  Achatz 
von  Bartensieben  und  der  Catharina  Dorothea  geb.  von 
Kotzen.    Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

337.  Attest  des  gräflich  Schulenburgischen  Gerichtes  zu  Wolffs- 
burg,  dass  Hans  Daniel  TOn  Bartensieben  ein  Sohn  des 
Achatz  von  Bartensieben  und  der  Catharina  Dorothea  geb. 
von  Kotze  sei.  Cop.  vid.  de  dato  15.  October  1764.    ~ 

338.  Heirathsbrief  vom  1.  December  1662  zwischen  Hanns  Da- 
niel von  Bartensieben  und  Anna  Adelheit  geb.  von  Yelt- 
heim.  Cop.  vid.    '^   '^ 

*  8b         8  c  

339.  Attest  des  gräflich  Schulenburgischen  Gerichtes  zu  Wolffs- 
bürg,  dass  Hans  Daniel  TOn  Bartensieben  mit  Anna  Adel- 
heit geb.  von  Yeltheim  vermalt  gewesen  und  aus  dieser 
Ehe  am  15.  September  1668  eine  Tochter  Armgard  Amalia 
geboren  worden.   Cop.  vid.  de  dato  15.  October  1764.      — 

340.  Extract  der  Leichenpredigt  des  Hans  Daniel  von  Bar- 
tensieben, t  den  30.  März  1689,  geb.  den  27.  April  1633. 
Eltern:  Achatz  von  Bartensieben  und  Catharina  Dorothea 
geb.  Kotzen  aus  dem  Hanse  Grosen  Gemersleben.  Cop. 
vid.     L«f 

7.  b. 

341.  Stammbaum  des  Adalbert  Benjamin  von  Bastheim  auf 
16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von   Bastheim,   Fnchs  von 

Lemnitz  zu  Friedeishansen,  von  Buttlar,  Ton  Beckrod, 
von  Hanstein,  von  Hoheneck,  von  der  Thann,  von  Held- 
ritt, von  Buttlar,  von  Yölckershansen,  von  Telan,  von 
Zetwitz,  von  Reinebnrg,  von  Buchenan,  von  der  Thann, 
TOn  Thüngen.  Orig.  auf  Perg.    -^ 

342.  Maria  Anna  Josefa,  geb.  den  23.  Februar  1698,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Christof  Banemfeind  von  Eis  und 
der  Anna  Maria  Kanfinann  von  SoUhaimb.  Taufschein  in 
Orig.     --J 
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M3.  Attest  des  hohen  deutschen  Ritterordens  ßallei  Hessen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  YOn 
Baambach  und  von  Buttlar.  Cop.  vid.  de  dato  Marburg 
den  13-  September   1784-     ^ 

344.  Adam  Georg,  geb.  am  30.  Jänner  1602,  Sohn  des  Asmus 
YOn  Baanoibach  und  dessen  Gemalin  Margaretha  Lucretia 
geb.  Sehntzbar  genannt  Milchling.  Taufschein  in  cop. 
vid.     -«  -»A 

34Ö.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Nov.  1640  zwischen  Adam 
Georg  YOn  Banmbaeh  und  Margaretha  Agnes  Yon  Bnseek, 
Wittwe,  geb.  Yon  Trflmbaeh.  Cop.  vid.     -^ 

546.  Theilungsextract  vom  21.  Jänner  1650  zwischen  Adam 
Georg  und  Wolf  Heinrich  nach  dem  Tode  ihres  Vaters 
Asmus  von  Banmbaeh.  Cop.  vid.     JJ 

Ul.  ExtractuB  dispositionis  des  Adam  Georg  von  Banmbaeh 
de  dato  6.  Mai  1663  unter  seinen  Kindern  Asmus  und  Mar- 
garetha Lucretia  und  seiner  Frau  Margaretha  Agnes  geb. 
von  Thmmbach  nach  seinem  Tode.   Cop.  vid.    -^  ^ 

(48.  Adam  Wilhelm  von  Banmbaeh,  get.  den  31.  Mai  1640^ 
Sohn  des  Johann  Philipp  von  Baumbach.  Taufschein  in  cop. 
vid.      « 

149.  Adam  Wilhelm  von  Baumbach  am  6.  Juli  1671  vermalt 
mit  Anna  Dorothea  von  Bnttlar.  Trauschein  in  cop.  vid.    - 

SoO.  Adam  Wilhelm  von  Banmbaeh  f  den  21.  April  1684. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     "- 

Ji51.  Extract  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  des  Adam 
Wilhelm  TOn  Banmbaeh  f  den  21.  März  1684  auf  dem 
Tannenberge.  Eltern:  Johann  Philip  von  Baumbach  und 
Anna  Elisabeth  geb.  von  Hnndelshansen.  Grosselt.  vät.  S. : 
Ewalt  Jost  von  Baumbach  und  Margaretha  geb.  von  Roltz- 
hansen.  Grosselt.  mütt.  S.:  Johann  von  Hundeishausen  und 
Margaretha  geb.  von  Hacken.  Urgrosselt.  vät.  S. :  Philipp 
Ludwig  von  Baumbach  und  Margaretha  geb.  von  Löwen- 
st^in.  Urgrosselt.  mütt.  S.:  Hcrman  von  Hundeishausen  und 
Dorothea  geb.  von  Malssbnrg.  Ururgrosselt.  vät.  S.:  Lud- 
wig von  Baumbach  und  Emilia  EUsabeth  von  Dalwlg.  Ur- 
urgrosselt. mütt.  S.:  Johann  von  Hundclshausen  und  Mar- 
garetha geb.  von  Nesselrieden.  Unirurgrosselt.  vät.  S.: 
Reiebart  von  Baumbach  und   Anna  Sabina  geb.   von   Bi- 
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SchoflClroda«    Urururgrosseltem  mtttt.  S.:  Jost  von  Hundeis- 
hausen  und  Margaretha  geb.  von  Meisenbnch.  Cop.  vid.  ^ 

352.  Vergleich  vom  2.  Juni  1675,  nach  welchem  Anna  Clara 
geb.  Boeneburgk  die  Gemalin  des  Otto  von  Banmbach 
war.  Sohn:  Reichard  Ludwig.  Cop.  vid.      *^ 

353.  Anna  Clara  von  Banmbach ,  geb.  von  Boynebnrg,  Ge- 
malin des  Otto  von  Baumbach,  starb  den  30.  October  1699. 
Todtensehein  in  cop.  vid.    -^ 

354.  Annna  Dorothea  geb.  von  Bnttlar,  Wittwe  des  Adam 
Wilhelm  von  Banmbach,  starb  den  28.  September  1695. 
Todtensehein  in  cop.  vid.     — 

355.  Anna  Juliana  geb.  von  Banmbach,  Ehegemalin  des  Rei- 
chard Ludwig  von  Baumbach,  starb  den  29.  Juni  1736. 
Todtensehein  in  cop.  vid.      **- 

356.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Mai  1598  zwischen  Asmus 
von  Banmbach  und  Margaretha  Lucretia,  Tochter  des  Georg 
Schntzbar  genannt  Milchling.  Cop.  vid.    -^ 

357.  Kaufbrief  vom  4.  März  1613  des  Asmus  von  Banmbach 
und  der  Margaretha  Lucretia  geb.  Schntzbar  genannt 
Milchling  seiner  Gattin  über  die  dannebergischen  Güter. 
Cop.  vid.      ;^ 

358.  Rede  bei  dem  Leichenbegängnisse  des  Assmus  von  Banm- 
bach t  den  26.  September  1639.   Cop.  vid.     ^^ 

359.  Asmus  von  Banmbach,  geb.  den  21.  Juli  1587,  vermalt 
am  8.  Juni  1612  mit  Elisabeth  von  Doringenberg.  Sie  f  den 
6.  Juli  1639.  Otto  von  Baumbach,  geb.  den  8.  Mai  1617. 
Saalbuchsextract  vom  Jahre  1696  pag.  20  u.  21.  Cop.  vid.  ~ 

360.  Ehepactenauszug  vom  6.  Mai  1611  zwischen  Asmus  von 
Banmbach  9  Sohn  des  Reinhardt  von  Baumbach  und  Elisa- 
beth von  Doemberg,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Adrian 
von  Döringenbergkh.    Cop.  vid.      " 

361.  Erbstheilung  des  Asmus  von  Banmbach,  nach  welcher  seine 
erste  Frau  eine  von  Döringenberglch  war.  Cop.  vid.  de  dato 
27.  Februar  1653.    ** 

362.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Carl  zu  Hessen  de  dato  Cassel 
den  13.  April  1680  für  Asmus  von  Banmbach  nachgelas- 
sene Wittwe  Sophia  Agnes  Jils  Vormünderin  ihrer  Söhne 
Wolf  Georg  Heinrich,  Christian  Ludwig  Wilhelm  und  Johann 
Melchior  und  deren  Vetter  Wolf  Heinrich  von  Baumbach 
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über  die  Burg  zu  Wassenerfurth   und  andere  Güter.     Cop. 
vid.     — 

)63.  Attest  des  Hans  Ludwig  von  Baumbach,  dass  Burkar  dt 
YOn  Banmbach  mit  Anna  Margaretha  vom  Baumbach  und 
Ludwig  von  Baumbach  mit  Catharina  Trensch  TOn  Buttlar 
vermftlt  war.    Cop.  de  dato  den  4.  Februar  1726.     ^ 

164.  Stammbaum  des  Carl  Friedrich  Reinhold  TOn  Banm- 
bach auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Baumbach, 
Schntzbahr  gen.  Milehling,  von  Trttmbach,  von  Thfingen, 
Ton  Oynhansen,  Schutzbar  gen.  Milchling,  Spiegel  znm 
Desenberg,  ron  Mttnehhansen,  von  Bnttlar,  von  Weehmar, 
Zollner  von  Hallburg,  Eyb  von  Vestenberg,  von  Buttlar, 
Senfft  von  Snlbnrg,  ron  Berlichlngen ,  von  Berlichingen. 
Orig.  auf  Perg.   — 

65.  Carl  Friedrich  Reinhold,  get.  den  14.  November  1713, 
ehelicher  Sohn  des  Wolf  Georg  Heinrich  von  Banmbach 
nnd  der  Sophia  JuUana  Eleonora  geb.  von  Bnttlar.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^  -^- 

66.  Christina  Charlotta,  geb.  den  27.  Jänner  1670,  Tochter 
des  Otto  Christof  TOn  Baumbach  und  dessen  Gemalin  Ehsa- 
beth  Dorothea   YOn   Wrisberg.    Taufschein  in  cop.  vid.  i^ 

67.  Dorothea  Catharina,  get.  den.  13.  August  1706,  Tochter 
des  Hans  Ludwig  TOn  Baumbach  und  dessen  Gemalin  Chri- 
stina Charlotta  geb.  von  Baumbach.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

(68.  Extract  eines  gerichtlichen  Documentes,  woraus  zu  sehen, 
dass  Elisabeth  Dorothea  von  Banmbach,  geb.  ron 
Wrisberg,  die  Gemalin  des  Otto  Christof  von  Baumbach 
war.  Cop.  de  dato  Halle  den  3.  October  1674.     '^ 

369.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  October  1681  zwischen  Eras- 
mus  TOn  Banmbach,  ehelichen  Sohn  des  Adam  Georg  von 
Baumbach  und  der  Margaretha  Agnes  geb.  TOn  Tmmbach 
und  Sophia  Agnes,  ehehchen  Tochter  des  Herrmann  von 
Ojmhansen  und  der  Anna  Magdalena  geb.  Spiegel  znm 
Deaenberg.   Cop.  vid.    -^- 

370.  Schreiben  des  Burggrafen  zu  Friedberg  vom  26.  Jänner  1685 
an  Erasmus  YOn  Banmbach,  da  er  des  Heinrich  Hermann 
TOB  Oinhanaen   Tochter   Sophie   Agnes    geheurathet,    sich 


—    50    - 

beim  nächsten  Convente   zur  Ablegung  seiner  Burgmanns- 
pflichten einzufinden.  Cop.  vid.    -^ 

371.  Stammbaum  des  Ernst  TOn  Baumbaeh  zu  Nentershausen 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Baumbaeh^  von  Dom- 
borg,  von  Boyneburg,  von  Bnswurm,  von  Baumbach,  von 
Hnndelshansen,  von  Bnttlar,  von  der  Thonn,  von  Boyne- 
burg,  von  Wangenheim,  von  Hanstein,  von  Spiegel,  von 
Koseritz,  von  Bodenhansen,  von  Wriesberg.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    — 

372.  Ernest,  geb.  den  28.  Juni  1759,  Sohn  des  Reinhard  von 
Baumbach  und  der  Christina  Louisa  geb.  von  Boynebnrg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

373.  Hans  Ludwig  von  Banmbach,  get  den  17.  Juli  1664, 
Sohn  des  Ludwig  von  Baumbach  und  einer  geb.  Sehne. 
Anna  Margaretha,  geb.  den  26.  August  1663,  Tochter  des 
Ludwig  von  Baumbach  und  einer  Sehne,  Tochter  des  David 
Sehne.  Taufschein  in  cop.  vid.     |^ 

374.  Hans  Ludwig  von  Baumbaeh  den  16.  JuU  1693  vermalt 
mit  Christine  Charlotte  von  Baumbach.  Trauschein  in  cop. 
vid.    ^ 

375.  Ehepactcnextract  vom  6.  December  1628  zwischen  Johann 
Philipp  von  Banmbach,  ehelichen  Sohn  des  Ewald  Jost 
von  Baumbach,  und  Anna  Elisabeth,  ehelichen  Tochter  des 
Johann  von  Hnndelshanssen.  Cop.  vid.    ^ 

376.  Attest  des  Johann  Ludwig  von*  Berlepsch  und  Carl  Ludwig 
von  Loewenstein,  dass  Ludwig  von  Banmbach  mit  Catha- 
rina  Treusch  von  Bnttlar  vermalt  war.  Cop.  de  dato  28.  De- 
cember 1734.     ^ 

377.  Attest,  dass  Margaretha  Elisabeth  von  Sehneen,  verm. 
von  Banmbach,  eine  Tochter  des  David  von  Sehneen  und 
der  Regina  von  Dasseln  gewesen.  Cop.  vid.     ^ 

378.  Ehepactenauszug  vom  28.  December  1653  zwischen  Otto 
von  Baumbach,  ehelichen  Sohn  des  Asmus  von  Baumbach, 
und  Anna  Clara  von  Boynebnrg,  Tochter  des  Georg  Fried- 
rich von  Boynebnrg.  Cop.  vid.     ^- 

379.  Extract  einer  dem  Otto  Christof  von  Banmbach  den 
19.  Juni  1683  zu  Nentershaussen  gehaltenen  Leichenpredigt. 
Eltern:  Burckard  von  Baumbach  und  Anna  Margaretha  voc 
BaiunbacL     Orosselt.   v.   s.:    Ludwig   von  Baimibach   und 
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Catharina  geb.  Treusch  von  Bnttlar.  Grosscit.  m.  s. :  Ewald 
Jost  von  Baumbach  und  Margaretha  geb.  von  Bollhansen. 
Cop.    £1 

J80.  Reinhard,  geb.  den  1.  Mai  1708,  Sohn  des  Reinhard  Lud- 
wig Ton  Baumbach.     Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

\Sh  Ehepacten-Extract  vom  1.  November  1745  zwischen  Rein- 
hard von  Baumbach^  ehelichen  Sohn  des  Reinhard  Ludwig 
von  Baimibach  und  der  Anna  Juliana  von  Baumbach  und 
Louisa  Christina,  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  Philipp 
von  Boyneburg  und  der  Henriette  geb.  von  Bodenhaussen. 
Cop.  vid.    -y- 

S2.  Reinhard  Ludwig  von  Baumbach,  get.  den  6.  März  1664, 
Sohn  des  Otto  von  Baumbach.  Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

83.  Reinhard  Ludwig  TOn  Baumbach  am  16.  Jänner  1697  ver- 
malt mit  Anna  Juliana  von  Baumbach.  Trausch.  in  cop.  vid.    - 

84.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Jänner  1699  zwischen  Rein- 
hard Ludwig  TOU  Baumbach,  ehelichen  Sohn  des  Otto 
vom  Baimibach  und  Anna  Juliana,  Tochter  des  Adam  Wil- 
helm von  Baumbach.  Cop.  vid.    -^ 

Hb.  Leichenpredigtextract  des  Reinhard  Ludwig  von  Banm- 
baeh,  f  den  28.  März  1748.  Eltern:  Otto  von  Baumbach 
und  Anna  Clara  von  Boyneburg«  Grosselt.  vät.  S.:  Asmus 
von  Baumbach  und  Elisabeth  TOn  Doringenberg.  Grosselt. 
mütt.  S.:  Georg  Friedrich  von  Boyneburg  und  Clara  Anna 
von  Busswarm.  1.  Urgrosselt.  vät.  S.:  Reinhard  von  Baum- 
bach und  Anna  TOn  Buttlar.  2.  Urgrosselt.  v.  L.:  Adrian 
von  Doringenberg  und  Gertrud  geb.  von  Calenberg.  1.  Ur- 
grosselt m.  L.:  Ludwig  Wilhelm  von  Boyneburg  und  Maria 
geb.  von  Russwiirm.  2.  Urgrosselt.  m.  L.:  Johann  Philipp 
von  Russwurm  und  Margaretha  geb.  TOn  Urflf.  1.  Ur-Urgrosselt. 
V.  L.:  Ludwig  von  Baumbach  und  Elisabeth  geb.  von  Dall- 
wig.  2.  Ur-Urgrosselt.  v.  L.:  Osswald  von  Buttlar  und  Eli- 
sabeth geb.  von  der  Thann.  3.  Ururgrosselt  v.  L.:  Adolf 
Wilhelm  von  Doringenberg  und  Anna  geb.  von  Zerzen. 
4.  Ur-Urgrosselt.  v.  L.:  Heidenreich  von  Calenberg  und 
Elisabeth  geb.  TOn  Gramme.  1.  Ururgrosselt.  m.  L.:  Georg 
von  Boyneburg  und  Margaretha  geb.  von  Tölckershansen. 
2.  Ururgrosselt.  m.  L.:  Heinrich  von  Russwurm  und  Anna 
geb.  TOn  Diemar.    3.  Ururgrosselt.  m.  L.:    Heinrich  von 

4» 
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Russwurm  und  Dorothea  geb.  von  Knhnaii.  4.  Ururgrossclt 
m.  L.:  Philipp  von  Urff  und  Ethigena  geb.  von  Dermbach 
gen.  Craul.  Cop.  vid.    -~ 

386.  Wilhelm  Lebrecht,  geb.  den  1.  Februar  1757,  ehelicher 
Sohn  des  Reinhard  YOn  Banmbach  und  der  Christina  Louise 
geb.  TOn  Boynebnrg.  Taufschein  in  Orig.   — 

387.  WolfGeorg  Heinrich,  geb.  den  18.  October  1682,  Sohn 
des  Erasmus  von  Banmbach  imd  dessen  Ehegemalin  Sophia 
Agnes  von  Oynhanssen.  Taufschein  in  cop.  vid.     *•- 

388.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  September  1707  zwischen  Wolf 
Georg  Heinrich  von  Bamnbach^  ehelichen  Sohn  des 
Erasmus  von  Baumbach  und  der  Sophia  Agnes  geb.  von 
Oynhans  und  Sophia  Juliana  Eleonora  verwittw.  von  Vol- 
kershansen, geb.  von  Bnttlar,  ehelichen  Tochter  des  Gott- 
fried Ernst  von  Buttlar  und  der  Sophia  Sibilla  geb.  von 
Buttlar.  Cop.  vid.    -^ 

389.  Wolf  Georg  Heinrich  von  Banmbach  den  15.  Septem- 
ber 1 707  vermalt  mit  Sophia  Juliana  Eleonora  von  Yölckers- 
hansen,  geb.  von  Buttlar.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^ 

390.  Wolf  Georg  Heinrich  von  Banmbach  den  15.  Septem- 
ber 1707  vermalt  mit  Sophia  Juliana  Eleonora  verwittweten 
von  Tölekershansen,  geb.  von  Buttlar.  Kinder:  Sophia  Wil- 
helmine, Maria  Dorothea,  Ernst  Ludwig,  Caroline,  Carl 
Friedrich  Reinhold,  Georg  Christian,  Constantin,  Carolina 
Henriette,  Maximilian  Theodor  Johann,  Johann  Herrmann. 
Cop.  vid.  aus  einer  HaUischen  Bibel,  worin  der  Name  Wolf 
Georg  Heinrich  von  Baumbach  und  die  Jahreszahl  1729 
stehet.      ?•- 

Aa 

391.  Attest  der  Aebtissin  des  fürstl.  freiweltl.  Stifts  Andlau  tlber 
das  Wappen  der  Familie  von  Bayeren.  Johanna  von  Bayeren 
ist  ao.  1596  aufgenommen  worden  und  vermalte  sich  mit 
....  Streit  von  Immendingen.  Cop.  vid.  de  dato  18.  Mai 
1733.    "f- 

392.  Attest  des  Hieronimus  Jos.  von  Panzoldi^  Schwagers  der 
Brüder  von  Bayr  zn  Caldiff,  über  das  Wappen  der  Ge- 
schlechter: Bayr  von  Caldiff  und  Altlehen,  zn  Arz  nnd  Ya- 
segg,  Fieger  zu  Hirschberg,  von  Schroffenstein,  Botsch 
von  Anr,  Liechtenstein  zn  Cameid,  von  Knrtatsch,  von 
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ScUossberg.  Orig.  de  dato  Botzen  den  7.  December 
1803.     ^ 

193.  Stammtafel  des  Sebastian  Grafen  TOn  Bayrsperg  Frei- 
herm  yon  Boymont  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
Boymont  und  Bayrsperg,  Fr,  von  Kienburg,  Gr.  von 
Khnen  und  Liechtenberg,  Gr.  von  Lodron,  Fr.  von  Nott- 
hafl.  Fr.  von  Tanffkirchen  und  Fttrstenstein ,  Gr.  von 
Preysing,  Gr.   von  Pappenheini.    Cop.  vid.  auf  Pap.    "^ 

94.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Eugen  Albert  Freiherm 
von  Beck,  Sohn  des  Johann  von  Beck  und  der  Anna  An- 
toniette  von  Dann  und  Anna  von  Betzeler,  Tochter  des 
Philipp  Conrad  Freiherrn    von   Betzeler   und  der   Eva  von 

Argentan.  Cop.  vid.    *^ 

>5.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Cantons  Creich- 
gau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Beckermand.  Mit  Eberhard  von  Beckermand  ist  der 
von  Beckermand'sche  Mannsstamm  erloschen  und  hatte  das 
letzte  Erbfräulein  von  Königsbach  Barbara  geb.  VOn  Ven- 
ningen  zur  Frau.  Schwiegersohn:  Daniel  Vollin  von  8t. 
Andre.  Cop.  de  dato  16.  Mai  1765.     ^ 

36.  Vergleich  zwischen  Johann  Carl,  Catharina  und  Agnes  Mar- 
garctha  vermalt  mit  Johann  Friedrich  von  Lfltzerode,  nach 
dem  Tode  ihrer  Eltern  Simon  Bertold  von  Belven  zu 
Erpp  und  Margarctha  geb.  von  Schall  von  Bell.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  Jänner  1666.     '-T 

}7.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1579  zwischen  Johann 
von  Bennigsen  und  Maria  von  Gittelde.  Cop.  vid.  ^^\^ 

98.  Quittung  des  Johann  von  Bennigsen.  Gemalin:  Maria  von 
Gittelde.  Cop.  vid.  de  dato  6.  August  1586.    ^^ 

99.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  des  Johann  von  Bennigsen, 
t  den  30.  August  1618.  Gemalin:  Maria  von  Gittelde,  eheUche 
Tochter  des  Hans   von  Gittelde.   Cop.  vid.    -J?-*j 

00.  Stammbaum  des  Johann  Levin  von  Bennigsen  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bennigsen,  von  Weltz,  von 
Gittelde,  von  Boventen,  Toss  zn  Oldendorff,  von  Langen, 
von  Heimbnrg,  von  Schttngel,  von  Schlan  gen.  Gehle  zn 
Hollwinckel,  von  Ovemheim,  von  Heiversen,  Bock  von 
Northoltze,  von  Rheden,  von  Mfinehhansen,  von  8taf  hörst, 
von  Rheden.  Cop.  auf  Perg.      ** 
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401.  Schreiben  des  fUrstl.  Braunschw.  Lüneburg.  Canzlers  de  dato 
Hannover  den  29.  Juli  1651  an  den  Amtmann  zu  Lawen- 
stein  über  die  Beschwerde  der  Ilse  Post,  nachgelassenen 
Wittwe  des  Johann  Levin  TOn  Bennigsen,  zu  berichten. 

402.  Testament  der  Ilse  Post,  Wittwe  nach   Johann  Levin  ron 
Bennigsen,  vom   15.  October  1661.     Söhne:   Levin  Caspar 


und  Erasmus  Dietrich  von  Bennigsen.    Cop.  vid. 


lon 


403.  Leichenpredigt  des  Levin  Caspar  von  Bennigsen,  f  den 
23.  Juli  1691.  Geb.  den  andern  Pfingsttag  1625.  Eltern: 
Johann  Levin  von  Bennigsen  und  Usa  TOn  Post.  Ghrosselt. 
V.  V.:  Johann  von  Bennigsen  und  Maria  TOn  Oittelde. 
Alterältem  v.  L.:  Erasmus  von  Bennigsen  und  Margaretha 
von  Weizen.  Andere  Alterältem  v.  L.:  Hans  von  Gittelde 
und  Anna  TOn  Böventen.  Grosselt.  m.  s. :  Johann  von  Post 
und  Anna  von  Hoymburg.  Alterältem  m.  L. :  Werner  von 
Post  und  Elisabeth  von  Langen.  Andere  Alterältem  m.  L.: 
Curt  von  Hoymburg  und  Ilsa  von  Schnngel.  Fernere  Ahneu 
V.  s. :  von  Bommeln,  von  Beflmschflssel,  von  Bergen,  von 
Steinberg,  von  Lente,  von  Klencke,  von  Mandelsloh,  von 
Laster,  von  Landsberg,  von  Grande,  von  Oldershausen, 
Ton  Hanstein.  Femere  Ahnen  m.  s. :  von  Mttnehhansen,  von 
Alten,  von  Landsberg,  von  Kettler,  von  Bock,  von  Man- 
delslohy  von  StaflThorst,  von  Fürstenberg,  von  Weihe,  von 
Rauschen  Plathe,  von  Zerssen,  von  Hattorff.  In  Halber- 
stadt gedruckt.    -^^ 

404.  Heirathsbrief  vom  3.  October  1729  zwischen  Adrian  Con- 
stanz  Freiherm  TOn  Bentinek,  Sohn  des  Franz  Nikolaus 
Freiherm  von  Bentinek  und  der  Odilia  Maria  Freiin  von 
Kolff  und  Anna  Franziska  Freiin  von  Bocholtz,  Tochter 
des  Johann  Arnold  Freiherm  von  Bocholtz  und  der  Anna 
Maria  Amalia  Freiin  von  Gymnich.   Cop.  vid.    -^ 

405.  Heirathsbrief  vom  10.  August  1694  zwischen  Franz  Nico- 
laus Freiherm  von  Bentinek,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Wilhelm  von  Bentinek  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin 
von  Breyll  imd  Odilia  Maria  Barbara  geb.  Freiin  von  KollT, 
ehelichen  Tochter  des  Otto  Heinrich  Freiherm  von  Kolff 
und  der  Johanna  Katharina  Elisabeth  Freiin  von  Yirmnndt. 
Cop.  vid.    -— 
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i06.  Stammbaum  des  Friedrich  Wilhelm  Josef  Freiherm 
Ton  Bentinck  zu  Wolfirath  und  Llmbricht  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Bentinck,  Fr,  von  Weichs,  Fr. 
Ton  Breyll,  von  Fynatten,  Fr.  von  Kolff,  Fr.  von  Seibach 
gen.  Loe  zu  Minden,  Fr.  von  Yirmund,  Fr.  von  Bongard, 
Fr.  von  Bocholtz,  Fr.  von  Eyll  zu  Geisteren,  Fr.  von 
Velbruck,  Fr.  von  Eyll  zu  Heiden,  Fr.  von  Gymnich,  Fr. 
Seheiffard  von  Merode,  Fr.  von  Gelder,  Fr.  von  Paland. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

07.  Friedrich  Wilhelm  Josef  Salvius  Freiherm  von  Ben- 
tinck, geb.  den  13.  November  1740,  Sohn  des  Adrian  Con- 
stantius  Freiherm  von  Bentinck  und  dessen  Gattin  Anna 
Franziska  Freiin  von  Boehholtz.  Taufschein  in  cop.  vid.    — 

)8.  Heirathsbrief  vom  13.  Juni  1644  zwischen  Johann  Wolf- 
gang Wilhelm  Bentinck,  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
Heinrich  Bentinck  und  der  Justina  Maria  geb.  Freiin  von 
Weich»  und  Maria  Elisabeth  von  Breyll,  Tochter  des  Ni- 
colaus von  Breyll  und  der  Maria  Freiin  von  Eynatten. 
Cop.  vid.     -•! 

)9.  Wolfgang  Wilhelm  Pfalzgraf  bei  Rhein  ernennt  den  Johann 
Wolf  Wilhelm  von  Bentinck  nach  dem  Rücktritte  seines 
Vaters  Philipp  Heinrich  von  Bentinck  zum  Verwalter  der 
Aemter  Milien  und  Born.  Cop.  vid.  de  dato  Düsseldorf  den 
15.  JuU  1644.     ^ 

c 

10.  Stammbaum  des  Josef  von  Bentinck  auf  32  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Fr.  von  Bentinck,  Fr.  vOn  Bronckhörst,  Fr. 
von  Weichs,  Botsch  von  Zwingenbnrg,  Fr.  von  Breyll, 
Fr.  von  Strithagen,  Fr.  von  Einatten,  Fr.  von  Humen, 
Fr.  von  Kolf,  Fr.  von  Benschenberg,  Fr.  von  Seibach 
gen.  Loe  zu  Menden,  von  Landsperg,  Fr.  von  Tirmnnd, 
Gr.  von  FlodorlT,  Fr.  von  Bongardt,  Gr.  von  Flodorff,  Fr. 
von  Bocholtz,  Fr.  von  Pollard,  Fr.  von  Eyll  zu  Geisteren, 
Fr.  von  Broehansen,  Fr.  von  Velbruck,  Fr.  von  WolflT 
gen.  Metternich,  Fr.  von  Eyll  zu  Heiden,  Fr.  von  Bern- 
Mw,  Fr.  von  Gj-mnieh,  Rolman  von  Datenbonrg,  Fr.  von 
Seheiffard  von  Merode,  Fr.  von  Stein,  Fr.  von  Gelder, 
Fr.  von  Lutzenrode,  Fr.  von  Paland,  Fr.  von  Merode  zu 
Sehlosberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^- 
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411.  Stammtafel  des  Christian  Franz  Ernst  Josef  Grafen 
von  Benzel-Steman  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Benzel-Stemau,  von  Plotz,  Scheren  Ton  Hohencrentzberg, 
Ton  Schallard  zu  Ottendorf,  von  Plötz^  Ton  Mfinster,  tou 
Sonnemann,  von  Batzendorf.    Cop.  auf  Pap.    ^ 

412.  Attest  des  Karl  Freiherm  von  Linden  und  dos  Josef  Frei- 
herm  von  Linden,  dass  Christian  Franz  Ernst  Josef 
Graf  zn  Benzel-Stemau ,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Her- 
mann Anselm  Christian  August  Freiherm  von  Benzel-Stemau 
und  der  Emestine  Ludovica  geb.  Plotz  TOn  Wömhansen, 
dann  Theresia  Gräfin  von  Platz,  geb.  Gräfin  von  Benzel- 
Stemau,  Wittwe  des  Maria  Hieronimus  Grafen  von  Platz, 
Geschwister  seien.  Orig.   de  dato  20.  März  1836.    '— 

413.  Maria  Theresia  Franziska  Ernestine  Josefa,  geb. 
den  28.  Mai  1778,  eheliche  Tochter  des  Anselm  Franz  Frei- 
herrn YOn  Benzel  und  der  Emestine  geb.  von  Plotz.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^^ 

414.  Maria  Theresia  Freiin  von  Berfall,  geb.  21.  November 
1722,  ehehche  Tochter  des  Maximihan  Josef  Freiherm  von 
Berfall  Herrn  zu  GreiflFenberg  und  Eching  und  der  Maria 
Anna  geb.  Freiin  Ton  Nenhans  Zangberg.  Taufschein  in 
cop.  vid.     *^ 

415.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  von  Trips. 
Cop.  vid.  de  dato  9.  April  1761.    ij^ 

416.  Attest  der  Gülischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Famihe  YOn  Berg  genannt  Trips. 
Aufgeschworen:  Franz  Adolf  Anselm  von  Berg  genannt 
Trips,   1753.   Orig.   de  dato  30.  Mai  1782.     '^ 

417.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  bet 
die  uralten  ritter-  und  stiftmässigen  Familien  Berka  und 
Lobkoifitz.  Bei  den  Landtagen  sind  erschienen:  Zdisslaw 
Berka  1541,  Zbiniek  Berka  1545,  Zygkmund  Berka  1558, 
Wilhehn  Berka  1578,  Wenzel  Berka  1583,  Wolf  Heinrich 
Berka  1627.  Johann  d.  j.  von  Lobkowitz  1541,  Johann  d. 
ä.  von  Lobkowitz  1543,  Ladislaw  von  Lobkowitz  1545, 
Watzlaw  von  Lobkowitz  1575,  Bohusslaw  von  Lobkowitz 
1578,  Görg  von  Lobkowitz  1583,  Christof  von  Lobko- 
witz 1588,  Mathess  von  Lobkowitz  1596,  Zdeniek  von 
Lobkowitz  1600,    Diepold    von   Lobkowitz    1600,    Johann 
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Nicolas  von  Lobkowitz  1611 ,  Wilhelm  von  Lobkowitz 
1627,  Wenzel  Franz  Eusebius  Fürst  von  Lobkowitz  1627. 
Cop.  vid.    i~ 

418.  £xtract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  bet. 
das  uralte  ritter-  und  stiftmässige  Berka'schc  Geschlecht. 
Zdisslaw  Berka  von  der  Danb  nnd  Leippa  war  vermalt  mit 
Anna  geb.  TOn  Warttenberg,  1553.  Wenzel  Berka  war  ver- 
malt mit  Johanna  geb.  YOn  Lobkowltz^  1564.  Sigmund  Berka 
war  vermalt  mit  Kunigunde  geb.  Gräfin  von  Eberstein, 
1565.  Deren  Sohn  Dietrich  Görg.  Peter  und  Dietrich  Görg 
Berka  von  der  Daub  und  Leippa  waren  Brüder  des  Sig- 
mund Berka  von  der  Daub  und  Leippa.  Zbinek  Berka 
von  der  Daub  und  Leippa  war  vermalt  mit  Veronica  geb. 
von  Lobkowitz,  1578.  Kinder:  Wenzel,  Simon  und  Mar- 
garetha.  Dietrich  Georg  Berka,  1585.  Dessen  Kinder  Adam 
und  Anna.  Peter  Berka  von  der  Daub  und  Leippa  war 
vermalt  mit  Sibilla  geb.  Grälin  Eberstein,  1586.  Görg  Berka 
war  vermalt  mit  Barbara  geb.  von  Schemberg,  1592.  Alexi 
Berka  war  verm.  mit  Elisabeth  geb.  Waldstein,  1596.  Kinder: 
Sigmund,  Albrecht  Wladislaw  und  Anna  Katharina  verm. 
Wartenbeck  von  Smieritz,  nachgehends  vermalte  Gräfin 
Schlick«  Wenzel  Berka  war  vermalt  mit  Margaretha  geb. 
Tarzki  von  der  Leippa,  1600.  Adam  Berka  war  vermalt 
mit  Anna  geb.  Berck  von  der  Daub  und  Leippa,  1604. 
Ladislaw  Berka  war  vermalt  mit  EHsabeth  geb.  Zierodin, 
Tochter  des  Johann  Dietrich  d.  ä.  von  Zierodin  und  der 
Ludmilla  geb.  Kollowrath,  1611.  Lew  Burian  Graf  Berka 
war  vermalt  mit  Franziska  HyppoHta  geb.  Gräfin  von  Filr- 
stenberg,  1626.  Sohn :  Mathias  Ferdinand  Franz  Graf  Berka. 
Die  Schwester  des  Lew  Burian  Grafen  Berka  war  Johanna 
vermalte  TOn  Knnowitz.  Die  Mutter  des  Lew  Burian  Grafen 
Berka  war  Margaretha,  damal  verm.  von  Talmberg,  geb. 
Turzki  von  der  Leippa.  Cop.   vid.     -^ 

419.  Attest  von  3  CavaHeren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien 
TOn  Berlepsch  und  von  Scheiding.  Cop.  de  dato  13.  No- 
vember 1691.    ^;* 

ÜO.  Attest  von  sechs  AdeUgen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  FamiUe  Berlepsch  anf  Grossen  Bedungen. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1729.    ^    ^* 


—     58    - 

421.  Attest  der  färstl.  Sächsischen  Canzlei,  dass  Curth  Ernst 
TOn  Berlepsch  mit  Martha  Elisabeth  Yon  Scharffenstein 
vermalt  war.  Cop.  vid.  de  dato  Friedenstein  den  28.  März 
1754.     ^ 

422.  In  den  Kirchenbüchern  zu  Grossen  Bedungen  befindet  sich 
Folgendes  aufgezeichnet:  Dorothea  Susanna,  Gemalin 
des  Caspar  von  Berlepsch,  comunicirte  am  Sonntage  Can- 
täte  1600.  Dominica  3  post  Trinit.  1609  waren  unter  den 
Communicanten :  Caspar  von  Berlepsch  und  seine  Frau 
Dorothea  Susanna  nebst  den  Töchtern  Anna  und  Beata. 
D.  2.  post  Trin.  ao.  1610  waren  unter  den  Communicanten: 
Caspar  von  Berlepsch  und  seine  Gemalin  nebst  ihrer  Mutter 
einer  von  der  Thane.  Sonntag  nach  dem  neuen  Jahre  1614 
waren  unter  den  Communicanten:  Anna  von  Dombergk 
und  Beata  von  Berlepsch.    Cop.  vid.     ^-     ^ 

423.  Attest^  dass  Erich  Volckmar  YOn  Berlepsch ,  geb.  den 
21.  Februar  1707,  ein  cheHehcr  Sohn  des  Hanns  Ernst  von 
Berlepsch  und  der  Hippolita  EUsabeth  geb.  TOn  Bahna  war. 
Cop.  vid.  de  dato  Uhrleben  den  22.  August  1753.     ^ 

424.  Testament  des  Erich  Volckmar  von  Berlepsch  vom 
21.  Februar  1749.  Kinder:  Johanna  Amalia  verm.  Gräfin 
von  Horst,  Christina  Carolina,  Gottlob  Erich,  Marianna  Wil- 
helmine und  Heinrich  Moriz.    Cop.  vid.     ^^ 

425.  Hanns  Ernst  von  Berlepsch,  geb.  den  24.  Juli  1679,  ehe- 
licher Sohn  des  Erich  Volckmar  von  Berlepsch  und  der 
Magdalena  geb.  von  Utterodt.  Taufschein  in  cop.  vid.     *J5 

426.  Heirathsbrief  vom  6.  Mai  1764  zwischen  Hanns  Ernst 
von  Berlepsch  und  Hipolyta  Elisabeth,  Tochter  des  Georg 
Hartmann  von  Rahna«  Hanns  Ernst  von  Berlepsch  war  ein 
Sohn  des  Erich  Volckmar  von  Berlepsch.  Cop.  vid.     ~- 

427.  Stammbaum  des  HeinrichMoriz  von  Berlepsch  auf  Uhr- 
leben nnd  Gros-Gottern  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Berlepsch,  von  Scharffenstein,  von  Utterodt,  von 
Goldacker,  von  Rahna,  von  Entziehen,  von  Schoenberg, 
von  Metzsch,  von  Brühl,  von  Kutzleben,  von  Witzleben, 
von  Wangenheim,  von  der  Heydo,  von  Thnna,  von  Bei- 
bold, von  Poniekan.  Cop.  vid.  auf  Perg.     "^ 

428.  Heinrich  Moritz  von  Berlepsch,  geb.  den  27.  August 
.1736,    ehelicher    Sohn   des   Erich  Volkmar   von  Berlepsch 
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und  der  Johanna  Eleonora  geb.  YOn  Brühl.    Taufschein  in 
cop.  vid.     -^ 

29.  Kaufbrief  vom  22.  Februar  1728  zwischen  Johanna  Eleo- 
nora TOn  Berlepseh  und  deren  Ehegatten  Erich  Volckmar 
von   Berlepseh.     Cop.    vid.     i^ 

30.  Schenkungsurkunde  der  M.  Elisabeth  von  Berlepseh,  geb. 
YOn  Scharffenstein,  Wittwe  des  Curt  Ernst  von  Berlepseh. 
Söhne :  Erich  Volckmar  und  Burkhardt  Hartmann  von  Ber- 
lepseh. Cop.  vid.  de  dato  11.  October  1680.   -~ 

11.  Stammtafel  des  Otto  Heinrich  von  Berlepseh.  Eltern: 
Heinrich  von  Berlepseh  und  Catharina  Helena  geb.  Freiin 
von  Scheiding.  Groselt.  v.  s.:  Caspar  Adam  von  Berlepseh 
und  Margaretha  geb.  von  Scheiding.  Aclter  Vater  und  Mut- 
ter V.  8. :  Caspar  von  Berlepseh  und  Martha  Margaretha  geb. 
von  WollTersdorf.  Oberältcr  Vater  und  Mutter  v.  s. :  Hein- 
rich von  Berlepseh  und  Anna  Cath.  geb.  YOn  Kirstlingroda. 
Grosselt  m.  s. :  Otto  Freiherrr  von  Scheiding  und  Dorothea 
Elisabeth  geb.  Freiin  von  Wrangell.  Aelter  Vater  und 
Mutter  m.  s.:  Philipp  Freiherr  von  Scheiding  und  Catharina 
geb.  TOn  Luhren.  Oberälter  Vater  und  Mutter  m.  s.:  Chri- 
stof Freiherr  von  Scheiding  und  Magdalena  geb.  Freiin  von 
Bosengren.  Urälter  V.  u.  M.  m.  s. :  Otto  von  Scheiding 
und  Catharina  geb.  von  Spiegel.  Cop.  de  dato  13.  No- 
vember 1691.     •*' 

12.  Lehenbrief  des  Herzogs  zu  Sachsen  Christian  II.  für  Otto 
Wilhelm,  Erich  Volckmar,  Sittich  und  Curt  Ernst  von 
Berlepseh,  Söhne  des  Curt  Thielen  von  Berlepseh.  Cop. 
vid.  de  dato  Dresden  am  8.  Februar  1754.     ^^- 

ß.  Attest  der  Kanzlei  der  ritterlichen  hohen  deutschen  Ordens 
Bailei  Franken  über  die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes 
von  Berlichingen.  Hanns  Reinhard  Freiherr  von  Berlichingen 
war  Ordensritter,  1705.  Cop.  de  dato  Ellingon  den  8.  Juni 
1773.     ^^ 

A.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter  Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Berlichingen.  Carl  Friedrich  Reinhold  Freiherr  von  Banm- 
bach  war  d.  O.  Ritter,  1747.  Cop.  vid.  de  dato  o.  März 
1792.    ^ 
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435.  Stammbaum  des  Hanns  Reinhardt  TOn  Berliehingen  auT 
Rosach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Berliehingen, 
von  Tallhelm^  von  Berliehingen,  von  Gmmbach,  von  Greils- 
heim,  Wurmser  von  Schaff holth,  von  Lentersheim, 
von  Bossenberg,  von  Helmstett,  von  Tallheim^  von  Helm- 
stett,  von  Neuberg,  von  Ehmberg,  von  Echtem,  von  Zanth, 
von  Kächdorff  gen,  Liderbach.  Orig.  auf  Perg.    i^ 

436.  Stammtafel  der  Hieronima  Johanna  Franciska  Ton 
Berliehingen  anf  Bosach  auf  16  Almen.  Adelsgeschlechter: 
von  Berliehingen  auf  Rosach,  von  Berliehingen  anf  Neuen- 
stetten,  von  Crailsheim,  von  Lentersheim,  von  Helmstett 
anf  Wagenbach,  von  Helmstett,  von  Ehrenberg,  Zanth  auf 
Mönclizell,  von  Frendenberg,  Ton  Wildenstein,  Hoffer 
von  Uhrfahren,  von  Baumgarten,  von  Schonfeld,  von 
Eschwege,  Schaffolizlci  von  Mnclcadal,  Jäger  von  Oertrin- 
gen.  Cop.  auf  Pap.     i^ 

437.  Nachrieht  aus  der  Registratur  und  den  Kirchenregistem  zu 
Rechenberg  von  der  hochadelichen  Familie  von  Berliehingen. 

Johann  Reinhard  von  Berliehingen  zu  Jagsthausen, 
Bosach  nnd  Miltz,  f  1608.  2.  Gemalin:  Brigitta  geb.  von 
Gfilssen.  Kinder:  Johann  Conrad,  Melchior  Reinhard,  geb. 
den  22.  December  1587,  Jacob  Gottfried,  Ulrich  Christof, 
t  den  17.  April  1722,  Otto  ist  den  21.  Mai  1623  begraben 
worden,  Margaretha  Anna.  Melchior  Reinhard  von  Berliehin- 
gen vermählte  sich  ao.  1618  mit  Susanna  von  Berliehingen 
zu  Illcsheim,  Tochter  des  Johann  Phckhardt  von  Berliehin- 
gen zu  Illesheim  und  der  Eva  geb.  von  Adelsheim.  Er 
starb  den  16.  Februar  1637  und  sie  verschied  den  31.  März 
1641.  Kinder:  1.  Gottfried,  verm.  ao.  1656  mit  Anna  Emilia 
von  Brandt  von  alten  Brand ,  Tochter  des  Christof  Peter 
von  Brandt  von  alten  Brand.     Er  starb  den  9.  März  1671. 

2.  Melchior  Reinhard,  verm.  1656  mit  Cordula  von  Steinalt 
gen.  Steinriick  zn  Eyerbach,  Tochter  des  Wolfgang  Adam 
von  Steinau  geb.  Steinrück  auf  Eyerbach.  Er  starb  ao.  1688. 

3.  Anna  Philippine  f  1637.  4.  Eva  Maria.  5.  Susanna,  geb. 
den  28.  März  1620,  verm.  den  27.  Februar  1654  mit  Hein- 
rich von  Bnttlar  auf  Connenweyler.  Sie  starb  den  5,  Jän- 
ner 1675,  er  1705.  In  dieser  Ehe  sind  geboren:  Sibilla 
Sophia,  den  21.  September  1655,  Carl  Alexander,  den  9.  April 
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1660  und  Philippina  Julianä,  den  26.  Juni  1663.  1672  den 
30.  JÄnner  wurden  Carl  von  Buttlar,  Bruder  des  Heinrich 
von  Buttlar,  mit  Dorothea  Johanna  TOn  Zocha  copulirt.  Cop. 
vid.  de  dato  7.  April  1744.     f    ^ 

J8.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  September  1618  zwischen  Mel- 
chior Reinhard  TOn  Berlicfaingeii  zu  Rechenberg  und 
Susanna,  Tochter  des  Johann  Pleyckard  von  Berlichingen 
zu  niesheim.  Cop.  vid.      *? 

9.  Inschriften  dreier  Leichensteine  in   der  Kirche   zu  Rechen- 

bei^  melden,  dass  Melchior  Reinhard  TOn  Berlichingen 

den    22.  December  1587    geb.    und    den   16.  Februar  1637 

•  gest.  Susanna  v.  u.  geb.    von  BerHchingen  f  den  31.  März 

1641.  Susanna  von  Buttlar,  geb.  von  Berlichingen,  geb.  den 

28.  März  1620,  t  den  5.  Jänner  1675.    Cop.  vid.     ?*- 

0-  Attest  der  hochfürstl.  hoch-  und  deutschmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Berlo.  Johann  Josef  van  der  Noot  war  Ordens- 
ritter, 1707.  Nikolaus  Bemard  TOn  Borchgrare  war  Ordens- 
ritter, 1743.  Cop.  de  dato  Mergerthcim  den  17.  August 
1785:     11'- 

11.  Stammbaum  des  Ferdinand  Maria  von  Berlo  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlcchter:  Fr.  von  Berlo,  von  Senzeille, 
de  la  Fontaine,  de  Stör,  Fr.  von  Berlo,  von  Bliderswigh, 
von  Montoye,  von  Qnarouble,  Roist  von  Wers,  von  Hatz- 
Teldy  von  Lfitzenradt,  von  Aval  gen.  Meichen  von  Baven- 
steln,  Scheifart  von  Merode,  Schellart  von  Oppendorf, 
Qnadt  von  Landscron,  von  Hatzfcld.    Cop.  auf  Perg.      -"-i 

[2.  Stammtafel  des  Johann  de  Berloz  auf  4  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Berloz,  von  Dnras,  Cortembaeh,  SchooiTs. 

3.  Attest  der  fürstlichen  Scnioratskanzlei  zu  Cöthen  über  das 
Wappen   der   Fürsten   zu   Bernburg.    Cop.  vid.   de  dato 

29.  Februar  1752.    **- 

Oo     - 

4.  Attest  des  Capitels  des  Hochfürstl.  Stiftes  Ellwangen  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUe  von  Berndorff.  Cop.  vid. 
de  dato  den  26.  December  1721.     T 

tO.  Attest  der  Bailei  Elsass  und  Burgund  über  die  Ritterbürtig- 
keit der  Familie  von  Berndorff.  Orig.  de  dato  Altschaussen 
den  5.  Jänner  1722.    ^ 
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446.  Attest  des  Capitels  cles  Hdchfürstl.  Domstiftes  in  Eychstetfc 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:   YOn  Bemdorf,  TOü. 

Hornstein^  von  Hallweil ^  Yohl  Ton  nierdissen^  Ton  Sir^ 
genstein^  ron  Westerstetten^  Beichlin  ron  Meldegg^  toh 
Bodman,  Ton  Mnggenthall ,  von  Stein,  Freyberg^  Tracli- 
sess  Ton  Bheinfelden.  Orig.  de  dato  10.  April  1722.    ^ 

447.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Bemdorlt 


Orig.  de  dato  Ulm  den  8.  November  1722. 


118 
D 


448.  Attest  des  F.  Carl  von  Ow  und  Franz  L.  Ant  Freiherm 
von  Lerchenfeld  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn 
Bemdorff.  Orig.  de  dato  den  4.  December  1722.     ^ 

449.  Verzichtbrief  der  Anna  Clara  TOn  Berndorf.  Eltern: 
Ferdinand  von  Bemdorf  und  Anna  Maria  TOn  TaulT 
kirchen.  Ehevogt:  Hanns  Georg  Lasser  zu  Lassere^. 
Cop.  de  dato  14.   Octobor   1658.    '^ 

450.  Carl,  Philipp  Albrecht,  Hanns  Christof  Otto  Heinrich  und 
Ferdinand  TOn  Bemdorf  stiften  für  ihre  Eltern  Heinrich 
von  Bemdorf  zu  Pähl  und  Stainbach  und  Susanna  geb. 
Ydhler  von  Frickhenhansen  einen  Jahrestag.  Brüder:  Cas- 
par Bernhard  und  Hanns  Sigmund  von  Bemdorf.  Cop.  de 
dato  3.  September  1631.     ?^ 

451.  Attest  des  Pfarrers  Johann  Georg  Ottinger  zu  Pähl,  dass 
Carl,  Phihpp  Albrecht,  Hans  Christof,  Otto  Heinrich  und 
Ferdinand  YOn  Bemdorf  Brüder  waren.  Cop.  de  dato  22.  De- 
cember 1724.    '-^ 

452.  Stammbaum  des  Christof  Anton  Freiherm  von  Bern- 
dorff    auf   16    Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von   Bemdorff, 

Vohl  Fr.  von  Illertissen^  von  Sirgenstein,  von  Wester- 
stetten,  von  Haiweil,  Beichlin  von  Meldegg,  von  Mandach, 
von  Homstein,  von  Haiweil,  von  Muggenthal,  von  Stein, 
von  Freiberg,  Oöder  von  Zaneckh,  von  Bodmann,  Trueh- 
sess  von  Bheinfelden.  Cop.  auf  Perg.    !*-• 

453.  Christoph  Anton,  geb.  und  get  den  9.  August  1697, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Christoph  Freiherm  von 
Bemdorff  und  der  Maria  Isabella  geb.  von  Homstein. 
Taufschein    in  orig.     ~ 

454.  Heirathsbrief  vom  5.  April  1655  zwischen  Hanns  Caspar 
von  Bemdorf,   ehelichen  Sohn  des  Hanns  Christoph  von 
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Bemdorff  und  der  Clara  Anna  geb.  von  Sirgenstain  und 
Maria  Ursula  YOn  Hallweill,  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Walther  von  Hallweill  und  der  Anna  Beninga  geb.  Beichlin 

Ton  Meldegg.    Cop.  vid.    ^ 

155.  Attest  des  Pfarrers  Johann  Georg  Ottin^er  zu  Pähl,  dass 
Heinrich  TOn  Bemdorf  und  Susanna  geb.  Yöhl  von 
Friekenhansen  die  Eltern  des  Ferdinand  von  Bemdorf  wa- 
ren. Cop.  de  dato  22.  December  1724.     ^ 

56.  Heirathsbrief  vom  21.  November  1621  zwischen  Johann 
Christoph  TOn  Bemdorff,  ehelichen  Sohn  des  Heinrich 
von  Bemdorf  und  der  Susanna  geb.  Vohler  von  Fricken- 
haussen  und  Clara  Anna  von  Sirgenstain,  eheUchen  Tochter 
des  Hanns  von  Sirgenstain   und   der   Maria  Anna  geb.  von 

Westerstetten.  Cop.  vid.    ^ 

yj.  Johann  Christoph,  geb.  den  13.  Mai  1655,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Caspar  von  Bemdorff  und  der  Maria  Ur- 
sula geb.  von  Hallweill.  Taufschein  in    orig.   ^    ^ 

bS.  Theilimgsrecess  de  dato  München  den  4.  Mai  1661  zwischen 
Otto  Heinrich  von  Bemdorf,  Ferdinand  von  Berndorf, 
Philipp  Albrecht  von  Bemdorff,  Heinrich  Christof  von  Bem- 
dorff, Johann  Caspar  von  Bemdorff.    Cop.  vid.     "- 

(59.  Verzichtsbrief  des  Philipp  Alb  recht  von  Berndorff  ü. 
O.  Hofmeisters  zu  Altshausen  vom  5.  Februar  1624.  Cop. 
vid.     !;• 

60.  Verzicht  des  Philipp  Albrecht  von  Bemdorff,  Land- 
komthurs  der  Bailei  Elsas  und  Burgund.  Cop.  vid.  de  dato 
Meynau    den    12.    August    1661.    *^" 

61.  Wappenbeschreibung  des  von  Bernewitzko'schen  Wappens 
aus  der  Chronik  des  Geschlechtes  der  von  Berlepsch,  ver- 
fasst  durch  Johann  Letzener  im  Jahre  1694.  Cop.  vid.  nach 
dem  Buche  bei  der  k.  pohln.  und  Churf.  Sächsischen  geh. 
Cabinetskanzlei.     i^ 

52.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  hohen  Domstiftes  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Bemhau- 
sen^  Blarer  von  Wartensee  ^  Schenck  von  Castell, 
Hnndbiss  von  Waltrambs,  Pappenheim,  Grasswein  zum 
Weyher,  von  Westemacli,  Fugger,  von  Sandizell,  Stein 
nun  Beelitenstein ,  Scliad  von  Mittelbieberaeli,  Sclienckh 
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Ton  Stanffenberg,  Stadion.  Cop.  vid.  de  dato  den  25.  Fe- 
bruar  1723.     ^"- 

463.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  YOn  Bern- 
hausen.  Cop.  vid.  dto.  Herrlingen  den  15.  Mai  1735.    — 

464.  Attest  der  Regierung  zu  Mergentheim  über  die  Ritterbürtig- 
keit der  Familien :  Ton  Bemhansen^  Blarer  Ton  Wartensee, 
Schenck  von  Castell,  Hundbiss  von  Waldrambs,  zu  Pap- 
penhcim,   Orasswein  zu  Weiher ,   tou    Westemach,  zu 

Pappenheim.   Cop.  vid.  de  dato  22.  September  1749.    ^ 

465.  Attest  des  Franz  Maria  Freiherm  von  Bemhaxisen  und 
des  Franz  Adalbert  F.  Schenck  zu  Schweinsberg  auf  Er- 
suchen des  Johann  Franz  Freiherm  von  Ulm  zu  Erbach, 
dass  Anna  Maria  von  Bernhausen  eine  eheliche  Tochter 
des  Wilhelm  Christof  von  Bemhausen  und  der  Anna  Maria 
von  Hallwcil  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  23.  Juni  1750.  ^^ 

466.  Anna  Veronika,  geb.  Freiin  TOn  Ega,  Gemalin  des  Jo- 
hann Jakob  Fr.  von  Bemhausen,  ist  den  12.  September 
1672  begraben  worden.  Johann  Jacob  Freiherr  von  Bem- 
hausen ist  den  15.  Juni  1700  begraben  worden.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.     ^l,  -- 

'T  xm     SS 

467.  Stammbaum  des  Ferdinand  Stanislaus  Alexander 
Maria  Freiherm  von  Bemhausen  Herrn  auf  Herrlingen 
und  Klingenstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bemhausen ;  Blarer  von  Wartensee ^  Schenck  Gr.  von 
Castell,  Hundbiss  von  Waltramps  ^  Keichs-ErbmarschaU 
zu  Pappenheim,  Orasswein  Fr.  zum  Weyher,  von 
Westemach,  Reichs-Erbmarschall  Fr.  zu  Pappenheim,  Gr. 
Fugger,  Mfinch  von  MttnchsdoriT,  von  Frauenhoffen,  von 
Sandizell,  von  Stein  zum  Bechtenstein ,  Schad  von 
Mitelbiberach ,  Schenckh  von  Stauffenberg,  von  Stadion. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

468.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  in 
dem  Stammbaimie  des  Ferdinand  Stanislaus  Alexan- 
der Freiherm  von  Bernhausen  zu  Herrlingen  und  Klin- 
genstein angeftlhrten  Familien.  Cop.  vid.  de  dato  Münster- 
hausen den  23.  December  1722.     ^ 
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469.  Attest  der  Regierung  zu  Mergentheim  über  die  Ritterbtirtig- 
keit  der  in  dem  Stammbaume  des  Ferdinand  Stanislaus 
Alexander  Maria  Freiherm  Ton  Bemhansen  auf  Herr- 
lingen  und  Klingenstein  angemerkten  Agnaten  väterlicher- 
seits. Cop.  vid.  de  dato  22.  September  1749.     -^ 

[70.  Ferdinand  Alexander  Maria  Stanislaus,  geb.  und 
get  den  7.  Mai  1698,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Josef  Frei- 
herm TOn  Bemhansen  und  der  Anna  Franciska  Claudia 
geb.  Gräfin  Fugger  Ton  Eirchberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.    i^ 

71.  Attest  des  Franz  Maria  Freiherm  von  Bemhausen,  dass 
Franz  Jacob  Freiherr  von  Bemhausen  ein  Sohn  des 
Wolfgang  Christof  Freiherm  von  Bemhausen  und  der  Su- 
sanna  Schenck  von  Castell  imd  Amalia  Catharina  Reichs- 
erbmarschalin  Gräfin  von  Pappenheim  eine  Tochter  des 
Philipp  Grafen  von  Pappenheim  xmd  der  Martha  geb.  von 
Westemach  war.  Cop.  vid.    ^  ^" 

«2-  Heirathsbrief  vom  24.  Jimi  1670  zwischen  Franz  Jacob 
Freiherm  von  Bemhaussen,  ehelichen  Sohn  des  Wolf  Chri- 
stof Freiherm  von  Bemhaussen  und  der  Susanna  geb. 
Schenck  Freiin  von  Castell  und  Amalia  Catharina  Gräfin 
von  Pappenheim  ^  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Philipp 
Grafen  zu  Pappenheim  und  der  Martha  Elisabeth  geb.  von 
Westemach.  Cop.  vid.     ^^ 

73.  Heirathsbrief  vom  J.  1695  zwischen  Franz  Josef  von 
Bemhausen^  ehelichen  Sohn  des  Franz  Jacob  Freilicrrn  von 
Bemhausen  und  der  Amalia  Catharina  geb.  Gräfin  zu  Pap- 
penheim  und  Anna  Franziska  Claudia  Gräfin  Fugger^ 
ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Ferdinand  Fugger  von 
Kirchberg  und  der  Maria  Franciska  geb.  Freiin  von  Stein. 
Cop.  vid.     i«- 

74.  Attest,  dass  Wolfgang  Christoph  von  Bernhausen  und 
dessen  Gattin  Susanna  geb.  Schenck  von  Castell^  eheliche 
Tochter  des  Johann  Eberhard  Schenck  von  Castell  und 
der  Catharina  Hundbiss  von  Waltrambs  in  der  Pfarrkirche 
zum  h.  Andreas  zu  Uerlingen  begraben  sind.  Cop.  vid.    ^ 

75.  Attest  der  Kitterschaft  zu  Strassburg  über  die  Kitterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Bemhold.  Cop.  vid. 


de  dato  11.  üctober  1734.     '-^ 


6 
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476.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  tlber 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOB. 
Bemhold  und  ron  Neipperg.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Octo* 
her  1735.    ^ 

477.  Extraet  aus  dem  Lebenslauf  der  Barbara  Dorothea  Si- 
bylla  geb.  Bemhold  Ton  Eschan.  Geb.  den  2.  November 
1693.  Eltern:  Johann  PhiUpp  Bemhold  von  Eschau  and 
Anna  EUsabeth  geb.  von  Bemhold.  Qrosselt  v.  s.:  Danid 
Bemhold  von  Eschau  und  Anna  Catharina  TOn  Neipperg« 
Grosselt.  m.  s.:  Hanns  Georg  Bemhold  von  Eschau  und 
Maria  TOn  Bechbnrg.  Verm.  den  23.  November  1667  mit 
Christof  Sigmund  Freiherm  Yon  Seekendorff.  Sohn :  Chri- 
stof Friedrich  Freiherr  von  Seekendorff.    Cop.  vid.  ^ 

478.  Octavia  Sabina,  geb.  den  4.  Jänner  1705,  Tochter  des 
Sigfiid  zu  Bemhold  und  der  Charlotta  Magdalena  TOI 
Bathsamhansen  zum  Stein.   Taufschein  in  Orig.     ^ 

479.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Februar  1660  zwischen  Phi- 
lipp Albrecht  Bemold^  Sohn  des  PhiUpp  Jacob  Bemold 
und  der  Susanna  geb.  Zorn  und  Anna  Eleonora  Zorn,  ehe- 
Uchen  Tochter  des  Wolf  Dietrich  Zorn  von  Plopsheim  und  der 
Maria  Magdalena  geb.  Boder  TOn  Thierspnrg.  Cop.  vid«  ^ 

480.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  December  1691  zwischen  Sieg- 
fried von  Bemold;  Sohn  des  Philipp  Albrecht  von  Bemold 
und  der  Anna  Eleonora  geb.  Zorn  TOn  Plopshelm  und 
Charlotte  Magdalena  Elisabeth  TOn  Bathsamhansen^  eheli- 
chen Tochter  des  Georg  Gottfried  von  Kathsamhausen  und 
der  Eleonora  geb.  Ton  Yenningen.  Cop.  vid.     ^ 

481.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Jfovember  1648  zwischen  Hein- 
rich Münster  Wilhelm  TOn  Bernsau^  ehelichen  Sohn 
des  Wirich  von  Bemsau  und  der  Margaretha  geb.  TOI 
Münster  und  Josina  Henriette  von  Eyckel,  ehelichen  Toch- 
ter des  Dietrich  von  Eyckel  und  der  Margaretha  von  AI* 
denbocknm.  Cop.  vid.    ^ 

482.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Mai  1614  zwischen  Wir  ich  VOl 
Bemsau ;  eheUchen  Sohn  des  Wilhelm  von  Bemsau  und 
der  Magdalena  von  Duin  geb.  Gräfin  zum  FalkensteiB, 
und  Margaretha  TOn  Monster,  ehelichen  Tochter  des  Hein- 
rich von  Monster  zu  Till  und  der  Sophia  geb.  YOn  Alden* 
bocknm.    Derjenige   von    ihren   männlichen  NachkommeUi 
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dem  das  Haus  Runen  an&Den  würde,  fuhrt  den  Namen 
Schüdy  Helm  und  das  Wappen  der  von  Monster,  doch  mit 
Zofägong  des  Namens  ond  Wappens  der  von  Bemsan. 
Cop.  vid.     ^ 

183.  Stammbaum  des  Volrath  TOn  Bera^torfT  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bemstorff.  TOn  LStzow,  Zepelin 
Ton  On^endorff^  Cariewitzen^  Ton  Berkentin  tob  Zec her^ 
Ton  Halbergtadty  toh  Lepel^  tob  Pressentin,  tod  Plessen, 
Krosecken  ron  Eggerstorff,  tod  Ortzen^  tod  Powischen, 
TOD  Bnekwaldty  tod  der  Wische,  tod  BrockdorfT,  tod 
Beientlow.  Orig.  auf  Perg.     ^ 

<4.  Bericht,  dass  die  adelige  Beroldingen'sche  Familie  bei  dem 
Stift  Constanz  durch  Aufschwiirung  des  Franz  Ernst  Frei- 
herm  Zweyer  im  J.  1645  probirt  und  gut  befunden  worden. 
Sein  Bruder  Sebastian  Peregrin  wurde  in  Constanz  ll>r>2, 
Andreas  Freiherm  Zweyer  zu  Augsburg  ll553,  dessen  Vetter 
Franz  Andreas  Zweyer  zu  Klingnauw  in  Augsburg  1664, 
des  letzgedachten  Vetter  Ferdinand  Freiherr  Zweyer  1664 
aufgeschworen.  Auch  in  den  Freistiftem  zu  Seekingen, 
SchOnis  und  Andlau  ist  Beroldingen  \nelmal  approbirt  wor- 
den. Cop.    ^ 

^  Attest  des  Capitels  des  ftirstl.  hohen  Domstifts  zu  Augsburg 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Beroldingen. 
Franz  Josef  Anton  Freiherr  von  Roll  war  üomhcrr  des 
f.  Stifts  Freisingen.  Cop.  vid.  de  dato  13.  August  1697.    ^*p 

i^  Attest  des  Bischofs  zu  Basel  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  von  Beroldingen.  Cop.  de  dato  ßruntruth  den 
12.  Februar  1698.    if 

!(7.  Attest  der  Ritterschaft  in  Breisgau  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  von  Beroldingen.  Orig.  de  dato  Freibui*g  den 
•30.  Mai    1(>99.     'f- 

iS-  Attest  des  Hochmeisters  Franz  Ludwig  über  die  Ritterbürtig- 
keit der  FamiUen  von  Beroldingen  und  von  Falkenstein. 
Cop.  de  dato  Mainz  den  19.  üecember  1709.     ^  '^"^ 

ifÖ.  Attest  des  fürstl.  Stiftes  Murbaeh  tlber  die  Frelherrl.  Berol- 
dingen Agnaten,  als:  Beroldingen,  Heidenlieim^  Ebinger 
TOD  der  Barg,  Mangelt  von  Siberatlisreuth ,  Stadion, 
Htein,   8peth  von  Zwifalten,   Schad  von  Mittelbiberaeh, 
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Falkenstein  9  Zerein^  Wessenberg^  Beicli  Ton  Reichen- 
Stein ,  Merey,  Hontois^  Flaclisland  und  Trachsess.  Cop. 
vid.  de  dato  den  2.  Oetober  1712.     ^ 

490.  Attest  des  Philipp  Fürsten  von  Mtirbaeh  über  die  Ktterbür- 
tigkeit  der  Familien:  Beroldingen,  Liebenfels ^  Heiden- 
heim,  Beichlin  Ton  Meldegg  ^  Ebinger,  Beiehenbach^ 
Mangelt  Ton  Siberathsrenth^  Sirgenstein,  Stadion,  Stein^ 
Speth  Ton  Zwifalten  und  Schad  ron  Mittelbiberach.  Orig. 
de  dato  Waldweyler  den  9.  August  1715.    ^ 

491.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  ftür  Carl  Conrad, 
Sebastian  Ludwig,  Caspar  Conrad,  Wolf  Friedrich  und  Ja- 
cob Hector  YOU  Beroldingen.  Cop.  vid.  auf  Perg.  de  dato 
1.  März  1691.    ^ 

492.  Caspar  Conrad,  get.  den  7.  November  1628,  ehelicher 
Sohn  des  Wolfgang  Friedrich  YOn  Beroldingen  und  der 
Eunigunde  geb.  Ebinger  von  Bnrg.  Taufschein  in  cop. 
vid.    ^ 

493.  Attest  der  Hofkammer  der  O.  Oe.  Lande,  dass  Caspar 
Conrad  TOn  Beroldingen  als  Truchsess  bei  dem  Erzher- 
zoge Ferdinand  Carl  zu  Oesterreich  gedient  Cop.  de  dato 
19.  April  1681.     ^- 

494.  Attest  des  Bischofs  Johann  Eucharius  zu  Eichstett,  dass 
Caspar  Conrad  YOn  Beroldingen  eine  Cavalier  Charge 
vertreten  habe.  Cop.  de  dato  10.  November  1688.    ^ 

495.  Stammbaum  des  Eusebius  Caspar  Anton  Freiherm 
YOn  Beroldingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter:  von 
Beroldingen,  Yon  Heidenheim ,  Ebinger  Yon  der  Bnrg^ 
Mangelt  von  Siberatsreuth,  von  Stadion^  von  Stein^  Speth 
von  Zwifalten,  Schad  von  Mittelbiberach,  von  Falkenstein^ 
von  Zerein,  von  Wessenberg,  Reich  von  Beichenstein, 
von  Mercy,  von  Hontols,  von  Flaxland,  von  Tmchsess. 
Cop.  auf  Pap.     }^ 

496.  Hans  Bilgerin  von  Beroldingen  und  Ursula  geb.  von 
Liebenfels,  seine  Gemahn,  verkaufen  dem  Abten  Martin  zu 
Stein  am  Rhein  die  Herrschaft  Steinegg  im  untern  Thurgew 
ob  dem  Dorf  Hutweiler  gelegen  um  13000  Gulden  guter 
grober  Constanzer  Währung  und  330  guter  am  Gewicht  voll- 
schwerer Sonnenkronen.  Laut  Kaufbrief  de  dato  17.  Mäti 
1574.  Cop.    Ä 
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497.  Extract  des  Provincial-Capitelrecesscs  der  Ballci  Elsass  und 
Burgundy  dass  die  Agnaten  des  in  den  ritterlichen  Orden 
aspirirenden  Jacob  Hector  von  Beroldingen  examinirt 
worden.  Cop.  de  dato  19.  November  1682.     *" 

198.  Attest  des  Bischofs  zu  Constanz  über  die  Ritterbürtigkeit 
,  der  in  dem  Stammbaume  des  Joachim  Friedrich  TOn 
Beroldingen  angeführten  FamiKen.  Vater  und  Mutter:  Wolf 
Friedrich  von  Beroldingen  und  Kunigunda  Ebinger  TOn  der 
Bui^.  Alt  Vat.  und  Alt.  Mutt. :  Hector  von  Beroldingen  und 
Veronica  TOn  Heideuhelm.  Anh.  und  Anfrau:  Hans  Bilgerin 
von  Beroldingen  und  Ursula  von  Liebenfels.  Veronica  von 
Heidenheim  war  eine  Tochter  des  Caspar  Ludwig  von  Hei- 
denheim und  der  Anna  Beichlin  von  Meldegg.  Hanns  Bil- 
gerin von  Beroldingen  war  ein  Sohn  des  Josue  von  Berol- 
dingen und  der  Anna  von  Heidegg.  Ursula  von  Liebenfels 
war  eine  Tochter  des  Hans  Jacob  von  Liebenfels  und  der 
Sibilla  von  Landenberg.  Caspar  Ludwig  von  Heidenheim 
war  ein  Sohn  des  Friedrich  von  Heidenheim  und  der  Elisa- 
beth Handbiss  von  Waldtrams.  Anna  Reichlin  von  Meldegg 
war  eine  Tochter  des  Kilian  Reichlin  von  Meldegg  und  der 
Cleophe  von  Steinhaus.  Kunigunda  Ebinger  von  Burg  war 
eine  Tochter  des  Andreas  Ebinger  von  der  Burg  xmd  der 
Anna  Mangolt  von  Siberathsreuth.  Anh.  und  Anf.  v.  d.  M.: 
Eitel  Hans  Ebinger  von  der  Burg  und  Catharina  von  Rei- 
chenbach.  Anh.  und  Anf.  d.  M.  M.:  Paul  Mangolt  von  Si- 
berathsreuth imd  Anna  von  Sirgensteln.  Eitel  Hans  Ebinger 
war  ein  Sohn  des  Andreas  Ebinger  von  der  Burg  imd  Bar- 
bara von  Oamerschwang.  Catharina  von  Reichenbach  war 
eine  Tochter  des  Georg  von  Reichenbach  und  der  Elisabeth 
von  Hertenstein.  Paul  Mangolt  von  Siberathsreuth  war  ein 
Sohn  des  Conrad  Mangolt  von  Siberathsreuth  und  der  Anna 
Handtbiss  von  Waldtrams.  Anna  von  Sirgenstein  war  eine 
Tochter  des  Philipp  von  Sirgenstein  und  der  Sibilla  von 
Jvngingen.   Cop.  de  dato  den  21.  November  1644.     -"   -" 

)9.  Recomandationsschreibcn  des  Kaisers  Ferdinand  de  dato 
Linz  den  9.  März  1646  an  den  Grossmeister  zu  Malta  für 
Joachim  Friedrich  von  Beroldingen.  Antwort  des  Gross- 
meisters auf  vorgehendes  Recomandations-Schreibcn.  Cop.  ^^ 
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500.  Johann  Conrad  und  Hector  TOn  Beroldlngen^  Brüder, 
sind  1631  von  dem  Kaiser  Ferdinand  mit  dem  Baronat  be- 
gnadigt worden.  Das  Diplom  wurde  aber  erst  1691  ausge- 
fertigt. Genealogie  der  Familie  Beroldingen.  Cop.     — 

501.  Stanmibaum  des  Johann  Franz  Sebastian  Freiheim 
TOn  Beroldingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Beroldingen,  Ton  Heidenheim ,  Ebinger  von  der  Borg, 
Mangelt  von  Siberatsrenth,  von  Stadion,  von  Stein,  Speth 
von  Zwifalten,  Schad  von  Mittelbiberaeh,  von  Falkenstein, 
von  Zerein,  von  Wessenberg,  von  Eptingen,  von  Mercy, 
von  Hontois,  von  Flaxland,  Truchsess  von  Bheinfelden. 

Cop.  auf  Perg.    1"- 

502.  Joseph  Anton,  geb.  den  12.  December  1671,  ehelicher 
Sohn  des  Caspar  Conrad  Freiherrn  von  Beroldingen  und 
der  Anna  Sybilla  von  Liebenfels.  Taufschein  in  cop.  vid.  15 

503.  Joseph  Anton  Eusebius  Laurenz,  geb.  den  10.  August 
1705,  ehehcher  Sohn  des  Joseph  Anton  Freiherrn  von  Be- 
roldingen und  der  Maria  Barbara  Elisabeth  geb.  Both  von 
Schrökenstein.  Taufschein  in  cop.  vid.    -^ 

504.  Aufnamc  des  Josue  Andreas  von  Beroldingen  zum  Ritter 
des  h.  Grabes  zu  Jerusalem  im  J.  1518.  Genealogie  der 
Familie  Beroldingen.  Cop.    -*" 

505.  Arnold  Graf  von  Brionz  stiftet  anno  1107  zu  Seedorf  am 
Hartenberg,  im  Land  Uri  gelegen,  ein  adeliches  Jungfrauen- 
klostcr.  Judcnza  von  Beroldingen  war  Stiftfrau  und  Hed- 
wig von  Beroldingen  Aebtissin.  Genealogie  der  Familie  Be- 
roldingen. Cop.     i" 

506.  Stammbaum  des  Leopold  Pelagius  Alois  Stanislaus 
Josef  Freiherrn  von  Beroldingen  auf  Iß  Ahnen.  Adels- 
gcschlcchter:  Fr.  von  Beroldingen,  Ebinger  von  der  Burg, 
von  Liebenfels,  Widmann  von  Wtteringen,  Roth  von 
Schreckenstein,  Brlmsing  von  Herblingen,  von  Biedheim, 
von  Bubenhofen,  von  Roll,  von  Schouau,  von  Boggen- 
bath,  Münch  von  Rosenberg,  von  Reinaeh  zn  Steinebrunn, 
von  Stadion,  von  PfUrdt,  von  Scliönau  zu  Osehgen.  Orig. 

auf  Pap.     A« 

507.  Leopold  Pelagius  Stanislaus  Joseph,  geboren  den 
30.  August  1748,  eheUcher  Sohn  des  Josef  Anton  Eusebius 
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Laurentz  Freiherm  Ton  Beroldingen  und  der  Maria  Anna 
Salome  Xaveria  Freiln  TOn  BolL  Taufschein  in  cop.  vid.  -^ 
506.  Extract  des  Klag-  und  Freuden-Gedichts  über  den  Zustand 
beider  letzten  Aebtissinnen  des  kais.  freiweltlichen  Stifts 
St  Riehardis  zu  Andlaw,  betreffend  das  Untergehen  dem 
Leibe  nach  der  Maria  Beatrix  TOn  Eptingen  und  das  Er- 
höhen der  Maria  Eunigunda  von  Beroldingen.  Genea- 
logie der  Familie  Beroldingen.  Cop.  de  dato  11.  August 
1666.     1~- 

09.  Balduinus  der  Aussätzige  und  siebente  König  zu  Jerusalem 
stiftet  1184  zu  Seedorf  ein  Haus  des  ritterlichen  Ordens  S. 
Lazari.  Melchior  YOn  Beroldingen  war  Ordensritter.  Ge- 
nealogie der  Familie  Beroldingen.  Cop.     -~ 

10.  Sebastian  Peregrin  Freiherr  von  Beroldingen  ist  zu 
Murbach  den  13.  März  1690  aufgeschworen  worden.  Genea- 
logie der  Familie  Beroldingen.  Cop.      ^^• 

11.  Attest  des  Grafen-,  Freiherm-,  Ritter-  und  Adelstandes 
Breisgauischen  Gestades,  dass  Wolf  Friedrich  TOn  Be- 
roldingen den  7.  November  1652  dem  V.  Oe.  RitterstanS 
einverleibt  worden.  Söhne:  Hector  und  Caspar  Conrad  von 
Beroldingen.  Cop.  de  dato  25.  August  1684.    — 

>12.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Franken  Orts  Ottenwald 
über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Bettendorf.  Orig.  de  dato  23.  Februar  1757.     '-"-' 

)13.  Adolf  Johann  Carl,  get.  den  2.  September  1641,  eheli- 
cher Sohn  des  Peter  Christof  TOn  Bettendorf  und  der  Mar- 
garetha.  Taufschein  in  cop.     *'- 

•14.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1684  zwischen  Adolf  Carl 
Freiherm  von  Bettendorf,  ehelichen  Sohn  des  Peter  Hans 
Christof  von  Bettendorf  und  der  Maria  Margaretha  geb. 
Ton  Cronbei^  und  Anna  Maria  Cämerer  von  Wormbs 
FriLolein  von  Dalberg,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Eber- 
hard Cftmerer  von  Wormbs  Freiherm  von  Dalberg  und  der 
Maria  Eva  geb.  Cämerer  von  Wormbs  Freiin  von  Dalberg. 
Cop.    «^ 

15.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  fUr  Adolf  Johann 
Carl  von  Bettendorf.  Cop.  de  dato  Wien  den  25.  Juli 
1695.    ^ 
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j 

516.  Recess  zwischen  Anna  Margaretha  TOn  Betteildorf^  geb. 
TOn  Stemenfels,  Wittwe  des  Franz  Heinrich  von  Bettendorf    J 
und  ihren  Kindern  Johann  Friedrich,  Johann  Philipp,  Maria 
Dorothea  verm.   TOn  Hartlciden^   Franciska  Sophia  Mar-     * 
schall  TOn  Osthelm,   Anna   Margaretha   TOn  Wolfllskeehl,  a 
Maria  Gottlieb,   Anna  Barbara  und  Maria   Ursula   Kesler   fl 

■ 

ron  Sormsheimb,  allen  geb.  von  Bettendorf.     Cop.  vid.  de    ' 
dato  20.  April  1698.   ^j-)? 

517.  Extract  des  Verzichtbriefes  der  Elisabeth  Dorothea  TOn 
Bettendorf,  geb.  von  Bobenhauscn ,  de  dato  18.  August 
1691.  Vater:  Heinrich  Ludwig  von  Bobenhausen.  Bruder: 
Gorg  Ludwig  von  Bobenhausen.  Gemal:  Georg  Adam  von 
Bettendorf.  Cop.  vid.    '-^ 

518.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Februar  1649  zwischen  Frans 
Reinhard  TOn  Bettendorf,  ehelichen  Sohn  des  Hanns 
Friedrich  von  Bettendorf  xmd  der  Ursula  geb.  VOA  Urm- 
dorff  und  Anna  Margaretha  von  Stemenfels,  ehelichen 
Tochter  des  Hanns  Georg  von  Stemenfels  und  der  Maria 
geb.  von  Hazfeld.  Cod.  vid.     \7 

519.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Februar  1637  zwischen  Peter 
Johann  Christof  TOn  Bettendorf,  ehelichen  Sohn  des 
Hanns  Christof  von  Bettendorf  und  der  Maria  Ursula  geb. 
Haffiier  von  Wahlenheim  und  Maria  Margaretha  von  Cron- 
berg,  eheUchcn  Tochter  des  Hcrman  von  Cronbcrg  und  der 
Anna  Sidonia  geb.  Bremser  von  Bfldesheim.    Cop.    ^ 

520.  Sophia  Franciska,  get.  den  3.  October  1654,  Tochter  des 
Franz  Rhcinhard  von  Bettendorf  und  der*  Clara  Margaretha 
geb.  von  Stemenfels.   Taufschein  in  Orig.     *JJ* 

521.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken,  Orts  Gebirg, 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn 
Beulwiez.  Orig.  de  dato  3.  November  1741.    -^^ 

^  69  Ppp 

522.  Attest  des  Capitels  des  kaisorl.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
tlber  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Beulwiez.    Oriff.  de  dato   29.  November  1741.       *^- 

^  «S  Ooo 

523.  Attest  der  Münsterischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Familie  YOn  BeverfSrde  zu  Nien- 
burg. Orig.  de  'dato  17.  März  1792.     •[** 

524.  Genealogie  der  Familie  von  Beveming.  Cop.  vid.     *-* 
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25.  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Jürgen  Lud- 
wig und  Mathias  Friedrich  von  Bibow  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  FamiHe  von  Bibow.  Cop.  de 
dato  2.  März  1753.    '^' 

f6.  Attest  der  Mecklenburgischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  von  BIbow.und  von  Hoben.  Cop. 
de  dato  11.  December  1753.    ^ 

f7.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Würzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von 
BIbra,  von  Hessberg,  Yolt  Ton  Salzburg,  von  Bosenbach, 
von  Falkenstein,  von  Sehonau,  von,  Wessenberg.    Cop. 

vid.  auf  Perg.  de  dato  den  4.  Mai  1719.     *;*    *" 

18.  Attest  des  k.  h.  Domstiftes  zu  Bamberg  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familien:  von  Bibra,  von  Hessberg,  Volt 
von  Salzburg,  von  Bosenbach,  von  Schönau,  von  Falken- 
stein, von  Wessenberg.  Cop.  vid.  de  dato  26.  Jänner 
1720.     "!• 

}9.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  am 
Staigerwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Bibra.  Orig.  de  dato  30.  September  1741.  ^^'^- 

JO.  Attest  des  Capitels  des  kaiscrl.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Bibra.  Orig.  de  dato  29.  November  1741.    -"^ 

n.  Attest  der  hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien:  von  Bibra,  von  Bronsart,  von  Aulack.  Georg 
Christof  von  liibra  war  ein  Sohn  des  Georg  Christof  von 
Bibra  und  der  Amalia  Magdalena  von  Bibra.  Gemahn:  Maria 
Barbara  von  Bronsart,  Tochter  dos  Erhard  von  Bronsart 
und  der  Christina  Barbara  von  Aulack.  Franz  Johann  Anton 
Christof  und  Johann  Rudolf  Carl  Freiherren  von  Bibra  waren 
Brüder.  Orig.  de  dato  4.  April  1757.     ''^ 

ö.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1704  zwischen  Christof 
Dietrich  von  Bibra,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Caspar 
von  Bibra  und  der  Martha  Sophia  geb.  Tmclisess  VOn  Pom- 
mersfelden  und  Maria  Catharina  von  Ehrthal,  ehelichen 
Tochter  des  Philipp  Valentin  von  Ehrthal  xmd  der  Catha- 
rina geb.  von  Aufsess.   Cop.  vid.     ^ 
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533.  Elisabeth  Dorothea  Sophia,  geb.  den  17.  Juli  1699, 
Tochter  des  Georg  Friedrich  yon  Bibra.  Taufschein  in 
Orig.     ÜLJ 

534.  Elisabeth  Eleonora,  get.  den  13.  November  1688,  ehe- 
liche Tochter  des  Georg  Friedrich  YOn  Bibra  und  der  Anna 
Philippina,  ehelichen  Tochter  des  Friedrich  YOn  Battlar^ 
verm.  den  24.  Februar  1688.  Taufschein  in  Orig.     Jl^ 

535.  Stammbaum  des  Franz  Johann  Anton  Christof  Frei- 
hcrm  von  Bibra  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bibra,  TOn  Hessberg,  von  Bibra,  Yoit  von  Salzburg^  Ton 
Bronsart^  von  der  Groben,  von  Aulaek,  von  Dargitz, 
von  Efb,  TOn  Thannhausen,  von  Sandizell,  von  Bohrbaeh, 
Schenck  von  StaufTenbcrg ,  von  Leonrod,  Sclienck  von 
Geyern,  von  Wernau.  Cop.  auf  Leinw.   i" 

536.  Franz  Johann  Anton  Christoph,  get.  den  16.  Februar 
1703,  ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Carl  Freiherm  von  Bibra 
und  der  Maria  Johanna  Theresia  geb.  Freiin  von  Eyb. 
Taufschein  in  cop.      "* 

537.  Stammbaum  des  Georg  Christof  von  Bibra  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bibra,  von  Steinau  genannt  Stein- 
rttck,  von  Hessberg,  von  Gebsattcl,  von  Bibra,  von  Stemau 
gen.  Steinrttck,  Voit  von  Salzburg,  von  Witzl^ben.  Cop. 
vid.  auf  Perg.     — 

538.  Stammbaum  des  Georg  Christof  von  Bibra  auf  16  Ahnen, 
Adelsgeschlechter:  von  Bibra,  von  Hessberg,  Yoit  von  Salz- 
burg, von  Bronsart,  von  der  Groben,  von  Anlack,  von 
Dar^tz,  von  Eyb,  von  Thannhausen,  von  Sandizell,  von 
Bohrbach,  Schenck  von  Staulfenberg ,  von  Leonrod, 
Schenck  von  Geyern,  von  Wernau.  Cop.  vid.  auf  Perg.  ^*- 

539.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Mai  1656  zwischen  Georg 
Christoph  von  Bibra  und  Maria  Barbara,  Tochter  des 
Erhard  von  Bronsart.    Cop.  vid.    ^ 

540.  Georg  Christof  von  Bibra  verm.  mit  Maria  Barbara  geb. 
von  Bronsart.  Trauschein  in  Orig.    ^^^ 

541.  Auszug  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  des  Georg 
Christof  von  Bibra,  f  den  5.  April  1687,  geb.  im  J.  1634 
auf  dem  GaUitag.  Dessen  Eltern :  Georg  Christof  von  Bibra 
und  AmaUa  geb.  von  Bibra.  Grosselt.  v.  S.:  Georg  von 
Bibra  und  Margaretha  von  Hessberg.  Grosselt  m.  S.:  Hanns 
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von  Bibra  und  Juliana  Maria  geb.  Yoit  TOB  Salzburg«  Cop. 
vid.    i^ 

'42.  Georg  Friedrich,  geb.  den  25.  September  1657,  Sohn 
des  Georg  Christof  TOn  Bibra  und  dessen  Gemalin  Maria 
Barbara  geb.  ¥011  Bronssart.  Taufschein  in  Orig.     LJJ? 

43.  Attest  des  Hochfürstl.  Würzburgischen  Lehenhofes,  dass 
Georg  Friedrich  TOn  Bibra  von  Georg  Christof  von  Bibra 
descendire.  Orig.  de  dato  28.  September  1761.     **- 

14.  Georg  Friedrich  Ton  Bibra  verm.  mit  Anna  Philippina 
von  Bnttlar.  Dorothea  Sophia,  geb.  den  17.  Juli  1699, 
Tochter  des  Georg  Friedrich  von  Bibra.  Trau-  und  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     *— 

k").  Attest  des  Carl  Heinrich  Gottfried  von  Buttlar,  dass  Georg 
Friedrich  Freiherr  von  Bibra  mit  Anna  Philippina  geb. 
TOD  Buttlar  vermalt  gewesen,  ferner  dass  Dorothea  Sophia 
Elisabetli  verm.  Marschall  von  Ostheim  geb.  Freiin  von 
Bibra  eine  eheliche  Tochter  des  Georg  Friedrich  Freiherm 
von  Bibra  und  der  Anna  Philippina  geb.  von  Buttlar  war. 
Anna  Philippina  verm.  Freiin  von  Bibra  geb.  von  Buttlar 
war  eine  Schwester  der  Eleonora  verm.  und  geb.  von  Buttlar. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  September  17(11.     *|i? 

4^x  Testament  des  Georg  Friedrich  von  Bibra  vom  6.  De- 
cember  1715.  Gemalin:  Anna  Philippina  geb.  YOn  Buttlar. 
Töchter:  Elisabeth  Eleonora  von  Hcldrit  und  Elisabeth 
Diirotliea  Sophia  Marsehall  von  Ostheini.    Cop.  vid. 
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47.  Ileirathsbricfauszug  vom  8.  December  1628  zwischen  Hans 
Caspar  von  Bibra  und  Felicitas  Eva,  Wittwe  des  Georg 
Philipp  Marsehall  von  Ostheim,  geb.  von  MUnster.  Cop. 

vid.     ** 

0 

IX.  Des  Hanns  Caspar  von  Bibra  Hausfrau  eine  geb.  von 
Hfinst^r  verschreibt  ihrer  Schwester  das  Gut  Trabeisdorf 
des  Herzogthums  zu  Franken  Lehen.  Cop.  vid.    -^ 

19.  Heiratlisbrief  vom  19.  August  1701  zwischen  Heinrich 
Carl  Freiherm  von  Bibra,  Sohn  des  Georg  Christoph  von 
Bil>ra  und  der  Maria  Barbara  geb.  von  Bronsart  und  Maria 
Johanna  von  Eyb,  ehelichen  Tochter  des  Marquard  Franz 
von    Eyb    und    der   Katharina    Sophia   geb.    Schenck  von 

Stanffenberg.  Cop.    i^ 
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550.  Johann  Rudolph  Carl,  geb.  den  14.  December  1704, 
ehelicher  Sohn  des  Heinrieh  Carl  TOn  Bibra  und  der  Maria 
Johanna  Theresia  geb.  YOn  Eyb.  Taufschein  in  Orig.    -~ 

551.  Stammbaum  der  Johanna  Walburgis  Thecla  Freiin 
TOn  Bibra  auf  16  Ahnen.  Adelsgescblechter:  von  Bibra, 
Ton  Bronsardt^  Ton  Eyb^  Schenck  von  Stauffenberg,  Fr. 
von  Breidbach,  Fr.  von  Frankenstein  ^  von  Bottentaan, 
von  Wernau  zu  Eltz,  Schenck  von  Schmittbnrg^  Fr. 
Wambold  von  Umstatt,  Fr.  von  Hohcneck^  Faust  von 
Stromberg  ^  Kottwitz  von  Anlenbach^  von  Ehrthal  ^  von 
Aufsess.  Orig.  auf  Perg.     ^^- 

552.  Johanna  Carolina  Walburgis  Thecla,  get.  den  21.  Juli 
1774,  eheliche  Tochter  des  Philipp  Anton  Freiherm  von 
Bibra  und  der  Antoniette  geb.  Gräfin  von  Elz.  Taufschein 
in  Orig.     '^1 

553.  Maria,  get.  den  4.  Mai  1638,  eheliche  Tochter  des  Johann 
Caspar  Freiherm  von  Bibra  und  der  Felicitas  Freiin  von 
Mfinster.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

554.  Auszug  aus  der  Predigt  bei  dem  LeichenbegÄngnisse  der 
Maria  Barbara  von  Bibra,  geb.  von  Bronsardt,  Ehege- 
malin  des  Georg  Christof  von  Bibra,  f  den  6.  Jänner  1685, 
geb.  den  14.  Mai  16.35.  Deren  Eltern:  Erhardt  von  Bronsardt 
und  Christina  Barbara  geb.  von  Aulack.  Grosselt.  v.  S.: 
Lorenz  von  Bronsardt  und  Margaretha  von  der  Groben. 
Grosselt.  m.  S.:  Caspar  von  Aulack  und  Maria  von  Dar- 
gitz.  Cop.  vid.    ilL 

555.  Maria  Eleonora  Catharina  Sibylla,  geb.  den  20.  August 
1706,  eheliche  Tochter  des  Heinrich  Carl  Freiherm  von 
Bibra    und    der   Maria   Johanna    Theresia.     Taufschein   in 

Orig.     ^^  f 

556.  Epitaphium  der  Martha  Sophia  von  Bibra,   geb.  Trucli- 

sess  von  Pommersfelden ,  f  1729.  Wappen:  Grfinbach, 
Lissberg,  Babenstein,  Mossbach,  Liehtenstein ,  Bfid  von 
Kollenberg,  Truchsess  von  Pommcrsfelden,  Münster,  Bibra, 
Truchsess  von  Pommcrsfelden.  Epitapliium  des  Hans  Caspar 
von  Bibra,  f  1701.  Wappen:  Bibra,  Münster,  Wizleben, 
Marschall  von  Ostheim.  Cop.  vid.  ^ 

557.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Mai  1773  zwischen  Philipp 
Anton  Freiherm  von  Bibra,  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
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Wilhelm  Freiherm  von  Bibra  und  der  Carolina  Theresia 
geb.  Freiin  Ton  Breidbach  zu  Bttrresheim  und  Maria  An- 
toniette  Gräfin  zu  Eltz,  ehelichen  Tochter  des  Anselm  Ca- 
simir Franz  Orafen  zu  Eltz  und  der  Maria  Johanna  geb. 
Freiin  Faust  Ton  Stromberg.  Cop.  vid.    I^\ 

>8.  Incolatsdiplom  des  Kaisers  Franz  I.  fUr  Philipp  Anton 
Freiherm  YOn  Bibra.  Orig.  auf  Perg.  de  dato  Wien  den 
13.  Jänner  1810.    ^ 

)9.  Philipp  Wilhelm,  geb.  und  get  den  12.  Mai  1714,  ehe- 
licher Sohn  des  Heinrich  Carl  Freiherm  Ton  Bibra  und 
der  Maria  Johanna  Theresia  geb.  von  Eyb.     Taufschein  in 

Orig.    ^- 

XX  Copia  autentica  delle  Prove  della  Nobilta  antica  della  Casa 
dei  Signori  Bichi  Conti  di  Scorgiano,  e  Marchesi  di  Cal- 
dana  della  Nobilta  di  Siena  d**  dei  Prandi,  e  del  Ordine  del 
Nove  copiata  daUe  provanze  fatte  per  mandare  a  Firenze, 
e  consignate  il  27  Marzo  1751  aU'  Hl™*-  Sig"  Abate  Giulio 
Franchini  Javiani  Auditor  Generale  per  I.  M.  C.  della  Citta, 
e  State  di  Siena,  come  per  ordine  di  S.  M.  C.  etc.  che  nel 
suo  Originale  duplicato  si  trovano  presse  al  signore  Conte 
Carlo  Bichi.     «^ 

61.  Copia  auttentica  delle  provanze  di  Nobilta  fatte  il  31.  Marzo 
1751  della  NobUta  della  Casa  Bichi  Marchesi  di  Boccal- 
begna^  Famiglia  detta  de  Prandi  di  Siena,  e  dell  Ordine 
del  Nove,  copiata  dall'  Originale  duplicato  che  si  trova  presse 
del  Sig^  Marchcse  Carlo  Bichi  etc.    ^ 

52.  Attest  des  k.  k.  Reichshof- Archivsdirektors  über  die  Wappen 
der  FamiUen  von  Bicken,  von  BeilTenberg  und  von  Wild- 
berg. Orig.  de  dato  Wien  den  21.  Juli  1834.     i^ 

c 

3-  Attest  des  Balleisecretftrs  F.  Schwind,  dass  Philipp  Cas- 
par von  Bicken,  Sohn  des  Jost  Philipp  von  Bicken  und 
der  Anna  Elisabeth  Tochter  zn  £ltz  mit  Maria  Magdalena 
Philippina  von  Walderdorff,  Tochter  des  Georg  Friedrich 
von  Walderdorflf  und  der  Johanna  EUsabeth  von  Dehrn 
vermalt  war.  Orig.  de  dato  Cöln  den  6.  Februar  1768.     ^*^ 

54-  Felix  Philipp  Wilhelm,  geb.  den  17.  April  1654,  ehe- 
licher Solm  des  WiUielm  Freiherrn  von  Biedenbach  und 
TrenenfeLs  und  der  Barbara  geb.  von  Sternfels.  Taufschein 
in  cop.    ^-^ 
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565.  Maria  Susanna,  geb.  den  13.  Februar  1678,  Tochter  de« 
Felix  Philipp  Ton  Biedenbach  zu  Treuenfels  und  der  Anna 
Maria  Sophia  geb.  TOn  Galen«  Taufschein  in  cop.  ^ 

566.  Adelsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Wilhelm  Bie- 
denbach^ sich  hinfür  TOn  TrenenfeLs  zu  nennen.  Cop.  de 
dato  6.  Juni  1654.    '^ 

H 

567.  Werner  TOn  Biensfeld  war  verm.  mit  Agnes  TOn  Nesselrode 
und  dann  mit  Anna  TOn  EUcren«  Kinder  1.  Ehe.:  Agnes, 
Cuno,  Catharina  und  Arnold  von  Biensfeld.  Agnes  von  Biens- 
feld 1531  verm.  mit  Johann  TOn  €U)greff.  Kinder:  Agnes 
von  Gogreflf  verm.  von  Fürstenberg  und  Maria  von  Gogreff 
verm.  TOn  Waldeck.  Catharina  von  Biensfeld  verm.  TOn  der 
Horst.  Cuno  von  Biensfeld  verm.  mit  Maria  von  Gnrtly 
deren  Sohn  Johann  von  Biensfeld  verm.  mit  Anna  von  Nes- 
selrode, deren  Tochter  Elisabeth  verm.  mit  Johann  Arnold 
von  Wachtendonck  ^  dessen  Söhne  Arnold  und  Adam  Ber- 
tram. Arnold  von  Wachtendonck  verm.  mit  Johanna  Maria 
Ton  Winckelhausen,  deren  Söhne  Johann  Heinrich  Arnold 
und  Wilhelm  Adam.  Catharina  von  Biensfeld  verm.  1532 
mit  Heinrich  von  Horst.  Söhne:  Johann  und  Arnold  von  der 
Horst.  Sohn  des  Johann  von  der  Horst:  Arnold.  Arnold  von 
der  Horst  verm.  mit  N.  TOn  Reuspe.  Kinder:  Arnold  Chri- 
stof, Johann,  Dietrich,  Johanna  Maria,  Sibilla  Elisabeth, 
Anna  Magdalena,  Catharina  verm.  mit  Jobst  Dietrich  von 
der  Horst.  Friedrich  Arnold  Freiherr  von  der  Horst  war 
ein  Sohn  des  Arnold  Christof  von  der  Horst  Anna  Magda- 
lena von  der  Horst  verm.  Spies  zu  Motzenbom ,  deren 
Tochter  Guda  von  Spies  verm.  Freiin  von  Fremmersdorf. 
Kinder  des  Jobst  Dietrich  von  der  Horst  und  der  Catharina 
von  der  Horst:  Christian  Arnold,  Felicitas  EHsabcth  und 
Anna  Catharina.  Demonstratio  genealogica.  Cop.  vid.     -— 

568.  Attest  des  Churfürstl.  Sachs.  Obcrhofmarschallamtes  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUe  TOn  Biesenrodt.  Hanns  von 
Biesenrodt  auf  WengelsdorfF  3.  Obcrältervater  v.  d.  M.  u. 
dessen  Sohn  Hanns  Julius  von  Biesenrodt  auf  Scortleben 
2.  Ältervatcr  des  Carl  August  Christof  Bex  ans  dem  Hanse 
Hanckenhayn  9  1740.  Margaretiia  von  Wolffersdorff  geb. 
von  Biesenrodt  1  Obcrältermutter  m.  s.  des  Heinrich  Ferdi- 
nand von  Kopping^  1748.     Haus  von  Biesenrodt  3.  Ober- 
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äliervater  v.  s.  des  Carl  Friedrich  TOn  Schonberg^  1751. 
Albrecht  Anton  von  Biesenrodt  ist  bei  den  ao.  1708,  1713  und 
1715  gehaltenen  Ausschusstagen  ingleichen  bei  den  Land- 
tagen ao.  1711,  1716  und  1718  erschienen.  Hanns  Ernst  von 
Biesenrodt  hat  den  Landtagsversammlungen  ao.  1731,  1734 
und  1737  beigewohnt.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Februar  1764.  öidä 

)9.  Attest  des  Churfürsd.  Sächsischen  Oberhofmarschallamtes 
über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Biesenrodt.  Carl  August  Christof  Bex  war  Churf.  Sachs. 
Oberst^  dessen  Qrossmutter  m.  s.  eine  geb.  von  Biesenrodt 
aus  dem  Hause  Scortleben.  Cop.  vid.  de  dato  23.  August 
1766.     '^ 

fO.  Attest  des  Domcapitels  der  bischöfl.  h.  Stiftskirche  zu  Mer- 
seburg über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Biesenrodt. 
Johann  von  Biesenrodt,  Sohn  des  Hermann  von  Biesenrodt 
auf  Scortleben  imd  Wengelsdorflf,  war  Capitular  1634,  f  den 
13.  März  1660.     Cop.  vid  de  dato  9.  December  1766.     '— 

ri.  Albert  TOn  Biesenrodt  wird  im  Vergleiche  des  Abts  Sieg- 
firied  zu  Nienburg  und  des  Herzogs  Bernhard  zu  Sachsen 
wegen  der  Advocatie  zu  Scowitz  anno  1194  als  Zeuge  an- 
geftlhrt.  Mit  Hanns  Christof  von  Biesenrodt  auf  Scotleben 
ftngt  Val.  König  in  seiner  Adelshistoric  die  ordentliche  Stamm- 
reihe an.  Dessen  Enkel  Jacob  war  ein  Grossvater  des  Her- 
mann 1589.  Extract  aus  Johann  Friedrich  Gauen  genealo- 
gisch historischem  Adelslexicon.  Cop  vid.    v^ 

72.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Dorastifts  zu  Würzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  YOn 
Birckig  und  von   der   Cappel.     Cop.  vid.   de  dato  3.  Juli 

1752.      '^  '^ 

rS.  Amalia  Catharina,  gct.  Dom.  Jub.  1615,  eheliche  Tochter 
des  Hanns  EHetrich  von  Birckig  und  der  Sibylla  Elisabeth 
geb.  TOn  der  Cappel.  Taufschein  in  cop.  vid.     *^ 

\4.  Attest  des  August  von  Bismarck  über  das  Wappen  der  Fa- 
milie TOn  Bismarck.  Orig.  de  dato  Schönhausen  den  28.  No- 
vember 1727.     ^ 

ib.  PersonaUen  aus  der  Leichenpredigt,  welche  der  Elisabeth 
Sophia  TOn  Bismarck  verm.  Orote  den  15.  November 
1648  gehalten  wurde.  Eltern:  Valentin  von  Bismarck  und 
Barta  TOD  der  Asseburg.    Grosselt.  v.  S. :  Ludolf  von  Bis- 
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marck  und  Sophia  TOn  Alvensleben«  Älter  Eltern  v.  S.: 
Friedrich  von  Bismarck  und  eine  TOn  Weneksterih  Oross- 
elt  m.  S.:  August  von  der  Asseburg  und  Elisabeth  von 
Alvensleben,  Tochter  des  Ludolf  von  Alvensleben.  Alter 
Eltern  m.  S.:  Johann  von  der  Asseburg  und  Clara  TOn 
Kramme^  Tochter  des  Aschen  von  Eramme.  Cop.  vid    ~ 

576.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstl.  Hochstifts  zu  Brixen  tlber 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  von  Bissingen  und  von 
Nippenburg  zu  Grundheim.  Aufgeschworen:  Leopold  Graf 
von  Wolkensteln.  Ahnen:  Johann  Friedrich  Freiherr  von 
Bissingen  und  Kunigunda  Catharina  von  Nippenburg.  Orig. 
de  dato  19.  August  1747.     ^ 

577.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben^  Viertels  an  der 
Donau ;  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  von  Bissin- 
gen imd  von  Nippenburg  zu   Gmndlieim.    Cop.  de  dato 

18.  April  1767.    '^ 

578.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstl.  Hochstifts  Brixen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Blssingen 
und  Nippenburg  zn  Gmndheim.  Leopold  Carl  Graf  von 
WollLenstein  wurde  1714  mit  Eunigundis  Felicitas  geb. 
Freiin  von  Bissingen  als  seiner  Mutter^  sodann  mit  Johann 
Friedrich  Freiherrn  von  Bissingen  und  Eunigunde  Catharina 
von  Nippenburg  als  seinen  m.  Anh.  und  Anf.  aufgeschworen. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  Mai  1767.     '^ 

579.  Abbildung  des  Wappens  aus  dem  Freihermstandsdiplom  des 
Hans  Friedrich  Bissingen,  Obersten,  dto.  Pressburg 
14.  Juni  1647.  Orig.  Attest  des  Minist,  des  Innern.     -- 

580.  Beschreibung  des  Gräfl.  Bissingen-Nippenbnrg'schen  Wap- 
pens aus  dem  Diplome  vom  5.  August  1746.  Cop.  vidim. 
nach  dem     Orig.  Concepte   beim  k.  k.  Ministerium  des  In- 
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581.  Stammbaum  des  Cajetan  Friedrich  Andreas  Maximi- 
lian Anton  Carl  Grafen  Ton  Bissingen  -  Nippenburg. 
Adclsgeschlechter:    Fr.  von  Bissingen,  Gr.  von  Buepp  und 

Falkenstein  ^  Gr.  von  Spaur  Pflaum  und  Yalör,  Gr.  Ton 
Königsegg  Anlendorf*,  Fr.  von  Stozing,  Hund  von  Lauter- 
bach,  Fr.  von  Baaden  zn  Liel,  Fr.  von  Kagcnegg^  von 
Balis  Soglio^  von  Balis  Samaden^  von  8alis  Marschlins, 
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von  Salis  Soglio,  Ton  Bnol,  TOn  Fries,  TOn  Biedt,  von  Riedt. 
Orig.  auf  Perg.    — 

2.  Cajetan  Friedrich  Andreas  Maximilian  Anton  Carl, 
geb.  8.  August  1823,  Sohn  des  Ernst  Maria  Ferdinand  Grafen 
Bissingen-Nippenburg  und  der  Fida  Adelaide  Freiin  von 
Salls-Soglio.  Taufschein  in  Orig.     '^^ 

3.  Stammbaum  der  im  Jahre  1851  in  das  Damenstift  am  Pra- 
ger Schlosse  aufgeschworenen  Elisabetha  Gräfin  von 
Bissingen-Nippenburg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Bissingen,  Gr.  Ton  Buepp  nnd  Falkenstein,  Gr.  ron 
8paur,  Pflaum  nnd  Yalor,  Gr.  von  Königsegg  Anlendorf, 
Fr.  von  Stozing,  Hund  von  Lanterbach,  Fr.  von  Baaden 
zn  Llel,  Fr.  von  Kagenegg,  von  Salis,  von  Salis,  von  Salis, 
von  Salis,  von  Bnol,  von  Fries,  von  Biedt,  von  Riedt 
Cop.  vid.    ij*- 

4.  Ernst  Maria  Adam  Ferdinand  Johann  Nep.  Joseph, 
geb.  den  13.  December  1774,  Sohn  des  Ferdinand  Maria 
Adam  Grafen  Bissingen  und  der  Maria  Anna  Freiin  von 
Stozing.      Taufschein  in   orig.      *" 

5.  Ernennung  des  Ernst  Grafen  Bissingen  zum  wirkl.  k.  k. 
Kämmerer  de  dato  6.  October  1802.  Cop.  vid.     -'|i 

6.  Ferdinand  Maria  Anton  Josef  Kajetan  Adam,  geb. 
2.  Februar  1749,  Sohn  des  Cajetan  Grafen  Bissingen-Nip- 
penbnrg  und  der  Maria  Amalia  des  h.  R.  R.  Gräfin  von 
Spanr,  Pflanm  nnd  Valor.    Taufschein  in  cop.  vid.     '*l 

7.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Mai  1646  zwischen  Johann 
Friedrich  von  Bissingen  und  Kunigunda  Catharina  von 
Nippenbnrg,  ehelichen  Tochter  des  Ludwig  von  Nippen- 
burg  und  der  Maria  Jacoba  von  Nippenburg  geb.  von 
Bnbenhofen.   Cop.  vid.    *^ 

8.  Josef  Cajetan  Leopold,  getauft  25.  November  1725, 
Sohn  des  Leopold  Anton  Freiherm  von  Bissingen  und  der 
Maria  Sophia  Victoria  Gräfin  von  Buepp.  Taufschein  in  cop. 
vid.     *« 

9.  Josef  Cajetan  Graf  Bissingen-Nippenbnrg  am  21.  April 
1748  vermählt  mit  Maria  Amalia  Gräfin  von  Spanr^  Pflaum 
nnd  Talor^  Tochter  des  Franz  Grafen  Spaur  und  der  An- 
tonia  Gräfin  Königsegg.  Trauschein  in  cop.  vid.     ~ 

L  6 
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590.  Maximilian  Ohristoph  Carl,  geb.  18.  Juni  1780,  Sohn 
des  Ferdinand  Maria  Anton  Joseph  Cajetan  Adam  Grafen 
Bissingen  -  Nippenburg  und  der  Maria  Anna  Freiin  TOn 
Stozing.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

591.  Stammbaum  des  Oeorg  Ludwig  Edmund  Anton  Josef 
Freiherm  TOn  Blanckart  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Blanckart,  Ton  Cortenbach,  Fr.  Ton  Boeholi  Orey 
Herr  zu  Moll,  Fr.  von  Honsbroch,  Gr.  ron  Hatzfeld  mid 
Wildenburg  Fr.  zu  Weisweiller,  Schönstein,  Mertzen  und 
Oyerbach,  Fr.  ron  Yelbrück  zu  Gayath,  Fr.  Ton  Palandi, 
Fr.  TOn  Merode,  Fr.  yon  Wachtendonck,  Fr.  TOn  Nessel- 
rode, von  Wendt  von  Holtfelt,  von  Wendt  von  Cratzenstein, 
Fr.  von  Weichs,  von  Prandel  zu  Greslngh,  Fr.  von  Mor- 

,  rian,  Gr.  zu  Limburg.    Cop.  auf  Perg.     i5!L 

592.  Maria  Anna  Elisabeth,  get.  den  19.  April  1682,  Tochter 
des  Otto  Ludwig  FreUierm  von  Blanckart  zn  Arweiler. 
Johann  Friedrich  Otto  Ludwig  Gerhard,  get.  1.  November 
1684,  Sohn  des  Otto  Ludwig  Freiherm  von  Blanckart  und 
der  Amalia  Regina  von  Schenckem  dessen  Ehegattin.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

593.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Blarer  von  Wartensee.  Cop.  dto.  Herrlingen  den 
1.  October  1735.     *" 

8 

594.  Attest  des  Adelsstandes  im  Breysgau  über  die  Ritterbtlrtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familien:  Blarer  von  Wartensee, 
Reich  von  Beichenstein,  von  Boggenbach,  von  Zu-Rhein, 
Nagel  von  der  alten  Schönenstein,  von  Beinach,  von  Boll, 
von  Schönau,  Mttnch  von  Bosenberg,  von  Stadion,  von 
Pfürdt.  Orig.  de  dato  Freyburg  den  6.  März  1758.    ^ 

595.  Attest  des  Capitels  des  ReichsfUrstlichen  hohen  Domstiftes 
Basel  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Blarer  von  Wartensee,  Beich  von  Beichenstein,  Holz- 
apfel von  Herxheim,  von  Lenrwald,  von  Boggenbach, 
zn  Bhein,  Nagel  von  der  alten  Schönenstein,  von  Beinach, 
von  BoU,  von  Schönau,  Mttnch  von  Bosenberg,  von  Sta- 
dion, von  Pfttrdt.  Orig.  de  dato  Arleshcim  den  11.  April 
1758.    ^ 
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)6.  Schenkungsurkunde  vom  Jahre  1595  des  Hanns  Georg  TOn 
Liehtenfels  an  seine  Schwester  Barbara  Blarer  geb.  von 
Lichtenfels  und  eventuel  an  deren  Sohn  Wilhehn  Blarer. 
Cop.    i« 

7.  Conrad  Franz  Josef,  geb.  und  get.  den  29.  Juni  1662, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Jacob  Ignaz  Blarer  TOn  War- 
tensee  und  der  Sibilla  Elisabeth  Margaretha  geb.  Holzapfel 
TOn  Herxheim.    Taufschein  in  orig.     ^ 

8-  Franz  Jacob  Anton,  get.  den  24.  November  1700,  ehe- 
licher Sohn  des  Johann  Conrad  Franz  Josef  Blarer  TOn 
Wartensee  und  der  Susanna  Ester  Anastasia  von  Boggen- 
bach.    Taufschein  in  orig.     -^- 

9.  Stammbaum  des  Franz  Philipp  Ignaz  Johann  Blarer 
von  Wartensee  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlcchter:  Blarer 
von  Wartensee,  Belch  von  Beichenstein,  Holzapfel  von 
Herxheim,  von  Leurwald,  von  Boggenbach,  von  Zurhein, 
Nagel  von  der  Altenschonenstein,  von  Beinach,  Fr.  von 
Bell,  von  Schonan,  von  Roggenbach,  Münch  von  Bosen- 
berg,  von  Reinach,  von  Stadion,  von  Pfürdt,  von  Schönau. 
Cop.  auf  Perg.     - 

0.  Franz  Philipp  Ignaz  Johann,  getauft  den  18.  October 
1736,  eheUcher  Sohn  des  Franz  Jacob  Anton  Blarer  von 
Wartensee  und  der  Maria  Josefa  Scholastica  Helena  Fidelis 
Freiin  von  BoU.    Taufschein  in  orig.     *« 

1.  Stammbaum  des  Franz  Rudolf  Christof  Josef  Blarer 
von  Wartensee   auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    Blarer 

von  Wartensce,  von  Lichtenfels,  Beich  von  Beichenstein, 
von  Bemhausen,  Holzapfel  von  Herxheim,  von  Land- 
sperg,  von  Ltterwaldt,  von  Brennoldt,  von  Boggenbach, 
von  Pforr,  Zarhein,  von  Andlau,  Nagel  von  der  Alten- 
schonenstein,  von  Laubenberg,  von  Beinach,  von  Eptingen. 

Orig.  auf  Perg.     "^ 

2.  Franz  Rudolf  Christof  Joseph,  geb.  und  get.  den 
6.  Jänner  1708,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Conrad  Franz 
Josef  Blarer  von  Wartensee  und  der  Maria  Susanna  geb. 
TOB  Boggenbach.  Taufschein  in  cop.     ^^ 

8.  Jacob  Christof  Blarer  von  Wartensee  war  ein  Sohn  des 
W^olf  Dietrich  Blarer  von  Wartensee  und  der  Barbara  von 
Liehtenfels.  Jacob  Christof,  Hartmann  Christof  und  Wilhelm 

6» 
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Blarer  von  Wartensee  waren  Brüder.  Jacob  Christof  Blarer 
von  Wartensee  war  vermalt  mit  Eva  Reich  TOn  Reichen- 
stein^  Tochter  des  Johann  Thüring  Reich  von  Reichenstein 
und  der  ApoUonia  TOn  Bemhausen.  Hanns  Georg  und  Bar- 
bara von  Lichtenfels  waren  Kinder  des  Pangraz  von  Lid- 
tenfels.  Cop.    — 

604.  Heirathsbrief  vom  27.  Jänner  1614  zwischen  Jacob  Chri- 
stof Blarer  von  Wartensee  und  Eva  Reich  ron  Reichen- 
stein^ ehelichen  Tochter  des  Hans  Thüring  Reich  von  Bei- 
chenstein und  der  Apolonia  geb.  Ton  Bemhausen.  Cop.  ^ 

605.  Erbsvergleich  vom  10.  October  1619  zwischen  den  Brüdern 
Jacob  und  Hartmann  Christof  Blarer  von  Wartensee.  Cop.  ^ 

606.  Exspectanzbrief  über  das  Amt  Pfeffingen  von  dem  Bischof 
zu  Basel  fLLr  Jacob  Christof  Blarer  von  Wartensee^  Sohn 
des  Wolf  Dietrich  Blarer  von  Wartensee.  Cop.  de  dato 
20.  Februar  1629.  ^ 

607.  Johann  Conrad  Franz  Josef,  geb.  und  get.  den  29.  Juni 
1662  y  eheUcher  Sohn  des  Johann  Jacob  Ignaz  Blarer  TOn 
Wartensee  und  der  Sibylla  Ehsabeth  Margaretha  geb.  Holx- 
apfel  von  Herxheim.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

608.  Heirathsbrief  vom  29.  August  1661  zwischen  Johann  Ja- 
cob Ignaz  Blarer  von  Wartensee ^  ehehchen  Sohn  des 
Jacob  Christoph  Blarer  von  Wartensee  und  der  Eva  geb. 
Reich  von  Reichenstein  und  Anna  Sibilla  Margaretha 
Holzapfel  TOn  Herxheim,  eheUchen  Tochter  des  Philipp 
Jacob  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Anna  Maria  TOD 
Ltterwaldt.  Sohn:  Johann  Conrad  Franz  Josef  Blarer 
von  Wartensee.  Philipp  Jacob  Holzapfel  von  Herxheim^ 
eheUcher  Sohn  des  Johann  Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim 
und  der  Anna  Maria  von  Landsperg.  Anna  Maria  von 
Lüerwaldt,  Tochter  des  Anton  von  Lüerwaldt  und  der  Eva 
von  Brennoldt.  Cop.    '^  ^  ^ 

609.  Attestatum  de  solutione  anniversarii  Wilhelmi  de  Bemhausen 
et  Margaretha  natse  Blarer  de  Wartensee,  quorum  se- 
pultura  in  Haggenweiler.    Cop.  vid.     *-~ 

610.  Maria  Eva  Ursula  Elisabeth,  get.  den  30.  Mai  1667, 
eheUche  Tochter  des  Johann  Jacob  Ignaz  Blarer  TOn  War- 
tensee und  der  Sybilla  Elisabeth  Margareth  geb.  Holiapfel 
TOn  Herxheim.  Taufschein  in  cop.     ^ 
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II.  Verzichtsbrief  des  Wilhelm  Blarer  Ton  Wartensee  vom 
10.  Oetober  1619  an  seine  Brüder  Jacob  Christof  und  Hart- 
mann Christof.  Eltern:  Wolf  Dietrich  Blarer  von  Wartensee 
und  Barbara  geb.  TOn  Lichtenfels.    Cop.    -" 

[2.  Heirathsbrief  vom  19.  Juli  1574  zwischen  Wolf  Dietrich 
Blarer  Ton  Wartensee  und  Barbara  TOn  Lichtenfels  j  ehe- 
lichen Tochter  des  Pangraz   von  Lichtenfels.     Cop.     — 

13.  Attest  des  Hermann  Riedesel  Freiherrn  zu  Eisenbach  und 
Volprecht  H.  F.   Riedesel  Freiherm   von  Eisenbach,    dass 

Catharina  Ton  Bobenhausen  geb.  Biedesel  zu  Eisenbach 

die  Mutter  der  Sophia  Charlotta  TOn  Lentmm  geb.  von 
Bobenhausen  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den  6.  Oetober 
1762.     '^ 

14.  Georg  Ludwig,  get.  den  8.  Februar  1657,  Sohn  des  .  .  . 
TOn  Bobenhausen.  Taufschein  in  cop.  vid.     ?^ 

15.  Lehenbrief  der  Landgräfin  Elisabeth  Dorothea  zu  Hessen 
ftlr  Georg  Ludwig  von  Bobenhausen,  Sohn  der  Johanna 
Eva  Maria  von  Bobenhausen  geb.  TOn  Bodenstein.  Cop. 
vid.  de  dato   7.  Oetober  1678.     ^-' 

VI 

16.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Landgrafen  Ernst  Ludwig  zu 
Hessen  fär  Georg  Ludwig  von  Bobenhausen,  Sohn  des 
Heinrich  Ludwig  von  Bobenhausen.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  August  1703.    '^ 

17.  Attest  des  Burggrafen  der  Reichsburg  Friedberg,  dass  Ge- 
org Ludwig  von  Bobenhausen  mit  Catharina  geb.  von 
Biedesel  zu  Eisenbach,  Tochter  des  Johann  von  Riedesel  zu 
Eisenbach  und  der  Margaretha  Christina  Diede  zum  Fttrsten- 
stein,  vermählt  gewesen.  Johann  von  Riedesel  zu  Eisenbach 
war  ein  Sohn  des  Georg  von  Riedesel  zu  Eisenbach  und 
der  Hedwig  geb.  von  Riedesel  zu  Eisenbach.  Margaretha 
Christina  Diede  zum  Fürstenstein  war  eine  Tochter  des 
Georg  Christof  Diede  zum  Fürstenstein  und  der  Susanna 
Catharina  Ton  Bodenhausen.  Georg  von  Riedesel  Freiherr 
zu  Eisenbach  war  ein  Bruder  der  Catharina  von  Riedesel 
zu  Eisenbach.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Februar  1763.     -^ 

18.  Attest  des  Damian  Hugo  Freiherm  von  Greiffenclau,  dass 
Georg  Ludwig  von  Bobenhausen  die  Catharina  Biedesel 
TOB  Eifienbach  zur  Gemalin  gehabt.  Cop.  vid.  de  dato 
17.  Mai   1764.    '^ 
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619.  Heinrich  Ludwig  TOn  Bobenhausen  und  dessen  Gemalin 
Johanna  Maria  Eva  geb.  TOn  Rodenstein  kaufen  das  Haas 
und  die  Güter  zu  Wolfskchlen.     Cop.  vid.  de  dato  7.  Juni 


1661. 
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620.  Extraet  des  Lehenbriefes  des  Landgrafen  Ludwig  zu  Hessen 
filr  Heinrich  Ludwig  und  Wilhelm  Ernst  Ton  Boben- 
hausen gen.  Mamolf  ^  Söhne  des  Philipp  Ludwig  von  Bo- 
benhausen. Cop.  vid.  de  dato  12.  September  1674.    ^ 

621.  Philipp  Ludwig  TOn  Bobenhausen  war  ein  Sohn  des 
Reinhard  von  Bobenhausen  und  Gemal  der  Margaretha  Eli- 
sabeth geb.  von  Molsberg.  Extraet  der  von  Bobenhausen- 
sehen  Lehensmuthung  de  dato  12.  November  1630.  Cop.   ?^ 

622.  Sophia  Charlotta,  get.  den  10.  Jänner  1689,  Tochter 
des  Georg  Ludwig  TOn  Bobenhausen.  Taufschein  in  cop. 
vid.    '^ 

so 

623.  Attest  der  Sophia  Charlotta  Freiin  TOn  Leutrum  geb. 
Freiin  von  Bobenhausen,  dass  Georg  Ludwig  von  Boben- 
hausen und  Catharina  Biedesel  zn  Eisenbach  ihre  Eltern 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  24.  September  1762.     -?*' 

624.  Stammtafel  des  Arnold  von  Bochholz  auf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Bocholz,  Ton  Hund,  von  Palland,  von 
Assett,  von  Eyl,  von  Goer,  von  Brockhansen^  von  Assett 
Cop.  auf.  Pap.    ~- 

625.  Vergleich  von  25.  Mai  1666,  woraus  zu  sehen,  dass  Arnold 
Freiherr  von  Bocholz  mit  Eva  geb.  von  Yelbrnek  und 
Otto  Heinrich  von  Velbruck  mit  EUsabeth  geb.  von  Walpot 
TOn  Bassenheim  vermalt  waren.    Cop.  vid.     ^- 

626.  Stammbaum  des  Edmund  Gottfried  Freiherrn  TOn  Bo- 
cholz und  Orey  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bocholz,  von  Vrymersom,  von  Vinck,  von  Eyck^  von 
Cortenbach^  von  Horion^  von  Hanxleden,  von  Banderode, 
von  Groisbeek,  von  Flodroff,  von  Goer,  von  Montfort, 
TOn  Bongrave,  von  Corswarem,  von  Horion  zu  Ordingen, 
von  Schrootz.  Orig.  auf  Perg.    *•* 

627.  Stammbaum  des  Edmund  Gottfried  Freiherrn  von  Bo- 
cholz und  Orey  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Bocholz,  Yinck  von  Dangefeldt,  Fr.  Ton  Cortenbach,  Fr. 
Ton  Hanxleden,  Fr.  Yon  Groisbeck,  Fr.  von  Goer,  Fr. 
von  Bongrare^  Fr.  von  Horion.    Cop.  auf  Perg.    i2L 
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628.  Testament  des  Johann  ron  Bocholz  und  dessen  Gattin 
Elisabeth  geb.  TOn  Eyll  vom  6.  Mai  1619.  Kinder:  Arnold, 
Margareth  und  Elisabeth.   Cop.  vid.     — 

629.  Heirathsbrief  vom  15.  November  1706  zwischen  Johann 
Arnold  von  Bocholz,  ehelichen  Sohn  des  Arnold  von 
Bocholz  und  der  Eva  von  Velbruck  und  Anna  Maria  Ama- 
lia  Freiin  von  Gymnich,  ehelichen  Tochter  des  Franz  Egon 
zu  G}rmnich  und  der  Maria  Isabella  Anna  TOn  Gelderen 
za  Arcen.  Cop.  vid.    -^ 

630.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  am 
Nekar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirks,  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Bock  TOn 
Blissheim  und  Gerstheim.  Christian  Franz  Jacob  Wurm- 
ser  Ton  Yendenheim  zu  Sandhausen  ftlhrt  es  in  seinen 
Ahnen.  Friedrich  Bock  YOn  StaulTenberg  war  Ortenauischer 
Ritterhauptmann  1474—1490.  Franz  Carl  Bock  von  Bläss- 
heim, Gerstheim  und  Obenheim  hatte  das  Jus  sessionis  et 
voti.   Orig.  de  dato  15.  October  1751.     "^^ 

631.  Attest  des  h.  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritterbürtig- 
keit imd  das  Wappen  der  Familie  Bock  TOn  Blässheim. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  JuU  1784.     *^* 

)32.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Bock  von  Blässheim  und 
Gerstheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Bock  von 
Gerstheim,  TOn  Fegersheim,  von  Eltz,  Qnad  von  Lands- 
cron,  Tou  Lüzelbnrg,  von  Landsperg,  Böckel  von  Böck- 
linsau,  von  Andlan,  Forstner  von  Breitenfeld^  von  Cappel, 
Baoer  ron  Schonlinden,  von  Henckel,  von  Mundolsheim, 
Wnrmser  von  Yendenheim ,  Streiff  von  Lauenstein ,  von 
OlTenburg.  Cop.  auf  Perg.    i^- 

33.  Maria  Franziska,  get  den  10.  October  1680,  Tochter 
des  Christian  Friedrich  Bock  Ton  Gerstheim  und  Bläss- 
heim  und  der  Maria  Helena  geb.  TOn  Weyler.  Taufschein 
in  cop.  vid.    '^ 

J34.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  December  1639  zwischen  Ni- 
colaus Eberhard  Bock  TOn  Gerstheim  und  Eva  Wilhel- 
mine TOD  Eltz^  ehelichen  Tochter  des  Hanns  Philipp  von 
Eltz  Wecklingen.  Cop.  vid.    ^ 
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635.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  des  Claus 
Eberhard  Bock  TOn  Blässheim  und  Gerstheim ^  f  den 
12.  September  1660.  Gemalin:  Eva  Wilhelmine  geb.  TOB 
Eltz  Weckllngen.  Kinder:  Christian  Friedrich,  Jakob  Fried- 
rich, Catharina  Maria,  Eva  Salome,  Johanna  Sophia,  Ursula, 
Anna  Sibilla  und  Veronica  Magdalena.  Cop.  vid.    —  — 

636.  Kaufbriefsextract  zwischen  den  Eheleuten  Reinard  Bock 
von  Lichtenberg  und  Anna  von  Hochkirchen  an  einem, 
sodann  Maria  Forster's  Erben  andern  Theils.  Cop.  vid.  de 
dato  15.  Juli  1553.    ^ 

637.  Attest  des  Ernst  Wilhelm,  August  Wilhelm  und  Jobst  Bern- 
hard Bock  von  Wülfingen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familien  von  Bock  und  von  Mengersen.  Lu- 
dolph  Wulbrand  Bock  von  Wülfingen  zu  Bockerode  war 
verm.  mit  Catharina  Lucia  geb.  von  Mengersen  ans  Hfllse. 
Tochter:  Dorothea  Magdalena  Maria  verm.  mit  Andreas  von 
Maydell^  deren  Tochter:  Maria  Eleonora  von  Maydell  verm. 
mit  Christian  Ludwig  von  Stolzenberg.  Cop.  vid.  de  dato 
6.  April  1773.    i^ 

638.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Eva 
Regina  Bockel  von  Bocklinsau  geb.  von  Sultz^  Wittwe 
nach  Philipp  Ludwig  Böckel  von  Bocklinsau,  aufgerichtet 
im  J.  1658.  Kinder:  Maria  Regina,  Sophia  Magdalena,  Phi- 
Upp  Friedrich  und  Ernst  Ludwig.    Cop.  vid.     ^ 

639.  Instrumentum  protestationis  juncta  dcclaratione  et  reserva- 
tione  beneficii  legis  et  inventarii.  Friedrich  Göler  von 
Bavenspurg  verm.  mit  Maria  Regina  geb.  Bockel  von  Bock; 
linsan^  Sophia  Magdalena,  Philipp  Friedrich  und  Ernst 
Ludwig  alle  vier  BöckeFschen  Geschwister  und  Erben  der 
Eva  Regina  Böckel  geb.  von  Sultz^  Wittwe  nach  Philipp 
Ludwig  Böckel  von  Bocklinsau.  Cop.  vid.  ~  ^— 

640.  Attest  des  Fr.  Sig.  August  Freiherrn  von  Böckel  von  Bock- 
linsau, dass  Maria  Martha  von  Böckel,  Tochter  des 
Johann  Ludwig  Böckel  von  Hüttenheim,  Johann  Heinrich 
von  Beinach  zur  Ehe  genommen.  Orig.  de  dato  12.  März 
1776.     '^ 

641.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  des  Philipp 
Friedrich  Bockel  von  Bocldinsan^  aufgerichtet  ao.  1681. 
Kinder:  Beat  Ludwig,  Franz  Dietrich,  Wolf  Friedrich  und 
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Eva  Susanna.  Oemalin:  Maria  Franziska  Böckel  von  Bock- 
linsan  geb.  TOn  Rathsamhausen  zu  Ehenweyhr.  Schwester : 
Maria  Regina  ßoler  TOn  Barenspurg  geb.  Böckel  von  Böck- 
linsatL    Cop.  vid.     ^  ?H? 

12.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  November  1631  zwischen  Phi- 
lipp Ludwig  Bockel  TOn  Bockllnsan,  ehelichen  Sohn  des 
Philipp  Dietrich  Böckel  und  der  Anna  Maria  geb.  YOn  Beer- 
stett  und  Eva  Regina  TOn  Sultz^  ehelichen  Tochter  des 
Hanns  Philipp  von  Sultz  und  der  Anna  Regina  TOn  Mittel- 
hausen.  Cop.  vid.     ^  «" 

43.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter  Ordens-Ballei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  YOn 
Bodenhausen  und  Ton  der  Thann.  Cop.  vid.  de  dato  Mar- 
burg den  13.  September  1784.     -^ 

44.  Theilungsrecess  über  die  von  Bodo  TOn  Bodenhausen  sei- 
nen Söhnen  Cuno,  Ordomar  und  Dietrich  bedingungsweise 
übergebenen  Güter.  Cop.  vid.  de  dato  Görtzig  den  1.  Juni 
1698.  -^ 

45.  Ehepactenextract  vom  28.  Mai  1605  zwischen  Cuno  Or- 
domar TOn  Bodenhausen  und  Susanna  Catharina  von  Bo- 
denhausen, ehelichen  Tochter  des  Dietrich  von  Bodenhausen. 
Cop.  vid.     JJ- 

16.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1628  zwischen  Cuno 
Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  TOn  Qnitzow,  ehe- 
lichen Tochter  des  Henning  von  Quitzow  und  der  Catharina 
geb.  Ton  Alvensleben.  Cop.  vid.     *^' 

t7.  Extract  aus  den  Personalien  des  Cuno  Ordomar  von 
Bodenhausen  Erb-  und  Gerichtsherren  auf  Niedergander 
etc.  de  dato  23.  Juni  1726.  Eltern:  Bodo  von  Bodenhausen 
und  Anna  Sophia  TOn  Koseritz.  Grosselt.  vät.  S.:  Cuno 
Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  TOn  Quitzow.  Ur- 
grosselt  vät.  S.:  Melchior  von  Bodenhausen  und  Metta 
Hahn«  Ururgrosselt.  v.  S.:  Otto  Heinrich  von  Bodenhausen 
und  Susanna  von  Hanstein.  Grosselt.  mütt.  S.:  Hans  Jacob 
von  Eoseritz  imd  Henriette  Sophia  TOn  der  Asseburg.  Ur- 
grosselt  mütt.  S. :  Daniel  von  Koseritz  und  Marta  TOn  Kro- 
sig.  Ururgrosselt  mütt.  S. :  Abraham  von  Koseritz  und  Anna 

TOB  Schonfeld«  Cop.  vid. 
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648.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Juni  1672  zwischen  Dietrich 
Ton  Bodenhausen  und  Sophia  von  Wriesberg^  eheUchen 
Tochter  des  Liborius  von  Wriesberg.     Cop.  vid.   —  ^ 

649.  Extract  der  Personalien  des  Dietrich  TOn  Bodenhausen. 
Eltern:  Cuno  Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  geb. 
TOn  Quitzow.  Grosselt.  v.  s.:  Melchior  von  Bodenhausen 
und  Metta  Hahn  ans  dem  Hause  Seebnrg.  Älter  Eltern  v. 
V.:  Otto  Heinrich  von  Bodenhausen  und  Susanna  TOn  Han- 
Stein.  Grosselt.  Eltern  v.  S.:  Melchior  von  Bodenhausen 
und  Anna  geb.  Klencken  aus  d.  H.  Schlflsselbnrg.  Grosselt 
m.  s.:  Henning  von  Quitzow  und  Catharina  geb.  YOn  AI- 
vensleben.  Alter  Eltern  v.  d.  M.:  Dietrich  von  Quitzow 
und  Ilsa  TOn  Yeltheim.  Grossälter  Eltern  v.  d.  M.  M.:  Joa- 
chim von  Alvensleben  und  Margaretlia  TOn  der  Asseburg« 
Oberälter  Eltern  v.  d.  M.  V. :  Georg  von  Quitzow  und  Mar- 
garetha  von  Amheimb.  Cop.  vid.    -*^ 

650.  Extract  der  Personalien  des  Hans  Heinrich  YOn  Boden- 
hausen^ t  24.  November  1727.  Eltern:  Bodo  von  Boden- 
hausen und  Anna  Sophia  TOn  Koseritz.  Grosselt.  vät.  S.: 
Cuno  Ordomar  von  Bodenhausen  und  Maria  TOn  Qnitzow« 
1.  älter  Eltern  vät.  S.:  Melchior  von  Bodenhausen  und  Metta 
Hahn.  Andere  älter  Eltern  v.  S. :  Henning  von  Quitzow  und 
Katharina  Engel  von  Alrensleben.  1.  Oberälter  Eltern  vät 
S. :  Otto  Heinrich  von  Bodenhausen  und  Susanna  von  Han* 
stein.  Andere  Oberälter  Eltern  vät.  S.:  Conrad  Hahn  und 
eine  TOn  Molzahn.  3.  Oberälter  Eltern  vät.  S.:  Dietrich 
von  Quitzow  und  Ilsa  von  Yeltheim.  4.  Oberälter  Vater 
V.  S.:  Joachim  von  Alvensleben.  Cop.  vid.     ^ 

651.  Stammregister  der  Herren  von  Bodenhansen.  Der  erste  von 
diesem  Hause  ist  Ritter  Heinrich  gewesen,  welcher  sich 
im  Jahre  1130  berühmt  gemacht.  Dessen  Sohn  Albrecht 
Dieser  hinterliess  vier  Söhne:  Melchior,  Heinrich,  Caspar 
und  Balthasar.  Heinrich  erzielte  Erpo  und  Heinrich.  Dieser 
erzeugte  zwei  Söhne :  Ordomar  und  Degenhard.  Von  Degen- 
hard  sind  zwei  Söhne  Albrecht  und  Bruno  entsprossen.  Ordo- 
mar hatte  eine  Tochter  Hedwig  und  drei  Söhne  Conrad, 
Bruno  und  Heinrich.  Der  jüngste  vermählte  sich  mit  Catha- 
rina von  Kerstlingerode  und  nach  ihrem  Tode  mit  Adele 
von  Steinftirt  imd  hatte  eine  Tochter  Richse  genannt  und 
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zwei  Söhne  Heinrich  und  Kraft  erzielet.  Der  jängste  erzeugte 
mit  einer  Ton  Meissenbnrg  zwei  Töchter  nämlich  Anna  verm. 
Ton  Annenberg  und  Elisabeth^  dann  einen  Sohn  Bodo, 
welcher  mit  einer  TOn  Klencken  vier  Töchter  benantlich 
Agnes  verm.  TOn  Westemhagen^  Anna  Gemalin  des  Georg 
Ton  Mandelslohe  9  Elisabeth  Gemalin  des  Ernst  TOn  Wi- 
nolt  und  Oatharina  Gemalin  des  Friedrich  TOn  Harden- 
berg ^  wie  auch  vier  Söhne  nämlich  Georg  vermalt  mit 
Walburg  TOn  Meschede,  Bodo  vermalt  mit  einer  von 
Bieksleben,  Wilcke  und  Kraft  überkommen.  Heinrich, 
Bruder  des  Kraft,  vereheKchte  sich  mit  Gertrud  TOn  Ber- 
lepseh,  welche  ihm  zwei  Töchter  nämlich  Anna  verm. 
Harstall  und  Gertrud  verm.  von  Baumbach^  dann  zwei 
»Söhne  Hans  und  Melchior  geboren.  Hans  vermalte  sich  mit 
einer  TOn  Baiischenblat  und  hinterKess  vier  Töchter  Namens 
Margaretha,  Gertrud  verm.  von  Groten,  Anna  verm.  von 
BIsf  hhansen  und  Dorothea  verm.  von  Baumbach  und  einen 
Sohn  Johann.  Melchior,  Bruder  des  Hanns,  Uess  sich  mit 
Anna  von  Klencken  trauen  und  überkam  neun  Töchter, 
nämlich  Margaretha,  Anna,  Barbara  verm.  von  Mandelslohe, 
Elisabeth  verm.  TOn  Listen^  Apolonia  verm.  TOn  Minninge- 
rode  9  Dorothea  venn.  von  Mtttz8chefal,  Oatharina  verm. 
von  Wangenheim,  Margaretha  verm.  von  Hagen,  Gertrud 
verm.  von  Hanstein,  wie  auch  vier  Söhne  Namens  Otto 
Heinrieh,  Christof,  Heinrich  und  Wilcke,  von  welchen  Otto 
Heinrich  sich  mit  Susanna  von  Hanstein  verehelicht  und 
vier  Töchter  Namens  Elisabeth  Gemalin  des  Otto  Wilhelm 
von  Berlepsch,  Anna,  Catharina  Gemalin  des  Jost  von  Ber- 
lepsch,  Margaretha  verm.  von  Calenberg  und  sechs  Söhne: 
Hans,  Conrad,  Heinrich,  Kraft,  Melchior,  Wilcke  erzielt. 
Heinrich  hatte  eine  von  Kersthngerode  zur  Ehe  genommen. 
Conrad  hatte  nebst  zwei  Töchtern  Susanna  und  Elisabeth 
fünf  Söhne  Namens  Moriz,  Kraft  Otto,  Rudolf,  Wilcke  und 
Hans,  wie  auch  der  älteste  von  diesen  nämlich  Moriz  mit 
Anna  TOn  Momngen  vier  Söhne  Johann  Wolf,  Jost  Albrecht, 
Otto  Rudolf,  Georg  Adolf  erzeugt  Kraft  vermalte  sich  mit 
Elsa  von  Hahn  und  hinterUess  vier  Söhne:  Otto  Wilcke, 
Cuno,  Curd,  Hans.  Otto  Wilcke  verm.  mit  Anna  von  Velt- 
helm   hatte   vier  Töchter:   Elisabeth    Gemalin   des    Johann 
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Friedrich  Brand  TOn  Lindan^  Helena,  Helena  Susanna  < 
malin  des  Hanns  Georg  ans  dem  Winckel,  Elsa  Sop 
Gemalin  des  Haubold  Ton  Hiltitz^  wie  auch  fünf  Söh 
Elraft,  Burkard,  Cuno  Friedrich,  Hans  Curd,  Kraft  E 
kard.  Der  jüngste  vermalt  sich  mit  Anna  Catharina 
Oladebeck^  welche  ihm  eine  Tochter  Anna  Elisabeth  ve 
TOn  Bartensieben  und  drei  Söhne:  Bodo,  Hanns  Friedr 
Otto  Wilhelm  geboren.  Melchior,  Bruder  des  Kraft,  m 
Metta  von  Hahn  zur  GemaKn,  von  welcher  zwei  Töcl 
Susanna  Catharina  Gemalin  des  Georg  Christof  Diede  2 
Ffirstenstein  und  Margaretha  Gindel,  wie  auch  vier  So 
Cuno  Otto,  Bruno  Dietrich,  Cuno  Ordomar,  Bodo  entsp 
sen.  Cuno  Ordomar  verm.  sich  mit  Maria  TOn  Qnitzow 
erzielte  ftlnf  Töchter  als:  Catharina  Engel,  Metta  Susa 
Gemalin  des  Johann  Werner  TOn  Alvensleben,  Catha 
Elisabeth  Gemalin  des  Hans  Georg  TOn  Rabiel  und  i 
dessen  Tode  Gemalin  des  Ludwig  TOn  Assebnrg,  Lo 
Sophia,  Engel  Helena,  wie  auch  vier  Söhne:  Melchior  I 
ning,  Bodo,  Dietrich,  Ernst  Leberecht,  von  welchen  ] 
trich  zur  Gemalin  Sophie  TOn  Wriesberg  genomr 
welche  ihm  drei  Töchter  Maria  Agnes  verm.  Diede  : 
Ftlrstenstein,  Susanna  Catharina  vermalt  mit  Cuno  Ordo 
von  Bodenhausen  und  Armgard  Helena  geboren.  Bodo 
ehelichte  sich  mit  Anna  Sophia  TOn  Koseritz  und  erz 
sechs  Töchter:  Maria  verm.  YOn  Riedesel ^  Sophia,  A 
Sophia,  Susanna  Catharina  Gemalin  des  Aribert  TOn  1 
seck^  Anna  Helena,  Christina  Anna  Eleonora,  wie  auch 
Söhne:  Cuno  Ordomar,  Hans  Heinrich,  Dietrich  Lebere 
von  welchen  der  mittelste  Dorothea  von  Gladebeck 
Gemalin  bekam  und  der  älteste  Susanna  von  Bodenhau 
welche  zwei  Töchter  Sophia  und  Henriette,  wie  auch 
Söhne:  Bodo,  Dietrich,  Melchior,  Otto,  Ludwig  en 
Wilcke,  Bruder  des  Otto,  erzielte  sechs  Töchter:  Ag 
Margaretha,  Else,  Susanna,  Anna  verm.  von  Bischhau 
Gertrud  verm.  TOn  Oldershansen  und  drei  Söhne:  Ha 
Otto  Heinrich,  Melchior.  Melchior  nahm  eine  von  Berief 
welche  ihm  vier  Töchter:  Walburg,  Anna,  Helena,  Susj 
und  ftlnf  Söhne:  Hanns  Wilcke,  Otto,  Otto  Heinrich,  Albr 
Otto,  Albrecht  Wilcke  geboren.  Otto  hatte  mit  seiner  Gen 
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Elisabeth  von  Behr  eine  Tochter  Ottonia  Elisabeth  verm. 
TOn  Sehönberg  und  zwei  Söhne  Franz  Wilcke  und  Melchior. 
Franz  Wilcke  überkam  mit  seiner  Gemalin  Magdalena  Agnes 
TOn    Beden    drei   Töchter   Elisabeth    Sophia     Gemalin   des 

Heinrich  Grafen  Yon  Beussen  zu  Hirsehberg,  Anna  und 
Anna  Magdalena  QemaUn  des  Georg  Grafen  TOn  Leinin- 
gen^  wie  auch  zwei  Söhne  Melchior  Otto  und  Wilcke,  von 
welchen  Melchior  Otto  eine  von  Beisewitz  zur  Gemalin 
bekonunen.  Wilcke  vereheHchtc  sich  mit  Eva  Maximiliana 
Gräfin  von  Tettenbach  und  erzielte  eine  Tochter  Sophia 
Magdalena  verm.  von  Mftnehhausen  und  einen  Sohn  Otto 
Wilcke.  Laut  Attest  des  FreiherrUch  von  Bodenhausen'schen 
Gerichtes  de  dato  Niedergandem  den  12.  November  1784. 
Cop.  vid.    ^ 

S52.  Stammtafel  der  Maria  Agnes  von  Bodenhausen  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bodenhausen,  Hahn  von 
Seebnrg^  von  Qoitzow,  von  Alvensleben,  von  Wriesberg^ 
von  Mflnchhansen,  Hahn  von  Seeburg,  von  Bartensieben. 
Cop.  auf  Pap.     -"• 

SoS.  Attest  der  Landschaft  des  Fürstenthums  Lüneburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Familie  von  Boden- 
teieh  g.  von  Bodendieek.  Cop.  vid.  de  dato  den  10.  März 
1740.     -^ 

54.  Attest  der  Reichs -Ritterschaft  in  Schwaben  der  Verein  St. 
Georgen  Schilds  des  Cantons  im  Högau,  Allgau  imd  am 
Bodensee,  dass  Johann  von  Bodmann  (f  1692)  ein  eheU- 
cher  Sohn  des  Johann  Adam  von  Bodmann  und  der  Maria 
Magdalena  von  Siklngen  und  Maria  Salome  Schlndelin 
von  Unterraithnau  eine  eheUche  Tochter  des  Johann  Phi- 
lipp SchindeUn  von  Unterraithnau  und  der  Barbara  von 
Prassberg  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  29.  Jänner  1752.  -*^ 

öö.  Johann  von  Bodmann  f  1692,  dessen  Gemalin  Maria  Sa- 
lome von  Schlndelin  zu  Unterraithnau  f  1689.  Todtenschein 
in  cop.  vid.    "«  i«» 

56.  Attest  der  Reichs- Ritterschaft  in  Schwaben  der  Verein  St 
Georgen  Schilds  Cantons  Hegau,  Allgau,  Bodensee,  auf  An- 
suchen des  Johann  Baptist  Freiherrn  von  Ulm  zu  Langen- 
rfaein  und  Griesenberg,  dass  Johann  Adam  Freiherr  von 
Bodmann^  welcher  mit  Maria  Magdalena  geb.  Freiin  von 
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Sikingen  verehelicht  war,  von  Johann  Ludwig  von  Bodmann 
und  dessen  Gemalin  Agatha  TOn  Enzberg  ehelich  abstamme. 
Orig.  de  dato  10.  November  1748.     ^ 

657.  Johann  Adam  von  Bodmann  f  den  4.  April  1678,  dessen 
Gemalin  Maria  Magdalena  geb.  TOn  Sikingen  f  den  3.  De- 
cember  1660.  Todtenschein  in  cop.  vid.     J^ 

658.  Johann  Adam,  get.  den  28.  März  1672,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  TOn  Bodmann  und  der  Maria  Salome  geb. 
Sehindelin  von  Unterraithnan.  Taufschein  in  cop.  vid.    *^ 

659.  Maria  Franciska,  get.  den  3.  October  1649,  Tochter  des 
Johann  Adam  von  Bodmann  und  der  Magdalena  von  Sikin- 
gen.   Taufschein  in  orig.     *-^*' 

660.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Bolsck- 
weil,  Orig.  de  dato  19.  Mai  1743.     *'»  -^ 

661.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Boltzig  zn  Braclistedt.  Cop.  vid.  de  dato  3.  December 
1729.     ^^  ^^ 

662.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben,  Viertels  an  der 
Donau,  über  die  Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der 
Familie    von   Bommelberg.    Orig.    de   dato    3.    December 
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663.  Attest  des  von  Beveren  und  E.  F.  Grafen  Ilatzfeld  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Bon- 
gard.  Cop.  vid.  de  dato  Aachen  den  30.  April  1747.  -^   ^ 

664.  Hcirathsbrief  vom  Jahre  1640  zwischen  Johann  Bernard 
von  der  Bongard  ^  ehelichen  Sohn  des  Werner  Freiherm 
von  der  Bongard  und  der  Anna  Catharina  geb.  von  Flodorff 
ZU  Lordt  und  Anna  Margare tha  von  Beuschenberg,  eheli- 
chen Tochter  des  Edmund  Freiherm  von  Reuschenberg  und 
der  Anna  Maria  geb.  von  Werminghausen  zu  Closenstein. 
Cop.  vid.     ^    ^ 

665.  Hcirathsbrief  vom  6.  Juni  1654  zwischen  Johann  Bern ard 
von  der  Bongard  und  Johanna  Elisabeth  von  Isselstein. 
Cop.  vid.      ^- 

666.  Testament  des  Johann  Bernard  Freiherm  von  Bongard 
de  dato  15.  Juli  1678.  Cop.  vid. 
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S67.  Stammbamn  der  Maria  Anna  Freiin  Ton  Bongard  zu 
Wlnandrath  auf  16  Ahnen.  Adelsgescfalechter:  Fr.  von 
Bongard  y  Fr.  TOn  Beuschenberg,  Fr.  von  der  Bongard 
Herr  zu  Heyden,  Fr,  von  Nesselrod,  Fr.  von  Hochsteden^ 
Fr,  von  Speth  von  Zweyfalten^  Fr.  von  Leerodt,  Fr.  von 
Bongard  zu  Heyden,  von  Leerodt  zu  Leerodt,  Fr.  von  Cor- 
tenbach.  Fr.  von  Wylich,  Fr.  von  Walpot  zu  Gudenau^ 
Fr.  Sehenck  von  Schmidtburg^  von  Orsbeck,  Gr.  von  In- 
gelheim^ Kämmerer  von  Worms  Fr.  von  Dalberg.  Cop. 
vid.  auf  Pap.     ^ 

)68.  Maria  Anna  Josefa  Philippina  Antonetta  Felix, 
geb.  10.  Juni  1771 ,  Tochter  des  Sigismund  Rainer  Josef 
Freiherm  von  Bongard  und  der  Maria  Augusta  Philippina 
Orifln  von  Leerodt  zu  Born.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

)69.  Stammbaum  des  Rcinard  Sigismund  Freiherrn  von  Bon- 
gard auf  16  Ahnen.  Adolsgeschlechter :  Fr.  von  Bongard 
zu  Winandrath,  Gr.  von  Flodorff,  Fr.  von  Beusehenberg, 
Werminghausen  zu  Closenstein^  von  der  Bongard  zu  Hey- 
den, von  der  Leyen,  Fr.  von  Nesselrod,  von  Hatzfeld^ 
Fr.  von  Hochsteden,  Fr.  von  Pranck,  Fr.  von  Speth  von 
Zweyfalten,  Fr.  von  Weichs,  Fr.  von  Leerodt ,  Fr.  Cor- 
tenbach)  Fr.  von  der  Bongard  zu  Heyden,  Fr.  von  Nessel- 
rod.     Cop.  vid.   auf  Pap.     ?^ 

70.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohon  Domstiftes  Trier  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien :  Boos  von  Waldeck,  von  Kop- 
penstein,  von  Kesselstatt,  von  Orsbeck,  von  Hohenfeld^ 
von  Mettemieh^  von  Bicken  und  von  Walderdorff.  Cop. 
vid.  de  dato  den  9.  Jidi  1774.     *;/ 

71.  Attest  des  Registratursdircctors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtes 
Aber  das  Wappen  der  FamiUe  von  Boos  zu  Waldeck.  Orig. 
de  dato  Wien  den  19.  August  1834.     '^l 

72.  Stammbaum  des  Anton  Philipp  Franz  Freiherm  Boos 
in  Waldeck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Boos  von 
Waldeck,  von  Cronberg,  Zant  von  Merl,  von  Dietz,  von 
WonAheim,  Koth  von  Wanscheid  j  von  Frankenstein,  von 
Baombaeh,  Oreiffenclau  von  Yollratz,  von  Buseek,  Fr. 
von  Sikingen,  Gr.  von  Metternich  Wineburg  und  Bey- 
stein,  Sehenck  von  Stauffenberg,  von  Wernau,  von  Ko- 
tenbaeh,  von  Hettersdorff.  Orig  auf  Perg. 


177 


—    96    - 

673.  Stammbaum  des  Carl  Franz  B0O8  YOn  Waldeck  auf  16 
Ahnen.     Adelsgeschlechter :   Boos  von  Waldeck,  von  Croi- 

berg^  Ton  Koppeiisteiii^  von  Stelncallenfels,  Ton  Kessel- 
statte  von  Mettemieh,  Fr.  von  Orsbeek^  von  der  Leyeii, 
von  Hohenfeld^  von  Neydeek,  Fr.  von  Mettemich,  tob 
Heyden^  von  Bieken,  von  Elz,  von  Walderdorf  und  Fr. 
TOn  Dehm.    Cop.  vid.      ~ 

674.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  Trier  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  in  der  Stammtafel  des  Carl  Frans 
Boos  TOn  Waldeck  bezeichneten  Geschlechter.  Cop.  vid. 
de  dato  den  5.  Juli  1747.   -*!* 

675.  Carl  Friedrich  Freiherr  von  Boos  zu  Waldeck  und 
Montfort,  Ritter  des  hohen  deutschen  Ordens,  Landcomthor 
der  Bailei  Lothringen,  Comthur  zu  Trier,  Beckingen  und 
Saarbrücken,  ist  den  15.  Februar  1781  gestorben.  Laut 
Partezettel.     *^ 

676.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Juli  1636  zwischen  CarlJosef 
Frelherm  von  Boos  zu  Waldeck  und  Montfort,  ehelichen 
Sohn  des  Ernst  Freihorm  von  Boos  zu  Waldeck  und  Mont- 
fort  und  der  Ursula  geb.  von  Wonsheim  und  Maria  Sophia 
Theresia  Freiin  von  Greiffenclau  zu  Yollraths,  ehelichen 
Tochter  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Freiherm  von  Greif- 
fenclau  zu  VoUraths  und  der  Maria  Anna  Franziska  Esther 
geb.  Schenck  Ton  Stauffenberg.  Cop.  vid.    ^ 

677.  Stammbaum  des  Casimir  Friedrich  Freiherm  B0O8  TOn 
Waldeck  und  Montfort  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Boos  von  Waldeck,  von  Cronberg,  von  Koppenstein/ Fr. 
von  Steincallenfels^  Fr.  von  Kesselstatt,  Fr.  von  Metter^ 
nich,  Fr.  von  Orsbeck,  Fr.  von  der  Leyen,  Fr.  von  Ho- 
henfeld.  Fr.  von  Neideck ,  Fr.  von  Mettemich,  Fr.  Ton 
Hey  den,  Fr.  Ton  Bicken,  Fr.  zu  £lz,  Fr.  von  Wälder^ 
dorf,  Fr.  von  Dehm.    Cop.  vid.  auf  Perg.    — 

678.  Casimir  Friedrich,  geb.  den  16.  Februar  1724,  eheKcher 
Sohn  des  Wilhelm  Lothar  Josef  Freiherm  TOn  Boos  und 
der  Amalia  Sophia  Ludovica  geb.  Freiin  TOn  Hohenfeld. 
Taufschein  in  Orig.      "• 

679.  Clemens  Wenceslaus  Hubert  Johann  Nep.  Franz 
de  Paula  Anton  Philipp  Nerius,  get.  den  25.  Mai  1773, 
ehelicher  Sohn  des  Ludwig  Wilhelm  Josef  Freiherm  TOB. 
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Boos  und  Waldeck  und  der  Sophia  Maria  Anna  geb:  Freiin 
Ton  Reiffenberg.  Taufschein  in  Orig.    IJ* 

?0.  Heirathßvertrag  vom  27.  April  1795  zwischen  Clemens 
Wenzel  Grafen  TOn  Boos  zu  Waldeck,  ehelichen  Sohn 
des  Ludwig  Josef  Wilhelm  Grafen  von  Boos  zu  Waldeck 
und  der  Sophia  Maria  Anna  geb.  Freiin  YOn  Reiffenberg 
und  Johanna  Carolina  Walpurgis  Thecla  Freiin  von  Bibra, 
ehelichen  Tochter  des  Philipp  Anton  Frciherm  von  Bibra 
und  der  Antonetta  Franciska  Walpurgis  Thecla  Gräfin  YOn 
Eltz.    Cop.  vid.  i^ 

Wl.  Heirathsbrief  vom  4.  Februar  168G  zwischen  Hugo  Eber- 
hard Freiherm  von  Boos  Waldeck ,  ehelichen  Sohn  des 
Philipp  Hartmann  Freiherm  Boos  von  Waldeck  und  der 
Anna  Eva  Freiin  TOn  Koppenstein  und  Maria  Rosina  Ca- 
tharina  von  Kesselstadt  ^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Eberhard  von  Kesselstadt  und  der  Anna  Antonietta  von 
Orsbeck  Freiin  von  Vemich.  Cop.    }li  A«* 

r         3      6 

82.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1699  zwischen  Johann 
Ernst  Boos  von  Waldeek  zu  JHontfort,  ehelichen  Sohn 
des  Philipp  Balthasar  Boos  von  Waldeek  zu  Montfort  und 
der  Maria  Margaretha  geb.  Zant  von  Merle  und  Maria  Ur- 
sula, ehelichen  Tochter  des  Johann  Daniel  von  Wonsheini 
und  der  Maria  Ursula  geb.  von  Frankenstein,  Cop.  vid.  *'J 

53.  Heirathsbrief  vom  Mittwoch  nach  Lsetare  1601  zwischen 
Johann  Philipp  Boos  von  W^aldeck  und  Anna  Ursula 
Ton  Cronberg.  Cop.  vid.    'l^- 

J4.  Heirathsbrief  vom  22.  December  175.3  zwischen  Ludwig 
Wilhelm  Josef  Freiherrn  von  Boos- Waldeck ,  ehelichen 
Sohn  des  Wilhelm  Lothar  Josef  Freiherrn  von  Boos-Waldeck 
und  der  Amalia  Josefa  Louise  geb.  Freiin  von  Hohenfeld 
und  Sophia  Maria  Anna  Freiin  von  Reiffenberg,  ehelichen 
Tochter  des  Anselm  Friedrich  Anton  Freiherrn  von  Reiffen- 
berg und  der  Maria  Anna  geb.  von  Eltz.   Cop.     'J* 

iS'o.  Stimmbaum  des  Philipp  Anton  Hermann  Josef  Grafen 
von  Boos-Waldeck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
von  Boos-Waldeck,  Fr.  von  Kesselstadt,  Fr.  von  Hohen- 
feld, Fr.  von  Bicken,  Fr.  von  Reiffenberg,  Fr.  von  Ho- 
heneek.  Fr,  von  Eltz,  Fr.  von  Wiltberg,  Fr.  von  Bibra, 
von  Eyb,  Fr.  von  Breidbach,  von  Bottenhan,  zu  Eltz,  Fr. 
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Wambold  Ton  Cmstatt^  Faust  von  Stroniberg^  Ton  Ehrtl 

Orig.  auf  Perg.    — 

686.  Philipp  Anton  Herrmann  Josef,  geb.  den  26.  Aujß 
1804,  ehelicher  Sohn  des  Clemens  Wenzel  Grafen  ^ 
Boos- Waldeck  und  der  Johanna  Walpurgis  Thekla  Frc 
TOn  Bibra.  Taufschein  in  Orig.   i?l 

687.  Heirathsbrief  vom  6.  October  1648  zwischen  Philipp  Ha 
mann  Boos  TOn  Waldeck,  ehelichen  Sohn  des  Phil 
Hartmann  Boos  von  Waldeck  und  der  Anna  Ursula  ^ 
TOn  Cronberg  und  Anna  Eva  Ton  Koppenstein,  ehelic 
Tochter  des  Friedrich  Wallrab  von  Koppenstein  und 
Elisabeth  geb.  Ton  Steincallenfels.  Cop.     "^ 

688.  Heirathsbrief  vom  12.  Juli  1718  zwischen  Wilhem  Lotl 
J  o  s  e  f  Freiherrn  Yon  Boos- Waldeck ,  ehelichen  Sohn 
Hugo  Eberhard  Freiherrn  von  Boos-Waldeck  und  der  Mj 
Rosina  geb.  Freiin  Ton  Kesselstadt  und  Amalia  So\ 
Louise  Freiin  von  Hohenfeld^  ehelichen  Tochter  des  Ä 
heim  Lothar  von  Hohenfeld  und  der  Maria  Margaretha  f 
Freiin  ron  Bicken.  Cop.    ^ 

689.  Heirathsbrief  zwischen   Johann  TOn  Borchgraye   und 
tharina  TOn  Woelmont.  Cop.  vid.    ^Ji 

690.  Michael  Franz  Tön  Borchgrave  am  21.  Februar  1 
vermalt  mit  Maria  Theresia  Freiin  von  Gelees.  Trauscl 
in  cop.  vid.     -^ 

691.  Heirathsbrief  vom  7.  März  1715  zwischen  Michael  Fr? 
Yon  Borchgraye  und  Maria  Theresia  ron  Oeloes.  C 
vid.    i|i 

692.  Stammbaum  des  Nicolaus  Bernard  Ignaz  Freihe 
Ton  Borchgraye  zn  Bovelingen  auf  16  Almen.  Adelt 
schlechter:  von  Borchgrave,  von  Schroots,  yon  Segl 
yon  Baessen^  yon  Woelmont^  yon  Longechanip,  yon  W 
stenraedt^  von  Veryoz,  yon  Geloes^  yon  Horion,  yon  I 
laymont^  yon  Berlo^  yon  Leeifdael,  von  Westerholt, 
Boschuysen,  von  Leeffdael.   Cop.  auf  Perg.     — 

693.  Nicolaus  Bernard  Ignaz,    get.  den   16.  Juli  1714,   c 
lieber  Sohn  des  Michael  Freiherrn   yon  Borchgraye 
der  Maria  Theresia  geb.  Freiin  yon  Geloes.   Taufscheii 
cop.  vid. 
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694.  Stammbaum  der  Lucia  TOn  Bomstedt  aus  dem  Hause 
Lochstett  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bomstedt, 
Ton  Wreich,  von  Steinwer,  von  Borgstorflf,  von  Wreich, 
von  Sacken,  von  Kremzovr,  von  Rovredel,  von  Brand  auf 
Hermsdorf,  von  Bung,  von  Sacken,  von  Rammin,  von  der 
Marwitz,  von  Sidovr,  von  Czerniinsky,  von  Schmigilsky. 
Cop.  vid.  auf  Pap.     «^  '-^ 

tlih').  Attest  der  Ritterschaft  der  Neumark,  Brandenburg,  Stem- 
bei^  und  incorporirten  Kreise  auf  Verlangen  der  Geschwi- 
ster Ernst;  Wolfgang,  Öcholastica,  Modesta  und  Catharina 
von  Mettemich,  dass  ihre  Mutter  Lucia  von  Bomstedt, 
Wittwe  nach  Johann  Reinhard  von  Mettemich,  eine  Tochter 
des  Johann  Ernst  von  Bomstedt  und  der  Catharina  Sophia 
von  Brand  gewesen.  Johann  Ernst  von  Bomstedt  war  ein 
Sohn  des  Erasmus  von  Bomstedt  und  der  Hippolita  von 
Wreich,  dessen  Grosselt.  v.  s. :  Heidenreich  von  Bomstedt 
und  Hippolita  von  Steinvrer.  Grossclt.  m.  s.:  Joachim  von 
Wreich  und  Ursula  von  Kremzow.  Elter  Eltem  v.  s. :  Eras- 
mus von  Bomstedt  und  Gertrud  von  Wreich.  Elter  Eltem 
v.  s. :  N.  von  Steinwer  und  N.  von  Borgstorif.  Elter  Eltern 
m.  s. :  Anton  von  Wreich  und  Anna  von  Sacken.  Elter  Eltern 
m.  s. :  N.  von  Kremzow  und  Gertrud  von  Rowedel.  Ca- 
tharina Sophia  von  Brand  war  eine  Tochter  des  Friedrich 
von  Brand  und  der  Lucia  von  Marwitz,  deren  Grosselt.  v. 
s.:  Georg  von  Brand  und  Scholastica  von  Sacken.  Grosselt. 
m.  s.r'W^olf  von  der  Marwitz  und  Sophia  VOn  Czerminsky. 
Elter  Eltem  v.  s.:  Paul  von  Brand  und  Anna  von  Rung. 
Elter  Eltem  v.  V.  auf  der  Spinseite:  Friedrich  von  Sacken 
und  Anna  von  Banimin.  P^lter  Eltem  v.  d.  M.  auf  der 
Schwertseite :  Caspar  von  Marwitz  und  Catharina  von  Sj'dow. 
Elter  Eltem  v.  d.  M.  auf  der  Spinscite:  Paul  von  Czer- 
minsky und  Anna  von  8chmigilsky.  Cop.  vid.  de  dato 
2«;.  November  ITCKJ.    *j;* 

♦)*.♦<>.  Attest  der  k.  Preussischen  Neumärkischen  Regiemng,  dass 
Thomas  Friedrich  von  Bomstedt  ein  Bmder  der  Elisa- 
beth Sophia  von  Bomstedt  war.  (.V)p.  vid.  de  dato  22.  März 
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♦)97.  Extract   aus  der   Leichenpredigt   des  Thomas  Friedrich 
TOD  Bomstedt.     Eltem:   Hans  Wilhelm  von  Bomstedt  und 
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Hippolyta  TOn  Saiutz.  Grosselt.  v.  s.:  Christof  Heinrich 
von  Bomstedt  und  Erdtmuth  von  Gttntersberg.  1.  Elter 
Eltern  v.  s.:  Erasmus  von  Bornstedt  und  Hippolyta  von 
Wreich.  Andere  Elter  Eltern  v.  s. :  Friedrich  von  Born- 
stedt und  Hippolyta  TOn  Steinwer.  1.  Ober -Elter  Eltern 
V.  s. :  Joachim  von  Wreich  und  Ursula  Bemcoen  ans  dem 
Hanse  Sande.  Andere  Obcr-Elter  Eltern  v.  s.:  Adam  von 
Güntersberg  und  Catharina  von  Güntersberg.  3.  Ober- 
Elter  Eltern  v.  s.:  Valentin  von  Güntersberg  und  Barbara 
von  Wreich.  4.  Ober-Elter  Eltern  v.  s.:  Georg  von  Wreich 
und  Lucia  von  Steinwer.  Grosselt.  m.  s.:  Thomas  von 
Sanitz  und  Ursula  von  Paris.  1.  Elter  Eltern  m.  s.: 
Friedrich  von  Sanitz  und  Eva  von  Hindenborg.  Andere 
Elter  Eltern  m.  s. :  Peter  von  Sanitz  und  Eleonora  von  Bil- 
lerbeken. 1.  Ober-Elter  Eltern  m.  s.:  Caspar  von  Hinden- 
borg und  Lucretia  von  Bellingen.  Andere  Ober-Elter  El- 
tern m.  s.:  Günther  von  Paris  und  Catharina  von  Wreich. 
Cop.  vid. .  ^ 

698.  Attest  der  Bremischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  von  Bothmer.  Orig.  de  dato  Basdahl  den 
4.  Juni  1728.    \^- 

699.  Auszug  aus  dem  Diplom  Kaisers  Carl  VI.  vom  4.  November 
1713  für  die  Freiherm  von  Bothmer.  Cop.  vid.    ü?. 

700.  Dispositions-Extract  der  Dorothea  von  Bothmer  de  dato 
28.  September  1627.  Anna  geb.  von  Marenholtz  war  die 
Wittwe  nach  Curdt  von  Lenthe.  Salome  von  Opperhansen 
war  die  Wittwe  nach  Martin  von  Heimbnrg.  Cop.  vid.  '"•  *"® 

701.  Attest  der  Capitidarinnen  des  hochadeligen  freien  Stiftes 
Leveren  in  Westfalen,  dass  Dorothea  Emerentia  Catha- 
rina Freiin  von  Bothmer  eine  Tochter  des  Julius  August 
Freiherm  von  Bothmer  und  der  Dorothea  Eleonora  von 
Pederstorff  war.  Orig.  de  dato  den  29.  Juli  1721.  ^ 

702.  Stammbaum  des  Friedrich  Albert  August  Freiherm 
von  Bothmer  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Both- 
mer, Friesen  gen.  Qniter^  Paneker^  von  Wenclcstem,  von 
Pederstorff^  von  Walsleben  ^  von  Thun,  von  Eidingen, 
Moltken^  von  Oldenburg,  von  Luhe,  Bantzowen,  von  8tep- 
pegrel,  von  Dfiete  gen.  Bfith,  von  Yissbeck,  von  Loringa. 
Orig.  auf  Perg.     '  - 
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703.  Friedrich  Albrecht  August,  geb.  den  2.  November 
1691,  Sohn  des  Friedrich  Johann  von  Bothmer  und  dessen 
Ehegattin  Justina  Sophia  YOn  Moltken.  Taufschein  in 
Orig.    i- 

704.  Attest  des  Landschaflsdirectors  und  der  Landräthe  des  Für- 
stenthums  Lüneburg,  dass  Friedrich  Albert  August 
Freiherr  von  Bothmer  ein  Sohn  des  Friedrich  Johann 
Freiherm  von  Bothmer  und  der  Justina  Sophia  von  Molt- 
ken war  und  die  Bothmer'sche  FamiUe  als  ritterbtirtig  er- 
kannt wird.  Orig.  de  dato  Celle  den  3.  Mai  1728.   *** 

705.  Friedrich  Johann,  get.  den  30.  Juni  1658,  eheUcher 
Sohn  des  Julius  August  von  Bothmer  und  der  Margaretha 
Eleonore  von  Pederstorflf.    Taufschein  in  Orig.    '^ 

706.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  I.  filr  Julius  August 
TOn  Bothmer.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  9.  November 
1696.    ^ 

707.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  von 
Botzelaer  zu  Botzelaen  Orig.  de  dato  8.  Mai  1730.    ^^ 

7()8.  Beschreibung  des  Wappens  der  Familien  Botzeler  und 
Botzeler  von  Sehulenburg.    Cop.    "^ 

700.  Stammbaiun  des  Wolf  gang  Wilhelm  von  Bournonville 
Grafen  von  Bariin  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Bournonville  Fr.,  von  Banchiconrt^  FNt.  von  Egmont^ 
Pfalzgr.  von  Baiern  ^  von  Helun  Fst.  Espinoy,  von  Bar- 
bamon  gen.  de  Werchin^  von  Hontemorencia  Fr.  von 
Bonrs,  Fr.  von  Longlumeau.  Cop.  auf  Pcrg.    "® 

710.  Attest  der  Jühschen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familien:  von  Bonrscheidt  zn  Ober-Bullesheim,  von 
Braunsberg^  zu  Burgbroel^  von  Benschenberg,  von  Yir- 
mond,  von  SehaBsberg,  von  Ejmatten,  von  Schöller,  von 
Wylich,  von  Loen,  von  Hetternich,  von  Harff,  von  der 
Horst,  Ton  Hoheneck,  von  Frenz.  Cop.  vid.  de  dato  Köln 
den  4.  Februar  1780.     'f 

711.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Maria  Franz  Anton  Ig- 
naz  Michael  Freiherm  von  Bourscheidt  zu  Burgbroel 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Bourscheidt,  von 

Brannsberg,  von  Reuschenberg,  Gr.  von  Yirmond,   von 
8€h»8berg,  Ton  Eynatten  zu  Neustadt,  Lichtenberg  nnd 
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Gerdingen,  ron  Scholler,  TOn  Wylich,  von  Bourscheidt,  von 
Braunsbergy  Ton  Metternich  zn  der  Broel^  Baidt  und 
Schweppenberg,  von  Harff^  von  der  Horst ,  von  Hohen- 
eek,  Ton  Frenz  und  Kendenich.  Orig.  auf  Pcrg.    ** 

712.  Carl  Josef  Maria  Franz  Anton  Ignaz  Michael  Frei- 
herr von  Bourscheidt  Burgbroel,  geb.  den  31.  Juli  1761, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Carl  Cor.  Ludwig  Anton  Freiherm 
von  Bourscheidt  und  der  Charlotta  Felicitas  Freiin  TOn  Bonr- 
scheidt-Bullesheim«  Taufschein  in  orig.    ^ 

713.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Jänner  1635  zwischen  Caspar 
von  Bourscheidt.  ehelichen  Sohn  des  Bcmard  von  Bour- 
scheidt  und  der  Anna  geb.  TOn  Bemsau  und  Anna  EHsa- 
beth  von  Braunsberg,  eheKchen  Tochter  des  Dietrich  von 
Braunsberg  und  der  Maria  geb.  TOn  Orsbeck«  Cop.  vid.  ^ 

714.  Verschreibung  des  Caspar  von  Bourscheidt.  Söhne:  Johann 
Friedrich  und  Franz  Damian.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Jänner 
1672.     *^ 

715.  Testamentsextract  des  Caspar  von  Bourscheidt  vom  25. 
Juli  1681.  Söhne:  Johann  Friedrich,  Franz  Damian.  Cop. 
vid.    ^ 

716.  Heirathsbrief  vom  14.  September  1711  zwischen  Caspar 
Franz  Edmund  Freiherrn  von  Bourscheidt,  ehcHchen 
Sohn  des  Franz  Damian  Wilhelm  Freiherm  von  Bourscheidt 
und  der  Maria  Odilia  Godefrida  geb.  Freiin  von  Beuschen- 
berg  und  Johanna  Maria  Isabella  Margaretha  Freiin  von 
Schtesberg,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Friedrich  von 
Schsesberg  und  der  Mechtildis  Maria  Margaretha  Freiin  von 
Scholler.  Cop.  vid.    ^ 

717.  Vergleich  zwischen  Caspar  Franz  Edmund  TOn  Bour- 
SCheidt^  Lothar  Friedrich  Adam  Freiherrn  von  Bourscheidt 
für  sich  und  in  Kraft  Vollmacht  Namens  seines  Bruders 
Philipp  Damian  Freiherm  von  Bourscheidt  und  ihrer  Schwe- 
ster Maria  Catharina  Freiin  von  Bourscheidt.  Cop.  vid.  de 
dato  16.  September  1713.     *f 

718.  Heirathsbrief  vom  7.  März  1765  zwischen  Franz  Carl 
Cor  fix  Ludwig  Anton  Freiherrn  von  Bourscheidt,  ehe- 
lichen Sohn  des  Caspar  Franz  Edmund  von  Bourscheidt  und 
der  Johanna  Isabella  Maria  Margaretha  Oräfln  von  Schaies- 
berg  und  Charlotta  Maria  Felicitas  von  Bourscheidt,   eheh- 
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chen  Tochter  des  Philipp  Anton  Damian  Freiherm  von 
Bourscheidt  und  der  Anna  Maria  Catharina  geb.  Freiiil 
TOD  Uarff  zu  Dreybom.  Cop.  vid.  ^ 
719.  Heirathöbrief  vom  11.  August  1677  zwischen  Franz  Da- 
mian Wilhelm  Freiherm  Yon  Bourscheidt,  ehelichen 
Sohn  des  Caspar  von  Bourscheidt  und  der  Anna  Elisabeth 
von  Braunsberg  und  Odilia  Godefrida  Freiin  ron  Beu- 
schenberg,  ehelichen  Tochter  des  Jodocus  Edmund  Frei- 
herm von  Reuschenberg  und  der  Maria  Catharina  Antonette 
Freiin  Ton  Virmondt.  Cop.  vid. 
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720.  Johann  Nep.  Ludwig  Maria  Josef,  geb.  den  19.  August 
1763,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Carl  Corfix  Ludwig  Anton 
Freiherrn  von  Bourscheidt-Burgbroel  und  der  Maria  Char- 
lotte Felicitas  Freiin  von  Bourscheidt  Bullesheim.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^ 

721.  Stammbaum  des  Philipp  Freiherrn  ron  Bourscheidt  zu 
Bullesheim  auf  IG  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Bourscheidt,  von  Zwiefel  zu  Wissen  und  Sultz,  von  Bern- 
sau zu  Hardenberg^  von  der  Hese  zu  Hese,  von  Brauns- 
berg, Fr.  von  Winnenberg,  Fr.  von  Orsbei^k,  Fr.  von 
Bongard,  von  Loen  zu  Menden,  von  Teulen  zu  Wichel, 
Fr.  von  NeuholT,  Fr.  von  Siberg  zu  Wisling,  Fr.  von 
Metteraich  von  der  Broel,  von  Hüls,  Fr.  von  Kolff  zu 
Vettelhoven,  von  Huisman  zu  Namedii.  Cop.  auf  Pap.  '-* 

722.  Ileirathsbriefauszug  vom  17.  August  1717  zwischen  Philipp 
Anton  Damian  Freiherrn  von  Bourscheidt,  ehelichen 
Sohn  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  von  Bourscheidt  und 
der  Johanna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Loen  und  Maria 
Catharina  Ambrosina  Alvara  Freiin  von  Harft',  eheUchen 
Tochter  des  Philipp  Wilhelm  Freiherrn  von  HarfF  und  der 
Anna  Maria  Catharina  geb.  Freiin  von  der  Horst.  Cop. 
vid.     **  "f 

723.  Dispens  des  Generalvicars  der  Diöcese  Cöln  für  die  Braut- 
leute IMrilipp  Anton  Damian  Freiherrn  von  Bourscheidt 
und  Maria  Catharina  Freiin  von  Harflf  vom  Ehehinderaisse 
der  Verwandtschaft.     Cop.  vid.  de  dato  10.  März  1730.    ^ 

T2-t.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Mai  1730  zwischen  Philipp 
Anton  Damian  Freiherm  von  Bourscheidt,  ehelichen 
Sohn   des  Johann  Friedrich  Freiherm  von  Bourscheidt  und 
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der  Johanna  Elisabeth  geb.  Freiin  TOn  Loen  und  Anna 
Maria  Catharina  Freiin  von  Harff^  ehelichen  Tochter  des 
Werner  Friedrich  Anton  Freüierm  von  Harff  und  der  Eva 
Franciska  geb.  Freiin  Yon  Uoheneck.  Cop.  vid.    ^ 

725.  Vergleich  nach  Anna  Elisabeth  Freiin  YOn  Boymnndt 
zn  Payrsperg  und  Schwanburg.  Johann  Christof  Freiherr 
von  Boymundt  war  ein  Sohn  des  Christof  Wilhelm  von  Boy- 
mundt.  Andreas,  Wolfgang  und  Hanns  Georg  waren  Söhne 
des  Hanns  Georg  von  Boymundt  Maria  Magdalena  Freiin 
von  Kienburg,  Tochter  der  Eleonora  Freiin  von  Kienburg, 
geb.  Boymundt  zu  Payrsperg,  war  vermalt  mit  Andreas  Wil- 
helm Grafen  von  Brandts ,  deren  Kinder:  Hanns  Jacob 
Graf  von  Brandis  und  Sibilla  Eleonora  Gräfin  von  Brandis 
verm.  mit  Georg  Ehrenreich  Khuen  von  Belasy.  Christof 
Wilhelm,  Hanns  Georg  und  Elisabeth  waren  Geschwister 
der  Anna  EUsabeth  Freiin  von  Boymundt.  Cop.  vid.  de  dato 
30.  December  1665.     ^ 

726.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter -Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  TOn 
Boynebnrg.  Cop.  vid.  de  dato  Marburg  den  13.  September 
1784.     ^ 

88 

727.  Lehenbrief  der  Landgräfin   Hedwig   Sophia  zu  Hessen  fiir 

sämmtUche  von  Boynebnrg  genannt  Honstein.  Cop.  vid. 
de  dato   Cassel  den  12.  November  1664.     - 

S8 

728.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Carl  zu  Hessen  fiir  sämmtUche 
von  Boynebnrg  genannt  von  Honstein  über  das  Gericht 
Boynebnrg.  Cop.  vid.  de  dato  Cassel  den  13.  December 
1707.     ^ 

729.  Ehepactenextract  am  Tage  Martini  1641  zwischen  Adam 
von  Boynebnrg^  ehelichen  Sohn  des  Jost  von  Boynebiu'g 
und  der  Anna  geb.  von  Hanstein  und  Maria  Magdalena 
von  Wangenheim,  eheUchen  Tochter  des  Crafi't  Friedrich 
von  Wangenheim  und  der  Anna  Agnes  geb.  von  Bnttlar. 
Cop.  vid.     -^ 

730.  Dietrich  Philipp,  geb.  den  7.  Jänner  1685,  ehelicher  Sohn 
des  Jost  Heinrich  von  Boynebnrg  -  Honstein.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^ 

731.  Epitaphien  des  Georg  Friedrich  von  Boynebnrg  (f  den 
1.  October  1642)  und  der  Clara  Anna  von  Boynebnrg  geb. 
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Bli88Wlimi  (t  den  18.  Februar  1667)  in  der  Stadtkirche  zu 
Stadtlengsfeld.    Cop.  vid.      " 

•2.  Stammbaum  des  Hanns  Heinrich  von  Boyneburg  ge- 
nannt TOn  Honstein  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Boyneburg  gen.  von  Honstein,  ScheurenscUos ,  Merode, 
Horda,  Hundelshansen^  Mapperding  ^  Trotte,  Hundelshau- 
sen,  Bledesel  zn  Eisenbaeh,  Cronberg,  Malsburg,  Hundeis- 
hausen,  Berlepsch,  Ebeleben,  Tanne,  Schenk  zn  Sehweins- 
bnrg,  Utterodt,  Teutleben,  Hörda,  Colnitz,  Farrode,  Entz- 
iehen, Ooldacker,  Mornngen,  Seebaeh,  Berndorf,  Harstall, 
Hangwitz,  Diskan,  Dechwitz,  Pflng,  Salhansen,  Cop.  auf 
Perg.     üi 

3.  Personalien  der  Hedwig  Agnes  geb.  von  Hanstein  ver- 
wittw.  von  Boyneburg.  Eltern:  Hans  Hermann  von  Han- 
stein und  Ursula  von  Spiegel  aus  dem  Hanse  Schvreck- 
hausen.  Grosselt.  v.  s.:  Dietrich  von  Hanstein  und  Agnes 
Margaretha  von  UlTeln.  Grosselt.  m.  s.:  Georg  Spiegel  zu 
Piekelshaym  und  Elisabeth  von  Münchhansen.  Urgrosselt. 
v.  L.:  Hanns  von  Hanstein  und  Dorothea  von  Orone,  Ur- 
grosselt. m.  s.  V.  V.  her:  Arndt  von  Uffeln  und  Elisabeth 
von  Hans«  Urgrosselt.  v.  d.  M.  her  v.  L. :  Rabe  von  Spiegel 
zu  Piekelshaym  und  Ursula  geb.  von  Fürstenberg  ans  dem 
Hause  Fürstenherg.  Urgrosselt.  ra.  L.  v.  d.  M.  her:  Hilmer 
von  Münchhausen  und  Dorothea  geb.  von  Münchhausen. 
Ururgrossvater  v.  L. :  Johann  von  Hanstein,  dessen  zwei  Ge- 
malinnen waren  eine  von  Fürstenberg  und  eine  von  Harden- 
berg. Urururgrosselt.  v.  s. :  Heinrich  von  Hanstein  und  Helena 
von  Hanstein,  Tochter  des  Hanns  von  Hanstein.  Aus  der 
hochadelichen  Vogelburgischen  Familienrepositur.  Cop.  vid. 
de  dato  Reichensachsen  den  24.  Februar  1785.      — 

10 

U.  Hedwig  Agnes  von  Boyneburg  geb.  von  Hanstein  ist 
den  30.  December  1727  beigesetzt  worden.  Todtenschein  in 
cop.   vid.     -^ 

ß.  Quittung^  nach  welcher  Henriette  von  Boynebnrg  geb. 
von  Bodenhausen  eine  Tochter  des  Cuno  Ordomar  von 
Bodenhausen  und  der  Susanna  Catharina  geb.  von  Boden- 
hausen mit  Dietrich  Philipp  von  Boyneburg  vermählt  war. 
Cop.  vid.  do  dato  19.  Octobcr  1727.    -•*- 


—    106    — 

736.  Personallenextract  des  Job  st  Heinrich  TOn  Boynebnrgi 
geb.  den  9.  April  1645.  Eltern:  Adam  von  Boyneburg  und 
Maria  Magdalena  geb.  von  Wangenheim«  Grosselt.  v.  d.  V.: 
Jobst  von  Boyneburg  und  Anna  geb.  YOn  Hanstefau  Gross- 
eitern  v.  d.  M. :  Crafft  Friedrich  von  Wangenheim  und  Aimi 
Agnes  geb.  YOn  Buttlar.  Uralt  Eltern  v.  L. :  Jobst  von  Boy- 
neburg und  Catharina  geb.  von  Buttlar.  Uralt  Eltern  m.  L: 
Hanns  Friedrich  von  Wangenheim  und  Susanna  Maria  von 
Wangenheim.  Ururalt  Eltern  v.  V.:  Jobst  von  Boyneburg 
und  Margaretha  geb.  von  Eiben.  Ururalt  Eltern  v.  d.  M.: 
Wolf  Vict.  von  Wangenheim  und  Susanna  geb.  von  Bibra.  i 
Aus  der  Boyneburg'schen  Familien-Repositur  genommen  un- 
term Reichensachser  Amtssiegel  vom  24.  Februar  1785 
attestirt.  Cop.  vid.     -^ 

737.  Ehepactenextract  vom  24.  November  1680  zwischen  Jobst 
Heinrich  von  Boyneburg  und  Hedwig  Agnes  von  Hm- 
stein,  Tochter  des  Hans  Hermann  von  Hanstein.  Cop.  vid.  -^ 

738.  LudwigWilhelm  von  Boyneburg  war  vermalt  mit  Anna 
Maria  von  Russwurm,  Tochter  des  Heinrich  von  Russwurm 
und  der  Magdalena  geb.  von  Diemar«  Georg  Friedrich  von 
Boyneburg    war   vermalt    mit    Clara  Anna    von    Russwunni 
Tochter   des   Philipp    von    Rus8wiu*m    und   der   Margaretha 
geb.  von  Urff.  Herrmann  Christof  von  Boyneburg  war  ver- 
malt mit  Martha  Elisabeth,  Tochter  des  Johann  Philipp  VOB 
Baumbach  und  der  Anna  Elisabeth  geb.   von  Hundeishan- 
sen.    Christian  von  Boyneburg  war  vermalt  mit  Margaretha 
Anna,    Tochter  des   Burkhard  Hund  von  Wenkhelm  und. 
der  Catharina  geb.  von  Wangenheim«  Eitel  von  Boyneburg 
war  vermalt  mit  Margaretha  Christina  von  Boyneburg.  Clan» 
von  Boyneburg  war  vermalt  mit  Otto  Reinhard  von  Baum- 
bach.     Aus    den  Johann    Gottfried    Biedcrmann'schen    Ge- 
schlechtsregistern der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken.  Cop- 
vid.      j;- 

739.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Februar  1658  zwischen  Adrian 
Melchior  von  Brabeek  zu  Lethniate,  ehelichen  Sohn  des 
Wcsthovcn  von  Brabeek  zu  Lethmate  und  der  Ursula  VOtt 
Landsberg  imd  Christina  Elisabeth  Freiin  von  Wachten- 
donck,  ehelichen  Tochter  des  Arnold  Freiherm  von  Wach- 
tendonck  und  der  Anna  geb.  von  Nesselrode.  Cop.    -J^ 
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X  Attest  des  Capitels  des  Hochfürstl.  Domstifts  zu  Eichstätt 
über  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Ton  Braittenstein,  von  £yb,  von  Thannhauseu,  von  8au- 
dizell,  TOn  Bohrbach,  von  Stauffenberg,  ron  Leonrod  und 
Schenk  TOn  Geyern.  Aufgeschworen  mit  Ludwig  von  Eyb 
1520,  Johann  Martin  von  Eyb  1555,  Johann  Adam  Tmch- 
sess  YOn  HofBngen  1626,  Johann  Reinhard  von  Eyb  1646, 
Lothar  Pliilipp  Ludwig  Hartmann  Freiherrn  Schenk  von 
Stauffenberg  1717,  Franz  Christof  Wilhelm  Freiherm  Schenk 
von  Stauffenberg  1727,  Marquard  Gottfried  Georg  Freiherrn 
Schenk  von  Stauffenberg  1707,  Ignaz  Anton  Freiherrn 
von  Freiberg  1711,  Philipp  Ludwig  Hermann  Freiherrn 
Schenk  von  Stauffenberg  1717,  Johann  Georg  von  Leon- 
rod 1532,  Johann  Philipp  von  Pappenheim  1630,  Johann 
Stephan  von  Closn  1642,  Franz  Rudolf  Schliderer  von 
Lachen  1666,  Marquard  Ferdinand  Schliderer  von  Lachen 
1680,  Johann  Ludwig  Schliderer  von  Lachen  1787,  Franz 
Ludwig  Schenk  von  Castell  1696,  Johann  Alexander  Men- 
rad  Speth  von  Zwyf alten  1700,  Joachim  von  Absperg 
1513.  Orig.  de  dato  24.  Juli  1733.     ^  "^ 

\.  Verzicht  der  Anna  Catharina,  ehelichen  Tochter  des 
Hans  Dietrich  Specht  von  Bubenheim  und  der  Maria  Mag- 
dalena geb.  von  Riedt«  Brüder:  Johann  Jörg  und  Philip 
Jörg.  Gemal:  H.  Wilhelm  von  Brambach.  Cop.  vid.  de  dato 
12.  December  1663.     *"' 

t2.  Testament  der  Anna  Catharina  verw.  von  Brambach 
geb.  Specht  von  Bnbenheim  vom  18.  April  1687.  Kinder: 
Ludwig  Wilhelm  und  Anna  Dorothea.    Cop.  vid.     "" 

B.  Georg  Ludwig  von  Brambach  verm.  1623  mit  Eva 
Elisabeth  VOn  Irmtraut,  Tochter  des  Johann  Balthasar 
von  Irmtraut  und  der  Margaretha  Held  von  TiefTenan, 
t  1665.  Heinrich  Wilhelm  von  Brambach  geb.  1627,  verm. 
1663  mit  Anna  Catharina  Specht  von  Bnbenheim,  Tochter 
des  Job.  Dietrich  Specht  von  Bubenheim  und  der  Maria 
Magdalena  von  Riedt.  Anna  Dorothea  Maria  von  Brambach 
verm.  sich  zum  zweitenmale  ao.  1706  mit  Georg  Philipp 
von  Nordeck  znr  Rabenau,  f  den  29.  Jänner  1725.  Aus- 
ziij^  aus  des  Humbrechts   höchste   Zierde  Deutschlands  vor- 
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gestellt  in  der  Rhein.  Reichs-Ritterschaft,  herausgegeben 
Frankfurt  1707  in  Fol.   Cop.  vid.    '^ 

744.  Die  Eheleute  Georg  Ludwig  YOn  Brambach   und 
Elisabeth  von  Irmtrant  legiren   den  26.  Jänner  1650  < 
Jahresmesse   nach    Salz,   Amts  Montkabaur   im  Ch.  Tr 
sehen  Erzstift.    Cop.  vid.     i*J? 

745.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  December  1663  zwischen  H( 
rieh  Wilhelm  Ton  Brambach^  Sohn  des  Georg  Wilh 
von  Brambach  und  Anna  Catharina  Specht  YOn  Bnbenhe 
Tochter  der  Maria  Magdalena  verw.  Specht  von  Bubenh 
geb.  von  Riedt.  Cop.  vid.    ^« 

746.  Vergleich   zwischen  Ludwig   Wilhelm   und   Anna  D< 
thea  Maria  TOn  Brambach  nachgelassenen  Erben  der  i 
leute  Heinrich  Wilhelm  von  Brambach  und  Anna  Cathai 
geb.  Specht  YOn  Bubenheim.     Cop.  vid.   de  dato  22. 
1688.    i^' 

747.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  November  1620  zwischen  i 
dreas  Wilhelm  von  Brandy  ehelichen  Sohn  des  Joh 
Christof  von  Brand  imd  der  Sybilla  geb.  von  Dandorff  i 
Anna  Eunigunda  von  Eyb,  eheUchen  Tochter  des  Ge 
Wilhelm  von  Eyb  und  der  Kunigunda  Notthaft  von  Wc 
berg  geb.  von  Kaltenthal.  Cop. 


1688 
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748.  Vertrag  zwischen  AndreasWilhelm  von  Brand  und  des 
Tochter  Anna  Kunigunda  von  Brand  wegen  ihres  müt 
liehen  Vermögens.  Christof  Jobst  Bernhard  von  Sazenho 
war  ein  Sohn  des  Thomas  Wilhelm  von  Sazenhofen.  t 
de  dato  9.  December  1649.     ^ 

749.  Benno  Friedrich  Brand  von  Lindau,  Sohn  des  Fr 
rieh  Brand  von  Lindau,  geb.  den  1.  Februar  1571,  ve 
1593  mit  Maria  von  Brösiken.  Kinder:  Benno  Friedi 
Heine  Friedrich,  Hypolitta  verm.  mit  Joachim  Christian 
Metzsch,  Wolf  Friedrich  f  den  1.  October  1678.  Maria 
Brösiken,  Gemahn  des  Benno  Friedrich  Brand  von  Lin< 
t  den  4.  September  1612.  2.  Gemalin:  Lucretia  Edle  G 
von  Butlitz  1614.  Kinder:  Rudolf  f  1691,  Jobst  Chr 
t  den  27.  Jänner  1702,  Joachim  Friedrich  f  14.  Noven 
1677.  Aus  der  Genealogie  der  Brand  von  Lindau.  ( 
vid.    1?? 

9 
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).  Attest  der  k.  Preussisch.  Neuraärkischen  Regierung,  dass 
Christian  TOn  Brand  mit  Gertrud  Yon  Rülicke  vermalt 
sieben  Söhne,  namentlich:  Christof,  Friedrich,  Ludwig,  Euse- 
bius,  Wilhelm,  Georg  und  Paul  gezeugt,  femer  dass  Georg 
von  Brand,  Sohn  des  Christian  von  Brand  mit  EHsabeth 
Sophia  TOn  Bomstedt^  Tochter  des  Hans  Wilhelm  von 
Bomstedt  und  der  Hippolita  von  Sanitz  vermalt  war  und 
in  dieser  Ehe  Christian  Friedrich  von  Brand  erzeugt  wor- 
den. Cop.  vid.  de  dato  Custrin  den  23.  Jänner  1727.    ^ 

il.  Christian  von  Brand.  Söhne:  Christoph,  Friedrich,  Euse- 
bius,  Ludwig,  Wilhelm,  Paul,  Georg  und  Friedebert.  Georg 
von  Brand  vermalt  mit  Sophia  Elisabeth  von  Bomstedt. 
Kinder:  Christof,  Wilhelm,  Christian  Friedrich,  Charlotte 
verm.  Freiin  von  Kanitz  und  Henriette  verm.  von  Einsiedet. 
Delineatio  der  von  Brand.  Cop.  vid.  laut  Notariatsattest  de 
dato  Friedeberg  den  24.  Jänner  1727.     ^ 

12.  Stammbaum  des  Christian  Friedrich  von  Brand.  Adels- 
geschlechter: von  Brand,  YOn  Sack,  von  Marwitz,  Czer- 
minski  oder  Tzerminski,  von  Rülicke,  TOn  Ralfen,  von 
Steinwer,  von  Hagen,  von  Bornstedt,  von  Wreichen 
ras  dem  Hause  Bussau,  von  Gflntersberg  auf  Reichen- 
btch,  von  Güntersberg  aus  dem  Hause  Liebenau,  von 
Stnitz,  von  Hindenborg,  von  Paris,  von  Wreichen  aus 
dem  Hause  Kelpien.     Cop.  vid.  auf  Perg.    — 

S.  Attest  des  hohen  Domstifts  Worms,  dass  Franz  Adolf 
von  Brand  (dessen  Mutter  eine  vom  Geschlecht  Cronberg 
gewesen)  seine  väter-  und  mütteriichen  Ahnen  probirt  und 
auch  beschworen  worden.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1694.  "^ 

4.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  Worms,  dass 
Franz  Adolf  von  Brand,  dessen  Mutter  Anna  Magdalena 
von  Cronberg  gewesen,  seine  väterlichen  und  mtitterlichen 
Ahnen  probirt,  selbe  beschworen  worden  und  dass  Johanna 
Hedwig  geb.  von  Cronberg  vorm.  verm.  von  Bellinghausen 
jetzt  verm.  von  Wenge  zn  Sevinghansen  eine  Schwester  der 
Anna  Magdalena  geb.  von  Cronberg  verm.  von  Brand  und 
beider  Mutter  eine  Schütz  von  Holzhansen  gewesen  sei. 
Cop.  vid.  de  dato  6.  August  1705. 


S096 
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Ifffi,  AttijHt  der  Johanniter-Ordenskanzlei  über  die  Ritterbilrtig 
den    Friedrich     TOn   Brand,    Sohnes    des   Eusebius 
Hrand.  Cop.  vid.  de  dato  Berlin  den  9.  Februar  172G. 

75(5.  NotariatHattest,  dass  Georg  Ton  Brand,  Sohn  des  Chrii 
von  IJrand,  mit  EHsabeth  Sophia  von  Bornstedt,  Toc 
chm  Hans  Wilhchn  von  Bornstedt  und  der  Hippohta 
Nanitz,  vermalt  war  und  in  dieser  Ehe  Christian  Friec 
von  Brand  erzeugt  worden.  Cop.  vid.  de  dato  Friede 
den  24.  Jänner  1727.     "J* 

7f»7.    Ihurnthsbriefauszug  vom  4.  December  1603  zwischen  Ha 
Wilhelm   von   Brand  und  Margaretha  verw.   Zoller 
llrand  xu  Zischderg  geb.  von  Rabenstein.  Cop.  vid.  '-^ 

7f>H.  AtiKRUg  aus  der  Leiehenpredigt  des  Ludwig  von  Br 
Khorn:  Christian  von  Brand  und  Gertrud  VOn  Rüli 
Urossolt.  v.  d.  V.  w.:  Friedrich  von  Brand  \md  Lucia 
Marilitx.  G  nesselt,  v.  d.  II.  w.:  Wolf  Rülicke  und  Doro 
von  Stolnwer.  Älterolt,  v.  d.  V.  V.  w.:  Georg  von  B 
und  Soholastioa  von  Sack.  Älterelt.  v.  d.  V.  M.  w.:  ^ 
von  dor  Marwiu  und  Sophia  Czerminski.  Alterelt  v.  d 
\\  w.:  Wolf  von  Rttlioko  und  Gt^rtrud  TOn  RulTen.  Ä 
Au  \\  \\.  M»  M*  w,:    J^viohim   von  Steinwer  und  Schola 

von  lliuriMi  ans  d^m  Hanse  Newlin.  Cop.  vid.  ^ 
,\W  An?Mi\\^jr  dor  l.eiohonpnHÜiTi  des  Wilhelm  von  Br 
Khx^nu  l^hri^t^ÄU  Vt^r.  Rrand  und  Gertrud  von  Rüli 
\h\v>*vh>  V,  d,  \\  w,:  Frlidrioh  von  Brand  und  Lucia 
4^r  l»r^iliu  l>^v^Ä^h.  v,  d,  M.  w.:  Wolf  von  Rtdicke 
IVxvih*\^  \iMi  Slirin^irr»  Ähvn^h.  v.  d.  V.  V.  w.:  6' 
WM^  I^A^-i.^,  v,*,":,^,  SoIjv.Iäj^cä  V*«  SJMiu  Älterelt.  v.  d.  V. 
>Ä.^  \\,Cf  \v.r,  MAr^^ii  :irr,^  S.Vr.in  Cimnmsky.  Ältere! 
,v  M.  V,  >i^.:  \V,vt  Vor  Ki.^::.-iv  züd  Genmd  von  Biif 
\:^'^^^'4.  \.  .V  V.  V.  ^.;   •'i..Ä:'iiiaß  vör  Sceinwer  und  $ 

^\<\    i^V-.  n;    :ä  S>>  /,jk.  c* V   *^i^a:  Ä"i^  Xi-vi-mber  1631,  T^ 
.i,>>  W  .sh   ;>vv:vx  ^    x^ni   KiJMNh>:t»Mi  imi  dessen  G^ 
\i.,\Ä    Ol. -i^^;  IVA  c<^v  ^^Wi  Itti  HMHHJl.     TaniseheiD 


nT' 


\^A*»,  .\>.v;    ^^  4^,*r   :i   Xi-^^rai/wir  :iS!>l^  efceücsW^ 
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2.  Ilcirathsbriefauszug  vom  10.  April  1G70  zwischen  Adam 
Wilhelm  Grafen  YOn  Brandts  und  Anna  Maria  geb. 
Gräfin  Kissl  verwittweten  Freiin  TOn  Rottmanstorff.  Oop. 
vid.     !••- 

10 

3.  Attest  von  2  Cavalieren,  dass  Andreas  Wilhelm  Graf 
von  Brandis  mit  Magdalena  Gräfin  von  Kienbnrg^  dann 
mit  einer  Gräfin  von  Urschenbeek,  Johann  Jacob  Graf  von 
Brandis  mit  Franciska  geb.  Gräfin  von  Stubenberg^  Johann 
Friedrich  Graf  von  Hardegg  mit  Anna  Crescentia  Gräfin 
von  Brandis  y  Johann  Julius  Graf  von  Hardegg  mit  Maria 
Barbara  Gräfin  von  Hohenfeld  vermalt  waren.  Cop.  vid. 
de  dato  10.  Juli  1728.     "*" 

4.  EIxtract  aus  dem  Theillibel,  so  Andreas  Wilhelm  Graf  von 
Brandis  mit  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Urschenbeek  er- 
zeugten drei  Söhnen  Hanns  Jacob,  Adam  Wilhelm  und  Jacob 
Andreas  über  ihre  väterliche  Verlassenschaft  in  Tirol  aufge- 
richtet Cop.  vid.  de  dato  Botzen  den  13.  Mai  IGol.     ^^ 

o-  Diplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  fUr  Andreas  Wilhelm 
Freiherm  von  Brandis  über  dessen  Erhebung  in  den  Gra- 
fenstand.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  7.  Juni  1G54.     ^^ 

i],  Attest  des  Landmarschalls  in  Oesterreich  unter  der  Enns, 
dass  sich  kein  Creditor  gemeldet,  welcher  auf  die  Verlassen- 
schaft des  Andreas  Wilhelm  Grafen  von  Brandis  An- 
sprüche zu  haben  vermeine.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den 
10.  September  1071.    ^J" 

7.  Auszug  aus  dem  Schenkbrief  über  die  Tyrolischen  Güter, 
welchen  Anna  Maria  Gräfin  von  Brandis  geb.  Gräfin 
Kissl  wegen  ihrem  mit  Adam  Wilhelm  Grafen  von  Brandis 
erzeugten  Sohne  Franz  Jakob  aufgerichtet.  Cop.  vid.  de 
dato  Schloss  Brandis  den  21.  November  1698.     '" 

'»^.  Wappen  des  Anton  von  Brandis  Freilierm  zu  Legeburg 
nnd  Vorst,  1619.  Auf  Pap.     '«•- 

)9.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Josef  Adam  Grafen  von 
Brandis  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Brandis, 
Hendl  in  Goldrain,  Fr.  von  Urschenbeek,  Fr.  von  Lam- 
berg,  Zwickel  znni  Weyer  auf  Schrattenberg,  Fr.  von 
Thanhausen,  Berka  von  der  Daub  und  Leippa,  von  Lob- 
kowltz,  Gr.  von  Starhemberg,  Fr.  von  Dietriehstein,  Fr. 
Ton  Windischgrätz ,  Fr.  Schrott,  von  Rappach,  Fr.  von 
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Sondemdoiif^     Gr.    von   Brandis,    Fr.    von    Urschenbeck. 
Orig.  auf  Perg.    -|-  ^- 

770.  Carl  Franz  Josef  Adam,  get  den  31.  Octobcr  1710, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Jacob  Grafen  TOn  Brandis  und 
der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  YOU  Starhemberg.  Taufschein 
in  cop.  vid.     **• 

771.  Carl  Ludwig  Adam,  get.  den  3.  Nov.  1671,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  ron  Brandis  und  der  Maria  Catha- 
rina  geb.  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^^  ** 

772.  Franz  Adam,  get.  den  18.  Juli  1639,  eheHcher  Sohn  des 
Veit  Freiherrn  Brandts  und  der  Justina  Claudia  Gräfin 
von  Knefstein.     Taufschein  in  cop.  vid.      i^  i-^ 

773.  Heiratlisbriefauszug  vom  13.  Mai  1659  zwischen  Franz 
Adam  Grafen  von  Brandis  und  Maria  Catharina  Freiin 
von  Acham  zu  Ottenhofen  nnd  Obernenchingen,  eheHclien 
Tochter  des  Johann  Sigmund  Freiherm  von  Acham  und 
der  Anna  Sabina  geb.  Sehrenk.     Cop.  vid.     'J'  '" 

774.  Franz  Adam  Wilhelm,  get.  den  1.  Februar  1667,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der 
Maria  Catliarina  Freiin  von  Achani.  Taufschein  in  cop. 
vid.     »"-  »~ 

4  4 

775.  Heirathsbrief  vom  11.  März  1707  zwischen  Franz  Adam 
Wilhelm  Grafen  von  Brandis,  ehelichen  Sohn  des  Franx 
Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Catharina  geb. 
Freiin  von  Acham  zn  Ottenhofen  und  Anna  Catharina, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Anton  Grafen  von  Spaur, 
Pflaum  und  Valor  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Gräfin 
von  Spaur,  Pflaum  und  Valör.  Cop.  vid.     -"  — 

776.  Franz  Benno,  get.  den  20.  August  1661,  oheUcher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Catha- 
rina geb.  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.  ~    '" 

777.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Mai  1705  zwischen  Franz  Ja- 
cob Grafen  von  Brandis  und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von 
Starhemberg.  Cop.  vid.    ^ 

778.  Dispens  des  Bischofs  zu  Passau  für  Franz  Jacob  Grafen 
von  Brandis  und  Maria  Anna  von  Starhemberg  von  dem 
Ehehindernissc  der  Verwandtschaft.    Cop.  vid.  de  dato  den 


IW 


7.  Mai  1705.      , 
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Blieliceaz  de»  Bischofs  z»  Wien  filr  Franz  Jacob  Grafen 
I  Braudis   und   Maria   Anna  geb.  Gräflu  Ttiti  Stai-hem- 
ttrg.  Cop.  vid.  de  dato  den  13.  Juni  1705.     -" 
Stammtafel  des  Jacob  Andreas  und  des  Andreas  Orafen 
TOn  Brandis,   deutschen   Ordens   Kitters  und  Ktimtburs   zu 
Lengmoos    in    Tirol.     Extraet   aus    dem    Ural"  Brandis'schen 
Summbaum.  Cop.  vid.     }^ 
i(*l.   Jacob  Andreas,  get.  den  7.  August  1676,  «helicher  Sohn 
des  Franz  Adam  Grafen  Ton  Brandis   und   der   Maria  Ca- 
tharina  gebonien   Freiin  TOu  Acbam.     Taufschein   in   cop. 
vid.     'f-  'f 
ttf2.   Stammbaum  des  Ignaz  Judas  Tliaddäus  Adam  Grafen 
ton   Brandis   auf   IG   Ahnen.     Adelsgeschlechter:    Fr.    von 
Braudis,   Gr.    vuu   Kuefstein,  Fr.  vou  Acham,    Sehreuk 

L »OQ  Nozingeu,    Fr.  vou  Spaur,   Gr.  vou  Thaii,  Gr.  von 

^^Rpaur,  Gr.  vou  Khueu,  Gr.  von  Trapp,  (jr.  von  Kimen, 
^^Br.  Hendl,  Gr.  Hendl,  Fr.  Fieber  vou  Dorusperg,  Fr. 
^KVon  Anuenber^,  Fr.  von   Spetli,   Fr.  Speth   von  Unter- 

marktal.    Orig.  auf  Perg.     — 
"K3.    Ignaz    Judas    Tbadäua    Adam,    get.    den   27.    Uctober 
^^J742,  Sohn  des  Josef  Innoceuz  Adam  Grafen  von  Brandls 
^^^nd  der  Mai-ia  Anna   geb.  GrüHn  vou  Trapp.     Taufschein 
^■p  orig. 

P^Btammtafel   des   Johann   Freiherrn    vou   Brundis   auf  16 

''        Ahnen.     Adelsgesehlcchtcr:   Brandis,  Montfort,  Thiersteiu, 

Nidau,  Werdeuberg,  Bnrgg  Norib,  Schauuiburg,  Görtz, 

HellTeuKtein,  Seliluüeelberg,  Ottiugeu,  Sebaumbui'g,  Kirch- 

berg,  Aichach,  Hocbeuberg,  Vaihingen.  Ueraldica  curiosa 

von  J.  A.  Rudolphi.  Cop.  vid.     '^ 

7»5.  Johann  Heinrieh  Freiherr  von  Brandis  war  vertnlüt  mit 

Margarotlia  TonradI  Freiin  von  TÖrenbcrg  und  Katharina 

Fach^  Freiin  von  Fuchsberg,  Kind:  Jacob  Andreas,  dessen 

Sohne  Andreas  Wilhelm  und  Veit  Benno.  Extract  aus  dem 

TiroUflchen  Ehren-ICränzel  p.  45.  Cop.  vid.     ™ 

T»tt.  Johann  Jacob,  get.  den  24.  Juli  16G2,  ehelicher  Sohn  des 

Franz  Adam  Grafen  vou  Braudis  und  der  Maria  Catharina 

ptb.  Fretiu  vou  Acham.  Taufschein  in  cop.  viA.     '"   1* 

,  Heirathabrief    vom     14.    October     1740     zwischen     Josef 

Adam  Innoecnz    Grafen    von  Braudis,    ehelichen    Sohn 
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des  Franz  Adam  Wilhelm  Grafen  von  Brandis  and  ia 
Maria  Catharina  geb.  Gräfin  Spaur,  Pflaum  uni  TiSr 
und  Maria  Anna  Trapp  Gräfin  zu  Mätsch^  ehelichen  Tochter 
des  Franz  Jacob  Trapp    Grafen  zu  Matsch   und  der  Mm 

Ursula  geb.  Gräfin  Fieger  zn  Domsperg^  Korb  nnd  HmI' 
nathnms.  Cop.  vid.    ^  -~ 

788.  Attest  des  G.  J.  und  O.  Grafen  von  Starhemberg,  ditt 
Maria  Anna  geb.  Gräfin  TOn  Starhemberg  mit  Fnu 
Jacob  Grafen  ron  Brandis  vermalt  eine  Tochter  des  Gimd- 
aker  Grafen  von  Starhemberg  und  der  Maria  Anna  Olill 
TOn  Rappach  und  eine  Schwester  des  Erasmus  Grafen  voi 
Starhemberg  war.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  9.  Min 
1730.     if 

789.  Erbschaftsvergleich  vom  30.  November  1762  zwischen  Mi« 
ria  Anna  Gräfin  von  Brandis  geb.  Gräfin  von  Trau 
und  Caspar  Ignaz  Alexander  Grafen  von  Trapp.  Vater: 
Franz  Jacob  Graf  Trapp.  Grosselt. :  Jacob  Maximilian  Graf 
Trapp  und  Anna  geb.  Gräfin  Hendl«  Urgrossmutter:  Mam 
Franciska  Gräfin  Trapp  geb.  Gräfin  Khnen.  Cop.  vid.  ^-  * 

790.  Stammbaum  des  Maria  Anton  Johann  Nep.  Adam 
Franz  de  Paula  Grafen  von  Brandis  auf  16  Ahnen. 
Adclsgeschleehter :  Fr.  von  Brandis,  Gr.  TOn  KneftteiE 
Fr.  von  Achani,  Schrenk  von  Nozingen,  Fr.  Ton  Spaur, 
Gr.  von  Thnn,  Gr.  von  Spaur,  Gr.  Khnen  ron  Licht^i' 
berg,  Trapp  Gr.  zu  Mtetsch^  Gr.  Kirnen  von  Belasi  und 
Lichtenborg,  Hendl  Fr.  zu  Goldrain,  Ilendl  Fr.  zi 
Goldrain,  Fieger  Fr.  zu  Dornsperg,  Cronburg  nnd  Frld 
berg,  Fr.  ron  Annenberg,  Speth  Fr.  in  Zwifalten,  Speü 
Fr.  in  Zwifalten  zu  Untermarchtal.   Orig.  auf  Perg.      - 

791.  Maria  Anton  Johann  Nep.  Adam  Franz  de  Paula 
get.  den  9.  November  1753,  Sohn  des  Josef  Adam  Innoeen: 
Grafen  von  Brandis  und  der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  toi 
Trapp  zu  Matsch  nnd  Churburg.    Taufschein  in  orig.    - 

792.  Bittzettel  für  Maria  Catharina  Gräfin  ron  Brandis  geh 
Gräfin  von  Spaur.  Cop.  vid.     *-J? 

793.  Maria  Johanna,  get.  den  25.  Juni  1670,  eheliche  Tochte 
des  Franz  Adam  Grafen  TOn  Brandis  imd  der  Maria  Ca 
tharina  Freiin  von  Acham.  Taufschein  in  cop.  vid.     i"  " 
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Maximilian  Leopold,  gct  den  19.  November  1665,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Adam  Grafen  TOn  Brandts  und  der 
Ifaria  Catharina  Freiin  yon  Acliam.  Taufschein  in  cop. 
vid.    1?IJ« 

4        4 

Gnadenbrief  des  Herzogs  Rudolf  zu  Oesterreich  fiir  Ran- 
dolf  YOn  Brandls«  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  Sonntag 
nach  Ulrich  1362.    -'f 

Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  Trier  über  die 
Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Brand- 
seheidt  Cop.  vid.  de  dato  13.  März  1727.  ?j^ 
Attest  der  Churftirstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierungskanzlei über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Braun  von  Schmitbnrg.  Lothar  Braun  von 
Schmitburg  war  D.  O.  Ritter  1639  t  1687.  Cop.  vid.  de 
dato  26.  August  1724.    'If 

Testament  der  Anna  Gräfin  von  Breda  geb.  Gräfin  von 
Khnenburg  de  dato  Prag  den  16.  April  1752.  Gemal:  Johann 
Gotthard  Graf  von  Breda.  Bander:  Johann,  Franz  Karl  und 
Walburgis  verm.  Freiin  von  NettoUtzky.  Cop.  vid.  ^ 
Diplom  von  Kaiser  Leopold  über  die  Erhebung  des  Chri- 
stof Rudolf  von  Breda  in  den  Grafenstand.  Cop.  de  dato 
Wien  den  4.  Mai  1674.     ^- 

Stammbaum  des  Gustav  Carl  Grafen  YOn  Breda ^  Erb- 
sassen zu  Spandau  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  Gr. 
von  Breda,  Gr.  Losy  von  Losynthal,  Gr.  von  Khnenburg^ 
Gr.  von  Harrach,  Gr.  von  Tlinm  Yalesassina,  Gr.  von 
Wagensperg,  Gr.  ron  Herberstein,  Gr.  von  Dietrichstein, 
Asdritzky  yon  Audritz,  Fleissner  von  Westrowa,  von 
Schonan,  Deym  von  Stizitetz,  Sanchez  von  Ortigosa  y 
Cieftaentes,  del  Castello  Manrique  de  Lara,  Bukuvka  Fr. 
Ton  Buknvky,  Przepitzky  von  Richenburg.  Orig.  auf 
Perg.     ** 

Gustav  Carl,  get.  den  26.  Februar  1802,  ehehcher  Sohn 
des  Johann  Grafen  von  Breda  imd  der  Johanna  Freiin 
TOn  Aodritzky.  Taufschein  in  orig.  ~ 
Erbserklärung  des  Johann  Grafen  von  Breda  und  der 
Theresia  Gräfin  TOn  Morzin  geb.  Gräfin  von  Breda  nach 
dem  Tode  ihrer  Mutter  KaÜiarina  Elisabeth  Gräfin  von 
Breda  geb.  Gräfin  von  Losynthal.  Aus  dem  Instrumenten- 

8» 
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buche  der  k.  böhm.  Landtafel  480  anno  1726  den  14.  Juni 
8ub.  litt.  Nr.  8.  p.  7.  Cop.  vid.     ^ 

803.  Erbserkläning  des  J  o  h  an  n  Grafen  TOn  Breda  nach  dem  Tode 
seines  Vaters  Johann  Gotthard  Grafen  von  Breda.  Aus  dem 
Instrumentenbuche  der  k.  böhm.  Landtafel  N.  483  anno  1761 
den  23.  September  sub.  Litt.  K.  13.  Cop.  vid.     — 

804.  Johann  Graf  TOn  Breda  am  5.  Juni  1764  vermalt  mit 
Eleonora  Gräfin  YOn  Thum  und  Yalesassina.  Taufschein 
in  orig.    ^ 

805.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  August  1764  zwischen  Johann 
Grafen  von  Breda  und  Maria  Eleonora  Gräfin  von  Thnrn 
und  Yalesassina,  Tochter  des  Max  Sigmund  Grafep  von 
Thum  und  Yalesassina  und  der  Maria  Philippina  geb. 
Gräfin  von  Herbersjteln.   Orig.    ^ 

806.  Johann  Baptist  Josef  Gotthard  Carl,  geb.  den  10. 
März  1772,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Grafen  von  Breda 
und  der  Eleonora  J.  Anna.   Taufschein  in  orig.      — 

807.  Johann  Nep.  Josef  Thadäus  Peter  von  Alcantara, 
get.  den  17.  Juni  1724,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Gott- 
hard Grafen  von  Breda  und  der  Maria  Anna  Gräfin  Ton 
Khnenbnrg.    Taufschein  in  orig.     ^ 

808.  Erbslegitimation  der  Johanna  Gräfin  Breda  geb.  Andritzky 
Freiin  von  Andritz  und  des  Josef  Freiherm  Audritzky 
von  Audritz  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Maria  Franziska 
Audritzky  Freiin  von  Audritz  geb.  Sanehez  Freiin  von  Or- 
tigosa.   Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  7.  Juli  1806.    ~ 

809.  Schuldverschreibung  des  Karl  Joachim  Grafen  TOn  Breda 
vermalt  mit  Catharina  EHsabeth  geb.  Gräfin  Losy  von 
Losyntlial ,  woraus  zu  sehen,  dass  deren  Sohn  Johann  Gott- 
hard Graf  von  Breda  und  Theresia  verehelichte  Gräfin 
von  Morzin  deren  Tochter  war.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den 
16.  October  1727.    ^ 

810.  Attest  des  Registraturs-Direktors  des  k.  k.  n.  ö.  Landrechtes 
über  die  Wappen  der  Famihen  von  Breidbach  zn  Bftrres- 
iieim   und   zu   Eltz,     Orig.  de  dato  Wien   am    19.  August 


181 


1834.     „. 


811.  Anna  Magdalena,  geb.  den  10.  September  1663,  eheliche 
Tochter   des   Georg  Reinhard   von   Breidbach   Herrn  zu 
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BfliTesheliii  und  der  Maria  Margaretha  geb.  YOn  Leyen. 
Taufschein  in  cop.  *" 
2.  HeirathßbriefauBzug  vom  15.  März  1662  zwischen  Georg 
Reinhard  YOn  Breidbach  Herrn  zu  Bttrresheim^  ehelichen 
Sohn  des  Wolf  Heinrich  von  Breidbach  Herrn  zu  Btirrcsheim 
und  der  Anna  Magdalena  geb.  TOn  Metzenhausen  und 
Maria  Margaretlia  TOn  der  Leyen,  ehelichen  Tochter  des 
Lothar  Ferdinand  Freiherm  von  der  Leyen  und  der  Maria 
Sophia  geb.  Bremser  von  Bttdesheim.    Cop.     *'J^ 

13.  Maria  Theresia  Carolina,  geb.  4.  März  1723,  cheKche 
Tochter  des  Anselm  Franz  Freiherm  von  Breidbach  und 
der  Maria  Sophia  geb.  TOn  Botenhan.  Taufschein  in  orig.  "| 

14.  Attest  des  Burggrafen,  Baumeisters  und  Regiments  Burg- 
manne der  k.  und  des  h.  Reichs  Burgfriedberg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Breiden- 
btfh  genannt  Breldenstein.  Cop.  de  dato  5.  Juni  1719.   *^ 

5.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Steyer  über  das 
Wappen  der  Familie  Breiner.  Orig.  de  dato  Graz  den 
5.  Februar  1738.    ^ 

6.  Attest  der  k.  geh.  Reichshofregistratur  über  das  Wappen 
der  Grafen  von  Breiner.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Homung 
1804.     ^* 

7.  Qrafendiplom  des  Kaisers  Leopold  filr  die  Brilder  Carl 
Gottfried  und  Ferdinand  Ernst  Breiner  Freiherren 
anf  Kaysersperg.  Carl  Caspar  Breiner  war  Hofkammer- 
präsident Hanns  Jacob  Breiner  war  Kämmerer  und  Hof- 
marschall. Maximilian  Breiner  war  Hofkammerpräsident  f 
1635  und  der  Vater  des  Carl  Gottfried  und  Ferdinand  Ernst 
Breiner.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Mai  1666.     -*^*^ 

^  Epitaphium  des  Carl  Gottfried  Grafen  Breiner  f  decimo 
Kai.  Augusti  1675.  Cop.  vid.   -^ 

L  Verzicht  der  Eleonora  Catharina  Freiin  Breiner,  ehe- 
lichen Tochter  des  Jacob  Breiner  Freiherrn  von  Stilbing, 
Flfiding  und  Rabenstein  und  der  Renata '  geb.  TOn  Prey- 
sing.  Brüder:  Maximilian  und  Eusebius  Breiner  Freiherm 
zu  Sttibing.  Hanns  Maximilian  Freiherr  zu  Herberstein 
verm.  mit  Eleonora  Catharina  Freiin  Breiner.  Cop.  vid.  de 
dato  27.  März  1628.    ^ 
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820.  Stammbaum  des  Franz  Anton  Grafen  Brelner  auf  16  ! 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  Breiner,  Fr.  von  Preysing, 
6r.  Yon  Wagensperg^  Hoffer  toh  Tlwein,  Votier  6r.  tob 
der  Lilien  9  Gr.  von  Wagensperg,  Fr.  TOn  Herberstein, 
Fr.  von  Sehlfer,  Fr.  yon  Dletrlchstein^  Fr.  von  Wagem- 
perg,  Gr.  von  Meggan^  Khnen  Fr.  von  Belaste  Fr.  toi 
Trautmannsdorf^  Fr.  Scheit,  Fr.  Rindsmanl,  Fr.  von 
Herberstein.  Cop.  auf  Perg.     — 

821.  Friedrich  Breiner  Herr  zn  Stttbing,  Ritter  des  goldenen 
Sporns,    1523.     Gemalinnen:   Margaretha  geb.  Freün  TOn 
Räuber  und  Regina   geb.  TOn   Trantmannsdorf.    Philipp 
Freiherr  von  Breiner  f  1556  verm.  mit  Elisabeth  von  Y!tn* 
dischgrätz.     SeyfHed   Freiherr  von   Breiner  f  1594  verm. 
mit  Elisabeth  Freiin  von  Eyzing.  Seyfried  Christof  Freiherr 
von  Breiner  f  1651  verm.  mit  Anna  Maria  Elisabeth  Freün 
von  Harrach.   Seyfried  Leonhard  Graf  von  Breiner  f  1666 
verm.  mit  Aima  Dorothea  Gräfin  von  Starhemberg.  Georg 
Seyfried  Graf  von  Breiner  f  1675  verm.  mit  Susanna  Mag- 
dalena Gräfin  von  Sinzendorf.    Seyfried  Christof  Graf  von 
Breiner  f  1698  verm.   mit   Maria  Barbara  EUsabeth  Gräfin 
von  Breiner.     Johann  Freiherr   von  Breiner  f  1632  verm. 
mit  Elisabeth  Constanzia  Freiin  von  Harrach.  Philipp  Fried- 
rich   Graf   von   Breiner,    1.   Fürstbischof  zu  Wien.     Emat 
Ferdinand    Graf  von  Breiner   geb.    im  J.  1607,   verm.  mit 
Eva  Susanna  von  Starhemberg  und  Cäcilie  Gräfin  YOn  Na- 
garola.    Maximilian  Ludwig    Graf  von  Breiner,  geb.  1643, 
t  1716,    verm.   mit  Cäcilia  Eleonora  Gräfin  TOn   Weyher 
und  Maximiliana  Christina  Gräfin  TOn  Portia.  Philipp  Ignaz 
Graf  von  Breiner  f  1722  verm.  mit  Maria  EUsabeth  Gräfin 
von    Breiner.     Christof  Freiherr  von  Breiner  (1559)  verm. 
mit  Ursula  Schweinbeck  zn  Luttenberg.  Carl  Caspar  Frei- 
herr von   Breiner  f   1616    verm.  mit  Eleonora  Yillinger. 
Hanns   Jacob   Freiherr   von  Breiner   f  1606  verm.  mit  Re- 
nata Magdalena  Freiin  von  Preysing.  MaximiUan  Freiherr 
von  Breiner  f    1635    verm.   mit  Anna   Regina   Gräfin  TOB 
Wagensperg.  Carl  Gottfried  Graf  von  Breiner  f  1675  verm. 
mit  Maria  Anna  Gräfin  TOn  Meggan  und  Maria  Magdalena 
Freiin  von  Gaisruck.    Ferdinand  Ernst   Graf  von  Breiner 
verm.  mit  Catharina  Susanna  Gräfin  TOn  der  Lilien,    Re- 
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nata  Eusebia  Qräfin  von  Breiner  f  1699.  Theresia  Gräfin 
von  Breiner  verm.  mit  Johann  Christian  Grafen  von  Galler. 
Aus  der  Stammtafel  des  Qeschlechtes  Brenner.  Cop.     •" 

22.  Maximilian  Yon  Breiner   Freiherr|    auf  Stflbing,    den 

10.  September  1617  verm.  mit  Anna  Regina,  Tochter  des 
Sigmund  Freiherm  Wagensperg.    Trauschein  in  orig.     •" 

23.  Kais.  k.  Dekretsauszug  an  die  sämmtlichen  Hofkanzleien 
de  ao.  1633  in  Betreff  des  dem  Maximilian  Freiherrn 
YOn  Breiner  imd  allen  übrigen  F.  Breiner  Manns-  und 
Weibspersonen  ertheilten  erbländischen  Grafenprädicats 
Wohlgeboren.  Cop.  vid.    ~ 

124.  Epitaphium  des  Maximilian  Breiner  Freiherm  zu  8tfl- 
bing,  Ehmau,  Cammerstein  und  Tnlmain  mit  dem  Familien- 
wappen, welches  sich  in  der  Dom-  und  Hofkirche  zu  Graz 
vorfindet.  Starb  den  letzten  Februar  1635.  Cop.  vid.    -" 

^  ISS 

125.  Grafcndiplom  des  Kaisers  Leopold  ftlr  Maximilian  Lud- 
wig, Seyfried  Christof  und  Philipp  Ignaz  Freiherm  ron 
Breiner  mit  dem  Prädicat  Hoch-  imd  Wohlgebom.  Philipp 
Breiner  war  Hofkammerrath  und  Präsident,  Jacob  Breiner 
war  Obersthofmeister  des  Kaisers  Rudolf  II.  Brtider:  Sey- 
fried Christof  Breiner  Herr  der  Grafschaft  Aspern,  Ober- 
ster Erbkämmerer  in  Ocsterreich  und  Johann  Breincr, 
Kämmerer  Ferdinands  II.  Dessen  Söhne:  Friedrich  Philipp 
Bischof  zu  Wien  und  Ernst  Ferdinand  Breiner  Kämmerer 
des  Kaisers  Ferdinand  III.  Dessen  Sohn  Maximilian  Ludwig 
Breiner  Erbkämmerer  in  Ocsterreich  unter  der  Enns.  Cop, 
vid.  de  dato  8.  October  1693.    ^1"- 

VZ 

?6,  Attest  des  Chormeisters  bei  St.  Stephan  über  das  Wappen 
des  Philipp  Friedrich  Grafen  von  Breiner  Bischofs  zu 
Wien  t  <Jön  22.  Mai  1669.    Cop.  vid.  de  dato  20.  Hornung 
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?7.  Renata,  geb.  den  25.  November  1624,  Tochter  des  Maxi- 
milian Freiherrn  Breiner  und  der  Maria  Christina  (Anna 
Regina).  Taufschein  in  orig.     ^^- 

IS,  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Steyr,  dass  Renata 
Eusebia  Gräfin  Ton  Breiner  eine  Tochter  des  MaximiHan 
Ludwig  Grafen  von  Breiner  und  der  Anna  Regina  geb. 
Gräfin  ron  Wagensperg  war,  femer  über  die  RitterbUrtig- 
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keit  der  Familien  von  Breiner  und  von  Wagensperg.   Orig. 
de  dato  3.  Februar  1755.    -" 

829.  Dekret  des  Kaisers  Ferdinand  des  II.  an  die  k.  Hofkammer 
für  Seyfried  Christof  Freiherm  Ton  Breiner  und  seine 
ehelichen  Leibeserben  wegen  Verleihung  des  Reichsgräfl. 
Prädicats  Hoch-  und  Wohlgebom.  Cop.  vid.  de  dato  25. 
April  1624.    -^V 

830.  Grafendiplom  und  Denomination  von  ihren  Gütern,  wie 
auch  Titui.  Grafen  von  Aspem  für  Seyfried  Leonhard 
Freiherm  von  Breiner  imd  dessen  Descendenz  verliehen 
durch  Kaiser  Leopold.  Philipp  Freiherr  Breiner  war  der 
Urahn,  Seyfried  Freiherr  Breiner  der  Ahn,  Seyfried  Christof 
Breiner  edler  Herr  zu  Statz  der  Vater  des  Seyfried  Leon- 
hard F.  von  Breiner.    Cop.  vid.  de  dato  3.  März  1659.    •JJ 

831.  Theresia,  get.  den  31.  December  1628,  eheliche  Tochter 
des  Maximilian  Freiherm  Breiner  und  der  Maria  Regina 
geb.  Ton  Wagensperg.    Taufschein  in  orig.     !{i'  ?y? 

832.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  in  Eichstädt 
über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Breitenlandenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  März  1723.   '" 

833.  Hcirathsbrief  vom  26.  Mai  1648  zwischen  Franz  Adolph 
von  Breitenlandenberg  9  ehelichen  Sohn  des  Melchior  An- 
ton von  Breitenlandenberg  imd  der  Ursula  Catharina  von 
Wangen  und  Beatrix  von  Schonau,  ehelichen  Tochter  des 
Otto  Rudolph  von  Schönau  und  der  Maria  Salome  geb.  von 
z'Rliein.   Cop.     i^  '«  •;» 

834.  Hcirathsbrief  vom  11.  Juni  1685  zwischen  Josef  Euse- 
bius  TOn  Breitenlandenberg,  ehelichen  Sohn  des  Franz 
Adolph  von  Breitenlandenberg  und  der  Maria  Beatrix  geb. 
YOn  Schonau  und  Maria  Ursula  Jacobe,  Tochter  des  Johann 
Sebastian  TOn  Boggenbach  und  der  Maria  Catharina  Nagel 
Yon  der  alten  Sclionenstein.   Cop.     ^^  •^* 

835.  Hcirathsbrief  vom  12.  September  1618  zwischen  Melchior 
Anton  von  Breitenlandenberg,  Sohn  des  Hanns  Christof 
von  Breitenlandenberg  und  der  Ursula  geb.  YOn  Reinacb 
und  Maria  Ursula,  Tochter  des  Hanns  Christof  VOn  Wangen 
und  der  Catharina  geb.  Zant  TOn  Merle.  Cop.    ^  '2* 

836.  Stammtafel  des  Wilhelm  Jacob  Eusebius  TOn  Breiten- 
landenberg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Breiten- 
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landenberg,  Ton  Reinach,  Ton  Wangen^  Zant  Ton  Merle^ 
Fr.  von  Schonao^  yon  Reischach,  ron  Bosenbach,  Fr.  von 
Schönaa^  von  Roggenbach^  Ton  Pforr^  ron  z^Bhein^  ron 
Andlan^  Nagel  Yon  der  alten  Schonenstein^  yon  Lanben- 
berg,  von  Reinach,  YOn  £ptingen.  Cop.  auf  Perg.  ^ 
»7.  Wilhelm  Jacob  Eusebius,  get.  den  10.  December  1693, 
Sohn  des  Josef  Eusebius  TOn  Breitenlandenberg  und  der 
Maria    Ursula    Jacobe    von    Boggenbach.      Taufschein    in 

8.  Attest  der  Bremischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  Bremer  anch  Ton  Bremer. 
Benedict  Bremer  war  verm.  mit  Anna  Elisabeth,  Tochter 
des  Eberhard  von  Bothmer.  Kind.:  Dietrich  Bremer  verm. 
mit  Abel  Elisabeth  von  Stechow,  deren  Tochter:  Charlotta 
Catharina.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1774.     -"' 

9.  Attest  des  Benedict  imd  Alexander  Bremer,  dass  Charlotte 
Catharina  von  Bremer  verm.  mit  Alexander  Schulten^ 
von  Dietrich  von  Bremer  und  Abel  Elisabeth  geb.  von 
Steehow,  Dietrich  von  Bremer  von  Benedict  von  Bremer 
und  Anna  Elisabeth  geb.  von  Bothmer  erzeugt  worden  sind. 
Cop.  vid.  de  dato  5.  April  1775.     *"* 

0.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Mai  1588  zwischen  Hanns 
Reichard  Bremser  von  Bfldesheim^  ehelichen  Sohn  des 
Heinrich  Engelbrecht  Bremser  von  Rüdesheim  und  der 
Loreta  geb.  von  Breitenbach  und  Margaretha  von  Cron- 
bei^,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Eberhard  von  Cronberg 
und  der  Anna  geb.  Biedesel  zu  Eisenbach.    Cop.  vid.  *"? 

1.  Heirathsbriefauszug  vom  Samstag  vor  Pfingsten  1609  zwi- 
schen Arnold  von  Brencken  und  der  Anna  Maria  Krevet, 
ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  Krevet.    Cop.  vid.     *^ 

2.  Arnold  von  Brencken  und  Anna  Barbara  von  Brencken 
geb.  von  Niehansen  trotten  die  Häuser  Erdtbemburg  und 
Vemaburg  an  ihren  Sohn  Dietrich  ab.  Cop.  vid.  de  dato 
2.  Juni  1671.     ';• 

3.  Pftpstlicho  und  bischöfliche  Dispens  vom  Ehehindemisse  der 
Blutsverwandtschaft  für  Ferdinand  von  Brencken  und 
JuUana  Felicitas  von  Westphalen.  Cop.  vid.     "' 

4.  Ehepacten  vom  3.  April  1715  zwischen  Ferdinand  von 
Brencken,    ehelichen    Sohn   des    Dietrich    Freiherm  von 
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Brencken  und  der  Catharina  Gertrud  geb.  Freiin  TOn  Ko 
und  Juliana  Barbara  Dominica  Felicitas  TOn  IVestphab 
ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  von  Westphal 
und  der  Lucia  Elisabeth  TOn  Ledebur.   Cop.  vid.    ^ 

845.  Stanunbaum  des  Franz  Arnold  Dominik  TOn  Brencb 
Tom  untersten  Hause  auf  dem  Anger  zu  Brencken  i 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Brencken,  Kreret  ? 
Yeme^  von  Niehausen^  ron  Haxthausen^  Korff  Ton  Ha 
kotten^  von  Horde  ^  Westphalen  zur  Fttrstenberg^  i 
Plettenberg^  Westphalen  zur  Fürstenberg,  von  Haxthaus 
Westphalen  zur  Fürstenberg,  ron  der  Becke^  TOn  Le< 
bur^  von  Amelunxen^  von  Nichausen,  von  Haxthaus 
Cop.  vid.  auf  Perg.    -— 

846.  Franz  Arnold  Dominik  Friedrich  Kilian,  get  i 
31.  März  1717,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Frelhei 
Ton  Brencken  und  der  Felicitas  Juliana  Barbara  Fre: 
von  Westphalen.  Taufschein  in  orig.     *^ 

847.  Nicolaus  Freiherr  ron  Breyl  war  verm.  mit  Maria  t 
Eynatten.  Kinder:  Hermann,  Maria  Elisabeth,  Johar 
Helena  und  EUsabeth  Cäcilia  von  Breyl.  Maria  EUsab« 
von  Breyl  war  verm.  mit  Johann  Wolfgang  Wilhelm  Fr 
herm  ron  Bentlnck.  Kinder:  Nicolaus  Franz,  Otto  Ign 
Maximilian  und  Justina  Helena  von  Bentinck.  Laut  Bescl 
nigung  der  Jülich-  und  Bergischen  Geheimraths-Registra 
de  dato  Düsseldorf  den  14.  May  1767.    Cop.  vid.     *-^ 

848.  Attest  des   hochadelichen   Frauenstifts   zu  Maubeuge,   d 

de   Brlas  1549  Stiftsdame  gewesen.   Cop.  de  d 

22.  Aprü  1750.    'f 

849.  Stammbaum   der  Anna   Elisabeth   und   Maria   Cathari 
de   Brias    auf  8    Ahnen.    Adelsgeschlechter:   de  Brias, 
Nedonchel,  d'Immerselle ^  de  Benesse,  d'Argenteau, 
Patton,  d'Ethlennes,  de  Renesse.  Cop.    ^^ 

850.  Heirathsbrief  vom  4.  April  1626  zwischen  Carl  de  Bri 
und  Anna  PhiUberta  d'Immerselle.    Cop.     ~ 

851.  Testament  des  Carl  de  Brias  imd  der  Anna  dlmmf 
seile  vom  6.  Februar  1635.  Sohn:  Engelbert.   Cop.     *^ 

852.  Attest  der  Canonissinen  des  Stifts  St  Waudru  zu  Moi 
dass  Clara  de  Brias  Stiftsdame  gewesen.  Cop.  de  ds 
7.  Juni  1724.    '^ 
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>3.  Clara  Honorina  de  Brias,  eheliche  Tochter  des  Engelbert 
Grafen  de  Brias  und  der  Isabella  d'Argenteaa  ist  den 
2.  Februar  1679  aufgenommen  worden.  Clara  Albertina 
d'Aniieiix^  eheliche  Tochter  des  Philipp  d'Aanneux  und  der 
Ursula  Albertine  Schellart^  ist  den  21.  Mai  1654  aufge- 
nommen worden.  Extract  aus  dem  Aufnahmsregister  der 
Canonissinen  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mons.   Cop.    ^ 

>4.  Engelbert  de  Brias  und  Isabella  d'Argentean  sind  den 
24.  März  1664  copulirt  worden.  Trauschein  in  cop.    ^ 

35.  Engelbert  de  Brias  vermalt  judiciel  1675  mit  Isabella 
d'Argenteau,  Extraict  de  Rcgistre  aux  transport  et  autres 
Oeuvres  de  loix  de  la  haute  cour  et  justice  de  moreame. 
Cop.    'J' 

36.  Maria  Catharina  Theresia,  get.  9.  December  1666  sans 
solemnit^  et  ont  etez  les  solcmnitez  faites  12.  April  1667, 
Tochter  des  Grafen  de  Brias  und  der  Elisabeth  d'Argen- 
teaiL  Anna  Elisabeth,  get.  30.  November  1667  sine  solem- 
nitatibus  et  adhibitSB  sunt  solomnitates  24.  Mai  1668,  Toch- 
ter des  Grafen  de  Brias.  Jakobine  Clara,  get.  den  17.  Mai 
1670,  Tochter  des  Grafen  de  Brias  und  der  Elisabeth 
d'Argenteau.    Taufschein  in  cop.    '^ 

57.  Stammbaum  der  Maria  Magdalena  Bona  de  Brias  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Brias,  dlmmerselle,  d'Ar- 
genteau^  de  Thienne,  Comte  de  Merode^  de  Groesbecq^ 
Comte    de    Merode,    de    Bronschoste    de    Ballemboiirg. 

Cop.    ^ 

58.  Attest  des  Capitels  des  fürstlichen  Hochstifts  Constanz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Brimbsy 
von  Uerblingen  und  von  Liechtenstein.  Orig.  de  dato  den 
8.  December  1740.    *7 

f)9.  Attest  des  Arthur  von  dem  Brinck  über  das  Wappen  der 
Familie  TOn  dem  Brinck.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Jänner 
1728.     7 

tlO.  Dietrich  von  d.  Brinck  hat  mit  Lucia  Maria  Steding 
ftlnf  Söhne  und  drei  Töchter  gezeugt:  Ernst,  Johann  Diet- 
rich verm.  mit  .  .  .  von  Ofnhansen^  Hilmer  Erich  f  1660, 
Eustach  verm.  mit  .  .  .  von  Mttnchhausen^  Christof  Eber- 
hard t  1647,  Anna  Margaretha  verm.  mit  .  . .  von  Ditfort^ 
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Maria  Catharina  venu,  mit  .  .  .  TOn  Westerholtz^  Elisabeth 
venn.  1643  mit  Johann  Münnich.  Dieser  hat  zwei  Töchter 
gezeugt  Otto  von  dem  Brinck  war  ein  Sohn  des  Johann 
Dietrich  von  dem  Brinck.  Amalia  von  dem  Brinck  verm. 
8ehack  und  Johanette  von  dem  Brinck  verm.  Gehle  waren 
Töchter  des  Otto  von  dem  Brinck.  Anna  Lucia  von  Schack 
verm.  mit  Arthur  von  dem  Brinck  war  eine  Tochter  der 
Amalia  von  dem  Brinck  verm.  Schack.  Arthur  von  dem 
Brinck  war  ein  Sohn  des  Eustach  von  dem  Brinck  und  der 
.  .  .  von  Münchhausen.  Johann  Münnich  und  Elisabeth  von 
dem  Brinck  hatten  zwei  Töchter  gezeugt.  Die  eine  war  verm. 
mit  . . .  TOn  Mengersen  zu  Hulsede  ^  die  andere  mit  . . . 
TOD  RIpperda,  Diese  zeugten  eine  Tochter  verm.  TOB 
Hesler.  Deren  Tochter  war  verm.  mit  . .  .  von  Meliing. 
Aus  der  Stammtafel  der  Familie  von  dem  Brinck.  Cop. 
vid.    '•» 

18 

861.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes  von  Blitzke.  Cop. 
vid.  de  dato  den  17.  Juh  1693.    'f 

862.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstatt 
über  die  Ritterbürtigkeit  des  Geschlechtes  von  Britxke. 
Cop.  vid.  de  dato  8.  März  1694.     ^ 

863.  Attest  der  Ritterschaft  des  Herzogthimis  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  YOn  Britzke.  Orig.  de 
dato  29.  Jänner  1699.     ^ 

864.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Canzlei  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Britzke. 
Orig.  de  dato  Mergentheim  den  9.  April  1699.     '" 

865.  Heirathsbrief  vom  13.  Mai  1611  zwischen  Barthold  TOn 
Britzke  und  Barbara  von  Sehlen,  Tochter  des  Friedrich  von 
Sohlen.  Cop.  ^ 

866.  Heirathsbrief  vom  5.  Februar  1615  zwischen  Busse  TOn 
Britzke  und  Emerentia  von  Britzke,  Tochter  des  Wolf 
Friedrich  von  Britzke.  Cop.     *]* 

867.  Heirathsbrief  vom  7.  Mai  1644  zwischen  Caspar  Fried- 
rich von  Britzke  und  Maria  Hedwig  Ton  Kannen worffen. 
Cop.    i-t 
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i,  Heirathsbrief  vom  3.  September  1590  zwischen  Christof 
TOn  Britzke  und  Anna  TOn  Bredow.   Cop.    '*.- 

9.  Heirathsbrief  vom  Donnerstag  nach  Matthäi  1596  zwischen 
Cur  dt  Ton  Britzke  und  Margaritha  yon  Treschow.  Cop.  "*• 

9.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Mai  1647  zwischen  Hanns 
Friedrich  TOn  Britzke  und  Barbara  Sybilla  TOn  der 
Lochan.   Cop.     «^ 

1.  Epitaphium  des  Henning  Ton  Britzke  Landkomthurs  der 
Bailei  Sachsen  und  Comthurs  auf  Lucklum  und  Berga  f  den 
10.  November  1611.  Geb.  den  Dienstag  nach  Trin.  1546. 
Eingekleidet  den  17.  December  1576  zu  Lucklum.  Zum 
Landkomthur  confirmirt  den  17.  März  1606.    Cop.  vid.    -" 

i,  Stammbaum  des  Johann  Carl  Emmerich  TOn  Britzke 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlcchter:  von  Britzke,  von  Borg^ 
von  Amstatt^  von  Mttckenfall^  von  Britzke,  von  Brosicken, 
Ton  Sehlen^  von  Meyendorff,  von  Hagen,  von  Schjiiid- 
bnrg,  von  Lfitzelburg,  yon  Landsberg,  von  Hagen,  von 
Schmidburg,  Bremser  von  Rfidesheim,  von  Breidbach. 
Cop.  auf  Perg.    ^ 

3.  Stammbaum  des  Johann  Franz  Damian  ron  Britzke 
auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter:  von  Britzke,  YOn  Borg, 
Ton  Amstatt,  von  Mttckenfall,  von  Britzke,  von  Brosicken, 
Ton  Sehlen,  von  Meyendorff,  von  Hagen,  von  Schmidbnrg, 
Ton  Lfitzelburg,  von  Landsberg,  von  Hagen,  von  Schmid- 
burg,  Bremser  von  Ri&desheim,  von  Breidbach.  Cop.  auf 
Perg.    -üi 

1.  Attest  des  Christof,  Amandus  Adolf,  B.  Joachim,  Caspar 
Friedrich,  Curdt,  Hanns  Heinrich  von  Britzke  über  die  Rit- 
terbUrtigkeit  der  in  dem  Stammbaume  des  Johann  Franz 
Damian  von  Britzke  benannten  Ahnen  väterhcherseits. 
Orig.  de  dato  BenstorflF  den  13.  Juli  1692.     'J* 

'}.  Attest  des  Burggrafen  der  kais.  und  des  h.  Reichs  Burg 
Friedberg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Brockdorf  zu  Klettkamp.  Laurenz  Ernst  Fried- 
rich Graf  von  Brockdorf  war  Burgmann  1745.  Vater:  Cajus 
Bertram  Benedict  Graf  von  Brockdorf.  Grossvater:  Cajus 
Laurenz  Graf  von  Brockdorf.  Urgrossvater:  Cajus  Bertram 
Brockdorf  zu  Klettkamp.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  Jänner 
1802.     'IT 
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876.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  ^  Orts  Qebirg, 
dass  der  Agnes  Wilhelmine  Gräfin  TOn  Brockdorf  | 
Eltern:  Laurenz  Ernst  Friedrich  Graf  von  Brockdorf  und 
Magdalena  Sophia  Agnes  von  Stein^  Grosselt  v.  s.:  Cajus 
Bertram  Benedict  Graf  von  Brockdorf  und  Susanna  Elisa- 
beth YOn  Schaumberg,  Grosselt.  m.  s.:  Philipp  Ernst  von 
Stein  und  Eleonora  Sophia  Diede  zum  Ffirstenstein,  Ur- 
grosselt.  y.  s.:  Cajus  Laurenz  Graf  von  Brockdorf  und 
Sophia  Amalia  Gräfin  von  Schack  und  Ludwig  Ernst  von 
Schaumberg  und  Maria  Eleonora  YOn  Kfinsberg^  Urgross- 
elt.  m.  s.:  Kaspar  von  Stein  und  Magdalena  Sophia  von 
Stein  und  Georg  Ludwig  Diede  zum  Fürstenstein  und  Maria 
Agnes  von  Bodenhausen  gewesen  sind.  Cop.  vid.  de  dato 
15.  Mai  1802.    i!5 

877.  Cajus  Bertram  Benedict  Brockdorf,  get.  den  9.  Mai 
^  1680,  gest.  den  14.  Juli  1710.     Taufschein  in  cop.  vid.    *-J^ 

878.  Cajus  Laurenz  Graf  von  Brockdorf ,  Sohn  des  Cajus 
Bertram  von  Brockdorf  und  der  Susanna  Amalia  YOn  M&n- 
ster,  geb.  1.  September  1646.  Gemalin:  Sophia  Amalia, 
Tochter  des  Hanns  Grafen  ron  Schack  zu  Schackenburg, 
geb.  1657,  verm.  1674.  Sohn:  Cajus  Bertram  Benedict, 
geb.  4.  Mai  1680,  f  1^*  J^^  1710,  verm.  mit  Susanna 
Elisabeth,  Tochter  des  Ludwig  Ernst  TOn  Schanmbergy 
geb.  18.  April  1691,  verm.  25.  April  1706,  t  10.  Decem- 
ber  1739.  Sohn:  Laurenz  Ernst  Friedrich,  geb.  11.  Octo- 
ber  1710,  f  3.  Mai  1753,  verm.  mit  Magdalena  Sophia 
Agnes,  Tochter  des  Johann  Philipp  Ernst  Frelherm  YOn 
Stein.  Auszug  aus  dem  Europäischen  Genealogischen  Hand- 
buch auf  das  Jahr  1800  von  Christian  Friedrich  Jacobi, 
Leipzig.    ^^. 

879.  Grafendiplom  des  Königs  Christian  V.  von  Dänemark  fUr  Ca- 
jus Laurenz  Broekdorf^  Herrn  zu  Klettkamp,  Westensee 
und  Bodtkamp.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Mai  1672.     -^ 

880.  Heirathsbrief  vom  3.  Octob.  1672  zwischen  Cajus  Laurenz 
Grafen  von  Brockdorf,  eheUchen  Sohn  des  Cajus  Bartram 
Brockdorf  auf  Boct  Camp  und  Sophia  Amalia  Gräfin  Ton 
Schack,  Tochter  des  Hanns  Grafen  von  Schack  auf  Mö- 
gellundem  und  dessen  Gemalin  Anna  geb.  Blom.  Cop. 
vid.    L"" 

n 
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(1.  CajuB  Laurenz  Graf  TOn  Brockdorf  cedirt  die  Güter  Klett- 
kamp und  Ghrünerhaus  seinem  Sohne  Christian  Friedrich 
Grafen  von  Brockdorf.  Cop.  vid.  de  dato  den  5.  October 
1710.     '^ 

i2.  Epitaphium  des  Cajus  Laurenz  Grafen  TOn  Brockdorf^ 
geb.  den  1.  September  1646,  gest.  den  31.  März  1725. 
Gemalin:  Sophia  Amalia  Gräfin  TOn  Schack  zu  Schacken- 
borg^  Tochter  des  Johann  Grafen  von  Schack,  geb.  den 
18.  October  1657,  gest.  den  12.  December  1713.  Söhne: 
Christian  Friedrich,  geb.  den  15.  April  1679  und  Cajus  Ber- 
tram Benedict,  geb.  den  4.  Mai  1680,  venu,  mit  Susanna 
Elisabeth  von  Scbanmberg.  Cop.  vid.    '4? 

(3.  Schreiben  des  Christian  Ulrich  Grafen  TOn  Brockdorf^ 
dass  seine  Familie  vor  Erhebung  in  den  deutschen  Reichs- 
grafenstand das  dänische  Lehensgräfliche  Wappen  führte. 
Cop.  vid.  de  dato  Kiel  den  14.  October  1802.     *^ 

14.  Laurenz  Ernst  Friedrich  Graf  von  Brockdorf  verm. 
den  24.  Juni  1744  mit  Magdalena  Sophia  TOn  Stein^  Tochter 
des  Johann  Philipp  Ernst  von  Stein  und  der  Elconora  Sophia 
geb.  von  Diede  zum  Fttrstenstein.  Trauschein  in  cop. 
vid.    'Jn 

19 

(5.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juni  1744  zwischen  Laurenz 
Ernst  Friedrich  Grafen  von  Brockdorf,  ehelichen  Sohn 
des  Cajus  Bertram  Benedict  Grafen  von  Broekdorf  und  der 
Susanna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Schaumberg  und  Mag- 
dalena Sophia  Agnes  Freiin  von  Stein,  ehelichen  Tochter 
des  Joliann  Philipp  Ernst  Frciherm  von  Stein  und  der  Eleo- 
nora  Sophia  geb.  Diede  zum  Ffirstenstein.     Cop.  vid.    "^ 

6.  Attest  der  beim  Landtage  des  Königreichs  Preussen  ver- 
sammelten beiden  Oberstände  über  die  RitteVbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  von  Bronsardt^  von  Aulack^  von 
Groben  5  von  Dai*gitz.  Cop.  vid.  de  dato  29.  November 
1701.     -'l-'i!' 

7.  Attest  der  von  Sr.  k.  Majestät  in  Preussen  zu  der  Regie- 
rung in  Königsberg  verordneten  wirkl.  geh.  Räthe  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Bronsardt^  TOn  der 
Groben^  von  Aulack  und  von  Dargitz.  Cop.  de  dato  den 
31.  Mai  1712.    ij» 
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888.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Yon  Bronsardt^  TOi 
Aulack,  von  der  Groben  und  yon  Dargltz.  Cop.  de  dato 
den  22.  September  1719.     -*^ 

889.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien :  von  Bronsardt,  TOI 
Anlack^  ron  der  Groben  und  yon  Dargitz.  Cop.  de  dato 
den  6.  Oetober  1719.     '^ 

890.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:   YOn  BrOB- 

sardt,  yon  der  Groben^  yon  Anlack^  yon  Dargitz.  Cop.  vid. 
auf  Perg.  de  dato  den  8.  Februar  1720.     -*"  '-^ 

891.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
yon  Bronsardt^  yon  der  Groben^  yon  Anlack^  yon  Dargiti. 
Cop.  vid.  auf  Perg.  de  dato  den  19.  Februar  1720.     j^  *^ 

892.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Franken  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familie  yon  Bronsardt.  Cop.  de  dato  Mün- 
nerstadt  den  8.  Juni  1720.     -'^ 

893.  Extractus  testamenti  reciproci  zwischen  Erhard  yon  Bron- 
sardt und  dessen  Gemalin  Christina  Barbara  geb.  yon  Aulack 
vom  4.  Februar  1681.  Tochter:  Maria  Barbara  verm.  mit 
Georg  Christof  von  Bibra.  Cop.  vid.    *^ 

894.  Auszug  aus  der  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  des 
Wolfgang  Friedrich  von  Bronsardt  am  27.  März  1698 
beerdigt,  geb.  den  28.  December  1G50.  Dessen  Eltern:  Er- 
hard von  Bronsardt  und  Christina  Barbara  von  Anlack.  Gross- 
elt. V.  s.:  Laurenz  von  Bronsardt  und  Margaretha  yon  der 
Groben.  Grosselt.  m.  s.:  Caspar  von  Aulack  imd  Maria 
yon  Dargitz.  Cop.  vid.     "* 

895.  Extract  aus  den  monitis  über  den  Stammbaum  des  Fried- 
rich Hannibal  Frelherm  von  Schmertzing  das  Wappen 
der  Familie  von  Brosieken  betreffend.  Cop.    *^*' 

896.  Attest  der  Ritterschaft  zu  Amsperg  über  die  Ritterbtlrtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien :  Bruch  zu  Bmch^  Ossentorp 
zu  Ossentorp  9  Wischel  zu  Langenau,  Holdinghansen  ii 
Holdinghausen.  Orig.  de  dato  11.  Oetober  1714.    **?* 

897.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  December  1611  zwischen  Diet- 
rich Herman  von  Bmch^  ehelichen  Sohn  des  Meffridor 
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von  Brach  und  der  Margaretlia  geb.  TOn  Ossentorp  und  Mar- 
garetha  TOn  Wischel,  ehelichen  Tochter  des  Eustach  von 
Wischel  zu  Langenau  und  der  Margaretha  geb.  TOn  Hol- 
dinghausen.    Cop.    J^^ 

i.  Dietrich  Herman  von  Bruch  cedirt  die  von  seiner  Base 
zurückgefallenen  Heirathsgelder  seinem  Tochtermann  und 
Tochter  Johann  Valentin  von  Perchtolzhofen  und  Hermanna 
Margaretha  von  Bruch.     Cop.  de  dato  23.  März  1654.     *^^ 

9.  Stammbaum  des  Wilhelm  Heinrich  TOn  Bruch  auf  IG 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Bruch,  Witzelbach,  Reven, 
Mettemich,  Ossentorp,  Beringhausen,  Seibach,  Seibach, 
Wischel,  Hess,  Hatzfeld,  Polhelm,  Holdinghausen, 
Schonhals,  Plettenberg,  Bossen.  Cop.  auf  Pap.    ^^ 

KX  Stammbaum  des  Carl  Gottfried  TOn  der  Brüggeney  gen. 
Hasenkampf  vom  Hause  Stockum  und  Weithmar  auf  8 
Ahnen.   Adelsgeschlechter:  von  der  Brüggeney,  von  Alden- 

boehumb,  von  Mfinchhausen  vom  Hause  Beveren,  von  Both- 
mer,  Fr.  von  Pallandt,  von  Dobbe,  Fr.  von  Pallandt,  von 
Witteiihorst.    Orig.  auf  Perg.  L^ 

)1.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Domkirche  zu 
Hildesheim,  dass  Carl  Gottfried  von  der  Brüggeney  gen. 
Uasenkampf  vom  Haus  Stockum  und  Weithmar  den  5.  Juli 
1717  als  Stift-  und  rittermässig  aufgeschworen  sei.  Cop.  de 
dato  2.  März  1744.    'T 

f2.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  November  1607  zwischen  Jo- 
hann von  der  Bräggeney  gen.  Hasenkampf  und  Johanna 
von  Aldenbochumb.    Cop.  vid.    "^'^ 

13.  Testament  der  Eheleute  Johann  von  der  Brüggeney  gen. 
Hmsenkampf  und  Johanna  von  Altenbochumb  vom  2.  Sep- 
tember 1631.  Söhne:  Peter,  Johann.  Cop.  vid.     *^ 

4.  Obligation  des  Johann  von  der  Brüggeney  gen.  Hasen- 
kampf zu  Stockum  und  seiner  Qenialin  Engel  Elisabeth 
geb.   von   Münchhausen.     Cop.  vid.   de  dato   14.  October 

1&12.    "^ 
'f>.  Testament  des  Johann  von  der  Brüggeney  gen.  Haseu- 
kampf  vom  16.  September  1666.    Kinder:  EUsabeth  Maria, 
Johann  Georg,  Johanna  Dorothea,  Anna  Sophia,  Caspar  Leo- 
pold Ludwig  Ernst  Friedrich.   Cop.    *~- 

I.  9 
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906.  Lehenbrief  des  Abten   der  kais.  und  des  heil.  Rom.  Rei 
freien   und  exempten  Stifter  Werdun  und   Helmstäden  ftr 

Johann  Georg  von  der  Brfiggeney  gen.  Hasenkampl^ 

Sohn  des  Johann   von  der  Brüggeney  gen.  Hasenkampf  sa 
Weithmar  und  Stockum.  Cop.  de  dato  1,  März  1670.   ~ 

907.  Vollmacht  der  Johanna  geb.  von  Aldenbochumb^  Wittwe 
des  Johann  Ton  der  Brfiggeney  gen.  Hasenkampf  n 
Stockum  und  Weithmar,  als  Vormünderin  ihrer  minde^ 
jährigen  Kinder  Johann,  Caspar  und  Stefan.  Cop.  vid«  de 
dato  2.  September  1634.    '■^- 

908.  Testament  der  Isabella  Wilhelmina  Anna  Frelin  TM 
Pallandt  vorm.  ron  der  Brfiggeney  gen.  Hasenkampf  n 
Weithmar  und  Enckhusen  vom  25.  März  1717.  Gemal: 
Caspar  Leopold  von  der  Brüggeney  gen.  Hasenkampf  «i 
Weithmar  und  Enckhusen.  Tochter:  Anna  Sophia  Catharini 
verm.  zum  Crange  und  Bittershore.  Cop.  vid.  !^ 

909.  Attest  des  k.  Pohl,  und  Churfürstl.  Sächsischen  Oberhof- 
marschallamtes  über  das  Wappen  der  Familie  BrfihL  Orig. 
de  dato  Dresden  am  8.  April  1754.     — 

910.  Catharina  Maria  geb.  TOn  Kutzleben^  Gemalin  des  Hanns 
Moriz  TOn  Brfilil^  wurde  den  29.  December  1630  begraben. 
Todtcnschein  in  cop.    ^ 

911.  Extract  des  Inventars  über  die  Verlassenschaft  der  Catha- 
rina Maria  geb.  Ton  Kutzleben  gewesenen  Ehefrau  des 
Hanns  Moriz  TOn  Brfihl  ao.  1651  gefertigt.   Cop.    ^ 

912.  Erdmuth  Sophia  Ton  Brfihl  geb.  ron  der  Heydte  wurde 
den  2.  April  1702  begraben.  Todtenschein  in  cop.   ^ 

913.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Erdmuth  Sophia  TOI 
Brfihl  geb.  ron  der  Heydte  ao.  1702  gehalten.  Gemal:  Hanns 
Moriz  von  Brühl.  Mutter:  Johanna  Magdalena  von  der  Heydte 
geb.  TOn  Beibold.  Grossmutter:  Agnes  von  Reibold  geb. 
von  Ponickau.  Bruder:  Philipp  Ferdinand  von  der  Heydte. 
Cop.   ^- 

914.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Erdmuth  Sophia 
von  Brfihl  geb.  von  der  Heydte.  Gemal:  Hanns  Moriz  von 
Brühl.  Kinder:  Hanns  Moriz,  Johann  Adolf,  Friedrich  Wil- 
helm, Heinrich  und  Johanna  Eleonora.  Cop.     ^ 


IM 


—    131    — 

.  Ottterabtretung  des  Hanns  TOn  BrfiM  an  seine  Söhne  Hanns 
Moriz  und  Hanns  Bernhard.  Cop.  de  dato  4.  März  1625.  -'^ 

*  Hanns  Yon  Brflhl  ist  den  30.  Oetober  1625  begraben  wor- 
den. Todtenschein  in  cop.    ~ 

.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1613  zwischen  Hans 
Moriz  von  Brfihl,  Sohn  des  Hanns  von  Brühl  und  Ca- 
tharina  Maria  TOn  Kutzleben,  Tochter  des  Caspar  von  Kutz- 
leben.  Cop.    •;* 

J.  Hanns  Moriz,  get.  den  26.  November  1665,  Sohn  des 
Hanns  Moriz  von  BrttU  und  dessen  Gemalin  Sabina  Eieo- 
nora  geb.  von  Wizleben.  Taufschein  in  cop.    ^ 

9.  Extract  einer  von  Hanns  Moriz  von  BrfiM  coram  notario 
et  testibus  ao.  1667  verfertigten  Designation  seines  Vermö- 
gens. Kinder:  Elisabeth  Magdalena  vei*ni.  von  Ktltzleben^ 
Catharina  Maria  und  Hanns  Moriz.    Cop.    -^- 

!0.  Johann  Moriz,  get.  am  30.  Oetober  1589,  Sohn  des  Hanns 
TOn  Brfihl^  wurde  den  25.  Jum'  1667  begraben.  Todten- 
schein in  cop.     ^ 

il  Extract  aus  dem  Lebenslauf  des  Hanns  Moriz  TOn  Brfihl 
sen.  geb.  den  30.  Oetober  1589.  Eltern:  Hanns  Moriz  von 
Brühl  IV.  und  Maria  geb.  TOn  Kessler.  Grosselt.  v.  s.: 
Hanns  von  Briihl  111.  und  Veronika,  eheliche  Tochter  des 
Volckmar  Ton  Creuzburg  und  der  Elisabeth  von  Görmers- 
liaussen.  Älter  Vater  und  Mutter:  Bartliol.  von  Brühl  und 
Magdalena  TOn  Haussen.  Oberälter  Vater  und  Mutter: 
Hanns  von  Brühl  II.  und  Felicia  von  Brandenstein.  Vor- 
Oberälter  Vater  und  Mutter:  Hanns  von  Brühl  I.  und  Chri- 
Btina  Töpfern  zn  Sandhansen.  Mütterlicherseits:  Grosselt.: 
Moriz  von  Hessler  und  Anna,  eheUche  Tochter  des  Hanns 
Christof  Marsehai  von  Bnrckholtzhansen  und  der  Anna 
TOn  Bfinan.  Älter  Vater  und  Mutter:  Carl  von  Hessler  und 
Anna  von  Yossem.  Cop.    ^ 

S.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  September  1692  zwischen 
Hanns  Moriz  TOn  Brfihl  d.  j.,  Sohn  des  Hanns  Moriz 
von  Brtthl  und  Erdmuth  Sophia  TOn  der  Heydte^  Tochter 
de«  Georg  Peter  von  der  Heydte  und  der  Johanna  Magda- 
lena geb.  Ton  Beibold.  Cop.   ^ 

23.  Stammbaum  des  Hans  Moriz  TOn  Brfihl  des  lY.  uf 
Gaagloff  Soenunem  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter:  von 

9* 
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Brühl,  Ton  Hessler,  von  Katzleben,  Hagken  aus  dem  Hi 
Ottenhansen,  Ton  Wizleben,  von  Werthem,  Ton  Wi 
heim,  Ton  Hoerda,  ron  der  Heydte,  Yon  Falkenstein 
dem  Hause  Magwitz,  ron  Thfina,   tob  Gellsdorff, 
Reibold,  yon  Feilitzseh,  von  Poniekau,  tob  Wehs  aus  d( 
Hause  Borekersdorff.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

924.  Hanns  Moriz,  get  den  31.  October  1693,  Sohn  des  Hj 
Moriz  TOn  Brühl.  Taufscbein  in  cop.    ^ 

925.  Consens  des  Herzogs  Friedrich  zu  Sachsen  zu  der  zwiscb 
Hans   Moriz    TOn   Brühl   und   seinem    Eheweibe   Sopl 
Hippolita  geb.  TOn  Met-sch  getroffenen  Vergleiche.  Cop. 
dato  Friedenstein  den  16.  August  1717.     —^  ^ 

926.  Johanna  Eleonora,  geb.  den  28.  December  1697,  Todfc 
tcr  des  Hans  Moriz  Yon  Brühl  und  dessen  Ehegattin  Em 
muth  Sophia  geb.  ron  der  Heydte.  Johanna  Eleonora  ffSSL 
von  Brühl  war  verm.  YOn  Berlepsch.  Taufschein  in  coff 
vid.    ^  i 

927.  Maria  geb.  TOn  Hessler,  Gemalin  des  Hanns  ?on  Brü^T 
starb  den  25.  März  1601.  Todtenschein  in  cop.   ^  -^ 

928.  Attest  der  flirstl.  Sächsischen  Canzlei ,    dass  die  Eltern  m 
Sabina  Eleonora  TOn  Brühl,  Gemahn  des  Hanns  Horif 
von  Brühl,  geb.  TOn  Wizleben,  Philipp  Heinrich  von  Wifc' 
leben  und  Sabina  geb.  von  Wangenheim,  Tochter  des  Haili 
mann  von  Wangenheim   und   der   Sabina   VOn   Horda,  dir 
Grosseltem   aber  Wolf  Dietrich   von    Wizleben  und  Man| 
geb.  von  Werthem  waren.    Cop.  de  dato  Friedenstein  dei" 
4.  August  1727.    ^ 

929.  Extract  des  vom  Notar  Bonaventura  Baumann  ao.  1668  g^ 
fertigten   Inventars    über   die   Verlassenschaft   der  Sabinl 
Eleonora  geb.  TOn  Wizleben,    Ehefrau  des  Hanns  Moiii= 
von  Brühl-  Cop.     ^ 

930.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  übel 
die   Ritterbürtigkeit   und   das    W^appen  der  Familien:    Wi 

Bubenhofen,  ron  Sperberseck,  Schenk  von  8taaffenber| 
von  Riedheim,  Lang  von  Leinzeil,  Adelmann  von  Addt^ 
mannsfelden,  Ball  wein  von  Zweybrfleken,  von  Hflnchte 
gen,  von  Aw  oder  Ow,  von  Nenhausen,  von  Haunsperg^ 
von  Knoringeu,  von  Homstein,  von  Weman,  von  Freybeigy 
Orig.  de  dato   Mergentheim  den  28.  November  1764.    ^  ^ 
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1.  Catharina  Franciska^  geb.  den  18.  Jänner  1632;  eheli- 
che Tochter  des  Maximilian  TOn  Bubenhofen  und  der 
Franciska  geb.  YOn  Liechtenstein.  Taufschein  in  orig.  1^  **^ 

i.  Coronatus  Friedrich  Josef,  get.  den  10.  August  1710, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Franz  Christof  Freiherrn  ron 
Bubenhofen  und  der  Anna  Barbara  geb.  von  Lang.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^- 

3.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  September  1736  zwischen  Fried- 
rich Josef  Freiherrn  von  Bubenhofen^  ehelichen  Sohn 
des  Johann  Franz  Christof  von  Bubenliofen  und  der  Anna 
Barbara  geb.  Lang  ron  Leinzell  und  Theresia  Freiiu  von 
Oir,  ehelichen  Tochter  des  Josef  Clement  Freiherrn  von  Ow 
und  der  Maria  Antonia  geb.  Freiin  von  Ow.    Cop.  vid.    ^ 

M.  Coronatus  Josef  Friedrich  Carl  ron  Bubenhofen  am 
15.  October  1736  vermalt  mit  Maria  Anna  Theresia  von  Ow. 
Trauschein  in  cop.  vid.    -~ 

K.  Heirathsbrief  vom  22.  October  1662  zwischen  Johann 
Adam  von  Bubenhofen ^  ehelichen  Sohn  des  Joachim 
Conrad  von  Bubenhofen  und  der  Anna  Drussilla  geb.  von 
Sperberseck  und  Maria  Barbara  Schenk  von  Stauffen- 
berg^  ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  Conrad  Schenk  von 
Stauffenberg  und  der  Maria  Dorothea  geb.  von  Riedheim. 
Cop.  vid.     ^ 

5.  Johann  Franz  Christof,  geb.  den  3.  Deccmber  1667, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Adam  Freiherrn  von  Buben- 
hofen und  der  Maria  Barbara  geb.  Freiiu  Schenk  von 
Stauffenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     -~ 

i.  Johann  Franz  Freiherr  von  Bubenhofen  vcrm.  mit  Anna 
Barbara  geb.  TOn  Lang  zu  Leinzell  starb  den  29.  Deccm- 
ber 1730,  seine  Frau  aber  den  28.  October  1750.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.     *"- 

R.  Stammbaum  des  Josef  Anton  von  Bubenhofen  auf  IG 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bubenhofen,  Marschall  von 
Pappenheim^  Nothaft  ?on  Hohenberg^  Seliliderer  von  La- 
chen,  von  Sperberseck ^  von  Laubenberg,  Schilling  von 
Cuidtstatt^  Ton  Anweil,  Schenk  von  Stauffenberg,  von 
Westemaeh,  von  Leonrodt,  Ton  Lauterbach,  von  Riedheim, 
TonFreyberg^  Ton  Wembding,  von  Stadion.  Cop.  auf  Perg. 
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939.  Stammbaum  des  Lothar  Franz  Johann  Ignaz 
Bubeuhofen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Bu 
hofen^  TOD  Sperberseck  ^  Schenk  von  Stauffenberg , 
Riedheim,  Lang  yon  Lelnzell^  Adelmann  von  Adelnu 
felden^  Ballwein  ron  Zweybrttcken^  yon  Mfinchingen, 
Aw^  TOn  Nenhausen^  Fr.  von  Hannsperg,  von  Knoriii 
von  Aw,  yon  Uornstein^  yon  Wernau,  yon  Freyberg. 

auf  Pap.    ^^• 

940.  Lothar  Franz  Johann  Ignaz,  geb.  den  28.  Dece; 
1738,  eheKcher  Sohn  des  Josef  Friedrich  Coronatus 
Freiherm  yon  Bubenhofen  und  der  Maria  Theresia  Elec 
Josefa  geb.  yon  Ow.  Taufschein  in  cop.  vid.   — 

941.  Attest  der  WestfäKschen  Ritterschaft  über  die  Ritterbt 
keit  und  das  Wappen  der  FamiHe  yon  BuelenoL  Orij 
dato  Arensberg  den  22.  April  1735.     — 

942.  Erbserkläining  der  Maria  Franziska  verwittweten  F 
von  Bukuwky  zu  dem  Nachlasse  ihres  Ehegemals  I 
Anton  Freiherm  von  Bukuwky  als  Vormünderin  ihrer 
der  Anna  Maria,  Maria  Barbara  und  Maria  Josefa.  Au 
k.  mähr.  Landtafel  Gtiterquatem  N.  6  Brünner  Kreise 
89.  Cop.  vid.    ^  ' 

943.  Erbserklänmg  der  Mari  an  na  yon  Beichenan^  Ba 
Sanchez  von  Ortigosa  und  Maria  Antonia  sämmtlich 
Freiinnen  von  Buknwka  zu  dem  Nachlasse  ihrer  lU 
Maria  Franziska  Freiin  von  Bukuwka  geb.  Freiin  1 
pitzky  yon  Rlehenbnrg.  Aus  der  k.  mähr.  Landtafel  G 
quatem  N.  10  Olmützer  Kreises   Fol.  52  et  53.     Cop. 

944.  Extract  aus  dem  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  de 
für  die  Brüder  Sigmund  Johann,  Peter  Anton  und  1 
Anton  Bukuwka  yon  Bukuwky.    Cop.  vid.  de   dato 
den  19.  Februar  1719.    ^  ^-  ^ 

945.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter-Ordens  BaUei  Sachsen 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiÜen 
Bttlow  und  yon  Haaren.  Orig.  de  dato  24.  März  1783 

946.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  übe 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihc  von  Bi 
Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.   ^ 
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7.  Attest  des  Cuno  Josua  Froiherrn  von  Bülnw  über  das  Wap- 
pen der  Familie  tOU  Bölow.  Orig.  de  dato  den  9.  Jänner 
1728.     7 

S.  Personalien  aiis  der  Leiulicnpredipt,  welche  der  Anna  Ele  o- 
nora  verm.  Grotc  geb.  von  IIÜlow,  Gemalin  des  August 
Grotc  auf  Brcse,  1681  gelialten  wurde.  Deren  Scbweater  war 
Sophia  Juliana  von  Bflinw.  Kltrm :  Paul  Joachim  von  Bülow 
und  Lucia  geb.  TOn  Ahlefeld.  Grosselt.  v.  s.:  Joachim  von 
Bttlow   und  Ilsa  geb.  Hahn.     Älter  Eltern  v.  s.:   Paul   von 

.  Bülow  und  Catharina  geb.  von  Halberstadt.  OberJilter  Eltern 
V.  B,:  Carl  von  BlUow  und  Tlsa  von  Lohe.  Die  übrigen 
Ahnen  v.  s.  sind  die  von  Bülow ,  ?Iahn,  Gans  von  Pntlitz, 
JÜÜtxahn.  Grosselt.  ni.  s.;  Georg  von  Ahk-fcld  und  Marga- 
retha  Blame.  Älter  Eltern  m.  s. :  Gottaehalck  von  Alilefeld 
und  Margaretha  geb.  von  Rantznn.  Obertilter  Eltern  m.  a,: 
Georg  von  Ahlufeld  und  Anna  Ratlow.  Dio  übrigen 
Ahnen  m.  s.  Bind  die  von  Ahlefcld,  Bliune,  TOn  Meinstorf, 
Stören,  von  Aldoiold.    C'op.  vid.     ™- 

9.  Annit  Sophia  Ehrengartha  von  Biilow,  Gemalin  des 
Chriau  Ludwig  Ton  Hardenberg:,  geb.  im  Jänner  1731, 
Tochter  dos  Gottbard  Heinrich  August  von  Bülow  und  der 
Anna  Adollicid  geb.  von  Alvensleben.  Taufschein  in  cop. 
rid.     " 

0.  Anton  Wolfgang,  geb.  den  25.  März  1649,  ehelicher 
Sohn  dcB  Christian  von  Bfilow  und  seiner  ersten  Gemalin 
Margarctha  von  Haaren.  Aus  einer  Hausbibel  vom  Jahre 
IR34.  Cop.  vid.     "^ 

il.  Anton  Wolf  von  Bttlow  t  den  6.  Juni  1707,  dessen  Ge- 
malin Catharina  Sophia  von  Bttlow  geb.  von  Wiedeinanu 
t  den    II.  November  1708.     Todtensehein  in  cop.  vid.      ^ 

It2.  Catharina  von  BlUow  geb.  vo»  Käl'berg  starb  den  9.  Mfirz 
1690.  Todlenschein  in  cop.  vid.    ~ 

&3.  Attest  des  Christian  Fnedn;:h,  Johann  Antun  Carl,  Johann 
Lebrecht  und  Friedrich  Gottlob  von  Bülow  auf  Ersuchen 
ihrpfl  Vetters  Friedricli  Ernst  von  Bülow,  das»  seine  Gross- 
BOtter  vatcrIichcrBeits  Catharina  SopJiiii  von  Wiede- 
n.  mit  Anton  Wolf  VOU  Bülow  von  Heinrich  von 
iederoann  und  dessen  Gemalin  Cathiu-ina  Sibilia  von 
Vitz  abstamme  und  aus  dieser  Ehe  Gotthard  Heinnch 
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August  von  Btilow  den  17.  Juni  1704  geboren  worden.  An- 
ton Wolf  von  Bülow  f  den  5.  Juni  1707  und  Catharina 
Sophia  von  Bülow  f  11.  November  1708.  Cop.  vid,    ^- 

954.  Heirathßbrief  vom  9.  Mai  1642  zwischen  Christian  TOB 
Bülow  und  Margaretha  von  Haaren,  eheUchen  Tochter  des 
Heinrich  von  Haaren.  Cop.  vi4.  ~ 

955.  Gotthard  Heinrich  August  TOn  Bfllow,  geb.  den  17. 
Juni    1704.'  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

956.  Heirathsbrief  vom  8.  October  1728  zwischen  Gotthard 
Heinrich  August  TOn  Bülow  und  Anna  Adelheid  fon 
Alvensleben,  Tochter  des  Bodo  Dietrich  von  Alvensleben. 
Cop.  vid.     ^ 

957.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Hans  Otto  von  Bülow 
ehelich  geboren  ist.  Eltern:  Paul  Joachim  von  Bülow  und 
Lucia,  eheliche  Tochter  des  Georg  von  Ahlefeld.  Gross- 
mutter V.  s.:  Usa  von  Bülow,  eheliche  Tochter  des  Joachim 
Hahn.  Grossm.  v.  d.  Spills.:  MargareÜia  von  Ahlefeld,  ehe- 
liehe  Tochter  des  Hans  Blume.  Altermutter  v.  s.:  Catha- 
rina von  Btilow,  eheliche  Tochter  des  Joachim  YOn  Halber- 
stadt. Ältermutter  v.  d.  Schwerts.:  Dorothea  Hahn,  eheUche 
Tochter  des  Christof  Hans  Gans  TOn  Putlitz.  Älterm.  m.  s.: 
Margaretha  von  Ahlcfeld,  eheKche  Tochter  des  Paul  Bantzau. 

•  Ältermutter  v.  d.  Spills.:  Catharina  Blume,  eheliche  Toch- 
ter des  Thomas  Stui'en.  Grosseitermutter  v.  s. :  Ilsa  geb. 
YOn  Lohe^  Armgart  geb.  TOn  Qnitzow,  Gödel  geb.  Ton 
Maltzahn,  Ilsa  geb.  von  Rohr.  Grossältermutter  m.  s. :  Anna 
geb.  von  Ratlow,  Beata  geb.  TOn  Seestedten^  Margaretha 
geb.  von  Meinstorf  ^  Beata  geb.  von  Ahlefeld.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  Juli  1698.    ^- 

958.  Attest  des  Domcapitels  der  bischöflichen  hohen  Stiftskirche 
zu  Merseburg,  dass  des  Heinrich  YOn  Bttlow  Eltern  Gott- 
hard Heinrich  August  von  Billow  und  Anna  Adelheid  geb. 
von  Alyeusleben^  Grosselt.  v.  s.:  Anton  Wolf  von  Bülow 
und  Catharina  Sophia  geb.  TOn  Wiedeiuann,  erste  älter 
Eltern  v.  s.:  Christian  von  Btilow  und  Margaretha  geb.  von 
Haaren,  andere  älter  Eltern  v.  s.:  Carl  Heinrich  von  Wie- 
demann  und  Catharina  Sybilla  geb.  von  Miukwitz,  Gross- 
eltem  m.  s.:   Bodo  Dietrich  von  Alvensleben  und  Dorothea 
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Anna  geb.  TOn  Bartensieben  ^  erste  älter  Eltern  m.  s.: 
Joachim  Werner  von  Alvensleden  \ind  Metta  Susanna  geb. 
?on  Bodenhausen^  andere  älter  Eltern  m.  s.:  Hanns  Da- 
niel von  Bartensieben  und  Anna  Adelheid  von  Veitheim 
waren.  Cop.  vid,  de  dato  1.  August  1744.    ^® 

)9.  Testament  des  Julius  von  Bttlow  vom  8.  November  1638. 
Gemahn:  EUsabeth  Sophia  von  Zerssen.  Söhne:  Christian, 
Georg  Wilhelm  und  JuUus.  Töchter:  Dorothea  Elisabeth 
verm.  mit  Achaz  von  der  Schnlenbnrg  und  Clara  Juliana. 
Cop.  vid.     '^ 

SO.  Margaretha  geb.  TOn  Haaren  Tochter  uf  Hopen^  Gemahn 
des  Christian  TOn  Bfilow^  ist  den  2.  November  1660  begra- 
ben worden.  Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

61.  Stammbaum  des  Otto  Dietrich  TOn  Bülow  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Bülow ,  von  Bünau^  von  Pftallen^ 
Ton  Mandelsloh^  von  Orote^  von  Bredan^  von  Holle^ 
von  Heimburg^  von  Wittorff^  von  der  Sehulenburg^  von 
Lfitzaa^  von  Wangelln^  von  Behren^  von  Metzken  ^  von 
Assebarg^  von  Orothausen. .  Cop.  auf  Perg.     - 

62.  Attest  des  Johann  Anton  von  Buol  und  Anton  Sprecher  von 
Bemegg  über  den  Adel  und  das  Wappen  des  Geschlechtes 
von  BnoL  Orig.  de  dato  Chur  am  3.  Mai  1855.  ^ 

)3.  Elisabeth,  getauft  18.  September  1763,  Tochter  des  J. 
Anton  von  Baol  und   der  Fida  von  Beidt.     Taufschein  in 

* 

orig.    -•« 

>4.  Johann  Anton,  getauft  13.  Februar  1733,  Sohn  des  Ulrich 
TOn  Bnol  und  der  Elisabeth  TOn  Friess.  Taufschein  in 
orig.    'i' 

ö.  Freiherm  -  Diplom  des  Kaisers  Leopold  dto.  Wien  27.  Fe- 
bruar 1696  für  Paul  Freiherm  von  Bnol  zn  Rietberg  und 
Strausberg.  Cop.  vid.  nach  Orig.  concept  durch  d.  Ministe- 
rium de»  Innern.    "* 

9 

1*1.  Attest  des  N.  Oe.  Herrenstandes,  dass  die  Geschlechter  als 
die  Grafen  von  Bnqnoy  1678,  Grafen  von  Carriani  1620 
und  Grafen  von  Palfy  1589  dem  Herrenstande  einverleibt 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Juni  1749.     ^'  ^  i;^ 

67.  Antretung  des  von  seinem  Vater  Carl  Albert  von  Bnqnoy  er- 
richteten Fideicommisses  durch  Albert  Grafen  von  Buquoj 
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nach   dem  Tode   seines  Bruders  Carl  und   dessen  Sohnes 
Philipp  Emanuel  de  dato  3.  Mai  1703.  Cop.  vid.    ^  ^ 

968.  Testament  des  Carl  Albert  Grafen  TOn  Bnqnoy  vom 
20.  Juli  1663.  Gemalin:  Maria  Gräfin  von  Buquoy  geb. 
Gräfin  von  Croy  und  Baar.  Cop.  vid.   -^  ^  . 

969.  Carl  Cajetan,  get.  den  25.  August  1676,  ehelicher  Sohn 
des  Albert  Grafen  ron  Bnqnoy  und  der  Elisabeth  PoUxena 
geb.  Gräfin  von  Carriani.  Taufschein  in  orig.    -^  ^-  ?^ 

970.  Attest  des  Johann  von  Lonqueval  Graf  von  Buquoy,  dass 
der  eigentliche  Name  der  Grafen  von  Buquoy  —  von 
Lonqueval,  —  ist.  Den  Namen  Buquoy  erhielten  sie  von  der 
im  Besitz  gehabten  Grafschaft  Buquoy,  so  auch  den  Namen 
Freiherm  von  Veaux  voa  der  Baronie  von  Veaux.  Hieraus 
folgert  sich  nun,  dass  der  wahren  Ordnung  nach  der  Name 
des  Urgrossvaters  des  Alois  Leonhard  Grafen  von  Harrach 
also  geschrieben  werden  müsse:  Karl  Kajctan  TOn  Lonque« 
Tal  Graf  von  Bnqnoy  Freiherr  zu  Yeanx.  Karl  Bonaventura 
von  Lonqueval  Freiherr  von  Veaux  f  1621.  Karl  Philipp 
(Fürst)  und  Ferdinand  waren  Söhne  des  Karl  Albert  von 
Buquoy.  Philipp  Emannel  (Fürst),  Sohn  des  Karl  Philipp, 
t  den  4.  März  1703  verm.  mit  Rosa  Angela  geb.  Gräfin 
von  Harrach,  Tochter  des  Ferdinand  Bonaventura  Grafen 
von  Harrach  und  Rohrau.  Mit  ihm  erlosch  der  Fürstenstand 
und  zu  dem  Besitz  der  Herrschaften  gelangte  der  dritte  Sohn 
des  Karl  Albert  Namens  Albrecht  o.  Albert  von  Buquoy. 
Orig.  de  dato  20.  März  1805.    ^ 

971.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juli  1700  zwischen  Carl  Ca- 
jetan von  LonqneTal  Grafen  von  Bnqnoy^  Sohn  des  Albert 
Grafen  von  Buquoy  und  Philippina  Elisabeth  Barbara  Gräfin 
Palfy,  Tochter  des  Nikolaus  Grafen  Palfy.  Cop.  vid.  ^.  ^-  '^ 

972.  Karl  Kajetan  Graf  von  Bnqnoy^  ehelicher  Sohn  des 
Albert  Grafen  von  Buquoy  und  der  Elisabeth  Philippina 
Gräfin  von  Cavriani  verm.  den  6.  Juli  1700  mit  Philippina 
Elisabeth  Barbara  geb.  Gräfin  von  Palfy,  ehelichen  Tochter 
des  Nicolaus  Grafen  Palfy  und  Erdoed  und  der  Katharina 
Elisabeth  geb.  Freiin  von  Weiehs.  Trauschein  in  cop.  vid.  '** 

973.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Karl  Kajetan  von  Lon- 
queval Grafen  von  Buqnoy  unterm  15.  Juni  1750  errichtet 
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Sohn:   Karl  Jakob.    Tochter:  Katharina  verm.   Gräfln  TOn 
Harrach.  Cop.  vid.   '-^ 

974.  Erbserklärung  der  Elisabeth  Gräfin  Ton  Bnquoy  geb. 
Gräfin  TOn  Catriani^  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Elisabeth^ 
Gräfin  von  Cavriani  geb.  Gräfin  ?on  Meggau.  Cop.  vid.  de 
dato  2.  Mai  1684.      '^ 

975.  Testament  der  Elisabeth  Polixena  Gräfin  von  Buqnoy 
geb.  Gräfin  von  Cayriani  vom  14.  Mai  1705.  Kinder:  Carl 
Cajetan,  Maria  Joscfa  verwittwete  Gräfin  von  Althann  und 
Albertine  Gräfin  von  Althann  geb.  Gräfin  von  Buquoy.  Cop. 
vid.     -» 

976.  Erbserklärung  der  Catharina  Gräfin  TOn  Harrach  geb. 
Gräfin  von  Buquoy^  des  Franz  und  Carl  Grafen  von  Buquoy 
und  der  Renata  Gräfin  von  Walsegg  geb.  Gräfin  von  Bu- 
quoy nach  ihrer  Mutter  Elisabeth  Philippina  Gräfin  von 
Buquoy  geb.  Gräfin  von  Palfy.  Aus  der  Registratur  der 
N.  Oe.  Landesrechte.  Cop.  vid.   *^ 

977.  Stammbaum  des  Josef  Erasmus  Adalbert  von  Lonque- 
val  Grafen  von  Buquoy  Freiherm  zu  Veaux  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Buquoy,  Gr.  von  Croy  und  Baar^ 
Gr.  TOn  Cavriani,  Gr.  von  Meggau,  Gr.  Palfy  von  Erdöd, 
Gr.  von  Harrach,  Fr.  von  Weiehs,  Fr.  von  Morian,  zu 
Boggendorff,  Dmowska  von  Dniowitz  auf  Burg  Kanitz 
und  Balte,  Gr.  von  Collowrat  Liebsteiusky ,  von  Oppers- 
dorff,  Gr.  PaJfy  von  Erdöd,  Gr.  von  Harrach,  Fr.  von  Weichs, 
Fr.  von  Morian.  Cop.  vid.  auf  Pap.     *^ 

)78.  Attest  des  Carl  von  Lonqneval  Grafen  von  Buquoy,  dass  die 
mit  seiner  Gemalin  Philippina  Ehsabeth  geb.  Gräfin  Palfy, 
Tochter  des  Nikolaus  Grafen  Palfy  und  der  Catharina  Elisa- 
beth geb.  Freiin  von  Weichs,  ehehch  erzeugte  Tochter  Ma- 
ria Catharina  Elisabeth,  Gemalin  des  Carl  Anton  Grafen 
von  Harrach  zu  Rohrau,  den  30.  April  1701  geboren  wurde. 
Orig.  de  dato  3.  Februar  1748.     ^ 

)79.  Maria  Susanna  Margaritha  Albertina,  get.  den  9.  Mai 
1673,  Tochter  des  Albert  Grafen  von  Buquoy  und  dessen 
Khegemalin  Elisabeth.  Taufschein  in  orig.     " 

9W.  Attest  des  Rabe  Christof  Grafen  von  Oynhauscn  und  Ernst 
August  von  Uten  über  die  Uitterbürtigkeit  und  das  Wappen 
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1735.   '^; 

981.  Attest  des  Albrecht  Ludwig,  Ernst  August  Wilhelm,  Philipp 
Clamor,  Johami  Eberhard  von  dem  Busche  über  das  Wappen 
der  Familie  von  dem  Busche.  Orig.  de  dato  1.  November 
1765.    "p 

982.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  in  Minden,  dass 
Hilmar  von  dem  Busche  auf  Haddenhausen  ein  Sohn  des 
Johann  von  dem  Busche  und  der  Lucia  Ton  Mfinchhansen, 
Lucia  Elisabeth  TOn  Steding  eine  Tochter  des  Wilhelm  von 
Steding  und  der  Agnes  TOn  Orapendorf  ^  Johann  Albrecht 
von  Ledebur^  ein  Sohn  des  Heinrich  von  Ledebur  und  der 
Anna  Elisabeth  von  dem  Busche  gewesen.  Hilmar  Albrecht 
von  dem  Busche  war  ein  Bruder  der  von  Beden  geb.  von 
dem  Busche.  Heinrich  von  Ledebur  war  Domherr  1713.  Cop. 
vid.  de  dato  5.  April  1736.     '""/ 

983.  Extract  der  Gedächtnissrede  weil.  Hilmars  von  dem  Busche. 
Eltern:  Johann  von  dem  Busche  und  Lucia  geb.  TOn  Mttnch- 
hausen.  Cop.  vid. 
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984.  Extract  der  Gedächtnissrede  ^es  Hilmar  TOn  dem  Bnsche. 
Gemahn:  Lucia  EHsabeth  geb.  Steding  TOn  Holzhansen. 
Cop.  vid.     ^ 

985.  Extract  der  Leichenpredigt  des  Hilmar  Albrecht  von  dem 
Bnsche.  Eltern:  Johann  Wilcken  von  dem  Busche  und  Marga- 
retha  Elisabeth  vou  Ledebur.  Grosselt.  v.  s.:  Hilmar  von 
dem  Rusche  und  Lucia  Ehsabeth  Steding.  Grosselt.  m.  s.: 
Johann  Albert  von  Ledebur  und  Eva  TOn  Hatzfeld.  Älter 
Eltern  m.  s. :  Heinrich  von  Ledebur  und  Anna  Elisabeth 
von  dem  Busche.  Cop.  vid.  "- 

986.  Wappen  der  Familien  TOn  Buseek^  von  Bodenhansen^  von 
Milehling^  von  Breitenstein  ^  von  Naves.  Auf  Pap.   i^ 

987.  Lehenbrief  des  PhiHpp  Adam  Grafen  zu  Solms,  woraus  zu 
sehen,  dass  Anselm  ein  Sohn  des  Heinrich  Reichard  von 
Bnseek^  Johann  Burkard,  Conrad  PhiHpp  und  Rudolf  Eber- 
hard Söhne  des  Johann  Othmar  von  Buseck  waren,  nebst 
diesen  finden  sich  benannt  Georg  Philipp  von  Buseck,  Ulrich 
Eberhard  von  Buseck,  Hanns  Adam  von  Buseck  und  Hanns 
Georg  von  Buseck.     Cop.  vid.  de  dato  den  28.  September 
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)88.  Lehenbrief  des  Friedrich  Ludwig  Grafen  zu  Nassau^  woraus 
zu  sehen,  dass  Friedrich,  Ernst,  Christof  und  Christian 
Ludwig  Söhne  des  Philipp  Franz  YOn  Baseck  waren.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  December  1713.     ^ 

•89.  Lehenbrief  des  Johann  Grafen  zu  Nassau,  woraus  zu  sehen, 
dass  Georg  Philipp  ein  Sohn  des  Wilhelm  Reinhard  TOn 
Baseck^  IHrich  Eberhard  und  Hanns  Adam  Söhne  des  Hanns 
Philipp  von  Buseck,  Hanns  Georg  und  Anselm  Casimir 
Söhne  des  Heinrich  Reinliard  von  Buseck,  Johann  Bur- 
kard,  Phihpp  Conrad  und  Rudolf  Eberhard  Söhne  des  Jo- 
hann Othmar  von  Buseck,  Johann  Burkard  und  Georg 
Conrad  Söhne  des  Hermann  Otto  von  Buseck  waren.  Cop. 
vid.  Wiesbaden  den  5.  Juni  1656.    ~ 

5  

190.  Hanns  Philipp  von  Buseck  1610.  Tochter:  Barbara  Do- 
rothea verm.  mit  Eberhard  Riedesel  zu  Beldersheim.  Kraft 
von  Buseck  gen.  Münch  1616.  Tochter:  Agnes  Dorothea 
verm.  mit  Reinhard  Schenk  YOn  Sehweinsburg.  Georg 
Phihpp  von  Buseck  1620.  Schwester:  Barbara  Juliana  verm. 
mit  Roman  Botzmann  zu  Dotzelenroda.  Conrad  Adolf  1654. 
Extract  eines  Memoriale  an  die  Reichsvcrsammlung  zu  Re- 
gensburg in  Sachen  der  Unterthanen  und  Eingesessenen  des 
Buseckerthals  contra  Darmstadt  von  der  Hessischen  Ge- 
sandtschaft ao.  1707  übergeben.  Cop.  vid.    ?~' 

)1.  Notariatsattest,  dass  von  Carl  PhiKpp  Heinrich  Freiherr 
TOn  Oreiffenelau  zu  Yollraths  bei  dessen  in  dem  hohen 
Domstift  zu  WUrzburg  1705  geschehenen  Aufschwönmg  als 
dessen  Grossmutter  Vater  Heinrich  Reinhard  Freiherr 
TOn  Baseck  probirt  worden  sei.  Cop.  vid.  de  dato  2.  October 
1749.     ^:? 

J2.  Attest  des  Christof  Eitel  Schutzbar  gen.  Milchling  und  Georg 
Rab  Schenk  zu  Schweinsburg,  dass  die  Brüder  Heinrich 
Reinhard  und  Johann  Othmar  TOn  Bnseek  von  der  Mar- 
garetha  geb.  Schätzbar  gen.  Milchling  geboren  seien.  Cop. 
vid.  de  dato  10.  Mai  1622.     "i  '4? 

93.  Lehenbrief  des  Philipp  d.  ä.  Grafen  zu  Solms,  woraus  zu 
sehen,  dass  Heinrich  Reinhard  und  Johann  Othmar 
Söhne  des  Johann  Rudolf  TOn  Bnseck^  Georg  Philipp  und 
Helwig  Söhne  des  Wilhelm  Reinhard  von  Buseck,  Ulrich 
Eberhard,    Caspar   Phihpp    und   Hanns    Adam    Söhne    des 
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Hanns  Philipp  von  Buseck  waren.     Cop.   vid.   de   dato  den 
27.  Februar  1626.    ^ 

994.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Februar  1630  zwischen  Hein- 
rich Reinhard  TOn  Buseck^  ehelichen  Soiin  des  Johann 
Rudolf  von  Buseck  und  der  Margaretha  geb.  Schntzbar 
gen.  Milchling  und  Anna  Elisabeth  geb.  TOn  Bheinberg, 
hinterlassenen  Wittwe  des  Wilhelm  Conrad  Schutzbar  gen. 
Milchling  und  ehelichen  Tochter  des  Johann  Marquard  von 
Rheinberg  zu  Nauheim  und  der  Dorothea  geb.  Codier  YOn 
RaTenspurg.  Cop.  vid.    -^i  ?i? 

995.  Stammbaum  des  Johann  Christof  von  Bnseck  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Buseck^  Schutzbar  genannt 
Milchling^  von  Rodenhansen^  von  Breidenbach  gen.  Brei- 
denstein^  von  Löwenstein^  von  Hagen^  von  Morbach^  von 
Naves,  von  Feehenbacli^  Brendel  von  Hombnrg^  ron  He- 
dersdorf ^  von  Hedersdorf,  von  Breidenbach  gen.  Breiden- 

steiu;  von  Hatzfeld^  von  Münster^  von  Steinan  gen.  Stein- 
ruck.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

996.  Attest  des  Capitels  des  ftlrstl.  Stiftes  Fulda  Über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien,  welche  in  dem  Stanmibaume  des 
Johann  Christof  von  Buseck  benannt  worden.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  August   1717.    ^ 

997.  Attest  der  Erben  des  immediaten  Reichslehcnbaren  Busecker- 
thaies, dass  Johann  Christof  von  Bnseck  ein  Sohn  des 
Philipp  Franz  Edmund  von  Buseck  imd  der  Maria  Antonia 
von  Feclienbach  war,  ferner  dass  Conrad  Philipp  von  Bu- 
seck mit  Maria  Margaretha  von  Löwenstein  zu  Bandeck, 
Johann  Othmar  von  Buseck  mit  Maria  Magdalena  von  Ro- 
denliausen^  Johann  Rudolf  von  Buseck  mit  Margaretha 
Sclintzbar  genannt  Milcliling  vermalt  waren.  Cop.  vid.  de 
dato  Grossenbuseck  den  18.  März  1722.     *{*- 

998.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Jänner  1G24  zwischen  Johann 
Othmar  von  Bnseck  und  Maria^  Magdalena  von  Boden- 
hausen.  Cop.  vid.    ^** 

999.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Februar  1637  zwischen  Johann 
Othmar  von  Bnseck^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Rudolf 
von  Buseck  und  der  Margaretha  Schntzbar  gen.  Milcliling 
und  Margaretha  Agnes,    ehelichen  Tochter  des  Albert  TOB 
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Tmmbach  und  der  Maria  Gertrud  geb.  ron  Thflngen. 
Cop.  vid.  — 
X).  Heirathsbriefauszug  vom  21.  März  1662  zwischen  Johann 
Philipp  TOn  Bnseck  gen.  Münch^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Philipp  von  Buseck  gen.  Münch  und  der  Clara 
Sabina  geb.  ?on  Oynhaasen  und  Sophia  Maria  von  Stein- 
ling^  ehelichen  Tochter  des  Erhard  von  Steinling  und  der 
Anna  Catharina  geb.  von  Trohe.  Cop.  vid.    ^ 

•1.  Kaufbrief,  woraus  zu  sehen,  dass  Johann  Rudolf  von 
Baseck  mit  Margaretha  Schutzbar  gen.  Milchling  vermalt 
war.  Cop.  Wezlar  den  23.  August  1590.    ^- 

@.  Schema  genealogicum  der  Maria  Antonia  von  Buseck 
geb.  von  Feehenbach  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Feehenbach,  Brendel  von  Homburg^  von  Hedersdorf^ 
Ton  Breidenbaeh  gen.  von  Breidenstein^  von  Hatzfeld^ 
von  Mfinster^  von  Steinau   gen.  Steinruck.    Cop.   auf 

Pap.     ^ 
i3.    Philippina  Sybilla,  get.  den  15.  Februar  1676,  Tochter 
des  Johann  Philipp  von  Bnseck  gen.  Mttnch  vermalte  sich 
1699    mit   Wilhelm   Friedrich    Preiherrn   von   Oeismar. 
Tauf-  und  Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

4.  Reinhard  TOn  Buseck  und  Maria  von  Buseck  geb.  von 
Lehrbach^  Eheleute,  verkaufen  den  Eheleuten  Johann 
Rudolf  von  Buseck  und  Margaretha  geb.  Milchling  gen. 
Sehnzbar  die  Hälfte  des  Hauses,  Hofes  und  adelichen 
Ansitzes  zu  Dorlar.  Extract  eines  Kaufbriefes  de  dato  den 
29.  Mai  1601.  Cop.  vid.    ^ 

5.  Vergleich  zwischen  Rudolf  Eberhard  von  Bnseck  und 
Maria  Margaretha  verwittwcten  von  Buseck  geb.  YOn  Lo- 
wenstein  im  Namen  ihrer  Söhne  Philipp  Franz  und  Chri- 
stof Ludwig.  Cop.  vid.  de  dato  21.  August  1673.     ^ 

6.  Sophia  Maria  von  Buseck  gen.  Manch  geb.  von  Stein- 
ling^ Gemalin  des  Johann  Philipp  von  Buseck  gen.  Münch, 
t  den  5.  Juni  1679.  Todtenschein  in  cop.  vid.     ~ 

7.  Stammregister  der  von  Buttlar.  Extract  aus  den  TabuUs 
genealogicis  dargestellt  von  Hanns  Basilius  Edlen  von 
Oleichenstein,  Frankfurt  am  Main  und  Leipzig,  1716.  Cop. 
vid.    ^ 
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1008.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Butflar. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.     ^ 

1009.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  TOn  Buttlir. 
Sabina  TOn  Woellwarth  geb.  Freiin  von  Buttlar  war  die 
Gemalin  des  Alexander  von  Woellwarth  Freiherm  auf  Lau- 
terburg. Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1793.    ~ 

1010.  Attest  des  Franz  Adolf  Freiherm  von  Buttlar  und  Carl 
Friedrich  von  Buttlar  über  das  Wappen  der  Familie  TOB 
Buttlar  auf  Wildprechtroda  Wilhelminischer  Linie. 
Jobst  von  Buttlar  zu  Wildprechtroda  hat  solches  geführt 
Cop.  vid.    ^ 

1011.  Vergleich  zwischen  Adam  Reichard  VOn  Bnttlar  und 
seinen  Schwestern  Christina  JuUana  verm.  TOn  Miltitz, 
Maria  Susanna  verm.  TOn  Boineburg^  Martha  Katharina 
verm.  TOn  Rasehau^  JuUana  verm.  von  der  Thann^  Anna 
Dorothea  verm.  TOn  Baumbaeh  und  Amalia  von  Buttlar 
nach  dem  Ableben  ihres  Vaters  Johann  Melchior  von 
Buttlar.     Cop.  vid.  de  dato  den  13.  August  1673.^- 

1012.  Attest  des  Pfarrers  Johannes  May  zu  Oechsen  imd  Marien- 
garth,  dass  Anna  Kunigunda  TOn  Buttlar  geb.  TOn 
Boineburg^  Gemahn  des  Friedrich  von  Buttlar,  geb.  den 
10.  Dccember    1632,    den    18.    Juni    1675    gestorben   sei. 


Orig.  de  dato  28.  Jänner  1751. 
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1013.  GeistUcher  Denkzettel  nach  dem  Hintritt  der  Anna  Kuni- 
gunda Tou  Buttlar  geb.  von  Boineburg,  Gemalin  des 
Hans  Friedrich  von  Buttlar,  f  den  18.  Juni  1675.  Söhne: 
Hanns  Christof,  Wilhelm  Christof,  Friedrich  Benjamin, 
Sylvester,  Raban  Arnold  und  Daniel.  Töchter:  Maria  Su- 
sanna verm.  mit  Johann  Georg  von  Ketschan^  AmiHana 
Christina,  Martha  Catharina,  Helena  Christina.  Cop.  vid.   -*" 

1014.  Anna  Philippina,  get.  den  9.  Juni  1662,  eheliche  Tochter 
des  Friedrich  Eitel  TOn  Buttlar  und  der  Eva  Catharina  ge- 
bomen  Zollner  von  der  Hallburg.  Taufschein  in  orig.  "J* 

1015.  Bernhard,  get.  den  17.  Februar  1654,  Sohn  des  Fried- 
rich Eitel  von  Buttlar  und  der  Eva  Catharina  geb.  Zoll- 
ner von  der  Hallburg.  Anna  PhiUppina,  getauft  den  9.  Juni 
1662,  Tochter  des  Friedrich  Eitel  von  Buttlar  und  der  Eva 
Catharina  geb.  Zollner.     Eva  Catharina  war  eine  Tochter 
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des  Hanns  Friedrich  Zöllner  von  der  Hallburg  und  dessen 
Oemalin  Maria  Afra.  Taufschein  in  cop,  vid.     ^ 

6.  Bernhard  Friedrich,  geb.  den  4.  Februar  1654,  Sohn 
des  Friedrich  Eitel  TOn  Bnttlar  und  der  Eva  Catharina 
geb.  Zollner  von  der  Hallburg.  Gottfried  Ernst,  geb. 
den  20.  April  1660,  Sohn  des  Friedrich  Eitel  von  Buttlar 
und  der  Eva  Catharina  geb.  Zollner  von  der  Hallburg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

7.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  September  1618  zwischen  Die- 
trich Hermann  TOn  Bnttlar  und  Magdalena  von  Eram^ 
ehelichen  Tochter  des  Heinrich  von  Kram.    Cop.  vid.    ^ 

i.  Schreiben  der  Eva  Katharina  von  Buttlar  geb.  Zollner 
von  der  Hallbnrg  vom  30.  October  1672  an  Johann  Fried- 
rich von  Lendersheim  die  Leiche  ihres  Ehemannes  Fried- 
rich Eitel  von  Buttlar  zu  begleiten.    Cop.  vid.    -^ 

}.  Eva  Catharina  von  Buttlar  geb.  Zollner  von  der  Hall- 
barg ist  den  27.  Jänner  1673  begraben  worden.  Gemal: 
Friedrich  Eitel   von  Buttlar.     Todtenschein  in  oriff.       "^ 

Ö  b   ad  Sl 

).  Schreiben  des  F.  Eitel  von  Buttlar  de  dato  Krautheim 
den  16.  November  1655  an  die  Gesammten  des  Geschlechtes 
der  von  Buttlar,  als :  Silvester  von  Buttlar,  Hanns  Friedrich 
von  Buttlar,  Melchior  Heinrich  von  Buttlar,  Wilhelm  Chri- 
stoph von  Buttlar,  Moriz  von  Buttlar,  Eitel  Moriz  von 
Buttlar,  Wilhelm  Gombert  von  Buttlar,  Hans  Caspar  von 
Buttlar,  eine  Tagsfahrt  betreffend.    Cop.  vid.     -^ 

l.  Friedrich  Eitel  Ton  Buttlar  auf  Erautheim  f  den 
21.  October  1671.  Eva  Katharina  von  Buttlar  geb.  Zollner 
von  der  Hallbnrg^  Wittwe  des  Friedrich  Eitel  von  Buttlar, 
ist  den  27.  Jänner  1673  begraben  worden.  Todtenschein 
in  cop.  vid.      ^     **.-* 

A  B      a  ad  st 

i.  Georg  Bernhard  TOn  Bnttlar  f  den  12.  März  1644. 
Maria,  Wittwe  des  Georg  Bernhard  von  Buttlar,  ist  den 
8.  Februar  1650  zur  Erde  bestattet  worden.  Todtenschein 
in  cop.  vid.     " 

3.  Georg  Burkard,  Jobst  und  Rudolf  waren  Söhne  des 
Hemnann  TOn  Buttlar.  Balthasar  Herman  ein  Sohn  des 
Philipp  von  Buttlar.  Georg  Bernhard  ein  Sohn  des  Jobst 
von  Buttlar.  Hans  Georg,  Wolf  Wilhelm,  Friedrich  Eitel, 
Moriz  Hartmann  und   Hans  Melchior  Söhne   des  Wilhelm 

L  10 
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von  Buttlar.  Wilhelm  Christoph  und  Moriz  von  ButÜar 
waren  Brüder.  Wilhelm  von  Buttlar  ein  Sohn  des  Jobst 
von  Buttlar.  Extract  des  Hochftlrstl.  Fuldischen  Lehen- 
Saalbuehs  sub  Rubrica  Buttlar.  Cop.  vid.  de  dato  12.  Juni 
1745.    -^ 

1024.  Stammbaum  des  GeorgDaniel  TOn  Buttlar  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Buttlar,  TOn  Hain  (Hagen)  gen. 
Schlann^  von  Yölkershausen ,  von  Treisch  Buttlar,  tob 
Dolau  zu  Buppertsgrfin,  von  Metsch^  von  Zedwitz,  Ton 
Schaumberg,  von  Boineburg  zu  Lengsfeld,  von  Völkers- 
hausen,  Ton  Buchenan,  von  Ooldacker  zu  Weberstett^ 
von  der  Tann ,  von  Waiblingen,  von  Thüngen  zu  Greif- 
fenstein  u.  Beisenberg,  von  Mannsbaeh.  Cop.  auf  Perg.  ^ 

1025.  Stammbaum  des  Gottfried  Ernst  TOn  Buttlar  auf  4 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Buttlar ,  von  Wechmar, 
Zollner  von  der  Hallburg,  Eyb  von  Yestenberg.    Anna 

Philippina  von  Buttlar  war  eine  Schwester  des  Gottfried 
Ernst  von  Butüar.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ÜL»  ly?  i|l*  y;* 

1026.  Gottfried  Ernst,  geb.  den  2.  Mai  1660,  Sohn  des  Fried- 
rich Eitel  von  Buttlar  und  der  Eva  Catharina  geb.  Zöllner 
von  der  Hallburg.  Taufschein  in  cop.  vid.    ~- 

1027.  Genealogie  des  Heinrich,  Just  Melchior  und  Friedrich 
Eitel  von  Buttlar.  Justus  hatte  einen  Sohn  Georg  Bern- 
hard, dessen  Gemalinnen:  Anna  Elisabeth  von  Wechmar 
zu  Bossdorf  und  Wenigen  Schweina  und  Maria  von 
Bibra.  Kinder  1.  Ehe:  Just  Melchior  und  Friedrich  Eitel. 
Auazug  aus  einem  eigenhändigen  Aufsatze  des  Wilhelm 
Christof  von  Buttlar.   Cop.  vid.     -^- 

1028.  Heinrich,  geb.  den  11.  März  1624,  ehelicher  Sohn  des 
Wilhelm  von  Buttlar  und  der  Dorothea  Magdalena  geb. 
Senfft  von  Sulbnrg.  Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

1029.  Heinrich  von  Buttlar^  ehelicher  Sohn  des  Wilhelm  von 
Buttlar,  den  27.  Februar  1654  vermalt  mit  Susanna  von 
Berlichingen^  ehelichen  Tochter  des  Melchior  Reinhard 
von  Berlichingen.  Sibylla  Sophia,  geb.  den  21.  Septembei 
1655,  eheliche  Tochter  des  Heinrich  von  Buttlar  und  dei 
Susanna  geb.  von  Berlichingen.  Johanna,  geb.  den  21. 
August  1688,  Tochter  des  Gottfried  von  Buttlar  und  dessen 
Gemahn   Sophia  Sibylla  geb.  von  Buttlar.   Melchior  Rein- 
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hard  von  Bcrlichingen  den  20.  April  1656  vermalt  mit 
Anna  Cordula^  Tochter  des  Tou  Steinau  genannt  Stein- 
rfiek.  Klirehenbuchauszug  in  eop.  vid.    ^ 

80.  Cessionsurkunde  vom  20.  September  1670  erweisend,  dass 
Juliana  TOn  Bnttlar  eine  geb.  TOn  der  Tann  war. 
Kinder:  Adam  Reinhard,  Christina  Juliana,  Maria  Susanna, 
Martha  Catharina,  Juliana,  Amalia,  Anna  Dorothea.  Schwie- 
gersöhne: Heinrich  ?on  Miltitz^  Wilhelm  Christoph  von 
Bolnebnrg^  Georg  Heinrich  von  Baschan,  Georg  Chri- 
stoph von  der  Tann.  Grossmutter:  Susanna  von  der 
Tann  geb.  Ton  Waiblingen,    Cop.  vid.    -?J- 

öl.  Nach  Anleitung  des  HochfreiherrHchen  von  WöUwarthi- 
Bchen  Stammbaumes  hatte  Sabina  geb.  TOn  Bnttlar, 
Gemalin  des  Alexander  von  Woliwarth  zu  Eltern:  Jobst 
von  Buttlar  und  Afra  geb.  TOn  Keehenberg,  zu  Gross- 
eltem:  Hermann  von  Buttlar  und  Gertinid  geb.  von  Hnn- 
delshansen  und  zu  Urgrosseltem :  Wolf  von  Buttlar  und 
Barbara  geb.  von  Heim  gen.  Scheer.  Laut  Notariatsattest 
de  dato  13.  März  1793.   Cop.  vid.     •^ 

32.  Stammbaum  des  Silvester  Ferdinand  von  Bnttlar  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlcchter :  von  Buttlar,  VOn  Hain  gen. 
Sehlaan,  von  Y ölkershansen ,  von  Treiseh  Bnttlar^  von 
Dolaa^  von  Metsch  ans  dem  Hanse  Netzgan  ^  von  Zed- 
witz^  von  Schanmberg^  von  Boinebnrg^  von  Völkers- 
hausen,  von  Bnehenan^  von  Ooldaeker^  von  der  Tann^ 
von  Waiblingen^  von  Thfingen^  von  Mannsbach.  Cop.  auf 
Perg.    ^ 

33.  Predigt  bei  dem  Leichenbegängnisse  der  Susanna  geb. 
von  Berlichingen^  GcmaUn  des  Heinrich  von  Bnttlar^ 
t  den  5.  Jänner  1675.  Eltern:  Melchior  Reinhard  von 
Berlichingen  und  Susanna  geb.  von  Bcrlichingen.  Cop. 
vid.     ^ 

04.  Schema  genealogicum  das  Werner  von  Bnttlar  attestirt 
von  dem  Freiherrl.  Geyso  und  Wechmarischcn  Gerichte 
de  dato  Rossdorf  den  17.  März  1746.  Cop.  vid.     ^ 

935.  Werner  von  Buttlar  war  der  Vater  des  Herman  von 
Buttlar.  Dessen  Sohn  Wolfgang  von  Buttlar  vermalte  sich 
1501  mit  Kunigunda  VOn  Weyers,  1524  mit  Christina  von 
Herbstitt^  1527  mit  Anna  von  Yolkershansen  und  1531 

10» 
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mit  Barbara  von  Hain  gen.  Schiann.  Dessen  Sohn  Her- 
man  war  vermalt  mit  Gertrud  TOn  Hnndelshansen ,  mit 
der  er  gezeugt  Wolf  Herman  und  Philipp ,  welcher  Re- 
gina Ton  Spessart  zur  Ehe  gehabt  und  mit  dieser  ge- 
zeugt Herman  Balthasar ,  welcher  Christina  Elisabeth  TOn 
Schrimpf  gen.  von  Berg  zur  Ehe  gehabt,  mit  welcher  er 
gezeugt  Philipp  Herman,  Johann  und  Jobst,  welcher  zur 
Gemahn  Afra  TOn  Rechenberg  hatte,  mit  der  er  gezeugt 
Wilhelm,  welcher  mit  Dorothea  Magdalena  8enfft  TOn  Sol- 
bürg  gezeugt  Heinrich,  der  zur  Ehe  hatte  . .  YOn  Berlichln- 
gen,  Nachricht  über  die  Abkunft  und  Fortpflanzung  der  von 
Buttlar  zur  Wildtprechtroda.  Cop.  vid.    ~ 

1036.  Stammbaum  des  Johann  Adrian  TOn  Byland  auf  9 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Byland,  Haus,  V088,  Torck, 
Lintel8,  Veen,  Rnmpf,  Plettenberg.   Cop.  auf  Perg.    HL 

1037.  Testamentsauszug  des  Wilhelm  von  Caldenboreh  und  der 
Anna  TOn  Barbienx.  Tochter:  Maria  Johanna.  Cop.  vid.  ^ 

1038.  Attest  von  sechs  Adelichen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  FamiUe  von  Calenberg  zn  BrOthwürst 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1729.     *J'  ^ 

1039.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Stifts  Münster,  dass  die 
im  Gräflich  Zinzendorf  sehen  Stammbaimi  befindlichen  Fa- 
milien und  mütterlichen  8  Ahnen  der  von  Calenberg, 
Bodenhansen  ^  Burggrafen  und  Grafen  zu  Dobna^  von 
der  Sehulenbnrg,  von  Friesen,  von  Einsiedel,  von  Lfitzel- 
bnrg,  Streiif  von  Lanenstein,  stiftmässig  und  ritterbürtig 
sind.  Aufgeschworen:  Johann  Carl  Christian  Heinrich  Graf 
von  Zinzendorf  nnd  Pottendorf,  1757.  Orig.  de  dato 
9.  Juni  1764.    *"* 

1040.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  freien  Stifts  Meisscn 
über  die  Ritterbürtigkeit    und   das  Wappen  der  Familien: 

von  Calenberg,  von  Bodenhansen,  Burggrafen  zn  Dohna, 
von  Schnlenburg,  von  Friesen,  von  Einsiedel,  von  Lfltiei- 
bnrg,  Streiff  von  Lanenstein.  Orig.  de  dato  15.  August 
1764.    *^» 

1041.  Attest  des  von  Calenberg  über  das  Wappen  der  Familie 
von  Calenberg.  Orig.  de  dato  14.  October  1765.    -7* 

1042.  Abzeichnung  einer  alten  Tapete,  worin  sich  das  Jahr  1648 
eingewirkt  findet.  Curt  K einecke  I.  Graf  von  Calenberg 
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war  verm.  mit  Ursula  Oatharina  geb.  Burggräfln  zu  Dohna. 
Parens:  Herman  von  Calenberg.  Avus:  Jobst  von  Calen- 
berg.  Avia  patema:  Eva  Schenk  und  Freiin  von  Lands- 
berg ans  dem  Hause  Leuten.  Proavia  patema:  Margare- 
tha  Freiin  von  Wartenberg.  Abavia  patema:  Herzogin 
zn  Mflnsterberg.  Mater  parentis:  Freiin  von  Constad. 
Avia  patris  matema:  Catharina  Burggräfin  zu  Dohna  aus 
dem  Hause  Graschen.  Proavia  patris  matema:  Riedesel 
von  Neumarck.  Abavia  patris  matema:  Zeugen  bei  Fran- 
ekenhausen.  Mater:  Ursula  Brigitta  geb.  Seliulenburg  aus 
dem  Hause  Luberos.  Avia  matris  patema:  Brigitta  von 
Schoenberg  aus  dem  Hause  Neumarck  und  Trackeberg. 
Proavia  matris  patema:  Yeitheim  aus  dem  Hause  Deste. 
Abavia  matris  patema:  Pflug  aus  dem  Hause  Knauthan. 
Avia  matema:  Ursula  Freiin  von  Kittlitz  aus  dem  Hause 
Spremberg.  Avia  matris  matema:  Ursula  Freiin  von 
Promnitz  aus  dem  Hause  Sopau.  Proavia  matris  matema: 
Schaffgotsch  aus  dem  Hause  Neuhaus  und  Herzogswalda. 
Abavia  matris  matema:  Nostitz  aus  dem  Hause  Herzogs- 
walda. Ursula  (/atharina  geb.  Burggräfin  zu  Dohna  aus 
dem  Hause  Muscau.  Parens:  Carl  Christof  Burggraf  zu 
Dohna  aus  dem  Hause  Staupitz.  Avia  patema:  Anna  TOn 
Pappenheim  zum  Kogeleuburg.  Proavia  patema:  Hilde- 
burg TOn  der  Windel.  Abavia  patema:  Malsburg.  Mater 
parentis:  Veronica  von  Boineburg  In  Stettfeld.  Avia  patris 
matema:  Anna  von  Ooldacker.  Proavia  patris  matema: 
Schlotheim.  Abavia  patris  matema:  Boineburg  gen. 
Ilonstein.  Mater:  Margaretha  TOn  Bodenhausen.  Avia 
matris  paterna:  Kieneken.  Proavia  matris  patema:  Ber- 
lepsch.  Abavia  matris  paterna:  Wedel.  Avia  matema: 
Susanna  von  Hanstein.  Avia  matris  matema:  Hardenberg. 
Proavia  matris  matema:  Pappenheim.  Abavia  matris  ma- 
tema :  H.  von  Landsberg.  Cop.  vid.  *JJ* 
\tö,  Extraet  aus  dem  Testamente  des  Curt  Reinecke  I. 
Grafen  von  Calenberg  vom  3.  Dccember  1671.  Gemahn: 
Ursula  Catharina  Burggrilfln  und  Oräfln  zu  Dohna. 
Kinder:  Curt  Keincekc,  Carl  Christof,  Anna  Margaretha, 
Ursula  Marianna,  Katharina  Eleonora,  Magdalena  Sophia, 
Hedwig  iSusanua.  Cop. 
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1044.  Curt  Reinecke  Graf  ron  Calenberg^  geb.  den  22.  Oc- 
tober  1651.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1045.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Curt  Reinecke  11. 
Grafen  von  Calenberg  vom  20.  April  1709.  GemaÜn: 
Ursula  Regina  geb.  Gräfin  ?on  Friesen.  Kinder :  Heinrich, 
Otto  Carl,  Friedrich  Maximilian^  Gottlob  Heinrich  August,  ' 
Johann  Alexander,  Henriette  Eleonora  verm.  Gräfin  TOn 
Schonberg ^  Maria  Charlotte,  Louise  Amalia  und  Sophia 
Christiana.  Cop.     ^ 

1046.  Stammtafel  des  Heinrich  Grafen  Ton  Calenberg  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Calenberg,  TOn  Boden- 
bansen^  Bnrggraf  yon  Dohna,  von  Scbnlenbnrg^  Fr.  Ton 
Friesen^  Ton  Einsiedel^  Ton  Lfitzelbnrg^  Streiff  ron  Lan- 
ensteln.  Die  Schwester  des  Heinrich  Grafen  von  Calen- 
berg war  die  Mutter  des  Carl  Grafen  Zinzendorf.  Cop.  — 

1047.  Extract  eines  Schreibens  der  Susanna  TOn  Calenberg 
de  dato  18.  Jänner  1645  an  ihren  Bruder  Curt  Reinecke 
von  Calenberg,  Burgmann  zu  Wartburg.  Curt  VOn  Pap- 
penheim war  der  Vater  der  Grossmutter  des  Herman 
von  Calenberg.  Herman  von  Calenberg  und  Curt  von 
Calenberg  waren  Brüder.  Herman  von  Calenberg  war 
der  Vater  der  Susanna  und  des  Curt  Keinecke  von  Ca- 
lenberg. Reinecke  von  Calenberg  hatte  zur  Ehe  Judith 
von  Schachten.  Sohn:  Herman  von  Calenberg  auf  Lich- 
tenau hatte  zur  Ehe  Hilleborg  TOn  der  Windei^  eheUche 
Tochter  des  Friedrich  von  der  Windel.  Sohn:  Herman, 
der  zur  Ehe  gehabt  Anna  von  Pappenheim,  ehehche  Tochter 
des  Curt  von  Pappenheim.  Sohn:  Jobst  hatte  zur  Ehe  Ve- 
ronica  von  Boinebnrg.  Blinder:  Herman,  Jobst,  Beune- 
burg,  Curt,  Christina.  Herman  von  Calenberg,  Sohn  des 
Jobst,  geb.  1539,  hat  1583  Margaretha  geb.  von  BOden- 
hausen  geheirathet.  Kinder:  Jobst,  Otto  Heinrich,  Ciui 
Reinecke,  Susanna,  Veronica  Helena,  Catharina,  Anna  Eli- 
sabeth und  Metta  Catharina.  Herman  von  Calenberg  i 
1610,  Margaretha  von  Bodenhausen,  geb.  1564,  f  1618. 
Cop.  ly« 

1048.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche   zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und   das  Wappen  der  Famihen; 
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Ton  Campen^  Ton  Wettberg^  yon  Hodenberg.    Cop.  vid. 

de  dato  21.  März  1702.     ^ 

).  Atte8t  des  hochadelichen  Stiftes  Wunstorf,  dass  die  Gross- 
mutter derMelosinna  Sophia  TOn  Campen  Amalia  Doro- 
thea TOn  Stoltzenberg^  Tochter  des  Ernst  von  Stoltzen- 
berg  und  der  Anna  Elisabeth  ?on  Wartensleben  ^  mit 
Christof  Friedrich  von  Campen ;  die  Ältermutter  Anna 
Sophia  Magdalena  TOn  Hodenberg^  Tochter  des  Levin 
von  Hodenberg  und  der  Adelheid  von  Hodenberg,  mit 
Anton  von  Campen  vermalt  waren.  Orig.  de  dato  11.  Jänner 
1737.    ^ 

f.  Amalia  Dorothea  TOn  Stoltzenberg^  Oemalin  des  Chri- 
stof Friedrich  TOn  Campen  und  Mutter  des  Christian  Wil- 
hehn  von  Campen,  in  zweiter  Ehe  mit  Thomas  Friedrich 
von  Orote  vermalt,  wurde  den  11.  Mai  1728  begraben. 
Todtenschein  in  orig.    ^ 

.  Attest  des  Joachim  Christof,  Georg  Ludwig  und  Ernst 
Wilhelm  von  Hodenberg,  dass  Anton  von  Campen  mit 
Anna  Sophia  Magdalena  TOn  Hodenberg^  Tochter  des 
Lewin  von  der  Hodenberg  und  der  Adelheid  von  Hoden- 
berg verm.  war.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Juli  1736.     ^ 

•  Attest  des  Herman  Ludwig  Hacke  und  Conrad  Philipp 
von  Mengerssen,  dass  Anton  von  Campen  mit  Anna 
Sophia  Magdalena  TOn  Hodenberg^  ehelichen  Tochter  des 
Lewin  von  Hodenberg  und  der  Adelheid  von  Hodenberg 
und  Christof  Friedrich  von  Campen  mit  Amalia  Dorothea 
von  Stoltzenberg  ^  ehelichen  Tochter  des  Ernst  von  Stol- 
tzenberg  und  der  Anna  Elisabeth  von  Wartensleben  ver- 
malt waren.  Cop.  de  dato  8.  Mai  1737.     ^ 

.  Anton  TOn  Campen^  Sohn  des  Ludolph  von  Campen  und 
der  Giesel  TOn  Wettberg,  ist  am  4.  Advent  1671  gestor- 
ben.   Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

:.  Extract  aus  dem  Lebenslauf  des  Anton  von  Campen. 
Eltern:  Anton  von  Campen  und  Sophia  Magdalena  von 
Hodenberg.  Grosselt.  v.  s.:  Ludolph  von  Campen  und 
Giesel  TOn  Wettberg.  Grosselt.  m.  s.:  Lewin  von  Hoden- 
berg und  Adelheid  von  Hodenberg.  Cop.  vid.    ^ 

u  Christian  Wilhelm  TOn  Campen,  geb.  am  stillen  Frei- 
tag 1668,   Sohn   des  Christof  Friedrich  von  Campen  und 


—    152    - 

der  Amalia  Dorothea   von  Stoltzenberg.    Taufschein  in 
cop.  vid.     -*" 

1056.  Ehepactenauszug  vom  17.  September  1665  zwischen  Chri- 
stof TOn  Campen  und  Amalia  Dorothea  TOn  Stoltzenberg, 
ehelichen  Tochter  des  Ernst  von  Stoltzenberg.  Cop.  vid.  ^ 

1057.  Christoph  Friedrich  TOn  Campen^  Sohn  des  Anton 
von  Campen  und  der  Anna  Sophia  Magdalena  TOn  Hoden« 
berg,  starb  den  2.  Sonntag  nach  Epiph.  1683.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.    ~ 

1058.  Stammbaum  der  Clamer  Wilhelm  TOn  Campen  ans 
dem  Hause  Poggenhagen ,  Neustadt  und  Wnnstorff  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Campen,  YOn  Wettberg) 

von  Hodenberg,  von  Hodenberg,  von  Stoltzenberg,  Ton 
Wietersheim,  von  Wartensleben,  Gans  aus  dem  Hause 
Tennstedt,  von  Hammerstein,  von  Wrede,  von  Mfinch- 
hausen  zu  Oldendorf  und  Remringhausen,  TOn  Bismark, 
Schenli  von  Winterstädt,  von  Bemching,  von  Yoss,  von 

Münchhausen  zu  Schwebber  und  Rinteln.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1059.  Clamer  Wilhelm,  geb.  den  17.  Juli  1712,  Sohn  des 
Christian  Wilhelm  von  Campen  und  der  Anna  Louise  YOn 
Hammerstein.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^* 

1060.  Attest  des  hochadclichen  Stiftes  Wunstorf,  dass  Meiosin  na 
Sophia  von  Campen  eine  Schwester  des  Clamer  Wilhelm 
von  Campen  und  Tochter  des  Christian  Wilhelm  von  Cam- 
pen und  der  Anna  Louise  TOn  Hammerstein  war,  femer 
dass  die  GeschlecJiter:  von  Campen,  von  Wettberg,  TOn 
Hodenberg,  von  Stoltzenberg,  ron  Wietersheim,  tou 
Wartensleben,  ron  Gans,  von  Hammerstein,  Ton 
Wrede,  von  MUnchhausen,  von  Bismaric,  Schenk 
Ton  Winterstadt,  von  Bemching,  von  Voss  ritterbürtig 
waren.  Orig.  de  dato  11.  Jänner  1737.     — 

1061.  Attest  der  k.  k.  Sternkreuz-Ordcnskanzlei  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  YOn  Canal  und  von  Praschma. 
Orig.  de  dato  Wien  den  17.  August  1801.      ^ 

1062.  Erbserklärung  der  B.  Gräfin  von  Canal  geb.  Gräfin  von 
Chotek  nach  ihrer  Mutter  Aloisia  Gräfin  von  Chotek  geb. 
Gräfin  von  Kinsky.  Bruder:  Eugen  Graf  Wrbna  Freu- 
denthal. Cop.  vid.  de  dato  1.  Oetober  1786.     "* 
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.  Testament  der  Maria  Brigitta  Gräfin  TOn  Canal  geb. 
Gräfin  von  Cliotek  vom  9.  September  1809.  Sohn:  Rudolf 
Graf  TOn  Taaffe  und  Johann  Graf  von  TaaflFe.  Tochter:  Jo- 
sefa  verm.  Gräfin  von  Pachta  geb.  Gräfin  von  Canal, 
deren  Sohn  Karl.  Gemal:  Josef  Mallabaila  Graf  von  Canal. 
Enkel:  Rudolf  Graf  TO|i  RindsmauL  Enkel:  Josef  Graf 
von  Taaffe.  Enkeln:  Franz  imd  Louis  Grafen  von  Taaffe, 
Söhne  des  Rudolf  Grafen  von  Taaffe.  Enkehn:  Maria  An- 
tonia  Gräfin  von  Taafi'e.  Cop.  vid.     *^ 

l.  Attest  der  hohen  Deutschen  Ritter-Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterb ürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Cansteiu.  Mordio  von  der  Beck  war  D.  O.  Ritter, 
1680.   Cop.  vid.  de  dato  21.  Jänner  1792.     ^ 

i.  Attest  des  Johann  Eustach  Grafen  von  Schlitz  gen.  Gocrtz, 
Carl  Heinrich  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Schlitz  gen. 
Goertz  und  Louis  Freiherrn  von  Wöllwarth  für  ilircn  resp. 
Neffen,  Vetter  und  Bruder  August  Friedrieh  Wilhelm  Frei- 
herrn von  Wollwartli,  dass  Hedwig  Mar  garet  ha  YOn 
Canstein,  Gemalin  des  Otto  Hartmann  Freiherrn  TOn 
Schlitz  gen.  von  Goertz,  die  Mutter  des  Georg  Ludwig 
Sittich  Freiherrn  Schlitz  gen.  ven  Goertz  gewesen  sei. 
Verm.  1638.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Juli  1792.    ^ 

).  Attest  des  Clemens  August  von  Ketteier  und  Nikolaus  Hcr- 
man  von  Bevcrforde  zu  Stockimi,  dass  Bernd t  Wil- 
helm von  Cappel  Erbherr  zu  Wallenbrttck  und  Horst 
ein  ehelicher  Sohn  des  Jobst  Wilhelm  von  Cappcl  und 
der  Anna  Elisabeth  geb.  von  der  Lippe  zu  Yinsbeck  ge- 
wesen. Orig.  de  dato  24.  Jänner  1751.     *" 

r.  Attest  des  Carl  Philipp  von  Spics,  Wilhelm  Anton  von  der 
Asseburg  und  Franz  Ludolf  von  0er,  dass  Jobst  Wil- 
helm TOn  Cappel  ein  eheUcher  Sohn  des  Ernst  Jürgen 
von  Cappel  imd  der  Margaretha  Agnes  geb.  Ton  Bemsau 
gewesen.  Orig.  de  dato  28.  April  1757.     '^^ 

8.  Attest  des  Clemens  August  von  Ketteier  und  Nicolaus  Her- 
man  von  Bevcrforde  zu  Stockum,  dass  Maria  Agnes 
TOn  Cappel  eine  cheHclic  Tochter  des  Bcmdt  Wilhelm  von 
Cappel  Erbherrn  zu  Wallcnbriick  und  Horst  und  der  Do- 
rothea Bertha  von  Kettelcr  gewesen.  Orig.  de  dato  den 
24,  Jänner  1751.     'J' 
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1069.  Stammbaum    des    Carl  Alexander    Yon   Lothringen  mit  : 
folgenden  32  Ahnen :  Carl  Herzog  von  Lothringen^  Claudi» 
Yon  Frankreich,  Paul  Graf  zn  Salm,  Maria  Gräfin  Ton 
Tillieres,  Carl  Herzog  von  Lothringen^  Claudia  von  Frank- 
reich, Vineenz  Herzog  zu  Mantua,  Eleonora  Ton  MediciSi 
Carl  Herzog  von  Oesterreieh,  Maria  ans  Baiem,  Wilhefan  . 
Herzog  in  Baiem,    Renata  von  Lothringen,   Carl   Herzog: 
zu  Mantua,   Catharina  von  Lothringen,   Franz  Herzog  za  i 
Mantua ,   Margaretha  von   SaTOyen ,   Anton   Herzog  TOI 
Yendome,  Johann  von  Navarra,  Franz  Grossherzog  toi 
Toscana,   Johann   von  Oesterreieh,   Philipp  11.  König  in  | 
Spanien,  Anna  von  Oesterreieh,  Carl  Herzog  von  Oe8te^  ; 
reich,  Maria  aus  Baiern,  Friedrich  IV.  Churffirst  ZU  Pfidtly  i 
Louise  Juliana  Prinzessin  von  Oranien,  Jacob  L  König  : 
in  England,  Anna  von  Dänemarli,  Mauritz  von  Hessen- 
Kassel,  JuUana  Ton  Nassau,  Philipp  Ludwig  Graf  Ton 
Hanau,    Catharina    Prinzessin    von    Oranien.     Cop.    aof 
Perg.    ^ 

1070.  Stammbaum  des  Carl  Ludwig  k.  Prinzen  zn  Ungarn 
und  Böhmen,  Erzherzogs  zn  Oesterreieh,  Herzogs  n 
Lothringen  etc.  mit  folgenden  16  Ahnen :  Carl  V.  Herzog 
zu  Lothringen  und  Bar,  Eleonora  Maria,  Wittwe  des 
Königs  Michael  von  Pohlen,  Erzherzogin  zu  Oesterreieh, 
Philipp  I.  Herzog  von  Orleans,  Carolina  Elisabeth  Pfali- 
gräfln  bei  Rhein,  Leopold  I.  Rom.  Kaiser,  König  zn 
Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzog  zn  Oesterreieh,  Eleo- 
nora Magdalena  Prinzessin  zur  Pfalz  Neuburg,  Ludwig 
Rudolf  Herzog  zn  Braunsehweig,  Christina  Ludwina  Prin- 
zessin zn  Oettingen,  Ludwig  Dauphin  von  Frankreich, 
Maria  Anna  Herzogin  zu  Baiem,  Odoardo  Famese  Herzog 
zu  Parma  und  Piaeenza,  Dorothea  Sophia,  Pfalzgrfifin 
bei  Rhein,  Friedrich  August  H. ,  König  in  Pohlen-  und 
Churfürst  zu  Sachsen,  Christiana  Eberhardina,  Markgrifln 
von  Brandenburg-Bayreuth,  Josef  I.  Rom.  Kaiser  König  zu 
Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzog  zu  Oesterreieh,  Wilhelmina 
AmaKa  Herzogin  zu  Braunschweig.    Orig.  auf  Perg.     — 

1071.  Stammbaum  des  Sigismund  Friedrich  YOn  Carlowitl 
auf  Golnitz  und  Gross  Tauschwitz  auf  16  Ahnen.  Adels- 
gesehleehter ;     von  Carlowitz,  Edl,  YOn  der  Planitz,  YOl 
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Ende^  TOn  Kfirbitz,  Ton  Wolfftamsdorf,  Ton  Tritzschler 
«08  dem  Hause  Falkenstein,  von  Neumarck^  YOn  Seide- 
wlfz  aus  dem  Hause  Mechelgrfia  ^  Ton  Bärenstein  auf 
Portenbergk^  von  Breitenbaeh^  tou  Krostewitz,  yon 
Hirschfeld^  Ton  der  ölssnitz,  Ton  Weissbach^  Ton  Grafen 
aus  dem  Hause  Goltzschen^  von  Bärenstein  aus  dem 
Hanse  Bolentz.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

.  Attest  von  2  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milie Carrara  von  Niederhaus.  Cop.  vid.  de  dato  den 
20.  Mai  1777.    ^ 

.  Anton  Horaz  Carrara  zu  Niederhaus.  Eltern:  Nicolaus 
Hanibal  Carrara  zu  Niederhaus  und  Maria  £lisabeth  geb. 
TOn  Khiepaeh«  Extraet  aus  dem  unterm  24.  Jänner  1686 
publicirten  Rechtsurtheil.  Cop.  vid.     ^ 

.  Attest  des  Landkomthurs  der  Bailei  Franken  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  YOn  Castelmaur.  Christof 
Balthasar  von  Castelmaur  Comthur  zu  Regensburg ,  1628. 
Cop.  vid.  de  dato  21.  März  1729.     ^ 

.  Quittung  vom  11.  September  1664  über  10,000  Gulden, 
als  Heirathsgut  der  Cäcilia  Renata  Gräfin  von  Carriani 
geb.  Gräfin  von  Waldstein^  Tochter  des  Burian  Ladislaus 
von  Waldstein.  Cop.  vid.     -^ 

.  Stammbaum  des  Christof  Gabriel  Balthasar  Rai- 
mund Nonnat  Grafen  von  Carriani  auf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Gr.  von  Cavriani,  Gr.  Waldstein,  Fr.  von 
Gilleis^  Gr.  von  Starhemberg,  Gr.  von  Thflrheim,  Gr. 
von  Sfdburg,  Gr.  von  Kuef stein,  Gr.  von  Starhemberg, 
Gr.  Nowohradsky  von  Kolowrat,  Gr.  von  Jaraschin, 
Gr.  von  Hrzan  und  Harras,  Gr.  Colonna,  Gr.  von  Sla^ 
wata,  Gr.  von  Merode  Marquis  von  Westerloo,  Fst.  von 
Pignatelli  di  Monte  Leone.  Orig.  auf  Perg.     **^ 

f.  Christoph  Gabriel  Balthasar  Raymund  Nonnatus, 
get  den  25.  März  1780,  Sohn  des  Ludwig  Grafen  von 
Cavriani  und  dessen  Gemahn  Johanna  Nep.  geb.  Gräfin 
Nowohradslcy  von  Kolowrat.  Taufschein  in  orig.     ••' 

^.  Erbserklärung  der  Elisabeth  Gräfin  von  Buquoy  geb. 
Gräfin  von  Cavriani,  Franciska  Gräfin  von  Starhemberg 
geb.  ürätin  von  Cavriani,  Anna  Jacobina  von  Questenberg 
und  Maria  Franciska   Priorin   zu   St.  Nicolai  nach  ihrer 
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Mutter  EÜBabeth    Gräfin   von    Cavriani  geb.   OiMn  TOl 
Meggaü.  Cop.  vid.    -^  ^l  ^^ 

1079.  Attest  des  Carl  Ferdinand  Grafen  zu  Eönigsegg,  im 
Franz  Carl  und  Octavius  Söhne  des  Friedrich  Grafei 
YOn  Cayrianl  waren.  Grossvater:  Franz  Carl  von  Cavriani, 
dessen  Sohn  Leopold  Carl^  dessen  Söhne  Maximilian,  Frani 
Carl  und  Christof  Grafen  von  Cavriani.  Orig.  de  dato  den 
20.  August  1751.      ?•' 

1080.  Heirathsbrief  vom  24.  November  1662  zwischen  Frani 
Carl  Grafen  von  Cavriani  und  Cäcilia  Renata  Giill 
von  Waldstein.  Orig.  ^  ^ 

1081.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Friedrich  Grafen  TOB 
Cavriani  vom  1.  Mai  1661.  Gemalin:  Elisabeth  Gräfin  vob 
Cavriani  geb.  Gräfin  von  Meggau.  Sohn :  Franz  Carl  Graf 
von  Cavriani.    Cop.  vid.     -^-  ""  ^ 

1082.  Kaiser  Leopold  bestätigt  die  Majoratsstiftung  des  Fried- 
rich Grafen  von  Cavriani.  Gemalin:  Elisabeth  Gräfin  vob 
Cavriani  geb.  Gräfin  von  Meggau.  Söhne:  Franz  Carl, 
Octav,  Alois^  Maximilian^  Friedrich  Grafen  von  CavrianL 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  3.  September  1661.    ^ 

1083.  Leopold  Carl,  get.  den  25.  November  1665,  ehelicher 
Sohn  des  Carl  Franz  Grafen  Cavriani  und  der  Cäcilia 
Renata  geborn.  Gräfin  von  Waldstein.  Taufschein  in 
orig.    -^' 

1084.  Heirathsbrief  vom  18.  Februar  1702  zwischen  Leopold 
Carl  Grafen  von  Cavriani  und  Maria  Susanna  Freiin 
Gilleis,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Julius  Freiherm  von 
GiUeis  und  der  Sabina  Christina  geb.  Gräfin  von  Star- 
hemberg.  Orig.    ^^ 

1085.  Abschreibung  des  Gutes  Schöngrabern  V.  U.  W.  W.  von 
Franz  Carl  Grafen  von  Cavriani  auf  seinen  Sohn  Leo- 
pold Carl  Grafen  von  Caviiani.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai 
1703.    -^ 

TT 

1086.  Abschreibung  des  Gutes  Sieberstorf  V.  U.  W.  W.  vo» 
Charlota  verwittweten  Gräfin  von  Fuclis  geb.  Gräfin  von 
Mollar  auf  Leopold  Carl  Grafen  Cavriani.  Cop.  vid.  de 
dato  30.  Api-il  1720.     ;', 

1087.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Leopold  Carl  Grafen 
von  Cavriani  vom  11.  April  1721.  Gemalin:  Maria  Susann« 
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Grätin  von  Cavriani  geb.  Freiin  YOn  Gilleis.  Sohn:  Ma- 
ximilian Guidobald  Graf  von  Cavriani.  Töchter:  Joscfa^ 
Rosina,  Rosalia  und  Octavia.  Bruder:  Friedrich  Graf  von 
Cavriani.  Cop.  vid.  ~  -^ 
u  Erbserklärung  der  Maria  Susanna  GriLfln  TOn  Carriani  und 
des  Heinrich  Julius  Freiherm  von  Gilleis  vom  26.  April 
1721  als  Vormundschaft  für  Franz  und  Christof  Grafen 
von  Cavriani  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  Leopold 
(^arl  Grafen  von  Cavriani.  Cop.  vid.      "- 

K  Ludwig  Franz  Xav.  Bernard  Leonard  Josef,  get 
den  20.  August  1739,  Sohn  des  Maximilian  Guidobald 
Grafen  von  Cayriani  und  dessen  Gemalin  Aloysia  Maria 
geb.  Gräfin  von  Thflrheim.     Taufschein  in  cop.  vid.     ^- 

).  Heirathscontract  vom  1.  November  1771  zwischen  Lud- 
wig Grafen  von  Cavriani,  Sohn  des  Maximilian  Guido- 
bald Grafen  von  Cavriani  und  der  Maria  Aloysia  geb. 
Gräfin  von  Thflrheim  und  Johanna  Gräfin  Nowohradsky 
von  Kolowrat.    Cop.  vid.     ^ 

1.  Erbserklärung  des  Johann  Anton  Grafen  von  Goes  als 
Vormund  der  Kinder  der  Gräfin  von  Cavriani,  Tochter 
der  Sabina  Christina  Freiin  von  Gilleis  geb.  Gräfin  von 
Starheniberg.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1725.     ^ 

2.  Päpstliche  Dispens  für  die  Brautleute  Maximilian  Ca- 
vriani und  Aloysia  von  Thflrheim  vom  Ehehindernisse  der 
Verwandtschaft.  Cop.  vid.  Idibus  Maji  ao.  1727.     *^' 

3.  Attest  des  Herzoglich  Savoy'schon  Dameiistifts  zu  Wien 
über    die    Ritterbürtigkeit   und    das  Wappen    der  Familien 

Chotek  von  Choticowa  und  Wognin  und  Kinsicy  von 
Chinitz  und  Tettau.  Das  gräflich  Chotek'sche  Wappen 
stimmt  mit  dem  in  dem  Stammbaum  der  Maria  Theresia 
Gräfin  von  Chotek  enthaltenen,  dann  das  gräflich  Kinsky- 
schc  mit  jenem  des  Stammbaumes  der  Marianna  Paulina 
Gräfin  Kinsky  überein.  Clotilde  Gräfin  von  Bindsmanl 
war  Stiftsdame.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Februar  1837.      *^ 

4.  Aloisia  Gräfin  Chotek  von  Chotkowa  nnd  Wognin  geb. 
Gräfin  Kinsky  von  Chinitz  nnd  Tettan  wird  der  Frucht- 
genuss  der  Herrschaften  Jeniowes,  Aucholitz,  Duschnik, 
Waprzek;  Kosomin,  IClonin  und  Kothlhota  bewilligt.  Genial: 
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Wiwlolt  Tfraf  Cliotek  von  (Jli«»tk(»wa  und  Wngnin.  Cop.  viJ 

ilc  »latfi  29.  Octobcr  1771.  **" 
UM^'t-   ^^(^iu^nkim^  doH  Rudolf  Grafen  Chotek  ron Chotkowa nn^ 

Wo^in   an    sein«»   Tochter  Maria  Brigitta    Gräfin  Chötek 

\w\  ihrer  VernWilung  mit  Johann  Grafen  Taaffe.  Cop.  vid 

de  dato  20.  Jilnner  1759.  ^JJ* 
Ui'Wi.    Stammbaum    des  Wolf  Christof   Frelherm    TOn  ClaiB 

auf  4  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  Perger  \on  Clam,  TOB 

Herbi4thainib,  Häcklberger  von  Hehenberg^  Fr.  von  Sal- 
hurar.  Drig.  auf  Pap,     ^   '•*' 
;0l»7.    Attest  des  Wapp(»ncensors  des  k.  k.  Ministeriums  d.  Innern 
ilhiT   das   Wai)pen    der    Familie    Clary    und   Aldriiisen. 
Urig.  de  dato  23.  Octoher  18;>7.     "J" 
li/A    Franz  Karl  Graf  von  Tlary   ist  den  13.   Februar  KW 
mit  Maria  Theresia   von  Khttnigl    geti'aut  worden.    Trau- 
-wrJHiin  in  orig.     'JJ|* 
f.*.    Füi'stendiplom  des  Kaisers  Jesof  II.    ftlr  Franz  Wrn7.ol 
trafen  von  Clarj  nnd  Aldringen.  Cop.  vid.  de  dato  «Kn 
■2.  F.ibruar  17(»7.    *;;* 
-.o.    Maria    Joscfa    Anna    l.i  »  r.rivda    Itaymunda    Fran- 
liska   Bibiana,    go:.    dn;  iV    Pcoomber    1747,    ehdirlu- 
T lehter  des  Franz  Wer.7i'  l^mfon  von  Tlary  und  Aldriii- 
jspn  und  der  Maria  .l.srtV.  p  V.  I«rätin  von  Hohenzollem. 
r.iufschoin  in  orig.    •.^;' 
T  ,1.    -V-nzt?!  Franz  rirÜ-ivv  .'    > .  :'.  ^-  :.  d.-n  8.  März  l7<Ni 
-..im  «l»^s  Franz  ('ari  Grafen    ^on    Mary  und   Aldrium 
ujd   der  Theresia   grb.  Grafin  ^on  Khüuigl.     Taufscluii 


■1  ^«s?«     -» 


•• 


l.?intdisbrief  vom  >.  ^^^^..ÄT  '.: kZ   r-^ >.*>i\   Franz  Wtii 

j.,  Grafen  von  Harj  nnd  \ldr;Ki^^n.   «<.  Im  des  Fraiu 

i.ri  ^^rafen  von  (";.rv  v.r..   A  .>  .  .;•.       v.v.  l  Jostta   Gräfil 

iiH  Hohenzollem.  i    r   v.-.      , 

i  :tu/.  Wenzel  Graf  von  llarj   x»d  Aldriugen   ist  d.n 

/i-Vüruar   1747    yvr.i    .^  >    a  Grit»   um   HoheiizoIIern 

..^irtdt  wonlen.  Traus. ..    V  •:: 

.suuuibaiun   dts   dement    Anncsi    Hers»w>   zu    Baiem, 

-f^^mfen   bei   Rhein    et<.  .:     *-       l-    Aiaun: 

..ilu-im  Herzog  zu  Br.i.  :t.  .  l:-   .-.-    :•-     Ivioa.    Renata, 
^^^^^^ji- acb  Herzogs  FrÄn>:  TU  iM^Timetm.  t^nimandll. 
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Romischer  Kaiser^  König  zu  Ungarn  nnd  Bolunen,  Ma- 
ria Anna  Tochter  des  Herzogs  Wilhelm  zu  Baiern ,  Carl 
Emanuel  Herzog  Yon  Saroyen^  Fflrst  zu  Piemont,  Ca- 
tharina  Tochter  des  Königs  Philipp  H.  ZU  Spanien, 
Heinrich  IV.  Konig  Ton  Franlu*eicli  nnd  Nararra,  Ma- 
ria Medicis  Tochter  des  Grossherzogs  YOn  Etrurien, 
Markus  Sobieski  zu  Sobieskawola,  Hedwig  Tochter  des 
Stefan  Snopkowski,  Johann  Danielowiz,  Sophia  Tochter 
des  Stanislaus  Zolkiewsld,  Anton  de  la  Grange  Mark- 
graf d'Arquien^  Anna  d'Ancien  rille  Domina  de  Prie, 
Johann  Baptist  de  la  Chatre  Dominus  de  Brillebant, 
Gabriella  Tochter  des  Bonaventura  de  TAmy.  Cop.  auf 
Perg.     Ü2L 

5.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  Yon  Closen  auf  Haidenburg. 
Cop.  vid.  de  dato  28.  October  1730.    ^^ 

6.  Attest  der  Ballci  Franken  Kanzlei  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien:  TOn  Closen^  YOn  Buben- 
hofen,  Ton  Ow,  von  Lichtenstein,  Ulm  von  Erbach,  von 
Hallweil,  von  Stein,  ron  Stauffenberg.  Orig.  de  dato 
7.  December  1746.    ^ 

7.  Attest  der  Bailei  Elsass  und  Burgund  auf  Ansuchen  des 
Marquard  Freiherrn  von  Hornstein  über  das  Wappen  und 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Closen.  Maria  Mag- 
dalena Freiin  von  Closen  war  die  Urgrossmutter  des  Fidel 
Freiherm  von  Hornstein.  Cop.  de  dato  den  22.  Februar 
1792.     ^ 

8.  Attest  des  Maltheser  Ritter-Ordens  über  die  Ritterbürtig- 
keit und  das  Wappen  der  Familie  Cobb  von  Nudingen. 
Cop.  vid.  de  dato  31.  Ootober  1721.     ^ 

19.  Attest  des  Luxemburgischen  Adels  über  die  Ritterbürtig- 
keit der  Familie  Cobb  Ton  Nudingen.  Cop.  vid.  de  dato 
21.  October  1754.     ^ 

10.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Mai  1G84  zwischen  Carl  Jo- 
sef Grafen  von  Cobb  und  Maria  Franciska  Beatrix  Gräfin 
sa  Dann,  Tochter  des  Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  zu 
Dmon  und  der  Anna  Magdalena.  Cop.  vid.     ^  ^  !^ 
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1111.  Vergleich  zwischen  Christof  und  Johann  TOn  Cobb,  Söhnen 
des  Nikolaus  Cobb  von  Nudingen  und  der  Elisabeth  TOn 
Lellig  vom  Jahre  1545.  Cop.    — 

1112.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Jimi  1553  zwischen  Christof 
Cobb  von  Nudingen  und  Margaretha  Fock  Ton  Hnbing. 
Cop.    '^ 

1113.  Attest  des  niederösterreichischen  Herrenstandes  über  die 
Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von  CoUalto 
und  von  Trantmannsdorf.  Orig.  de  dato  5.  Juni  1834.  ^ 

1114.  Eduard  II.  Graf  von  CoUalto  und  8t.  Salvatore^  Sohn 
des  Octavian  HI.,  hatte  zur  Gemalin  Anna  Maria^  Tochter 
des  Vinciquera  V.  Grafen  von  Collalto.  Von  ihm  sind 
entsprossen:  Anton  Octavian,  Scipio  V.,  Hannibal  Maxi- 
milian IV.,  Horaz,  Jacob  IV.,  Markus,  Maria  Laura  verm. 
mit  Franz  Ludwig  Grafen  von  Dietrichstein,  nach  dessen 
Tode  ehelichte  sie  Emanuel  Peter  de  Ponce  Leon,  Leo- 
nora Anna  verm.  mit  Peter  Anton  Capello.  Auszug  aus 
dem  Schauplatze  des  landsässigen  Niederösterreichischen 
Adels  abgefasst  von  Franz  Karl  WissgriU.    Cop.  vid.     ^ 

1115.  Odoardo  Collalto  ist  den  23.  Juni  1684  mit  Anna  Maria 
Collalto  getraut  worden.  Anna  Maria  war  eine  eheliche 
Tochter  des  Vinciguera  Collalto  und  der  Eleonora  The- 
resia von  Tassis.  Trauschein  in  cop.  vid.     "J? 

1116.  Laura  Maria  Anna,  get.  den  23.  October  1723,  Tochter 
des  Odoardo  Grafen  von  Collalto  und  der  Anna  Maria 
dessen  Gattin.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

1117.  Ursprung   der  dermaligcn  Reichsgräflichen  Familie  Collo- 

redo.  Cop.  vid.    ^ 

1118.  Diploma  Cajsarcum,  quo  jura  familias  de  Waldsee  Dominis 
de  CoUoredo  concoduntur.  Cop.  vid.     ^ 

1119.  Stammbaum  des  Carl  Bor.  Grafen  von  Colloredo  ZU 
Waldsee  und  Mels  auf  IG  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Colloredo  zu  Waldsee  und  Mels,  Pola^  Fr.  von 
Colloredo  zu  Waldsee  und  Mels,  Gr.  VOn  Portia  und 
Brugnara,  Gr,  von  Kabata,  Fr.  von  Colloredo  zu  Wald- 
see und  Mels,  Gr.  von  Thurn  und  Yalsassina,  Gonzaga 
von  Novellara  Fst.,  Kiusky  Fr.  von  Cliiuitz  und  Tettan, 
Fr.  Kraydt  von  Krayden,  Gr.  von  Portia  und  Brugnara, 
Fr.  von  Baunaeli,  Gr.  von  Martiniz,  Fr.  von  Stemberg, 
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Ton  Bukuwky,  Sobieknrsky  von  Sobieckur.  Cop.  vid.  auf 
Perg.     n 

20.  Carl  Borromäus  Graf  YOn  Colloredo,  geb.  den  31.  Juli 
1718,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Hieronymus  Grafen  von 
Colloredo  und  der  Johanna  Carolina  geb.  Gräfin  TOn 
Kinsky  und  Tettau.  Taufschein  in  orig.    ^1  ^ 

21.  Fabius;  get  23.  Mai  1605,  Sohn  des  Nikolaus  Colloredo 
und  dessen  Gemalin  Laura  Pola.  Claudia  Silvia,  get.  den 
23.  Juni  1607,  Tochter  des  Horaz  Sergius  Grafen  Collo- 
redo und  dessen  Gattin  Lucia  TOn  Portia.  Fabius  Collo- 
redo und  Claudia  Colloredo  wurden  mit  päbstlicher  Dis- 
pens von  dem  Ehehindemisse  der  Blutsverwandtschaft  am 
9.  October  1633  getraut.  Taufschein  und  Trauschein  in 
cop.  vid.    — 

122.  Heirathscontract  vom  1.  März  1634  zwischen  Fabius 
Colloredo  9  Sohn  des  Nikolaus  Colloredo  und  Claudia, 
Tochter  des  Horaz  Colloredo.  Cop.  vid.    -"- 

23.  Ferdinand  Pompejus,  get.  den  3.  October  1635,  ehe- 
Kcher  Sohn  des  Fabius  Colloredo  und  der  Claudia  Silvia 
Colloredo.  Taufschein  in  cop.  vid.     *"  ^ 

24.  Heirathscontract  vom  28.  November  1668  zwischen  Fer- 
dinand Pompejus  Grafen  von  Colloredo,  ehelichen  Sohn 
des  Fabius  Grafen  Colloredo  und  Felicitas  Catharina  Gräfin 
von  Babata,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Grafen  von 
Rabata.  Cop.  vid.     ^^- 

25.  Kaiser  Karl  VI.  bestättigt  den  Hieronymus  und  Rudolf 
Colloredo  von  Waldsee  und  Mels  das  Reichsgrafendiplom. 
Cop.  vid.  de  dato  11.  December  1724.     ^  j^ 

A  4       S7  b 

26.  Heirathscontract  \^om  9.  Juni  1604  zwischen  Horaz  Gra- 
fen Colloredo,  eheUchen  Sohn  des  Curtius  Grafen  Collo- 
redo und  Lucia  Gräfin  von  Portia,  Tochter  des  Hermes 
Grafen  von  Portia  und  Brugnara.  Cop.  vid.    ^ 

27.  Johann  Hieronymus,  geb.  den  17.  Juni  1674,  ehelicher 
Sohn  des  Ferdinand  Pempcjus  Grafen  von  Colloredo  und 
der  Felicitas  Catharina  geb.  Rabata.  Taufschein  in  cop. 
vid.     »^'  "«- 

II         4 

28.  Johann  Hieronymus  Graf  Colloredo  am  28.  Februar 
1696  vermalt  mit  Johanna  Carolina  Klnsky,  Tochter  des 
Octavian  Grafen  von  Kinsky.   Trauschein  in  orig.     ^ 

i-  11 
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1129.  Freiherrn-Diplom  des  Kaisers  Rudolf  IL  ftir  Ludwig  und 
Leiius  CoUoredo.     Cop.  vid.  de  dato  19.  März  1588.    ^ 

1130.  Marx  Colloredo^  Diener  vom  Adel  ohne  Amter.  Extract 
aus  einem  Tumierbuch  vom  J.  1568.     Cop.  vid.     — 

1131.  Heirathscontraet  vom  5.  März  1604  zwischen  Nikolaus 
Colloredo^  Sohn  des  Fabius  CoUoredo  und  Laura,  Tochter 
des  Paul  Pols.  Cop.  vid.     ^ 

1132.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Rudolf  und 
Hieronymus  Freiherrn  CoUoredo  von  Waldsee  und  leb. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  Februar  1629.    ^  ^ 

1133.  Rudolf  Wenzel  Philipp  Leonard  Josef,  get.  den 
7.  Juli  1706,  ehelicher  Sohn  des  Hieronymus  Grafen  TOB 
CoUoredo  und  der  Johanna  Carolina  geb.  Gräfin  Klnskj 
von  Chinltz  und  Tettan.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1134.  Stammbaum  des  Wenzel  Johann  Nep.  Franz  de 
Paula  Josef  Hilarius  Franz  Xaver  Grafen  von  Col- 
loredo  zu  Waldsee  und  Mels  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter:  Gr.  von  CoUoredo  zu  Waldsee  und  Mels,  Gr. 
von  CoUoredo  und  Mels,  Gr,  von  Babata,  Gr.  von  Thum 
und  Yalesassina,  Kinsky  Fr.  von  Chinitz  nnd  Tettan, 
Gr.  von  Portia  nnd  Brugnara,  Gr.  von  Martinitz,  TOn 
Bnknwky^  Gr.  von  Starhemberg,  Fr.  von  Thannhansen, 
Gr.  von  Cavriani^  Gr.  von  Meggan,  Fr.  von  Jorger,  Fr. 
von  Althan,  Gr.  von  Losenstein,  Gr.  von  Mansfeld. 
Orig.  auf  Perg.    — 

1135.  Wenzel  Johann  Nep.  Franz  de  Paula  Josef  Hila- 
rius Franz  Xav.,  get.  den  7.  October  1738,  ehelicher 
Sohn  des  Rudolf  von  CoUoredo  <}rafen  zu  Waldsee  und 
der  Gabriele  geb.  Gräfin  von  Starhemberg.  Taufschein 
m  ong.     -^- 

1136.  Zeugniss  des  commandirenden  Generalen  der  k.  k.  Armee 
Leopold  Grafen  von  Dann,  dass  Wenzel  Graf  von  Col- 
loredo  seit  1757  in  k.  k.  Kriegsdiensten  gestanden  und 
drei  Campagnen  zurückgelegt  habe.  Orig.  de  dato  Wien 
den  30.  März  1762.     ^ 

1137.  Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens   über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Colona  Freiherrm 
von  Fels.  Orig.  de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.     ^ 
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6.   Carl  Leonh.  Samuel  Graf  voa  Colonna  und  Herr  TOn 

Fels  9  geb.  den  3.  December  1674,  verm.  mit  Johanna, 
Tochter  des  Franz  Grafen  TOn  Gallas,  f  2.  Juli  1716  und 
mit  Maria  Catharina,  Tochter  des  Georg  Adam  Franz 
Grafen  von  Gasehin,  verm.  13.  Juni  1718.  Kinder  erster 
Ehe :  Franz  Carl,  Maria  Franziska  verm.  Grälin  von  Gallas, 
Carolina  Josefa  verm.  Gräfin  de  Fours,  North.  Wenzel 
Franz,  Maria  Margaretha  verm.  Gräfin  von  Kokorzowa, 
Aloisia  Margaretha  Emerentiana,  Margaretha  Anna  Josefa. 
Anderer  Ehe :  Gottliebe  Maria  Catharina  verm.  Gräfin  von 
Harras.  Auszug  aus  Joh.  Hübner's  Lexicon  genealogicum, 
Hamburg  1745.  Cop.  vid.     *^ 

S9.  Stammbaum  des  Johann  Anton  Leonhard  Colonna 
Freiherm  zu  Fels  und  Schenkenberg  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Colonna  Fr.  zu  Fels  und  Schenken- 
berg, Trapp  Fr.  zu  Pisein,  Calepinns  de  Calepinis  von 
Trient  Ritter,  Grotta  von  Grottenegg,  Fr.  von  Taxis, 
von  Stuben  in  Tachberg  und  Frantiofen,  von  Staehl- 
bnrg  zn  Falckenfrey,  Gienger  Fr.  zu  Grienpictil,  Hendl 
Fr.  zn  Goldtrain,  Hendl  Fr.  zu  Goldtrain,  Gr.  zn  Wolken- 
stein und  Trostbnrg,  Fr.  von  Lamberg  zn  Ortegg  nnd 
Ortenstein,  Hendl  Fr.  zu  Goldtrain,  Gr.  von  Thnn,  Khfinigl 
Fr.  zn  Ehrnbnrg  und  Warth,  Gr.  von  Wolkenstein  zu 
Rodnegg.    Orig.  auf  Perg.     ^- 

tO.  Stammbaum  des  Paulin  Josef  Egidius  Colonna  Frei- 
herm zn  Fels  und  Herrn  zn  Schenkenberg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlcchter:  Colonna  Fr.  zu  Fels,  Trapp 
Fr.  zn  Pisein,  Calepinus  de  Calepinis,  Grotta  von  Grot- 
tenegg.  Fr.  von  Taxis,  von  Stuben  in  Tachberg  und 
Franhofen  Bitter,  von  Stachlburg  zu  Falckenfrey,  Fr. 
Gienger  zu  Grienpichl,  Fr.  Hendl  zu  Goldtrain,  lufahl 
und  Marätsch,  Hendl  Fr.  zu  Goldtrain,  Gr.  zu  Wolken- 
stein und  Trostburg,  Fr.  von  Lamberg,  Hendl  zu  Qold- 
train,  Gr.  von  Thun,  Khfinigl  Fr.,  Gr.  von  Wolkenstein 
und  Rodnegg.  Orig.  auf  Perg.     ^* 

141.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Tag  in  dem  Spourckel  (Februar) 
1579  zwischen  Melchior  Colyn,  Sohn  des  Wilhelm  Colyn 
und    der  Wilon   Adelheid   von   Wohlerbnsch    und  Maria 

11» 
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Tim  Cortenbaf  h  <»   Tochter  des  Wilhelm   von   Cortenbach 
und  der  Christina  TOn  GeTenich.  Cop.  vid,     'i^ 

1142.  Attest  der  h.  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Oesterreich  über  die 
Bitterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Concin. 
Johann  Sigmund  Gejnuann  Freiherr  auf  GaUsbaeh  war 
D.  O.  Ritter,  1688.  Cop.  rid.  de  dato  8.  Juni  1735.   "" 

1143.  Attest  des  gesammten  Herrenstandes  des  Erzherzogthnms 
Oesterreich  unter  der  Enns,  dass  Anna  Regina  Gräfln 
TOB  Concin,  verm.  mit  Julius  Friedrich  Yon  WolfskeU, 
von  Johann  Ulrich  Grafen  von  Concin  und  Sabina  Herrin 
von  Pollheim  gezeugt  sei,  femer  dass  Sabina  Herrin  von 
Pollheim  eine  Tochter  des  Gottfried  Herrn  von  PoUheim 
und  der  Ehsabeth  geb.  Freiin  von  Egg  gewesen.  Cop. 
vid.  de  dato  16.  April  1736.     '^ 

1144.  Stammbaum  des  Adrian  von  Cortenbach  zu  Helmont, 
D.  O.  Ritters  prof.  zu  Mastricht  anno  1623  den  9.  Mai 
aufs  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Cortenbach,  Gistel,  Haie- 
wyn,  Halewyn,  Reusehenberg,  Nesselrode,  Gnlpen,  Erken- 

teel.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

1145.  Extract  des  Vertrages  über  die  Theilung  zwischen  Cas- 
par von  Cortenbach  und  dessen  Gattin  Veronika  Ton 
Bock,  sodann  den  nachgelassenen  Kindern  des  Reinhard 
Bock  von  Lichtenberg.  Frambach  Bock  von  Lichtenberg 
D.  O.  Comthur  zu  Bemsheim  und  Reinhard  Bock  von 
Lichtenberg  waren  Brüder  und  Schwäger  des  Caspar  von 
Cortenbach.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Mai  1625.     '" 

Il4t5w  Stammbaum  des  Franz  Gerhard  von  Cortenbach  zu 
Wissen  und  Schonbeclc  auf  16  Ahnen.  Adclsgeschlechtcr 
von  Cortenbach,  von  Flodorif,  von  Berg  gen.  Dnrffenda! 
IQ  niestetten,  Raitz  von  Frentz,  von  Zwieifel  zu  Wissei 
und  Sttitz,  von  Bellinghausen,  von  Thumberg  zu  Boden 
heimb,  von  Blanckart  zu  Gtihoven,  von  Hatzfeld  zi 
Wildenberg,  von  Brembt  aus  dem  Vendt,  von  Cortenbacl 
»u  llelmont,  von  Reuschenberg  zu  Roschet,  von  Vel 
bmrk  zu  Garrath,  von  Wolif  Metternich  zur  Gracht 
VOM  Kyll  zur  Heyden,  von  Bernsan  zu  Hardenberg 
Oris*  auf  Perg.     '^ 

ll'47»  Stiuuuibaum  des  Franz  Hermann  van  Cortenbach  to 
S^MllbH!>k  en  Wissen  auf  16  Ahnen.    Adelsgeschlechter 
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van  Cortenbach,  vaii  Flodorif,  vaa  Berg  gea.  Durffeadal 
tot  Ylisem^  Baltz  van  Frentz,  vaa  Zwieifel,  vaa  Belling- 
hausen,  vaa  Thumberg,  vaa  Blaackart,  vaa  Hatzfeld^ 
van  Brembt,  van  Cortenbach  tot  Hclmont,  vaa  Beoschea- 
berg,  vaa  Velbruck,  van  Wolflf  Metteraich  tot  Gracht^ 
van  Eyll,  van  Berasau.  Cop.  auf  Perg.    -*^ 

8.  Vergleichsextract  zwischen  Veronica  verw.  voa  Cortea- 
bacfa  geb.  Bock  voa  Lichteaberg  und  ihren  Kindern  Mel- 
chior und  Maria  von  Cortenbach  und  Wilhelm  von  Bhede 
uxorio  nomine.  Cop.  vid.  de  dato  6.  December  1616.     -— 

9.  Cessionsextract  zwischen  Veronica  geb.  Bock  von  Lich- 
tenberg Wittwe  nach  Caspar  von  Cortenbach  imd  Mel- 
chior von  Cortenbach,  den  Bockhof  zu  Zulsich  bet.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  December  1616.     -J"- 

0.  Wilhelm  von  Cortenbach  und  Christina  von  Gevenich 
Tochter  zn  Cunradt,  deren  Mutter  war  eine  von  Hoven. 
Kinder:  Johann  von  Cortenbach,  Komthur  zu  St.  Peters 
Vöhren,  Catharina  verm.  von  Mollten  zn  Neäckelhoven^ 
Melchior  f  1680,  Caspar  verm.  mit  Veronica  Bock  von 
Lichtenberg,  Maria  verm.  mit  Melchior  Colyn  zn  Bess- 
dalh  Extract  aus  der  Genealogie  der  von  Cortenbach  zu 
Altenhagen.  Cop.  vid.    ^ 

i.  Stammbaum  des  Wilhelm  von  Cortenbach,  D.  O.  Ritters, 
prof.  13.  April  1594,  f  1652,  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Cortenbach,  von  Broich,  Gevenich,  Baedt,  Bock 
tu  Lichtenberg,  Blassenbnrch,  Hochkirchen,  Eyuattea. 
Cop.  auf  Pap.     ^'- 

2.  Stammtafel  des  Wilhelm  Philipp  Freiherra  voa  Cor- 
tenbach zu  Altenhagen,  Cunradt  und  Forsthoff  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  Cortenbach,  von  Gevenich 
zn  Cnnradt,  von  Bock  zu  Lichtenberg,  Fr.  von  Hoch- 
kirchen, Fr.  von  Palandt,  Fr.  von  Ylatten,  von  Dttding 
zn  Altenhagen,  von  Grtttter  zn  Aldendorff  und  Wech- 
ring.  Cop.  vid.    ^ 

kJ.  Attest  der  Caroline  n^e  Comtesse  de  Berlaimont  Princesse 
de  Nivelles  über  die  Stiftsmässigkeit  der  Geschlechter:  von 

Condenhove,  Brialniont,  Leefdael,  Boshuisen,  Maillien, 
Namnr,  Geloes  und  Berlaimont.  Cop.  vid.  de  dato  Mai 
1726.    ^ 
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1154.  Attest  des  Grafen  Lanney,  J.  B.  Grafen  von  Borchgrave 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Yon  Coudenhore^  ron  Brialmont,  von  Maillien^  von  Na* 
mur.  Orig.  de  dato  30.  Juli  1763.     *J* 

1155.  Stammbaum  der  Albertina  Sophia  Friederika  Orill 
von  Coudenhove.  Adelsgeschlechter:  von  Lowenstern^  tob 
Ulenbrock,  von  Dficker,  von  Ceumem,  von  Ctersdor^ 
von  Derfelden^  von  Buttlar^  von  Horner.  Cop.  vid.  auf 
Pap.     ?f- 

1156.  Decret  der  k.  k.  n.  öster.  Landesregierung,  nach  welchem 
durch  die  beigebrachten  Documente  die  in  dem  Patente 
vom  31.  Mai  1766  geforderte  Ahnenprobe  bei  Verleihung 
einer  Präbende  in  dem  Hradschiner  Damenstifte  zu  Prag 
für  Albertine  Grilfln  von  Condenhore  hergestellt  ist 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  am  4.  September  1838.    ^ 

1157.  Verleihung  des  Sternkreuz  -  Ordens  an  Auguste  Gräll 
von  Coudenhove  geb.  Löwenstern  von  Löwenhof.  Orig. 
de  dato  Wien  den  3.  Mai  1829.     ^ 

1158.  Incolatsdiplom  Kaisers  Franz  I.  für  Carl  Grafen  von 
Coudenhove.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  am  16.  August 
1815.    ^ 

1159.  Stammbaum  des  Edmund  Freiherrn  von  CoudenhOTe 
auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    Fr.  von    Coudenhove, 

Fr.  von  Leefdael,  Fr.  von  Maillien,  von  Gelees,  Fr. 
von  Renschenberg,  Fr.  von  Frenz  und  Kendenich,  Fr. 
von  Tirmund,  Fr.  von  der  Horst  zum  Hanss,  Fr.  von 
Hatzfeld,  Fr.  von  Fürstenberg,  Fr.  von  Loe  zn  Wissen. 
Fr.  von  Winckelhansen,  Fr.  von  Bettendorf,  Kämmerei 
von  Worms  gen.  von  Dalberg,  Gr.  von  Stadion,  Gr 
von  Sehönborn  zu  Reicheisberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.  *^  * 

1160.  Stammbaum  des  Ferdinand  Josef  von  Coudenhove  au 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Coudenhove,  Fr 
von  Brialmont  zu  Fraitnre,  Fr.  von  Leefdael,  Fr.  voi 
Boshnisen,  Fr.  von  Maillien,  Fr.  von  Namnr,  Fr.  voi 
Geloes,  Fr.  von  Berlaimont,  Fr.  von  Renschenberg  si 
Setterich,  Fr.  von  Vimiund  zu  Neersen,  Fr.  von  Frent 
zu  Kendenich,  Fr.  von  Zweiifel,  Fr.  von  Vimmnd  z' 
Nordenbeck,  Fr.  von  Fiodorif,  von  der  Horst  zum  Haasi 
und  Milsen,  Fr.  von  Varendorf.   Cop.  auf  Perg.     — 
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161.  Ferdinand  Josef,  get.  den  31.  October  1736,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Maximilian  Franz  Freiherm  von  Cou- 
denhore  und  der  Theresia  Ambrosia  TOn  Beuschenberg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

162.  Franz  Graf  von  Coudenhove  vermalt  am  12.  August  1806 
mit  Augusta  Freiin  Ton  Loewenstem.  Trausch.  in  orig.    ^- 

163.  Franz  Carl  Ludwig,  get.  den  8.  Jänner  1774,  Sohn 
des  Freiherrn  Ton  Coudenhore  und  der  Sophia  Gräfin 
YOn  Hatzfeld.  Taufschein  in  orig.     ^  ^ 

164.  Franz  Edmund  Amand  Theresia,  get.  den  1.  Mai 
1777,  ehelicher  Sohn  des  Freiherrn  von  Coudenhore  und 
der  Sophia  Gräfin  YOn  Hatzfeld.    Taufschein  in  orig.     ^ 

16.5.  Franz  Lothar,  get.  den  24.  Jänner  1780,  ehelicher  Sohn 
des  Georg  Ludwig  Freiherrn  Ton  Condenhore  und  der 
Sophia  geb.  Gräfin  von  Hatzfeld.  Taufschein  in  orig.    ^- 

,166.  Stammbaum  des  Heinrich  Grafen  von  Coudenhove  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Coudenhove,  Fr. 
von  Maillien^  Fr.  von  Beuschenberg^  Fr.  von  Yirmund, 
Fr.  von  Hatzfeld^  Fr.  von  Loe  zu  Wissen,  Fr.  von  Bet- 
tendorf, Gr.  von  Stadion,  von  Löwenstern,  von  Ulen- 
brock,  von  Dücker,  von  Ceumern,  von  Gersdorf,  von 
Derfelden,  von  Buttlar,  von  Hörner.  Orig.  auf  Perg.   ^ 

1167.  Heinrich  Carl  Friedrich,  geb.  den  13.  Juni  1810,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Grafen  von  Coudenhove  und  der 
Augusta  geb.  Freiin  Loewenstern.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1168.  Heirathscontract  zwischen  Jakob  Eustach  von  Couden- 
hove Freiherrn  von  Fraiture,  Sohn  des  Johann  Franz 
von  Coudenhove  und  der  Ferdinandine  Florence  von 
Brialmont  und  Agnes  von  Leefdael,  Tochter  des  Philipp 
Freiherrn  von  Leefdael  und  der  Margaretha  Clara  Anna 
von  Boshuisen.   Cop.  vid.    ^ 

1169.  Heirathscontract  zwischen  JohannFranz  von  Coudenhove 
und  Ferdinandine  Florence  von  Brialmont.    Cop.  vid.    — 

1170.  Johann  Maximilian  Franz,  get.  den  24.  Juni  1700,  ehel. 
Sohn  des  Philipp  Franz  von  Coudenhove  und  der  Ludo- 
vica  Catharina  Agnes  von  Maillien.  Taufsch.  in  cop.  vid.  ~ 

1171.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Mai  1733  zwischen  Johann 
Maximilian  Franz  Freiherm  von  Coudenhove,  Sohn 
des  Philipp  Franz  Freiherrn  von  Coudenhove   und   Maria 
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Theresia  Freiin  von  Benschenberg,  ehelichen  Tochter 
des  Jodocus  Edmund  Franz  Christof  Freiherm  von  Reu- 
schenberg und  der  Maria  Clara  geb.  Freiin  von  Yirmund. 
Cop.  vid.     ^f- 

1172.  Stammbaum  des  Maximilian  Casimir  Philipp  Maria 
Grafen  von  Condenhove  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Coudenhove,  Fr.  von  Maillien^  Fr.  von  Benschen- 
berg, Fr.  von  Yirmund,  Fr.  von  Hatzfeld,  Fr.  Ton 
Loe  zu  Wissen,  Fr.  von  Bettendorf,  Gr.  von  Stadion, 
Fr.  Wambold  von  Umstatt,  Fr.  von  Hoheneck,  Fr.  von 
Kesselstatt,  Fr.  von  Metternicli  zu  Bnrscheid,  von 
Hütten  zu  Stoltzenberg,  von  Bieken,  von  Bottenhan, 
Tmchsess  von  Wetzenhansen.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1173.  Maximilian  Casimir  Philipp  Maria,  get.  den  2.  No- 
vember 1805,  ehelicher  Sohn  des  Carl  Ludwig  Grafen  von 
Coudenhove  und  der  Carolina  geb.  von  Wambold.  Tauf- 
schein in  orig.     — 

1174.  Heirathsbrief  vom  23.  September  1699  zwischen  Philipp 
Franz  von  Condenhove  Freiherm  von  Fraiture,  ehe- 
lichen Sohn  des  Jakob  Eustach  von  Coudenhove  und  der 
Agnes  geb.  Freiin  von  Leefdael  und  Louise  Catharina 
Agnes  von  Maillien,  Tochter  des  Gottfried  von  Maillien 
und  der  Maria  Magdalena  geb.  von  Geloes.  Cop.  vid.    *J* 

1175.  Diplom  Kaisers  Leopold  IL,  womit  Sophia  von  Couden- 
hove geb.  Gräfin  von  Hatzfeld  sammt  ihren  Söhnen  Carl, 
Edmund^  Friz  und  Franz  in  den  Reichsgrafenstand  erhoben 
worden  sind.  Cop.  vid.  de  dato  Frankfurt  den  13.  October 
1790.     "f  ^ 

1176.  Attest  des  hohen  Domstiftes  zu  Lüttich  über  die  Stiftsmäs- 
sigkeit  der  8  väterlichen  Ahnen  des  Wilhelm  Maria  von 
Coudenhove.  Cop.  vid.  de  dato  3.  December  1762.     ^  ^- 

1177.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Würzburg  übei 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  Crails« 
heim,  Wolfskehl,  Landschad,  Feilitsch,  Bosenberg. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  November  1735.      **^ 

1178.  Attest  des  Reinhard  von  Gemmingen,  Euchar  Ferdinand 
Carl  Freiherm  von  Künsberg  und  Marquard  Carl  Chri 
stof  Anton  Freiherrn  von  Pölniz  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Crailsheim.  Cop.  vid.  ~ 
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79.  Anna  Barbara  TOn  Crailsheim^  geb.  den  12.  October 
1585,  verm.  1607  mit  Johann  Friedricli  Fuchs  zu  Winck- 
lem^  gest.  den  21.  October  1621.  Vater:  Christof  von 
Crailsheim  auf  Wallsdorf  und  Michelbaeh  an  der  Lücken, 
Sohn  des  Wolf  von  Crailsheim  und  der  Ursula  Ton  Vesten- 
berg.  Mutter:  Catharina  geb.  Ton  Aufsess^  Tochter  des 
Sigmund  von  Aufsess  zum  Freynfels  und  der  Agnes  geb. 
Harschall  von  Pappenheim.  Obiger  Christof  ist  geboren 
1552,  verm.  den  4.  März  1582  und  gestorben  den  21.  Fe- 
bruar 1626.  Extract  der  genealogischen  Beschreibung  der 
Familie  von  Crailsheim.  Cop.  vid.     ** 

''  Kl. 

180.  Attest  des  Amtmannes  und  Pfarrers  zu  Wallsdorf  bei 
Bamberg,  dass  Christof  von  Crailsheim  den  4.  März 
1582  mit  Catharina,  ehelichen  Tochter  des  Sigmund  Ton 
Anfsess  und  der  Agnes  geb.  Marschall  von  Pappenheim 
vermalt  worden.  Sohn:  Johann  Wolf  Christoph  von  Crails- 
heim, geb.  den  28.  Juni  1599,  gest.  den  17.  November 
1617.  Tochter:  Anna  Barbara,  geb.  den  12.  October  1585, 
verm.  ao.  1607  mit  Hanns  Friedrich  Fuchs  zu  Wincklern. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1732.    ~ 

181.  Heirathsbrief  vom  9.  Februar  1586  zwischen  Hanns  Phi- 
lipp TOD  Crailsheim  und  Helena  von  Lentersheim^  Toch- 
ter des  Hanns  Wolf  von  Lentersheim.  Cop.  vid.     1^ 

82.  Johann  Philipp  von  Crailsheim,  geb.  den  16.  Juli  1557, 
gest.  den  24.  Juli  1627 ,  Sohn  des  Jacob  Christof  von 
Crailsheim  und  der  Catharina  geb.  Wurmser  von  Schaf- 
.  felshanssen.  1.  Gemalin:  Helena,  Tochter  des  Johann 
Wolf  von  Lentersheim,  1586.  Kinder:  Anna  Maria,  geb. 
den  25.  März  1587.  Johann  Ernst,  geb.  den  7.  April  1558. 
Anna  Dorothea,  geb.  den  6.  December  1589.  Ursula  Bar- 
bara, geb.  den  30.  December  1590.  Georg  Albrecht,  geb. 
den  29.  April  1592.  Eva  Barbara,  geb.  den  3.  Februar 
1594.  Bemolph,  geb.  den  12.  März  1595.  Wolf  Christof, 
geb.  den  8.  Jänner  1597.  Dorothea  Blandina,  geb.  den 
19.  April  1598.  Catharina  Ursula,  geb.  den  10.  März  1600. 
Kunigunda  Catharina,  geb.  den  20.  September  1601.  Ex- 
tract der  genealogischen  Beschreibung  der  Freiherrl.  Fa- 
milie von  Crailsheim.  Cop.  vid.    ^-^ 
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1183.  Hanns  Sigmund  von  Crailsheim,  Sohn  des  Georg  Wol 
von  Crailsheim  und  der  Helena  Geyer  TOn  Giebelstadt 
geb.  den  30.  April  1575.  1.  Gemalin:  Anna  Elisabetl 
Hainaeh  gen.  Sclüeima,  1599.  Tochter  1.  Ehe:  Sophia 
Maria.  2.  Gemal. :  Johanna  Zobel  YOn  Giebelstadt,  eheliche 
Tochter  des  Heinrich  Zobel  von  Giebelstadt  und  der  AmaGa 
geb.  Truchsess  von  Wetzenhausen.  Kinder  2.  Ehe:  Wolf 
Heinrich,  Anna  Elisabeth,  Margaretha,  Ursula,  Eva  Bar- 
bara. Extract  aus  der  genealogia  familise  a  Crailsheim. 
Cop.  vid.     "^ 

1184.  Extract  des  Testamentes  der  Clara  Anna  geb.  von  Dorbh 
genberg  hinterlassenen  Wittwe  des  Heinrich  von  Cranui 
de  dato  8.  Februar  1622.  Kinder:  Heinrich,  Carl,  Fraiu 
Georg,  Anna  Catharina  verm.  mit  Johann  TOn  Falkenb^rg, 
Gertrud  verm.  mit  T.  Burkard  TOn  Wallmoden  ^  Magda- 
lena verm.    mit   Herman   Dietrich   YOn  Buttlar   und  Eli- 


sabeth von  Cramm.     Cop.  vid. 
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1185.  Vergleich  zwischen  Anna  Catharina  TOn  Falkenberg  geb. 
von  Cramm^  EUsabeth  von  Mannsbach  geb.  von  Cramm 
mit  Consens  ihres  Gemals  Erhard  Friedrich  von  Mannsbach, 
Gertrud  von  Wallmoden  geb.  von  Cramm,  Heinrich  und  Carl 
von  Cramm  sammt  ihres  Bruders  Franz  Georg  von  Cramm 
hinterlassenen  Kindern.  Mutter:  Clara  Anna  von  Cramm 
geb.  von  Doringenberg,  des  Heinrich  von  Cramm  zu  Oelper 
hinterlassene  Wittwe.  Clara  Anna  war  eine  Tochter  des 
Carl  von  Döringenberg.     Cop.  de  dato  3.  Nov.  1650.     -^* 

1186.  Stammtafel  der  von  Cramm.  Franz  Jacob  f  den  9.  Fe- 
bruar 1642.  Gemalin:  Ilsa  Dorothea  von  Wallmoden, 
Kinder:  Eulalia  Margaretha  verm.  mit  Carl  von  Cramm. 
Franz,  Thedel,  Johann  Philipp,  Bertold,  Maria  Sophia, 
verm.  mit  Raban  Hilmar  Spiegel  von  Pickelsheim  ^  Bur 
kard.  Auszug  aus  Conrad  Barthold  Berens  genealogischei 
und  historischer  Vorstellung   des   Ursprungs   einiger  hoch 


adeUchen  Häuser,  1703. 
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1187.  Attest  des  Nieder  -  Oesterreichischen  Herrenstandes,  dasi 
die  Cremer  von  Königshoffen  schon  vor  Alters  in  Oester 
reich  Landleute  seien.  Ernest  Amadäus  Graf  TOn  A^ttems 
war    Bischof  zu    Laibach.     Cop.    vid.    de    dato  21.  April 


tut 


1746.     ^ 
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J8.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Crichingen.  Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1755.     -JJ' 

89.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien: de  Croix,  Locquinghien,  St.  Aldegonde,  Oignies, 
Fiennes^  Gnemonval^  d'Assignies,  Honchin^  du  Chatel 
de  la  Hanvardrie,  Oavre^  Bobles^  Lens,  Thiennes^  del 
Rio.  Cop.  vid.    ^ 

90.  Alexander  Franz,  get.  den  1.  Juni  1664,  Sohn  des 
Peter  Felix  von  Croix  und  der  Anna  Eleonora  von  St. 
Aldegonde    seiner  Gemalin.    Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

191.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Alexander  Franz  von 
Croix  und  Magdalena  Franziska  von  Fiennes^  Tochter 
des   Maximilian  von    Fiennes  und    der  Catharina   Cäcilia 

von  Onemonval.    Cop.  vid.     ^ 

192.  Alexander  Maximilian  Franz  von  Croix^  get.  den 
7.  Juni  1624,  ehelicher  Sohn  des  Alexander  Franz  von 
Croix  und  der  Magdalena  von  Fiennes.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^- 

93.  Testimonium  nobilitatis  et  receptionis  Dominarum  in  Mons 
pro  Maria  Florentia  Josefa  de  Croix.  Cop.  vid.  de 
dato  5.  Jänner  1729.     ^ 

94.  Stammbaum  der  Maria  Maximiliana  und  Anna  Mag- 
dalena de  Croix  d'Heuehin  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: de  Croix,  de  Locquinghien ^  de  St.  Aldegonde^ 
Comte  de  Oenay^  d'Oignies  Barone  de  Bosimbois  et  de 
Fromelle^  de  Fiennes  Chlr.  Vieomte  de  Fruges,  d'On- 
gnics,  de  Onemonval  Clilr.  Seigr.  de  Bleequin,  la  Motte^ 
d'Assignies  dAlloene.  Cop.  vid.  auf  Pap.     -^ 

195.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Peter  Felix  von  Croix 
und  Anna  Eleonora  von  St.  Aldegonde  ^  Tochter  des  Al- 
bert von  St.  Aldegonde  und  der  Anna  d'Oignies.  Cop. 
vid.     ^ 

196.  Instrumentum  investiturae  feudal,  pro  Petro  Felici  de 
Croix.    Cop.  vid.    ^' 

197.  Stammbaum  des  Messire  Theodore  Francois  Mar- 
quis de  Croix  de  Heuehin  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
ftchlechtcr:  de  Croix,  de  Locquinghien^  de  St.  Alde- 
gonde Baron  de  Mingoval^   d'Oignies ^   de  Fiennes  Yi- 
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conite  de  Fruges^  d'Oignies^  de  OuernonTal,  d'Assignies, 
de  Houchin,   de  Oavre,   de  Bobles,   de  Thiennes^  de 

Lens,  de  Thiennes,  del  Kio.  Cop.  auf  Perg.     •?■ 

1198.  Theodor  Franz,  get.  den  2.  Juli  1730,  Sohn  des  Ale- 
xander Maximilian  Franz  von  Croix  und  der  Isabella 
Clara  Eugenia  von  Houchin.   Taufschein  in  cop.  vid.    " 

1199.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  Trier  über 
die  Ritterbürtigkeit   und   das   Wappen   der  Familien:   TOB 

Cronberg^  ron  Koppenstein^  Ton  Hteincallenfels,  tob 
Kesselstatt,  ron  Metternieh,  von  Orsbeck,  yon  der  Leyen, 
von  Hohenfeld,  yon  Heydeck,  von  Heyden,  ron  Bleken, 
von  Elz,  von  Walderdorf,  von  Dehren.  Cop.  vid.  de 
dato  5.  Juli  1747.     ^'. 

1200.  Heirathsbrief  vom  17.  Februar  1648  zwischen  Christian 
von  Cronberg  und  Martha  Catharina  Schfitz  von  Hob- 
hansen.  Cop.    *^ 

1201.  Attest  der  Landschaft  des  Erzherzogthums  Kärnthcn  auf  Er- 
suchen der  Cajetana  Gräfin  von  Wnrnibrandt  geb.  OriUhi 
von  Trautmannsdorf  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
von  Cronegg.  Franz  Josef  Graf  von  Thnm  und  Tale- 
sassina  war  D.  O.  Ritter,  dessen  Mutter  die  leibliche 
Schwester  des  Vaters  des  Christof  Andreas  Grafen  von 
Cronegg.    Cop.  vid.  de  dato  5.  Mai  1746.    -^- 

1202.  Attest  von  vier  Cavalieren  auf  Ersuchen  der  Cajetana 
verw.  Gräfin  von  Wurmbrandt  geb.  Gräfin  von  Traut- 
mannsdorf  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Cron- 
egg und  daBs  die  Mutter  des  Franz  Josef  Grafen  von 
Thnm  und  Yalesassina  die  leibliche  Schwester  des  Chri 
stof  Andreas  Grafen  von  Cronegg  gewesen  sei.  Cop.  vid 
de  dato  20.  Mai  1746.     v^* 

1203.  Extract  der  Personalien  aus  der  Leichenpredigt  der  Su 
sanna  Elisabeth  von  Botberg  geb.  Freiin  von  Cronegg 
Gemahn  des  Georg  Jacob  Christof  von  Rotberg,  gehaltei 
den  23.  August  1714.  Geb.  den  8.  Jänner  1652.  Eltern 
Ferdinand  Freiherr  von  Cronegg  und  Esther  Regina  geh 
Freiin  von  Eck  und  Hungersbaeh.  Grosselt.  v.  s.:  Car 
Freiherr  von  Cronegg  und  Maria  geb.  von  Wilmersdorf. 
Urgrosselt.:  Christof  Freiherr  von  Cronegg  und  Regina 
Hall  von  Hintzheimb.   Ururgrosselt. :  Panthaleon  Freihen: 
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von  Cronegg  und  Elisabeth  VOIL  Wildershofen.  Grosselt. 
m.  8.:  Georg  Sigmund  FrelheiT  von  Eck  und  Hungers- 
bach und  Concordia  geb.  TOn  Oalsmck.  Urgrosselt.: 
Ilannibal  Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  und  Esther 
geb.  Freiin  von  DietrichsteiiK  Ururgrosselt. :  Bonaventura 
Freiherr  von  Eck  u.  Hungersbach  und  Elisabeth  geb.  Freiin 
von  Mannenberg.  Vorfahren:  von  Lichtenstein,  Dietrich- 
stein ^  Starhemberg,  Windiscligriitz ,  Trantniannsdorf, 
Hiltiz,  Sehauenbnrg,  Kimenburg,  Bappach,  Herberstein. 
Cop.  vid.  «iL« 
y^.  Attest  des  fürstl.  Nassau  -  Usingischen  Käthes  Georg  Carl 
Lange  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Croy.  Die  erste  Gemahn  des  Walrad  Fürsten 
zu  Nassan-Usingen  war  eine  Tochter  des  Eustach  Fürsten 
von  Croy.  Cop.  vid.  de  dato  5.  September  1777.     ***' 

05.  Eustach  Graf  von  Croy  f  den  9.  September  1653.  Ge- 
malin:  Theodora  Maria  Gertrud  Polixena,  Tochter  des 
Willielm  Freiherrn  von  Kettler  und  von  Laghen  und  der 
EHsabeth  Bronchorst.  Kinder:  Philipp  Albert,  Carolina 
Henriette  Maria,  Catharina  Franciska  Isabella  Maria  verm. 
1679  mit  Walrad  Grafen  Nassau  zu  Usingen.  Extractus 
ex  Imhofii  notitia  procerum  imperii.  Edit.  Tubing.  1693. 
Cop.  vid.     ^' 

06.  Attest  der  fürstl.  Nassau-Saarbrückischen  Landesregierung, 
dass  Theodora  Gertrud  Maria  Polixena,  Gemalin 
des  Eustach  Fürsten  von  Croy,  eine  Tochter  des  Wilhelm 
Freiherm  von  Kettler  und  Laglien  und  der  Elisabeth 
geb.  Gräfin  von  Bronchorst  war.  Cop.  vid.  de  dato  den 
26.  März  1779.     *f 

07.  Attest  des  Landeshauptmannes  und  der  Verordneten  der 
geftlrstcten  GrafscliJift  Görz  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  von  Cussmann.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  April  1742.     ^^;^ 

^K   Attest  der  k.  Regienmg  zu  Warschau  im  Königreich  Pohlen 

über  die   Ritterbürtigkeit    des    Geschlechtes    Czemiinscy. 

Cop.  vid.  de  dato  5.  April  1727.     ^» 
1)9.   Attest  über  die  Ritterbürtigkeit   der   Sophia   Czemiinscy 

aus  Pohlen  vermalt  mit  Wolf  von  der  Man^itz.  Cop.  vid. 

de  dato  8.  Mai  1727.     ^ 
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1210.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit 
das  Wappen  der  Familie  Czernin«  Cop.  vid.  de  dato 
12.  April  1756.    ';** 

1211.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesten 
unter  der  £nns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wa 
der  Familien  von  Czemin  und  von  Oppersdorf.  Ori{ 


dato  22.  Jänner  1780. 


1746 


1212.  Attest   des  hohen  Johanniterordens   über  die  Ritterbi 
keit  und  das  Wappen  der  Familien:    Czernin    von 
denitz,   Slawata  von  Chlum  et  Koschmnberg,  Me 
Marquis  von  Westerloo  und  von  Arragona  und  F 
telli.  Orig.  de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.     *^ 

1213.  Auszug  aus  dem  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinar 
das  von  Czernin'sche  Wappen  betreflFend.    Cop.  vid. 

1214.  Franz  de  Paula  Anton  de  Padua  Petrus  Pa 
Johann  Matthäus  Marcus  Lucas,   get.   den  29. 
1710,  ehelicher  Sohn  des  Herman  Jacob  Grafen  Cw 
von  Chndenitz  und  der  Antonia  geb.  Gräfin  von  Kt 
bnrg.  Taufschein  in  cop.  vid.    *^ 

1215.  Erbserklärung  des  Franz  Josef  Grafen  Czernin 
Chndenitz  zu  dem  Nachlasse  seines  Vaters  Herman  J 
Czemin  Grafen  von  Chndenitz.  Cop.  vid.  de  dato  17 
vember  1717.     **- 

1216.  Erbserklärung  des  Franz  Josef  Grafen  Czemin 
Chndenitz  zu  dem  Nachlasse  seiner  Mutter  Maria  J 
Gräfin  Czernin  geb.  Gräfin  Slawata.  Cop.  vid.  de 
17.  November  1717.     ""- 

1217.  Heirathsvertrag  vom  14.  November  1736  zwischen  F 
Josef  Grafen  von  Czernin  von  Chndenitz  imd  Is« 
Maria  Gräfin  von  Merode  Marquise  von  Weste 
Tochter  des  Johann  Philipp  Eugen  Grafen  von  M< 
Marquis  von  Westerloo  und  der  Maria  Theresia  Fü 
von  Pignatelli.    Cop.  vid.     **J 

1218.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  für  Her 
Czemin.  Cop.  vid.  de  dato  15.  März  1623.    '^ 

1219.  Kaiser  Ferdinand  II.  erhebt  den  Herman   Czemin 
fen  von  Chndenitz   in  den   Hen*enstand   des  Königi 
Böhmen.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Jänner  1629. 


197T 
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0.  Heirathsbrief  vom  letzten  August  1709  zwischen  Her- 
man  Jacob  Grafen  Czemin  von  Chndenitz  und  An- 
tonia  Josefa  Gräfin  von  Khnenbnrg^  Tochter  des  Johann 
Josef  Ghrafen  von  Khuenburg.    Cop.  vid.     ^ 

1.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Jacob  Grafen  Czemin  ron 

Chndenitz  und  Maria  Josefa  Gräfin  Slavata  von  Chlnm 
ond  Koschnmberg^  Tochter  des  Johann  Joachim  Grafen 
Slawata  von  Chlum  und  Koschumberg.  Cop.  vid.    '^ 

2.  Maria  Ludmilla  Anna  Josefa  Gabriela  Casp.  An- 
selma,  get.  den  21.  April  1738,  Tochter  des  Franz  Anton 
Grafen  Czemin  von  Chndenitz  und  der  Maria  Isabella 
Harqnise  Westerloo.  Taufschein  in  cop.  vid.     *^ 

13.  Stammbaum  des  Wenzel  Wilhelm  Czernin  von  Chnde- 
nitz auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Czemin  von  Chn- 
denitz, von  Danpowa^  von  Hradeck^  Malowetz  von  Pat- 
zowa,  Wratislaw  von  Mitrowitz^  von  BiescUn^  Hortzize 
ron  Prosteho,  von  Kokorzowa^  Bnbowansky  Pinta  von 
Bnhowan^  Nebilowshy  von  Drahobns^  Wambersky  ron 

Bohatetz^  Wratislaw  von  Mitrowitz,  Czernin  von  Chndenitz, 

Hänigar  von  Seberg^  Kotschosky  von  Kotechau,  Schlo- 
witnki  von  Schlowitz.  Cop.  auf  Perg.   ^ 

J4.  Stammbaum  des  Wolfgang  Maria  Johann  Nep.  Grafen 
Czemin  von  Chndenitz  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Gr.  Czemin  von  Chndenitz,  Gr.  Slawata  von  Chlnm  nnd 
Koschnmberg,  Gr.  Merode  nnd  Markgr.  von  Westerloo^ 
TOn  Arragona  nnd  Pignatelli  Markgr.  von  Monte  Leone 
nnd  Terra  Nova^  Beisky  von  Dnbnitz,  Malowetz  von 
Cheynow  nnd  Winterberg,  Gr.  Laschansky  Fr.  von  Bu- 
kowe.  Fuger  Gr.  von  Kirchberg  nnd  Weissenhom. 
Cop.  auf  Pap.    '^ 

5.  Stammbaum  des  Damian  Casimir  Kämmerer  von 
Worms  Freiherrn  von  Dalberg,  prof.  den  6.  November 
1703,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dalberg,  TOn 
Rosenberg,  von  Kerpen,  von  Schanenburg,  von  Warss- 
berg,  von  Schwartzenberg ,  von  Bollingen,  von  Bett- 
stein,  von  Dalberg^  Walpott  von  Bassenheim,  von  Cron- 
berg,  Brendel  von  Hombnrg,  von  der  Leyen,  von  Polland, 
Walpott  von  Bassenheim,  von  Mettemich.  Original  auf 
Perg. 


901 
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1226.  Schema  genealogicum  a  Friderico  de  Dalberg,  cujoi 
uxor  Anna  de  Fleckenstein  usque  ad  Pliilippum  Francis- 
cum  Eberhardum  de  Dalberg,  cujus  uxor  Anna  Catharini 
Francißca  a  Dalberg,  derivatum.  Extract  des  Daiberg'schen 
Stammbuches.  Cop.  de  dato  1.  September  1773.     ^-- 

1227.  Epitaphium  der  Ursula  Kämmerer  von  Worms  gel. 
Yon  Dalberg  geb.  von  Kerpen  f  den  28.  Jänner  1611. 
Wolf  Friedrich  Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg 
t  16..    Cop.  vid.     «^ 

1228.  Wolf  Eberhard  von  Dalberg,  geb.  1614,  f  den  7.  Sep- 
tember 1676,  verm.  1635  mit  Maria  Eva  Kämmerer  von 
Worms  Freiin  von  Dalberg,  Tochter  des  Wolf  Friedrich 
Kämmerer  von  Worms  Freiherm  von  Dalberg  und  der 
Margaretha  Kunigunde  Lowe  TOn  Steinflirt.  Extract 
des  freiherrlich  von  Dalberg^schen  Familien-Stammbuches. 
Cop.     ^ 

1229.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  November  1635  zwischen 
Wolfgang  Eberhard  Kämmerer  von  Worms  gen.  toi 
Dalberg  9  ehelichen  Sohn  des  Johann  Georg  Känunerei 
von  Worms  gen.  von  Dalberg  und  der  Barbara  geb.  TOl 
Cronberg  und  Maria  Eva  Kämmerer  von  Worms  gen 
von  Dalberg,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Friedrich  Kam 
merer  von  Worms  gen.  von  Dalberg  und  der  Margarethi 
Kunigunde  geb.  Lowe  Ton  Steinflirt.  Cop.  ^* 

1230.  Epitaphium  des  Franz  Damant  f  den  20.  August  1611 
und  der  Aloisia  de  Sicleers  f  1617.  Wappen:  Daraant 
Sanxon,  Baye,  Halewyn,  Sicleers,  Maegt^  Danxy,  Mar 
chant.  Cop.     ^ 

1231.  Epitaphium  des  Nikolaus  Damant  und  der  Barbara 
Brand.  Er  starb  den  27.  Juli  1616,  sie  f  1591.  Cop.  de 
dato  9.  JuU  1698.     '^ 

1232.  Epitaphium  des  Peter  Damant  und  der  Anna  Bare.  Ei 
starb  den  19.  Juli  1568,  sie  den  17.  Mai  1559.  Cop.  de 
dato  9.  JuU   1698.     -'^- 

1233.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Mai  1618  zwischen  HannJ 
Michael  von  Danckheuschweil ,  ehelichen  Sohn  dei 
Achilles  von  Danckhcnschweil  und  der  Euphrosina  geh 
Oöder  von  Zanegg  und  Anna  Margai*ctha  von  SickingeD 
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ehelichen  Tochter  des  Hanns  Jacob  von  Sickingen  zu 
Ebnet  and  der  Susanna  geb.  TOn  Beinaeh.  Cop.  vid.    — 

4.  Extract  des  Theilungsrecesses  de  dato  4.  Februar  1662. 
JohannMichael  von  Danckhensch weil.  Gemalin:  Anna 
Margaretha  von  Danckhenschweil  geb.  TOn  Sicklngen. 
Söhne:  Achilles  und  Philipp  Adam.  Cop.  vid.    *-^ 

ß.  Attest  des  Carl  Josef  Freiherm  Reichlin  von  Meldegg, 
das8  Margaretha  Anna  von  Danckhenschweil  gebome 
Beichlin  von  Meldegg  eine  Schwester  von  Philipp  Bern- 
hard Heichhn  von  Meldegg,  wie  auch  eine  Schwester  der 
Barbara  von  Lambl  geb.  ReicUin  von  Meldegg  und  eine 
Tochter  des  Balthasar  Heichlin  von  Meldegg  und  der 
Euphrosina  TOn  Werdenstein  gewesen  sei.  Orig.  de  dato 
23.  September  1748.    ^'^ 

36.  Attest  des  Carl  Josef  Freiherm  Reichlin  von  Meldegg, 
dass  Margaretha  Anna  von  Danckhenschweil  geb. 
Beichlin  von  Meldegg  eine  Schwester  des  Philipp  Bern- 
hard ReichUn  von  Meldegg  und  eine  Tochter  des  Balthasar 
ReichUn  von  Meldegg  und  der  Euphrosina  von  Werden- 
Stein  gewesen  sei.  Basen:  Beatrix  Both  geb.  Reichhn 
von  Meldegg  und  Barbara  von  Lambl  geb.  Reiclilin  von 
Meldegg.  Philipp  Bernhard  Reichlin  von  Melde^g  war 
verm.  mit  Maria  Catharina  geb.  von  Nenhansen«  Marga- 
retha Anna  geb.  Reichlin  von  Meldegg  war  vermalt  mit 
Achilles  von  Danckhenschweil.  Orig.  de  dato  den  23.  Juni 
1749.    ^ 

37.  Margaretha  Anna  von  Danckhenschweil  geb.  Beiclüin 
von  Meldegg.  Gemal:  Achilles  von  Danckhenschweil  f  den 
7.  April  1670.  Sohn:  Georg  Gaudenz  von  Danckhenschweil. 
Töchter:  Maria  Elisabeth,  Anna  Franziska  und  Anna  Maria. 
Extract  aus  einem  Worblingischen  Verhörsprotokoll  de 
dato  8.  Mai  1670.  Cop.  vid.     i^ 

38.  Attest  der  Äbtissin  des  kais.  gefürst.  freiweltl.  hochadeli- 
chen  Reichsstifts  Oberminster  in  Regensburg  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  YOn  Dandorf^ 
Mendl  von  Steinfels,  von  Satzenhofen,  Rayser  von  Köch- 
linger  zn  Bnpertsrith,  Fuchs  von  Domheim  und  von 

Crailsheim«  Anna  Magdalena  von  Dandorf  war  Canonissin. 
Veronica  Sophia  Christina  Erdtmuth  Franziska  von  Lem- 
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ming  war  CanoniBsin.  Maria  Eva  Sophia  TOn  Hnrach  war 
Canonissin.  Cop.  de  dato  26.  November  1714.    ^ 

1239.  Uebersetzung  eines  dänischen  Handschreibens  des  Koiiiss 
Christian  IT.  in  Dänemark  an  die  Gräfin  Christina  Innek 
mit  dem  königlichen  Insiegel  und  der  französischen  Auf- 
schrift: A  ma  tr^s  chere  femme  Krystina  Munck.  Cop. 
de  dato  24.  März  1629.     *7 

1240.  Uebersetzung  eines  dänischen  Original  -  Handschreibens 
Königs  Christian  des  lY.  von  Dänemark  mit  dem  könig- 
lichen Insiegel  und  mit  der  Aufschrift:  Zu  Händen  des 
Obersthofmeisters  des  Königreichs.  Gemalin:  Christina, 
Tochter:  Eleonora.  Cop.  vid.  de  dato  den  27.  November 
1645.    '^ 

1241.  Abschrift  dreier  Briefe,  die  in  dem  k.  dänischen  geheimen 
Archiv  befindlich  sind  und  des  Königs  Christian  IT.  Ehe 
mit  Christina  Munck  betreffen.  Christina  war  die  Tochter 
des  Ludwig  Munck.  Cop.     -~ 

1242.  Uebersetzung  eines  Original  -  Diploms  auf  Pergament  de 
dato  21.  August  1641,  worin  Cliristian  IV,  König  TOn  Dl- 
nemark,  dem  Grafen  Waldemar  Cliristian,  den  er  seinen 
Sohn  nennt,  die  Gerichtsbarkeit  über  das  Dorf  Taasing 
verleihet.  Cop.  vid.    ~^- 

1243.  Uebersetzung  eines  Original  -  Tauschbriefes  de  dato  den 
22.  August  1641  auf  Pergament  zwischen  König  Christian 
und  dem  Grafen  Waldemar  Christian,  betreffend  ver- 
schiedene Güter  auf  Taasing,  so  dem  Letzteren  von  Sr. 
k.  Majestät  bewilligt  worden.  Cop.  vid.     ~ 

1244.  Uebersetzung  eines  Originaldiplomes  auf  Pergament  de 
dato  24.  October  1641  mit  angehängtem  grösserem  k. 
Siegel  in  Wachs,  worin  König  Christian  in  Dänemark 
dem  Grafen  Waldemar  Christian  von  Hollstein,  den  er 
seinen  Sohn  nennet,  seine  Hoheit  und  Patronatsrechte  über 
die  Kirchspiele  Breiningen,  Laande  und  Bierrebye  auf 
Taasing  verleiht.     Cop.   vid.     "" 

1245.  Uebersetzung  eines  Einladungsschreibens  Königs  Chri- 
stian IT.  von  Dänemark  an  Cor  fitz  Grafen  von  Ubl- 
feld  de  dato  30.  Mai  1642,  um  bei  der  Hochzeit  seiner 
Tochter,  so  an  Hannibal  Seestadt  verheirathet  worden,  lU 
erscheinen.  Cop.  vid.     'J^ 
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46.  Attest  der  k.  Lehenskanzlei  zu  Kopenhagen,  dass  Chri- 
stian IT.  König  TOn  Dänemark  mit  Chnstina  Hanck 
vermalt  gewesen  und  ans  dieser  Ehe  Eleonora  Christitia 
nachher  verm.  mit  Comificius  TOn  Vblfeld  abBtamme. 
Cop.  de  dato  10.  März  1756.    '^ 

'AT.  Attest  der  Canzlei  des  Churbair.  hoben  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  RitterbUrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien:  TOn  Danneck  und  ErlbÖck  tob  Siningen.  Johann 
Josef  Graf  TOn  Baumgarten  war  Ordensritter.  1.  Urgross- 
mutter  v.  s.:  Mechtildi«  Maria  Freiin  von  Danneck,  Tochter 
des  Johann  Conrad  von  Danneck  Freiherm.  2.  Ururgross- 
mutter  v.  s,:  Anna  Margaretha  Erlbßck  von  Siningen. 
Orig.  de  dato  20-  August  1751.    H 

248.  Preihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  filr  Johann  Con- 
rad TOn  Danneck.    Cop.  vid.  de  dato  4.  Juh  1666.     ^ 

249.  Attest  des  Pfarrers  zu  Ober-Jngelheim  über  das  Wappen 
der  Familie  Ton  Dannschtttz  und  dass  Charlotta  Köth 
TOB  Wanscheid  geb.  von  Dannschutz,  Tochter  des  Franz 
von  Dannschutz  und  der  Louisa  Lopetz  von  TillanOTa, 
Gemahn  des  Johann  Friedrich  Köth  von  Wsnscheid,  den 
23.  October  1660  gestorben.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Novem- 
ber 1765.    ^  '^ 

SSO-  Attest  der  Hodifürstl.  MUnstrischen  Ritterschaft  Über  die 
RitterbUrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOB  Dann- 
sehfiti.  Mit  diesem  Wappen  wurde  aufgeschworen:  Clemens 
August  TOn  Nagel,  1779.  Cop.  de  dato  den  13.  April 
1785.    '^ 

251.  Attest  der  Äbtissin  des  k,  freiweldichen  Stiftes  zu  Men- 
telen  Über  die  RitterbUrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
TOB  DaBBSCh&tz,  Mit  diesem  Wappen  wurde  aufgeschwo- 
ren: Elisabeth  tob  Nagel  zu  Loburg,  ehehchc  Tochter 
des  Marsil  von  Nagel  zu  Loburg.  Cop.  de  dato  23.  Sep- 
tember 1786.     "^  '^ 

252.  Attest  des  Leopold  Grafen  von  Daun  über  die  RitterbUr- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Dann  (Dhaun,  Tliaun, 
Dune).   Cop.  de  dato  21.  März  1798.     -^*^ 

253.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  über  die  RitterbUrtigkeit  und  das 
Wappen  der  FamiUe  TOB  Daun.    Elisabeth  Anna  Barbara 


t 


—    180    — 

Josefa  Johanna  Nep.  Renata  Michaela  Gudula  Gräfin  v 
Dann,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Grafen  von  Da 
und  der  Maria  Rosina  Gräfin  ron  Herberstein  ^  war  ( 
1.  m.  Urgrossmutter  des  Sigismund  Otto  Emanuel  Ma 
Ludwig  Franz  de  P.  Freiherm  ron  Königsbnuui,  D. 
Ritters,  1856.  Hanns  Jakob  von  Daun  war  D.  O.  Kit 
1629,  t  1663.  Orig.  de  dato  10.  October  1857.    ^ 

1254.  Beschreibung  des  Wappens  der  Grafen  und  Herren  T 
und  zu  Dann,  Herren  auf  Sassenheim,  Eallapom,  1 
dendorf  und  Eirchenstetten  ao.  1685.  Cop.    -•• 

1255.  Auszug  aus  dem  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  I 
unterm  13.  December  1655  ertheilt  und  dann  von  Kaii 
Leopold  I.  unterm  28.  December  1685  bestättigt  filr  ( 
Grafen  und  Herren  von  und  zn  Daun.  Cop. 
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1256.  Maria  Elisabeth  Anna  Barbara  Josefa  Johan 
Nep.  Renata  Michaela  Gudula,  get.  den  24.  Febrc 
1725,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Grafen  von  Da 
und  der  Rosina  geb.  Gräfin  TOn  Herberstein.  Taufschc 
in  orig.     -^ 

1257.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  December  1689  zwisch 
Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  TOn  Dann  und  An 
Magdalena  Gräfin  von  Daun  geb.  Gräfin  TOn  Althai 
Cop.    *^ 

1258.  Contract  zwischen  Wilhelm  Johann  Anton  Grafen  T 
Daun  dann  dessen  Gemalin  Anna  Magdalena  geb.  Gra 
von  Althann.  Cop.  de  dato  24.  December  1689.  "" 

1259.  Vergleich  zwischen  Wilhelm  Johann  Anton  Grafen 
Dann  und  dessen  Gemalin  Anna  Magdalena  geb.  Gra 
von  Althann.  Cop.  vid.  de  dato  21.  October  1692.     ^* 

1260.  Attest  des  Kapitels  des  Reichsfürstl.  h.  Domstifts  Ba 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Farn 
Degelln  von  Wangen.  Cop.  de  dato  den  2.  Decem 
1747.    '^ 

1261.  Stammbaum  des  Beat  Ignaz  Degelln  von  Wangen 
16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    Degelin  von  Wangen, 
Rhein  ^  von  Boggenbach^  von  Blumeneek,  von  Bopa 
von  Wesenberg  ^  von  Neuensteln^  von  Belnach,  von  G 
mond^  de  Montniartln^  de  la  Bochelle^  de  Montfalc 
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TOn  Pffirdt,  Pfaffenlapp  TOn  Stihl^  von  Reinach,  Reich 
Ton  Reichenstein.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

2.  Catharina,  get.  den  24.  September  1602,  eheliche  Toch- 
ter des  Johann  Conrad  Degelitt  von  Wangen  und  der 
Martha  geb.  TOn  Beinaeh.  Taufschein  in  orig.    1^* 

3.  Stammbaum  des  Johann  Georg  Grafen  TOn  Demath 
ans  dem  Hanse  Sierhagen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Demath,  de  Steensel^  de  Dufrelandt,  Panweisen 
de  Thenesse^  yon  Ahlefeld  zu  Hasseldorf,  von  Ahlefeld 
aus  dem  Hause  Sehing,  TOn  Poowisch  zn  Haselau,  von 
Batlan,  Blome  zn  Seedorp,  von  Stnhren  ans  dem  Hanse 
Gammeigard  und  Helle,  Bantzan  zn  Pntlos  nnd  Pancker, 
von  Bnehwald,  Wittorp  zu  Proinsdorp  und  NenmUnster, 
Brochdorfen  ans  dem  Hanse  Ganrtz,  Hess  aus  dem 
Hanse  B^twisch,  Seestädten  aus  dem  Hanse  Cmmmen- 
dick.  Cop.  auf  Perg.     »^ 

►4.  Attest  des  Otto  Wilhelm  TOn  Dembach  und  der  Catha- 
rina Magdalena  von  Dembach  geb.  Echter  von  Mespel- 
brunn,  dass  ihr  Sohn  Johann  Otto  von  Dembach  den 
.  12.  Jänner  1657  geboren  worden.  Cop.  vid.  de  dato  den 
. .  Juli  1657.     *J^» 

ö.  Vertrag  zwischen  Hanns  Philipp,  Rab  Alh.  Catharina 
und  Elisabeth,  Kindern  des  Alhast  Philipp  TOn  Dersch  und 
der  Catharina  von  der  Borch.  Catharina  von  Dersch  war 
verm.  mit  Rab  Schonenberg  Gangreben.  Cop.  vid.  de 
dato  26.  April  1625.     ^^ 

6.  Extract  aus  der  von  Rab  Alhard  von  Dersch  zu  Vier- 
mfinden  unterm  24.  Juli  1676  gemachten  väterlichen  Dis- 
position zwischen  den  Kindern.  Catharina  verm.  mit  Rab 
Schonenberg  Gangreben  und  EUsabeth  Margaretha  verm. 
mit  Reinhard  Ludwig  YOn  Dellwig  waren  Schwestern  des 
Rab  Alhard  von  Dersch  zu  Viermünden.  Cop.  vid.     "- 

7.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Diamantstein.   Cop.  vid.  de  dato  den  28.  September 

1761.     *2' 
Ä.   Stammtafel  der  Anna  Theresia  von  Weichs  geb.  Freiin 
Ten  Diamantstein  auf  8  Ahnen.    Adelsgeschlechter:  von 
Diiunantstein,  von  Frey en  Seiboltsdorf^  von  Weichs,  Fr. 
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Ton  Onmppenberg,  von  Bstschin,  Bortner  YOn  Engel« 
hoff,  Bohrer  ron  Hoehstett,  Ton  Khlorzaw.  Cop.  tu 
auf  Pap.     '-^ 

1269.  Extract  aus  dem  kais.  Mandat  de  dato  29.  August  1653| 
woraus  zu  ersehen^  dass  Franz,  Johann  Conrad,  Christof 
Leonhard  und  Johann  Stephan  Ton  Diamantsteln  Brüder 
waren.  Cop.  vid.     i^ 

1270.  Extract   aus   einem   kais.  Mandat  de  dato  29.  Mai  1669^ 
woraus  zu  ersehen,   dass   Hanns   Christof  und  Johann! 
Stefan  TOn  Diamantsteln  Vettern  waren.     Cop.  vid.    ^' 

1271.  Extract  aus  der  kais.  Confirmation  des  zwischen  Johann 
Christof  TOn  Diamantstein  und  Magdalena  von  Diamant- 
stein  geb.  Freiin  Ton  Batscliin  curatorio  noe.  errichteten 
Vergleiches.     Cop.  vid.   de  dato  30.  November  1684.    ~ 

1272.  Johann  Heinrich  Ton  Diamantsteln^  geb.  um  das  Jahr 
1580,  gest.  den  19.  October  1652,  Sohn  des  Hieronisras 
von  Diamantstein,  war  verm.  mit  Anna  Maria  geb.  TW 
Weichs.  Söhne:  Franz,  Johann  Conrad,  Christof  Leonhard 
und  Johann  Stefan.  Franz  von  Diamantstein  verm.  mit 
Clara  TOn  Berlichingen  f  1659.  Sohn:  Johann  Christof. 
Tochter:  Anna  Sophia  Maria  verm.  mit  Johann  Stefan  TOI  < 
Standing.  Johann  Stefan  von  Diamantstein  verm.  mit 
Magdalena  Freiin  TOn  Batschin^  Tochter  der  Sophia  von 
Ratschin  geb.  Bolirer  TOn  Hochstett  und  des  Nicolaoi 
Ratschin  von  Ratschin.  Kinder:  Adam  verm.  mit  Elisabeth 
von  Velbrnck,  Sophia  Magdalena  f  1731,  Maria  Eleonora 
verm.  den  10.  November  1679  mit  Friedrich  Christof  TOI 
Lentrnm  zu  Ertlngen,  Anna  Theresia  verm.  den  7.  Mai 
1679  mit  Hanns  Wolf  von  Weichs.  Kinder  des  Friedrich 
Christof  Freiherrn  von  Leutrum  zu  Ertingen  und  der  Maria 
Eleonora  von  Diamantstein:  Carl  Magnus  von  Leutrum 
und  Eleonora  Polixena  von  Leutrum  verm.  von  Schon* 
bnrg.  Joachim  von  Ratschin  war  ein  Bruder  der  Magda- 
lena von  Ratschin  verm.  von  Diamantstein.  Genealogischer 
Extract  aus  den  Diamantstein'schen  Originalacten  entnom- 
men. Cop.  vid.  de  dato  11.  März  1763.    '^ 

1273.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher, 
dass  Johann  Stefan  von  Diamantsteln  mit  Magdalena 


—    183    — 

geb.  TOn  Batschln  verm.  gewesen  und  in  dieser  Ehe  Maria 
Eleonora  von  Diamantstein  erzeugt  und  mit  Friedrich  Chri- 
stof Lentmm  TOn  Ertingen  vermalt  worden  sei.  Cop.  vid. 
de  dato  6.  Juli  1761.    •?! 

4^  Vergleich  zwischen  Johann  Stefan  TOn  Diamantstein 
dann  dessen  Gemalin  Magdalena  geb.  TOn  Batschin  und 
Johann  Christof  von  Diamantstein.  Cop.  vid.  de  dato  den 
26.  April  1668.    7 

5.  Epitaphium  des  Johann  Stefan  von  Diamantstein  f 
den  30.  October  1669.  Wappen:  von  Diamantstein,  von 
Wollwarth^  von  Seiboltsdorf^  von  Weydeck,  Ton  Weichs, 
von  Sandizell^  von  Onmppenberg,  von  Seiboltsdorf,  von 
Batschin,  Marqnart  Ton  Sarteclc,  Titzthnm,  von  Schwan- 
berg, Bohrer  von  Höchstett,  von  Döllnitz,  von  Kotzan, 
Bensen  Ornen  von  Grandel.  Cop.  vid.    ??;' 

'6.  Extract  aus  dem  Schreiben  der  Magdalena  Ton  Diamant- 
stein geb.  von  Batschin  an  den  Pfleger  zu  Hochhauss. 
Cop.  vid.  de  dato  7.  September  1668.    '^' 

7.  Extracl  aus  dem  kais.  Protectorio  de  dato  15.  Juni  1682, 
woraus  zu  sehen,  dass  Magdalena  Ton  Diamantstein 
Wittwe  eine  geb.  Freiin  Ton  Batscliin  war.   Cop.  vid.   *^?? 

8.  Magdalena  von  Diamantstein  Wittwe  geb.  Freiin  von 
Batschin  f  den  7.  Jänner  1689.  Extract  aus  dem  Pfarr- 
protokoll des  Unterring.  Pfarrbuches.  Cop.  vid.  de  dato 
25.  August  1761.     '^ 

9-  Attest  der  Reichsritterschaft  des  Landes  zu  Franken  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  FamiHen  von  Diemar^  von  Truch- 
sess,  von  Spessart  und  von  Beinstein.  Cop.  de  dato 
21.  Mai  1734.    »*' 

10.  Stammbaimi  des  Adam  Alexander  Ludwig  von  Diemar 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Diemar  auf  Walldorf, 
Ton  Tmchsess  von  Wetzhansen  ^  von  Nesselrode  ^  von 
Mensbach^  von  Spessart,  Truchsess  von  Wetzhausen,  von 
Diemar,  Ton  Beinstein,  von  Banmbach,  Trensch  von 
Bnttlar,  von  Baumbach,  von  ^olshansen,  von  Wrisberg, 
von  Mflnchhansen,  von  Hagen,  von  Kotze.  Cop.  auf 
Perg.     •" 

81.  Adam  Alexander  Ludwig  TOn  Diemar,  geb.  den  3.  De- 
cember  1698,   Sohn  des  Christof  Caspar  von  Diemar  und 
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der  Dorothea  Sophia  geb.  TOn  Baumbach.    Taufschein  in 
cop.     -" 

1282.  Adam  Alexander  Ludwig  TOn  Diemar  auf  WaDdmf 
nnd  Etschleben.  Pater:  Christof  Caspar  von  Diemar  und 
Avus  et  Itvia:  Wolfgang  Heinrich  von  Diemar  und  Eyi 
Catharina  geb.  TOn  Spessart.  Proavus  et  proavia  L  p.: 
Otto  Heinrich  von  Diemar  und  Catharina  geb.  TOn  Ne88^ 
rode«  Proavus  et  proavia  2.  1.  p. :  Wilhelm  Sebastian  Spes- 
sart und  Anna  Dorothea  geb.  Diemar.  Abavus  et  ahavii 
1.  1.  p.:  Conrad  von  Diemar  und  Ursula  geb.  TruchsM 
TOn  Wetzhansen.  Abavus  et  abavia  2. :  Sebastian  Spessart 
und  Agatha  geb.  TOn  Beinsteln«  Nach  einem  Original- 
concept  des  Pfarrers  M.  Sebastian  Abeser  zu  Ebertshausen. 
Cop.  de  dato  24.  October  1725.    ^ 

1283.  Heirathsbrief  vom  4.  Jänner  1699  zwischen  Christian 
Caspar  TOn  Diemar  und  Dorothea  Sophia  geb.  TOl 
Banmbaeh.  Cop.    ^ 

1284.  Conrad  TOn  Diemar  ist  den  4.  August  1546  aufgeschwo- 
ren worden.  Eltern:  von  Diemar  und  TOn  Bibra.    Vaters 
Mutter:  Stiebar.  Mutters  Mutter:  TOn  SchwaigeriL  Seba- 
stian von  Diemar,   1549.    Eltern:   von  Diemar  und  TOl 
Steinan.    Vaters  Mutter:   TOn  Rieneck.    Mutters  Mutier: 
TOn  Osthelm.     Sebastian  von  Diemar^  1555.    Eltern:  von 
Diemar   und  von   Steinau.     Vaters  Mutter:    von  Ostheim. 
Mutters  Mutter:  TOn  Oiech.  Johann  Georg  von  Diemar  ißt 
den  18.  December   1557   aufgeschworen  worden.     Eltern: 
von  Diemar  und  Schwaigern.  Vaters  Mutter:  Ehrthal.  Mut- 
ters  Mutter:    Flonfeldt.     Bernhard    von   Diemar  ist  dea 
17.  December  1577  aufgeschworen  worden.  Eltern:  Diemar 
imd  Tmchsess  TOn  Wetzhansen.    Vaters  Mutter:   Bibra. 
Mutters  Mutter:  Schott.  Extract  aus  dem  Aufschwörungs- 
buche  des  Stiftes  zu   St.  Burkard   in  Würzburg.  Cop.   ^ 

1285.  Stammbaum   des  Ernst  Hartman   Ton  Diemar  auf  16 
Ahnen.     Adelsgeschlechter:     von    Diemar    auf    Walldorf, 

Tmchsess  Ton  We^hansen ,  von  Nesselrode ,  Ton  Mens- 
bach^  TOn  Spessiüi;,  Tmchsess  von  Wetzhausen,  von 
Diemar  auf  Walldorf,  Ton  Beinstein^  Ton  ErlTa^  Milch- 
ling  ans  Schonstatt,  Ton  Dolan  ans  Rnppertsgrün ,  tob 
Zedtwitz  vom  Hanse  Stein,   Ton  Scheiding  anf  Seim, 
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TOn  Spiegel  auf  Nenhanss^  Ton  Honsberg  auf  Lenben^ 
TOn  Hangwitz  ans  Pntzkan.  Cop.  auf  Perg.    ^*- 

iß.  Stammtafel  des  Ernst  Hartmann  Freiherm  Ton  Diemar 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Diemar,  TOn  Spes- 
sart,   Ton  Erffa  nnd  Helmershansen  ^    Ton  Scheidlng. 

Cop.  vid.    '^ 

B7.  Ernst  Hartmann  TOn  Diemar^  geb.  den  24.  Juni  1682, 
Sohn  des  Wilhelm  Sebastian  von  Diemar  f  den  23.  ücto- 
ber  1699  und  der  Christina  Elisabeth  geb.  TOn  Erffa  f 
den  22.  März  1696.  Taufschein  in  cop.     ^  ^^ii 

!88.  Eva  Catharina  Spessart  verm.  Diemar,  geb.  den  20. 
Juli  1612,  verm.  den  29.  November  1629  mit  Wolf  Hein- 
rich von  Diemar.  Söhne :  Wilhelm  Sebastian,  Christof  Cas- 
par, Johann  Friedrich  und, Georg  Herman.  Töchter:  Eva 
Maria  Elisabeth,  Anna  Catharina,  Eva  Magdalena,  Barbara 
Catharina,  Maria  Margaretha  und  Christina  Magdalena. 
Eltern:  Wilhelm  Sebastian  Spessart  und  Anna  Dorothea 
geb.  Diemar,  f  1625.  Grosselt.  v.  S.:  Wilhelm  Sebastian 
Spessart  und  Ursula  geb.  Trncbsess  Ton  Wetzhansen. 
Der  älter  Vater:  Balthasar  Spessart.  Die  älter  Mutter: 
Kunigunde  VOn  Herda.  Der  urälter  Vater:  Hanns  Spessart. 
Die  urälter  Mutter:  —  geb.  von  Ostheim.  Grosseltem 
m.  S.:  Bernhard  Diemar  und  Agatha  geb.  Beinstein.  Der 
älter  Vater:  Conrad  Diemar.  Die  älter  Mutter:  —  geb. 
Truchsess  von  Wetzhausen.  Der  urälter  Vater:  Georg 
Diemar.  Die  urälter  Mutter:  —  geb.  von  Bibra.  Cop.  *"  ^ 

89.  Eva  Sophia  Magdalena  von  Diemar^  geb.  den  20.  Mai 
1679,  eheliche  Tochter  des  Wilhelm  Sebastian  von  Diemar 
und  der  Christina  Elisabeth  geb.  von  Erffa.     Taufschein 

.   ,  1904 

m  cop.  vid.    2)  ^ö 

90.  Johann  von  Diemar  ist  1571  aufgeschworen  worden. 
Eltern:  Georg  Diemar  und  Catharina  von  Bibra.  Vaters 
Mutter:  Barbara  Stiebar.  Mutters  Mutter:  Anna  Schweclc- 
hardt.  Cop.  de  dato  16.  Jänner  1727.     !^' 

191.  Cuntz  Wolf  zn  Walldorf  hat  Walldorf  zu  Lehen  getragen 
und  gegen  Dargabe  von  400  fl.  Rheinisch  Euchar  TOn 
Hesaberg  und  Philipp  von  Diemar  seine  Töchtermänner 
in  die  Mitbelehnung  gebracht  ao.  1493.     Sohn:  Wolf  von 
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Diemar  verm.  mit  Eunigunda  Stiebar,  deren  Sohn:  Georg 
von  Diemar.  Dessen  Söhne:  Johanii^  Sebastian  und  Con- 
rad verm.  mit  Elisabeth  Trnchsess  TOn  WetzhaiiseiL 
Söhne:  Bernhard,  Hanns  Dietrich  f  1601,  Alexander  verm. 
mit  Ursula  geb.  Spessart  und  Otto  Heinrieh  von  Diemar. 
Söhne  des  Hanns  Dietrich  von  Diemar:  Heinrich  Geiss, 
Hanns  Conrad  f  1641  und  Georg  Christof.  Sohn  des  Ale- 
xander von  Diemar:  Bernhard  Friedrich  f  1618.  Söhne: 
des  Otto  Heinrich  von  Diemar:  Wolf  Heinrich  und  Otto 
Wilhelm  verm.  mit  Christiana  Sabina  TOn  Bastlielm«  Söhne 
des  Hanns  Conrad  von  Diemar:  Caspar  Otto  und  Philipp 
Herman.  Söhne  des  Wolf  Heinrich  von  Diemar:  Wilhehn 
Sebastian  f  1699,  Christof  Caspar  und  Georg  Herman. 
Sohn  des  Otto  Wilhelm:  Georg  Sebastian  f  1677.  Söhne 
des  Wilhelm  Sebastian  von  Diemar:  Johann  Adam,  Ernst 
Hartmann  und  Georg  Christof.  Genealogie  der  von  Diemar 
aus  den  beim  Hochftirstl.  Würzburg'schen  Lehenhof  be- 
findlichen Lehenbüchern.  Cop.  de  dato  8.  Jänner  1708.  y 

1292.  Wolf  Heinrich  YOn  Diemar  war  verm.  mit  Eva  Catha- 
rina  geb.  TOn  Spessart.  Er  f  den  14.  April  1675  und  sie 
t  den  31.  October  1682.  Söhne:  Wilhelm  Sebastian,  Chri- 
stof Caspar  und  Georg  Herman  von  Diemar.  Aus  den 
Kirchenbüchern  der  Pfarre  zu  Ebertshausen.   Cop.     *'- 

1293.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Juni  1732  zwischen  Ludwig 
Carl  Friedrich  Freiherm  von  Dienheim,  ehelichen 
Sohn  des  Philipp  Adam  Freiherm  von  Dienheim  und  der 
Anna  Magdalena  geb.  Freiin  Knebel  von  Katzenelnbo- 
gen  und  Maria  JuUana  Aloisia  Schenk  von  Schweinsberg 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Rudolph  Schenk  von 
Schweinsberg  und  der  Maria  Ursula  geborn.  Freiin  TOn 
Bicken.  Cop.  vid.     »;• 

1294.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  Februar  1657  zwischen  Phi- 
lipp Adam  TOn  Dienheim^  ehelichen  Sohn  des  Eberhard 
von  Dienheim  und  der  Anna  geb.  Togt  zn  Hnnolstein 
und  Anna  Dorothea  TOn  Eppe^  ehelichen  Tochter  des 
Christoph  von  Eppe  und  der  Margaretha  geb.  TOn  Ani6- 
Innxen.  Cop.  vid.     -*• 

1295.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Jänner  1679  zwischen  Phi- 
lipp Adam  von  Dienheim ^  ehelichen   Sohn  des  Philipp 
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Adam  von  Dienheim  und  der  Anna  Dorothea  geb.  TOn 
Eppe  und  Anna  Magdalena  Knebel  Ton  Katzenelnbogen, 
ehelichen  Tochter  des  Philipp  Knebel  von  Katzenelnbogen 
und  der  Anna  Maria  Sidonia  geb.  TOn  Ororoth.  Cop. 
vid.     ^. 

3.  Stammbaum  des  Wilhelm  Ludwig  Christof  TOn  Dien- 
heim  auf  16  Ahnen.    Adelsgeschlechter:    von  Dienheim, 

Togt  von  Hnnolstein ,  yon  Eppe ,  yon  Amelnnxen^  Kne- 
bel Ton  Katzenelnbogen^  Cämmerer  von  Worms  gen. 
Dalberg,  von  Ororoth^  yon  Lindau^  8clienl£  yon 
Seliweinsberg,  von  Bnseck^  von  Buseck,  yon  Kodenhan- 
sen^  yon  Bicken^  zu  Eltz^  von  Walderdorf,  Fr.  von 
Deliren.  Orig.  auf  Perg.  ^^ 

7.  Wilhelm  Ludwig  Christof,  geb.  den  22.  JuU  1740, 
ehelicher  Sohn  des  Ludwig  Carl  Friedrich  Freilierrn  von 
Dienlieim  und  der  Maria  Ludovica  Juliana  geb.  Schenk 
von  Schweinsberg.  Taufschein  in  orig.     i^ 

B.  Leichenpredigt  der  Anna  Margaretha  geb.  Elnsiedel, 
Gemalin  des  Carl  von  Dieskan  auf  Knantliain,  f  den 
7.  Mai  1647.  Vater:  Heinrich  Hildebrand  von  Einsiedel 
aufm  ScharfFenstein.   Cop.  vid.    '*^ 

9.  Sophia,  get.  den  12.  März  1644,  Tochter  des  Carl  yon 
Dieskan.  Epitaphium  des  Carl  von  Dieskau,  geb.  den 
17.  April  1601,  gest.  den  11.  October  1667.  Epitaphium 
der  Anna  Margaretha  geb.  Einsiedel^  geb.  den  12.  Jänner 
1621,  verm.  mit  Carl  von  Dieskau  den  12.  August  1639, 
t  1647  den  7.  Mai.  Laut  pfarrlichem  Attest  de  dato  den 
29.  August  1774.  Cop.  vid.   ?!?? 

3.  Attest  der  .  .  .  Grafen  von  Dietrichstein  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Dietrichstein. 
Orig.  de  dato  24.  März  1738.    '-^ 

1.  Attest  des  N.  Oe.  Herrenstandes,  dass  die  Grafen  von 
Dietriclistein  1514,  von  Eggenberg  1601  und  1623  als 
Reichsfürsten,  Grafen  von  Fugger  1631,  Grafen  von  Her- 
berstein 1537,  Grafen  von  Meggan  1576,  Grafen  von 
Öttingen  1601  und  Freilierren  von  Prösing  1545  dem  Her- 
renstande einverleibt  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Juni 
1749.    ^  ^  '^ 
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1302.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstifles  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Dletriek* 
stein.  Johann  Josef  Trautson  Oraf  zn  Falkenstein  war 
Erzbischof  zu  Wien.  Ahnen:  Trautson ,  Meggan  und 
Dietrichstein.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Mai  1754.     ~? 

1303.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreicli 
unter  der  Enns,  dass  die  Orafen  TOn  Dietrichstein^  Gra- 
fen Ton  Trantmannsdorf,  Orafen  Ton  Fflrstenberg, 
Grafen  yon  Czemin  und  Orafen  Ton  Kannitz  dem  Con- 
sortium  des  N.  Oe.  Herrenstandes  einverleibt ,  auch  alle 
uralt  adelich;  ritter-,  tumier-  und  stiftmässig  seien.  Orig. 
de  dato  14.  December  1772.    '^'- 

1304.  Attest  der  h.  D.  O.  Landkommende  Wien  über  die  Rit- 
terbürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Dietrich- 
stein. Cop.  vid.  de  dato  3.  März  1777.    ^ 

1305.  Carl  Ludwig,  get.  den  19.  November  1676,  ehelicher 
Sohn  des  Franz  Adam  Orafen  zu  Dietrichstein  und  der 
Rosina  Theresia  geb.  Oräfln  TOn  Trantmannsdorf.  Tauf- 
schein in  orig.     ^  ^ 

1306.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Juli  1636  zwischen  Chri- 
stian Herrn  von  Dietrichstein  Freiherrn  zn  Hollenbarg 
und  Maria  Elisabeth  Khevenhttller  Freiin,  ehelichen  Toch- 
ter  des  Franz  Khevenhüller  zu  Aichelberg  Freiherm  auf 
Landscron  und  der  Crescentia  geb.  Herrin  TOn  Stuben- 
berg.  Cop.  vid.    '|J? 

1307.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Christian  Orafen  Ton 
Dietrichstein  vom  16.  November  1676.  Tochter:  Amalia, 
Gemalin  des  Maximilian  Erasmus  Orafen  TOn  Zinzendorf. 
Cop.  vid.    i^ 

1308.  Franz  Adam,  get.  den  30.  März  1642,  ehelicher  Sohn 
des  Sigismund  Ludwig  Orafen  von  Dietrichstein  und  der 
Anna  geb.  Oräfln  TOn  Meggan.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1309.  Franz  Ludwig  Josef  Cajetan,  get.  den  5.  Herbst- 
monat 1715,  ehelicher  Sohn  des  Karl  Ludwig  Orafen  TOn 
Dietrichstein  und  der  Anna  Theresia  geb.  Oräfln  Ton 
Trantmannsdorf.  Taufschein  in  cop.  vid.    -J*? 

1310.  Franz  Ludwig  Xav.  Konrad  Adam,  get.  den  26.  No- 
vember 1745,   ehelicher  Sohn  des  Franz  Ludwig  Orafen 
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TOn  Dietrichstein  uud  der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  Ton 
Ck)llaltO«  Taufschein  in  orig.  '^[^ 
1.  Testament  der  Judith  TOn  Dietrichstein  Freiin  auf 
Babenstein«  Schwester:  Maria  von  Dietrichstein  Freiin. 
Vetter:  Hanns  Paul  Wolzogen  Freiherr  zu  Nenhauss. 
Dessen  Kinder:  Hanns  Paul  Wolzogen  d.  j.,  Helena  Do- 
rothea und  Johanna  EHsabeth  beide  Wolzogen  Froiinnen. 
Hanns  Ludwig  und  Hanns  Carl  Wolzogen  Freiherrn  zu 
NeuhausS;  Anna  UnTerzagt  und  Regina  Fodstatzky  beide 
geb.  Wolzogen  Freiinnen  waren  Geschwister.  Cop.  vid. 
de  dato  21.  JuU  1647.    'Jf 

12.  Juliana  Elisabeth,  get.  den  27.  März  1647,  eheliche 
Tochter  des  Sigismund  Ludwig  Grafen  TOn  Dietrichstein 
und  der  Anna  geb.  Gräfin  TOn  Meggan.  Taufschein  in 
orig.     ^'^ 

13.  Karl  Maximilian  Philipp,  get.  den  28.  April  1702, 
ehelicher  Sohn  des  Walter  Xaver  Grafen  TOn  Dietrich- 
stein und  der  Karolina  Maximiliana  geb.  Gräfin  Proslcan. 
Taufschein  in  orig.    «1 

14.  Attest  des  Fürsten  Dietrichstein  Proskau  über  das  Wappen 
des  Karl  Maximilian  Beiclisfttrsten  von  Dietrichstein 
zu  Nikolsburg,  Grafen  von  Froslcan.  Orig.  de  dato  Wien 
den  13.  December  1804.    t' 

15.  Margare tha,  geb.  den  18.  April  1637,  Tochter  des  Ma- 
ximilian Fürsten  Ton  Dietrichstein  und  der  Anna  Maria 
geb.  Prinzessin  von  Lichtenstein.  Taufschein  in  orig.    -^ 

16.  Maria  Anna  Antonia,  get.  den  10.  September  1706, 
eheliche  Tochter  des  Carl  Ludwig  Grafen  von  Dietrich- 
stein und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  von  Trant- 
numnsdorf.  Taufschein  in  orig.    ^  !^ 

17.  Marianna  Vincentia  Franciska,  get.  den  20.  Februar 
1782,  eheliche  Tochter  des  Franz  Ludwig  Grafen  von 
Dietrichstein  und  der  Aloisia  von  Khnenbnrg.  Taufschein 
m  ong.      - 

18.  Maria  Charlotte  Dorothea,  get.  den  7.  Februar  1683, 
eheliche  Tochter  des  Franz  Adam  Grafen  von  Dietrich- 
stein und  der  Rosina  Theresia  geb.  Gräfin  von  Traut- 
mannsdorf.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 


Toe 
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1319.  Maria  Clara^  get.  den  7.  September  1626^  eheliche  1 
ter  des  Maximilian  Grafen  TOn  Dietrichsteln  und 
Anna  Maria.  Taufschein  in  cop.  vid.     ?^ 

1320.  Extraet  aus  dem  Testamente  der  Maria  Elisabeth 
Dietrichstein  geb.  Freiin  Ton  KheTenhflUer  vom  21. 
ner  1669.  Töchter:  Amalia  verm.  Gräfin  TOn  Zinzei 
und  Susanna  Elisabeth  verm.  TOn  Hangwitz.  Cop.  vid 

1321.  Maria  Josefa  Anna  Barbara,  get.  den  3.  Nove; 
1736,  Tochter  des  Carl  Grafen  Yon  Dietrichstein 
seiner  Gemalin  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  Kh( 
büller.  Taufschein  in  orig.    — 

1322.  Attest  der  fUrstl.  Johann  Carl  Lichtenstein'schen  Vomo 
schafts-Eanzlei,  dass  Maximilian  Graf  TOn  Dietrich) 
mit  Anna  Maria,  ehelichen  Tochter  des  Carl,  Herzof 

Schlesien  zu  Troppan,  Fürsten  nnd  Regierers  des  Hi 
Lichtenstein  und  der  Anna  geb.  Herrin  TOD  Bosk( 
nnd  Tschemachor  vermalt  gewesen  sei.  Cop.  vid.  de 
9.  März  1737.    '-^ 

96 

1323.  Reichsfürstenstandsdiplom   des   Kaisers   Ferdinand  IL 
Maximilian    Grafen   von   Dietrichstein ^    adoptirt 
Franz  Cardinal  von  Dietrichstein.    Cop.  de  dato  24.  ' 
1631.    ^ 

1324.  Attest  der  Bailei  Oesterreich   über   die  Wappen  des 
mund  Ludwig  Grafen  von  Dietrichstein  und  des« 
Sigmund  Franz  Otto  Grafen  Ton  Thnrn  nnd  Talesas 
Landkommendc  Wien  am  18.  September  1804.    Orig 

1325.  Walter  Xaver  Anton,  get.  den  18.  September  j 
ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Fürsten  von  Dietrich 
und  der  Elisabeth  geb.  Fürstin  von  Eggenberg  Heri 
zn  Krnmman.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1326.  Attest  der  h.  D.  0.  Bailei  Hessen  über  die  Ritterbürtij 
und    das  Wappen   der   Familie    von  Diezenhansen 
Ellingen.  Cop.  vid.  de  dato  20.  Juli  1784.    '^ 

1327.  Attest  des  Carl  Friedrich  von  Geismar  über  das  Wa 
der  Familie  von  Diezenhansen  gen.  Ellingen  zu  Ellin 
femer  dass  Wilhelm  Ernst  Freiherr  von  Geismar  ein  1 
des  Jobst  Wilhelm  Freiherm  von  Geismar  und  der  1 
lonia  Gertrud  von  Diezenhansen  gen.  Ellingen  zu  Elli 
war.  Cop:  vid.  de  dato  29.  März  1777.     ^ 
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28.  Attest  der  Äbtissin  des  weltlichen  Stiftes  Schacken^  dass 
Apollonia  Gertrud  von  Diezenhansen  gen.  EUingen 
den  12.  Juni  1618  als  Stiftsfräulein  aufgenommen  worden 
und  die  Familie  von  Diezenhausen  gen.  Ellingen  ein  ritter- 
mässiges  Geschlecht  sei.     Cop.  vid.   de  dato  den  3.  März 

1777.  ^ 

*29.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Ditfort,  TOn  Voss, 
Ton  der  Horst,  von  Harling,  von  Schagen,  yon  Olade- 
beek,  ron  Schönberg  und  von  Selmnitz.  Ernst  Christian 
von  Ditfort  wurde  1654,  Friedrich  Dietrich  TOn  Trotha, 
1675,  Ferdinand  Georg  Wilhelm  Ernst  von  Voss  1767, 
Franz  von  Palen  1617,  Bernhard  Victor  Korff  1657, 
Heinrich  Philipp  Wilhelm  YOn  dem  Busche  1698,  Christian 
Wilhelm  von  Oberg  1726,  Friedrich  Adolph  August  von 
der  Horst  1767,  Friedrich  Clamer  von  dem  Busche  1698, 
Christian  Dietrich  von  Harling  1646,  Georg  von  Rehden 
1640,  Georg  Friedrich  von  Rehden  1686,  Friedrich  Wil- 
helm Graf  von  Wylich  nnd  Lottum  1761,  Gebhard  Werner 
Graf  von  der  Schulenburg  1736,  Dietrich  Ehrenreich  von 
Schönberg  1679,  Moriz  Th.  Marschall  von  Bieberstein 
1702,  Christof  Heinrich  von  Diemar  1721,  August  Albrecht 
Scipio  von  Satte  1769,  Carl  Friedrich  von  Selmnitz  1666, 
Ernst  Friedemann  von  MQnchbausen  1727,  Achaz  Wilhelm 
August  von  Waldow  1776  bei  dem  Stifte  zu  Magdeburg 
recipirt.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Jänner  1778.    ^ 

30.  Attest  der  Paderbornischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familien  von  Ditfort  und 
von  Harling  von  Eversen.    Cop.   vid.   de   dato   2.  April 

1778.  '-^ 

131.  Anna  Margaretha  von  dem  Brinlce  verm.  von  Ditfort 
cedirt  dem  Anton  Dollen  200  Rthlr.  Capital  und  50  Rthlr. 
Pension  gegen  den  Hof  zu  Reinsen.  Gemal:  Franz  von  Dit- 
fort Brüder:  Hilmar  Erich,  Eustach  und  Johann  Dietrich 
von  dem  Brinke.  Otto  war  ein  Sohn  des  Johann  Dietrich 
von  dem  Brinke.  Cop.  vid.  de  dato  10.  October  1662.  *-|^ 

332.  Anna  Margaretha  geb.  von  dem  Brinke  Wittwc  nach 
Franz  TOn  Ditfort  schenkt  ihrer  Enkelin  Cathar.  Sophia  von 


—    192    — 

Mflnchlianseii^    ehelichen  Tochter  des  Ernst  von  Münck' 
hausen^  einen  Hof.  Cop.  vid.  de  dato  18.  Jänner  1663.  ^ 

1333.  Schreiben  des  F.  von  der  Wenge  de  dato  24.  Juli  1741 
an  Freiherm  von  Wenge  Domcustos  zu  Paderborn  seinen 
Vetter,  dass  Anna  TOn  Dobbe  von  Bernhard  Dobbe  und 
Anna  von  Schmising  herstamme.  Cop.    ^ 

1334.  Heirathsbrief  vom  25.  October  1591  zwischen  Bernhard 
Dobbe  zn  Lyren  und  Anna  Schmising^  ehelichen  Tochter 
des  Caspar  Schmising  zum  Harkotten.  Cop.   ^ 

1335.  Stammbaum  des  Ferdinand  Rutger  von  Dobbe  zuLyr^ 
und  Hordet  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dobbe 
zu  Lyren,  yan  Galen  znm  Ulenbroch  und  Sikenbeek, 
von  Westerholt,  von  Lembeck,  Schmising  znm  Harkot- 
ten, von  Merveld,  von  0er  zn  Kaxbeck,  von  Aldenbo* 
cknm ,  von  Dellwlg,  von  Flettenberg  zn  Lenhausen,  toi 
der  Khippenbnrg,  Ton  Herberen  zn  Etteling,  von  Fat 
landt  zu  Seppel,  von  Torst,  von  Baesfeld  am  Hamen^ 
vor  dem  Berge.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1336.  Stammbaum  des  Johann  Ferdinand  Elbert  TOn  Dobbe 
zn  Lyren  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Dobbe 
zu  Lyren,  Ton  Westerholt  zn  Lembeck^  Schmising  zun 
Harkotten^  von  0er  zn  Kacksbeck,  von  Dellwig,  toi 
der  Knippenbnrg,  von  Fallandt  zn  Keppel,  von  RaesfeU, 
von  Asbeck  znm  Ooer,  von  Diepenbrock  von  der  Impel, 
von  Schedelich  zn  Osthove,  von  Droste  von  Tischering, 
von  Rechteren,  von  Münster  von  Meinhovel,  von  Wyhe 
von  Hemen,  von  Bongard  von  Wingersrode.  Cop.  auf 
Perg.    ^ 

1337.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Münster  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Dob- 
beistein  von  Eynebnrg.  Clemens  August  Ludwig  Frei- 
herr von  Loe  war  Capitular.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Märe 
1786.    '^ 

1338.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Dobbelstein  zn  Eyne- 
bnrg. Cop.  vid.  de  dato  20.  März  1786.    *"' 

1339.  Testamentsauszug  der   Elisabeth  Theresia  Dobrzensky 

geb.  Straka  vom  30.  Juni  1718.    Gemal:  Karl  Ferdinand 
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Dobi^ensky  Ritter  von  Dobi'zenitz.  Kinder:  Ferdinand 
Heinrich^  Wenzel  Peter,  Franz  Karl,  Catharina  und  Maria 
Theresia  Dobi'zensky  von  Doblrzenitz.  Cop.  vid.    — 

0.  Theilzettel  der  Brüder  Ferdinand  Rudolf,  Wilhelm  Ja- 
roslaw  und  Karl  Kunat  Dobfzensky  von  Dobrzenitz. 
£ltem:  Rudolf  Dobi-zensky  von  Dobi'zenitz  und  Esther 
geb.  Mitrowsky  von  Nemischl.  Mutter  des  Rudolf  Do- 
bi'zensky:  Marianna  Dobi'zensky  geb.  TOn  Zlnnitz.  Sigis- 
mund  und  Rudolf  Dobfzensky  waren  Brüder.  Cop.  de 
dato  7.  September  1673.   ^  -^^ 

i.  Heirathsvertrag  vom  15.  Juni  1666  zwischen  Johann 
DobiFzensky  von  Dobrzenitz  und  Anna  Magdalena  Slnsky 
von  Chlnm.  Cop.  vid.    ^f. 

i.  Johann  Nep.  Josef  Wenzel  Thaddäus  Procop,  get. 
den  28.  Juni  1721,  eheUcher  Sohn  des  Carl  Ferdinand 
Dobfzensky  von  Dobrzenitz  und  der  Elisabeth  Theresia 
geb.  Straka  von  Nedabilitz.     Taufschein  in  cop.  vid.   ^ 

J.  Johann  Nep.  Wenzel  Prokop  Josef  Michael  Franz 
de  P.  Peter  Vincenz  Felix,  geb.  am  2.  April  1779, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Dobfzensky  Freiherrn  von 
Dobrzenitz  und  der  Barbara  geb.  Gräfin  von  Stnbenberg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

4.  Attest  des  hohen  ritterl.  Johanniterordens ,  dass  Johann 
Wenzel  und  Procop  Johann  Freiherren  Dobfzensky  von 
Dobrzenitz  Söhne  des  Johann  Josef  Freiherm  Dobi'zensky 
von  Dobhsenitz  und  der  Anna  Barbara  geb.  Gräfin  von 
Stnbenberg  sind.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  3.  Juh 
1801.     ^ 

5.  Johann  Wenzel  Dobfzensky  Freiherr  von  Dobfze- 
nitz  am  27.  September  1803  vermalt  mit  Maria  Anna 
Pergier  von  Ferglas^  ehelichen  Tochter  des  Anton  Pergier 
Ritters  von  Perglas.  Trauschein  in  cop.  vid.    ^ 

6.  Testament  der  Johanna  Catharina  Dobfzensky  von 
Dobrzenitz  vom  15.  April  1694.  Brttder:  Ferdinand  Rudolf 
und  Alex  Dobfzensky  von  Doblrzenitz.  Schwestern:  Doro- 
thea Salza,  Elisabeth  Bottenbnch^  Franciska  Anna  Zykan 
und  Esther  Benigna  Bemklan  geb.  Dobi'zensky  von  Do- 
bizenitz.  Töchter  der  Esther  Benigna:  Elisabeth  Konstan- 

und  Ludmilla  Chriselda.  Cop.    ^  ^ 
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1347.  Karl  Ferdinand  Dobrzensky  Ton  Dobfzenitz,  geb 
14.  December  1671,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Franz 
bl'zcnsky  von  Dobrzenitz  und  der  Anna  Magdalena  81 
von  Chlmil.   Taufschein  in  cop.  vid.     — 

1348.  Erbserklärung  des  Karl  Ferdinand  Dobfzensky 
Dobfzenitz  nach  seinem  Vater  Johann  Franz  Dobi*z€ 
von  Dobi'zenitz.     Cop.  vid.  de  dato  29.  Jänner  1694. 

1349.  Testament   des  Karl  Ferdinand   Dobrzensky  von 
brzenitz  vom  15.  November  1727.  Gemahn:  Elisabeth 
Straka  von  Nedabllitz.    Tochter:  Katharina  Oräfln 
simo.  Cop.  vid.    '^ 

1350.  Testament  des  Karl  Kunat  Dobfzensky  TOD  Do 
nitz  auf  Chwalkowitz.  Schwestern :  Maria  Dorothea  S 
EUsabeth  Polixena  Bottenblich^  Johanna  Catharina,  £ 
Benigna  und  Anna  Franciska^  alle  geb.  Dobi'zenskv 
Dobl'zenitz.  Schwager:  Georg  MaximiHan  Ferdinand  I 
von  Heidersdorf  und  Lindau.  Cop.  de  dato  den  1. 
1677.    ^ 

1351.  Stammbaum  des  Maria  Anton  Michael  Prokop 
lentin  Wenzel  Johann  Nep.  Alois  Franz  S 
Felix  Dobrzensky  Freiberm  von  Dobrzenitz  au 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Dobi'zensky  von  Dobi'z 
Slusky  von  Chlum^  Straka  von  Nedabllitz^  Stoss 
Kannitz^  von  Stnbenberg,  von  Stubenberg;  Or.  von 
soldo^  von  Oera^  Fergler  von  Ferglas,  Schon 
Schon'au^  Schön  von  Schönau,  Multz  von  Waldan, 
Dohalsky  von  Dohalitz  Borzek^  Stienowsky  yon  Ka^ 
Malowetz  von  Cheynow  nnd  Winterberg,  Franclii 
von  Frankenfeld.  Orig.  auf  Perg.     ^ 

1352.  Maria  Anton  Michael  Prokop  Valentin  We 
Johann  Nep,  Alois  Franz  Sal.  Felix,  geb.  dei 
März  1807,  eheUcher  Sohn  des  Johann  Wenzel  Dobfz< 
Freiberm  von  Dobrzenitz  und  der  Maria  Anna  geb.  1 
1er  von  Perglas.    Cop.  vid.    ^ 

1353.  Attest  des  Pfarrers  zu  Chwalkowitz,  dass  eine  Mess^ 
tung  von  der  Dobrzenslcy'schen  Familie  flir  die  Äl 
Dorothea  Freiin  Salza^  Tochter  des  Rudolf  Dobtz« 
von  Dobl'zenitz  und  seiner  GemaUn  Esther  geb.  Mitrc 
von  NemiscU  bestehe.  Cop.  de  dato  18.  Juni  1798. 
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)4.  Stammbaum  des  Prokop  Johann  Nep.  Wenzel  Bo- 
bfzensky  Frelherm  Ton  Dobfzenitz  auf  8  Ahnen.  Adels- 
geschlechter:  Dobi'zensky  von  Dobipzenitz  auf  Opatowitz 
und  Stawikauy  Slnsky  Ton  Chlum^  Straka  Ton  Nedabilitz, 
Stoss  TOn  Kannitz^  YOn  Stubenberg  ^  von  Stubenberg, 
6r.  von  Strasoldo ,  von  Gera.    Cop.  vid.  auf  Perg.     ^ 

55.  Procop  Johann  Nep.  Wenzel  Meinrad  Franz  Mi- 
chael Vincenz  Heinrich  Ignaz  Aegid,  getauft  den 
11.  December  1783,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Nepomuk 
Dobfzensky  Frelherm  von  Dobrzenitz  und  der  Anna 
Barbara  geb.  Oräfln  von  Stubenberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^- 

56.  Sjraft  eines  in  der  königl.  Landtafel  ob  dem  k.  Prager 
Schloss  eingetragenen  Bekenntnisses  vermacht  Bernard 
Dobfzensky  von  Dobf zenitz  und  auf  Bahuniowitz  seiner 
Qemalin  Anna  geb.  Wrazda  von  Kunwald  sein  Vermögen 
dergestalt,  dass  dieselbe  solches  nach  ihrem  Absterben 
ihren  zwei  Söhnen  Bemard  und  Johann  zu  verlassen  schul- 
dig sein  soll.  Zeuge  eines  einverleibten  Kaufvertrages  hat 
Johann  Dobi'zensky  von  Dobi'zenitz  zu  Händen  seiner 
Gemalin  Marianna  geb.  Mierska  von  Zlnniz  von  der  Ca- 
tharina  von  Ottmer  geb.  Buckowsky  von  Husterzan  das 
Gut  Chwalkowitz  erkauft.  Dieses  Gut  ist  nachgehends  an 
dessen  Sohn  Rudolf  erblich  gediehen  und  wird  von  Franz 
Carl  Dobi'zensky  Freiherrn  von  Dobrzenitz  im  Besitz  bei- 
behalten. Cop.  de  dato  30.  Mai  1776.    ^ 

57.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreiche  Böhmen,  dass 
Rudolf  Dobfzensky  von  Dobrzenitz  mit  seiner  einzigen 
Gemalin  Esther  Mitrowsky  von  Nemischl  den  Ferdinand 
Rudolf,  Wilhelm  Jaroslaus  und  Karl  Kimat,  dann  die 
Maria  Dorothea  vermalte  von  Salza,  Elisabeth  Polixena 
Ton  Rottenbnch^  Esther  Benigna  Bemklan  von  Scbön- 
reitli^  Anna  Franciska  Zykan  von  Tschermna  imd  Jo- 
hanna Catharina  sämmtlich  geb.  Dobi'zensky  von  Dobrze- 
nitz ehelich  erzeugt  habe.  Cop.  de  dato  19.  Juni  1798.    ^" 

58.  Freihermdiplom  der  Königin  Maria  Theresia  für  die  Brü- 
der Wenzel  Peter,  Franz  Karl  und  Johann  Josef  Do- 
bfiensky  Ton  Dobrzenitz.  Cop.  vid.  de  dato  den  24.  Fe- 


bruar 1744.    ^ 
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1359.  Vormundschaftsannahme  des  Johann  Christof  Bofiek 
Dohalsky  Freiherm  TOn  Dohalitz  über  die  mit  seiner 
Gemalin  Maria  Anna  geb.  Malowetz  TOn  ClieyHOW  und 
Winterberg  erzeugten  Kinder:  Wenzel  Christof,  Johann 
Heinrich,  Barbara  und  Franciska.  Cop.  vid.  de  dato  den 
3.  September  1760.    ^ 

1 360.  Vormundschaftsannahme  des  Johann  Christof  Dohalsky 
TOn  Dohalitz  über  die  mit  seiner  Gemalin  Anna  Barbara 
geb.  TOn  Sadowa  erzeugten  Eander:  Johann  Josef,  Johann 
Wenzel,  Johann  Christof,  Johann  Anton,  Johann  Adam, 
Maria  Anna,  Maria  Ludmilla  und  Maria  Barbara.  Cop. 
vid.  de  dato  den  19.  Juni  1799.     ^ 
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1361.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Steyer  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Famihe  Dohna.  Cop.  vid.  de  dato 
15.  März  1725.    ^ 

1362.  Leibgeding  des  Achaz  Heim  zu  Dohna  fllr  seine  Ge- 
malin Barbara,  Tochter  des  Dietrich  von  Wernsdort 
Cop.      !^ 

1363.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  Wilhelm  zu  Bran- 
denburg für  Achaz  d.  ä.,  Achaz  d.  j.,  Fabian,  Friedrich 
d.  ä.,  Friedrich  d.  j.,  Christian  Albrecht,  Heinrich,  Chri- 
stof und  Dietrich  Burggrafen  zu  Dohna.  Cop.  vid.  de 
dato  10.  Februar  1643.     ^ 

1364.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  März  1620  zwischen  Chri- 
stof Burggrafen  zn  Dohna  und  Ursula  Gräfin  zu  Sohns 
und  Mttntzenberg^  Tochter  des  Johann  Albrecht  Orafen 
zu  Sohns.  Cop.    *^ 

1365.  Vergleich  zwischen  Friedrich,  Fabian  d.  j.,  Abraham, 
Dietrich,  Achaz  d.  j.  und  Christof  nach  dem  Tode  ihrer 
Eltern  Achaz  d.  ä.  Burggrafen  zn  Dohna  f  am  31.  Oc- 
tober  1601  und  Barbara  geb.  YOn  Wemsdorf  f  im  Octo- 
ber  1608.  Cop.  de  dato  14.  Februar  1624.    ^ 

1366.  Ursula  Catharina  Barggräfln  zn  Dohna.  Grossvater: 
Wilhelm  Burggraf  zu  Dohna,  dessen  Sohn:  Carl  Christof 
Burggraf  von  Dohna  war  der  Vater  der  Ursula  Catharina. 
Laut  Urtheilsfrage  an  die  Juristenfacultät  zu  Leipzig.  Cop. 
vid.     '^ 

1367.  Attest  des  Damian  Pflug,  Mathias  G.  F.  von  Herbersteiu 
und    Carl  Ch.    von  Tettau   über    die    Ritterbürtigkeit  dei 
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'amilie  TOD  Dölau  HUü  Ruppfirts^n,  ferner  duBB  Sigmund 
in  Dölau  mit  Sabina  vou  Zedwitz  vermalt  war.  Cop.  de 
to  23.  Jftnner  17.%.     '" 
itatnmtafel  des  Ernst  Sigmund   TOn   Dolau   anf  Klein 
IVoImsdorf.  Ehern:  Ernst  Friedrich  von  Dölau  und  Chri- 
stina Margarethii   geb.   von  der  Pfordte.     Grosselt.  v.  h.: 
G«org  Ernst  von  Dölau  und  Margaretlia  von  Fftng.  Älter 
V.  u.  M.  V.  8.:  Christof  von  Dölau  und  Anna  von  Schei- 
dillg.     Vorälter  V.  u.  M.  v.  a.;    Sigmund  von  Dölau   und 
.bina    von    Zedwltz.     Grosselt.   m.  b.:    Hanna    Sigmund 
in  der  Pfordtß   und   Anna   Eleonora  von  Bunan.    Älter 
u.   M.  m.  s. :    Hanns   von    der  Pfordte    und   Catharina 
luphemia  von  Berblüdorf.  Vorftlter  V,  u.  M.  m.  b.:  Hiob 
Ton  der  Pfordte  und  Anna  von  Kitzsclier.    Cop.  de  dato 
9.  November  16S8.    '{- 

Attest  des  August  F.  Pflug,  Willieim  E.  Bernhard  und 
Hanns  E.  Maltznhn  auf  Begebren  dea  Ernst  Friedrich  TOn 
Dölau  auf  Klein  Wolmsdorf  tlber  die  RitterbUrtigkeit 
Sohnes  Ernst  Sigmund.  Cop.  de  dato  9.  Novem- 


ittest  über  die  RitterbUrtigkeit   des   Johann   Christian 
von  Dölan  in  Ruppprtngrtln  und  Liebau.  Cop.     — 

tafel  der  Anna  Magdalena  VOU  Dondorf  auf  16 
nen.  Adelsgesdüeehter:  von  Dondorf,  VOil  Bemklan, 
i  Lindenreis,  Falk  vou  Neuhauss,  HUffling,  Weiss 
i.  rou  Eilriureitii ,  von  Kirscliberg ,  Pfreimbaer  von 
]ck,  rou  Sparneck,  vou  Braud,  von  Unruhe,  von 
Brand,  von  Griiveurelth,  von  Brand,  von  Brand ,  Raben- 
Ntt^tn  von  Wirsberg.  Cop.  vid.  auf  Perg.  '-*-' 
Stjinimbaum  der  Anna  Magdalena  Franciaka  von 
Dondorf  auf  8  Ahnen.  A  de  Isgesc  hl  echter :  von  Spameck, 
Ton  Braud,  vou  Unrnhe,  von  Brand,  von  tiravenreith, 
10  Brand,  von  Brand,  von  Rabensteiu,  Crig.  auf  Perg,  '-'— 
firaihsver Schreibung  vom  28.  .September  1634  zwiachen 
Bruno  VOU  Douop  und  Anna  Eliaabeth  verw. 
Sbxtbausen  geb.  Htreiff  von  Lanenstein,  Tochter  des 
Johann  Streiff  von  Lauenstein.  Cop.  vid.  "" 
Attest  des  Capitela  der  h.  biscliöfl.  Domkirche  au  Hildes- 
titn,    dass    Levin   Christof  VOn    Donop    ein  Sohn  des 
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Heinrich  Bruno  von  Donop  und  der  Lucia  von  Donop  zu 
Borckhausen  gewesen.  Heinrich  Bruno  von  Donop  war 
ein  Sohn  des  Levin  von  Donop  und  der  Lucia  Magdalena 
von  Haxthausen.  Cop.  vid.  de  dato  18.  Mai  1729.    ^ 

1375.  Stammbaum  des  Diderick  Johann  van  Doomick  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  van  Doomick  van  Vosse- 
maer,  ran  DenvenTOorde  ran  Warmont^  van  Boedberg 
van  den  Hage^  van  Yorst  van  Koppel^  van  der  Capellei 
>  an  de  Woning^  van  Weese  van  Hoomoet^  van  Hminepel 
yan  Groen^  van  Vorst  van  Keppel,  van  Stepraet  raa 
Doddendael^  van  Vorst  van  Doreweerf,  van  Dorf,  van 
Weese  van  Doreweerf,  yan  Isendoom  yan  Kannenbnreli, 
yan  Stommel  yan  Mienhawe^  van  Vorst  van  Schoonder- 
back,  yan  Aerhem  yan  Kernhem.  Orig.  auf  Perg.   — 

1376.  Stammbaum  des  Johann  Dietrich  von  Doomlck  n 
Oefft  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Doomick  za 
Vossemaer  und  Schoonort,  von  Wassenaer  za  Warmondt, 
von  Boedberg  zn  den  Haag^  von  Yorst  zn  Keppel, 
von  der  Capellen  zur  Wohnung^  von  Weese^  von  Hnn- 
nepel  zu  Groen^  von  Vorst  zu  Domeburg,  von  Erwitte 
zu  Ebbinghansen^  von  Lnning  von  Wittensteln,  toi 
Gahlen  zn  Honnofer,  von  Bredenol  von  Kathoff,  toi 
Eller  zn  Oefft,  von  Ulenbrock  zn  Oefte,  Schall  yan  Bell 
zn  Bell  9  von  Wachtendonk  zn  Germenzeel.  Cop.  auf 
Perg.    iü 

1377.  Theodor  Johann  Freiherr  von  Doomick^  get.  den 
10.  October  1666.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1378.  Attest  über  das  Wappen  der  Familie  von  Dorfeld  yom 
Hanse  Medebach*  Dalwig  kam  in  Besitz  der  Güter  der 
ausgestorbenen  Familie  von  Dorfeid.  Cop.  vid.  de  dato 
22.  December  1727.     ^ 

1379.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familie  yon  Bormentz.  Cop.  vid.  de  dato 
21.  März  1705.    ^^ 

1380.  Attest  von  sechs  Adeligen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  von  Bomberg  znm  Herzberg. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  September  1729.  ^'  ^- 
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II.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  YOn  Dömberg.  Cop.  vid.  de 
dato  Lucklum  den  23.  Februar  1731.     "^^ 

ß.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter-Ordens  Ballci  Hessen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
TOn  Domberg  und  yon  Wrisberg.  Cop.  vid.  de  dato 
Marburg  den  13.  September  1784.     ^ 

33.  Stammbaum  des  Carl  Ludwig  Freiherm  Tön  Dömberg 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Doernberg,  Fr. 
Ton  Erlach ^  Gr.  yon  Knnowitz,  Gr.  zur  Lippe,  Ton 
Heyden,  Fr.  Ton  Lottnm^  Gr.  Yon  Schwerin,  Fr.  Qnadt 
yon  Wickerath,  yon  Loewenstein^  yon  Banmbach,  von 
Mey,  yon  Münchhansen,  von  Baumbach ,  von  Sehnehen, 
von  Baumbach,   yon  Wrisberg.    Cop.  vid.  auf  Perg.     ^ 

J4.  Carl  Ludwig,  geb.  den  6.  September  1749,  ehelicher 
Sohn  des  Wolfgang  Ferdinand  von  Dornberg  und  der 
Carolina  Dorothea  geb.  von  Loewenstein.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

J5.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Wilhelm  zu  Hessen  für  die 
Brüder  Carl  Sigismund  und  Wolfgang  Ferdinand,  Söhne 
des  Johann  Caspar  Freiherm  von  Dörnberg  über  das 
Schloss  Herzberg  und  die  Hälfte  des  Gerichtes  Breiten- 
bach.   Cop.  vid.  de  dato  24.  August  1752.     ^ 

56.  Catharina  Sybilla  von  Dornberg,  get.  den  5.  Mai  1669, 
Gemalin  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg.  Eltern: 
Ludwig  von  Dömberg  und  Anna  Sybilla  von  Wangenheim. 
Taufschein  in  cop.  vid.      ^*  ^  ^® 

*■  B       oB        B 

J7.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  April  1657  zwischen  Jo- 
hann Caspar  yon  Dornberg  und  Catharina  Susanna 
von  Erlach,  Tochter  des  Johann  Ludwig  von  Erlach.  Cop. 
vid.      -^ 

?8.  Freiherm diplom  des  Kaisers  Leopold  für  Johann  Cas- 
par von  Domberg  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  16.  April 
1663.     7 

S9.  Johann  Caspar,  get.  den  26.  Mai  1689,  ehelicher  Sohn 
des  Wilhelm  Ludwig  von  Dömberg  und  der  Hed^äg  So- 
phia Gräfin  von  Knnowitz.     Taufschein  in  cop.  vid.      ^* 

90.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  August  1714  zwischen  Jo- 
hann Caspar  Freiherm  von  Domberg,  ehelichen  Sohn 
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des  Wilhelm  Ludwig   Freiherm  von  Dömberg   und  der 
Hedwig  Sophia  Grafen  zu  Knnowitz  und  Sophia  ChariotU . 
Maria  Freiin  TOn  Heyden^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Sigmund  Wilhelm  Freiherm  von  Heyden  und  der  LooiM 
Charlotta  geb.  Gräfin  von  Schwerin.  Cop.  vid.    ^ 

1391.  Attest;  dass  Ludwig  von  Domberg^  Gemal  der  Anna 
Sybilla  TOn  Wangenhelm,  laut  eines  in  der  Kirche  m 
Herzberg  befindlichen  Epitaphii  den  21.  Februar  1696  t- 
Eltern:  Ludwig  von  Dömberg  f  den  15.  December  1643 
und  Anna  von  Berlepsch  f  den  11.  September  1632. 
Grosselt.:  Johann  Adrian  von  Dömberg  f  den  23.  Mai 
1611  und  Gertrud  von  Calenberg  f  den  11.  Febmar  1626. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  November  1729.     ^-  ^  ^ 

1392.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juli  1685  zwischen  Wilhelm 
Ludwig  Freiherm  von  Domberg ,  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Caspar  Freiherm  von  Dömberg  und  der  Catba- 
rina  Susanna  geb.  TOn  Erlach  und  Hedwig  Sophia  n 
Knnowitz,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Dietrich  Frei- 
herm zu  Kunowitz  und  der  Dorothea  geb.  Gräfin  zur  Llpp6. 
Cop.  vid.    Hl 

1393.  Stammtafel  des  Wolfgang  Ferdinand  Freiherm  TOl 
Domberg  zu  Herzberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Dömberg,  Fr.  von  Erlach  zu  Bychenbaeh,  Gr. 
von  Ennowltz^  Gr.  von  der  Lippe  ^  von  Heyden  nun 
Brnch^  von  Wllllch  Fr.  von  Lottnm^  Gr.  von  Schwerin, 
Fr.  Qnadt  von  Wlckerath.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^ 

1394.  Attest  des  freiherrlich  von  Dömberg^schen  Gesammtamt- 
mannes  zu  Breitenbach  unterm  Herzberg,  dass  Wolf  gang 
Ferdinand  Freiherr  von  Doernberg  zum  Herzberg 
ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Caspar  von  Doernberg  und 
und  der  Sophia  Charlotta  Maria  geb.  Freiin  von  Heyden 
sei.  Cop.  vid.  de  dato  den  4.  März  1776.     ^' 

1395.  Wolfgang  Ferdinand  Freiherr  von  Domberg  am 
12.  September  1748  vermalt  mit  Carolina  Dorothea  TOB 
Loewensteln^  ehelichen  Tochter  des  Carl  Ludwig  von 
Loewenstein.  Trauschein  in  cop.  vid.     ~ 

1396.  Attest  des  Landtafel  -  Registraturs  -  Directors  über  die  Rit 
terbürtigkeit   des    Geschlechtes   von   Drahotuseh.     Rosins 
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Josefa  Oräfln  TOn  Wagensperg  war  eine  geb.  Freiin  von 
Drahotusch.  Orig.  de  dato  Brtlnn  am  31.  März  1804.     ~ 

7.  Attest  des  k.  Amtes  der  Landtafel  im  Markgrafthum  Mähren 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Dmowsky  zn  Dmowitz.  Bernhard  Dmowsky  von  Dmo- 
witz  war  k.  Oberster  Hofrichter  im  Markgrafthum  Mähren. 
Cop.  vid.  de  dato  18.  August  1728..    ?{J^ 

i.  Attest  der  Ritterschaft  des  Hochstiftes  Münster  über  die 
Ritterbürtigkeit  und   Wappen   der    Familien:     Droste    zu 

Hfilshof;  Nehem  zn  Werries^  Nesselrode  gen.  Hngenpott^ 
Ton  Winkelhansen ,  Lipperheide,  Schade  zur  Horst, 
Ton  Chalon  gen.  Gehlen,  Chalon  gen.  Tribbe,  Droste 
zn  Tisehering,  Lülstorf  yon  Hahn,  Gahlen  Ton  der 
Assen,  Recke  zu  Steinftarth,  Beveren  zn  Ringelstein  yon 
Schencking,  Malsbnrg,  Rhede  znr  Horst,  Rhode.  Orig. 
de  dato  3.  April  1759.    ^ 

).  Attest  der  Münsterschen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Droste  TOn  Yische- 
rlng.  Orig.  de  dato  26.  November  1765.    '-^ 

).  Testament  der  Adelheid  Agnes  Droste  Tom  Hanse 
IiOhbnrg  vom  11.  März  1654.  Schwester:  Elisabeth  Anna 
geb.  Droste  vennält  mit  Adolf  Nagel.  Cop.     -~ 

l.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  August  1670  zwischen  Bern- 
hard von  Droste,  eheUchen  Sohn  des  Heinrich  von  Droste 
und  der  Clara  Anna  TOn  Nehem  zn  Werries  und  Johanna 
Elisabeth  Barbara  von  Hngenpott,  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Wilhelm  von  Hugenpott  und  der  Anna  EUsabeth 
von  Winkelhansen.  Cop.  vid.     ^- 

}•  Heirathsbriefauszug  vom  28.  December  1682  zwischen 
Christoph  Heidenreich  Freiherrn  Droste,  ehelichen 
Sohn  des  Heidenreich  Freiherrn  Droste  und  der  Anna 
geb.  von  Lfllstorf  und  Clara  Brigitta  Freiin  von  Gah- 
len, eheUchen  Tochter  des  Heinrich  Freiherm  von  Gahlen 
und  der  Anna  Elisabeth  <]:eb.  Freiin  von  der  Recke.  Cop. 
vid.     f 

i.  Cornelia  Freiin  von  Droste  von  Yischering,  geb.  den 
9.  August  1615,  ehehche  Tochter  des  Heidenreich  Frei- 
herm von  Droste  und  der  Margaretha  Freiin  von  Bses- 
feldt.   Taufschein  in  orig.     ^ 
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1404.  Elisabeth  Anna  TOn  Droste,  get  den  .  .  Man  1616, 
Tochter  des  Joachim  von  Droste  zu  Lohburg  und  der  EK- 
sabeth  Schlon  gen.  Tribbe.     Taufschein  in  cop.     ^ 

1405.  Bittgesuch  des  Franz  Droste  zu  Beek  und  der  Ger- 
trud Knipplnek  genannt  Droste  vom  3.  November  ao.  1618 
contra  seinen  Schwager  Vincenz  Rensiilg.     Cop.  vid-    ~ 

1406.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  November  1703  zwischen 
Heinrich  Johann  Ernst  Anton  TOn  Droste^  ehelichen 
Sohn  des  Bemard  von  Droste  xmd  der  Johanna  flUsabetii 
geb.  Freiin  von  Hngenpott  und  Anna  Mechtildis  von  Lip- 
perheide,  ehelichen  Tochter  des  Caspar  von  Lipperheide 
imd  der  Apollonia  Helena  Barbara  TOn  Schlon  genaoflit 
Gehlen.  Cop.  vid.    ^ 

1407.  Stammbaum  des  Heinrich  Johann  Maximilian  Josef 
TOn  Droste  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Droste 
zum  Hülshof,  Ton  Nehem  zu  Werrles,  von  Hngenpott 
zum  Hngenpott^  von  Winkelhausen,  von  Lipperheide 
zu  Ihorst,  von  Schade  zum  Stein,  Ton  Schlon  sire 
Chalon  gen.  Gehlen,  von  Schlon  sive  Chalon  gen«  Tribbe, 
Fr.  Ton  Droste  zu  Yischering,  Ton  Lfilsdorf  znm  Hahn, 
Fr.  von  Gahlen  zur  Assen,  Fr.  von  der  Recke  zn  Stein* 
fnrth.  Fr.  von  Schencking  zu  Bereren,  Ton  Malsbnrg. 
von  Bhede,  von  Rhede.  Orig.  auf  Perg.    — 

1408.  Heinrich  Johann  Maximilian  Josef,  get.  den  27.  Jän- 
ner 1735,  ehelicher  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiheim 
von  Droste  und  der  Anna  Brigitta  von  Droste.  Taufscheii 
m  ong.     ^ 

1409.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  November  1729  zwischen  Hein 
rieh  Wilhelm  von  Droste,  ehelichen  Sohn  des  Heinricl 
Johann  von  Droste  und  der  Anna  Mechtildis  geb.  TOn  Lip 
perheide  und  Anna  Brigitta  Freiin  von  Droste,  eheUchei 
Tochter  des  Maximilian  Heidenreich  Freiherm  von  Drost< 
imd  der  Maria  Antonette  Freiin  von  Scheneking  zu  Be 
veren.  Cop.  vid.     ^ 

1410.  Vertrag  zwischen  Jobst  Heinrich  DroSte  VOn  Becl 
und  seiner  Gemalin  Anna  Juliana  Salome  Ballwein,  ehe 
liehen  Tochter  des  Johann  Ballwein  von  Zweybrücker 
Cop.  de  dato  4.  Februar  1631.     *^ 
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.  Jodocus  Heinrich  Droste^  geb.  den  4.  März  1606;  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Droste  zu  Beck  und  der  Gertrud 
Knippinck  zu  Hackforth.  Maria  Gertrud  Droste  zu  Beck, 
geb.  den  5.  November  1646,  eheliche  Tochter  des  Jodocus 
Heinrich  Droste  zu  Beck  und  der  Salome  TOn  Ballweiil 
za  Zweybrttcken.  Werner  Heinrich  TOn  Wenge,  geb.  den 
20.December  1661,  ehelicher  Sohn  des  Bernard  von  Wenge 
und  der  Maria  Gertrud  Droste  zu  Beck.  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^ 

.  Attest  des  Heinrich  Korff  gen.  Schmising  zu  Tatenhausen 
und  Willenberg,  dass  Margaretha  Elisabeth  Droste 
eine  eheliche  Tochter  des  Jobst  Heinrich  Droste  und  der 
Anna  Juliana  Salome  TOn  Ballwein  sei.  Cop.  de  dato  den 
16.  Juli  1651.    «^ 

..  Maximilian  Heidenreich,  get.  den  18.  April  1684, 
ehelicher  Sohn  des  Christof  Heidenreich  Freiherm  Droste 
nnd  der  Brigitta  Clara  Freiin  von  Gallien.  Taufschein  in 
orig.     ^ 

[.  Stammbaum  des  Franz  Ferdinand  Gottfried  Albert 
Ton  Dficker  Ton  Snmmern  xmä  Böddinghansen  ans  dem 
Hanse  Heese  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Dücker 
in  der  Beck,  Dücker  zu  Altengünne,  von  Ltterwald  zn 
Sattrop,  Ton  Bredenolü  zu  Bhade,  Ton  Wfdenbmck 
zum  Engsterstein ,  von  Plonies  zum  Ossenbrnek^  Ton 
Bham  zn  Plittersdorf^  Ton  Merzzenieh  zn  Geyenich^  Ton 
Westrem  zn  Sflmmem^  von  der  Hey  de  gen.  Bines  von 
der  Ahr^  von  Weiehs  von  Cortlinghansen ,  von  Hoerde 
von  Stormnde,  von  Horrig  von  Glimbaeh^  von  Westrem 
von  Holtum  und  Gutacker,  von  Westrem  von  Holtum 
und  Gutacker,  von  Bentinek  zn  WnlfVath.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^ 

u  Attest  des  Syndicus  der  Märckischen  Landstände  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Dndinck  TOn  Altenha- 
gen und  Grttter  von  Aldendorf.  Cop.  vid.  de  dato  den 
29.  Mai  1701.     '" 

}.  Gracht  YOn  Dndinck  vorm.  mit  einer  von  Grolle.  Kind: 
Johann  verm.  mit  einer  TOn  Stamheini,  dessen  Sohn  Jo- 
hann von  Dudinck  verm.  mit  Adelheid  von  Grttter^  deren 
Tochter  Margaretha  verm.  mit  Werner  TOn  Pallandt^  deren 
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Tochter  Clara  Catharina  verm.  mit  Melchior  TOn  Cortei^ 
bach,  deren  Tochter  Anna  Maria  Ursula  Wittwe  nadi 
Franz  Dietrich  TOn  Hillesheim.  Extract  aus  der  Genea- 
logie der  von  Cortenbach.  Cop.  vid.     ^ 

1417.  Margaretha  TOn  Dndinck  verm.  mit  Werner  TOn  Pal- 
landt  war  eine  Tochter  des  Johann  Dndinck  und  des  Add- 
heid  TOn  Grttter.  Extract  aus  der  Genealogie  der  voa 
Dudinck  zu  Altenhagen.  Cop.  vid.     — 

1418.  Attest  der  Ritterschaft  des  Hochstiftes  xmd  FürstenÜnunt 
Münster  in  Westfalen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Ton  Däthe  gen.  Bflth  Ton  Altei- 
kamp  und  Tunxdorf.  Orig.  de  dato  6.  April  1729.  ^  H 

1419.  Das  Schloss  Hof-Hegnenberg  und  Hofmarch  in  Oberbaie« 
ist  von  dem  Herzog  Wolfgang  an   Wilhelm  IV.    gekom-J 
men,    der  es  Georg  Dnx,    als  er  sich  mit  Wandula  TOlj 
Panlsdorf  verehelichte,    überliess    und    den    Namen  T0I1 
Hegnenberg  führt.     Der   dermalige    Inhaber  ist  Friedrid^ 
Peter  Freiherr  von  Hegnenberg  gen.  Dux.  Historica-Topo- 
graphica  descriptio   das   ist  Beschreibung  des  Churftürsten- 
und  Herzogthums  Ober-  und  Nieder-Baiem.  München  1701. 
Cop.  vid.     ^i 

1420.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen  über  die 
Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Ebei 
and  Bmnn.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Homung  1799.    ~ 

1421.  Testamentsauszug  der  Elisabeth  Constantia  Freiin  TOI 

Eben  geb.  Proy  Ton  Geisselberg  and  Findelstein.  1.  6e- 

mal:  Johann  Franz  Orino  TOn  Arino.  Töchter:  Maris 
Susanna  geb.  Orino  verm.  von  Eben,  Elisabeth  Thereaa 
verm.  Hechewald^  Anna  Constantia.  2«  Gemal:  Carl  Fer- 
dinand Freiherr  von  Eben.  Töchter:  Charlotte  Justina 
Antonia  und  Aloisia  Maximiliana  Johanna.     Cop.  vid.    ^ 

1422.  Attest  des  k.  Amtes  des  Fürstenthums  Breslau  über  die 
Ritterbürtigkeit  des  Georg  Gottfried  und  Carl  Ferdi- 
nand TOn  Eben  nnd  Bmnn.  Georg  Gottfried  war  ein 
Sohn  des  David  von  Eben.  Carl  Ferdinand  war  ein  Sohn 
des  Jakob  von  Eben  und  Brunn.  Cop.  vid.  de  dato  1.  JnK 
1676.     *J^l 

87 

1423.  Confirmirter  Kaufcontract  um  das  Out  Schöbekirch  zwischen 
Jakob    TOn    Eben    Käufer   imd    dann    den   Bedaw'sehen 
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Creditoren  für  6050  Thlr.  de  dato  Breslau  den  10.  De- 
cember  1655  und  Erb-  und  Abstattungsvergleich  zwischen 
Justina  von  Eben  geb.  von  Lnck  und  Jakob  von  Eben 
de  dato  Schoebekirch  den  3.  März  1679.  Maximilian  Wil- 
helm von  Eben  und  Brunn  war  ein  Sohn  der  Justina 
von  Eben  geb.  von  Luck  und  Boguslawitz.  Cop.  vid.  ^ 
24.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  I.  für  die  zwei  Vet- 
tern Karl  Ferdinand  und  Georg  Gottfried  von  Eben 
mit  Vermehrung  ihres  ritterlichen  Wappens.  Karl  Ferdi- 
dinand  von  Eben  war  ein  Sohn  des  Jakob  von  Eben. 
Georg  Gottfried  von  Eben  war  ein  Sohn  des  David  von 
Eben.   Cop.  de  dato  1.  Mai  1677.    ^ 

125.  Stammtafel  des  Georg  Caspar  Grafen  von  Eberstein 
auf  8  Ahnen.  Stammtafel  des  Johann  Freilieim  von 
Brandis  auf  16  Ahnen.  Gabr.  Bucelini  Germania.  Cop. 
vid.     »f 

126.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  über  die 
Ritterbilrtigkeit  der  Familien:  Ebinger^  Mangolt  TOn 
Siberathsrenth  ^  Beichenbaeh,  Sirgenstein  ^  Gammer- 
sehwang^  Hertenstein^  Hnndpiss  und  Jangingen.  Orig. 
de  dato  Radolf-Zell  den  12.  Juni  1684.     *f 

127.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  der  Familie  Ebinger  von  der  Borg.  Cop. 
vid.  de  dato  Radolf-Zell  27.  Juni  1695.     ^ 

128-  Attest  des  Vereins  St.  Georgen  Schild  in  Schwaben  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Ebinger  zn  der  Burg. 
Cop.  vid.  de  dato  Radolf-Zell  den  22.  Novemb.  1713.   ^ 

429.  Genealogie  des  alten  adelichen  Geschlechtes  der  Ebinger. 
Fr  ick  Ebinger  Ritter  hatte  zu  seiner  Ehegemalin  Ursula 
Lnpfen  1301.  Dessen  Sohn  Hanns  war  verm.  mit  Sybilla 
von  Jnngingen  1359.  Wilhelm,  Sohn  des  Hanns,  war  vorm. 
mit  Elisabeth  von  Hertenstein^  1396.  Eitel  Hanns  Ebin- 
ger war  verm.  mit  Maria  von  Beischach^  1415.  Hanns, 
Sohn  des  Wilhelm,  war  verm.  mit  Cleophe  Bendtel^  1465. 
Andreas,  Sohn  des  Hanns,  verm.  mit  Barbara  von  Gam- 
merschwang,  hat  Itel  Hanns  erzeugt.  Dieser  hat  Catharina 
von  Beichenbach  zu  seiner  Gemalin  gehabt  und  das  ade- 
liche Lehengut  zu  Burg  bekommen.  Andreas,  ehelicher 
Sohn  des  Itel  Hanns,   war  verm.  mit  Anna  Mangolt  von 
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Siberatsrenth  und  hinterliess  drei  Söhne  Hanns  Chriflto^ 
Rudolf  und  Wilhelm  und  zwei  Töchter  Barbara  und  Kirni- 
gunda.  Rudolf,  ehelicher  Sohn  des  Andreas,  war  verm.  mit' 
Cleopha    Yon  Mandach^    mit   der  er  drei    Söhne    Hanna 
Albrecht,   Hanns   Rudolf  und  Hanns  Friedrich    und  eine 
Tochter  Maria  Barbara  erzeugt.  Mit  seiner  anderen  GemaÜB 
Christina  Maria  von  Huwdorf  hat  er  Hanns  Franz  gezeugt - 
Johann  Friedrich  Ebinger  von  der  Burg,  Sohn  des  Rudolf , 
hat  sich  ao.  1664  mit  Maria   Rosimunda  Victoria  Freül 
von  Freiberg  verheirathet  und  einen  Sohn  Philipp  Jakob 
und  zwei  Töchter  Johanna  und  Maximiliana  erzeugt   Lauft 
Notariatsattest    de    dato    Steisslingen    den    16.    Juli   1714] 
Cop.     i?*  i^  ^^ 

1430.  Erbeinigung  zwischen  den  Brüdern  Johann  Christof, 
Rudolf  und  Wilhelm  Ebinger  Ton  nnd  zn  der  Burg.  Cop. 
vid.  de  dato  den  letzten  Mai  1606.     — 

1431.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  des  Vierteb 
an  der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Ebneth  oder  Bedwitz.  Cop.  vid.  de  dato 
10.  Aprü  1729.     *-'^ 

1432.  Extract  aus  einer  Leichenpredigt  der  Esther  Regina 
Freiin  yon  Cronnegg  geb.  Freiin  zu  Eck  und  Hns- 
gersbach^  geb.  den  10.  Mai  1615.  Eltern:  Georg  Sigmund 
Freihcrm  zu  Eck  und  Hungersbach  und  Concordia  geb# 
Freiin  yon  Gaisrnek.  Ahnherr  und  Ahnfrau:  Hannibal 
Freiherr    zu    Eck    und    Hungersbach    und    Esther    geb. 

.  Freiin  yon  Dietriehstein.  Urahnherr  und  Urahnfrau:  Bo- 
naventura Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  und  Susanna 
geb.  Freiin  yon  Mainburg.  Ahnherr  und  Ahnfrau  v.  d.  M.: 
Wolf  Sigmund  von  Gaisruck  Freiherr  und  Regina  yon 
Branck  Freiin.  Urahnherr  und  Urahnfrau:  Christof  von 
Gaisruck  Freiherr  und  Concordia  von  Nenhans  Freiin. 
Marquard  Freiherr    zu  Eck    war  D.  O.  Ritter.     Cop.    ^- 

1433.  Stammbaum  der  Johanna  Dorothea  Gräfin,  von  Eck 
und  Hnngersbach,  geb.  den  17.  Juni  168T,  2.  Gemalin 
des  Karl  Ernst  Grafen  nnd  Erbmarschalls  von  Pappen- 
heim^  verm.  den  28.  August  1701,  auf  4  Ahnen.  Adels- 
geschlechter:   Fr.  zu   Eck   und  Hungersbach  ^    yon  Lieh* 
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tenstein  Mnliran,  Fr.  yon  Eibiswald,  ron  Starhemberg. 

Orig.  auf  Pap.    ^ 

14.  Johanna  Dorothea,  geb.  den  12.  Juni  1687,  Tochter 
des  Georg  Hannibal  Freiherm  zu  Eck  und  Hnngersbach 
und  dessen  Gemahn  Susanna  Dorothea  geb.  Herrin  Ton 
Eibigwald.    Taufschein  in  orig.     l^  *|? 

J5.  Attest  des  Georg  Heinrich  Gottschalck  und  Christian  Wil- 
helm von  Eniestedt  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  YOn  Eddigerode  auch  Ton  Eddin- 
gerode.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni  1775.     i^ 

36.  Stammtafel  des  Hanns  Jakob  Ton  Edling  zn  Purckh 
Wippach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  EdUng, 
Ton  Lamberg^  HolTer  auf  Bentschach^  Gr.  von  Thnm^ 
Moscon  auf  Thnm  am  Hairdt,  Yalvasor^  Yalentin^ 
Kissl^  Gall  von  Gallenstein^  von  der  Dörr^  von  Wilden- 
stein^  von  Falbenhanpt^  Fr.  von  Lamberg,  Fr.  von  Har- 
rach, Gr.  von  Thum,  Interser.  Cop.  auf  Pap.     ^^ 

37.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  März  1635  zwischen  Philipp 
Ludwig  von  Ega  und  Barbara  Sybilla  Tmchsess  Ton 
HofBngen,  ehehchen  Tochter  des  Heinrich  Tiiichsess  von 
Höffingen  und  der  Anna  Regina  geb.  Freiin  von  Acken- 
hausen.  Cop.  vid.    '^ 

38.  Witthumsversicherung  des  Philipp  Ludwig  von  Ega 
für  Barbara  Sybilla  Truchsess  von  HöflBngen^  ehehchen 
Tochter  des  Heinrich  Truchsess  von  Höffingen  und  der 
Anna  Regina  geb.  Freiin  von  Ackenliansen.  Cop.  vid.  de 
dato  17.  März  1635.     -^^ 

39.  Attest  der  Stände  des  Herzogtliums  Krain  über  das  Wap- 
pen des  Johann  Anton  Herzogs  zn  Krnman^  FUrsten 
zn  Eggenberg.  Orig.  de  dato  12.  August  1805.     ^ 

40.  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  das  Wappen  der  Ma- 
ria Franciska  Fürstin  von  Eggenberg.  Landkommende 
Wien  am  18.  September  1804.  Orig.     ^' 

41.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstl.  Hochstiftes  Freising  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Egger 
von  Kipflng  nnd  Lichtenegg.  Christof  Franz  Ignaz  Benno 
Egger  Freiherr  von  Eäpfifig  war  Domherr.     Cop.  vid.  de 


dato  16.  April  1730. 
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1442.  Stammtafel  des  Albrecht  Christof  von  Egloflbtein, 
geb.  den  14.  December  1621,  f  den  25.  Jänner  1691  und 
dessen  Gemalin  Maria  Dorothea  von  Egloffstein  geb.  TOB 
Wildenstein  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Egloff- 
stein, Schertl  von  Bnrtenbach^  von  Egloffstein,  von  8clilie- 
ben,  von  Egloffstein,  Fr.  von  Stanff,  von  Egloffstein,  Broii- 
sart,  Wildenstein,  Wildenstein,  Fuchs  von  Walburg,  von 
Wildenstein,  Fr.  von  Maxelrein,  von  Wildenstein,  TOl 
Waldau.  Cop.  vid.    ^ 

1443.  Leichenpredigt  bei  der  Beerdigung  des  Albrecht  Chri- 
stof von  Egloffstein,  geb.  den  14.  December  1621.  Eltern: 
Hieronimus  von  Egloffstein  und  Anna  Margaretha  Schertl 
von  Bartenbach.  Grossclt.  v.  s.:  Sigmund  von  Egloffstein 
und  Hedwig  von  Schlieben.  Urgrosselt :  Michael  von  Egloff- 
stein und  Margaretha  Freiin  von  Stanff.  Ururgrosselt: 
Hieronimus  von  Egloffstein  und  Barbara  geb.  Bronsart 
Urururgrosselt. :  Jobst  von  Egloffstein  und  Elisabeth  geb. 
von  Schanmberg.  Gemalin:  Dorothea  Catharina,  Tochter 
des  Johann  Adam   von  Wirsberg,    verm.    den  23.  Man 

1671.  Kind:   Johann  Rudolf  Bernhard   geb.  den  8.  April 

1672.  Cop.  vid.     ^2- 

1444.  Carl  Maximilian  Freiherr  von  Egloffstein  am  24 
August  1724  vermählt  mit  Maria  Eleonora  Catharina  Freüi 
von  Bibra,  eheUchen  Tochter  des  Heinrich  Karl  Freihem 
von  Bibra  imd  der  Maria  Johanna  geb.  Freiin  von  Kyfc 
Trauschein  in  cop.  vid.     — 

1445.  Christof  Karl  Maximilian  von  Egloffstein^  geb.  dei 
11.  April  1694,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Rudolf  Bern 
hard  von  Egloffstein  und  der  Eva  Margaretha  VOn  Lochnei 
von  Hfittenbach.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1446.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Ludwig  Georg  Kar 
von  Egloffstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgesehlechter:  voi 
Egloffstein,  Schertl  von  Bnrtenbach^  von  Wirsberg  an 
Lentzendorf  nnd  Zigenburg,  von  Bedwitz,  Loehner  voi 
Hüttenbach  ^  Stetten  von  Kocherstetten^  von  Anfsest 
Fuchs  von  Walbarg,  von  Bibra ,  von  Bibra,  von  Broi 
sart,  von  Anlack,  von  Eyb,  Schenk  von  Stauffenberf 
SchenlL  von  Geyern.  Cop.  vid.  auf  Perg. 
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'.  Johann  Philipp  Ludwig  Georg  Karl  YOn  Egloffstein^ 
geb.  den  12.  Jänner  1730,  ehelicher  Sohn  des  Christof 
Karl  von  EglofFstein  und  der  Maria  Eleonora.  Taufschein 
in  cop.  vid.    — 

\.  Johann  Rudolf  Bernhard  TOn  Egloffiätein^  geb.  den 
8.  April  1672,  Sohn  des  Albert  Christof  von  EgloflFstein 
und  der  Dorothea  Catharina  geb.  Wirsberg,  Taufschein 
in  cop.  vid.     — 

>•  Attest  des  Capitels  des  Hochftirstl.  Domstifts  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
Ehingen^  Pnechberg^  Aw,  Ecker.  Aufgeschworen:  Franz 
Adolf  von  Ehingen,  1659.  Eltern:  Johann  Jakob  von  Ehin- 
gen und  Klara  von  Puechberg.  Ahnfrau  v.  s.:  Maria  Ja- 
kobe von  Aw.  Ahnfrau  m.  s.:  Barbara  Ecker.  Cop.  vid. 
de  dato   19.  Juni  1730.     ^^ 

).  Attest  des  Erdmann  Freiherm  von  Stein,  Otto  Sigmund 
von  Hohenfeld  und  Adolf  Ernst  von  Diemar  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  TOn  Ehren- 
reiter  von  Holfreith  und  von  Kosboth.  Cop.  vid.  de 
dato  23.  Mai  1719.    '^' 

l.  Attest  des  Johann  Lebrecht  von  Bülow  und  Eccard  Hein- 
rich von  Stammer  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familien:  Yon  Ehrenreiter  von  Holfreith  und 
Ton  Kosboth.  Cop.  vid.  de  dato  27.  October  1775.    *i^ 

J.  Catharina  Barbara  YOn  Ehrthal,  geb.  den  12.  Novem- 
ber 1663,  Tochter  des  Johann  Casimir  von  Anfsess  und 
der  Maria  Ursula  von  Wiesenthan.  Taufschein  in  orig.     -^ 

J.  Stammbaum  des  Johann  Ludwig  Christian  von  Ehr- 
thal auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ehrthal,  Echter 

Ton  Mespelbmnn ,  Yon  Weiler,  Flach  von  Schwarzen- 
berg,  von  Anfsess,  von  Aufscss,  von  Wiesenthan,  von 
KOnsperg.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

i.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Heinrich  TOn  Ehrthal 
auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Ehrthal,  Weiler,  Echter 
Ton  Mespelbmnn,  Flach  von  Seh warzenberg ,  Anfsess, 
Wiesenthan,  Aufsess,  Kfinsperg.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

').  Stammbaum  des  Philipp  Dietrich  Sigmund  YOn  Ehr- 
thal auf  8  Ahnen.     Adelsgeschlechter:   von  Ehrthal,   von 

Sehanmberg,  Ton  Buttlar,  Yogt  von  Bineck,  von  Schaum- 

I.  14 
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berg,  Marschall  Yon  Ebneth^  tob  Fellitseh^  tob  Wal- 
lenfels.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

1456.  Philipp  Valentin,  get.  den  1.  December  1661,  ehelicher 
Sohn  des  Julius  Gottfried  Ton  Ehrthal  und  der  Maria 
Martha   TOn  Weiler.    Taufschein  in  orig.     ^ 

1457.  Stammbaum  des  Veit  Dietrich  TOn  Ehrthal  auf  16AhnexL 
Adelsgeschlechter:  von  Ehrthal,  TOn  Bosenberg^  Yogtroi 
Bineek^  Trnehsess  tob  HenBeberg^  tob  BBttlar^  ?oi 
Beckrodt^  tob  WangeBheim^  tob  Seebach,  tob  Schau- 
berg,  TOB  LelBeck^  tob  SeckoBdorf,  tob  LeBtersheim, 
TOB  Ostheim^  tob  EltershofCB^  von  Schaumberg,  Tmeh- 
8688  TOB  Wetzhau8eB.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

1458.  Attest  des  Leopold  Grafen  von  Herberstein  über  die  Kit- 
terbürtigkeit  der  Familien :  TOB  Eibi8Tf  ald  und  TOB  Offen* 
helB.    Gandolf  Graf  tob  KhneBburg  war  Capitular  der 
Hochstifter  zu   Salzburg    und    Elwangen.     Urgrossmütter:  I 
Anna  Freiin   von   Eibiswald    und   Maria  Eleonora  Freün  | 
von  Offenhein.    Orig.  de  dato  20.  Jänner  1773.     ^  : 

1459.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  October  1612  zwischen  Ernst . 
TOB  Eickel  zum  KraBge^  ehelichen  Sohn  des  Jobst  Ton ; 
Eickel  zum  Kränge  und  der  Catharina  TOB  Bodelschwilg ; 
und  Anna  TOB  der  WeBge,  eheUchen  Tochter  des  Johann  | 
von  der  Wenge  imd  der  Sophia  von  Eickel.  Cop.  vid.  ^] 

1460.  Vergleich  zwischen  Gerhard  und  Ernst  TOB  Eickel,  ehe- 
lichen Söhnen  des  Jobst  von  Eickel  zum  Kränge  und  der 
Catharina  TOB  BodelschwiBg,  wegen  ihrer  Erbgüter  zum 
Kränge  und  Mengede.  Cop.  vid.  de  dato  letzten  April 
1609.    '-^ 

1461.  Offener  besiegelter  Brief  der  Eheleute  Jobst  TOB  Eickol 
zum  KraBge  und  Catharina  tob  BodelschTriBg.  Cop.  Tid. 
de  dato  auf  Petri  ad  cathedram  1585.     — 

1462.  Notariatsattest,  dass  im  Jahre  1580  Jobst  TOB  Eickd 
und  Catharina  TOB  BodelschTflBg  gelebt,  deren  Wappen 
auf  der  Haustreppe  zum  Haus  Kränge  befindlich.  Christof 
TOB  Bnmp  war  verm.  mit  Petronella  von  Eickel.  Cop.  vii 
de  dato  29.  Juni  1733.     '-^ 

o  

1463.  Vergleich  zwischen  Johanna  TOB  Eickel  und  Anna  TOI 
der  WoBge    verw.  von  Eickel  im  Namen,  ihres  Eidams 
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und  ilirer  Tochter  Christof  TOn  Bump  und  Petronella  von 
Eickel  zu  Rittershove.  Cop.  vid.  de  dato  den  16.  Juni 
1644.    !^ 

[64.  Attest  der  Ordenskanzlei  der  Bailei  Sachsen  über  die  Rit- 
terbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Einsiedel. 
Johann  Adolf  Marschall  TOn  Biberstein  war  Ordensritter, 
1691.  Orig.  de  dato  28.  August  1775.     ?^ 

165.  Attest  der  verordneten  Commissäre  des  Herrenstandes  des 
Herzogthums  Oesterreich  unter  der  Enns,  dass  die  Frei- 
herren Ton  Eitzing  ao.  1439  dem  Consortium  des  N.  Oe. 
Herrenstandes  einverleibt  wurden.  Cop.  vid.  de  dato  den 
22.  November  1764.    ^ 

(66.  Attest  des  Landschaftsdirektors  und  der  Landräthe  des 
FOrstenthums  Lüneburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  YOn  Elding.  Orig.  de  dato  Celle 
den  3.  Mai  1728.    ^ 

167.  Stammbaum  des  Johann  Bernhard  von  Elkershansen 
gen.  KIflppel  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  £lkers- 
hausen  gen.  Elüppel,  Ton  Dietz^  Binek  YOn  Ganbickhel- 
heimb^  von  Pfranmheim  ^  Biedesel  von  Cambnrg^  von 
Hattstein^  Yon  Seelbolt^  Schenk  von  Schweinsburg.  Cop. 

auf  Perg.     — 

168.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  Eller.  Orig.  ^ 

169.  Attest  des  Pastors  H.  Schultze  zu  Alswede,  dass  die  Feuer- 
flammen im  J.  1667  die  Pfarre  ergriffen  und  das  Kirchen- 
buch, in  welches  alle  Nachrichten  von  den  eingepfarrten 
hochadelichen  Häusern  Ellerberg^  Benkhansen  und  Holl- 
winckel  eingetragen  worden,  in  Asche  gelegt  haben.  Cop. 
\ni  de  dato  16.  November  1734.     ^ 

17 

170.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  April  1600  zwischen  Hein- 
rich Conrad  von  Ellrichshansen  zn  Jaxtheim^  ehe- 
lichen. Sohn  des  Valentin  Heinrich  von  Ellrichshansen  imd 
der  Dorothea  geb.  von  Schwabsberg  und  Margaretha  Anna 
von  Berlichingen  ^  eheUchen  Tochter  des  Valentin  von 
Berlichingen  und  der  Anna  geb.  TOn  Bodenstein.  Cop. 
vid.     »^ 

171.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  October  1605  zwischen  Jo- 
hann Christof  von  Ellrichshansen  zn  Jaxtheim^  ehe- 
lichen Sohn  des  Valentin  Heinrich  von  Ellrichshaussen  zu 
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Jaxtheim  und  der  Dorothea  geb.  TOn  Sehwabsberg  nnd 
der  Anna  Maria  TOn  Eisack^  ehelichen  Tochter  des 
Michael  von  Eisack  und  der  Maria  geb.  TOn  KoppOB- 
stein.  Cop.  vid.    ^ 

1472.  Sophia  Metta  Ton  ElmendO]%  geb.  den  13.  Aogost  1656, 
eheliche  Tochter  des  Arnold  von  Elmendorf  und  der  Mar- 
garetha  Ton  Yoss  zu  Mündelburg.  Taufschein  in  cop.   ^ 

1473.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  am  Niedem  Rheinstrom  Ober 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  EUsL 
Cop.  vid.  de  dato  4.  Mai  1750.     ^ 

1474.  Attest  der  h.  D.  R.  O.  BaUei  Hessen  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Eltl.  Cop.  vid. 
de  dato  20.  JuH  1784.    ^"* 

1475.  Heirathsbrief  vom  6.  October  1738  zwischen  Anselm  Ca- 
simir Franz  Grafen  TOn  Eltz^  ehelichen  Sohn  des  Eari 
Anton  Ernst  Grafen  zu  £ltz  und  der  Helena  Catharina 
geb.  Wambold  ron  Umstadt  und  Anna  Johanna  Josefii 
Freiin  Faust  ron  Stromberg,  ehelichen  Tochter  des  Fried- 
rich Faust  Freiherm  von  Stromberg  und  der  Maria  Amalia 
geb.  Ton  Ehrthal.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1476.  Barbara  Margaretha  zu  Eltz  geb.  TOn  Pfllbl  Wittwe 
nach  Friedrich  Casimir  Herrn  zu  Eltz  ist  den  19.  Juni 
1695  gestorben.  Todtenschein  in  cop.  vid.     — 

1477.  Notariatsakt,  woraus  zu  sehen,  dass  Barbara  Margare- 
tha zu  Eltz  geb.  TOn  Pftahl  mit  Friedrich  Casimir  Herrn 
zu  Eltz  vermalt  war.  Töchter:  Amalia  Helena,  Gottlieb 
Eleonora  und  Anna  Dorothea  zu  Eltz  verm.  von  Harden- 
berg. Söhne:  Philipp  Adam  zu  Eltz  und  Hanns  Christof 
zu  Eltz.   Cop.  vid.  de  dato  21.  Juni  1695.     — 

1478.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  September  1699  zwischen 
Carl  Anton  Er n est  Söhn  zu  Eltz,  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Jakob  von  Eltz  und  der  Anna  Mariana  Juliana 
Antonetta  geb.  Schenk  Ton  Schmidtburg  und  Helena  Ca- 
tharina  Freiin  Wambold  Ton  Umstadt,  ehelichen  Tochter 
des  Friedrich  Freiherm  Wambold  von  Umstadt  und  dei 
Maria  Eva  geb.  Freiin  Ton  Hoheneck.  Cop.  vid.     -- 

1479.  Stammbaimi  des  Carl  Friedrich  Sobn  ZU  Eltz  auf  1( 
Ahnen.     Adelsgeschlechter:     zu   Eltz,    von    Brandscheit 

Kämmerer  von  Worms  gen.  ron  Dalberg^   Ton  Hand 
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schnchshelm^  Fr.  yon  Dehren^  Ton  Schonborn^  Ton  der 
Fels  9  Ton  Kerpen^  Ton  Breidbach^  Schall  yon  Bell^ 
Ton  Metzenhansen,  Ton  Hagen^  yon  der  Leyen,  Schilling 
Ton  Lohnstein^  Bromser  yon  Büdesheim^  Wfddbott  yon 
Bassenhelm.  Orig.  auf  Perg.    i^ 

).  Voilmacht,  woraus  zu  sehen,  dass  Damian  Lothar  Frei- 
herr von  Eltz  und  Maria  Antoinette  Freiin  yon  Wiltberg 
am  15.  December  1694  getraut  worden  sind.  Cop.     — 

L.  Heirathsbrief  vom  14.  Oetober  1664  zwischen  Friedrich 
Casimir  Herrn  zn  Eltz  imd  Barbara  Margare tha,  Tochter 
des  Adam  yon  Pfahl.  Cop.  vid.     ^ 

J.  Herzog  Christian  zu  Braimschweig  confirmirt  den  Heiraths- 
brief zwischen  Friedrich  Casimir  Herrn  zn  Eltz  und 
seiner  Frau  Barbara  Margaretha  geb.  yon  Pfahl.  Cop. 
vid.  de  dato  18.  Jänner  1665.     ^ 

40 

i.  Leichenpredigt  des  Friedrich  Casimir  Herrn  zn  Eltz 
t  den  31.  Mai  1682.  Gemalin:  Barbara  Margaretha  zu  Eltz 
geb.  yon  Pftahl.  Söhne :  Philipp  Adam  und  Hanns  Christof. 
Töchter:  Amalia  Helena^  Anna  Dorothea  und  Eleonora 
Gottlieb.  Dessen  Eltern :  Philipp  Samson  Herr  zu  Eltz  und 
Amalia  yon  Rantenberg.  Cop.  vid.     ~ 

t.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  April  1610  zwischen  Hanns 
Philipp  Herrn  zu  Eltz,  ehelichen  Sohn  des  Friedrich 
Herrn  zu  Eltz  und  der  Juliana  geborn.  Landschad  yon 
Steinach  und  Sophia  Quadt  yon  Landskron,  ehel.  Tochter 
des  Johann  Quadt  von  Landskron  und  der  Elisabeth  geb. 
BeUing  yon  Altheym.   Cop.  vid.  '^^ 

>.  Hugo  Franz  Anselm  Casimir  Johann  Nep.,  get.  den 
28.  März  1702,  ehelicher  Sohn  des  Hugo  Philipp  Kari 
Grafen  yon  Eltz-Kempenich  und  der  Maria  Sophia  The- 
resia Philippina  Waldburgis  Eva  geb.  Freiin  yon  Boos 
in  Waldeck  nnd  Montfort.  Taufschein  in  orig.     ^ 

5.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  November  1763  zwischen  Hugo 
Philipp  Grafen  zu  Eltz,  ehelichen  Sohn  des  Anselm  Ca- 
simir Franz  Grafen  zu  Eltz  und  der  Maria  Eva  Johanna 
geb.  Freiin  Fannt  yon  Stromberg  und  Sophia,  ehelichen 
Tochter  des  Karl  Freiherm  yon  Boos  zn  Waldeck  nnd 
Montfort  und  der  Sophia  geb.  Freiin  yon  Grelffenklan 
n  Toiiraths.  Cop.  vid.     »Jl 
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1487.  Stammbaum  des  Johann  Friedrich  Sohn  ZU  Eltl  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  TOn  Biirgthiur%{ 
zu  Eltz  und  Uttingen,  Yon  Mercy^  Ton  Metienhinsei, 
Waldbott  zn  Bassenheim^  yon  Hagen  ^  Schenk  toi 
Schmidtborg^  Schenk  von  Schmidtburg,  Yogt  TOn  Himol- 
stein^  zu  Eltz,  yon  Heydersdorf^  Waldbott  zu  Bassen- 
heim,  yon  Dalberg,  yon  Breidbach^  yon  Telbmck.  Cop. 

auf  Perg.     — 

1488.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Juli  1663  zwischen  Johann 
Jakob  Herrn  zn  Eltz^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Anton 
Herrn  zu  Eltz  imd  Uttingen  und  der  Anna  Elisabeth  TOI 
Metzenhansen  und  Maria  Antonette  Schenk  yon  Sehmidt* 
bnrg^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Jakob  Schenk  Ton 
Schmidtburg  und  der  Maria  Catharina  geb.  Waldbott  TOI 
Bassenheim.  Cop.  vid.    ^ 

1489.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  yon  Eltz  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eltz,  yon  Breldbach^  yon  Burg- 
thnm,  Blanckart  yon  Ahrweiler^  zu  Eltz,  yon  Boill^ 
bnrg^  yon  Mercy^  yon  Merode^  yon  Metzenhansen,  toi 
Orley,  Waldbott  yon  Bassenheim,  Oreiffenklan  yon  Toll- 
raths,  yon  Hagen,  yon  Kerpen,  Schenk  yon  Schmidtbniti;, 
yon  Schwartzenbnrg.  Orig.  auf  Perg.  — 

1490.  Stammbaum  des  Lothar  Franz  Grafen  yon  Eltz  VnkOTir 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  Schenk  TOB 
Schmidtburg,  Fr.  Wambold  yon  Umstadt,  Fr.  yon  Ho- 
heneck,  Fanst  yon  Stromberg,  KottTfitz  yon  Anlenbaeh, 
yon  Ehrthal,  yon  Anfsess,  Fr.  Boos  yon  Waldeck,  Zandt 
yon  Merl,  yon  Wonsheim,  yon  Frankenstein,  Fr.  Oreif- 
fenklan yon  Yollraths,  Fr.  yon  Sickingen,  Schenk  yon 
Stanffenberg,  yon  Bosenbach.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1491.  Attest  von  vier  Adeligen,  dass  Philipp  Adam  Herr  in 
Eltz  den  25.  December  1665  geb.  sei.  Eltern:  Friedrich 
Casimir  zu  Eltz  und  Barbara  Margaretha  yon  Pfahl*  Gross- 
elt.  V.  s. :  PhiUpp  Samson  zu  Eltz  und  Amalia  geb.  yon 
Bantenberg,  Tochter  des  Barthold  von  Rautenberg  und 
der  Margaretha  yon  Yeltheim.    Elter  Eltern  v.  s.:  Hanns 

Wolfgang  zu  Eltz  und  Maria  yon  Dalberg  gen.  K&mmerer 
yon  Worms,  Tochter  des  Philipp  von  Dalberg  gen.  Käm- 
merer von  Worms  und  der  Anna  von  Handschnchshelm* 
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GroBsälter  Eltern  v.  b.:  Johann  Adolf  zu  Eltz  und  Catha- 
rina  TOn  Brandscheit  ^  Tochter  des  Johann  von  Brand- 
Bcheit  und  der  Margaretha  zn  Sotem.  Der  Grossmutter 
V.  V.  Ghrosseltem:  Bodo  von  Rautenberg  und  Catharina 
von  Steinberg ^  Tochter  des  Melchior  von  Steinberg  und 
der  Jetta  von  Saldem.  Der  Grossmutter  v.  d.  M.  Gross- 
eitern:  Achatius  von  Veitheim  und  Margaretha  von  Saldem, 
Tochter  des  Burkard  von  Saldem  und  der  Jakobe  von 
Assebnrg.  Derselben  Grosseltem  m.  s.:  Adam  von  Pfuhl 
imd  Helena  von  Kerssenbmck  ^  Tochter  des  Georg  von 
Kerssenbruck  und  der  Margaretha  von  Canstein.  Elter 
Eltern  V.  d.  M. :  Adam  von  Pfuhl  und  Barbara  von  Bnrgs- 
dorty  Tochter  des  Karl  Friedrich  von  Burgsdorf  und  der 
Margaretha  Ton  Wedel.  Grosseiter  Eltern  m.  s.:  Bertram 
von  Pfuhl  und  Anna  Hacke,  Tochter  des  Ludwig  Hacke 
auf  Berge  und  der  Anna  von  Krnmmensee*  Der  Gross- 
matter V.  d.  M.  Grosselt.:  Franz  von  Kerssenbruck  und 
Anna  von  Canstein,  Tochter  des  Raban  von  Canstein  und 
der  Margaretha  von  Wrede.  Der  Grossmutter  v.  d.  M. 
GroBselt.:  Mordian  von  Canstein  und  Helena  von  West- 
phalen^  Tochter  des  Friedrich  von  Westphalen  und  der 
Clara  von  Meschede.  Cop.  vid.  de  dato  20.  April  1676.  ^ 

i.  Stammbaum  des  Philipp  Adolf  Sohn  zn  Eltz  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  TOn  Burgthnm^  zu 
Eltz,  TOn  Mercy^  von  Metzenhausen^  Waldbott  von  Bas- 
senheim^  von  Hagen^  Schenk  von  Schmldtbnrg^  Schenk 
von  Schmidtburg,  Yogt  Ton  Hnnolstein^  zu  Eltz,  von 
Heydersdorf^  Waldbott  von  Bassenheim,  von  Dalberg^  von 
Breidbach  y  Schall  von  Bell.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

).  Stammbaum  des  Philipp  Emmerich  Sohn  zn  Eltz  auf 
16.  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  zu  Eltz,  von  Bnrgthum, 
zu  Eltz  und  Uttingen,  von  Mercy^  von  Metzenhansen^ 
Waldbott  von  Bassenheim^  von  Hagen ^  Schenk  von 
Sebmidtbnrg^  von  Kesselstatt^  zu  Eltz,  von  Plettenberg^ 
von  Wachtendonck ^  zu  Eltz,  von  Dalberg^  Fanst  von 
Stromberg^  von  der  Fels.    Orig.  auf  Perg.    ^ 

l.  Heirathsbrief  vom  17.  November  1632  zwischen  Philipp 
Samson  zn  Eltz  und  Amalia  von  Rantenberg^  Tochter 
des  Bartold  von  Rautenberg.  Cop.  vid.     ^ 


—    216    — 

1495.  Diplom  des  Kaisers  Josef  für  Friedrich  Clemens  TOI' 
Elrerfeld  die  Vereinbarung  des  Namens  und  Wappem 
seines  Vetters  Friedrich  Christian  Heidenreich  Theodor 
Yon  BeyerfSrde  zu  Werrles  verwilligt.  Cop.  vid.  de  dato 
20.  Mai  1789.    ^'^ 

1496.  Attest  des  Anton  Freiherm  von  Codelli  über  das  Wappen 
der  Grafen  von  Engelshaas.  Orig.  de  dato  28.  December 
1859.    '-^ 

1497.  Freihermbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Frattz  Christof 
und  Hanns  Ignaz  Engelshaus.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  April  1681.    l^i 

1498.  Grafenbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Johann  Erasmui 
Freiherm  von  Engelshans.  Cop.  vid.  de  dato  17.  JoE 
1709.    '^ 

85 

1499.  Attest  der  hochflirstl.  Deutschmeisterischen  Kanzlei  zn 
Mergentheim  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  YOn  Enschringen.  Peter  von  Enschringen  war 
Landkomthur  der  Bailei  Lothringen,  1577.  Jakob  von 
Enschringen  war  D.  O.  Ritter,  1543.  Dietrich  von  En- 
schringen war  D.  0.  Ritter,  1566.  Johann  Ludwig  von 
Enschringen  war  Komthur  zu  Saarbrücken,  f  1618.  Cop. 
vid.  de  dato  24.  November  1698.     ^ 

1500.  Attest  der  Hochflirstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen 
Regierung  ttber  die  Ritterbtlrtigkeit  imd  das  Wappen  der 
Familie  YOn  Enschringen.  Cop.  de  dato  Mergendieim  den 
28.  März  1798.     ^ 

1501.  Nachrichten  aus  verschiedenen  Dokumenten  von  den  in 
dem  hohen  Deutschen  Ritterorden  gewesenen  von  En- 
schringen. Jakob  von  Enschringen  wurde  1577  Land- 
komthur der  Bailei  Lothringen,  f  den  20.  April  1580. 
Peter  von  Enschringen  war  Komthur  zu  Beckingen,  1530. 
Hanns  Dietrich  von  Enschringen  war  Komthur  zu  Main- 
siedel,  1572,  f  ^®^  5-  J^  1581.  Johann  Ludwig  von 
Enschringen  war  Komthur  zu  Saarbrücken,  f  1618.  Mit 
dem  Wappen  der  Familie  von  Enschringen  hat  Johann 
Wilhelm  YOn  Kesselstatt  prof.  in  alten  Biesen  den  9.  Juni 
1694  in  den  h.  D.  Ritterorden  aufgeschworen.  Cop.     ^- 

1502.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Wilhelm  Herman  von 
Enschringen   von  Georg  fViedrich    von  Enschringen  und 
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Margaretha  zu  Eltz  abstamme.  Philipp  Karl  Herr  zu  Eltz 
war  Domsänger  zu  Mainz,  1677.  Des  Johann  Reichard 
Herrn  zu  Eltz  und  der  Anna  Tochter  zu  Eltz  Sohn  und 
Tochter  ist  gewesen  Johann  Anton  Herr  zu  Eltz  und  Mar- 
garetha zu  Eltz.  Margaretha  zu  Eltz  verm.  mit  Georg 
Friedrich  von  Enschringen,  Sohn  des  Bemard  von  En- 
Bchringen  und  der  Anna  von  Hundlmgen.  Orig.  de  dato 
2.  Jänner  172^    ^ 

J.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Wilhelm  Herrn  an  von  En- 
schringen^  ehelichen  Sohn  des  Georg  Friedrich  von  En- 
schringen  und  der  Maria  Margaretha  geb.  Ton  Eltz  und 
Maria  Ursula  TOn  Slcklngen^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Schweickart  Freiherm  von  Sickingen  und  der  Ursula  geb. 
Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg.  Cop.  vid.  i^ 

4.  Stammbaum  des  Nikolaus  Franz  Freiherm  TOn  Enz- 
berg  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Enzberg,  von 
Riedheim  ^  von  Homstein^  Hnndpiss  von  Waltrams^ 
Segesser  yon  Bruneg^  Fanber  von  Bandegg^  Maurer 
Ton  Isthain,  von  Ulm,  von  Herbstheim,  von  Schwei- 
geringen, Yogt  von  Warrenfels,  von  Amersweil,  von 
Sehellenberg,  von  Pappenheim,  Sehad  von  Warthansen, 
von  Bechberg,  von  Botberg,  von  Sehonain,  von  Beinach, 
von  z'Bhein,  von  Anweil,  von  Breitenlandenberg,  Hock- 
ler von  Steineck,  von  Anweil,  Blarer  von  Wartensee, 
von  Hallweil,  von  Lichtenfels,  Stttrzel  von  Buchheim, 
Beich  von  Beichenstein,  von  Eptingen,  von  Bemhausen, 
von  Weiler.    Cop.  auf  Perg.    ^ 

>.  Kaiser  Ferdinand  bestätigt  den  Adel  und  das  Wappen  der 
von  Enzenberg  und  erlaubt  das  Wappen  der  alten  adeligen 
nunmehr  ganz  abgestorbenen  Fragner  mit  zu  gebrauchen. 
Cop.  vid.  de  dato  27.  December  1628.     — 

>.  Attest  von  drei  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien:  von  Enzenberg,  Troilo  von 
Trojborg,  von  Annenberg,  Hendl  Fr.  zn  Goldrain, 
Fnchs  TOn  Lebenberg,  Fuchs  von  Jauffenburg,  von  Wol- 
keiistein,  Tmchsess  zn  Fridberg  und  Tranchbnrg.  Cop. 
vid.    .-. 
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1507.  Ferdinand  ron  Enzenberg^  get.  den  15.  März  1647, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  von  Enzenberg  und  der  Ba^ 
bara  Troilo.  Taufschein  in  cop.  vid.     —- 

1508.  Attest  durch  4  vornehme  Familien  zu  Innsbruck  über  die 
Ritterbürtigkeit  des  Franz  Freiherm  TOn  Enzenbergy 
der  Barbara  geb.  Troilo  TOn  Trojbnrg^  des  Johann  T« 
Manickort^  der  Helena  geb.  Alstetter  TOn  Kaltenbni^ 
des  Bernhard  Yintler  ron  Bungelstein^  der  Julia  Catharini 
geb.  Gräfin  6omi  tou  CalVatone^  des  Johannes  Erasmoi 
YOn  Andrian^  der  Christina  Euphemia  geb.  Freiin  Khnei 
zu  Bellas!^  des  Christof  Freiherm  von  Enzenberg,  der 
Maria  Franciska  geb.  Freiin  von  Manickort,  des  Johmm 
Wilhelm  Vintler  Freiherm,  der  Maria  Barbara  gebomen 
von  Andrian,  des  Franz  Hartmann  Freiherm  von  Enzen-  } 
borg,  der  Maria  Anna  Barbara  geb.  'Freiin  Vintler  und  ^ 
des  Franz  Wilhelm  Freiherm  von  Enzenberg.  Cop.  vid. 
de  dato  2.  December  1735.     4- 

1509.  Freihermdiplom  Kaisers  Leopold  für  Franz  TOn  EnMI- 
berg  zum  Freyen-  und  Joehelsthurm.  Cop.  vid.  de  dato 
Wien  den  14.  Juh  1671.     ^ 

1510.  Franz  Josef  Xav.,  get.  den  5.  December  1716,  ehelicher 
Sohn  des  Josef  Xaver  Freiherm  TOn  Enzenberg  und  der 
Maria  Magdalena  Gräfin  Fuchs  Ton  Lebenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

1511.  Josef  Xaver,  get  den  10.  Juni  1683,  eheUcher  Sohn 
des  Ferdinand  Freiherru  Ton  Enzenberg  und  der  Ursula 
geb.  Freiin  ron  Annenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1512.  Stammbaum  des  Julius  Cäsar  Maria  Quirin  Frans 
de  Paula  Freiherm  von  Enzenberg  zum  Freyen-  ni 
Joehelsthurm  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Enzenberg,  Troilo  von  Trojburg^  Fr.  TOn  Annenberg, 
Hendl  Fr.  zu  Goldrain  ^  Gr.  Fuchs  tou  Lebeuberg^  Gr. 
Fuchs  von  Jauffenburg  und  Passeyr,  Gr.  zu  Wolkenstehi 
und  Trostbnrg,  Gr.  Tmchsess  zu  Fridberg  und  Traoch- 
burg^  Fr.  tou  Nimptsch^  Gr.  Ton  Hochberg  aus  dem 
Hause  Fflrstenstein,  Gr.  tou  Zinzeudorf  und  Pottendorf, 
Fr.  Ton  Gieuger^  Fr.  TOn  Gilleis^  Fr.  Ton  Ruber  ^  Fr. 
Ton  Starhemberg^  Gr.  tou  Windischgrätz.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^ 
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.3.  Julius  Cäsar  Maria  Quirin  Franz  de  Paula,  get. 
den  31.  März  1759,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Frel- 
herm  ron  Enzenberg  und  der  Elisabeth  geb.  Oräfln  tou 
Nlmtpseh.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

14.  Stammbaum  der  Maria  Anna  Freiin  Yintler  zu  Bungel- 
stein  vermalten  Freiin  ron  Enzenberg  auf  4  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Vintler  zu  Platz  und  Rungelstein,  Gr. 
ron  Gomi^  Ton  Andrlan  zn  Worbnrg^  Fr.  Ton  Khnen 
nnd  Bellasi.     Cop.  vid.   de   dato  Brixen  den   13.  Jänner 

1759.    .^, 

15.  Attest  des  Wilhelm  von  Vultee  über  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Eppe  zn  Beckenberg  nnd  Godelsheim.  Wilhelm 
von  Vultee  war  der  Vormund  des  Florenz  Anton  Heinrich 
Georg  Philipp  von  Eppe.     Cop.  vid.  de   dato   24.  Jänner 

1728.    ^ 

16.  Attest  des  Conrad  Anton  und  Hanns  Peter  von  Eptingen 
über  das  Wappen  der  Familie  Eptingen.  Orig.  de  dato 
Neuweiler  den  28.  Februar  1723.     ^ 

17.  Attest  des  Bischofs  von  Basel  über  die  Bitterbtirtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Eptingen.  Orig.  de  dato 
31.  Mai  1738.     "^  ^- 

18.  Anastasia  Ton  Eptingen ^  geb.  von  Beinach ^  eheliche 
Tochter  des  Johann  Jacob  von  Beinach  und  der  Bosa 
von  Beinach,  f  den  5.  März  1715.     Todtenschein  in  Ori- 

^nal       —  —  —     '*'^     HI»  14M 
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19.  Attest  von  4  Cavalieren,  dass  Anna  Barbara  YOn  Eptin- 
gen von  Herman  von  Eptingen  und  Catharina  geb.  von 
Eptingen  ehelich  erzeugt  worden  sei.  Orig.  de  dato  den 
5.  März  1740,     '^ 

20.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Ludwig  TOn  Eptingen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Eptingen,  Degelin  von 
Wangen^  von  Eptingen,  Ton  Pforr,  ron  Beinach ^  von 
Eptingen,  von  Beinach,  Degelin  von  Wangen,  von  Bam- 
schwag^  von  Hallweil^  Ton  lllm^  Höckler  ron  Steineck^ 
Ton  Bemchingen^  von  Geisberg^  von  Bemdorf,  von  Sir- 
genstein. Cop.  auf  Perg.     -*^ 

21.  Carl  Josef  Ludwig,  get  den  21.  Juni  1713,  eheUcher 
Sohn  des  Konrad  Anton  TOn  Eptingen  und  der  Johanna 
Catharina  Jacobe  TOn  Bamschwag.  Taufschein  in  orig.  ^ 
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1522.  Conrad  Anton  TOn  Eptingen^  gel.  den  3.  September 
1677,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Heinrich  von  Eptingen 
und  der  Anastasia  TOn  Beinach.     Taufschein  in  Original 

40i  408   491  1410  1418  1458 
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1523.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Juni  1787  zwischen  Conrad 

Anton  Freiherm  tou  Eptingen  zn  Neowiller^  ehelichen 

Sohn  des  Franz  Heinrich  Freiherm  von  Eptingen  und  der 
Anastasia  Freiin  von  Beinach  und  Johanna  Catharina 
Jakobe  Freiin  von  Bamschwag^  ehelichen  Tochter  des 
Franz  Ferdinand  Freiherrn  von  Ramschwag  und  der  Maria 
Victoria  Preiin  Yon  Bemchingen.  Cop.  vid.     ^ 

1524.  Attest  von  4  Cavalieren,  dass  Franz  Heinrich  TOI 
Eptingen  ein  Sohn  des  Herman  von  Eptingen  und  der 
Catharina  geb.  von  Eptingen^  Herman  von  Eptingen  ein 
Sohn  des  Wolfgang  Wilhelm  von  Eptingen  und  der  Chri- 
schona  geb.  Degelin  von  Wangen^  Catharina  von  Eptingen 
geb.  von  Eptingen  eine  Tochter  des  Johann  Biliand  von 
Eptingen  und  der  Margaretha  geb.  YOn  Pforr  und  Kari 
Josef  Ludwig  von  Eptingen  ein  Sohn  des  Konrad  Anton 
von  Eptingen  sei.  Orig.  de  dato  29.  October  1738.     —  ^ 

1525.  Franz  Heinrich  von  Eptingen^  ehelicher  Sohn  des  Her- 
man von  Eptingen  und  der  Catharina  geb.  von  Eptingen, 
t  den  18.  Juni  1693.    Todtenschein  in  orig.     ^  ^  ^  ^ 
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1526.  TheilungsUbell  zwischen  Herman  von  Eptingen  und  Eva 
Zint  von  Kenzingen  geb.  von  Eptingen  nach  ihren  Eltern 
Wolf  Wilhelm  von  Eptingen  und  Chryschona  geb.  DegeÜB 
von  Wangen.  Cop.  de  dato  15.  Mai  1641.    '-'^ 

1527.  Herman  von  Eptingen ,  ehelicher  Sohn  des  Wolfgang 
Wilhelm  von  Eptingen  und  der  Chrischona  von  Eptingen 
geb.  Degelin  von  Wangen^  t  1666-  Katharina  von  Eptin- 
gen geb.  von  Eptingen,  eheliche  Tochter  des  Johann  Biliand 
von  Eptingen  und  der  Margaretha  von  PfoiT,  Gemalin  des 
Herman  von  Eptingen,  starb  1695.     Todtenschein  in  Ori- 

ginal.    ^t-'"' 

1528.  Inventarium  und  Abtheilung  der  Vorlasscnschaft  d.  H  erman 
von  Eptingen  unter  seine  Söhne,  als:  Wolf  Biliam  Britzius, 
Hanns  Heinrich  Franz,  Hanns  Poter  Anton  und  Johann 
Franz    Herman.     Mutter:    Catharina   geb.    von    Eptingen. 
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Töchter:  Anna  Margaretha  und  Anna  Maria  Barbara.  Cop. 
vid.  de  dato  7.  December  1666.    '-**i 

).  Stammbaum  des  Johann  Baptist  Ferdinand  Seba- 
stian TOn  Eptingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Eptingen,  Degelin  von  Wangen^  von  Eptingen,  Yon 
Pforr^  von  Beiuach^  von  Eptingen,  von  Reinach,  Degelin 
von  Wangen,  von  Bamsehwag^  TOn  Hallweil  ^  TOn  Ulm^ 
Hockler  Ton  Steineck  ^  von  Bemchiugen^  von  Oeisberg^ 
von  Bemdorf^  you  Sirgenstein.  Cop.  auf  Perg.    ^- 

9.  Johann  Bapt.  Ferdinand  Sebastian  von  Eptingen^ 
get  den  10.  September  1714,  ehelicher  Sohn  des  Konrad 
Anton  von  Eptingen  und  der  Johanna  Catharina  Jakobe 
Freiin  Ton  Ramschwag.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1.  Maria  Josefa  Elisabeth  Rosa,  gct.  den  27.  Jänner 
1712,  eheliche  Tochter  des  Konrad  Anton  von  Eptingen 
und  der  Johanna  Jakobe  Catharina  TOn  Bamschwag.  Tauf- 
schein in  orig.     ^  V--K  ^"  -V' 
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2.  Maria  Victoria  Claudia  von  Eptingen^  get.  den  13.  Fe- 
bruar 1721 ,  eheliche  Tochter  des  Konrad  Anton  von  Ep- 
tingen und  der  Johanna  Catharina  Jacobe  Freiin  von 
Bamschwag.  Taufschein  in  cop.  vid.     i^ 

3.  Attest  des  Directors  des  Reichsgräfl.  Fränkischen  Colle- 
giums  über  die  Ritterbüi'tigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
miUe  Erbach.  Orig.  de  dato  26.  Juni  1728.    ^  ^  "^ 

i.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Erbach.  Orig.  de  dato  den  17.  Juni 
1729.    ^ 

5.  Attest  der  Erbachischen  Regierung  ttber  die  Wappen  der 
Familien:  Erbach^  Hohenlohe-Waldenbnrg,  Hohenlohe- 
Neuenstein,  Limburg^  Barby,  Solms.  Cop.  vid.     ^ 

6.  Stammbaum  des  Christian  Grafen  zu  Erbach^  Herrn  zn 
Brenberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Erbach, 

Gr.  zn  Barby^  Gr.  von  Hohenlohe  -  Scliillingsfürst ,  Gr. 
zn  Solms  ^  Gr.  von  Hohenlohe-Waldenburg ,  Gr.  von  Ho- 
henlohe-Neuenstein ,  Gr.  und  Semperfrey  von  Limburg^ 
Gr.  zu  Erbach,  Gr.  zu  Stollberg,  Gr.  zn  Beinstein  nnd 
Blankenbnrg,  Gr.  zu  Stollberg,  Gr.  zu  Solms,  Herzog 
zn  Mecklenburg,  Fst.  von  Anhalt,  Herzog  zn  Holstein, 
ChnrCst.  zn  Sachsen.    Orig.  auf  Perg.    ^ 
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1537.  Christian  Graf  zu  Erbach^  get.  den  7.  October  1 
Sohn  des  Georg  August  Grafen  zu  Erbach  und  der 
dinanda  Henrietta  geb.  Gräfin  ron  Stollberg.  Taufse 
in  cop.  vid,     ^ 

1538.  Attest  des  Fürsten  Karl  zu  Waldeck,  dass  Christian  ( 
TOU  Erbach  dem  Kriege  in  den  Niederlanden  als  Fähi 
beigewohnt  habe.  Cop.  vid.  de  dato  Arolssen  den  30. 
cember  1751.    ^ 

1539.  Schreiben  des  Karl  Magnus  Markgrafen  zu  Baden  de 
1.  September  1648  an  die  Elisabeth  Dorothea  Gl 
zu  Erbach  geb.  Gräfin  TOn  Hohenlohe^  Wittwe  des  6 
Albrecht  Grafen  zu  Erbach,  die  Pathenstelle  bei  ihrem  Sc 
anzunehmen.  Cop.  vid.     ^ 

1540.  Schreiben  des  Pfalzgrafen  Maximilian   bei  Rhein   de 
19.  September  1648  an  die  Elisabeth  Dorothea  Gl 
zn   Erbach  dem  Anlangen  die   Gevatterschaft  bei  ili 
Sohne  anzunehmen  zu  willfahren.  Cop.  vid.    ^ 

1541.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  März  1752  zwischen  Ge 
Grafen  zn  Erbach  und  Maria  tou  Waldeck  Wittwe  , 
Gräfin  von  Barby.  Cop.  vid.    ^ 

1542.  Georg  Albrecht  Graf  zn  Erbach^  geb.  den  16.  Dec 
ber  1597,    Sohn  des  Georg  Grafen  zu  Erbach  und 
Maria  geb.  Gräfin  zn  Barby  nnd  Mfiblingen.    Extra 
genealogise  Erbacensis.    Cop.  vid.     ~ 

1543.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  October  1623  zwischen  Ge 
Albrecht  Grafen  zn  Erbach  und  Magdalena  Gräfin 
Nassan-Catzeneinbogen.  Cop.  vid.    ^ 

1544.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juli  1635  zwischen  Ge 
Albrecht  Grafen  zn  Erbach  und  Elisabeth  Doro 
Gräfin  zn  Hohenlohe^  Tochter  des  Georg  Friedrich  Gr 
zu  Hohenlohe.  Cop.  vid.    -^  »i«  !=• 

1545.  Kaiser  Ferdinand  HI.  bestätigt  die  Vormundschaft  übei 
hinterlassenen  Kinder  des  Georg  Albrecht  Grafen 
Erbach  aus  erster  und  zweiter  Ehe.  1.  G^malin:  Ma 
lena  geb.  Gräfin  zn  Nassan-Catzeneinbogen.  Kinder:  G 
Ernst  und  Maria  Charlotte.  2.  Gemalin:  Elisabeth  Doro 
geb.   Gräfin  von  Hohenlohe.     Kinder:   Georg  Fried 
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Oeorg  Ludwig,  Georg,  Georg  Albrecht  und  Elisabeth 
Chriatina.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Mai  1650.    ^ 

).  Georg  Albrecht  Graf  zn  Erbach  geb.  den  26.  Februar 
1648.  Laut  Attest  der  Hochgräfl.  Erbach'schen  Regierung 
de  dato  19.  Februar  1753.  Cop.  vid.    -^ 

7.  Heirathßbriefauszug  vom  3.  November  1671  zwischen  Georg 
Albrecht  Grafen  zn  Erbach  und  der  Anna  Dorothea 
Christina  Gräfin  von  Hohenlohe.  Cop.  vid.    ^ 

B.  Georg  August,  geb.  und  get.  den  17.  Juni  1691,  Sohn 
des  Georg  Albrecht  Grafen  von  Erbach  und  der  Anna 
Dorothea  Christina  Gräfin  von  Hohenlohe -Waldenbnrg. 

Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 
9.   Heirathsbriefauszug    vom    28.    December    1719    zwischen 
Georg  August  Grafen  zn  Erbach  und  Ferdinanda  Hen- 
riette Gräfin  zn  Stollberg.  Cop.  vid.     ^- 

0.  Stanuntafel  des  Philipp  Ludwig  Grafen  zn  Erbach  auf 
32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Erbach,  Gr.  zn  Wert- 
heim ^  Wild  nnd  Bheingraf^  von  Nenf chateil  und  Mon- 
togy^  Gr.  zn  Barby^  Gr.  zn  Mansfeld^  Fst.  zn  Anhalt^ 

Markgr ,  Gr.  von  Hohenlohe^  Gr.  zn  Tfibingen^ 

Benss  zn  Planen^  Gr.  zn  Öttingen,  Gr.  zn  Solms^  Gr. 
in  8ayn  nnd  Wittgenstein,  Gr.  zu  Mansfeld,  Herzog  zn 
Brannschweig  nnd  Lflnebnrg,  Gr.  zn  Waldeck,  Gr.  von 
Schwarzenbnrg,  Gr.  zu  Barby,  Fst.  zu  Anhalt,  Markgraf 
zn  Baden,  Pfalzgr.  bei  Bhein,  von  Paland  Gr.  zn  Enlen- 
bnrg,  Gr.  zn  Manderscheid,  Gr.  zn  Nassau,  Landgr.  zn 
Lenchtenberg,  Gr.  zu  Waldeck,  Gr.  zu  Schwarzenburg, 
Gr.  zu  Erbach,  Wild  und  Rheingraf,  Gr.  zu  Barby,  Fst. 
zu  Anhalt.  Cop.     — 

1.  Notariatsattest  über  die  Ahnen  des  Philipp  Ludwig 
Grafen  zn  Erbach,  Sohnes  des  Georg  Ludwig  Grafen  zu 
Erbach.  Cop.  de  dato  8.  November  1689.     — 

2.  Attest  des  Reinhard  von  Genuningen,  Euchar.  Ferdinand 
Karl  Freiherrn  von  Künsberg  und  Marquard  Karl  Chri- 
stof Anton  Freiherm  von  Pöllniz  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Erffa.  Cop.  vid.    ^ 

'A.  Attest  von  3  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien: von  Erffa  und  von  Schönberg.  Dieser  beiden  ur- 
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alten  Geschlechter  bediente  sich  Friedrich  Moriz  von  £r& 
und  waren  dessen  Eltern :  Johann  Heinrich  von  Erffa  nnd 
Blandina  Christina  von  Schönberg.  Grosselt.  v.  V.:  Hanni 
Hartmann  von  Erfia  und  Anna  Sophia  geb.  von  Scheidlng. 
Älter  Eltern  v.  V.:  Georg  Friedrich  von  Erffa  und  Sabina 
geb.  YOn  Dolan.  Oberälter  Eltern  v.  V. :  Georg  von  Erffii 
und  Maria  geb.  Ton  Milchling  ans  dem  Hanse  Sehonstedt. 
Grosselt.  v.  d.  M.:  Hanns  Dietrich  von  Schönberg  und 
Blandina  geb.  Brand  ans  dem  Uause  Hohndorf  Alter 
Eltern  v.  d.  M.:  Anton  von  Schönberg  und  Christina  geb. 
von  Einsiedel.  Oberälter  Eltern  v.  d.  M.:  Georg  von 
Schönberg  und  Lucretia  geb.  von  Schönberg.  Uralter  Eltern 
V.  d.  M.:  Georg  von  Schönberg  und  Catbarina  geb.  von 
Einsiedel.  Cop.  de  dato  den  18.  November  1687.    ^ 

1554.  Attest  des  Domkapitels  der  bischöflichen  hohen  Stiftskirche 
zu  Naumburg  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Ahnen  mütte^ 
licherseits  des  Ernst  Hartmann  Frelherm  TOn  DicmiK 
von  Erffa,  von  Milchling,  von  Dölan,  von  Zedtwitz,  toi 
Scheiding,  von  Spiegel,  von  Honsberg,   von  HangwitL 

Cop.  de  dato  den  12.  Jänner  1736.    ^'^- 

1555.  Georg  von  Erffa  verm.  mit  Maria  geb.  Milchling  TOi 
Schonstedt.  Sohn:  Georg  Friedrich  von  Erffa.     Cop.    ^ 

1556.  Attest  der  hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierung, dass  Georg  Friedrich  von  Erffa  und  Sabin» 
von  Dölan  vermalt  und  Hanns  Hartmann  von  Erffa  ihr 
ehelicher  Sohn  gewesen,  ferner  dass  die  Geschlechter: 
von  Erffa,  von  Dölau,  Wizleben,  von  Wangenheim,  toi 
Seebach,  von  Entziehen  für  ritterbilrtig  geachtet  worden. 
Cop.  vid.  de  dato  24.  September  1753.     ^ 

1557.  Epitaphium  des  Georg  Friedrich  von  lErttä  anf  Hei* 
mershausen.  Sohn:  Hanns  Hartmann.  Gemalin:  Sabin» 
von  Erffa  geb.  von  Dolan.  Elisabeth  Eleonora  und  Georg 
Hanns  Hartmann  waren  Kinder  des  Hanns  Hartmann  von 
Erffa.  Ahnen- Wappen:  Erffa,  Dölau,  Milchling,  Scheiding) 
Honsberg,  Haugwitz.  Cop.     ^'^ 

1558.  Heirathsbrief  vom  15.  Juli  1635  zwischen  Hanns  Hart- 
mann von  Erffa,  Sohn  dos  Georg  Friedrich  von  ErffJ 
und  Anna  Sophia,  Tochter  des  Georg  Otto  von  Schel 
ding.  Cop.    4! 


8IB 


—    225    — 

.  Leichenpredigt  des  Hanns  Uartmann  TOU  £rffa  f  den 
24.  September  1660.  Gemalin :  Anna  Sophia  von  ErflFa  geb. 
von  Scheiding.  Johann  Georg/  Johann  Heinrich,  Hartmann 
Friedrich,  Georg  Hartmann,  Hanns  Friedmann  waren  Brü- 
der. Sabina  Sophia  verm.  mit  August  TOn  Lefitsch^  Maria 
Dorothea,  EUsabeth  Sophia,  Dorothea  Magdalena,  Christina 
EUisabeth,  Anna  Agnes  waren  Schwestern.  Cop.    — 

I.  Härtung  VOU  Erffa  ist  ao.  1227  mit  dem  Landgrafen  Lud- 
wig zu  Thüringen  unter  Kaiser  Friedrich  H.  nach  dem 
gelobten  Lande  gezogen  und  Heinrich  von  Erffa  1426  in  der 
schweren  Niederlage  bei  Aussitz  geblieben.Georg  von  Erffa 
war  1583  beim  letzten  Fürsten  Georg  Ernst  zu  Henneberg 
und  nachher  bei  Herzog  Johann  Ernst  zu  Sachsen-Eisenach 
Hofmeister.  Nachricht  vom  Alterthum  des  hochadeligen 
Geschlechtes  derer  von  Erffa.  Cop.  de  dato  Gotha  den 
7.  Jänner  1736.     ^^ 

I.  Attest  der  Reichs-Kitterschaft  in  Schwaben  Viertels  an  der 
Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Famiüe  YOn  Erlach. 
Cop.  vid.  de  dato  28.  Juli  1690.    -*^*  ^ 

l  Stammbaum  des  Albrecht  Friedrich  Grafen  Ton  Erlach 
auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Erlach,  von  DIess- 
baeh^  von  Joffray,  von  Ooumoens^  von  Diessbach,  von 
Erlach,  von  Wattenwyl,  Nägell^  von  Erlach,  Feig  von 
Speichlngen^  von  MUlinen^  Nägeli,  von  Grafenried^  von 
SehwertpSchwändi,  von  Lnternan^  Nugeli,  von  Willading, 
Vogt,  Wittenbach,  von  Mülinen,  Tschamer,  von  Diess- 
bach, von  Lutemau,  von  Schwertschwändi,  Tribolet,  Baum- 
garter,  Baumgarter,  Steiger  von  Roll,  Steiger,  Nägeli, 
Tschamer,  Wnrstenberger.    Cop.  auf  Pap.     ^ 

..  Freihermdiplom  der  Königin  Christina  von  Schweden  für 
Alexander  von  Ersken.  Cop.  vid.  de  dato  30.  September 
1652.    ?^1 

t.  Dom  Pedro  AI fonso  d'Esealante  bekleidete  zur  Zeit  der 
Herrschaft  des  Königs  Johann  IL  das  höchste  Amt.  Auf 
Befehl  Dom  Fernandos  begleitete  er  Diego  Hernandes 
Quinones,  Grosskomthur  des  Reiches  Asturien,  bei  der  Un- 
ternehmung gegen  Zaara  und  Anteguerra.  Er  verehelichte 
sich  mit  Dona  Leonora  Cavesa  de  Vacca.  Dom  Jean  d'Es- 
calante  hat  unter  Kaiser  Karl  dem  V.  gedient  und  schwebte 
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von  dem  Churfürsten  von  Sachsen  gefangen  genommen 
in  Todesgefahr.  Dom  Emanuel  d'Escalante  emendoza  wurd< 
in  Amerika  von  der  Gesellschaft  von  Santa  F^  di  Bogoü 
am  27.  April  1648  als  könighcher  Fiscal  empfangen.  B 
vermalte  sich  mit  Donna  Maria,  der  ältesten  Tochter  voi 
Dom  Diego.  Donna  Isabella  d'Escalante  vermalte  sichmi 
Dom  Mathias  Escovar.  Ferdinand  d'Escalante  befand  siel 
bei  der  Eroberung  der  Stadt  und  Provinz  Funja  im  Jahn 
1539.  Nachweis  über  das  Adelsalter  der  Familie  d'Esca 
lante.  Cop.    IJ*1 

1565.  Verleihbrief  einer  Präbendc  an  die  Maria  d'Esealaiii 
durch  den  König  PhiUpp  von  Castilien  und  Arragonien 
Vater:  Don  Gregorio  d'Escalante.  Orig.     ^* 

1566.  Attest  der  Ritterschaft  des  Fürstenthums  Ltlneburg  übe 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  YOn  Estorff.  Cop.  vid.  d 
dato  24.  December  1773.     '-^' 

1567.  Attest  des  Albrecht  Wilhelm,  Jonas  und  Christof  Heinric 
Freiherrn  zu  Eulenburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  da 
Wappen  der  Familie  von  Eulenburg.  Cop.  de  dato  de 
2.  März  1753.    '-^ 

1568.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstiftes  Bamberg  übe 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  TO 
Eyb^  von  Sandizel,  ron  Tannhausen,  von  Kohrbact 
Schenk  von  Stanffenberg,  Schenk  von  Geyern,  von  Leoi 
rodt,  von  Wernau.  Cop.  auf  Perg.  de  dato  den  3.  Sep 
tember  1625.     ^ 

1569.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eichsüic 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Eyb,  Segesse 
von  Brnneg,  von  Bernhansen,  von  Pappenheim,  to 
Westemach,  von  Freyberg,  von  Stein  zu  Offingen,  vo 
Biedheim,  von  Closen,  Stein  von  Rechtenstein,  Sehen 
von  Stauffenberg,  von  Leiningen  und  von  Erlach.  Co] 
vid.  de  dato  29.  August  1749.    ^  **'- 

1570.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  an  d< 
Altmühl  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  dt 
Familie  von  Eyb.  Orig.  de  dato  11.  November  175G.    -| 

1571.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  November  1666  zwischen  A 
brecht  Ludwig  von  Eyb,  ehelichen  Sohn  des  JohaE 
Christof  von  Eyb   und   der  Maria  Christina  geb.  von  E} 
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und  Johanna  Catharina  Schertel  von  Bnrtenbach^  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Heinrich  Schertel  von  Burtenbach  und 
der  Johanna  Catharina  geb.  Ton  Stemenfels.     Cop.  vid. 

41f   lü» 
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f2.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1726  zwischen  Alexan- 
der Johann  Martin  von  Eyb  auf  Nendellelsau ^  ehe- 
lichen Sohn  des  Christof  Anton  Josef  von  Eyb  auf  Neu- 
dellelsau  und  der  Maria  Franciska  geb.  Freiin  von  Bern- 
hansen und  Ida  Maria  Freiin  von  Freyberg  zu  Eisen- 
berg,  ehelichen  Tochter  des  Christof  Roman  Freiherrn  von 
Freyberg  zu  Eisenberg  und  der  Ida  Maria  geb.  Freiin 
Ton  Stein  zum  Bechtenstein.  Cop.  vid.     ^  ^ 

J3.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  November  1694  zwischen 
Christof  Anton  Josef  TOn  Eyb  auf  Neudellelsau^ 
ehelichen  Sohn  des  Veit  Adam  von  Eyb  auf  Neudellelsau 
und  der  Maria  Ursula  gebomen  Segesser  von  Brnnneg 
und  Maria  Franziska  Freiin  von  Bernhansen^  ehelichen 
Tochter  des  Franz  Jakob  Freiherm  von  Bernhausen  und 
der  Amaha  Catharina  geb.  Gräfin  Ton  Fappenheim.  Cop. 
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74.  Lehenbrief  des  Bischofs  Philipp  Adolf  zu  Wtirzburg  und 
Herzogs  zu  Franken  für  den  Eberhard  YOn  Eyb,  nach- 
gelassenen Sohn  des  Hieronimus  Gregor  von  Eyb.  Hanns 
Wolf  von  Eyb  war  ein  Bruder  des  Eberhard  von  Eyb. 
Cop.  vid.  de  dato  den  22.  Februar  1624.     -J^j  *^ 

Jb.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  Christof  Alexander 
Ton  Eyb  zu  Neudellelsau  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Eyb,  von  Eyb,  Segesser  von  Brnneg,  von  Bern- 
hansen, von  Bernhausen,  Schenk  von  Castell,  Reichs- 
Erbmarschall  Graf  von  Fappenheim,  Fr.  von  Wester- 
naeh.  Fr.  von  Freyberg  und  Eisenberg,  Fr.  von  Stein 
sn  OfHngen,  von  Riedheim,  Fr.  von  Closen,  Fr.  von 
Stein  zu  Rechtenstein,  Schenk  von  Stanifenberg,  Fr.  von 
Leiningen,  von  Erlach.  Orig.  auf  Perg.     — 

16.  Franz  Ludwig  Christof  Alexander,  geb.  den  4.  Fe- 
bruar 1727,  ehelicher  Sohn  des  Alexander  Johann  Martin 
Freiherm  von  Eyb  und  der  Ida  Maria  geb.  Freiin  von 
Freyberg  nnd  Eisenberg.    Taufschein  in  orig.     ^ 

15* 
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1577.  Stammbaum  des  Friedrich  Karl  Ton  £yb  auf  16  Ahnen 
Adelsgeschlechter:  von  Eyb  zu  Rammersdorf,  TOn  SchMiiii- 
burg^  von  Eyb  zu  Vestenberg,  Ton  Karpfen ,  Scheitel 
Ton  Bnrtenbach,  rou  Outtenberg,  ron  Stemenfels  n 
Ochsenbarg,  ron  Hatzfeld,  von  Redwitz,  Lochinger  toi 
Archshof en,  ron  Stein  zum  Altenstein,  von  Stein  zum 
Altenstein,  TOn  Kttnsberg  zum  Wemstein,  ron  Streit- 
berg, Fuchs  Ton  Wallburg,  Fr.  TOn  Jagenrenter.  Orig. 

auf  Perg.     -^ 

1578.  Friedrich  Karl,  geb.  den  10.  Juni  1702,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Albrecht  TOn  Eyb,  Sohnes  des  Albrecht  Lud- 
wig von  Eyb,  und  der  Sophia  Magdalena,  Tochter  des 
Johann  Georg  TOn  BedTTltz.  Taufschein  in  cop.    ^ 

1579.  Lehenrequisition,  woraus  zu  sehen,  dass  Hanns  Wilhelm, 
Philipp  Jakob ,  Veit  DiBtrich ,  Georg  Friedrich ,  Martin 
Konrad,  Christof  Heinrich  und  Georg  Ernst  TOn  Eyb 
Brüder  und  Wolf  Ernst  und  Hanns  Christof  Söhne  des 
Philipp  Jakob  von  Eyb  waren.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August 
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1580.  Stammbaum  des  Heinrich  Adam  Roman  Johann  Nep. 
Quart  an  TOn  Eyb  zu  Neudellelsau  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter:  von  Eyb,  von  Eyb,  Segesser  TOn  BmneS; 
von  Bemhausen,  von  Bernhausen,  Schenk  Ton  Castell, 
Reichs-Erbmarschall  von  Fappenhelm,  Fr.  ron  We8te^ 
nach ,  Fr.  von  Freyberg  und  Eisenberg ,  ron  Stein  m 
Offtngen,  von  Biedhelm,  Fr.  von  Closen,  von  Stein  zum 
Rechtenstein,  Schenk  von  Stauifenberg,  ron  Leiningen, 
Ton  Erlach.   Cop.  auf  Perg.    — 

1581.  Heinrich  Adam  Roman  Johann  Nep.  Quartanus, 
geb.  den  6.  November  1729,  ehelicher  Sohn  des  Alexander 
Johann  Martin  YOn  Eyb  und  der  Ida  Maria  geb.  FreÜB 
von  Freyberg.  Taufschein  in  orig.     ***^ 

1582.  Quittung  des  Heinrich  Konrad  YOnEyb  und  der  Martha 
von  Eyb  geb.  ron  Sandizel  seiner  Ehefrau.  Martha  von 
Eyb  geb.  von  Sandizel  war  eine  eheliche  Tochter  des 
Hanns  von  Sandizel  zu  Edlzhausen  und  der  Anastasia 
geb.  Yon  Rohrbach  und  eine  Schwester  des  Ortholf  von 
Sandizel  zu  Edlzhausen.  Cop.  de  dato  den  29.  Oetober 
1637.    ^ 


—    229    — 

3.  Lehenbrief  des  Bischofts  Franz  zu  Bamberg  und  Würz- 
burg Herzogs  zu  Franken  für  Heinrich  Konrad  TOn 
Eyb,  nachgelassenen  Sohn  des  Eberhard  von  Eyb.  Eber- 
hard und  Hanns  Wolf  von  Eyb  waren  Brüder.  Cop.  vid. 
de  dato  den  2.  September  1638.     {**  ^ 

^.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Octobor  1696  zwischen  Jo- 
hann Albrecht  YOn  Eyb,  Sohn  des  Albrecht  Ludwig 
von  Eyb  und  der  Johanna  Catharina  geb.  Scherte!  von 
Bnrtenbach  und  Sophia  Magdalena  TOU  Redwitz,  Tochter 
des  Johann  Georg  von  Redwitz  und  der  Sabina  Barbara 
geb.  YOn  Künsberg.    Cop.  vid.     1*^ 

ib.  Extract  der  Leichenpredigt  des  Johann  Christof  YOn 
Eyb  geb.  den  31.  October  1597.  Eltern:  Phihpp  Jakob 
von  Eyb  und  Walburg  von  Schaumburg.  Cop.  vid.    *^^ 

S6.  Johann  Christof  von  Eyb  ist  1633  den  27.  October  bei 
der  Taufe  des  Sohnes  des  Eyb'schen  Vogtes  zu  Gevatter 
gestanden.  Söhne:  Ernst  Friedrich  von  Eyb  und  Albrecht 
Ludwig  von  Eyb.  Gemahn:  Maria  Christina  von  Eyb.  geb. 
von  Eyb.  Töchter:  Maria  Barbara  verm.  mit  Adam  Philipp 
von  Maggenthal  f  den  27.  September  1691,  deren  Sohn 
Johann  Philpp  von  Muggenthal.  Extract  aus  den  Dörz- 
bachischen  Kirchenbüchern.  Cop.  vid.   7,1^ 

J7.  Johann  Ludwig  von  Eyb  geb.  den  23.  Jänner  1671. 
Eltern:  Albrecht  Ludwig  von  Eyb  und  Johanna  Catharina 
geb.  Schertel  von  Bartenbach.  Ahnh.  und  Ahnf.  v.  V.: 
Johann  Christof  von  Eyb  und  Maria  Christina  geb.  von 
Eyb.  Cop.  vid.     i!^ 

0?.  Maria  Theresia  Constantia,  geb.  den  19.  September 
1676,  eheliche  Tochter  des  Marquard  Franz  von  Eyb  und 
der  Catharina  Sophia  geb.  Freiin  Schenk  von  Staaifen- 
berg.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

59.  Stammtafel  des  Marquard  Franz  von  Eyb  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eyb,  von  Knöringen,  von  Secken- 
dorf,  Batz,  von  Tannhaasen,  von  Wiesenfeld,  von  Knö- 
ringen,  von  Eyb,  von  Sandizel,  von  Weichs,  Kargel, 
von  Ebran,  von  Rohrbach,  von  Ebran,  Hund  von  Laut- 
terbach,    von  Fraanberg.     '^  ^  ^ 

K).  Ehepactenauszug  vom  4.  Aug.  1670  zwischen  Marquard 
Franz  von  Eyb,  eheHchen  Sohn  des  Heinrich  Konrad  von 
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Eyb  und  der  Martha  geb.  Ton  Sandizel  und  Catharim 
Sophia  Schenk  Yon  Stauffenberg^  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Sigmund  Schenk  von  Stauffenberg  und  der  Ma^ 
garetha  Ursula  geb.  Schenk  von  Geyern.     Cop.  vid.    ^ 
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1591.  Lehenbrief  des  Bischofs  Peter  Philipp  zu  Bamberg  ftr 
Marquard  Franz  TOU  Eyb^  Sohn  des  Heinrich  Konrad 
von  Eyb.  Cop.  vid.  de  dato  27.  September  1675.    ^ 

1592.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Juli  1593  zwischen  Philipp 
Jakob  YOn  Eyb  und  Walburg  TOn  Schaumbnrg.  Cop. 
vid.     ^ 

1593.  Staumbaum  des  Reinhard  Anton  TOn  Eyb  aufSAhDen. 
Adelsgeschlechter:  von  Eyb^  Ton  Sandizel^  TOn  Tuil- 
hausen,  von  Bohrbach,  Schenk  von  Stauffenberg,  Schenk 
von  Geyern,  von  Leonrodt,  von  Weman.  Cop.  vid.  auf 
Perff.     —  —  ^  «ow 

1594.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Sophia  Magdalena 
YOn  Eyb  geb.  von  Bedwitz  den  4.  November  1707  zn 
Dörtzbach  gehalten.  Eltern:  Johann  Georg  von  Redwiti 
und  Sabina  Barbara  geb.  TOn  Künsberg.  Grosselt.  v.  8.: 
Georg  Wilhelm  von  Redwitz  und  Helena  Magdalena  Syb. 
Cordula  geb.  von  Stein.  Grosselt.  m.  s. :  Julius  Hektor  TOD 
Künsberg  und  Hanna  Sophia  geb.  Fachs  TOn  Wallbnrg. 
Urahnherr  und  Frau  v.  d.  V.  v.  s.:  Hanns  Ulrich  von 
Redwitz  und  Amalia  geb.  Lochinger  von  Archshofen.  Ur- 
ahnherr und  Frau  v.  d.  V.  m.  s.:  Caspar  von  Stein  und 
Sabina  von  Stein  von  Altenstein.  Urahnherr  und  Frau 
V.  d.  M.  V.  s.:  Johann  Heinrich  von  Kttnsberg  und  Eva 
geb.  von  Streitberg.  Urahnherr  und  Frau  v.  d.  M.  m.  s.: 
Johann   Friedrich   Fuchs  von  Wallburg  und   Sabina  geb. 

von  Jagenreuter.  Cop.  vid.    ^ 

1595.  Recess  zwischen  der  verwittweten  Sybilla  von  Eyb  geb. 
von  Karpfen  zu  Vestenberg  und  deren  Kindern  Georg 
Friedrich  und  Maria  Christina.  Gemal:  Georg  Friedrich 
von  Eyb  auf  Vestenberg.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Februar 
1623.    ^• 

1596.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1648  zwischen  Veit 
Adam  von  Eyb,  ehelichen  Sohn  des  Veit  Erasmus  von 
Eyb   auf  Neudellelsau  und   der  Maria  Veronica  geb.  von 
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Eyb  und  Maria  Ursula  Segesser  Yon  Brnnneg^  ehelichen 
Tochter  des  Beat  Jakob  Segesser  von  Bru^neg  und  der 
Maria  Jakobe  geb.  YOn  Bernhausen.  Cop.  vid.  ^  ^ 
)7.  Dispensationsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  De- 
genhard  Ton  Eyll  und  Magdalena  Sophia  Yon  Bernsan 
Eheleute.  Tochter:  Elisabeth  Margaretha.  Cop.  vid.  de 
dato  2.  October  1656.     i|^ 

)8.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Eynatten  zu  Neustadt. 
Orig.  de  dato  Düsseldorf  den  25.  Jänner  1803.     '-'^ 

)9.  Stammbiaum  des  Vincenz  Michael  von  Eynatten  zu  Op- 
Sinnlg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Eynatten,  von 
Oulpen,  Holzyt  gen.  Oest,  von  Broeck^  von  Ahr^  von 
Rlnsem,  von  der  Lippe  gen.  Hoen,  von  Kriekenbeck, 
von  Schellart^  von  Fallandt,  von  Vorst,  von  Witteuhorst, 
von  Schagen,  von  Bronchorst^  von  Assendelf^  von  Nassau. 
Orig.  auf  Perg.     — 

X).  Attest  der  Churfürstl.  Hofrathskanzlei  zu  Neuburg  an  der 
Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Eysack von  Eysack  verm.  mit  ....  von 

Koppenstein^  1594.    Sohn:  Casimir  von  Eysack.    Cop.  de 
dato  2.  October  1730.     *^ 

)1.  Attest  des  A.  G.  von  Steinktlhl  tlber  die  Ritterbtlrtigkeit 
der  Familie  von  Eysack.  Cop.  vid.  de  dato  Neuburg  den 
5.  October  1730.    "^ 

[)2.  Attest  der  Neuburgischen  Landschaft  über  die  Ritterbtlr- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie  von  Eysack.  Hanns 
Casimir  von  Eysack  war  Inhaber  des  Rittergutes  Trugen- 
hofen,  1614.  Cop.  de  dato  28.  März  1731.     ["^ 

)3.  Schreiben  des  Hofrathes  Nikolaus  von  G eitel  de  dato  Neu- 
burg den  28.  September  1730  an  den  Churfürsten,  dass 
ein  von  Eysack  eine  geb.  von  Koppenstein  zur  Ehe  ge- 
habty  welche  Trugenhofen  besassen  und  nach  deren  Ableben 
auf  ihren  Sohn  Casimir  von  Eysack  devolvirt  worden. 
Cop.    i^ 

)4.  Hanns  Casimir  von  Eysack  überlässt  seine  Hofmark 
Trugenhofen  käuflich  an  seinen  Tochtermann  Gottfried  von 
PerllDg.  Cop.  de  ao.  1639.    ^ 
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1G05.    Attest  der  Paderbomischen   Ritterschmft   über  die  Bitte^ 
bartigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOB  Falkenber^ 
Mit  diesem  Wappen   wurde   Caspar  Ladwig  Ton   Falken- 
berg  von  Kemperfeid   1731   anfgeschworen.     Cop.  vii  dsj 
dato  26.  April  1732.     ^ 

Ui06.  Vergleich  zwischen  Elisabeth  Falkenliajii  geb.  ScUlM' 
und  ihrem  Sohne  Sigmund  von  Falkenhayn.  Cop.  vid.  de 
dato  21.  April  IGöo. 
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1607.  Confirmation  der  Theilung  zwischen  den  BrQdem  Ernst, 
Friedrich,  Sigmund  und  Rudolf  TOn  FalkenluifB.  Matter: 
Eva  Falkenhayn  geb.  Nimptsch.  Cop.  vid.  de  dato  dei 
20.  November  1681.     ^ 

1608.  Erb  vergleich  der  Brüder  Ernst ,  Friedrich,  Sigmund  und 
Rudolf  von  Falkenhayn  um  die  Güter  Neukirch,  Rothkirdi 
und  Konradswaldau.  Mutter:  Eva  Falkenhayn  gebone 
Mmptech.  Cop.  vid.  de  dato  23.  April  1682.     ^ 

1609.  Ernst  Graf  von  Falkenhayn  den  9.  Juni  1807  verm.  mit 
Maria  Anna  Freiin  Ton  Konigsbmnn,  ehelichen  Tochter 
des  Sigismund  Freiherm  von  Königsbrunn.  Trauschein  in 
oriff.     ^- 

1610.  Attest  des  Herrenstandes  im  Erzherzogthume  Oesterreick 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
des  Ernst  August  Grafen  von  Falkenhayn.  Nikolaus 
Norbert  war  ein  Sohn  des  Ernst  August  Grafen  von  Fal- 
kenhayn. Orig.  de  dato  30.  April  1802.     ^ 

1611.  Fernst  August  Rudolf,  get.  den  5.  Juli  1685,  Sohn  de» 
Ferdinand  Friedrich  Freiherm  von  Falkenhayn  und  »einer 
Gemalin  Maria  Magdalena  gebom.  Freiin  Holzapfel  TOn 
Herxhelni.  Taufschein  in  orig.     ^-  ^- 

1612.  AhstattungHvergleich  zwischen  Eva  Falkenhayn  gebom. 
NImptHch  und  ihren  Kindern  de  dato  20.  August  1660. 
Gemal:  Sigismund  von  Falkenhayn  auf  Konradswaldau  und 
Noukirch  f  26.  December  1659.  Eva  Falkenhayn  geb. 
Nimptsch  war  eine  Tochter  des  Ernst  von  Nimptsch.  Cop. 
vid.     *" 

79 

1613.  Stammtafel    des   Franz   Adam    Grafen   TOn  FalkenhayB 

auf  16  Ahnen.      Adelsgeschlechter:    von   Falkenhayn  auf 

Konradswaldau,  Ton  Schindel,  Nimptsch  auf  BoTersdorf^ 
von  Schliebitz  auf  Klein-Wandris,  Holzapfel  Ton  Uerx* 
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heim  9  TOn  Land^berg,  TOn  Schonan,  TOn  Reinach^  Gr. 
Ton  Abensperg  nud  Trann^  Zinzendorf  rou  Fottendorf, 

Gr.  von  Zinzendorf,  Gr.  Abensperg  und  Traun,  Gr.  Fällig', 
Gr.  Ton  Harrach,  Fr.  ron  Weich»,  Fr.  von  Morian.  Cop. 
vid.  auf  Pap.    — 

.  Attest  des  ritterlichen  Johanniterordcns,  dass  Franz  Adam 
Graf  von  Falkenhayn  ein  ehelicher  Sohn  des  Ernst  August 
Grafen  von  Falkenhayn  und  der  Maria  Elisabeth  geborn. 
GriUin  von  Abensperg  und  Traun  war.  Orig.  de  dato 
27.  November  1794.      *" 

.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Friedrich  Frei- 
herm  von  Falkenhayn.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Deeember 
1689.     ^  ^ 

.  Lehenbrief  flir  Georg  von  Falkenhayn  über  Konrads- 
waldau  und  Muehe.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1606.  *^ 

.  Vergleich  zwischen  den  Falkenhayn'schen  Erben,  nämlich: 
Hedwig  Falkenhayn  geb.  Schwelnitz^  Sigmund  von 
Falkenhayn  und  Hanns  Georg  von  Falkenhayn,  Sohn  des 
Georg  Friedrich  von  Falkenhayn.  Cop.  vid.  de  dato  den 
21.  November  1646.     -"^ 

.  Attest  der  k.  k.  Sternkreuzordens  -  Kanzlei ,  dass  Maria 
Anna  Gräfin  von  Falkenhayn  geb.  Freiin  von  Königs- 
bmnn  den  3.  Mai  1809  zur  k.  k.  Stemkreuzordens-Dame 
ernannt  wurde.  Orig.  de  dato  26.  April  1853.     — 

K  Attest  der  k.  k.  Stemkreuzordenskanzlei,  dass  Maria  An- 
tonia  Gräfin  von  Harraeh  zu  Bohran  geb.  Gräfin  von 
Falkenhayn  ihre  acht  Ahnen  folgendermassen  ausgewiesen 
habe:  Eltern:  Ernst  August  Graf  von  Falkenhayn  und 
Maria  Elisabeth  von  Abensperg  und  Trann.  Grosseltern 
V.  6. :  Ferdinand  Friedrich  Graf  von  Falkenhayn  und  Maria 
Magdalena  Freiin  von  Holzapfel  zn  Herxheim.  Urgross- 
eitern  v.  s.:  Sigmund  Freiherr  von  Falkenhayn  und  Eva 
Freiin  von  Nimptsch.  Maria  Magdalena  Freiin  von  Holz- 
apfel zu  Herxheim  war  eine  Tochter  des  PhiUpp  Jakob 
Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Helena  Christina  von 
Sehonan.  Grosselt.  m.  s.:  Franz  Anton  Graf  von  Abens- 
perg und  Traun  und  Maria  Eleonora  Gräfin  Palflir  von 
Erdod.  Urgrosselt.  m.  s.:  Otto  Ehrenreich  Freiherr  von 
Abensperg  und  Traun    und   Maria    Christina  Gräfin  von 
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Zinzendorf  und  Pottendorf.  Maria  Eleonora  Grftfin  ?i 
von  Erdöd  war  eine  Tochter  des  Nikolaus  Grafen  P 
von  Erdöd  und  der  Katharina  Elisabeth  von  Weichs,  fe 
dass  die  Geschlechter:  Falkenhayn,  Nimptsch,  Holza 
Schönau,  Traun,  Zinzendorf,  PalflFy  und  Weichs  von 
massigem  Adel  seien.  Orig.  de  dato  11.  Mai  1802.    - 

1620.  Maria  Antonia  Josefa  Nepomucena  Franciski 
Paula  Walburga  Sabina,  get.  den  27.  October  1 
eheliche  Tochter  des  Ernst  Augustin  Grafen  von  Fal 
hayn  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Tr 
Taufschein  in  orig.    ^  ^ 

1621.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Rudolf 
Falkenhayn  nebst  Verleihung  des  Wappens  seines 
storbenen  Bruders  Friedrich  Grafen  von  Falkenhayn. 
vid.  de  dato  22.  April  1700.     ^^~ 

1622.  Vergleich  zwischen  Sigmund  von  Falkenhayn  und  H 
Georg  von  Falkenhayn,  Sohn  des  Georg  Friedrich 
Falkenhayn,  die  Güter  Konradswaldau,  Rothkircji  unc 
Stern  betreflFend.  Cop.  vid.  de  dato  21.  November  1646 

1623.  Neuzuerkannter  Brief  über  Konradswaldau  für  Sigm 
von  Falkenhayn.    Cop.  vid.  de  dato  20.  December  ] 
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1624.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  für  Sigmund  von 
keuhayn.  Friedrich  Graf  von  Falkenhayn,  Rudolf  Fre 
von  Falkenhayn  und  Sigmund  von  Falkenhayn  waren 
der.  Cop.  vid.  de  dato  8.  October  1721. 
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1625.  Stammbaum  des  Marquard  Franz  Leopold  TOn 
kenstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter:  von  Fal 
stein,  von  Blnnieneck^  zn  Rhein^  von  Reiehenstein^ 
Wessenberg,  von  Hoehfrist^  von  Eptiugen^  von  Jozin 
von  Moest^  de  Honsse^  de  Hantois^  de  Beanveaux, 
Flachsland  9  von  Hallwyl^  Truchsess  von  Rheinfei 
von  Etmansdorf.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

1626.  Stammbaum  des  Wilhelm  Ferdinand  Fanber 
Randeck  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fauber 
Randeck,  von  Randeck,  von  Neideck,  von  HersI 
von  Rammingen,  von  Menlisshoven ,  von  Danck 
schwell,  von  Lanbenberg,  von  Stadion,  Gr.  von  Seh 
zenberg,  Gr.  von  Remeckh,  von  Rechberg,  von  S 
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Ton  Bubenhofen^  Fngger  Gr.  zu  Kirchberg  und  Weis- 
senhorn,  von  Rieppar,  Flamm  ron  Flammersheim,  Speth 
Yon  Hopflngen,  Büss  Yon  Büssingberg,  yon  Bültlingen, 
von  Thalheim^  von  Bültlingen,  von  Stamheim^  von  Stein^ 
Ton  Krailtzan^  von  Oemmingen^  von  Neubausen,  von 
Beliehen^  yon  Endingen^  Haan  gen.  Mittag,  von  Bosen- 
8tein.  Cop.  auf  Perg.     1^ 

27.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  August  1659  zwischen  Franz 
Ernst  Fanst  von  Stromberg  und  Maria  Susanna  Kott- 
witz  Ton  Aalenbach.  Cop.  vid.    -®" 

28.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  August  1720  zwischen  Fried- 
rich Faust  Freiherm  von  Stromberg  und  Maria  Amatia 
TOn  Erthal,  ehehchen  Tochter  des  Phihpp  Valentin  von 
Erthal  und  der  Catharina  Barbara  geb.  YOn  Aufsess.  Cop. 
vid.     ül 

6 

29.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Würzburg 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fechenbach'schen  Agnaten. 
Cop.  de  dato  7.  Juli  1719.      *i' 

JO.  Attest  der  Reichsritterschaft  Landes  in  Franken  Orts  Oden- 
wald über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiHc 
Yon  Fechenbach.  Cop.  de  dato  30.  JuH  1719.     ~- 

Jl.  Attest  des  Domkapitels  zu  Mainz  über  das  Wappen  der 
Familien :  Ton  Fechenbach^  von  Eberstein^  von  Uombnrg 
und  von  Stockheim,  femer  dass  Oswald  von  Fechenbach 
mit  Kunigunde  von  Eberstein  vermalt  war.  Orig.  de  dato 
31.  März  1725.     ^ 

12.  Stammbaum  des  Carl  Sigmund  von  Fechenbach  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Fechenbach,  Brendel  von 
Hombnrg,  von  Hettersdorf,  Mondtbradt  von  Spiegelberg, 
von  Dietz,  von  Soetern,  Renprecht  von  Büdingen,  Stock- 
heim von  Höchst,  Yogt  vonBineck,  Stephain  von  Ort, 
von  Erthal,  Fachs  von  Bimbach,  Vogt  von  Rineck, 
Tmehsess  von  Henneberg,  von  Thfingen.  Cop.  auf  Per- 
gament    — 

(3.  Stammbaum  des  Daniel  Adam  von  Fechenbach  auf  4 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Fechenbach,  von  Eberstein, 
Brendel  ron  Hombnrg,  von  Stockheim.  Cop.  auf  Per- 
gament   ^ 
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1634.  Elisabeth  Christina,  geb.  den  3.  September  167 
eheliche  Tochter  des  Johann  Ernst  TOn  Fechenbieh  ui 
der  Maria  Jnlianna  geb.  Vogt  Ton  Rineck.  Taufsche 
in  orig.     ^ 

1635.  Heirathscontractsauszug  vom  5.  Februar  1591  zwischt 
Hanns  Reichard  Freiherm  von  Fechenbach,  ehelich« 
Sohn  des  Philipp  Georg  von  Fechenbach  und  der  Eli« 
beth  geb.  Brendel  von  Uombnrg  und  Maria  Magdale 
von  Hettersdorf^  ehelichen  Tochter  des  Emmerich  v 
Hettersdorf  und  der  Margaretha  geb.  von  Hettersdorf.  C( 
vid.     «^ 

1636.  Stammbaum  des  Hartmann  Sigmund  Richard  Eri 
von  Feebenbach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  v 
Fechenbach,  Brendel  Ton  Homburg^  von  Hettersdo 
von  Hettersdorf,  von  Breidenbach  gen.  Breidenst« 
von  Uatzfeld/  von  Münster,  von  Steinaa  gen.  Steinm* 
von  Fechenbach,  von  Hettersdorf,  von  Dietz,  Beoprei 
von  Bfidingen,  Yogt  von  Rineck,  von  Erthal^  Vogt  ^ 
Rineck,  YOn  Thflngen.  Cop.  auf  Perg.     -" 

1637.  Attest  der  Reichsritterschaft  Landes  in  Franken  Orts  Od 
wald  über  das  Wappen  des  Hartmann  Sigmund  1 
chard  Ernst  Von  Fechenbach.  Orig.  de  dato  30.  J 
1719.    ^ 

1638.  Hartmann  Sigismund  Richard  Ernst,  geb.  den  16.  J 
1699,  ehelicher  Sohn  des  Johann  PhiHpp  von  Fechenbi 
und  der  Elisabeth  Christina.  Taufschein  in  orig.     ^ 

1639.  Stammtafel  des  Johann  Christof  von  Fechenbach 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Fechenbach,  Bren 
Ton  Homburg^  von  Hettersdorf,  Mondtbradt  von  8ple$ 
berg,  von  Dietz,  von  Soetern,  Beuprecht  von  Bttding 
Stockheim  von  Kochst,  von  Breidenbach  gen.  Breid 
stein,  Küchenmeister  von  Wächtersbach,  von  Hatzf< 
von  Wildungen,  von  Mttnster,  von  Berlichingen , 
Steinan  gen.  Steinruck,  von  Berlichingen.  Cop.  auf  I 
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1640.  Epitaphium    des  Johann   Ernst  von  Fechenbach   t 
1.  September  1695.    Gemalin:  Maria  Juliana  von  Fecl 
bach   geb.  Vogt  von  Rineck  f  26.  März  1690.   Wapj 


—    237    — 

Fechenbach,  Dietz,  Hettersdorf,  Benprecht  Ton  Büdin- 
gen, Vogt  von  Rineck,  Ertbal,  Tbfingeu.    Cop.  vid.     ^ 

1.  Johann  Philipp  YOn  Fechenbach,  get.  den  5.  September 
1660,  ehelicher  Sohn  des  Adolf  Ernst  von  Fechenbach, 
und  der  Johanna  Elisabeth  geb.  von  Breidenbach.  Tauf- 
schein in  orig.     ~ 

2.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Karl  Anton  TOn  Fe- 
cbenbacb  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter  :•  von  Fechen- 
bach, von  Breideustein,  you  Dietz,  yon  Münster,  ron  Eyb, 
Ton  Stanffenberg,  von  Sandizel,  Scbenk  von  Geyern. 
Cop.  auf  Perg.     — 

3.  Hanns  Sigmund  von  Feilitsch,  Sohn  des  Jobst  Christof 
von  Feilitsch,  verm.  1.  mit  Justina  YOn  Friesen.  Kinder: 
Jobst  Dietrich,  Anna  Catharina,  Dorothea  Sophia,  Justina, 
Hanns  Sigmund,  Maria  Elisabeth.  2.  mit  Ursula  Magda- 
lena von  Wallenfels.  Kinder:  Ursula  Barbara  und  Anna 
Rosina.  Extract  aus  der  Feilitsch'schen  Stammtafel.  Cop. 
vid.    '^. 

4.  Ursula  Magdalena  YOU  Feilitsch  geb.  von  WaUenfels 
ist  den  19.  September  1634  gestorben.  Todtenschein  in 
cop.  vid.     -JJ? 

5.  Attest  des  k.  k.  Theresianischen  Damenstiftes  über  die  Wap- 
pen der  Familien:  Yon  Barwitz  zu  Fernemont  und  von 
Lodron.  Johann  Franz  Wenzel  von  Barwitz  Freiherr 
von  Fernemont,  Sohn  des  Johann  Alexander  von  Barwitz 
Freiherm  von  Fernemont  und  der  Anna  Catharina  Freiin 
von  Zierotin  war  vermalt  mit  Franciska  Gräfin  von  Lo- 
dron, Tochter  des  Paris  Carl  Grafen  von  Lodron  und  der 
Magdalena  Polexina  Gräfin  von  Waldstein.  Aus  den  Pro- 
ben der  Maria  CaroHna  Gräfin  YOn  Fraukeuberg.  Cop.  vid. 
de  dato  Prag  den  20.  Februar  1803.     '^ 

S.  Extract  aus  dem  Befehl  des  Kaisers  Ferdinand  IL  an  die 
Stadt  Aachen,  woraus  zu  sehen,  dass  Johann  Franz  YOn 
Barwitz  Freilierr  zu  Fernemont  ein  Sohn  des  Johann 
Barwitz  war.   Cop.  vid.  de  dato  30.  October  1628.     "' 

A  ISS 

7.  Attest  des  Herrenstandes  im  Erzherzogthum  0 esterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterb ürtigkeit  des  Johann 
Franz  Yon  Barwitz  Freiherrn  zn  Fernemont.    Orig.  de 


dato  27.  Homung  1803. 
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1648.  Attest,  dass  Johann  Franz  Ton  Fememont  mit  Clan 
Eugenia  geb.  Gräfin  Ton  Tretz  verm.  war.  Töchter:  Lam- 
berta  verm.  Oräflu  TOn  Proskan  und  Theresia.  Sohn:  Jo- 
hann Alexander  Freiherr  von  Fememont.  Hanns  Wenzel, 
get.  den  6.  Juli  1659,  Sohn  des  Johann  Alexander  Frei- 
herrn von  Fememont  und  der  Catharina  VOn  Zieroti«. 
Hanns  Wenzel  Freiherr  von  Fememont  war  vermalt  mit 
Franciska  Gräfin  von  Lodrou.  Orig.  de  dato  Gh-ossglogan 
den  29.  September  1802.     ^ 

1 649.  Johann  Franz  Ton  Barwitz  Freiherm  zn  Fememont  ist 

den  10.  December  1659  die  Herrschaft  Gilgenberg  sammt 
dem  Dorf  Schupertoldts  zugeschrieben  worden.  Vater: 
Johann  Barwitz.  Auszug  aus  dem  n.  ö.  Landschafts-Gtdt- 
buche  vom  Jahre  1637—1666  des  V.  O.  M.  B.  Cop.vid.  ^ 

1650.  Johann  Franz  Yon  Barwitz  Freiherr  zn  Fememont, 
wegen  der  Herrschaft  Giigenbcrg  und  des  Dorfes  Schu- 
pertoldts. Johann  Wenzel  von  Barwitz  Freiherr  zu  Feme 
mont  war  ein  Sohn  des  Johann  Alexander  von  Barwiti 
Freiherrn  zu  Fememont.  Grossvater:  Johann  Franz  von 
Barwitz  Freiherr  von  Fememont.  Auszug  aus  dem  n.  ö. 
Landschafts-Gültbuche  vom  Jahre  1667—1701  des  V.  0. 
M.  B.  Cop.  vid.     ^ 

1651.  Leopold  Josef  Graf  von  Lamberg  wegen  der  Herrschaft 
Gilgenberg  und  des  Dorfes  Schupertoldts.  Johann  Franz 
Barwitz  Freiherr  zu  Fernemont  ist  an  der  Gült  gestanden 
und  gedachtes  Gut  an  Johann  Wenzel  von  Barwitz  Frei- 
herrn zu  Fememont  erblich  gekommen;  dessen  Vater: 
Johann  Alexander  von  Barw^tz  Freiherr  zu  Feraemont, 
dessen  Grossvatcr :  Johann  Franz  von  Barwitz  Freiherr  zu 
Fernemont.  Auszug  aus  dem  N.  Oe.  Landschafts-Gültbuche 
vom  Jahre  1667-1701  des  V.  O.  M.  B.  Cop.  vid.   |^- 

1652.  Venia  aetatis  für  Johann  Franz  Wenzel  von  Barwitl 
Freiherrn  von  Fernemont^  Sohn  des  Johann  Alexander 
Freiherrn  von  Barwitz  und  zu  Fernemont.  Cop.  vid.  de 
dato  19.  Jänner  1678.    ^i 

165.-J.  Johann  Franz,  getauft  den  15.  August  1688,  Sohn  des 
Johann  Wenzel  Yon  Barwitz  Freiherm  von  Fememont 
und  seiner  Gemalin  Franciska  geb.  Gräfin  TOn  LodrOD* 
Taufschein  in  cop.  vid.     -*"  ^ 
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i4.  Attest  der  k.  preuss.  Glogau.  Oberamts -Regierung,  dass 
Johann  Franz  Freiherr  TOn  Feruemont  ein  Sohn  des 
Johann  Wenzel  von  Barwitz  Freiherm  von  Fememont  und 
seiner  Gemalin  Franciska  Gräfin  von  Lodrou^  Maria  Josefa 
Franciska  Bemarda  Johanna  Nep.  eiue  Tochter  des  Johann 
Franz  Freiherrn  von  Fememont  und  seiner  Gemalin  Maria 
Josefa  Gräfin  von  Wilczeck  war,  die  einen  Grafen  von 
Frankenberg  ehelichte.    Orig.  de   dato  19.  Mai  1802.    ^ 

>5.  Attest  der  k.  k.  Landeshauptmannschaft  vom  Fürstenthume 
Glogau  de  dato  26.  Juli  1690  wegen  dem  väterlichen  und 
grossväterlichen  Erbrecht  zu  der  Herschaft  Gilgenberg  und 
dem  Dorfe  Schupertoldts  ftlr  Johann  Wenzel  YOn  Bar- 
witz  Freiherm  zn  Fememont  anf  Schlaya.  Grossvater: 
Johann  Franz  von  Barwitz  Freiherr  zu  Fememont.  Vater: 
Johann  Alexander  von  Barwitz  Freiherr  zu  Fememont. 
Cop.  vid.     ^ 

36.  Erbausgleichung  nach  Maria  Josefa  Freiin  von  Feme- 
mont geb.  Gräfin  von  Wilczeck  zwischen  ihren  Kindern 
und  dem  Vater  Johann  Franz  Freiherm  von  Fememont. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  Mai  1735.    ^ 

i7.  Confirmation  der  Erbausgleichung  nach  Maria  Josefa 
Freiin  zu  Fernemont  Tochter  des  Heinrich  Wilhelm 
Grafen  von  Wilczeck  zwischen  dessen  Eidam  Johann  Franz 
von  Barwitz  Freiherrn  zu  Fernemont  und  dessen  Kindern. 
Cop.  vid.  de  dato  27.  August  1736.    ^ 

bS.  Maria  Josefa  Franciska  Bemarda  Johanna  Nep., 
get.  den  4.  Juni  1725,  eheliche  Tochter  des  Johann  Franz 
Freiherm  von  Fernemont  und  der  Maria  Josefa  geb. 
Gräfin  von  Wilczeck.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^  •"- 

39.  Wappen  der  Fieger  von  Cronburg  und  Friedberg.  Auf 
Pap.     M 

jO.  Dominik  Urban,  get.  den  25.  Mai  1662,  eheUcher  Sohn 
des  Johann  Raimund  Freiherrn  Fieger  zu  Friedberg  and 
Cronbnrg  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  von  An- 
nenberg zu  Dornsperg  and  Barg  Latsch.  Taufschein  in 
cop.  vid.     -^  ^ 

;i.  Investitur  des  Johann  Raimund  Grafen  von  Fieger  in 
das  lehenbare   Oberst-Erbland-Jägermeisteramt  der  gefür- 
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steten  Grafschaft  Tirol.    Cop.  vid.  de  dato    Insbruck  deä 
7.  AprU  1767.    ^ 

1662.  Maria  Ursula  Franeiska,  get.  den  7.  Jänner  1696, 
eheliche  Tochter  des  Dominik  Urban  Freihemi  Fieger 
von  Domsperg^  Cronbnrg  und  Friedberg  und  der  Vero- 
nica  Margaretha  geb.  Freiln  Speth  TOn  Zwifalten.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    i?l  i^ 

1663.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Maximilian  Ton  FiemieSy 
Sohn  des  Markus  von  Fiennes  und  der  Magdalena  d'OigniM 
und  Catharina  Cäcilia  Johanna  von  GaernonTal.  Cop.  vid.  ^ 

1664.  Elisabeth  Aloisia  Gabriela,  geb.  den  19.  JuU  1722, 
eheliche  Tochter  des  Franz  Alphons  Georg  Freiheim  TOI 
Firmian  und  der  Barbara  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Tliiii. 

Taufschein  in  cop.    *^ 

1665.  Franz  Alfons  Georg,  get.  den  21.  April  1686,  Sohn 
des  Franz  Wilhelm  Freiherm  Ton  Firmian  und  dessen 
Gemalin  Magdalena  Victoria.  Taufschein  in  cop.    ^ 

1666.  Franz  Wilhelm,  get.  den  6.  October  1636,  ehelicher 
Sohn  des  Georg  Sigismimd  Freiherrn  von  Firmian  und 
der  Maria  Magdalena  Freiin  von  Freyberg.  Taufschein 
in  cop.     -^® 

1667.  Franz  Wilhelm  Freiherr  von  Firmian,  Sohn  des  Georg 
Sigismund  Freiherm  von  Firmian.  Gemalinnen:  Claudia 
Antonia,  Tochter  des  Georg  Freiherm  von  Firmian,  1606. 
Slagdalena  Victoria  Gräfin  von  Thnn.  Kinder  2.  Ehe: 
Leopold  Anton,  Karl  f  1712,  Franz  Alfons.  Franz  Alfons, 
Sohn  des  Franz  Wilhelm,  get.  den  8.  April  1686,  f  den 
1.  März  1756.  Gemalin:  Barbara  Elisabctli  Gräfin  von  Thun 
t  den  27.  November  1760.  Kinder:  Leopold  Emest,  Jakob 
Maximilian,  Lactantius  verm.  mit  .  .  .  Gräfin  von  Lodron^ 
t  den  6.  März  1786,  Vigilius  Maria  f  den  17.  August  1788, 
Caspar,  Carl  f  den  20.  Juni  1782,  Franz  Salesius,  Johanna 
Magdalena,  Johanna  Theresia,  Ehsabeth  Gabriella,  geb. 
den  19.  Juli  1722.  Johann  Georg  und  Anna  Maria  waren 
Neffe  und  Tochter  des  Ulrich  Freiherm  von  Firmian. 
Nikolaus  von  Firmian  vorm.  mit  Dorothea  von  Cronmetx, 
nach  dieser  mit  PauUna  Cavalli.  Otto  Koptick:  Mimdus 
Firmianus,  4,  Salzburg,  1734.  Cop.  vid.     1?~ 
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S.  Leopold  Anton  Eleutherius,  geb.  den  27.  Mai  1679, 
ehel.  Sohn  des  Franz  Wilhelm  Freiherm  YOn  Fimilan  und 
der  Maria  Victoria  Gräfin  ron  Thuu.  Taufsch.  in  cop.   ^ 

19.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
Wappen  der  acht  Ahnen  des  Leopold  Ernest  Freiherm 
von  Firmian.  Cop.  de  dato  10.  April  1723.    ^ 

'0.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Juni  1668  zwischen  Christof 
Hannibal  von  Flachsland ,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Othmar  von  Flachsland  und  der  Catharina  geb.  Reich  YOn 
Beiehensteiu  und  Maria  Anastasia  von  Beinach,  ehcHchcn 
Tochter  des  Jakob  Sigmund  von  Reinach  zu  Obersteinbrunn 
und  der  Scholastica  geb.  von  Stadion.  Cop.     -^-  i|p 

fl.  Johann  Heinrich  Anton  Christof  von  Flachsland, 
geb.  den  9.  April  1682,  eheKcher  Sohn  des  Christof  Hanni- 
bal von  Flachsland  und  der  Maria  Anastasia  geb.  von 
Beinach.  Taufschein  in  cop.  vid.    *-^  ^-^- 

'2.  Maria  Anna  Josefa  von  Flachslaud,  geb.  den  16.  April 
1715,  eheUche  Tochter  des  Johann  Heinrich  Anton  Christof 
von  Flachsland  und  der  Maria  Anna  geb.  von  Zu-Bhein. 
Taufschein  in  cop.     "^ 

'3.  Maria  Ursula  Antonia  von  Flachsland,  get.  den  14. 
Juli  1722,  eheliche  Tochter  des  Johann  Heinrich  Anton 
Christof  von  Flachsland  und  der  Maria  Anna  von  Zu-Bhein. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

H.  Attest  des  Landmarschalls  von  Beveren  und  E.  F.  Grafen 
Hatzfeld  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Famihe  von  Flodorff.  Orig.  de  dato  Aachen  den  30.  April 
1747.    -5-  ^ 

ib.  Testamcntsextract  der  Johanna  von  Flodorflf  geb.  von 
der  Fels  vom  St.  Andreastag  1610.  Töchter:  Anna  Catha- 
rina von  Flodorff  verm.  zu  Winandtsrath,  Johanna  Maria 
und  OdiUana  von  Flodorff.  Cop.  vid.     ^ 

76.  Stammbaum  des  Johann  Peter  Freiherm  Formentiiii 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr :  Fr.  Formentini,  Fr.  von 
Bohrbach,  Gr.  von  Snomberg^  Burggr.  von  Dohna^  Or. 
von  Lanthieri^  Gr.  von  Thurn^  Gr.  von  Babatta^  Gr. 
von  Colloredo^  Fr.  Coronini^  de  Cortoni^  Gr.  von  Lan- 
thieri,  Gr.  von  Rabatta,  Gr.  Fetatzi^  Gr.  von  Thum, 
I.  Iß 
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Fr.  Ton  Doremberg^  Gr.  ron  Portia.  Cop.  vicL  auf  Per- 
gament.   — 

1677.  Stammbaum  des  Carl  Friedrich  Forstmeister  TOn  Geln- 
hausen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Forstmeister  von 
Gelnhausen,  Ton  Lautter^  YOn  Hohenstein^  Wolffroi 
Sponhelm^  Forstmeister  von  Gelnhausen,  TOn  Bosenbaehy 
von  Frankenstein ,  Brendel  von  Homburg^  von  Schleif« 
fres^  Ton  der  Tann,  Ton  Rotzmann,  ron  Baseck,  toi 
Bicken,  von  Eltz,  Fr.  von  Walderdorff,  Fr.  von  DehreiL 

Cop.  auf  Perg.     — 

1678.  Carl  Franz  Friedrich  Hartard  Anton  Freiherr  TOI 
'    Forstmeister,  get.  den  7.  April  1731,  ehelicher  Sohn  des 

Johann  Philipp  Friedrich  Freiherrn  von  Forstmeister  und 
der  Anna  Margaretha  Elisabeth  geb.  Freiin  TOB  Sctaleif- 
fres.    Taufschein  in  orig.     — 

1679.  Stammbaum  des  Damian  Wilhelm  Forstmeister  TOB 
Gelnhausen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Forstmeister 
von  Gelnhausen,  Ton  Lautter,  TOn  HohensteiB,  Wollf 
Ton  Sponheim,  Forstmeister  von  Gelnhausen,  TOn  Bosen- 
bach,  von  Frankenstein,  Brendel  von  Hombnrg,  Ton 
8ehleiflt-es,  von  der  Tann,  von  Botzmann,  tob  Baseck, 
Ton  Bicken,  zn  Eltz,  Fr.  von  Walderdorff,  Fr.  tod 
Deliren.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

1680.  Extract  der  Erbtheilung  zwischen  Hanns  und  Lukas 
Forstmeister  von  Gelnhausen.  Cop.  vid.  de  dato  3.  April 
1567.     *** 

1681.  Lehenbrief  des   Johann  Ludwig  Grafen  zu  Ysenburg  und 

Büdingen  für  Johann  Friedrich  Forstmeister  TOB  Geln- 
hausen Sohn  des  Johann  Heinrich  Forstmeister  von  Geln- 
hausen für  sich  und  seinen  Bruder  Johann  Philipp  Fried- 
rich Forstmeister,  sodann  für  Philipp  Joachim  und  Philipp 
Benedikt  Forstmeister  von  Gelnhausen  nachgelassene  Söhne 
des  Lukas  Forstmeister.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juli  1668.  ^ 

1682.  Attest  von  3  Cavaliercn,  dass  Johann  Friedrich  Forst- 
meister Yon  Gelnhausen  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann 
Heinrich  Forstmeister  von  Gelnhausen  und  der  Sibilla  TOn 
Hohenstein,  Johann  Heinrich  ein  ehelicher  Sohn  des  Philipp 
Keichard  Forstmeister  von  Gelnhausen  und  der  Anna  Eli- 
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sabeth  ron  Lautter^  Sibilla  von  Hohenstein  eine  eheliche 
Tochter  des  Johann  von  Hohenstein  und  der  Elisabeth 
Wolff  Yon  Sponheim,  Margaretha  Clara  Forstmeister  von 
Gelnhausen  eine  geb.  Forstmeister  von  Gelnhausen  imd 
Schwester  des  Philipp  Benedikt  Forstmeister  von  Geln- 
hausen gewesen.  Cop.  vid.     ~* 

683.  Lehenbrief  des  Wolfgang  Heinrich  Grafen  zu  Ysenburg 
und  Büdingen  für  Johann  Heinrich  und  Wolf  Wilhelm 
Söhne  des  Philipp  Reichard  Forstmeister  Ton  Gelnhausen 
und  für  Friedrich  Christian,  Ernst  Konrad  und  Lukas 
Heinrich  Söhne  des  Lukas  Forstmeister  von  Gelnhausen. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  Mai  1629.     ^ 

684.  Lehenbrief  des  Wilhelm  Otto  Grafen  zu  Ysenburg  und 
Büdingen  fUr  Johann  Heinrich  Forstmeister  von  Geln- 
hausen Sohn  des  Phihpp  Reichard  Forstmeister  von  Geln- 
hausen. Cop.  vid.  de  dato  8.  Mai  1649.     ~ 

685.  Stammbaum  des  Philipp  Benedikt  Forstmeister  von 
Ctelnhausen  auf  16  Ahnen.  Adelsgesclilechter:  Forstmeister 
von  Gelnhausen,  Ton  Rüdigkhelm,  Groschlag  von  Diepurg, 
TOn  Obentraut,  von  Rosenbach,  Buches  von  Staden,  von 
Carspach,  von  Eberstein,  von  Frankenstein,  von  Dal- 
berg,  Nagel  von  Dermstein,  Heppenheim  gen.  vom  Saal, 
Brendel  von  Homburg,  Riedesel  von  Beilersheim,  von 
SchSnberg,  Schwalbach  von  Niederhoffheim.  Cop.  auf 
Pergament.     —?-  — 

686.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1717  zwischen  Phi- 
lipp Friedrich  Forstmeister  von  Gelnhausen,  ehelichen 
Sohn  des  Johann  Friedrich  Forstmeister  von  Gelnhausen 
und  der  Margaretha  Clara  geb.  Forstmeister  von  Gelnhausen 
und  Anna  Margaretha  Elisabeth  von  Schleiflt'es,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Martin  Ludwig  von  SchleifFres  und  der 
Magdalena  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Bicken.     Cop.     *J* 

>87.  Epitaphium  des  Franz  Anton  von  Fourneau  1G83.  Wap- 
pen: von  Fourneau,  von  Masnuy,  T'Serclaes,  van  der 
Nooty  Quarre,  Oyenbrugge,  d'Assonleyille,  de  Seheyye. 
Cop.  vid.  de  dato  28  November  1696.     ^'1 

i88.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms,  dass  ein 
TOB  Frankenberg  zu  einem  Canonicat   admittirt  und  mit- 

16* 
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hin   fiir   ritterbüiidg    und   stiftmässig   erkannt   worden  Bei. 
Cop.  de  dato  9.  Juni  1730.    ^ 

1689.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  nebst  Verbesserung 
des  Wappens  für  Hanns  Wolf  TOn  Frankenberg.  Cop. 
vid.  de  dato  12.  Februar  1635.     "1 

Ol  

1690.  Oberstlieutenantspatent  für  den  Hauptmann  Hanns  Wolf 
Freiherm  TOn  Frankenberg  de  dato  Wien  den  13.  Sep- 
tember 1670.  Cop.  vid.     ^ 

1691.  Qrafendiplom  des  Kaisers  Leopold  filr  Hanns  Wolf,  Max 
Wenzel  und  Sigmund  Leopold  Freiherm  von  Franken- 
berg und  Lndwigsdorf  Brüder.  Vater:  Hanns  Wolf  Frei- 
herr von  Frankenberg  und  Ludwigsdorf.  Cop.  vid.  de 
dato  8.  August  1700.     ^ 

1692.  Fundationsbrief  einer  gräflich  Hanns  Wolf  TOn  Franken- 
berg'schen  Stiftmesse  zu  Hohenkirch  im  Glogauisehen  de 
dato  17.  Juli  1708.  Gemalin:  Helena  Sophia  Gräfin  von 
Frankenberg  geb.  YOn  Hochberg.  Cop.  vid.     -^ 

1693.  Johann  Heinrich  Ferdinand  Josef  Johann  Nep., 
get.  den  18.  September  1726,  Sohn  des  Otto  Venanz  Grafen 
von  Frankenberg  und  der  Franciska  Gaudentia  geb.  YOn 
Khuenbnrg.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1694.  Attest  des  Josef  Grafen  von  Frankenberg   über  den  Adel 
und  die  Abstammung  des  Gräflich  Frankenberg'schen  Ge- 
schlechtes de  dato  3.  Mai  1768.  Maria  Carolina  Agatha 
Nepomucena  Grilfln  von  Frankenberg  war  eine  Tochter 
des  Otto  Venanz  Grafen  von  Frankenberg.  Josef  Graf  von 
Frankenberg  war   ein   Sohn    des  Maximilian    Grafen  von 
Frankenberg.  Otto  Venanz  und  Maximihan  Grafen  von  Fran- 
kenberg  waren   Brüder   des  Philipp    Christof  Grafen  von 
Frankenberg.  Maximilian,  Philipp  Christof  und  O.  Venanz 
waren    Söhne   des   Hanns  Wolf  Grafen   von  Frankenberg 
und  seiner  Gemalin  Helena  Sophia  von  Hochberg.  Hanns 
Wolf  Graf  von   Frankenberg  war    ein    Sohn   des  Hanns 
Wolf  von   Frankenberg   und   der   Renata  Eusebia  Gräfln 
von  Breiner.  Hanns  Wolf  Freiherr  von  Frankenberg  war 
ein  ehelicher  Sohn  des  Wenzel  von  Frankenberg  und  der 
Ursula  geb.  von  Frankenberg.     Wenzel  von  Frankenberg 
ein  ehelicher  Sohn   des  Hanns  von  Frankenberg  und  der 
Catharina  von  Borschnitz.    Ursula  von  Frankenberg  eine 
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eheliche  Tochter  des  Wolf  von  Frankenberg  und  der  Bar- 
bara TOn  Busch,  Renata  Cäcilia  Oräiin  Breincr  eine  ehe- 
liche Tochter  des  Maximilian  Freiherm  von  Breiner  und 
der  Anna  Regina  Gräfin  von  Wagensperg.  Maximilian 
Freiherr  von  Breiner  ein  ehelicher  Sohn  des  Jakob  Frei- 
herm von  Breiner  und  der  Renata  Freiin  TOn  Preysing. 
Anna  Regina  Gräfin  von  Wagensperg  eine  eheliche  Tochter 
des  Johann  Sigmund  Grafen  von  Wagensperg  und  der 
Felicitas  Hoffer.  Helena  Sophia  (Maria  Magdalena  Sophia) 
von  Hochberg  eine  eheliche  Tochter  des  Otto  von  Hoch- 
berg und  der  Sophia  Hedwig  Freiin  von  Schellendorf. 
Otto  von  Hochberg  ein  ehelicher  Sohn  des  Karl  von  Hoeh- 
berg  und  der  Magdalena  von  Schkopp.  Karl  von  Hoch- 
berg ein  ehelicher  Sohn  des  Christof  von  Hochberg  und 
der  Catharina  von  Rothkireh  aus  dem  Hause  Panthen. 
Magdalena  Schkopp  eine  eheHche  Tochter  des  Christof  von 
Schkopp  und  der  Sibilla  von  Kittlitz  aus  dem  Hause  Mal- 
mltz.  Sophia  Hedwig  Freiin  von  Schellendorf  eine  eheHche 
Tochter  des  Wolf  Freiherm  von  Schellendorf  und  der 
Sophia  Elisabeth  Gräfin  von  Solms.  Wolf  Freiherr  von 
Schellendorf  ein  ehelicher  Sohn  des  Karl  Magnus  von 
Schellendorf  und  der  Margaretha  geb.  von  Schönfeld  ans 
dem  Wachan.  Sophia  Elisabeth  Gräfin  von  Solms  eine  ehe- 
hche  Tochter  des  Johann  Georg  Grafen  von  Solms  und 
der  Anna  Maria  Gräfin  von  Erbach.  Cop.  vid.  de  dato 
3.  Mai  1768.    ^^- 

5.  Maria  Josefa  Johanna  Nep.,  geb.  den  12.  September 
1744,  eheUche  Tochter  des  Otto  Grafen  von  Frankenberg 
und  der  Josefa  geb.  Freiin  von  Fernemont.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

S.  Attest  der  k.  k.  Stemkreuzordenskanzlei  über  die  Ahnen 
der  Maria  Josefa  Gräfin  von  Haugwitz  geb.  Gräfin 
von  Frankenberg.  Eltern:  Otto  Josef  Venanz  Graf  von 
Frankenberg  und  Maria  Josefa  Freiin  von  Fernemont. 
Grosselt:  H.  Wolf  Graf  von  Frankenberg  und  Helena 
Sophia  von  Hochberg.  Urgrosselt. :  H.  Wolf  Freiherr  von 
Frankenberg  und  Renata  Eusebia  Gräfin  TOn  Breiner. 
Helena  Sophia  von  Hochberg  war  eine  Tochter  des  Otto 
von  Hochberg  und  der  Sophia  Hedwig  Freiin  von  Schel- 
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lendorf.  Gresselt.  m.  s.:  Johann  Franz  von  Barwitz  Frei- 
herr von  Fememont  nnd  Maria  Josefa  Gräfin  YOn  WfleiecL 
Urgrosselt.  m.  s.:  Johann  Bapt  F.  Wenzel  von  Barwitz 
Freiherr  von  Fememont  und  Franciska  Grftfln  TOn  Lo- 
dron.  Maria  Josefa  Gräfin  von  Wilczeek  war  eine  Tochter 
des  Heinrich  Wilhelm  Grafen  von  Wilczeek  und  der  Maria 
Charlotte  Gräfin  YOn  Sainthilair.  Orig.  de  dato  20.  Hör- 
nung  1802.    ^ 

1697.  Otto  Venanz  Josef,  geb.  den  17.  Mai  1700,  Sohn  des 
Hanns  Wolfgang  Frelherm  von  Frankenberg  und  der 
Magdalena  Sophia  gebom.  von  Uochberg.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

1698.  Confirmation  der  zwischen  den  Brüdern  Otto  Venanz, 
Josef  Ignaz,  Franz  Josef,  Maximilian  Josef  Augustin,  Phi- 
lipp Christof,  Jakob  Franz  Bonaventura,  Söhnen  des  Johann 
Wolfgang  Grafen  yon  Frankenberg  und  der  Helena  So- 
phia gebom.  TOn  Hochberg ,  aufgerichteten  Erbtheilung. 
Töchter:  Renata  verm.  Gräfin  TOn  Nostitz^  Jakobina  verm. 
Gräfin  d'Hautois  et  Bronne  geb.  Gräfinnen  von  Franken- 
berg, Hedwig  und  Sophia  Gräfinnen  von  Frankenberg. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  November  1719.    ^ 

1699.  Heirathsbrief  vom  10.  Juli  1742  zwischen  Otto  Grafen 
von  Frankenberg  Freiherrn  von  Schellendorf  und  Maria 
Josefa  Freiin  ron  Fememont^  Enkelin  des  Josef  Maria 
Balthasar  Grafen  TOn  Wilczeek  und  der  Maria  Charlotte 
Gräfin  von  Wilczeek  geb.  Gräfin  ron  Sainthilair.  Cop. 
vid.     ^ 

1700.  Stammbaum  des  Philipp  Christof  Grafen  von  Fran- 
kenberg auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Franken- 
berg, YOn  Borschnitz,  von  Frankenberg,  YOn  Busch,  Fr. 
Breiner,  Fr,  von  Preysing,  Gr.  von  Wagensperg,  Holfery 
von  HoGhberg,  von  Bothklrch  aus  dem  Hanse  Panthen^ 
von  Schkopp,  Fr.  von  Kittlitz  ans  dem  Hanse  Malmits^ 
Fr.  von  Schellendorf,  von  SchSnfeld  ans  dem  Haase 
Wachau,  Gr.  von  Solms,  Gr.  von  Erbach.  Johann  Heinrich 
Cardinal  Frankenberg  war  Erzbischof  von  Mecheln,  dessen 
Schwestern  waren  Antonia,  Eleonora  und  Theresia  Gr*- 
finnen  von  -Frankenberg.  Cop.  vid.  auf  Perg. 
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1.  Philipp  Christof  Graf  TOn  Frankenberg,  getauft  den 
19.  Juni  1691,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Wolfgang  Grafen 
von  Frankenberg  und  der  Helena  Sophia  geb.  Freiin  YOn 
Hochberg,  Taufschein  in  cop.  vid.     ^^*- 

2.  Aufschwörungsurkunde  für  Philipp  Christof  Grafen  von 
Frankenberg  in  Betreff  seiner  angesuchten  Aufnahme  bei 
dem  ritterlichen  Maltheserorden  de  dato  Wien  den  29.  Jänner 
1703-  Eltern:  Hanns  Wolf  Graf  von  Frankenberg  und  He- 
lena Sophia  von  Hochberg.  Hanns  Wolf  Graf  von  Fran- 
kenberg war  ein  Sohn  des  Hanns  Wolf  Freiherm  von 
Frankenberg  imd  der  Renata  Eusebia  Gräfin  Breiner. 
Hanns  Wolf  Freiherr  von  Frankenberg  war  ein  Sohn  des 
Wenzel  Freiherm  von  Frankenberg  und  der  Ursula  geb. 
von  Frankenberg.  Wenzel  von  Frankenberg  war  ein  ehe- 
licher Sohn  des  Hanns  von  Frankenberg  und  der  Catharina 
TOn  Borschnitz.  Ursula  von  Frankenberg  eine  eheliche 
Tochter  des  Wolf  von  Frankenberg  imd  der  Barbara  von 
Busch.  Renata  Eusebia  Gräfin  Breiner  eine  eheliche  Tochter 
des  Maximilian  Freiherm  Breiner  und  der  Anna  Regina 
von  Wagensperg.  Maximilian  Freiherr  Breiner  ein  eheli- 
cher Sohn  des  Jakob  Freiherm  Breiner  und  der  Renata 
Freiin  von  Preysing.  Anna  Regina  von  Wagensperg  eine 
eheliche  Tochter  des  Johann  Sigmund  Grafen  von  Wagens- 
perg und  der  Felicitas  Hoffer.  Helena  Sophia  von  Hoch- 
berg eine  eheliche  Tochter  des  Otto  von  Hochberg  imd 
der  Sophia  Hedwig  von  Schellendorf.  Otto  von  Hochberg 
ein  ehelicher  Sohn  des  Karl  von  Hochberg  und  der  Mag- 
dalena von  Schkopp.  Karl  von  Hochberg  ein  ehelicher 
Sohn  des  Christof  von  Hochberg  und  der  Catharina  YOn 
Bothkirch  ans  dem  Hanse  Panthen.  Magdalena  Schkopp 
eine  eheliche  Tochter  des  Christof  von  Schkopp  und  der 
Sibilla  von  Kittlitz  ans  dem  Hanse  Malmltz.  Sophia  Freiin 
von  Schellendorf  eine  eheUche  Tochter  des  Wolf  Freiherm 
von  Schellendorf  und  der  Sophia  Elisabeth  Gräfin  von 
Solms.  Wolf  Freiherr  von  Schellendorf  ein  ehelicher  Sohn 
des  BLarl  Freiherm  von  Schellendorf  imd  der  Margaretha 
geb.  von  Schonfeld  aus  dem  Hanse  Wachan.  Sophia  Eli- 
sabeth Gräfin  von  Solms  eine  eheliche  Tochter  des  Johann 
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Georg  Grafen  von  Solms  und  der  Anna  Maria  Gritfln  TOI 
Erbach.  Cop.  vid.    ^ 

1703.  Die  Grandpriorats  -  Bestätigung  der  gräfl.  Frankenberg- 
schen  Proben^  wie  solche  in  dem  Grandprioratsarchiv  des 
hohen  Maltheser  Ritterordens  im  Coneepte  aufbehalten  ist 
Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  4.  September  1802.    — 

1704.  Receptionsbulle  des  Grossmeisters  von  Malta  für  Philipp 
Christof  Grafen   YOn  Frankenberg,  de   dato   23.  Juli    ' 
1703.  Cop.  vid.     ^  * 

1705.  Attest  des  Böhmischen  Grosspriorats  des  ritterl.  Johanniter 
Ordens,  dass  Philipp  Christof  Graf  YOn  Frankenberg 
ein  Bruder  des  Otto  Venanz  Grafen  von  Frankenberg  war. 
Orig.  de  dato  Prag  am  7.  December  1804.    — 

1706.  Anna  Catharina  TOn  Frankenstein,  geb.  TOn  Eppe, 
Gemalin  des  Philipp  Ludwig  von  Frankenstein  +  den  22. 
Februar  1702.  Todtenschein  in  cop.     — 

1707.  Stammbaum  des  Carl  Philipp  Ferdinand  Georg  Frei- 
herrn von  Frankenstein  zu  Oekstatt  auf  16  Ahnen.  Adek- 

.geschlechter:  von  Frankenstein,  YOn  Eppe^  Fn  YOn  Breid- 
back,  Fr.  von  der  Leyen,  von  Bettendorf^  ron  Cronberg, 
Kämmerer  von  Worms  Fr.  von  Dalberg,  Kämmerer  von 
Wonns  Fr.  von  Dalberg,  von  Kesselstatt  zn  Fohren^  Ton 
Orsbeck  zu  Yernich,  Fr.  von  Metternich  zu  Bnrsctaeid, 
Fr.  von  Frentz,  Fr.  von  Effem  zu  Stolberg  ^  von  Bn- 
beek  zu  Lethmate  und  Hemmern^  Fr.  von  Wacbten- 
donk.    Cop.  vid.  auf  Perg.    ^ 

1708.  Carl  Philipp  Ferdinand  Georg,  get.  den  5.  Jänner 
1750,  ehelicher  Sohn  des  Karl  Friedrich  Freiherm  TOn 
Frankenstein  und  der  Karolina  geb.  Freiin  von  Kessel- 
statt. Taufschein  in  cop.     — 

1709.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Jänner  1744  zwischen  Fried- 
rich Carl  Freiherrn  von  Frankenstein ,  ehelichen  Sohn 
des  Friedrich  Gottfried  Rudolf  Georg  Freiherm  von  Fran- 
kenstein und  der  Maria  Margaretha  geb.  Freiin  von  Bet 
tendorf  und  Charlotta  Theresia  Elisabeth  Freiin  von  Kes- 
selstatt ^  ehelichen  Tochter  des  Karl  Friedrich  Melchior 
Freiherrn  von  Kesselstatt  und^  der  Isabella  Theresia  geb. 
Freiin  von  Frentz  zu  Kendenich.  Cop.  vid.    ^ 
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l  Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1710  zwischen 
Friedrich  Gottfried  Rudolf  Georg  Freiherrn  von 
Frankenstein  ^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Ludwig  Frei- 
herrn von  Frankenstein  und  der  Anna  Magdalena  TOn 
Breidbach  zu  Burresheim  und  Maria  Margaretha,  ehe- 
lichen Tochter  des  Adolf  Karl  Freiherrn  von  Bettendorf 
und  der  Anna  Maria  geb.  Kämmerer  TOn  Worms  Freiin 
Yon  Dalberg.  Cop.  vid.    ^ 

.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  August  1643  zwischen  Hanns 
Peter  TOn  Frankenstein ,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Eustach  von  Frankenstein  und  der  Anna  Margaretha  geb. 
Brendel  ron  Hombnrg  und  Sophia  von  Banmbach,  ehe- 
lichen Tochter  des  Erasmus  von  Baumbach  und  der  Mar- 
garetha Lucretia  geb.  Selintzbar  gen.  Milchling.  Cop. 
vid.     !i5! 

I.  Stammbaum  des  Johann  Carl  Friedrich  Maximilian 
Freiherrn  von  Frankenstein  auf  16  Ahnen.  Adelsge 
schlechter:  von  Frankenstein,  Nagel  TOn  Dermstein,  Bren 
del  von  Hombnrg,  Ton  Schonenburg,  Yogt  ron  Salzburg 
Ton  der  Tann,  Fuchs  von  Dornheim,  zu  Wiesenheit 
ron  Neuhausen,  von  Eyb,  von  Tannhansen,  ron  San 
dizel,  Ton  Rohrbach,  Schenk  von  Stauffenberg  zu  Am 
merdingen,  yon  Leonrodt,  Schenk  von  Geyern,  von 
Wemau.   Cop.  auf  Perg.     -^ 

i.  Johann  Carl  Friedrich  Maximilian,  geb.  den  6.  Juni 
1696,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  Adolf  Frei- 
herrn von  Frankenstein  und  der  Maria  Margaretha  Fran- 
ciska  geb.  von  Eyb,  Taufschein  in  orig.    ~ 

4.  Stammbaum  des  Johann  Carl  Wilderich  von  Fran- 
kenstein auf  16  Ahnen.  Adelsgesehlechter:  von  Franken- 
stein, von  Dalberg  Kämmerer  von  Worms,  Nagel  von 
Dermstein,  von  Heppenheim  gen.  vom  Saal,  Brendel 
von  Hombnrg,  Biedesel  von  Bellersheim,  von  Sehönen- 
bnrg,  von  Sehwalbach  zn  NiederhofTheim,  von  Oberstein, 
Wilch  von  Altzen,  Sehliderer  von  Lachen,  von  Vennin- 
gen,  Vogt  von  Hunolstein,  von  Hagen,  von  Warsberg, 
von  Schwartzenburg«  Cop.  auf  Pap.    *^ 

&  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1603  zwischen  Johann 
Eustach  von  Frankenstein,  eheHchen  Sohn  des  Hanns 
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zu  Frankenstein  und  der  Hildegarde  geb.  Nagel  TOD 
stein  und  Anna  Margaretha  Brendel  \on  Homburg,  eW 
liehen   Tochter   des   Eberhard  Brendel  von  Homburg 
der  Anna  geb.  YOn  Schonenburg.  Cop.  vid.    i*  ^  ?? 

1716.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Mai  1676  zwischen  Johant 
Franz  Otto  Freiherm  von  Frankenstein,  ehelichen Sob 
des  Johann  Peter  Freiherm  von  Frankenstein  und 
Sophia  geb.  von  Baumbach  und  Catharina  Beatrix  TM 
Riedhelm,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Ferdinand  toi 
Kiedheim  und  der  Catharina  Franciska  geb.  ton  Bul 
hofen.  Cop.     '^ 

1717.  Johann  Friedrich  Adolf,  get.  den  6.  December  1669, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  TOn  Frankensteil 
und  der  Margaretha.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1718.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  September  1657  zwischen  Jo- 
hann Friedrich  von  Frankenstein^  ehelichen  Sohn  dei 
Johann  Eustach  von  Frankenstein  und  der  Anna  Marga- 
retha geb.  Brendel  von  Hombnrg  und  Anna  Margaretha 
Yogt  von  Salzburg,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Adolf 
Vogt  von  Salzburg  imd  der  Anna  Magdalena  Fnehs  TOI 
Domheim.  Cop.  vid.    ^  l\^  '^ 

1719.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Mai  1692  zwischen  Johann 
Friedrich  A d o  1  f  Freiherrn  von  Frankenstein,  ehelichen 
Sohn  des  Johann  Friedrich  Freiherm  von  Frankenstein 
und  der  Maria  Margaretha  geb.  Yogt  TOn  Salzburg  und 
Maria  Margaretha  von  Eyb,  ehelichen  Tochter  des  Mar- 
quard  Franz  von  Eyb  und  der  Catharina  Sophia  geb. 
Schenk  von  Stanffenberg.  Cop.  vid.    ^ 

1720.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Juli  1685  zwischen  Johann 
Ludwig  Freiherm  von  Frankenstein,  ehelichen  Sohn 
des  Philipp  Ludwig  Freiherm  von  Frankenstein  und  dci 
Anna  Catharina  geb.  TOn  £ppe  und  Anna  Magdalena  TOI 
Breidbach  Tochter  zu  Bnrresheim,  eheUchen  Tochter  dei 
Georg  Reinach  von  Breidbach  Herrn  zu  Burresheim  unc 
der  Maria  Margaretha  geb.  TOn  der  Leyen  zn  Nickenich 
Cop.    ^ 

1721.  Diplom  des  Kaisers  Josef  für  Johann  Philipp  Freihem 
TOn  Frankenstein  neben  seinem  Wappen  das  Sachsenhu 
sen'sche  zu  ftlhren.  Cop.  de  dato  18.  September  1706.  ^^ 
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L  Notariatsattest,  dass  sich  Philipp  Ludwig  Freiherr  TOn 
Frankenstein  mit  Anna  Catharina  von  Eppe  im  J.  1640 
vermalt  hat,  femer  dass  Johann  Heinrich  Freiherr  von 
Eppe  ein  Bruder  der  Anna  Catharina  von  Frankenstein 
geb.  von  Eppe  gewesen.  Cop.  de  dato  den  15.  November 
1767.    ^ 

.  Philipp  Ludwig  Freiherr  von  Frankenstein  verm.  mit 
Anna  Catharina  geb.  von  Eppe  f  den  10.  März  1689. 
Todtenschein  in  cop.     i^ 

.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Fränking.  Maximilian  Fugger  Graf  von  Kirehberg  nnd 
Weissenhom  war  Ritter.  Grossmutter  v.  s. :  Maria  Elisabeth 
Johanna  geb.  Freiin  von  Fränking,  deren  Vater  Johann 
Baptist  Freiherr  von  Fränking,  deren  Grossvater  Otto 
Heinrich  Freiherr  von  Fränking.  Orig.  de  dato  15.  No- 
vember 1759.    ^ 

•.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1644  zwischen  Fried- 
rich Wilhelm  von  Fränking,  Sohn  des  Georg  Wilhelm 
von  Fränking  und  der  Susanna  geb.  von  Banchenberger 
und  Sabina  von  Nothhalft  geb.  von  Berlichingen.  Cop. 
vid.     -i^ 

\.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  October  1666  zwischen  Fried- 
rich Wilhelm  von  Fränking  und  Anna  Sophia  Freiin  von 
Clam,  Tochter  des  Johann  Gottfried  von  Clam  und  dessen 
Oemalin  Anna  Sybilla  gebom.  von  Kageneck.     Cop.  vid. 
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'.  Confirmationsbrief  von  Kaiser  Rudolf  II.  de  dato  4.  No- 
vember 1608  der  zu  Fränking  umgehenden  Stammlehen- 
schaft für  die  Gebrüder  Georg  Wilhelm,  Otto  Viktor, 
Oswald  und  Hanns  Sigmund  von  Fränking.  Cop.  vid.     Ji- 

(.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Februar  1613  zwischen  Georg 
Wilhelm  von  Fränking  und  Susanna,  Tochter  des  Wil- 
helm Banchenberger  zu  Hanfelder  und  der  Agnes  geb. 
Perln,  Cop.  vid.    -IL 

).  Ladschreiben  auf  das  zwischen  Georg  Wilhelm  von 
Frtnking  und  der  Susanna,  Tochter  des  Wilhelm  Bau- 
cimiberger  zn  Hanfelder  und  der  Agnes  geb.  Perin,  auf 
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den  28.  April  1613  angestellte  hochzeitliche  EhrenfesÜ 
vid.     ^ 
1730.    Georg  Wolfgang  ron   FrSnking^    ehelicher  Sobn 
Georg  Wilhelm   von  Fränking  und  der  Susanna  geb. 
Bauchenberger  ist  den  9.  November  1648  mit  Maria 
dalena  Poissl,    ehelichen  Tochter   des   Johann  Poinl 
Loiffling  und  der  Catharina  geb.  Momaner  getraut  woi 
Trauschein  in  cop.  vid. 
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1731.  Josef  Maria  Karl  Johann  Alois,  get  den  5.  No 
her  1764,   ehelicher  Sohn   des   Franz   Felix   Grafim 
Fränking  und  der  Maria  Theresia  geb.  Freiin  TOS 
fall,  Taufschein  in  cop.  vid.     "" 

1732.  Maria  Magdalena  TOn  Fränking  gebome  Poissl  HJ 
Loiffling  Wittwe  des  Georg  Wolf  von  Fränking  ist  di 
3.  Juli   1682  begraben  worden.  Todtenschein  in  cop. 
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1733.  Maria  Susanna,  get.  den  20.  September  1650,  ehelid 
Tochter  des  Georg  Wolfgang  von  Fränking  und  A 
Maria  Magdalena  geb.  Poissl.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1734.  Besclu-eibung  über  das  Herkommen  des  Oswald  IH 
Fränking  von  dessen  Sohn  Otto  Viktor  von  Fränkiif 
Oswald  von  Fränking,  geb.  den  12.  Februar  1531,  Sold 
des  Wilhelm  von  Fränking,  verm.  1565  mit  Maria  Saloail 
ehelichen  Tochter  des  Martin  Erlbeck  Ton  SchoiiM  nai 
der  Margaretha  geb.  Rosch  von  Nitertruehsem«  Kinder 
Martin  Wilhelm,  geb.  den  25.  Juli  1566,  Maria  Margaredii 
geb.  den  27.  JuU  1568.  Maria  Salome  von  Fränking  1 
9.  Februar  1578.  Er  vermalte  sich  1579  mit  Anna,  Tochto 
des  Sigmund  Trainer  von  Preprnn.  Kinder:  Anna  Salomi 
geb.  den  24.  Februar  1580,  Georg  Wilhelm,  geboren  d« 
15.  August  1581  und  Catharina,  geb.  den  14.  Novembf 
1582.  Cop.  vid.     -JJ- 

1735.  Ladschreiben  zu  dem  zwischen  Oswald  von  Flüllkll 
dann  Anna,  ehelichen  Tochter  des  Sigmund  Trainer  I 
Preprnn,  ausgeschriebenen  hochzeitlichen  Ehrenfeste.  Co| 
vid.  de  dato  11.  Mai  1579.     J^ 

1736.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  Pfalzgrafen  bei  Rheii 
in  Baiem,  zn  Jülich,  Cleye  und  Berg,  Grafen  in  Ta 
dentz,  Sponheim,  der  Mark,    Ravensberg    nnd  Kor 
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Herrn  zu  Rawenstein^  mit  folgenden  16  Ahnen:  Wolfgang 
Pfalzgraf  bei  Rhein,  Herzog  in  Baiem,  Anna  geb.  Land- 
gn^äfln  zu  Hessen  9  Wilhelm  Herzog  zu  Jülich ,  Cleve  und 
Berg,  Graf  von  der  Mark  und  Ravensperg,  Maria  Erzher- 
zogin zu  Oesterreich,  Herzogin  zu  Burgund^  Albrecht 
Pfalzgraf  bei  Rhein,  Herzog  in  Ober-  und  Nieder-Baiern, 
Anna  Erzherzogin  zu  Ocsterreich,  Herzogin  zu  Burgund, 
Franz  Herzog  TOn  Lothringen,  Christina  geb.  königliche 
Prinzessin  aus  Dänemark,  Georg  Landgraf  von  Hessen, 
Magdalena  geb.  Gräfin  von  der  Lippe,  Johann  Georg 
Churfttrst  yon  Brandenburg,  Elisabeth  Magdalena  geb. 
Fürstin  von  Anhalt,  Christian  I.  Churfttrst  zu  Sachsen, 
Sophia  Markgräfin  von  Brandenburg,  Albrecht  Friedrich 
Markgraf  von  Brandenburg,  Maria  Leonora  geb.  Herzogin 
Jülich,  Cleve  und  Berg.    Cop.  auf  Perg.     — 

7.  Description  desjenigen,  was  in  dem  alten  Archiv  und 
Schriften  der  Churfürstl.  freien  Reichsgrafschaft  Haag  von 
der  vornehmen  und  uralten  Familie  der  Fraunberger  von 
Fraunberg,  welche  bevor  Inhaber  und  Besitzer  ermelter 
Reichsgrafschaft  Haag  waren,  von  Zeit  zu  Zeit  gefunden, 
gelesen  und  notirt  worden.  Cop.  vid.     -"- 

8.  Attest  des  Ritter-Ordens  S.  Georg  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien:  Fraunberg,  Preysing, 
Hohenech,  Neuhauss,  Schönburg,  Gunippenberg,  Sei- 
boldsdorff,  Fränking,  Salburg.  Orig.  de  dato  München 
den  28.  September  1733.    ^ 

19.   Attest  über  das  Wappen  und  den  Adel  der  Gescldechter: 

Fraunberg,  Preysing,  Hohenech,  Neuhauss,  Schönburg, 
Gumppenberg ,  SeiboldsdorlT,  Fränking,  Salburg.  Cop. 

vid.     ^ 

K).  Heirathscontractsauszug  vom  9.  August  1583  zwischen 
Hanns  Georg  von  Fraunberg  und  Maria  Susanna  Ton 
Preysing,  Tochter  des  Hanns  Peter  von  Preysing  und 
dessen  Gemalin  Maria  Elisabeth  geb.  TOn  Seiboldsdorff. 
Cop.  vid.     J^ 

41.  Vertrag  und  Abhandlung  zwischen  Hanns  Georg  von 
Fraunberg  mit  Frau  Maria  Susanna  geb.  von  Preysing 
erzeugten   ehelichen   Kindern   Karl,   Maria   Christina   und 
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Maria  Sabina  wegen   deren   väterlichem  Antheil  erricl 
Cop.  vid.  de  dato  den  24.  April  1621.     -^ 

1742.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Bitterbürtij 
lind  das  Wappen  der  Familie   TOn  Frentz.   Orig.  de 
Düsseldorf  den  25.  Jmii  1803.     ^ 

1743.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  September  1648  zwis- 
Ferdinand  TOn  Frentz^  ehelichen  Sohn  des  Adolf  S 
mimd  Freiherm  von  Frentz  und  der  Maria  Catharina 
Ton  Yelbrück  zur  Neuerburg  und  Elsnm  und  Maria  0 
von  Effem^  eheUchen  Tochter  des  Johann  Dietrich  ! 
herm  von  Effern  zu  Friesheim  imd  Sechtem  und 
Wilhelma  Gertrud  geb.  Ton  Metternich  zu  Zierel.  Co] 

1744.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  October  1690  zwischen  Fi 
Freiherm  von  Frentz  zu  Kendenich,  ehelichen  Sohii 
Ferdinand  Freiherm  von  Frentz  imd  der  Odilia  Maria 
Freiin  von  Effern  und  Helena  Isabella  von  Brabee 
Lethmate  und  Hemmern,  ehehchen  Tochter  des  A< 
Melchior  von  Brabeck  zu  Lethmate  und  Hemmern 
der  Christina  Elisabeth  geb.  Freiin  TOn  Wachtendon 
Germenzeel.  Cop.    ^ 

1745.  Isabella  Theresia,  get.  den  7.  Jänner  1699,  che 
Tochter  des  von  Frentz  und  der  Isabella  von  Bral 
Taufschein  in  cop.     ^" 

1746.  Attest  der  Landräthe  der  Grafschaft  Hoja  über  das  Wa 
der  Familie  Frese  gen,  von  Quiter.  Orig.  de  datc 
12.  März  1722.    ^ 

1747.  Stammbaum   des  Ernst  Ludwig    von   Freudenberg 

16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  von 

denstein,  Hof  er  von  Urfahm,  von  Baumgarten,  I 
von  Saulheim,  von  Rodenstein,  von  Brand,  von  1 
hofen,  von  Geismar,  von  Diezenhausen  gen.  £llii 
von  Grünrodt  auf  Borna,  von  Oynhausen,  von  Bu 
gen.  Mflnch,  von  Oynhausen,  von  Steinling,  von  Di 
Cop.  vid.  auf  Perg.     — 

1748.  Extract  der  Stammtafel  des  Franz  Friedrich  Philipp  Go 
von  Blittersdorf  mütterhcher  von  Freudenbergischer  I 
Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  von  Wildensteinj 
fer  von  Urfahm,  von  Baumgarten,  Hund  von  Saulh 
von  Bodenstein,  von  Brand,  von  Pelkhofen.  Cop.  vid 


-    255    — 

.  Ernst  Ludwig,  get.  den  28.  Februar  1736,  Sohn  des 
Johann  Adolf  Gottlieb  TOn  Freudenberg  und  dessen  6e- 
malin  Magdalena  Clara  Elisabeth  geb.  Freiin  TOn  Oeismar. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

.  EIxtract  aus  der  Deduction  des  bei  der  Bailei  Hessen  ste- 
henden Ordens-Ritters  Ernst  Ludwig  YOn  Freudenberg. 
Qrosselt.  m.  s.:  Wilhelm  Friedrich  von  Geismar  und  Phi- 
lippina Sybilla  TOn  Bnscb.  Urgrosselt.  m.  s. :  Wilhelm  Ernst 
von  Oeismar  und  Anna  Magdalena  von  Grfinrodt«  Urur- 
grosselt.  m.  s.:  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  und  Appolonia 
Gertrud  YOn  Diezenhausen«  2.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Heinrich 
Dietrich  von  Grünrodt  und  Maria  Kebecca  von  Oynhausen. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1784.     ^ 

.  Personalienextract  des  Johann  Adolf  Gottlieb  von 
Freudenberg  geb.  den  30.  November  1681.  Eltern:  Hanns 
Albrecht  von  Freudenberg  und  Maria  Antonetta  geb.  Hund 
von  Saulheim.  Grosselt.  v.  s.:  Ludwig  von  Freudenberg 
und  ApoUonia  Hofer  von  Urfahm.  Grosselt.  m.  s.:  Adolf 
Hund  von  Saulheim  und  Anna  Catharina  geb.  von  Brand» 
Urgrosselt  v.  s.:  Johann  Friedrich  von  Freudenberg  und 
Dorothea  geb.  YOn  Wildenstein.  Urgrosselt.  m.  s.:  Johann 
Christof  Hund  von  Saulheim  und  Anna  Walburgis  von 
Rodenstein«  Ururgrosselt.  v.  s. :  Bernhard  Hofer  von  Ur- 
fahm und  Susanna  von  Baumgarten.  Ururgrosselt.  m.  s.: 
Sebastian  von  Brand  imd  Dorothea  Eva  von  Pelbhofen. 
Cop.  vid.     ^ 

'.  Heirathsbriefauszug  zwischen  JohannAlbrecht  von  Freu- 
denberg auf  Weissenberg,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Ludwig  von  Freudenberg  und  der  ApoUonia  Hofer  von 
Urfahm  imd  Maria  Antonetta,  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Adolf  Hund  von  Saulheim  und  der  Anna  Catharina 
von  Brand.  Cop.  vid.    *^ 

L  Extract  des  Testamentes  des  Hanns  Albrecht  von  Freu- 
denberg de  dato  28.  Mai  1692.  Kinder:  Sophia  Louise, 
Friedrich  Ludwig,  Johann  Adolf  Gottlieb,  Philipp  Christof. 
Cop.  vid.     ^-  ^- 

i.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1579  zwischen 
Johann  Friedrich  Ton  Freudenberg  und  Dorothea 
von  Wildenstein,  ehelichen  Tochter  des   Georg  Thomas 
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Maria  Sabina   wegen   deren   väterlichem  Antheil  erri 
Cop.  vid.  de  dato  den  24.  April  1621.     -i*- 

1742.  Attest  der  Bergischen  Ritterschaft  über  die  Bitterbflrt 
lind  das  Wappen  der  Familie  TOn  Frentz.  Orig.  de 
Düsseldorf  den  25.  Juni  1803.     ^ 

1743.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  September  1648  zwi 
Ferdinand  TOn  Frentz,  ehelichen  Sohn  des  Adolf 
mimd  Freiherrn  von  Frentz  imd  der  Maria  Catharii» 
TOn  Yelbrück  zur  Neuerbnrg  und  Elsnm  und  Maria 
von  Elfern  5  ehelichen  Tochter  des  Johann  Dietrich 
herm  von  EfFem  zu  Friesheim  imd  Sechtem  ud 
Wilhelma  Gertrud  geb.  von  Mettemich  zu  ZiereL  C< 

1744.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  October  1690  zwischen  I 
Freiherrn  von  Frentz  zu  Kendenich,  eheUchen  Sei 
Ferdinand  Freiherrn  von  Frentz  imd  der  Odilia  Mari 
Freiin  von  Effern  und  Helena  Isabella  von  Brabc 
Lethmate  und  Hemmern ,  ehelichen  Tochter  des  i 
Melchior  von  Brabeck  zu  Lethmate  und  Hemmer 
der  Christina  EUsabeth  geb.  Freiin  von  Wachtendo 
Germenzeel.  Cop.    ^ 

1745.  Isabella  Theresia,  get.  den  7.  Jänner  1699,  el 
Tochter  des  Ton  Frentz  und  der  Isabella  von  Bn 
Taufschein  in  cop.     — 

1746.  Attest  der  Landräthe  der  Grafschaft  Hoja  über  das  \V 
der  FamiUe  Frese  gen.  von  Quiter.  Orig.  de  da 
12.  März  1722.    ^ 

1747.  Stammbaum   des  Ernst  Ludwig    von  Freudenber 

16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  VOI 

denstein^  Hof  er  von  Urfahm^  von  Baumgarten, 
von  Saulheim,  von  Rodensteiu,  von  Brand,  von 
hofen,  von  Geismar,  von  Diezenhausen  gen.  £lli 
Ton  Grfinrodt  auf  Borna,  von  Oynhausen,  yon  B 
gen.  Münch,  von  Oynhausen,  von  Steinling,  von  I 
Cop.  vid.  auf  Perg.     — 

1 748.  Extract  der  Stammtafel  des  Franz  Friedrich  Phihpp  G 
von  Blittersdorf  mütterlicher  von  Freudenbergischer 
Adelsgeschlechter:  von  Freudenberg,  von  Wildensteii 
fer  von  Urfahrn,  von  Baumgarten,  Hund  von  Saal 
von  Bodenstein,  von  Brand,  von  Pelkhofen.  Cop.  vi 
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'.  Ernst  Ludwige  get.  den  28.  Februar  1736,  Sohn  des 
Johann  Adolf  Gottlieb  von  Freudenberg  und  dessen  Ge- 
malin  Magdalena  Clara  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Geismar. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

.  Extract  aus  der  Deduetion  des  bei  der  Bailei  Hessen  ste- 
henden Ordens-Ritters  Ernst  Ludwig  von  Freudenberg. 
Grosselt.  m.  s.:  Wilhelm  Friedrich  von  Geismar  und  Phi- 
lippina Sybilla  von  Busch«  Urgrosselt.  m.  s. :  Wilhelm  Ernst 
von  Geismar  und  Anna  Magdalena  von  Grfinrodt«  Urur- 
grosselt.  m.  s.:  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  und  Appolonia 
Gertrud  von  Diezenhausen.  2.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Heinrich 
Dietrich  von  Grünrodt  und  Maria  Rebecca  von  Oynhausen« 
Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1784.     '-^ 

.  Personalienextract  des  Johann  Adolf  Gottlieb  von 
Frendenberg  geb.  den  30.  November  1681.  Eltern:  Hanns 
Albrecht  von  Freudenberg  und  Maria  Antonetta  geb.  Hund 
von  Saulheim.  Grosselt.  v.  s.:  Ludwig  von  Freudenberg 
und  Apollonia  Hofer  von  Urfahm«  Grosselt.  m.  s. :  Adolf 
Hund  von  Saulheim  und  Anna  Catharina  geb.  von  Brand. 
Urgrosselt  v.  s. :  Johann  Friedrich  von  Freudenberg  und 
Dorothea  geb.  von  Wildenstein.  Urgrosselt.  m.  s. :  Johann 
Christof  Himd  von  Saulheim  und  Anna  Walburgis  von 
Rodenstein.  Ururgrosselt.  v.  s. :  Bernhard  Hofer  von  Ur- 
fahm  und  Susanna  von  Baumgarten.  Ururgrosselt.  m.  s.: 
Sebastian  von  Brand  und  Dorothea  Eva  von  Pelkhofeu. 
Cop.  vid.    ^ 

'.  Heirathsbriefauszug  zwischen  JohannAlbrecht  von  Freu- 
denberg auf  Weissenberg^  eheUchen  Sohn  des  Johann 
Ludwig  von  Freudenberg  und  der  Apollonia  Hofer  von 
Urfahm  und  Maria  Antonetta ,  eheHchen  Tochter  des  Jo- 
hann Adolf  Hund  von  Saulheim  und  der  Anna  Catharina 
von  Brand.  Cop.  vid.    ^ 

L  fixtract  des  Testamentes  des  Hanns  Albrecht  von  Freu- 
denberg de  dato  28.  Mai  1G92.  Kinder:  Sophia  Louise^ 
Friedrich  Ludwig,  Johann  Adolf  Gottlieb,  PhiHpp  Christof. 
Cop.  vid.     ^  *f- 

t.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  November  1579  zwischen 
Johann  Friedrich  von  Freudenberg  und  Dorothea 
von  Wildenstein,   ehelichen  Tochter   des   Qeorg  Thomas 
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Von  Kaltenthal   und   der  Maria  Barbara  von  Westemwh, 
ist  1G64  gestorben.  Todtensehein  in  eop.  vid.    *^  ~ 

1771.  Recess,  woraus  zu  sehen,  dass  Marx  Sittich  von  Freyberg 
mit  Maria  geb.  von  Stein  vermalt  war.  Sohn:  Hanns  Diet- 
rich von  Freyberg  verm.  mit  Maria  Dorothea  von  Wester- 
statten,  Tochter  des  Rudolf  von  Westerstetten  zu  Stauffen.  i 
Cop.  vid.  de  dato  letzten  Februar  1631.    ^  *~ 

1772.  Extract  eines  Schreibens,  womach  ein  Simprecht  TOH 
Freyberg  mit  Cleophe  von  Laubenberg  und  mit  Anna 
von  Nippeuburg,  ein  anderer  Simprecht  von  Freyberg 
vermög  Heirathsbrief  vom  Jahre  1652  mit  Clara  Eva  TOn 
Bodmann  vermalt  war.  Cop.     *^ 

1773.  Wappen  der  Familie  von  Freysing  zu  Aichach  und  Mm> 
zoll.  Cop.    i!5? 

^         «dB 

1774.  Attest  des  TiroUschen  Landmarschallamtes  auf  Ansuchen 
des  Christof  Wilhelm  Grafen  von  Thürheim,  dass  nicht 
allein  Hanns  von  Freysing  d.  ä.  zu  Aichach  ^  sondern 
auch  dessen  Sohn  Christof  von  Freysing  zu  Aichach  und 
MarzoU  der  Tirolischen  Landmatrikel  einverleibt  gewesen. 
Orig.  de  dato  9.  October  1724.    '^ 

1775.  Attest  des  N.  Oe.  Landmarschallamtes  über  das  Wappen 
der  Familie  von  Friedesheini.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den 
30.  December  1730.     ^  "A  '^ 

K         16         K 

177G.  Attest  von  der  Kanzlei  der  Stadt  Chur  über  den  Adel  des 
Geschlechtes  der  Fries.  Cop.  vid,.  de  dato  24-  November 
1845.     "V 

85 

1777.  Heinrich  von  Friesen  hat  sich  Dom.  \T[L  Trin.  1601  mit 
Catharina,  Tochter  des  Heinrich  Hildebrand  von  Einsiedel 
auf  Crimitschau,  vermalt.  Rachel,  geb.  im  November  1608, 
Tochter  des  Heinrich  von  Friesen.  Heinrich,  geb.  im  Oc- 
tober IGIO,  Sohn  des  Heinrich  von  Friesen.  Trau-  und 
Taufschein  in  oriff.    *"* 

O  lg 

1778.  Testament  des  Heinrich  Freiherrn  von  Friesen  auf 
Sehönfeld  vom  18.  Mai  1677.  Gemalin:  Maria  Margaretha 
geb.  von  Lützelburg  aus  dem  Hanse  Imlingen.  Kinder: 
lleinricli,  Maria  Sophia  Freiin  von  Keichenbaeh^  Catharin« 
Sophia  Freiin  von  Maltzahn^  Johanna  Margaretha  Freül 
von  Schellendorf  9  Ursula  Kegina  Freiin  von  Calenbergj 
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Christina  Eleonora  Gräfin  von  Stollberg^  Maria  Margaretha^ 
Henriette  Amalia^  Johanna  Christina.  Cop.  vid.  ^ 
19.  Cession  der  Maria  Margaretha  Freiin  von  Friesen^ 
Anna  Catharina  TOn  Haugwitz  und  Charlotte  TOn  Kanne^ 
alle  geh,  TOn  Lfitzelburg.  Eltern :  Weigand  von  Ltltzelburg 
auf  Imlingen  und  Anna  Margaretha  geb.  Streiff  von 
Lanenstein.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Februar  1663.    ?1^ 

10.  Attest  des  Bischofs  Ferdinand  zu  Paderborn  auf  Ansuchen 
des  Christof  Johann  von  Friesenhausen  zu  Maspe  flber  die 
JRitterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Friesen- 
hansen.  Voreltern:  von  Calenberg  zu  Westheim ^  von 
Haxthansen^  Niehausen  ^  Oynhausen^  Spiegel  ^  Schilder 
und  Westphalen.  Cop.  vid.  de  dato  1.  März  1676.    ^ 

11.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Friesenhausen.  Aufgeschworen:  Franz  und  Wollrad  von 
Oynhansen.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Februar  1724.     *~  ^' 

J2.  Vergleich  zwischen  Christof  johann  von  Friesenhausen 
und  Philipp  Friedrich  Stormfeder  von  Oppenweiler  wegen 
Versicherung  des  seiner  Tochter  Maria  Eva  geb.  Sturm- 
feder ven  Oppenweiler  den  12.  Februar  1668  versproche- 
nen Heirathsgutes.   Cop.  vid.  de  dato  den  18.  April  1670. 

1017    1017 

33.  Vergleich  zwischen  den  Geschwistern  Christof  Johann, 
Philipp  Sigismund,  Johann  Jobst  und  Anna  Elisabeth  von 
Friesenhausen  wegen  ihrer  väterlichen  und  mütterlichen 
Verlassenschaft.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Jänner  1676.  ^  '^ 

*■  10        II 

34.  Reception  des  Christof  Johann  von  Friesenhauseu  ver- 
malt mit  . . .  Sturmfeder  von  Oppenweiler  als  Mitglied 
der  Reichsritterschaft  am  Obern  Rheinstrom  de  dato  den 
30.  November  1684.  Cop.  vid.     '^ 

35.  Philipp  Sigmund  von  Friesenhausen,  Sohn  des  Johann 
von  Friesenhausen  und  der  Catharina  Liberta  von  West- 
phalen^ t  1606.  Älter  Eltern:  Friedrich  Johann  von  West- 
phalen und  Clara  Elisabeth  von  Ense  f  1582.  Grossvater: 
Christof  von  Friesenhausen.  Uralt  Eltern:  Johann  von  Frie- 
senhausen  und  Catharina  von  Donop.  Catharina  Anna  Eli- 
sabeth von  Klopping  war  eine  Tochter  des  Johann  Blandinus 
von  Shopping  und  der  Anna  Maria  von  Wrede,  Urahnmutter 

17* 
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V.  8.:  Eunignnde  TOn  Horell.  Urahnmutter  m.  s.:  Hedwig 
TOn  Wolf«  Cop.  vid.  aus  dem  Maspe'schen  Hausbuch,  ü;; 

1786.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg  über 
die  Ritterbtlrtigkeit  der  Familien :  Froberg,  Welsberg^  Tirj, 
Beinach,  Buost^  Wendelsdorf^  Reich  Ton  Beichensteii, 
Landsberg ,  Zindt  ron  Kentzlngen ,  Bamschwag^  Blarer 
von  Wartensee  und  Hornstein.  Cop.  de  dato  29.  AprS 
1701.    *^ 

1787.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg  übei 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien :  Froberg^  Beinach^  Mcl 
Ton  Beiehenstein^  Zindt  von  Kentzingen^  Sicldngeii  und 
Blarer  von  Wartensee.   Cop.  de  dato  27.  Mai  1712.   - 

1788.  Attest  des  Grafen-,  Freien-,  Herren-,  Ritter-  und  Adels 
Standes  in  Breisgau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap 
pen  der  Familien:  Ton  Froberg^  Beieh  von  Beielienstein. 
Zindt  von  Kentziugen,  Beinaeli  Ton  Uirtzbaeh^  Reinacl 
von  Steinbronn,  Ton  Sieliiugen^  Worms  TOn  Dalberg,  toi 
Eptingen^  Ton  Bamscliwag,  Ton  Bemcliiugen.  Orig.  aui 

Perg.  de  dato  Freiburg  den  23.  Februar  1764.    — 

1789.  Attest  des  Capitels  des  Reichsfürstlichen  hohen  Domstifc 
Basel  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa 
milien :  Ton  Froberg^  Beieh  tou  Beichenstein^  Zindt  toi 
Kentzingen ,  Beinach  Ton  Hirtzbach^  Reinach  von  Stein 
bronn,  Ton  Sickingen,  Worms  von  Dalberg^  von  Eptingen 
von  Bamschwag,  von  Bemchingen.  Orig.  auf  Perg.  d( 
dato  Ariesheim  den  26.  Februar  1764.     ^ 

1790.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Februar  1669  zwischen  Beai 
Albrecht  Ignaz  von  Tuilliers  Freiherm  zn  Froberg. 
Sohn  des  Johann  Georg  von  Tuilliers  Freiherrn  zu  Froberg 
und  Johanna  Franciska  Apollonia  Freiin  Yon  Beinach, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Theobald  Freiherm  von 
Reinach.  Cop.  vid.    -^ 

1791.  Desiderius  Josef  Franz  Germanus,  gct.  den  27.  No 
vember  1680,  ehelicher  Sohn  des  Beat  Ignaz  Albrecht  Frei- 
herm TOn  Montjoy  und  der  Johanna  Franciska  ApoUonü 
Freiin  TOn  Beinach.  Taufschein  in  orig.     ^- 

1792.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Juni  1787  zwischen  Dietricl 
Josef  Franz  German  von  TniUiers  Freiherrn  zu  Fro 
berg^  ehelichen  Sohn  des  Beat  Ignaz  Albrecht  von  Tuillier 
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Freiherm  zu  Froberg  und  der  Johanna  Franciska  Apollo- 
nia  geb.  Freiin  Ton  Beinach  und  Josefa  von  Tuilliers 
Freiin  zu  Froberg,  ehelichen  Tochter  des  Franz  Paris  von 
Tuilliers  Freiherm  zu  Froberg  und  der  Johanna  Ursula 
Catharina  geb.  Freiin  zu  Froberg.  Cop.  vid.     — - 

3.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  April  1668  zwischen  Franz 
Paris  von  Tnilliers  Freiherm  zn  Froberg  und  Johanna 
Ursula  Catharina  Freiin  von  Froberg,  eheHchen  Tochter 
des  Hanns  Georg  d.  j.  Freiherm  zu  Froberg  und  der  Maria 
Franciska  geb.  Freiin  von  Froberg,  Cop,  vid.     ^ 

4.  Stammbaum  des  Heinrich  Maximilian  Grafen  TOn  Fro- 
bei^  TOn  Hirsing  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Fr.  von  Froberg,  Fr.  von  Froberg  von  Heimerstorff,  Fr. 
Reich  von  Beichenstein^  Zindt  von  Kentzingen^  Gr.  von 
Froberg  und  von  La  Roche,  Fr.  von  Beinach  von  Hirtz- 
bach^  Fr.  von  Froberg  von  Heimerstorff,  Fr.  von  Froberg, 
Fr.  von  Reinach  von  Hirtzbach,  Fr.  von  Reinach  von 
Steinbronn,  von  Sickingen^  Worms  von  Dalberg^  von  Ep- 
tingen^  Reinach  von  Heidwiller,  von  Bamschwag^  von 
Bemchlngen.  Cop.  auf  Perg.    — 

3.  Heinrich  Maximilian,  geb.  den  31.  Juli  1765,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Nep.  Franz  Xaver  Fortunatus  Grafen 
von  Montjoy  oder  Froberg  und  der  Maria  Anna  Sigis- 
munda  Sophia  Josefa  geb.  Freiin  von  Beinach  aus  Hirtz- 
bach. Taufschein  in  orig.     ^ 

5.  Magnus  Ludwig  Karl  Franz  Ignaz  Michael,  get. 
den  8.  November  1697,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Ignaz 
von  Tulliers  Freiherm  von  Froberg  und  der  Maria  Jo- 
hanna Margaretha  Secunda  geb.  Beich  von  Beichenstein. 

.Taufschein  in  orig.    ^ 

7.  Maria  Anna  Ursula  Ludovika,  geb.  den  4.  Juli  1703, 
eheliche  Tochter  des  Desiderius  von  Tulliers  Grafen  von 
Monljoy  und  der  Josefa  geb.  von  Montjoy  Gräfin  von 
Montjoy.    Taufschein   in  orig.    ^ 

8.  Stammbaum  des  Philipp  Anton  Josef  Euseb.  Frei- 
herrn zn  Froberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
zu  Froberg,  Ton  Viry,  von  Beinach ,  Yon  Buost,  Fr.  zu 
Froberg,  Fr.  von  Welsberg  und  Primör,  von  Reinach, 
Ton  Wendelsdorf ^  Beich  von  Beichenstein  ^  yon  Lands- 
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berg.  Fr.  yon  Sickingen^  von  Reinach^  Zindt  TOn  Kem 
zingen^  Ton  Ramschwag  ^  Blarer  von  Wartensee ,  Fi 
TOn  Homstein.  Cop.  auf  Perg.     — 

1799.  Philipp  Anton  Josef  Ignaz,  get.  den  19.  März  1671 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Ignaz  Freiherm  Yon  Frobei 
und  der  Johanna  Secunda  Maria  Margaretha  Freiin  Reif 
Ton  Beichenstein.  Taufschein  in  cop.    — 

1800.  Attest  des  M,  Freiherrn  von  Geloes  und  L.  E.  F.  Gräfe 
von  Ghistelle  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappe 
der  Familie  von  Frongteaux.  Cop.  vid.  de  dato  24.  h 
1744.     -^ 

1801.  Act  vom  1.  Februar  1655,  woraus  zu  sehen,  dass  Isabell 
geb.  von  Schooffs  Wittwe  des  Wilhelm  von  Frongtean 
die  Mutter  des  Johann  Jakob  von  Frongteaux  und  d( 
Isabella  vermalt  mit  Johann  Yon  der  Heyden  gen.  Be 
derbnseh  war.  Cop.  vid.    -^  -^ 

1802.  Vollmacht  vom  19.  Juni  1659,  woraus  zu  sehen,  dass  Isi 
bella  geb.  von  Schooffs  die  Mutter  der  Isabella  und  d< 
Johann  Jakob  von  Frongteaux  war.  Cop.     -^  -^ 

1803.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Wtirzburg  üb' 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  FncI 

von  Domheim  und  von  Wizleben.  Orig.  de  dato  8.  F 
bruar  1738.    ^  ^JV« 

A  ad  10 

1804.  Johann,  geb.  den  1.  October  1648,  Sohn  des  Juhus  Gol 
fried  Fuchs  von  Dornheim  imd  der  Anna  Barbara  ge 
von  Oberstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^  ~ 

1805.  Lehenbrief  des  Bischofs  Peter  Phihpp  zu  Bamberg  ui 
Würzburg  für  Johann  Philipp  und  Johann  Fuchs  T( 
Dornheim,  Söhne  des  Julius  Gottfried  Fuchs  von  Dor 
heim.  Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1675.     ^  '-^ 

1806.  Vergleich,  woraus  zu  sehen,    dass  Maria  Johanna  ge 

von  Bosenbaeh  mit  Johann  Fuchs  von  Domheim  vermi 
war,  deren  Töchter  Maria  Johanna  verm.  von  Guttenbe 
und  Maria  Amalia  verm.  Faust  von  Stromberg  wäre 
Cop.  vid.  de  dato  3.  Jänner  1695.     ^ 

1807.  Attest  des  Johann  Veit  Freiherrn  von  Wtirzburg,  it 
Maria  Johanna,  Gemalin  des  Johann  Fnchs  von  Doi 
heim^  eine  eheliche  Tochter  des  Franz  Rudolf  von  Bosc 
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bach  und  der  Maria  öidonia  geb.  VOii  Hedersdorf  war. 
Cop.  vid.  de  dato  2.  December  1748.     "^  ^-^ 

)8.  Attest  des  Felix  Mathias  Anton  und  Ludwig  Adam  von 
Murach,  dass  die  Urahnfrau  des  Franz  Sigmund  Friedrich 
TOn  Satzeiihofeu  Maria  Magdalena  yon  Perchtolzhofen 
geb.  Fuchs  TOU  Domheim  zu  ihrer  Ahnfrau  Amalia  Ro- 
sina von  Murach  geb.  Fuchs  von  Dornheim  und  zu  dem 
Veit  Christof  Fuchs  von  Dornheim  eine  Schwester  gewesen 
und  deren  Eltern  Valentin  Fuchs  von  Domheim  und  Ursula 
geb.  von  Crailsheim  waren.  Cop.  de  dato  den  19.  Juni 
1715.    l"' 

©.  Versicherung  des  Valentin  Fuchs  YOn  Dornheim  und 
seimer  Gemalin  Ursula  geb.  TOn  Crailsheim  für  Sibilla 
von  Brand  geb.  von  Dandorf.  Cop.  de  dato  Weihnachten 
1614.    *-^ 

0.  Karl  Graf  Fuchs  Ton  Fuchsberg  und  Lebenberg  war 

ein  Sohn  des  Karl  Siegfried  Grafen  Fuchs  von  Lebenberg 
und  der  Barbara  Dorothea  Gräfin  Fuchs  von  Passeyr 
und  verm.  mit  Maria  Anna  Catharina  geb.  Gräfin  von 
Wolkenstein«  Christof  Graf  Fuchs  von  Lebenberg  verm. 
mit  Anna  Gräfin  von  Trauttmannsdorff.  Karl  Graf  Fuchs 
von  Passeyr  verm.  mit  Dorothea  Freiin  SchurfF.  Maria 
Anna  Catharina  Gräfin  Fuchs  von  Lebenberg  geb.  Gräfin 
von  Wolkenstcin  zu  Trostburg  war  eine  eheliche  Tochter 
des  Hanns  Dominik  Grafen  von  Wolkenstein  und  Trost- 
burg und  der  Maria  Franciska  Eusebia  geb.  Erbtruchsess 
Gräfin  von  Friedberg.  Cop.    ^ 

11.  Vermögenstheilung  nach  dem  Tode  des  Karl  Fuchs  von 
Fuchsberg  f  1619.  Gemalin:  Dorothea  Fuchs  von  Fuchs- 
berg geb.  SchurfF  zu  Schönenwerth  Freiin  von  Mariastain. 

Cop.  vid.  de  dato  Berg  in  Eppan  den  16.  Juni  1629.     **^ 

12.  Karl  Siegfried,  got.  den  18.  December  1642,  eheUcher 
Sohn  des  Karl  Siegfried  Grafen  Fuchs  von  Fuchsberg 
und  der  Barbara  Dorothea  Gräfin  Fuchs  von  Fuchsberg. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

13.  Karl  Siegfried  Graf  Fuchs  von  Fuchsberg  nach  er- 
langter päpstlicher  Dispens  den  6.  Mai  1636  vermalt  mit 
Barbara  Dorothea  Fuchs  von  Fuchsberg.  Cop.  vid. 
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1814.  Stammtafel  der  Maria  Magdalena  Gr&fln  Fachs  TOtt 
Lebenberg  verm.  mit  Josef  Xaver  Preiherm  Ton  Enzei-  ^ 
berg  aufs  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Fuchs  zu  Leben-  ' 
berg,  Gr.  zu  Trauttmannsdorff^  6r.  Fuchs  zu  Jauffenbarg, 
Fr.  SchurfF  Ton  Schönenwerth,  Gr.  von  Wolkenstein  1 
und  Trostburg^  Gr.  Khuen^  Truchsess  von  Waldbnrg  6r. 
zn  Trauchburg,  Gr.  Khuen.  Cop.  auf  Pap.  — 

1815.  Maria  Magdalena^  geb.  den  8.  Februar  1697,  eheliche  . 
Tochter   des  Karl  Fuchs   und   der  Maria  Anna  Catharina 
geb.  Gräfin  von  Wolkenstein.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

1816.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Bam- 
berg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Fuchs  von  Waldburg.     Orig.  de  dato  den  29-  November 


1741. 


IIW 


06  8is 

1817.  Extract  der  ao.  1695  gedruckten  Leichenpredigt  der  Anna 
Dorothea  geb.  Fuchs  von  Waldburg  Wittwe  nach  Georg 
Dietrich  von  Redwitz.  Eltern:  Johann  Friedrich  Fuchs 
von  Waldburg  und  Sabina  geb.  von  Jagenrenter.  Ahnh. 
und  Ahnf.  v.  V.:  Johann  Christof  Fuchs  von  Waldburg 
und  Sabina  Freiin  von  Gumppenberg.  Cop.  vid.    ^ 

1818.  Notariatsattest,  dass  £va  Johanna  Fuchs  von  Waldbnrg 
eine  ehfeliche  Tochter  des  Johann  Friedrich  Fuchs  von 
Waldburg  und  der  Anna  Barbara  geb.  Freiin  von  Crails- 
heim war.  Orig.  de  dato  Bamberg  den  2.  März  1733.  ^ 

1819.  Attest  der  h.  ritterl.  D.  O.  Reichsba^ei  Elsass  und  Burgund 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Fugger.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Jänner  1728.     ^ 

1820.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Fugger 
von  Eirchberg  und  Weissenhorn.  Josef  Dominikus  Fugger 
Graf  von  Kirchberg  und  Weissenhorn  war  Ritter.  Orig.  de 
dato  15.  November  1759.    ^ 

z 

1821.  Attest  der  Bailei  Franken  Kanzlei  des  ritterlichen  hohen 
Deutschen  Ordens  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familien :  Fugger  von  Eirchberg^  T ohlin  von  Fric- 
kenhausen,  von  Truchsess  zu  Waldburg,  von  Mnggenthal, 
von  Stein,  von  Töring,  von  Schönberg,  ?on  Malenthein, 
Giel  von  Gielsperg,  von  Polschweil,  von  Castehnaur, 
von  Homstein,  von  Biedheim.   Anselm  Josef  und  Franz 
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de  Paula  Sebastian  Fugger  Grafen  vou  Kirehberg  und 
Weissenfaom  waren  Brüder.  Cop.  de  dato  Ellingen  den 
17.  JuK  1768.    ^ 

ß.  Attest  des  Johann  Nep.  Grafen  Fugger  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Fugger  zu  Kirch- 
berg und  Weissenhom.  Orig.  de  dato  den  28.  August 
1773.    ^ 

S.  Attest  des  Kapitels  des  filrstl.  Hochstifts  Elwangen  über 
das  Wappen  der  Famihe  Fugger  ron  Kirchberg  und 
Weissenhom.  Orig.  de  dato  13.  August  1773.     '^ 

54.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  März  1726  zwischen  Adam 
Franz  Anton  Josef  Fugger.  Grafen  von  Kirchberg 
und  Weissenhom^  Sohn  des  Franz  Sigmund  Josef  Fugger 
Ghrafen  von  Kirchberg  und  Weissenhorn  und  der  Maria 
Anna  Theresia  geb.  Gräfin  von  Maggenthal  Waal  und 
Maria  Isabella  Antonia  Barbara  Freiin  ron  Schonberg, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Andreas  Freiherm  von  Schön- 
berg und  der  Maria  Anna  Giel  Freiin  von  Gielsperg. 
Cop.  vid.     — 

i5.  Heirathsbriefauszug  vom  21.  Februar  1650  zwischen  Al- 
brecht Fngger  Grafen  von  Kirchbei^  nnd  Weissenhom, 
ehelichen  Sohn  des  Hugo  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg 
nnd  Weissenhom  und  der  Maria  JuUana  geb.  Yohlin  von 
Frickenhansen  und  Maria  Franciska  Fugger  Gräfin  zu 
Kirchberg  und  Weissenhom,  ehehchen  Tochter  des  Otto 
Heinrich  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  und  Weissenhom 
und  der  Maria  EUsaheth  geb#  Erbtruchsess  Gräfin  zu 
Waldbnrg  nnd  Zeil.  Cop.  vid.    ^  '^ 

i26.  Stammbaum  des  Anselm  Josef  Fortunat  Franz  de 
Paula  Petrus  de  Alcantara  Anton  Franz  Xaver 
Johann  Nepomuk  Adam  Maria  Fngger  Grafen  Yon 
Kirehberg  nnd  Weissenhorn  auf  16  Ahnen.    Adclsge- 

schlecfater:  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg  und  Weissenhom, 
Tohlin  von  Friekenhansen^  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg  und 
Weissenhom,  Tmchsess  zn  Waldbnrg,  Fr.  von  Muggen- 
ttial^  ron  Stein,  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg  und  Weissen- 
hom, Ton  Toring,  von  Sehonberg,  von  Malenthein,  Giel 
TOB  Oiekperg,  Ton  Polschweil,  Giel  von  Gielsperg^  Ton 
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Castelmaur^  ron   Hornstein^  Ton  Biedheim.    Cop.  auf 

Perg.     ^ 

1827.  Anselm  Josef  Fortunatus  Franz  de  P.  Petrus  de 
Ale.  Anton  Franz  Xaver  Johann  Nep.  Adam  Ma- 
ria, geb.  den  1.  Juni  1733,  ehelicher  Sohn  des  Adam 
Anton  Franz  Josef  Bonaventura  Grafen  Fngger  YOn  Kircli- 
berg  und  Weissenhom  und  der  Maria  Barbara  Isabelk 
Antonia  geb.  Freiin  von  Sclionberg.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   — 

1828.  Anton  Ernest,  geb.  den  15.  Mai  1681,   eheUcher  Sohn 
des  Franz  Ernest  Fugger  Grafen  von  Kirchberg  onl  \ 
Weissenhorn  und  der  Maria   Theresia  geb.   GräBn  Ton 
Kazenstein.  Taufschein  in  cop.    1^? 

1829.  Anton  Ernest  Graf  Fugger  von  Weissenhom  ist  den 

4.  October  1707  mit  EHsabeth  Theresia  Margaretha  verw. 
Gräfin  Ton  Ferrari  geb.  Trautson  von  Fallienstein  copulirt 

worden.  Trauschein  in  cop.    *y- 

1830.  Anna  Münch  Ton  Mflnchdorff  und  Mfinchhausen,  Tochter 
des  Clement  Münch  von  MünchdorfF  und  der  Anna  Catha- 
rina  TOn  Perwang  zu  Gfintzelhoffen  verm.  im  Jahre  1597 
mit  Constantin  Fugger,  dessen  Sohn  Constantin  vermalte 
sich  mit  Anna  Elisabeth  von  Fraunhofen.  Extract  aus 
einem  Buche  vom  Jahre  1G20.  Cop.  vid.     ~ 

1831.  Heirathsbrief  vom  11.  Februar  1629  ^wischen  Constan- 
tin Fugger  Freiherrn  zu  Kirchberg  und  Weissenhom 
und  Anna  EHsabeth  Freiin  von  Alten  und  Neuen  Fraun- 
hofen, Tochter  dem  Hanns  Wolf  Freiherrn  zu  Alten  und 
Neuen  Fraunhofen  und  der  Regina  geb.  YOn  SandizeU 
Cop.  vid.     ''^ 

1832.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Mai  1679  zwischen  Franz 
Ernest  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  und  Weissenhom 
imd  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  zu  Oettingen,  ehelichen 
Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  Grafen  zu  Oettingen  Wal- 
lerstein und  der  Rosina  Susanna  geb.  Freiin  von  Trü' 
benegg.  Cop.  vid.    ^ 

1833.  Franz  Ernest  Fugger  von  Kirchberg  und  Weissenhon 
ist  den  31.  Juli  1679  mit  Maria  Theresia  Gräfin  von  K« 


zenstein  getraut  worden,  Trauschein  in  cop. 
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t.  Stammbaum  des  Franz  de  Paula  Sebastian  Eustach 
Maria  Fugger  Grafen  Ton  Kirchberg  und  Weissenhorn 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fugger  Gr.  zu  Kirchberg 
und  Weissenhorn,  Vohlln  Ton  Frickenhausen,  Fuggcr  Gr. 
zu  Kirchberg  und  Weissenhorn,  Ton  Truchsess  zu  Wald- 
burg ^  Fr.  Yon  Muggenthal^  ron  Stein  ^  Fugger  Gr.  zu 
Kirchberg  und  Weissenhorn,  TOn  Toring,  von  Schönberg, 
Yon  Malenthein  5  Giel  Ton  Gielsperg,  Ton  Polschweil, 
Giel  von  Gielsperg,  Ton  Castelmanr,  Ton  Hornstein,  TOn 
Biedheim.  Cop.  auf  Perg.    ^- 

5.  Franz  de  P.  Sebastian  Eustach  Anton  de  P.  Josef 
Adam  Maria,  geb.  den  26.  Juni  1720,  ehelichen  Sohn 
des  Adam  Franz  Josef  Anton  Fugger  Grafen  TOn  Kirch- 
berg und  Weissenhorn  und  der  Maria  Isabclla  Barbara 
Antonia  geb.  Freiin  ron  Schonberg.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   -^- 

6.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Juli  1691  zwischen  Franz 
Sigmund  Josef  Fugger  Grafen  von  Kirchberg  und 
Weissenhorn,  ehelichen  Sohn  des  Albrecht  Fugger  Grafen 
von  Kirchberg  und  Weissenliorn  und  der  Maria  Franciska 
geb.  Fugger  Gräfin  von  Kirchberg  und  Weissenhorn  und 
Maria  Anna  Theresia  Gräfin  von  Muggenthal  und  Waal, 
ehelichen  Tochter  des  Konrad  Sigmund  Grafen  von  Mug- 
genthal Freiherm  auf  Waal  und  Maria  Anna  Margare tha 
geb.  Fugger  Grätin  von  Kirchberg  und  Weissenhorn.  Cop. 
vid.     «" 

3 

7.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  September  1662  zwischen 
Friedrich  Ferdinand  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  nnd 
Weissenhorn,  ehelichen  Sohn  des  Constantin  Fugger  Gra- 
fen zu  Kirchberg  und  Weissenhorn  und  der  Anna  Elisabeth 
geb.  Freiin  von  Fraunhofen  und  Maria  Franciska  Freiin 
von  Stein  zum  Rechtenstein,  ehelichen  Tochter  des  Hanns 
Adam  Freiherrn  von  Stein  zum  Rechtenstein  und  der 
Veronika  Barbara  Freiin  Schenk  von  Stauffenberg.  Cop. 
vid,    iü  ^ 

PK 

J8.  Extract  aus  der  genealogischen  Beschreibung  des  ganzen 
Hochgräfl.  Fugger'schen  Geschlechts  de  anno  1370.  Con- 
Btitutor  der  Linie  zu  Glött«  Johann  Ernst  Fugger^  Sohn 
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des  Christof  Fugger  und   der   Maria  Gräfin  TOn  Sehwtt^ 
zenberg^   geb.    den  24.  Juli  1590 ,   verm.  sich  anno  1612 
mit  Margaretha  Freiin  TOn  Pol  weil,   Tochter  des  Rudolf 
Freiherm    von    Polweil    und    der    Dorothea    Freiin  TOI 
ThouTO,  Kinder:  Maria  Dorothea,  Franz,  Christof  RudoU^ 
Otto    Heinrich,   Maria  Theresia,    Maria,    Maria  Johanna^ 
Hanns  Ernst,  Ferdinand  Ernst  und  Maria  Catharina  Fugger. 
Christof  Rudolf  Fugger ,    Sohn   des   Johann  Ernst  Fugger 
und   der  Margaretha  von   Polweil,   geb.   den   8.   Februar 
1615    verm.    sich    den  4.  Februar   mit  Maria   Anna  W$l- 
burga  Gräfin   von  Montfort.     Kinder:   Franz   Ferdmand, 
Franz  Ernst  und  Maria  Margaretha  Johanna.   2.  Gemalin: 
Maria  Johanna  Gräfin  von  Höhten  Bechiberg^   verm.  den 
11.  Februar  1657.     Kinder:    Maria  Anna,  Maria  Theresia, 
Maria  Josefa  Catharina  und  Anton  Josef  Sigmund  Fogger. 
Franz   Ernst  Fugger,   Sohn   des   Christof  Rudolf  Fugger 
und  der  Maria  Anna  Walburga  Gh'äfin  von  Montfort,  geb. 
den  18.  September  1648.  Gemalin:  Maria  Theresia  GrÜn 
von  Oettingen  Kazenstein^  verm.  den  31.  Juli  1679.  Cop. 
vid.     '-^' 

1839.  Josef  Franz,  geb.  den  4.  November  1734,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Ludwig  Grafen  Fugger  zn  Scliwindeck  und 
der  Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Elsenheim.  Taufschein 
in  orig.     "^ 

1840.  Maria  Anna,  get.  den  7.  Juni  1773,  eheliche  Tochter 
des  Josef  Franz  Grafen  von  Fngger  und  der  Maria  Adel- 
heid Gräfin  von  Taufkirchen.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1841.  Norariatsattest,  dass  Maria  Anna  Gräfin  von  Fngger 
verm.  Gräfin  Truchsess,  Gemalin  des  Johann  Karl  Grafen 

nnd  Erbtruehsessen  von  Wolfecli  und  Waldsee  ^  Schwe- 
ster des  Marquard  Eustach  Grafen  von  Fugger,  eine  ehe- 
liche Tochter  des  Sebastian  Grafen  von  Fugger  und  der 
Maria  Claudia  Hundpiss  Freiin  von  Waltrams^  Sebastian 
Graf  Fugger  ein  Sohn  des  Otto  Heinrich  Grafen  Fugger 
und  der  Maria  EUsabeth  Gräfin  Truchsess  von  Zeil ,  Om 
Heinrich  Graf  von  Fugger  ein  Sohn  des  Christof  Grafen 
von  Fugger  und  der  Maria  Gräfin  von  Schwanenberg 
gewesen.  Orig.  de  dato  25.  October  1728.     ^ 
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!.  Kotariatsattest ^  dass  Maria  Anna  Gräfin  Fngger  Ton 
Kirehberg  und  Weissenhom  von  Sebastian  Grafen  von 
Kirchberg  and  Weissenhom  und  Maria  Claudia  geb.  Freiin 
Hnndpiss  TOn  Waltrams  ehelich  erzeugt  und  sich  an 
Johann  Maria  Erbtmchsess  Grafen  zn  Wolfeck  vermalte. 
Orig.  de  dato  8.  November  1728.    ^ 

l.  Maria  Catharina  Anna  Michaela  Johanna  Nep.^ 
get  den  6.  Brachmonat  1744,  Tochter  des  Sebastian  Xaver 

Josef  Grafen  Fngger  von  Kirehberg  und  Weissenhom 
und  der  Maria  Anna  EUsabeth  geb.  Freiin  TOn  Flrmlan. 
Taufschein  in  cop.     ^ 

l.  Maria  Claudia  Franciska,  get.  den  13.  Jänner  1668, 
eheUche  Tochter  des  Sebastian  Fugger  Grafen  zu  Weis- 
senhom nnd  Kirehberg  und  dessen  Gemahn  Maria  Claudia. 
Taufschein  in  cop.  vid.     -^ 

>.  Attest  des  MaximiUan  Fugger  Grafen  zu  Kirchberg  und 
Weissenhom  auf  Ersuchen  des  Johann  Ludwig  Freiherm 
von  Ingenheim y  dass  Maria  Eleonora  Fugger  Gräfin 
TOn  Kirchberg  und  Weissenhom  eine  eheliche  Tochter 
des  Franz  Benno  Fugger  Grafen  von  Kirchberg  und  Weis- 
senhom und  der  Engelburga  geb.  Freiin  Ton  Fränklng 
war.  Maria  Elisabeth  Johanna  geb.  Freiin  von  Fränking 
war  die  Grossmutter  v.  s.  des  Cajetan  Fugger  Grafen  von 
Kirchberg   und   Weissenhom.     Orig.    de   dato   den   4.  Mai 

1760.     ^ 

6.  Attest  des  Johann  Jakob  Grafen  Fugger,  dass  Maria 
Franciska  Gräfin  TOn  Fngger ^  eine  eheliche  Tochter 
des  Hugo  Grafen  Fugger  von  Kirchberg  und  der  Maria 
Juliana  geb.  Freiin  Ton  Töhlln,  den  29.  December  1625 
geb.  und  sich  hernach  mit  Benno  Freiherm  TOn  Bech- 
berg  vereheHcht  habe.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Juli  1750.  '-^ 

7.  Stammbaum  des  Max  Fugger.  Adelsgeschlechter:  Fugger, 
Arzt,  Tnrsszonl,  von  Harrach,  Berner  Ton  Schach,  Ton 
Glelnltz.  Cop.  auf  Pap.     "^ 

%.  Stammbaum  des  Maximilian  Constantin  Anton  Fug- 
ger auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fugger,  Turtz, 
Tolänss,  Montanl,  Ton  Mfinchsdorff,  Ton  Behrwang, 
Hundt,  Ton  Behllngen,  von  Freyenhofen,  Troner,  yon 
Nnssdorf,  Ton  Thnm,  ?on  Sandlzel,  ?on  Nnssberg,  Ton 
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Weichs^  von  Steiu^  Ton  Ulm^  Ton  Breitenlandenberg,  tm 
Hoheueck^  Fetzer  Ton  Ockenhausen,  Scliad  Ton  Wirt- 
hausen^  Ton  Rechberg,  Speth  toh  Zwifalten,  von  Recb- 
berg,  Roming,  Perfall,  Offenheimer,  Besch,  Long, 
Ebran,  Alhartsbeck,  ron  Konigsfeld.    Cop.  auf  Perg. 

W.  B.  Fr. 


f.  39 


1849.  Stammbaum  des  P  h  i  1  i  p  p  W  o  1  f  g  a  n  g  Fagger  Grafen  fOi 
Kirehberg  und  Weissenhom  auf  16  Ahnen.  Adekge- 
schlechter:    Fugger   Gr.   von  Kirchberg  und  Weissenhom, 

Gr.  zu  Schwarzeuberg,  Fr.  ron  Polwell,  Gr.  TonThu, 

Gr.  zu  Montfort,  Fugger  Fr.  zu  Kirchberg,  Erbtmclisefil  \ 

Gr.  zu  Wolf  eck ,  Gr.  von  Zollern ,  Gr.  zu  Oettlngea, 
Gr.  von  ZoUem,  Gr.  zu  Helfenstein,  Fr.  von  Stauffen, 
Fr.  von  Trttbenegg,  Fr.  von  Stadl,  Fr.  von  Herberstein, 
Gr.  von  Thurn.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1850.  Diplom  des  römischen  Königs  Ferdinand  I.  für  Raimund, 
Anton  und  Hieronimus  Fugger  sich  Grafen  zn  Kirehbeif 
oder  zu  Weissenhorn  und  Marstetten  zu  nennen.  Cop. 
vid.  de  dato  20.  Juni  1535.     ^ 

1851.  Sebastian  Xaver  Josef,  get.  den  27.  Jänner  1715, 
Sohn  des  Anton  Emest  Grafen  Fugger  zu  Kirchberg  ond 
Weissenhom  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  Margaretha 
Theresia  Josefa  Gräfin  Trautson.  Taufschein  in  cop.    '^ 

1852.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Juli  1742  zwischen  Seba- 
stian Josef  Franz  Xaver  Fugger  Grafen  Yon  Kirch- 
berg und  Weissenhorn^  Sohn  des  Anton  Emest  Grafen 
Fugger  von  Kirchberg  und  Weissenhorn  und  der  Elisabeth 
Theresia  geb.  TOn  Trautson  Gräfin  von  Falkenstein  und 
Elisabetha  Gabriela  Freiin  von  Firmian,  Tochter  des  Franz 
Alfons  Georg  Freiherrn  von  Firmian  und  der  Barbara 
EÜsabeth  geb.  Gräfin  von  Thun  und  Hohenstein.  Cop.  '"- 

1853.  Sebastian  Xaver  Josef  Graf  Fugger  von  Kirchberg 
und  Weissenhorn  ist  den  IG.  Juli  1742  mit  Elisabeth  Ga- 
briela Freiin  von  Firmian  copulirt  worden.     Trauschein 

1970 

m  cop.     -^ 

1854.  Stammbaum  des  Theodor  Maria  Grafen  Fngger  auf  ^ 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Fugger,  Gr.  von  Oettitt- 
gen^  Trautson  TOn  Falkenstein^  Gr.  von  Spanr,  Fr.  toH 
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Firmian^  Or.  Ton  Thun,  ür,  von  Thun,  Gr.  von  Wolken- 
stein.  Cop.  vid.    '^^ 

.  Stammbaum  des  T  i  b  c  r  i  u  s  A 1  b  r  e  c  h  t  Grafen  Fugger  auf 
16  Ahnen.  Adelß^eschlechter:  Gr,  Fugger,  Gr.  von  Liech- 
tenstein^ von  Konigsegg^  Gr.  von  Montfort,  Fr.  Yöhlin, 
Fr.  von  Freyberg,  von  Botli,  Fr.  von  Schwendi,  Gr. 
Fugger,  Fr.  von  Nothafft  zu  Weissenstein ,  Gr.  von 
Sehwarzenberg,  Fr.  von  Fraunsperg,  Truchsess  zu  Zeil 
und  Waldburg,  Gr.  von  Zimmern,  Gr.  von  Toring,  Gr. 
von  Lamberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    *^  "" 

I.  Attest  des  Domcapitels  der  bischöflichen  h.  Stiftskirche  zu 
Naumburg  über  die  Ritterb ürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Füllen.  Christof  Friedrich  von  Burgsdorf  war 
Capitular.  Cop.  vid.  de  dato  26.  Juli  1781.    ^J-* 

f.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von 
Fttrstenberg,  Pappenheini,  Bemhausen  und  Blarer  von 
Wartensee.  Anton  Maria  Friedrich  Graf  von  Ftirstenberg 
war  DomheiT,  1706.  Cop.  vid.  de  dato  18.  August  1761.   '^ 

i.  Attest  des  Herrenstandos  des  Erzherz ogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns,  dass  die  Fürsten  und  Grafen  von  Für- 
stenberg, Grafen  von  Sinzendorf,  Grafen  von  Trautt- 
mannsdorfF,  Grafen  von  Althann,  Grafen  von  Aspermont 
Keckheim  und  Grafen  von  Paar  dem  N.  Oe.  Herren- 
stande einverleibt  seien.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni  1762.  'JJ? 

9.  Stammbaum  des  Carl  Maximilian  Veit  Landgrafen 
von  Fttrstenberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Landgr. 
von  Fürstenberg  Stühlingcn,  Gr,  von  Königsegg-Rotten- 
fels,  Gr.  Fugger  von  Kirehberg  und  Weissenhorn  zu 
Zinnenberg,  Gr.  Töring-Jettenbach,  Gr.  Oettingen- Wal- 
lerstein, Gr.  von  Fugger-Glött ,  Gr.  Oettingen,  Balderu 
und  Södem,  Gr.  Schönbom,  Fst.  von  Sehwarzenberg, 
Fst.  von  Lobkowitz,  Fst.  von  Liechtenstein,  Gr.  Oettin- 
gen ,  Gr.  Oettingen  -  WaHerstein ,  Gr.  Fugger  -  (ilött ,  Gr. 
Oettingen,  Baldern  und  Södem,  Gr.  Schönborn.  Orig.  auf 
Perg.     "^ 

X).  Carl  Maximilian  Veit,  get  den  15.  Juni  1809,  ehe- 
licher Sohn   des  Friedrich  Egon  Landgrafen  zu  Fürsten- 
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berg  und   der  Theresia  geb.  Fürstin  zn  Schwftrzenbergi 

Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1861.  Zeugniss  des  Friedrich  E.^  Josef  und  Josef  Egon  LanJ- 
grafen  zu  Fürstenberg^  dass  Carl  Maximilian  Veit 
Landgraf  zn  Fflrstenberg  ein  Bruder  des  Franz  Egoi 
Landgrafen  von  Fürstenberg  ist  Orig.  de  dato  30.  Decem- 
ber  1834.     ^ 

1862.  Attest  des  Archivars  Johann  Michael  Merck  ^  dass  Elis»- 
beth  geb.  Landgräfln  zn  Fflrstenberg^  Heiligenberg  ml 
Werdenberg  eine  eheliche  Tochter  des  Egon  Landgrafen 
zu  Ftirstenberg,  Heiligenberg  und  Werdenberg  und  der 
Anna  Maria  geb.  Gräfin  zn  HohenzoUem^  den  15.  Juni 
1621  geb.;  im  Jahre  1643  zu  Ende  Mai  mit  Ferdmand 
Grafen  zn  Aspermont-Beekheim  vermalt  und  den  15.  Sep- 
tember 1662  gestorben  ist,  deren  Vater  Egon  Landgraf  w 
Fürstenberg,  Heiligenberg  ein  ehelicher  Sohn  des  Friedrich 
Landgrafen  zu  Fürstenberg  d.  j.  und  der  Elisabeth  Orifll 
zn  Snlz^  den  21.  März  1588  geb.  den  5.  December  1618 
verm.  und  den  24.  August  1631  gestorben,  deren  Mutter 
Anna  Maria  Gräfin  von  HohenzoUem  eine  eheliche  Tochter 
des  Johann  Georg  Grafen  von  Hohenzollern  und  der  Fran- 
ciska  Wild  nnd  Bheingräfin^  den  8.  September  1603  geb. 
und  den  23.  August  1652  verblichen  sei.  Cop.  vid.  de  dato 
Donau-Eschingen  den  26.  August  1754.     *^ 

1863.  Magdalena  Isabella,  get.  den  24.  Juli  1658,  eheliche 
Tochter  des  Maximilian  Franz  Grafen  TOn  Ffirstenberg 
und  der  Magdalena  Freiin  von  Bemliansen.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

1 864.  Stammbaum  derMaria  Isabella  Landgräfin  zn  Fflrsten- 
berg nnd  Stflhlingen^  geb.  den  22.  Juli  1658,  verm.  1686, 
gest.  den  14.  December  1719,  auf  4  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Landgr.  zu  Fürstenberg,  Beiclis-Erbmarschall 
zu  Pappenlieim^  zn  Bemhausen,  Blarer  Ton  Wartensee. 

Anton  Maria  Friedrich  und  Maria  Isabella  zu  FUrstenberg 
waren  Geschwister.  Cop.  vid.  auf  Pap.     — 

1865.  Heirathsbriefauszug    vom    14.    September    1662    zwischen 

Maximilian  Franz  Grafen  zn  Fflrstenberg^  Heiligen- 
berg nnd  Werdenberg  und   Maria  Magdalena  Gräfin  za 
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Fürstenberg  geb.   TOii  Bernhanseu   Freiiu,    Tochter  dea 
Willielm  von  BernhauHen.  Cop,  vid.     '™ 

66.  ÄtteBt  des  Capitela  des  hoben  Stiftes  zu  Magdeburg  Über 
die  Rittfrbürtigkeit  der  Famihe  Diede  zum  Färstenstein. 
Cop.  \-id.  de  dato  20.  April  1730.    ^'i' 

67.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritte rbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Famihe  Diede  zum  Fürstenstein.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  Februar  1731.     |'f 

6S.  Attest  der  Bailei  Sachsen  b.  D.  Ritterordens  über  die  Rit- 
terbUrtJgkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Diode  ZWU 
FOrstenstein  und  ron  Bodenliansen.  Dietrich  Biedc  zum 
Fürstenatein  war  Ordensritter,  1733.  Cop.  vid.  de  dato 
4.  März  1802.     ';,'' 

69-  Heirathsbriefauszug  vom  25.  Jänner  lfi24  zwischen  Chri- 
Blof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein,  ehelichen  Sohn 
des  Hanna  Diede  zum  Fttratenstein  und  der  Margaretha 
geb.  Meysenbug  und  Anna  Catlianna  TOE  BerlepSCh,  ehe- 
lichen Tochter  des  Eitel  von  Berlepsch  und  der  Margaretha 
geb.  von  Dörnberg.  Cop.  vid.  °'* 

170.    Stammbaum    dea   Dietrich  Diede  zniti  Fürstenstein  auf 

l,        lÖ  Ahnen.     Adelsgeschlechter:     Diede   zum   Fürstenstein, 

■;toii  Heysenhag,  ron  Berlepsch,  ron  Dörnberg,  von 
Knttlar,  von  Oynbausen,  ron  Cramni,  von  Dörnberg, 
^n  Bodenhatisen,  Hahn  von  Seeburg,  von  Quitzow,  von 
Alven>«leben ,  von  Wrisberg,  von  Münehhnusen,  Hahn 
von  Seeburg,  von  Biirtensleben.  Cop.  vid.  auf  Perg.  ^ 
tt,  Stammbaum  dea  Dietrich  Diede  zum  Fürstenstein  auf 
^^B  Ahnen.  AdelsgeBchlcehter:  Diede  zum  Fürstenatoin,  VOB 
^^■erlepsch,  von  Buttlar,  von  Cranini,  von  Bodenitansen, 
^^ron  Quitzow,  von  Wrisberg,  Ualiu  von  äeeburg.  Cop. 
K     »id.  auf  Pap.     '-^ 

BTS.  Dietrich  Diede  zum  Fürstenstein,  geb.  den  13.  tlärz 
1698,  Sohn  des  Georg  Ludwig  Diedo  zum  Ftlrstenstein 
und  der  Maria  Agnea  geb.  von  Bodenhansen.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

pietrioh  Diede  zum  Fürstenstein,  get.  den    14.  März 

18  und  Eleonora  Sopliia,   get,    den  4.  September  1704, 

idcr  des  Georg  Ludwig  Freiherrn  Diede  zum  Fürsten- 

lind  dessen   GemaÜn   Maria  Agnea  geb.  VOU  Boden- 
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hausen.  Eleonora  Sophia  ist  den  9.  Jänner  1727  mit  Jo- 
hann Philipp  Ernst  Freiherm  Ton  Stein  getraut  worden. 
Aus   den  Kirchenbüchern   zu  Madelungen.    Cop.  vid.    ^ 

1874.  Personalien  des  D  i  e  t  r  i  c  h  Diede  zum  Ffirstenstein.  Eltern: 
Georg  Ludwig  Diede  zum  Fürstenstein  und  Maria  Agnes 
geb.  TOn  Bodenhausen^  Grosselt. :  Hanns  Eitel  Diede  zum 
Fürstenstein  und  Clara  Anna  TOn  Buttlar.  Älter  Vater: 
Christof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein,  dessen  Eltern: 
Hanns  Diede  zum  Fürstenstein  und  Margaretha  TOn  Mey* 
senbng.  Älter  Mutter:  Anna  Catharina  TOn  Berlepsch, 
Tochter  des  Eitel  von  Berlepscb  und  der  Dorothea  TOl 
Dömberg.  Älter  Vater  v.  d.  V.  m.  s.:  Dietrich  Heinrich 
von  Buttlar,  Sohn  des  Heimbrod  von  Buttlar  und  der  Ca- 
tharina von  Oynhausen.  Älter  Mutter  v.  d.  V.  m.  s.:  Mag- 
dalena von  Cramm^  Tochter  des  Heinrich  von  Gramm  und 
der  Clara  Anna  von  Dömberg.  Grosselt  m.  s.:  Dietrich 
von  Bodenhausen  und  Sophia  von  Wrisberg.  Älter  Vatei 
V.  d.  M.  V.:  Cuno  Ordomar  von  Bodenhausen  ^  dessen 
Eltern:  Melchior  von  Bodenhausen  und  Metta  Hahn  TOli 
Seeburg.  Älter  Mutter:  Maria  von  Quitzow^  Tochter  de« 
Henning  von  Quitzow  und  der  Catharina  von  Alvensleben. 
Älter  Eltern  v.  d.  M.  m.  s.:  Liborius  von  Wrisberg,  Sohl 
des  Christof  von  Wrisberg  und  der  Gertrud  von  MflBCh' 
hausen  und  Agnes  Hahn  von  Seeburg,  Tochter  des  Wem« 
Hahn  von  Seeburg  und  der  Armgard  von  Bartensieben 
Cop.  vid.     ''* 

1875.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  Februar  1690  zwischen  Geor{ 
Ludwig  Diede  zum  Fürstenstein  und  Maria  Agnes  toi 

%  

Bodenhansen^  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  von  Boden 
hausen  und  der  Sophia  geb.  TOn  Wrisberg.  Cop.  vid.  ^ 

1876.  Extract  der  Personalien  des  Georg  Ludwig  Diede  MB 
Fürstenstein.  Vater:  Hanns  Eitel  Diede  zum  Fürstenstein 
Grosselt.:  Christof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein  un« 
Anna  Catharina  geb.  von  Berlepsch.  Älter  Eltern:  Hann 
Diede  zum  Fürstenstein  und  Margaretha  von  Meysenbül 
dann  Anna  TOn  Herda.  Dessen  Eltern:  Curt  Diede  zun 
Fürstenstein  und  OdiHa  von  Drachsdorf.  Älter  Eltern  v.  i 
V.  m.  8.:  Eitel  von  Berlepsch  und  Anna  Senflft  von  Sul 
bürg.     Alter    Mutter:    Dorothea    von    Dömberg,    dere 
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Eltern:  Karl  von  Dörnberg  und  Anna  Catharina  TOn 
Schachten«  Ahnen  mütterlicherseits:  Mutter:  Clara  Anna 
TOn  Bnttlar«  Gh^osselt.  m.  s. :  Dietrich  Heinrich  von  Buttlar 
und  Magdalena  TOn  Gramm.  Älter  Eltern  v.  d.  M.  V.: 
Heimbrod  von  Buttlar^  Sohn  des  Asmund  von  Buttlar  und 
der  Margaretha  Ton  Boineborg  und  Catharina  TOn  Oyn- 
hansen^  Tochter  des  Herman  von  Oynhausen  und  der 
Catharina  TOn  der  Lippe.  Alter  Eltern  v.  d.  M.  m.  s.: 
Heinrich  von  Cramm^  Sohn  des  Burkard  von  Cramm  und 
der  Anna  Catharina  TOn  Zenger  und  Clara  Anna  von 
Dörnberg;  Tochter  des  Karl  von  Dörnberg  und  der  Anna 
Catharina  von  Schachten.  Cop.  vid.    — 

7.  Notariatsattest  über  das  von  der  Eheberedung  zwischen 
Hanns  Diede  und  Margaretha  von  Meysenbug  den  15. 
Juni  1582  abgehandelt  abgenommene  Siegel.  Cop.  vid.  de 
dato  Eisenach  den  7.  November  1730.     "! 

rS.  Vergleich  zwischen  Hanns  Eitel  Diede  zum  Fflrstenstein 
und  Karl  TOn  Buttlar  wegen  eines  Legates  von  400  Rthlr., 
welche  Catharina  geb.  TOn  Schachten^  Wittwe  des  Christcff 
Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein  die  Stiftmutter  des  Hanns 
Eitel  Diede  zum  Fürstenstein,  dem  Karl  von  Buttlar  ver- 
macht Cop.  vid.  de  dato  16.  September  1668.     "| 

79.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  des  Hanns  Eitel  Diede 
mm  Ffirstenstein^  geb.  den  16.  October  1624,  verm.  sich 
1651  mit  Clara  Anna  von  Buttlar^  f  den  25.  März  1673. 
Eltern:  Christof  Wilhelm  Diede  zum  Fürstenstein  und  Anna 
Catharina  von  Berlepseh.  Grosselt.  v.  V.:  Johann  Diede 
zum  Fürstenstein  und  Margaretha  TOn  Mey senbog.  Gross- 
eitern  v.  d.  M.:  Eitel  von  Berlepseh  und  Dorothea  TOn 
Domberg.  Wilhelm  Dietrich  und  Georg  Ludwig  waren 
Söhne  des  Hanns  Eitel  Diede  zum  Fürstenstein.  Cop. 
vid.      ^\ 

t80.  Grafenbrief  des  Kaisers  Karl  für  Martin  Josef  Anton 
Frelherm  von  Oablkoven  mit  Verbesserung  der  Wappen. 
Cop.  vid.  de  dato  11.  September  1715.    *^' 

181.  Attest  der  Verordneten  des  Herzogthums  Steyer  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  von  Oals- 

mck,  von  Oablkoven^  von  Schätzl  zu  Hormansperg,  Ton 

18* 


8iMieh,  tos  Kelkr  n  Lekeaberg.    Cop.  vicL  de 
12.  April  1789.    ~? 

1882.  .Stanunbamii  des  Cajetan  GnfeB  TOn  Oalsmck  a 
Ahnen.  Adelsgeschleehter:  Fr.  Ton  Gaismck,  Fr 
IMetrichsteiii^  Fr.  Ton  Gaisrack^  Fr.  TOn  Stftndad 
TOS  Anersperg^  Fr.  ron  Moscob^  Barbo  ron  Waxen 
Fr.  Ton  Premier^  Fr.  ron  Taliasor^  Barbo  Gr.  voi 
xenstein^  Gr.  von  Auersperg,  Gr.  TOB  Trillee,  Fr. 
koien^  Fr.  Sehätzl  za  Hormansperg^  Gr.  Simiel 
Sinnieh^  Keller  yon  Lebenberg.  Cop.  vid.  auf  Perj 

1883.  Karl  Cajetan,  get  den  7.  Augast  1769,  ehelicher 
des  Johann  Jakob  Gräfes  TOB  Gaismek  und  der 
Antonia  geb.  Freiin  TOB  YalTasor.    Taufschein  ii 

vid.    '^ 

1884.  Grafenbrief   des  Kaisers    Leopold  fElr    die  Brüder 
Sigmund  und  Sigmund  Ludwig  Freiherm  TOB  Gai: 
Cop.  vid.  de  dato  3.  December  1667.     ^ 

1885.  Stammbaum  des  Leopold  Josef  Xaver  Grafei 
Galsmck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
ruck;  TOB  Welchselburg^  Steinklreher  tob  Freyei 
Fr.  TOB  HerbersteiB^  Moscob  auf  Thum  am  1 
Vnlentin,  Gall  tob  GalleBsteiB^  Fr.  tob  Lamben 
von  Hchrattenbach  y  tob  Eck  Fr.  tob  HuBgersbac 
von  UrNcheBbeek,  tob  Nenhauss^  Fr.  von  Herberstei 
von  Saurau,  Fr.  von  Saurau,  Fr.  tob  KottmaBn 
i\)\u  vid.  auf  Perg.    ^ 

IHMil.  Loopold  Josef  Xaver,  get.  den  18.  Jänner  1696 
lirluM*  Solin  des  Franz  Leopold  Grafen  TOB  Gaisruc 
iU'V  Marin  Uosiua.  Taufschein  in  cop.  vid.     -" 

1HH7.    Murin    (Miristina  Franciska  Anna  Walburga 
don   18.  »Imu  17(>7,    eheliche   Tochter   des   Johann 
Grafen  von  Gaisruok  und  der  Maria  Antonia  geb.  1 
TOn  Yalvasor.  Taufschein  in  orig.     *J-J? 

1888.    Attest  des  Pfarrers  zu  Klagenfurt,  dass  Maria  Ghri 
Franciska  Anna  Walburga  Gräfin  TOB  Gaismc 
Karl  Kajetan  Graf  von  Gaisruck  Geschwister  sind, 
de  dato  13.  Mai  1839.     "^^ 
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).  Attest  von  vier  Cavalieren^  dass  Wilhelm  Freiherr  Ton 
Oaismck  ein  Sohn  des  Georg  von  Gaisruck  und .  der 
Barbara  geb.  Ton  Lamberg  mit  Regina  von  Welchselborg 
verm&lt  und  mit  ihr  Hanns  Georg  von  Gaisruck  erzeugt, 
Ferdinand  Steinkireher  von  Freyenberg  mit  Maria  Salome 
Freiln  TOn  Herberstein  vermalt  und  Magdalena  Stein- 
kireher von  Freyenberg  erzeugt,  Marius  Anton  Moscon 
anf  Thnm  am  Hardt  mit  Justina  Yalentin  vermalt  und 
mit  ihr  Veit  Ernst  von  Moscon  erzeugt,  Franz  Gall  von 
Gallenstein  mit  Maria  Rosina  Freiin  von  Lamberg  verm. 
und  mit  ihr  Maria  Salome  Gall  von  Gallenstein  erzeugt, 
Felix  von  Sehrattenbaeh  mit  Elisabeth  Ton  Eck  Freiin 
TOn  Hnngersbach  vermalt  und  mit  ihr  Sigmund  Christof 
Freiherm  von  Schrattenbach  erzeugt,  Christof  Freiherr 
TOn  Crsehenbeck  mit  Catharina  von  Neohaoss  verm.  und 
mit  ihr  Maria  Clara  von  Urschenbeck  erzeugt,  Veit  Sig- 
mund Freiherr  von  Herberstein  mit  Benigna  von  Sanran 
verm.  und  mit  ihr  Georg  Ehrenreich  Freiherm  von  Her- 
berstein erzeugt,  Otto  Freiherr  von  Saurau  mit  Maria  Anna 
Freiin  von  Bottmannsdorf  verm.  und  mit  ihr  Barbara  Ro- 
sina Freiin  von  Saurau  erzeugt,  Hanns  Georg  Freiherr 
von  Gaisruck  mit  Magdalena  Steinkireher  von  Freyenberg 
verm.  und  mit  ihr  Karl  Sigmund  Grafen  von  Gaisruck 
erzeugt,  Veit  Ernst  Freiherm  von  Moscon  mit  Maria  Sa- 
lome Gall  von  Gallenstein  verm.  und  mit  ihr  Anna  Maria 
Freiin  von  Moscon  erzeugt,  Sigmund  Christof  Freiherr  von 
Schrattenbach  mit  Maria  Clara  ven  Urschenbeck  verm. 
und  mit  ihr  Felix  Grafen  von  Schrattenbach  erzeugt,  Georg 
Ehrenreich  Freiherr  von  Herberstein  mit  Barbara  Rosina 
Freiin  von  Saurau  verm.  und  mit  ihr  Maria  Benigna  Gräfin 
von  Herberstein  erzeugt,  Karl  Sigmund  Graf  von  Gaisruck 
mit  Anna  Maria  Freiin  von  Moscon  verm.  und  mit  ihr 
Franz  Leopold  Grafen  von  Gaisruck  erzeugt,  Felix  Graf 
von  Schrattenbach  mit  Maria  Benigna  Gräfin  von  Herber- 
stein verm.  und  mit  ihr  Maria  Rosina  Gräfin  von  Schrat- 
tenbach erzeugt,  Franz  Leopold  Graf  von  Gaisruck  mit 
Maria  Ursula  Gräfin  von  Schrattenbach  verm.  und  mit  ihr 
Leopold  Josef  Xaver  Grafen  von  Gaisruck  erzeugt.  Cop. 
vid.  de  dato  Graz  den  20.  Mai  1723.    ^ 


—    278    — 

1890.  Christina  Sophia  Henriette  TOn  Cbdeil,  get  K 
Tochter  des  Theodor  Ludolph  von  Galen  und  der  Hed 
Anna  Sophia  TOn  Merreldt«    Taufschein  in   cop.  vid. 

1891.  Stammtafel  des  Christof  Bernard  Freiherm  Ton  Gl 
zu  Ermelinghof  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Galen;  Ton  Yalke^  Hugenpot  zu  Gosenwlnkel^  Ton  P 
linek  zu  Hilbeek^  von  Westrem  zu  Sfimmem^  Ton 
Becke^  Ton  Oyelacker^  Beringhausen  Ton  Eiekelb 
Cop.  vid.     ^ 

1892.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Mai  1676  zwischen  D 
rieh  Ludolf  Freiherm  Ton  Galen  zu  Ermeling 
ehelichen  Sohn  des  Alexander  von  Galen  und  der  i 
stina  Ton  Westerm  und  Hardewich  Anna  Sophia  Fl 
TOn  Merveldt,  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  Hei 
Freiherm  von  Merveldt  und  der  Hardewich  geb.  Fl 
von  Westerholt.  Cop.  vid.    ^ 

1893.  Vergleich  zwischen  Ger  dt  Talke  TOn  Galen  und  I 
Margaretha  von  Galen  geb.  Ton  Hugenpot  und  il 
Sohn  Alexander  von  Galen  wegen  der  Ermelinghof  s 
Güter.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Juli  1642.    ^ 

1894.  Attest  der  Landschaft  des  Herzogthums  Krain  über 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  Gall  TOn  Gallenstein.  < 
de  dato  24.  April  1738.     '-^ 

1895.  Attest  des  N.  Oe.  Herrenstandes  über  die  Ritterbürti| 
und   das  Wappen   der   Familie    von   Gall.     Orig.  de 


25.  August  1738. 
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1896.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  fiir  die  Brüder  A 
Seyfrid  und  Herwart  Gall  Ton  Gallenstein.  Cop. 
de  dato  2.  November  1660.    ^i 

1897.  Heirathsbrief  vom   20.  November  1620  zwischen  Ha 
Adam  Ton  Gallenberg  und  Felicitas  Ton  Scheyer, 
liehen  Tochter  des  Georg  Balthasar  von  Scheyer  und  de 
Gemalin  Maria  geb.  Gäller.  Cop.  vid.    ^ 

1898.  Vergleich    zwischen    den    Brüdern    Johann    Friedr 
Georg  Sigmund  und  Jobst  Jakob  nach  dem  Ableben 
Vaters  Hanns  Adam  Ton  Gallenberg.    Cop.  vid.  de 
den  letzten  September  1664.    ^ 

1899.  Nikolaus  TOn  Gallenberg  f  1391,  verm.  mit  Selda,  To( 
des  Laurenz  TOn  Hopfenbuch  und  der  Clara  früher  v 
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■angespurger.  Kinder:  £gid,  Albert,  Wilhelm  verm.  mit 
Diethmude  geb.  TOn  Helfenberg^  Siegfried,  Sigismund, 
Konegunda  verm.  mit  £berhard  TOn  Waldstein,  dann  mit 
Traehsess  Ton  Elmerberg^  Ursula  verm.  mit  Heinrich  Ton 
Beltenberg^  Catliarina  verm.  mit  Nikolaus  TOn  Neohauss^ 
dann  mit  Rupert  TOn  Schlossberg^  Anna  verm.  mit  Johann 
TOn  Tgg^  Barbara  verm.  mit  Andreas  OalL  Genealogie 
der  Grafen  von  Gallenberg,  Laibach^  1680.    Cop.  vid.   ~ 

I.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  Thun 
von  Hohenstein  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  GäUer.  Maria  Clara  Gräfin  von  GäUer 
war  die  Mutter  des  in  des  Deutschen  Ritter-Ordens  Ballei 
Oesterreich  aspirirenden  Georg  Sigmund  Freiherrn  von 
Stadl.  Oheim  v.  s.:  Gottfried  Freiherr  von  Stadl  war  D. 
Ordensritter  1677.  Oheim  m.  s.:  Seifried  Graf  GäUer  wurde 
in  den  Maltheserorden  aufgeschworen.  Orig.  de  dato  den 
20.  März  1858.    ^^ 

,.  Stammtafel  der  Anna  Benigna  GäUer  auf  4  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Gäller  zu  Schwamberg,  Wagen  zu  Wa- 
gensberg^  Speldel  von  Yatersdorf^  Waldner.   Cop.  vid. 

UM 
Lad  10 

>.  Carl  Ernst  Graf  Gäller  Freiherr  auf  Schwamberg  ist 
den  10.  Jänner  1720  mit  Gabriela  Herrin  von  Stobenberg^ 
ehelichen  Tochter  des  Karl  Herrn  von  Stubenberg  und 
der  Maria  Cäcilia  geb.  Gräfin  Ton  Mersberg  getraut 
worden.  Trauschein  in  orig.     -^^ 

i.  Extract  aus  einem  Schreiben  der  Elisabeth  Freiin  TOn 
TrBbenegg  geb.  FreUn  Ton  Herberstein  de  dato  den 
7.  September  1633  an  ihre  Schwester  Esther  Gäller  geb. 
Freiin   von  Herberstein.     Gemal:    Hanns   Christof  Gäller. 

Cop.  vid.    ?|;-* 

I.  Schreiben  des  Karl  Grafen  von  Saurau  de  dato  12.  Sep- 
tember 1635  an  Esther  Gäller  geb.  Freiin  Ton  Herber- 
Stein^  hinterlassene  Wittwe  des  Christof  Freiherrn  Gäller. 
Cop.  vid.    ?ü! 

b.  Hanns  Christof  Gäller  auf  Schwamberg  bekennt,  dass 
ihm  seine  Gemalin  Esther,  eheliche  Tochter  des  Hanns 
Friedrich  d.  ä.  Freiherrn  zu  Herberstein  und  der  Ursula 
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geh.  Gräfin  Ton  Thnrn  1000  Gulden  Rhein.  Heirath^ 
zugebracht.  Cop.  vid.  de  dato  .  .  .  1616.    wv,  7% 

1906.  Adam  Graf  von  Herberstein  bewilligt  dem  Hanns  Gl 
stof  Gftller  Freiherm  einen  Mauthfreipassbrief.  Cop.  ^ 
de  dato  9.  August  1629.   '-y* 

1907.  Stammbaum  des  Hanns  Josef  Grafen  GUler  aui 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  Gäller,  Wagen^  Holiap 
von  Wierand^  Banber^  Lamberg^  Hillebrand  zu  Walt 
kirehen^  SambncosI^  Ton  Sanran^  ron  TenlTenbi 
Schrott^  Ton  Scherffenberg^  Gäller,  Ranehenberger, 
Herberstein^  Gr.  ron  Thnrn.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

1908.  Stammtafel  des  Johann  Christian  Gäller  Freiherr 
Schwamberg  auf  16  Ahnen.  Starb  1669.  Adelsgeschlecl 
Gäller,  Geymann^  Pfanau^  Aspan^  Ranehenber 
GsöUner^  Schmolzer^  Soll,  Fr.  Ton  Herberstein, 
Ton  Rothai,  ron  Potsehach,  ron  der  Dorr,  Ton  Th 
Ton  Edling,  Interseer,  Hohenfeld.  Cop.  vid.   !y? 

1909.  Attest  von  vier  CavaUeren,  dass  Hanns  Christian! 
herr  Gäller  ein  Bruder  der  Anna  Constantia  Freiin  G 
Gemalin  des  Erasmus  Wilhelm  Grafen  TOn  Sanrau 
beide  von  Hanns  Christof  Freiherm  Gäller  und  E 
Freiin  TOn  Herberstein  erzeugt  worden  sind.  Maria  ( 
Gräfin  Gäller  war  die  Mutter  des  Leopold  Freiherm 
Stadl  und  Tochter  des  Hanns  Christian  Freiherm  G 
und  der  Theresia  Maria  Gräfin  von  Breiner.  Max,  F 
Sigmund  und  Seifried  Grafen  Gäller  waren  Brüder 
Maria  Clara  Gräfin  Gäller.  Proben  des  Ferdinand  I 
Freiherm  von  Stadl,  als:  Hanns  Christof  Freiherr  G 
und  Esther  Freiin  von  Herberstein,  Hanns  Christian  '. 
herr  Gäller  und  Theresia  Maria  Breiner,  Maria  ( 
Gräfin  Gäller,  Gemah'n  des  Hanns  Rudolf  Freiherm 
Stadl.  Proben  des  Seyfried  Grafen  Gäller,  Sohnes 
Hanns  Christian  Freiherm  Gäller  und  der  Theresia  J 
Gräfin  Breiner,  als:  Hanns  Christof  Freiherr  Gäller 
Esther  Freiin  von  Herberstein,  Hanns  Christian  Fre 
Gäller  und  Theresia  Maria  Gräfin  Breiner.  Proben 
Hanns  Josef  Grafen  Gäller,  Sohnes  des  Hanns  Chi 
Freiherrn  Gäller  und  der  Esther  Freiin  von  Herben 
Anna  Constantia  Freiin  Gäller,  Gemalin  des  Erasmus 
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heim  Grrafen  von  Saurau,  war  die  Schwester  des  Hanns 
Christian  Grafen  Gäller.  Proben  des  Seifrid  Grafen  TOn 
Wnrmbrand^  Bruders  des  Max  Rudolf  Christian  von 
Wurmbrand.  Hanns  Christian  Freiherr  Gäller  und  Esther 
Freün  von  Herberstein,  Johann  Christian  Freiherr  Gäller 
und  Theresia  Maria  Gräfin  Breiner,  Anna  Maria  Gräfin 
Gäller,  deren  Gemal  Georg  Andreas  Graf  von  Wurmbrand, 
beider  Sohn  Seifrid  Graf  von  Wurmbrand.  Cop.  vid.  de 
dato  20.  April  1746.  '^^ 
Ol  Extraet  aus  einem  Schreiben  des  Ulrich  Leo  Seuter  Hof- 
meisters des  Johann  Christian  Freiherm  Gäller  de  dato 
21.  Juli  1636  an  Ehrenreich  Ludwig  Freiherm  von  Rothai. 
Cop.  vid.    V}} 

1.  Extraet  aus  einem  Schreiben  des  Ulrich  Leo  Seuter  Hof- 
meisters des  Johann  Christian  Freiherm  OäUer  de  dato 
23.  October  1636  an  dessen  Mutter  Esther  Freiin  Gäller 
geb.  Freiin  Ton  Herberstein.  Cop.  vid.    ?H? 

2.  Johann  Christian  Oäller  Freiherr,  ehelicher  Sohn  des 
Hanns  Christof  Freiherm  Gäller  imd  der  Esther  geb.  Freiin 
TOn  Herberstein,  ist  den  16.  October  1651  mit  Theresia, 
Wittwe  des  Georg  Grafen  Manrlche,  geb.  Freiin  Breiner 
copulirt  worden.    Trauschein  in  orig.     ^  "*- 

13.  Maria  Cäcilia  Walburga  Salome,  geb.  am  13.  Jänner 
1729,  ehehche  Tochter  des  Karl  Ernst  Grafen  TOn  Gäller 
und   der   Gabriela  geb.   TOn  Stubenberg.     Taufschein  in 

orig.    T 

14.  Extraet  aus   dem  Vergleiche   zwischen   Theresia  Freiin 

GUler  geb.  Gräfin  Breiner^  Gemalin  des  Johann  Christian 
Freiherm  Gäller,  dann  des  Johann  Christian  Freiherm  Gäller 
hinterlassenen  Erben.  Rosina  Elisabeth  Geyer  TOn  Oster- 
bnrg  war  die  Schwester  des  Johann  Christian  Freiherrn 
Gäller  und  Tochter  des  Hanns  Christof  Freiherm  Gäller 
und  der  Esther  Freiin  Ton  Herberstein.  Cop.  vid.  de 
dato  15.  November  1679.    V^ 

15.  Attest  des  Franz  von  Ditfourt,  Ludwig  von  Baumbach, 
Borges  Hilmar  von  Münchhausen  und  Alexander  von  Am- 
stedt  tlber  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien Gans  ans  dem  Hanse  Tennstedt  und  Ton  Wartens- 


leben  anf  Eeksten.  Cop.  vid.  de  dato  15.  August  1736. 


M6 
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1916.  Stammbaum  des  Carl  Theodor  TOn  Gkingrebe  I1lObe^ 
alme  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlcchter:  von  Gaugrebe, 
Ton  Hanxleden,  ron  Meschede^  ron  HoldinghiiueB, 
von  Gaugrebe,  Ton  Loen^  Spiegel  za  Desenberg,  toi 
der  Malsborg  9  ron  ScharfTenstein  genannt  Pfeil  u 
BenesisSi  Hettinger  yon  Neckerstein  ^  Ton  Nagel  lui 
Oaol  und  Herl^  von  Bongard  ^  von  Gaugrebe,  von  M^ 
Schede,  Ton  Schenk  von  Niedeggen^  von  Clod  zn  Htnx- 
leden.  Cop.  vid.  auf  Pap.    *-^ 

1917.  Notariatsattest,  dass  Ferdinand  Anton  TOn  Oangltbe 
ein  Sohn  des  Adam  Jobst  von  Gaugrebe  und  der  Otto 
Sophia  TOn  Loen  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  Min 
1733.    *^' 

1918.  Ferdinand  Balduin  Freiherr  von  Gaogrebe,  geb. 
den  2.  Mai  1710,  ehelicher  Sohn  des  Gustav  Adam  Frei- 
herm  von  Gaugrebe  und  der  Maria  Magdalena  Freül 
TOn  Meschede.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

1919.  Ejrchliche  Dispens  von  dem  Ehehindemisse  der  Verwandt- 
schaft fbr  Ferdinand  Balduin  TOn  Oangrebe  und  Jo- 
hanna Louise  von  Gaugrebe.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Jooi 
1738.    ^ 

1920.  Disposition  des  Ferdinand  Balduin  von  Gaogrebey 
ehelichen  Sohnes  des  Gustav  Adam  von  Gaugrebe  and 
seiner  Gemalin  Ludovica  von  Gaugrebe,  ehelichen  Tochter 
des  Raban  von  Gaugrebe  imd  der  Cbarlotta  'Wilhelmini 
von  Spiegel  vom  Hause  Oberklingenberg  ^  zwichen  ihren 
Kindern:  Karl  Raban,  Friedrich  Christian ,  Maria  Anna, 
Ferdinand  Theodor  und  F.  Moriz  von  Gaugrebe.  Cop. 
vid.  de  dato  13.  Mai  1768.     ^ 

1921.  Ferdinand  Theodor  Caspar  Franz  Freiherr  TOB 
Gaugrebe,  geb.  den  14.  April  1743,  ehelicher  Sohn  de« 
Balduin  Ferdinand  Freiherm  von  Gaugrebe  und  der  Louise 
von  Gaugrebe.     Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

1922.  Friedrich  Wilhelm,  get  den  14.  Mai  1645,  Sohn  de« 
Johann  TOn  Gaugrebe  und  der  Anna  Margaretha  geb. 
von  Winter  zu  Bromskirchen.  Taufschein  in  cop.  vid.  *^ 

1923.  Stammbaum  des  Georg  Franz  Theodor  von  Gang" 
rebe  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Gaugrebe,  TOft 

Derseh^  von  Bump^  von  Schoriemer,    Ton  Loen,  toi 
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Nenhoff^  toh  Mettemich  Ton  der  Sehweppenborg^  ron 
Kolff^  Spiegel  zum  Desenberg,  Ton  Horde  ^  Ton  Harff^ 
Rost  Ton  Wers^  Ton  Hanxleden,  yon  Wendt^  Ton  Mänch- 
hansen  zn  Haddenhaosen  ^  tob  Hacke.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^ 

4.  Notariatsattesty  dads  Georg  Franz  Theodor  TOn  Gaug- 
rebe  ein  Sohn  des  Adam  Jobst  von  Gaugrebe  und  der 
Otto  Sophia  TOn  Loen^  femer  dass  Ferdinand  Anton  von 
Gaugrebe  sein  Bruder  gewesen.  Ferdinand  Anton  von 
Gaugrebe  war  verm.  mit  Anna  Agnes  Hedwig  von  Spiegel. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1733.    '-^' 

5.  Georg  Franz  Theodor  von  Gaugrebe,  get.  den  16. 
April  1709,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Anton  von  Gaug- 
rebe und  der  Anna  Agnes  Hedwig  von  Spiegel.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     — 

6.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Ludwig  von  Hessen  fiir  Georg 
Herrn  an  und  Philipp  Georg,  Söhne  des  ßab  Schönen- 
berg Oangrebe.  Cop.  vid.  de  dato  den  12.  November 
1662.    ^ 

7.  ObUgation  des  Georg  Herman  Gaugrebe  zu  Godels- 
heim  de  dato  1.  Juli  1681.  Cop.  vid.    ^ 

8.  Gustav  Adam,  get.  den  8.  April  1677,  Sohn  des  Fried- 
rich Wilhelm  von  Gaugrebe  und  der  Odilia  Charlotte  von 
Uanxleden  zu  Ostwich.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^1 

9.  Extractus  protocolli  judicii  Baronatus  Almensis  actum  Ober- 
alme  den  13.  Mai  1768,  woraus  zu  sehen,  dass  Gustav 
Adam  Ton  Gaugrebe  mit  Maria  Magdalena  von  Mesehede^ 
Wilhelm  Rötger  von  Meschede  mit  Maria  Wilhelmina  Eli- 
sabeth von  Holdinghaosen  verm.,  die  Grosseltem  und  die 
Urgrosseltem  des  Ferdinand  Theodor  von  Gaugrebe  waren. 
Heirathsbriefauszug  vom  7.  Februar  1677  zwischen  Wil- 
helm Rötger  von  Meschede,  eheUchen  Sohn  des  Jobst  Phi- 
lipp von  Meschede  imd  der  Dorothea  Margaretha  von  der 
Recke  und  Maria  Elisabeth  von  Holdinghausen,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Dietrich  von  Holdinghausen  und  der 
Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Mettemich.  Heirathsbrief- 
auszug vom  20.  Juni  1702  zwischen  Gustav  Adam  von 
Gaugrebe,  Sohn  des  Friedrich  Wilhelm  von  Gaugrebe 
und  Maria  Magdalena  von  Meschede,  Tochter  des  Wilhelm 
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Rötger  von  Meschede  und  der  Maria  EHsabeth  Freiin  tob 
Holdinghausen.  Cop.  vid.    ^ 

1930.  Hildebrand  TOn  Gangrebe  war  verm.  mit  Maria  Et 
sabeth  Ton  Dersch.  Sohn:  Jodocns  Adam  von  Gangrebe 
verm.  mit  Anna  Christina  TOn  Bump.  Deren  Sohn:  Adam 
Jodocus  von  Gaugrebe  verm.  mit  Otto  Sophia  TOn  hWL 
KirchenbuchauBzug  in  cop.  vid.     "- 

1931.  Quittung  des  Jobst  Adam  TOn  Gangrebe  und  der  Anna 
Christina  von  Gaugrebe  geb.  TOn  Bnmp^  Tochter  des 
Christof  Bemard  von  ßump  und  der  Dorothea  Maria  TM 
Sehorlemer.    Cop.  vid.  de  dato  4.  April  1642.    ^ 

1932.  Stammbaum  des  Johann  Friedrich  von  Gangrebe  alt 
Brockhasen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Gang- 
rebe, von  Imbsen  von  Wewer^  von  Bnmp^  von  Gang- 
rebe,  von  Twiste,  von  Spiegel,  von  Yolmeringhansei, 
von  Westphalen.  von  Cappel,  von  Bemsan,  von  der 
Lippe,  von  Spiegel  zu  Peckelsheim,  TOn  Kettler,  TOi 
Sehmising,  von  Schade,  ^  on  Wrede.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

1933.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Gaug- 
rebe, Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg  und  Fr. 
Leo  Quinckenius,  dass  Johann  Friedrich  von  OMg^ 
rebe,  get  den  29.  December  1723,  ein  ehelicher  Sohn  des 
Johann  Otto  von  Gaugrebe  und  der  Maria  Agnes  geb. 
von  Cappel  verm.  den  15.  August  1722  gewesen.  Orig. 
de  dato  10.  December  1750.     ^ 

1934.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Gang- 
reben  und  Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg,  da» 
Johann  Hildebrand  von  Gangrebe  Erbherr  zn  Broek- 
hnsen  ein  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Hildebrand  tod 
Gaugrebe  und  der  Catharina  geb.  TOn  Bnmp  war.  Orig. 
de  dato  12.  December  1750.     ^ 

1935.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  von  Gaug- 
rebe, Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg  und  F.  Leo 
Quinckenius,  dass  Johann  Otto  von  Gangrebe  ein  Sohn 
des  Johann  Hildebrand  von  Gaugrebe  (f  den  9.  Mai 
1702)  und  der  Elisabeth  geb.  von  Twiste  (f  den  3.  August 
1687)  war.  Orig.  de  dato  10.  December  1750.     ^ 

1936.  Louise  Johanna  Helena  Maria  Eleonora,  geb.  den 
20.  Jänner  1708,   Tochter   des  Rab   von  Gangrebe  and 


—    285    - 

dessen  Gattin  Charlotta  Ton  Spiegel.  Taufschein  in  cop. 
vii    ^ 

»7.  Disposition  der  Maria  Amalia  geb.  Ton  Loen  verw.  TOn 
Gangrebe  zn  Godelshelm  zwischen  ihren  mit  Georg 
Herman  von  Gaugrebe  erzeugten  Elindem:  Rab  von 
Gaugrebe,  Dorothea  Elisabeth  Anna  Agnes  Josefa  und 
Regina  Wilhehnina  Anna  von  Gaugrebe.  Cop.  vid.  de 
dato  21.  August  1706.    ^ 

\S.  Attest  des  kais.  KammergerichteSy  dass  Odilia  Charlotta 
von  Hanxleden  verm.  Gaugrebe  eine  eheliche  Tochter 
des  J.  Jobst  von  Hanxleden  und  der  Anna  Elisabeth  TOn 
Tolmeringliaasen  war,  Cop.  vid.  de  dato  13.  Oct  1769.   ^ 

Ö.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Karl  Friedrich  Von  Gaug- 
rebe und  Anton  Wilhelm  Christian  von  Padtberg,  dass 
Philipp  Hildebrand  Ton  Gangrebe  Erbherr  zu  Broek- 
Imsen  ein  ehelicher  Sohn  des  Philipp  von  Gaugrebe  und 
der  Catharina  Ton  Imbsen  war.  Orig.  de  dato  den  12.  De- 
cember  1750.    ^ 

10.  Kaufbrief)  woraus  zu  sehen ^  dass  Philipp  Hildebrand 
von  Gangrebe  ein  Sohn  des  Philipp  Gaugrebe  zu  Brock- 
husen   gewesen.     Orig.   de  dato  9.  December  1603.     ^ 

U.  Päpstliche  Dispens  von  dem  Ehehindemisse  der  Verwandt- 
schaft Air  Philipp  Hildebrand  Gaugrebe  und  Catha- 
rina Bnmp  zu  Wenne«  Cop.  vid.  de  dato  9.  November 
1626.    -^ 

12.  Extract  einer  von  Rab  Sehonenberg  Ton  Gangrebe  auf 
Pfingsten  1645  ausgestellten  Urkunde ,  woraus  zu  sehen, 
dass  Catharina  geb.  TOn  Derscl^  seine  Gemalin  war.  Rab 
Schönenberg  Gaugrebe  zu  Godelsheim  war  ein  Sohn  des 
Kaspar  Bernd  Gaugrebe.  Cop.  vid.    ^ 

13.  Auszug  aus  dem  von  Johann  Gottfried  Biedermann  in  Druck 
gegebenen  so  betittulten  Geschlechtsregister  der  Reichsfrei 
unmittelbaren  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  löbhchen 
Orts  Rhön  und  Werra.  Tabula  CCCI  von  denen  Herren 
TOn  Geismar.  Tabula  CCCII  von  denen  Ahnen  der  Herren 
von  Geismar.  Cop.  vid.     ^ 

14.  Auszug  aus  des  Damian  Hartard  von  und  zu  Hattstein  so 
betitulten:  Die  Hoheit  des  teutschen  Reichsadels.  Nr.  110, 
Nr.  111,  Nr.  112,  Nr.  113,  Yon  Geismar.  Cop.  vid.  ^ 
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1945.  Attest  des  Capitels  des  hohen  DomstifiteB  zu  WOrzbing 
über  die  ßitterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TM 
Oeismar.  Cop.  vid.  de  dato  11.  December  1776.   ^ 

1946.  Attest  der  h.  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  ttber  die  RitterbO^ 
Ugkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Gteismar.  Cop. 
vid.  de  dato  20.  Juli  1784.    '^ 

40 

1947.  Attest  des  O.  W.  von  Geismar,  dass  Anna  Philippina 
Gemalin  des  Walrath  Ferdinand  TOn  Maititz  gebome  TOI 
Geismar  eine  Schwester  seines  Vaters  Friedrich  Wilhelm 
von  Geismar  und  eine  eheliche  Tochter  des  Wilhelm  Ernit 
von  Geismar  und  der  Johanna  Magdalena  TOn  GrBnrodt 
gewesen  sei.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni  1781.    ^ 

1948.  Attest  des  D.  O.  Ritters  von  Freudenberg,  dass  Annt 
Philippina  Gemalin  des  Walrath  Ferdinand  TOn  Maltiti 
geb.  von  Geismar  eine  Schwester  seines  Gh'OBsvateni  Fried- 
rich Wilhelm  von  Geismar  und  eine  eheliche  Tochter  dei 
Wilhelm  Esnest  von  Geismar  und  der  Johanna  MagdalenA 
TOn  Grünrodt  gewesen  sei.  Cop.  vid.  de  dato  26. Juni  1781.^ 

1949.  Anna  Philippina  Magdalena  TOn  Geismar^  geb.  den 
10.  October  1669,  t  den  13.  März  1681.  Eltern:  Wilhelm 
Ernst  von  Geismar  und  Johanna  Magdalena  geb.  TOn  Grfls- 
rodt.  Grosselt.  v.  s.:  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  und 
ApoUonia  Gertrud  geb.  YOn  Diezenhaosen.  Grosselt.  m.  s.: 
Heinrich  Dietrich  von  Grünrodt  und  Maria  Rebecca  geb. 
YOn  Oynhansen.  Urgrossvater  v.  s.:  Wilhelm  Günther  von 
Geismar.  Cop.  vid.      ^ 

1950.  Epitaphium  des  Herman  Adolf  TOn  Geismar ^  Sohnes 
des  Wilhelm  Ernst  von  Geismar  und  der  Johanna  Magda- 
lena geb.  TOn  Grünrodt ,  geb.  den  27.  März  1680,  t  ^^^ 
22.  März  1G83.  Wappen:  von  Geismar,  von  Grünrodt,  TOn 
Diezenhausen  gen.  EUlngen^  yon  Oynhansen.    Cop.    - 

1951.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Mai  1695  zwischen  Johann 
Friedrich  Ton  Geismar^  ehelichen  Sohn  des  Jobst  Wil- 
helm von  Geismar  und  der  ApoUonia  Gertrud  geb.  Dieien- 
hausen  gen.  Ellingen  und  Elisabeth  Ton  Hoff^  ehelichen 
Tochter  des  Wilhelm  von  Hoff.  Cop.  vid.     *^ 

1952.  Magdalena  Clara  Elisabeth,  geb.  den  16.  Juli  1700, 
Tochter  des  Wilhelm  Friedrich  TOn  Geismar  und  dessen 
Gemalin.  Taufschein  in  cop.  vid.    — 
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).  Wilhelm  Ernst  TOn  Geismar  war  ein  Sohn  des  Jobst 
Wilhelm  von  Geismar  und  der  Apollonia  Gertrud  TOn 
Dlezenhanseii^  Jobst  Wilhelm  von  Geismar  ein  Sohn  des 
Wilhelm  Günther  von  Geismar  und  der  Maria  Salome 
Stemmelia  von  Gleiberg^  Apollonia  Gertrud  von  Diezen- 
hausen  eine  Tochter  des  Peter  von  Diezenhausen  gen. 
Ellingen  und  der  Elisabeth  TOn  Selbach  genannt  Lange. 
Extraet  aus  dem  von  Geismar'schen  alten  FamiUen-Stamm- 
bäum  «nd  Wappentafel.  Cop.  vid.    ^ 

t.  Wilhelm  Ernst  TOn  Geismar^  Sohn  des  Jobst  Wilhelm 
von  Geismar  und  der  Apollonia  Gertrud  geb.  TOn  Dlezen- 
hansen  gen.  Ellingen  war  verm.  mit  Johanna  Magdalena 
TOn  Grfinrodt^  Tochter  des  Heinrich  Dietrich  von  Grtln- 
rodt  und  der  Maria  Rebecca  geb.  TOn  Oynhausen.  Sohn: 
Herman  Adolf,  geb.  den  27.  März  1680.  Cop.  vid.     ^ 

5.  PersonaUen- Extraet,  aus  welchem  sich  ergibt,  dass  Wil- 
helm Ernst  von  Geismar  ein  ehelicher  Sohn  des  Jobst 
Wilhelm  von  Geismar  und  der  Apollonia  Gertrud  geb. 
TOn  Diezenbausen  gen.  Ellingen  gewesen.  Wilhelm  Ernst 
von  Geismar  war  verm.  mit  Johanna  Magdalena  geb.  TOn 
Grttnrodt.  Cop.  vid.     f  ^ 

6.  Stammtafel  des  Wilhelm  Friedrich  Ton  Geismar  auf 
4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Geismar,  von  Diezen- 
haasen  gen.  Ellingen  ^  von  Grttnrodt  auf  Borna  ^  von 
Oynhaasen.  Cop.  vid.  auf  Pap.     *J|^ 

7.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  August  1699  zwischen  Wil- 
helm Friedrich  YOn  Geismar^  ehelicher  Sohn  des  Wil- 
helm Ernst  von  Geismar  und  der  Johanna  Magdalena  geb. 
Ton  Grttnrodt  und  Philippina  Sibilla  von  Buseck  gen.  Mttnch^ 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Philipp  von  Buseck  gen.  Münch 
und  der  Sophia  Maria  geb.  von  Steinberg.  Cop.  vid.    ^ 

»8.  Adolf  Rainer  Anton,  get  den  21.  October  1670,  ehe- 
hcher  Sohn  des  Johann  Gottfried  Freiherrn  von  Gelder 
und  der  Maria  Anna  Catharina  Constantia  Freiin  TOn 
Pallandt.  Taufschein  in  orig.    ^  ^ 

ö.  Deodatus  Mathias  Alexander,  get.  den  15.  September 
1702,  eheUcher  Sohn  des  Adolf  Rainer  Anton  Freiherrn 
von  Gelder  und  der  Maria  Beatrix  Barbara  Freiin  von 
der  Recke.  Taufschein  in  orig.     «•  *f 
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1960.  Stammbaum  des  Friedrich  Adolf  Freiherm  TOn  ( 
der  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Ge 
zu  Arzen,  TOn  Pallandt^  TOn  Lfitzenrath^  TOn  Rolsham 
Ton  Bodberg^  ron  Merode  zu  ScUossberg^  Boetielai 
Boetzelar,  yon  der  Recke  zu  Steinftart,  von  der  Beck 
der  Reck,  Yon  Galen  ^  YOn  Hngenpot  zu  Oosenwin 
TOn  Ascheberg  zum  Geist,  yon  Earthausen,  ron  Sek 
YOn  Dorgelo  zu  Bretberg.    Orig.  auf  Perg.    15^ 

1961.  Friedrich  Adolf  Freiherr  yon  Gelder,  get  den  2. 
vember  1709,  ehelicher  Sohn  des  Adolf  Rainer  Anton 
Gelder  und  der  Anna  Maria  Beatrix  yon  der  Becke.  T 
schein  in  orig.     ^ 

1962.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  September  1661  zwis« 
Johann  Gottfried  Freiherrn  yon  Gelder,  eheli( 
Sohn  des  Marsilius  Freiherm  von  Gelder  und  der  Johi 
Maria  Freiin  yon  Lfitzenratb  und  Maria  Anna  Catha 
Constantia  Freiin  yon  Pallandt,  ehelichen  Tochter 
Marsilius  Freiherm  von  Pallandt  und  der  Anna  Elisa 

geb.  von  Merode  zu  Scblossberg.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1963.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Marsilius  yon  Gelder^ 
liehen  Sohn   des  Reinhard  von  Gelder  und  der  Catha 
yon  Pallandt  und  Johanna  Maria  von  Lfitzenrath^  e 
chen  Tochter  des  Reinhard  von  Lützenrath  und  der  l 
garetha  von  Bolshausen.  Cop.  vid.    ^  ^ 

1964.  Attest  der  h.  D.  R.  O.  B.  Hessen  über  die  Ritterbürtig 
und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Gemmingen.  Cop. 
de  dato  20.  Juli  1784.    ^* 

1965.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Sachsen  über 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  6 
mingen.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.    ^ 

&  so 

1966.  Anna  Benedicta,  geb.  von  Gemmingen  zu  Ffirf 
Gemalin  des  Weiprecht  von  Gemmingen  auf  Homb 
f  den  2.  November  1647.     Todtenschein  in  cop,  vid. 

1967.  Anna  Bencdicta,  geb.  von  Gemmingen  zu  Fürl 
Gemalin  des  Weiprecht  von  Gemmingen  auf  Homb 
f  den  2.  November  1647.  Maria  Elisabeth  geb.  von  N 
perg^  Gemalin  des  Reinhard  Freiherrn  von  Gemmin 
welcher  bereits  im  Jahre  1707   im  Juni  gestorben  ^  t 
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4.  März  1722.  Extract  aus  dem  Neckarzimmerer  Kirchen- 
buche. Cop.  vid.  *-^  i^ 
i.  Elisabeth  Dorothea,  geb.  den  13.  October  1682,  Tochter 
des  Weiprecht  yon  Gemmingen  und  dessen  Gemahn  Esther 
Catharina  Gräfin  Ton  Geyersberg  und  Osterbnrg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    — 

9.  Franz  Josef  Freiherr  von  Gemmingen  am  28.  Sep- 
tember 1780  verm.  mit  Maria  Franciska  Freiin  von  Scliifer 
und  Sonderndorf.  Trauschein  in  orig.     "* 

0.  Franz  Josef  Johann  Dietrich,  get.  den  22.  JuH  1744, 
Sohn  des  Josef  Wolfgang  Reinhard  Freiherrn  von  Gem- 
mingen und  der  Maria  Karolina  geb.  Freiin  yon  Beichlln. 
Taufschein  in  orig.    ^ 

1.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Franz  Reinhard  von  Gem- 
mingen^  eheHchen  Sohn  des  Pleichard  Dietrich  von  Gem- 
mingen und  der  Maria  Philippina  geb.  von  Adelsheim  und 
Sophia  Helena  von  Prettlacli^  eheHchen  Tochter  des  Jo- 
hann Rudolf  von  Prettlack  und  der  Franciska  Maria  geb. 

TOn  Bock  zu  Biosheim  and  Gerstheim.    Cop.  vid.    i^ 

'2.  Franz  Reinhard  von  Genimingen  verm.  den  8.  März 
1718  mit  Sophia  Helena  von  Prettlack,  Tochter  des  Jo- 
hann Rudolf  von  Prettlack.  Trauschein  in  cop.  vid.    *"* 

'3.  Hanns  Diepold  Bitter  von  Gemmingen,  geb.  den  30. 
September  1554,  f  1612.  Gemalin:  Barbara  von  Vennin- 
gen.  Kinder:  Georg  Dietrich,  Anna  Catharina  verm.  mit 
Christof  von  Breitenlandenberg  ^  nachmals  mit  Philipp 
Bnblin  von  Jahesdorf^  t  i™  December  1629,  Georg  Die- 
pold verm.  mit  Margaretha  Anna  von  Knöringen^  Ursula 
verm.  mit  Heinrich  Wilhelm  von  Freyberg,  Walburga 
verm.  mit  Hanns  Görg  von  Leonrodt^  f  1620,  Barbara 
verm.  mit  Veit  Ernst  Freiherrn  von  Bechberg  und  Maria 
Veronika.  Extract  aus  der  genealogischen  Beschreibung 
der  Famihe  von  Gcmmingcii.  Cop.  vid.     *?- 

74.  Josef  Freiherr  von  Gemmingen  am  3.  April  1804  verm. 
mit  Maria  Anna  Freiin  von  Lenipruch.  Trauschein  in 
orig.    ^- 

75.  Maria  Christina  Franciska,  geb.  den  24.  Juli  1723, 
Tochter  des  Franz  Reinhard  von  Gemmingen  und  dessen 

I.  19 
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Gemalin  Sophia  Helena  geb.  TOn  Prettlack.    Taufrchem 
in  cop.  vid.     ^^ 

1976.  Testament  der  Maria  Elisabeth  TOn  Gemmiilgei  geb. 
TOn  Neipperg  vom  1.  Juli  1715.  Gemal:  Reinhard  voa 
Gemmingen.  Söhne:  Reinhard ,  Eberhard ,  Friedrich  und 
Ludwig.  Töchter:  Benedicta  Helena  verw.  von  Gemmia- 
gen  zu  Guttenberg,  Melchtildis  verm.  Freiin  TOB  8td% 
Christina  verm.  Langwerth  TOn  Simmem^  Augusta  Sopbit, 
Catharina  Benigna  und  Sophia.  Cop.  vid.    ^ 

1977.  Maria  Elisabeth;  geb.  TOn  Neipperg^  Gemalin  des  Rein- 
hard von  Oemmingen  f  den  4.  März  1722.  Ihr  Gemal 
f  im  Juni  1707.  Todtenschein  in  cop.  vid.     — 

1978.  Attest  des  Hochgräflich  Neipp ergischen  Inspectors,  da« 
Maria  Elisabeth,  geb.  YOn  Neipperg,  des  ao.  1707  ver 
storbenen  Reinhard  Freiherm  yon  Gemmingeii  nachge- 
lassene und  ao.  1722  den  4.  März  gestorbene  Wittwe,  eine 
eheliche  Tochter  des  Bernhard  Ludwig  Freiherm  von  Neip- 
perg und  der  Helena  Magdalena  geb.  Freiin  TOn  Hallwefl 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  Schwaigern  den  1.  Decemb» 
1770.    *!-^ 

1979.  Otto  Wolfgang  Reinhard  Josef  Karl  Johann  Nep^ 
geb.  den  24.  Jänner  1782,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Josef 
Freiherm  von  Gemmingen  und  Mfihlhansen  und  der  Fran- 
ciska  geb.  Freiin  von  Schifer  und  Sondemdorf.  Tauf- 
schein in  orig.     — 

1980.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  Jänner  1685  zwischen  Plei- 
chard  Dietrich  von  Gemmingen ,  ehelichen  Sohn  des 
Dietrich  von  Gemmingen  und  der  Juliana  geb.  TOn  HÖ 
und  Maria  Philippina  TOn  Adelsheim ,  ehelichen  Tochter 
des  Wilhelm  Heinrich  von  Adelsheim  und  der  Maria  Eli- 
sabeth geb.  von  Gemmingen.  Cop.  vid.    — 

1981.  Reinhard,  geb.  den  31.  December  1645,  Sohn  des  Wei- 
precht  Ton  Gemmingen  und  der  Anna  Benedicta  geb. 
von  Gemmingen.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

1982.  Stammbaum  des  Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer 
Freiherrn  von  Gemmingen  zn  Mtthlhansen  auf  16 
Ahnen.    Adelsgeschlechter:    Fr.  von  Gemmingen,  Fr.  TOI 

Freyberg  zu  Eisenberg  ^  Fr.  von  Beichlin-Meldegg,  Fr. 

von   Gemmingen  -  Steineck ,     Fr.    TOn   Schifer  und   8oi* 
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demdorf^  Gr.  ron  Herberstein  ^  yon  Pfundenstein  ^  Fr. 
Ton  Sala^  Fr.  yon  Lempruch^  Peuger  yon  Puige  und 
BeitzenscUag,  Bitter  yon  Mugkhenberg^  Gr.  Eorczensky 
yon  Tereschau^  Ritter  von  Mugkhenberg,  Gr.  Korözensky 
yon  Tereschau;  Gr.  yon  Solar  (Solaro  dl  Yillanosa-Solaro)^ 
Fr.  yon  Wendt.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

3.  Stammtafel  des  Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer  yon 
Gemmlngen  attestirt  von  dem  Grossherzogl.  Badisehen 
Justizministerium  Lehenhof  de  dato  Karlsruhe  den  25.  Juni 
1844.  Wolfgang  Dietrich,  geb.  den  1.  November  1680, 
verm.  mit  Maria  Elisabeth  Freiin  yon  Freyberg  und  Eisen- 
berg. Sohn:  Wolfgang  Reinhard  Josef  von  Gemmingen, 
geb.  28.  April  1710,  gest.  1760,  verm.  mit  Maria  Karolina 
Beichlin  yon  Meldegg.  Sohn:  Franz  Josef  Johann  Diet- 
rich von  Gemmingen,  geb.  22.  Juli  1744.  Dessen  Sohn: 
Otto  Wolfgang  Reinhard  Josef  Karl  Johann  Nep.  von 
Gemmingen,  geb.  den  24.  Jänner  1782.  Dessen  Sohn: 
Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer  von  Genmiingen,  geb. 
27.  December  1804.  Orig.     -^ 

54.  Rudolf  Johann  Wolfgang  Rainer,  get.  den  27.  De- 
cember 1804,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Freiherm  yon 
Gemmlngen  und  der  Maria  Anna  geb.  Lempruch  yon 
Albreebtsberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

io.  Incolat  fOr  Siegniund  Freiherrn  yon  Genuningen.  Cop. 
vid.  de  dato  Wien  den  18.  Mai  1770.    ^ 

J6.  Sophia  Floriana,  geb.  den  9.  Februar  1672,  Tochter 
des  Wolfgang  Friedrich  yon  Gemmingen  und  dessen  Ge- 
mahn Eva  Maria  Göler  yon  Bayensbnrg.  Taufschein  in 
cop.  vid.    ^ 

87.  Stammtafel  des  Weiprccht  yon  Gemmingen  auf  Horn- 
berg  nnd  Fränkisch  Cnimbach  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Gemmingen,  yon  Wolfskehl^  yon  Masse- 
bacby  yon  Schellenberg  ^  yon  Heimstatt^  yon  Seckendorf^ 
yon  Yenningen^  yon  Landschad^  von  Gemmingen,  Mar- 
schall yon  Ostheim  ^  Landschad,  yon  Menzingen^  Greck 
yon  Kochendorf ^  von  Gemmingen,  von  Gemmingen,  yon 
Bodigkheim.  Cop.  vid.    '^ 

i8.  Wolfgang  Dietrich  Freiherr  yon  Gemmingen  Herr 
m  Mflhlhausen  und  Lehningen  am  24.  September  verm. 

19* 
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mit  Maria  Elisabeth  Freiin  Yon  Freyberg  nnd  Eisen 

Trauschein  in  orig.    ^ 

1989.  Wolfgang  Reinhard  Josef,   get.   den  28.  April 
Sohn  des  Wolfgang  Dietrich  Freiherm  Ton  Oemm 
und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiln  TOn  Freyberg. 
schein  in  orig.    ^ 

1990.  Heirathsbriefauszug  vom  22-  December  1739  z¥? 
Wolfgang  Reinhard  Josef  Freiherm  von  6ei 
gen,  ehelichen  Sohn  des  Wolfgang  Dietrich  Freiher 
Gemmingen  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Frei! 
Freyberg  auf  Baonau  und  Maria  Johanna  Josefa 
Charlotta  Freiin  Beichlin  von  Meldegg,  ehelichen  1 
des  Johann  Christof  Georg  Freiherm  ReichUn  von  M 
und  der  Maria  Augusta  geb.  Freiin  von  Gemmin^ 
Steineck.  Cop.  vid.    -^- 

1991.  Attest   der  Hochstift   Münsterischen  Ritterschaft  ül 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Gent  zn  Oyen. 
schworen:   Konrad   Stefan   von  Bamberg  zu  Calve 
1724.  Orig.  de  dato  4.  April  1792.    ^-^ 

1992.  Attest  der  erzstiftlichen  Kölnischen  Ritterschaft  ül 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  VOI 
zn  Oyen.  Aufgeschworen :  Konrad  Giesbert  von  der  ] 
1696.  Orig.  de  dato  22.  Juni  1792.    ?y' 

1993.  Attest  des  Domkapitels  des  exempt.  Reichsfürstl.  Ho 
Passau,  dass  die  Familien:  von  Gera^  Tattenbach^ 
berg  und  Pappenheim  in  der  Hochstifts -Genealog 
zeichnet  zu  finden  sind.  Aufgeschworen:  Franz  ] 
Heinrich  Graf  von  Sprinzenstein,  1703.  Ahnen: 
Ignaz  Graf  von  Sprinzenstein  und  Anna  Rosina 
von  Hohenfeld.  Wenzel  Reichard  Graf  von  Sprinz( 
und  Maria  Johanna  Freiin  von  Haym.  Ferdinan« 
von  Hohenfeld  und  Johanna  Engelburg  Herrin  von 
Alexander  Freiherr  von  Sprinzenstein  und  Emilia  I 
Freiin«  Hanns  Freiherrn  von  Haym  und  Johanna 
Freiin  von  Hojos.  Marx  Herr  von  Hohenfeld  un« 
xena  Yolkra.  Amandus  von  Gera  und  Benigna  vOi 
desheim.  Aufgeschworen:  Sebastian  Graf  von  I 
(Bischof)  1647.  Ahnen:  OrtHeb  von  Pöttmg  und 
Jakobe  Freiin  von  Baumgarten.    Sebastian  von  ] 
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und  Regina  TOn  Eltz.  Wolf  Christof  von  Baumgarten  und 
Jakobe  von  Tättenbach.  Wolf  von  Pötting  und  Catharina 
Sehaal  zu  Englsteln.  Hanns  von  Eltz  und  Rosina  Welzer 
von  Spiglfert.  Hanns  Wolf  von  Baumgarten  und  Apollonia 
Gotter  zn  Walllng.  Wolf  von  Tättenbach  und  Magdalena 
Zacbrins  zu  Mevelhofeil.  Aufgeschworen:  Johann  Philipp 
Graf  zu  Lamberg  (Cardinal  und  Bischof  zu  Passau)  1663. 
Ahnen:  Johann  Maximilian  Graf  von  Lamberg  und  Ju- 
dith Rebecca  Freiin  von  Würben.  Georg  Sigmund  Frei- 
herr von  Lamberg  und  Johanna  Freiin  von  der  Laitter. 
Georg  d.  ä.  Freiherr  von  Würben  und  Helena  Freiin  von 
Würben.  Sigmund  Freiherr  von  Lamberg  und  Eleonora 
Sidonia  Fugger  zu  Kirchberg.  Johann  Warmund  Freiherr 
von  der  Laitter  und  Elisabeth  Freiin  von  Thum.  Rineck 
Freiherr  von  Würben  und  Rebecca  von  Würben.  Albrecht 
Freiherr  von  Wtlrben  und  Johanna  Sedlnitzky  Freiin  von 
Choltitz.  Aufgeschworen:  Johann  Georg  Graf  von  Preysing 
1631.  Ahnen:  Johann  Christof  Freiherr  von  Preysing  und 
Benigna  von  Freyberg  Freiin.  Hanns  Thomas  Freiherr 
von  Preysing  und  Maria  von  Closen  zn  Gem.  Wilhelm 
von  Freyberg  und  Maria  Polixena  von  Closen  zu  Haiden- 
burg.  Hanns  Sigmund  von  Preysing  und  Anna  von  Baum- 
garten. Hanns  Christof  von  Closen  und  Veronica  von  Lay- 
mlngen.  Pankraz  von  Freyberg  und  Maria  von  Ritschen. 
Stephan  von  Closen  und  Jakobe  Marschall  von  Pappenheim. 
Cop.  de  dato  4.  Februar  1771.     "-^'  ^JJ* 

1.  Anna  Benigna  von  Gera  geb.  von  Pappenheim  ist  den 
12.  Juli  1678  begraben  worden.  Erasmus  Herr  von  Gera 
auf  Amfels  ist  den  14.  September  1657  entschlafen.  Tod- 
tenschein  in  orig.     '^ 

b.  Erasmus  von  Gera  Freiherr,  Anna  Benigna  von  Gera 
geb.  Gräfin  von  Pappenheim,  Johann  Veit  von  Gera, 
Maria  Esther  von  Gera,  Maria  Susanna  von  Gera,  Maria 
Anna  Franciska  von  Gera,  sind  in  dem  Bruderschaftsbuch 
der  Pfarre  Gmunden  inserirt.    Laut  pfarrlichem  Attest  de 


dato  4.  December  1745.  Orig.     ||^ 


16  A 


}.  Johann  Ernest,  get.  den  12.  Februar  1656,  eheHcher 
Sohn  des  Johann  Veit  von  Gera  und  dessen  Gemahn  Eleo- 
nora Isabella.  Taufschein  in  orig.     *^ 
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1997.  Johann  Ernest  Herr  von  Gera  Freiherr  tob 

ist  den  9.  Juni  1686   mit  Anna  Barbara  Gr&fln  TOn 
densteln^  Tochter  des  Franz  Christof  Grafen  von  Wild 
stein   und  der  Anna  Theresia  geb.  Herrin  von  linA 
copulirt  worden.  Trauschein  in  orig.     ^ 

1998.  Johann  Veit  von  Gera  und  Eleonora  Isabella  KatzuuHf 
sind  den  11.  März  1653  copulirt  worden,  Trauschein  ia 
orig.    ^ 

1999.  Heirathsbrief  vom  11.  März  1653  zwischen  Johann  Veit 
Herrn  von  Gera  und  Eleonora  Isabella,  ehelichen  Tochter 
des  Wolf  Jakob  Eatzianer  Freiherr  von  Katienstdi 
und  der  Elisabeth  geb.  Fentzel  zn  Gmeb.     Cop.  vid.  g 

2000.  Stammbaum  der  Esther  Catharina  Gräfin  von  Geyci* 
perg  verm.  von  Gemmingen  auf  16  Ahnen.  Adekge- 
schlechter:  Geyer,  von  Mühlwangen,  von  Sinzendorf,  Ttm^ 
Lapitz ,  Strasser  anf  Gleiss ,  znm  Hernmb ,  von  Grli- 
thal,  von  Bnrber,  Fr.  von  Eck  nnd  Hnngersbach,  toi 
Maimbnrg,  von  Mordaxt,  von  £man,  von  Emau,  toi 
Pobriach,  von  Eentschach,  Stockl  von  Intzingen.  Cop. 
vid.  auf  rap.    ^  -w 

2001.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich  j 
unter  der  Enns  auf  Ansuchen  des  Ernst  Ludwig  von  CteM-  j 
mingen  auf  Hornberg  nnd  Fränkisch-Cmmbach  nebst 
seiner  Schwester  Elisabeth  Dorothea  von  Kameytskf  geb. 
von  Gemmingen  über  die  16  Ahnen  der  Esther  Catha- 
rina geb.  Gräfin  von  Geyersperg  und  Osterbnrg^  welche 
sich  ao.  1681  an  Weiprecht  von  Gemmingen  auf  Hombeig 
und  Fränkisch  -  Crumbach  verheirathete.    Esther  Catharina 
geb.  Gräfin  von  Geyersperg  verm.  von  Gemmingen  stammt 
eheUch  von  Maximilian  Adam  Grafen  von  Geyersperg  und  -^ 
Osterburg  und   Catharina    Salome    Freiin   von    Eck  Oll 
Unngersbach^  Maximilian  Adam  Graf  von  Geyersperg  von 
Wolf  Christof  Geyer  Edlen  Herrn  zu  Osterburg  und  Ann» 
Magdalena  Strasser  von  Gleiss^  Wolf  Christof  Geyer  von 
Christof  Geyer  Edlen   Herrn   zu  Osterburg  und  Johanna 
von   Sinzendorf^    Anna  Magdalena   Strasser  von   Glei», 
Gemalin  des  Wolf  Christof  Geyer,  von  Wolf  Strasser  auf 
Gleiss  und   Catharina  von   Grfinthal^     Catharina  Salome 
Freiin  von  Eck  und  Hungersbach  von  Karl  Freiherm  von 
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Eck  und  Hungersbach  und  Catharina  TOn  Emau^  Karl 
Freiherr  zu  Eck  und  Hungersbach  von  Hannibal  Freiherm 
von  Eck  und  Hungersbach  und  Waldburga  TOn  Mordaxt^ 
Catharina  F.  von  Emau  von  Hector  Freiherm  von  Ernau 
und  Catharina  Elisabeth  TOn  Eentschach.  Cop.  vid.  de 
dato  12.  August  1723.     '^ 

02.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
ob  der  Enns  tlber  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von 
äeymann.  Cop.  vid.  de  dato  18.  März  1707.    ^ 

03.  Attest  von  mehreren  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  Geymann.  Orig.     ^ 

04.  Stammbaum  des  Hanns  Sigmund  Geymann  Freiherrn 
anf  Galspach  und  Trattenegg  Herrn  auf  Rossatz  nnd 
Wahlen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Geymann  auf 
Galspach  und  Trattenegg,  TOn  Hohenfeld^  von  Mäm- 
ming,  Ton  Kirchberg^  Schifer  anf  Freiling  Ritter^  von 
Scherffenberg^  Leusser^  Jorger  Fr.^  von  Trann^  Fr.  ron 
Anersperg^  von  Polheim  nnd  Wartenbnrg^  Fr.  von 
Limburg^  Fr.  von  Greiffenberg^  von  Tenffenbach,  Fr. 
von  Concin,  Gienger  auf  Grienbüchel  nnd  Wolfseck. 
Cop.  auf  Perg.    — 

05.  Kaufbrief  vom  3.  Jänner  1654,  woraus  zu  sehen,  dass 
Carl  Gottfried  von  Giech  der  Schwigervater  des  Wolf 
Ernst  von  Lindenfels  war.  Cop.  vid.    ^^ 

06.  Heirathsbriefauszug  vom  Juli  1615  zwischen  Hanns  Chri- 
stof TOn  Giech  und  Eva  Margaretha  geb.  TOn  Rabenstein. 
Cop.  vid.    ^ 

07.  Sabina  Maria^  get.  den  16.  August  1635,  Tochter  des 
Carl  Gottfried  TOn  Giecb.   Taufschein  in  orig.     ^ 

X)8.  Ursula  Amalia  von  Lindenfels  geb.  von  Giech ^  get. 
den  3.  Juni  1634,  Tochter  des  Karl  Gottfried  von  Giech 
und  der  Dorothea  geb.  von  Koniz.  Wolf  Ernst  von  Lin- 
denfels den  15.  Mai  1649  venu,  mit  Ursula  AmaUa  geb. 
von  Giech.  Aus  einem  Buche  des  Karl  Willibald  von  Lin- 
denfels laut  Notariatsattest  de  dato  Culmbach  den  5.  Oc- 
tober  1735.  Cop.  vid.    ^^ 

)09.  Attest  der  Reichsritterschaft  in  Schwaben  Viertels  Hegau- 
Allgau-Bodensee  Über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
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der  Familie   Glel  TOn  Gielsperg.     Orig.  de  dato  29.  Mai 

1743.    -^ 

2010.  Joachim  Christof  Glel  TOn  Gielsperg  verm.  mit  UrauU 
geb.  Castelmaur.  Kinder:  Urban  Christof,  Christof  Bern- 
hard, Hanns  Christof,  Franz  Christof,  Joachim  Christof^ 
Bartholomäus  Christof,  Innocentius  Maximus,  Maria  Mag- 
dalena, Franciska  EUsabeth,  Maria  AmaUa,  Maria  Elisabeth, 
Anna  Catharina,  Margaretha  Ursula.  Hanns  Christof  Giel 
von  Gielsperg  verm.  sich  in  festo  S.  Catharin«  1638  mit 
Maria  Ursula  YOn  Hornstein^  Tochter  des  Josue  von 
Hornstein  zu  Göffingen  und  der  Helena  YOn  Bledheim. 
Extract  aus  dem  genealogischen  hochfreiherrl.  Gierschen 
Handbüchlein.  Cop.  vid.  de  dato  15.  März  1744.    — 

2011.  Johann  Christof,  geb.  den  21.  Mai  1G14,  ehelicher  Sohn 
des  Joachim  Christof  Giel  YOn  Gielsperg  und  der  Ursula 
geb.  von  Castelmaur.  Taufschein  in  orig.     -'^- 

2012.  Epitaphium  des  Johann  Christof  Giel  ZU  Gielsperg, 
Herrn  auf  Reisenspurg,    Nomheim   und   Wasserbnrg, 

f  den  23.  März  1()84  und  seiner  Gemalin  Maria  Ursula 
Giel  von  Gielsperg  geborne  Freiin  Ton  Homstein  f  den 
28.  November  1697.  Wappen:  Hochenstofflen^  Mondt- 
bradt^  Castelmaur^  Giel^  Weiler^  Hornstein,  Biedheim, 
Homstein.  Original  de  dato  Günzburg  den  17.  August 
1743.    -^  -"'- 

2013.  Maria  Amalia,  geb.  den  28.  September  1609,  Tochter 
des  Joachim  Christof  Giel  YOn  Gielsperg  und  der  Ursula 
geb.  von  Castelmaur.  Taufschein  in  orig.     ^- 

2014.  Leonore,  get.  den  29.  Mai  1639,  Tochter  des  Hanns 
Nikolaus  Gienger  und  der  Maria.  Taufschein  in  cop.  vid."" 

2015.  Attest  der  Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher  auf 
Ersuchen  des  Damian  Friedrich  von  Steinkallenfels  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  Giessen  von  Giessenberg 
und  Schertel  ron  Burtenbach.  Orig.  de  dato  21.  Juli 
1671.    "-" 

2016.  Notariatsattest  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien:  GiUeis^  Ruber,  Starhemberg,  Windischgrätz, 
Zinzendorf  und  Gienger.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  August 
1762.    ^ 
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.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  YOn  Gillels  und  YOn  Euffsteln.  Orig.  de 
dato  Wien  am  26.  Juli  1834.     ^ 

1.  Letzter  Wille  der  Christina  Sabina  Gilleis  geb.  Gräfin 
TOn  Starhemberg  vom  22.  August  1722.  Töchter:  Maria 
Agnes  nebst  8  andern  und  zwei  Söhne.  Cop.  vid.  ^ 

I.  Erbserklärung  des  Georg  Franz  Freiherrn  von  Gilleis^  der 
Maria  Josefa  Gräfin  Ton  Harrach  geb.  Gilleis,  des  Georg 
Franz  Gilleis  im  Namen  seiner  Schwester  der  Gräfin  YOn 
Neydeggy  der  Maria  Agnes  Gilleis,  des  Heinrich  Julius 
Gilleis,  der  Maria  Octavia  Fürstin  Esterhäzy  geb.  Freiin 
von  Gilleis,  der  Maria  Franciska  Gräfin  von  Lamberg 
geb.  Freiin  von  Gilleis,  der  Maria  Antonia  Gilleis,  des  Johann 
Anton  Grafen  von  Goess  als  Vormund  der  Cavriani'schen 
Erben,  des  Georg  Franz  Gilleis  im  Namen  seiner  Schwester 
Gräfin  Nimptscb^  des  Otto  Grafen  von  Heissenstein  frat. 
et  sor.  noe.  nach  Christina  Sabina  Gilleis  geb.  Gräfin 
von  Starhemberg.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Juni  1725.  ^ 

'.  Attest  des  Maximilian  Grafen  von  Cariani ,  Johann  Julius 
Christof  Freiherrn  von  Gilleis  und  Christof  Grafen  von 
Cavriani,  dass  Georg  Julius  Freiherr  von  Gilleis  ein 
Sohn  des  Wolfgang  Georg  Freiherrn  von  Gilleis  und  dessen 
Gemahn  Isabella  geb.  Gräfin  von  Ruber  ist.  Orig.  vom 
letzten  März  1756.      '^^ 

.  Letzter  Wille  des  Georg  Julius  Freiherrn  von  Gilleis 
vom  25.  August  1700.  Gemahn:  Christina  Sabina  geborne 
Gräfin  Starhemberg.  Söhne:  Georg  Franz  Anton  und 
Heinrich  Julius.  Cop.  vid.     -^ 

f.  Erbserklärung  der  Christina  Sabina  verwittweten  Freiin 
Ton  Gilleis  geb.  Gräfin  von  Starhemberg  und  des  Georg 
Franz  Anton  Freiherrn  von  Gilleis  resp.  tutorio  und  pro- 
prio nomine  ftlr  den  minderjährigen  Heinrich  Julius  und 
sich  als  Söhne  des  Georg  Julius  Freiherrn  von  Gilleis. 
Cop.  vid.  de   dato  16.  September  1700.     -*iL 

$.  Abschreibung  der  Herrschaft  Sonnberg,  Raschalla  und 
Oberhollabrunn  von  Isabella  Freiin  Gilleis  geb.  von 
Ruber  de  dato  5.  Mai  1608.  Ehegemal:  Wolf  Georg  Frei- 
herr von  Gilleis.  Cop.  vid.     ^ 
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2024.  Isabella  Frelln  Ollleis  geb.  Gräfin  Bnber^  Gemalind 
Wolf  Georg  Freiherm  von  Gilleis,  verkauft  die  Hei 
Schäften  Sonnberg,  Raschalla  und  Oberhollabrunn.  Sob 
Georg  Julius  Freiherr  Gilleis.  Cop.  vid.  de  dato  23.  Mi 
1663.    ^ 

2025.  Maria  Magdalena,  get.  den  19.  Juli  1696,  ehelic 
Tochter  des  Georg  Julius  Freiherm  von  6illei8  und  c 
Sabina  Christina  geb.  Gräfin  von  Starhemberg.  Ta 
schein  in  cop.  vid.    ^ 

2026.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  ül 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  f 
Gladebeck.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Jänner  1778.    — 

2027.  Epitaphium  des  Bodo  von  Gladebeck ,  geb.  den  15.  ( 
tober  1620,  gest.  den  13.  August  1681.  1.  Gemalin:  I 
sabeth  Magdalena  Sporcken^  geb.  den  23.  Juni  1629,  vei 
den  4.  Juli  1652,  gest.  den  3.  Juni  1666.  2.  Gemal 
Christiana  Elisabeth  YOn  Mfinchhansen,  geb.  den  23.  I 
cember  1650,  gest.  den  28.  Juh  1718.  Cop.  vid.     '-^ 

2028.  Bodo,  Sohn  des  Bodo  YOn  Gladebeck^  f  den  13.  Aug 
1681.  Gemalinnen:  EUsabeth  Magdalena  von  Sporel 
und  Christiana  Elisabeth  von  Mflnchhausen.  Kind  1.  £ 
Anna  Catharina.  Kinder  2.  Ehe:  Christiana  Lucia,  Do 
thea,  Johanna  Sophia  und  Adolf  Friedrich.  Christiana  Lui 
Tochter  des  Bodo  von  Gladebeck,  war  verm.  mit  C 
Christof  aus  dem  Winkel.  Extract  aus  Valentin  Kög 
Genealogischer  Adelshistoria,  2.  Theil,  Leipzig  1729.  C 
vid.     i^ 

2029.  Leichenpredigt  des  Bodo  von  Gladebeck^  f  den  13.  Aug 
1681,  geb.  den  15.  October  1620.  Eltern:  Bodo  von  C 
debeck  und  Magdalena  geborne  von  Opperhansen.  Gei 
linnen:  EUsabeth  Magdalena  geb.  Sporcken  verw.  i 
Zerssen  verm.  den  4.  JuU  1652  gest.  am  1.  Piingstfeier 
1666  und  Christiana  EUsabeth  Ton  Münchbansen^  vei 
den  13.  December  1667.  Kinder  1.  Ehe:  Anna  Cathar 
verm.  mit  ELraft  Burkard  Ton  Bodenhausen  ^  Lucia  M 
dalena,  Sabina  Eleonora.  Kinder  2.  Ehe:  EUsabeth  M 
dalena,  Christiana  Lucia,  Johanna  Sophia,  Bodo  Wilhe 
Dorothea  Sabina  Eleonora  und  Adolf  Friedrich.  Cop.  ^ 
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L  Leichenpredigt  der  Christiana  Lucia  geb.  TOn  Glade- 
beek^  Gemahn  des  Otto  Christof  aus  dem  Winkel^  geb. 
den  9-  November  1671,  verm.  den  17.  April  1689.  Eltern: 
Bodo  von  Gladebeck  und  Christiana  Ehsabeth  geb.  TOn 
Mfinehhausen.  Cop.  vid.    *i^ 

.  Epitaphium  der  Elisabeth  Christiana  verw.  Von  Gla- 
debeck geb.  YOn  Mflncbhansen^  geb.  den  6.  Jänner  1653, 
gest.  den  28-  Juli  1718  und  ihrer  Töchter  Christiana  Lucia 
verm.  mit  Otto  Christof  aus  dem  Winkel,  geb.  den  9.  No- 
vember 1671,  gest.  den  25.  Februar  1723  und  Johanna 
Sophia  von  Gladebeck,  geb.  den  1.  Jänner  1673,  gest.  den 
19.  Mai  1728.  Cop.  vid.    Uf^ 

l  Satzrechtverschreibung  der  Landschaft  des  Herzogthums 
Steyer  für  AnnaMargaretha  verw.  TOn  Gloyach,  Toch- 
ter des  Hanns  Adam  Näringer«  Cop.  vid.  de  dato  18.  März 
1613.    j^^^ 

..  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  Göder  von  Zanegg  und  von  Man- 
dach.  Cop.  vid.  de  dato  Rudolphzell  den  11.  Jänner  1723.  ~ 

.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  Mittelrheinischen  Kreises 
diesseits  Rheins  in  der  Wetterau  und  zugehörigen  Orten 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Goeler  von  Ravensburg.  Cop.  vid.  de  dato  den  1.  Juni 
1793.    ^ 

►.  Stammbaum  des  Johann  Reinhard  Gold  Freiherm  von 
Lampoding  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gold  von 
Lampoding,  Simbeck^  Trembach^  Rödelkofen^  Elereching^ 
Taimer^  AUerspach^  Königsfeld  ^  Nenenstein,  Rodern 
von  Rodeck^  Kempf  von  Angret^  Wetzel  von  Marsilien^ 
Flachsland  ^  Watweil  ^  Reinach  ^  Ruest.  Cop.  auf  Per- 
gament.    ^ 

).  Attest  mehrerer  im  Thüringischen  Kreise  Angesessenen  auf 
Ansuchen  des  Johann  Adolf  Goldacker  über  die  Ritter- 
btlrtigkeit  der  Familien  Goldacker  und  Marschall.  Chri- 
stof Caspar  Goldacker  zu  Ufhoven  war  verm.  mit  Anna 
Dorothea  Marschall  aus  dem  Hause  Burgholzhausen.  Cop. 
vid.  de  dato  24.  Jänner  1695.     ^  ^ 

7.  Attest  des  k.  Pohb.  und  Churf.  Sächsischen  Oberhofmar- 
schallamtes über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
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Familie  TOn  Goldaeker.    Orig.  de  dato  Dresden  den  15. 
1755.    2^ 

2038.  Stammbaum  der  Barbara  Elisabeth  Goldacker  ans  dem 
Uause  Weberstedt  vermählten  Pietlpesky  auf  16  Ahnen 
mit  dem  Atteste  mehrerer  im  Thüringischen  Kreise  ange- 
sessener Vasallen  auf  Ansuchen  des  Albrecht  Goldacker, 
dass  seines  Vaters  Schwester  Barbara  Elisabeth  vermalte 
Pietipesky  von  Caspar  Goldacker  und  Anna  Elisabeth 
Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven  entsprossen  und  alle 
Geschlechter  rittermässig  seien.  Adelsgeschlechter:  Gold- 
acker auf  Weberstedt;  TOn  Metsch^  von  Eochberg^  ron 
Rockhansen^  von  Nesselrode^  von  Boineburg,  Hnnd  ron 
Wenckhelm^  yon  Auerochs^  Goldacker  zu  Ufhoven,  tob 
Anfsess^  von  Wizleben^  Hund  von  Wenckheim,  Gold- 
acker zu  Ufhoven.  von  Uerda  zu  Länchroden^  Ton  Hopf* 
garten  auf  Uayneck,  von  Wangenheim.  Cop.  vid.  de  dato 
2.  November  1729.     ^  •*»-  «*«  "1  "1  '"^ 

O        M       S8        11        18        15 

2039.  Attest  des  Pastors  zu  Weberstedt  in  Thüringen  unfern 
Langensalza  auf  Ansuchen  des  Albrecht  Goldacker,  dass 
Caspar  Goldacker^  geb.  den  22.  October  1579  sich  1608 
mit  Anna  Elisabeth  Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven 
vermalt  und  Barbara  Elisabeth  get.  den  1.  März  1615  ge- 
zeugt, welche  sich  den  29.  December  1651  mit  dem  Oberst- 
Heutenant  Pietipesky  vermalte.  Cop.  vid.  de  dato  29.  Juli 
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2040.  Stammbamn  des  Heinrich  Theobald  TOn  Ooltstein  auf 
16  Ahnen.    Adelsgeschlechter:    von  Goltstein,  von  GreyB, 

von  Holschied  gen.  Oest^  von  £ynatten^  von  Torck,  tob 
Wittenhorst;  von  Pallandt^  von  Steprod,  von  Holtrop, 
von  Renschenberg^  von  Bock  von  Lichtenberg,  von  Eys 
gen.  Bensdahl,  von  Cortenbach,  von  Gevenich,  Bock  von 
Lichtenberg,  von  Hochkirchen.  Cop.  auf  Pap.      - 

2041.  Stammbaum  des  Wal  raff  von  Goltstein  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Goltstein  zu  Muggenhausen ,  VOH 
Greyn,  von  Holschied  gen.  Oest  zu  Oest,  von  Eynatten, 
Torck  zn  Hemmer  und  Sinderen,  von  Wlttenhorst,  tob 
Pallandt,  von  Steprod.  Cop.  auf  Perg.     "* 
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t2.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  am  Niedem  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  yon 
äondersdorff.  Orig.  de  dato  12.  September  1764.     ^ 

ß.  Attest  des  Qeneralvicars  zu  Reggio  tlber  die  Rittterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Gonzaga  ä  Norellara. 
Orig.  de  dato  pridie  nonas  Martii  1748.     "-  — 

14.  Dispens  des  Hochmeisters  Clement  August  fiir  Karl  Grafen 
von  Colloredo  bei  seiner  Bitte  um  Aufnahme  in  den  deut- 
schen Ritterorden  wegen  der  Geschlechter  TOn  Gonzaga 
und  Pola.  Cop.  vid.  de  dato  Bonn  den  31.  März  1748.    '7 

15.  Wappen  des  Geschlechtes  TOn  Gornl.  Bernhard  Vintler, 
geb.  den  10.  Mai  1598,  verm.  mit  JuUa  Catharina  de  Gomi. 
Sohn:  Wilhelm.  Extract  aus  dem  Vintler'schen  Stamm- 
baum. Cop.    ~-- 

16.  Notariatsakt  vom  5.  Februar  1630,  woraus  zu  sehen,  dass 
Anna  Maria  von  Gortz  geb.  von  Berlepsch  die  Wittwe 
des  Johann  Eustach  von  SchUtz  gen.  von  Görtz  war, 
deren  Tochter  Agnes  von  Görtz  sich  den  2.  December 
1624  mit  Elias  Hacke  zu  Arnsdorf  vermalte.  Wilhelm 
Balthasar  von  Schlitz  gen.  von  Görtz  war  ein  Bruder  des 
Johann  Eustach.  Cop.  vid.     ^^  ?1^ 

[1,  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstifts  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  Gouf- 

fler  de  Benniret^  Fflrstenberg  Heiligenberg  und  Wer- 
denberg^  von  Hohenzollern.  Franz  Gobert  Graf  von 
Aspermonty  Lynden  und  Beckheim  wurde  den  9.  August 
1669  aufgeschworen.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Jänner  1780.  *^ 

18.  Attest  des  Joh.  Friedr.  Freiherm  von  Horneck  und  Joh. 
Laurenz  G.  Freiherrn  von  Leuprechting  auf  Ersuchen  des 
Anton  Christof  Erdmann  TOn  Reisach^  dass  dessen  2.  Ur- 
grossmutter  Anna  von  Graf enreuth  geb.  von  Brand  eine 
eheliche  Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Brand  und  der 
Margaretha  TOn  Babenstein  gewesen.  Orig.  de  dato  den 
15.  April  1747.    ^:\ 

49.  Attest  des  Johann  Christian  von  Grafenreuth  und  Johann 
Christof  von  Grafenreuth  auf  Ersuchen  des  Anton  Christof 
Erdmann  TOn  Beisacb^  dass  dessen  mütterliche  Gross- 
mutter Anna  Barbara  von  Grafenrenth  eine  eheliche 
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Tochter   des  Johann  Bernhard   von   Grafenreuth  und  der 
Anna  YOn  Brand  gewesen.  Orig.  de  dato  19.  März  1747.  ^^ 

2050.  Attest  des  Johann  Ch.  Ant.  Lochner  von  Hüttenbach  und 
des  Johann  von  Freudenberg  auf  Ersuchen  des  Anton 
Christof  von  Beisach^  dass  dessen  mütterl.  2.  Urgrossvater 
Hanns  Bernhard  ron  Grafenreuth  ein  ehelicher  Solin 
des  Ernst  Bernhard  von  Grafenreuth  und  der  Catharini 
von  Brand  gewesen.     Orig.   de   dato  28.  März  1747.    ~ 

2051.  Heirathsbriefextraet  vom  13.  September  1623  zwischen 
Hanns  Bernhard  von  Grafenreuth  und  Anna  Brand, 
ehehchen  Tochter   des  Hanns  Wilhelm   von   Brand.    Cop. 


vid. 


U\9 


2052.  Schreiben  der  fürstl.  Landgr.  Leuchtenb.  Anwälte  und 
Räthe  de  dato  14.  Februar  1631  an  Hanns  Bernhard 
von  Grafenreuth  betreff  der  Lehen  nach  dem  tödtlichen 
Hintritte  seines  Vaters  Ernst  Bernhard  von  Grafenreuth. 
Orig.       -»^,^- 

<^  S  ad  11 

2053.  Extraet  aus  der  Disposition  zwischen  des  Hanns  Bern- 
hard von  Grafenreuth  und  dessen  Gemalin  Anna  geb. 
von  Brand  Kindern  Maria  Jakobe  verm.  von  Spameek, 
Anna  Barbara,  Hanns  Christof  und  Wolf  Christof.  Cop. 
vid.  de  dato  22.  Februar  1659.     -'".^ 

1  ad  10 

2054.  Attest  der  hohen  D.  Ritter-Ordens  Bailei  Elsass  und  Bur- 
gund  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien von  Grandmont  und  von  Pfftrt.  Cop.  de  dato  den 
12.  Jänner  1722.     *^* 

2055.  Stammbaum  des  Melchior  Heinrich  von  Grandmont 
auf  8  Ahnen.    Adelsgeschlechter:    von  Grandmont,   de  1» 

Bochelle^  von  Reinach ,  von  Ruest^  von  Schönan^  tob 
Reisaeh;    von   Reinach,    Vintler  von    Platz.      Cop.  auf 

Perg.    — 

2056.  Attest  der  hohen  Deutschen  Ritter  -  Ordens  Bailei  Sachsen 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Grappendorf.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.    *^ 

2057.  Stammtafel  des  C  h  r  i  s  t i  a  n  W  i  1  h  e  1  m  von  Grappendorf  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Grappendorf,  von  Hack6 

vom  Hause  Bodenwerder ,  von  Westdorf  ^  von  Hadewig 
vom  Hause  Obernfelde^  von  Klencke  zn  Hämelschenburg) 
von  Behden,  von  Holle,  von  Heimburg,  von  Haaren  t^ 
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Laer^   Ton  Langen^   von  Schade  zu  Hundlosen^  von 
Snehem  Tom  Hanse  Bissendorf  ^  Ton  Httnchhansen  zn 

Sehwobber^   von  Rehden,   von  Münchhausen  zu  Apelern, 

Ton  dem  Bnsche  Tom  Hanse  Oldendorf.  Cop.  vid.  auf  Pa- 

\.  Schreiben  des  Hieronymus  TOn  Grappendorf  de  dato  den 
25.  December  1667  an  seinen  Vetter  Fritz  Achatz  YOn 
der  Schnlenbnrg.  Cop.  vid.    *-^ 

).  Schreiben  des  Hieronymus  von  Grappendorf  de  dato 
23.  Februar  1668  an  seinen  Vetter  Fritz  Achatz  von  der 
Sehulenbnrg.  Cop.  vid.    i^ 

).  Reinhard  von  Grappendorf  zur  SchockmiUilen,  geb.  am 
Mittwoch  nach  Maria  Heimsuchung  1557,  verm.  den  Sonn- 
tag vor  Margaretba  1609  mit  Catharina  Maria  Klencke. 
Ersterer  f  den  5.  April  1621,  letztere  war  den  5.  Septem- 
ber 1592  geboren,  f  1641.  Johann  Georg  von  Grappendorf, 
geb.  den  5.  Mai  1613,  verm.  1635  mit  der  Tochter  des 
Moriz  von  Donop  zu  Steverlng^  gest.  den  30.  August  1635. 
Anna  Dorothea  von  Grappendorf,  geb.  den  13.  Juli  1616, 
verm.  1643  mit  Johann  Wilcken  Hacke  zu  Ohr,  f  lö48. 
Hieronymus  von  Grappendorf,  geb.  den  11.  April  1618, 
verm.  den  26.  Februar  1650  mit  Anna  Sophia  TOn  Haaren 
zu  Laer,  geb.  den  31.  Mai  1634.  Kinder:  Dorothea  von 
Grappendorf,  geb.  den  23.  Mai  1651.  Catharina  Maria  von 
Grappendorf,  geb.  den  9.  November  1652.  Anna  Sophia 
von  Grappendorf,  geb.  den  26.  März  1654,  f  ^^^  1696. 
Wilhelm  August  von  Grappendorf,  geb.  den  26.  October 
1655,  t  ^^^  22.  August  1658.  Hieronymus  von  Grappen- 
dorf, geb.  den  10.  April  1657,  f  ^cn  7.  September  1666. 
Johann  Hilmar  von  Grappendorf,  geb.  den  3.  Mai  1659, 
t  den  2.  October  1666.  Agnes  Hedwig  von  Grappendorf, 
geb.  den  7.  April  1661,  t  ^cn  14.  Jänner  1662.  Georg 
Ludwig  von  Grappendorf,  geb.  den  8.  December  1663,  f 
den  13-  December  1693.  Christian  Wilhelm  von  Grappen- 
dorf, geb.  den  22.  Juli  1665 ,  t  den  12.  April  1697.  Ger- 
trud Louise  von  Grappendorf,  geb.  den  18.  September  1667. 
Hieronymus  von  Grappendorf,  geb.  den  22.  Februar  1669. 
Antographum  des  Hieronymus  von  Grappendorf.  Cop.  vid. 
de  dato  1.  December  1741.    ^ 
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2061.  Stammbaum  des  Adolf  Karl  Philipp  Freiherr 
Greiffenklan  zu  Yollraths  auf  16  Ahneu.  Adelsgesc 
ter:  GreifFenklau  zu  VoUrathS;  ZU  Eltz^  TOn  Buseel 
Bheinberg^  Ton  Sickingen,  Fr.  Ton  Mettemich  1 
bürg  and  Beilstein  ^  Brömser  Ton  Bttdeshelm,  F 
Hoheneck^  Wolff  gen.  Mettemich  zur  Gracht,  zi 
TOn  Helmstatt,  Ton  Bemhansen,  Blarer  Ton  Wart 
Ton  Ega,  Trnchsess  ron  HofOngen.  Cop.  vid.  auf 
ment.    ^ 

2062.  Adolf  Karl  Philipp,  get.  den  24.  August  1727, 
eher  Sohn  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Freiherr 
Greiffenklan  zu  Yollraths  und  der  Anna  Magdalen 
garetha  geb.  TOn  Hoheneck.    Taufschein  in  cop.  vi 

081         tl48 
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2063.  Stammtafel  des  Carl  Philipp  Heinrich  Frelheri 
Greiffenklan  zu  Yollraths  «uf  8  Almen.  Adelsgeschl« 
Greiffenklan  von  Yollraths,  zu  Eltz^  TOn  Busek^  TOn  1 
berg^  Fr.  Ton  Slcklngen^  Kämmerer  Ton  Wom 
von  Dalberg,  Fr.  ron  Mettemich  Wlnnebnrg  nnc 
steln^  Fr.  Brömser  Ton  Rndesheim.    Copl  vid.  au 
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2064.  Notariatsattest,  dass  der  Vater  der  Grossmutter  des 
Philipp  Heinrich  Freiherrn  zn  Greiffenklan  zu 
raths  Heinrich  Reinhard  Freiherr  Ton  Bnseck  ge 
Cop.  vid.  de  dato  2.  Octobcr  1749.      ^^^, 

2065.  Stammbaum  des  Christof  Heinrich  Greiffenkla 
Yollraths  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Greiff 
von  VoUraths^  Yon  Reiffenberg,  zu  Eltz,  von  K 
von  Bnseck^  Schntzbar  von  Milchling^  von  Bhei 
Göler  von  Ravensburg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    •Ji  **i 

2066.  Georg  Philipp  Greiffenklan  von  Yollraths  ver 
der  Anna  Margaretha  von  Bnseck,  leiblichen  Tocht 
Heinrich  Reinhard  von  Buseck  und  der  Anna  Eli 
von  Rheinberg 9  das  Wittum.  Cop.  vid.  de  dato  1 
vember  1659.    |^.  '-i*-' 

XVI     86 

2067.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1688  zwischen  Je 
Erwein  Freiherm  von  Greiffenklan  zn  Yollraths 
liehen  Sohn  des  Georg  Philipp  Freiherm  von  Greiff 
und  der  Anna  Margaretha  von  Bnseck   und   Anna 
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Frelin  TOn  Sicklngen^  ehelichen  Tochter  des  Franz  Frei- 
herm  von  Sickingen  und  der  Anna  Margaretha  Gräftn  TOn 
Hettemich^  Winnenbnrg  nnd  Beilstein.  Cop.  vid.  ^  ^-^ 

.  Stammbaum  des  Johann  Gottfried  Lothar  Franz 
Frelherm  Ton  Greiffenklan  zu  Yollraths  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter :  von  GreiflFenklau  zu  Vollraths,  von  Bu- 
seck^  Ton  Sickingen^  Ton  Mettemlch^  Fr.  ron  Hoheneck^ 
zu  Eltz^  Ton  Bemhansen^  Ton  Ega.    Cop.  auf  Perg.    ^ 

.  Lothar  Gottfried  Heinrich,  get.  den  11.  August  1694, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Erwein  von  Greiflfenklan  und 
der  Anna  Lioba  geb.  Freiin  TOn  Sickingen.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^^  »-^ 

L  Heirathsbriefauszug  vom  21.  April  1714  zwischen  Lothar 
Gottfried  Freiherm  von  Greiffenklan  zn  Yollratlis^  ehe- 
lichen Sohn  des  Johann  Erwein  Freiherrn  von  Greiffenklau 
zu  Vollraths  und  der  Anna  Lioba  geb.  Freiin  Ton  Sickin- 
gen und  Maria  Anna  Franciska  Esther  Schenk  Freiin 
TOn  Stanffenberg^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Werner 
Schenk  Freiherm  von  StauflFenberg  und  der  Maria  Sophia 
Elisabeth  geb.  von  Bosenbacli.  Cop.  vid.    -'^^  '-i*? 

.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Februar  1725  zwischen  Lo- 
thar Gottfried  Heinrich  Freiherm  von  Greiffenklan 
zn  Yollraths^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Erwein  Frei- 
herm von  GreiflFenklau  zu  Vollraths  und  der  Anna  Lioba 
geb.  Freiin  von  Sickingen  und  Anna  Magdalena  Marga- 
retha, Tochter  des  Lothar  Friedrich  Freiherrn  von  Ho- 
heneck  und  der  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Bemhansen. 
Cop.  vid.     lü  ^  «iü 
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I.  Maria  Anna  Sophia  Polixena  Antonia,  geb.  den 
15.  März  1733,  eheliche  Tochter  des  Lothar  Gottfried 
Freiherm  von  Greiffenklan  und  der  Maria  Magdalena 
geb.  Freiin  von  Hoheneck.  Taufschein  in  orig.     ••j- 

5.  Maria  Eleonora  Amalia  Sophia,  get.  den  9.  März 
1734,  eheliche  Tochter  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Frei- 
herm von  Greiffenklan  zn  YoUraths  und  der  Maria  Mag- 
dalena geb.  von  Hoheneck.     Taufschein  in  cop.  vid.     'ij? 

4.  Maria  Philippina  Franciska,  get.  den  19.  März  1717, 
eheliche  Tochter  des  Lothar  Gottfried  Heinrich  Freiherrn 
von  Greiffenklan  zn  Yollraths  und  der  Maria  Anna  Fran- 

L  20 
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ciska  geb.  Freiin  von  Stanflfenberg.  Adolf  Karl  Philipp, 
get.  den  24.  August  1727,  ehelicher  Sohn  des  Lothar  Gott- 
fried Heinrich  Freiherm  von  Greiffenklau  zu  VoUraths  und 
der  Anna  Magdalena  geb.  Freiin  von  Hoheneek.  Tauf- 
schein in  cop.     — 

2075.  Attest  des  Johann  Sebastian  Heusler  hochfürstl.  Eichstädti- 
schen  geheimen  Rathes  und  Archivars  über  das  Wappen 
der  Familie  Griebel  von  Stoekan  zu  Hansen.  Caspar  Qrie- 
bei  von  Stockau  zu  Hausen  war  verm.  mit  Anna  Marii 
geb.  Ton  Weitungen.  Orig.  de  dato  28.  Jänner  1741.  -^ 

2076.  Extract  aus  dem  Verlassenschaftsinventar  des  Alexander 
Grimming  zum  Niderrain  de  dato  13.  Februar  1624. 
Kinder:  Georg  Ludwig,  Eva  Eleonora,  Crispina  und  Anni 
Margaretha.  3.  Ehefrau:  Leonora  Veronika  Freiin  TOi 
Spanr.  Cop.  vid.    ^ 

2077.  Attest  des  Bürgermeisters  und  Schöffen  der  Stadt  Goe» 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Famihen  von  Oroesbeck  und 
Baerlant.  Cop.  de  dato  9.  April  1674.    ^ 

2078.  Attest  des  Edmund  Gottfried  Freiherrn  von  Bocholtz  Land- 
komthurs  der  Bailei  Altenbiessen  über  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  von  Groesbeck.  Cop.  de  dato  13.  Juli  1731.  y 

2079.  Attest  der  Canonissinnen  des  Stifts  St.  Waudru  zu  Mons, 
dass  .  .  .  TOn  Groesbeck  Stiftsdame  gewesen.  Cop.  de 
dato  7.  Juni  1724.     ''^ 

2080.  Attest  des  hochadelichen  Frauenstifts  zu  Nivelles,  dass 
eine  des  Geschlechtes  von  Groesbeck  daselbst  den  4.  Oc- 
tober  1660  gestorben  und  ihr  Bruder  Domherr  zu  Lütticb 
gewesen.  Cop.  de  dato  18.  Juli  1739.    '^ 

2081.  Heirathsbrief  vom  15.  Mai  1638  zwischen  Johann  Frei- 
lierrn  von  Groesbeck  und  Cathariua  von  Baerlant,  Toch- 
ter des  Jakob  von  Baerlant  und  der  Maria  TOn  Schuf  len. 
Cop.    ^-f 

2082.  Compromiss  vom  Jahre  1654  zwischen  Johann  YOn  Groes- 
beck und  Jakob  TOn  Baerlant  als  Vater  der  Cathariua 
von  Groesbeck  geb.  von  Baerlant  und  Grossvater  ihrer 
Kinder.  Cop.     L|? 

2083.  Attest  der  Ritterschaft  im  Fürstenthum  Halberstadt  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOI 
Grone.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Mai  1770.    *^ 
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14.  Einige  von  Grone  von  der  Burg  Grone  sollen  in  der  Schlacht 
bei  Emsburg  oder  Stadtberg  ao.  914  auf  Seiten  Herzogs 
Heinrich  von  Sachsen  mitgefochten  haben.  Hernach  wird 
ao.  1263  Gützel  von  Grone  von  der  Burg  Grone  wie 
auch  Heinrich  und  Anselm  Vogt  von  Grone  angeführt. 
Die  ordentliche  Stammreihe  aber  wird  mit  den  Brüdern 
Johann  und  Herrmann  von  Grone  angefangen,  zu  deren 
Zeiten  unjs  Jahr  1292  die  Burg  Grone,  worauf  sie  resi- 
dirten,  von  der  Stadt  Göttingen  von  Grund  aus  zerstört 
worden  sein  soll.  Geita  von  Grone  war  Äbtissin  des  Stifts 
Mariengarten,  1455.  Gesa  von  Grone  war  Äbtissin  zu  St. 
Maria  bei  Gandersheim,  1455.  Heinrich  von  Grone  war 
kaiserUcher  Rittmeister.  Dessen  Sohn  Heinrich  Albrecht 
war  der  Vater  des  Christian  Georg  und  der  Grossvater  des 
Adolf  Christian,  fürstl.  Lüneburgischen  Obersten  und  Hein- 
rich Ekebrecht,  herzogl.  Braunschweigischen  ersten  Prob- 
aten des  ao.  1691  fundirten  Stifts  Stettenburg  auch  Land- 
und  Schatzrathes  des  Herzogthums  Braunschweig.  Extract 
aus  Johann  Friedrich  Gauhen  Adelslexicon,  1.  Theil,  pag. 
698  und  699.  Cop.    ?L~ 

fö.  Stammtafel  der  SophiaAgnes  von  Grone  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Grone,  von  Uaeke^  TOn  Minnige- 
rode, Ton  Wiedolt,  von  Hey,  von  Haldecker,  von  Gott- 
heim, von  der  Lippe,  von  Mengersen,  von  Langenbach, 
von  Brinken,  von  Lehrbach,  von  Manch,  von  Bolandt, 
von  Brinken,  von  Steding.  Cop.  vid.    — 

i6.  Carl  Ludwig  Casimir  Wilhelm,  get.  den  31.  Jänner 
1723,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Wilhelm  Freiherrn 
Gross  von  Trockan  und  der  Anna  Maria  geb.  Freiin  von 
Gnttenberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

J7.  Heirathsbrief  vom  23.  Mai  1757  zwischen  Carl  Ludwig 
Freiherm  Gross  TOn  Trockan,  Sohn  des  Marquard  Wil- 
helm Gross  von  Trockau  und  der  Maria  Anna  geb.  Freiin 
von  Gnttenberg  und  Maria  Anna  Freiin  von  Greiflfenklan 
zu  Yollraths,  ehehchen  Tochter  des  Lothar  Gottfried  Hein- 
rich Freiherrn  von  Greiifenklau  und  der  Maria  Magdalena 

Freiin  von  Uoheneck.  Cop.  vid.    ~ 

W.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Jänner  1677  zwischen  Carl 
Sigmund   Gross   ron   Trockan  und   Maria   Rosina  von 

20* 
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Streitberg^  ehelichen  Tochter  des  Dietrich  von  Streitbeij 
und  der  Maria  Amalia  geb.  von  Onttenberg.  Cop.  vid.  ■ 

2089.  Attest;  dass  Friedrich  Philipp  Gross  TOn  Troekis, 
Sohn  des  Wolf  Philipp  Gross  von  Trockau  und  der  Eleo- 
nora  TOn  Herbilstatt^  mit  Anna  Brigitta  von  Werdenu, 
Tochter  des  Conrad  von  Werdenau  und  der  Maigarethi 
Barbara  TOn  Aschhansen^  ferner  dass  Dietrich  von  Streit- 
berg^  Sohn  des  Julius  von  Streitberg  und  der  Maria  AmaHi 
TOU  Mfinster^  mit  Maria  Amalia  TOn  Onttenberg^  Tochter 
des  Johann  Gottfried  von  Guttenberg  und  der  Anna  Eli- 
sabeth Tochter  zn  Eltz^  vermalt  waren.*  Cop.  vid.  de  dato 
19.  December  1748.    ^ 

2090.  Stammbaum  des  JosefHeinrich  Gross  TOn  Trockan  aaf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gross  von  Trockau  zu  Tü- 
gersfeld;  Yon  Werdenan  (Weman)^  TOn  Streitberg  auf 
Grelffeusteln,  von  Onttenberg^  von  Guttenberg,  von  Gut- 
tenberg, Fnchs  von  Domheim  anf  Mainsondheim ^  ron 
Rosenbach^  Fr.  von  GreiJBTenklau  zn  Yollraths^  Ton  Bn- 
seck^  Fr.  ron  Sickingen  zn  Landstnhl^  Gr.  von  ]Iett€^ 
nich^  Winnenbnrg  und  Beilstein^  Fr.  von  Hoheneck^  n 
Eltz^  von  Bernhausen^  von  £ga.  Orig.  auf  Perg.     '^ 

2091.  Josef  Heinrich,  get.  den  21.  November  1766,  ehelicher 

Sohn  des  Karl  Ludwig  Freiherrn  Gross  von  Trockau  und 

der   Maria   Anna    geb.   TOn  GreiflTenklan.     Taufschein  in 
orig.    ^ 

2092.  Stammbaimi  des  Marquard  Wilhelm  Maximilian  Gott- 
fried Gross  von  Trockau  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: Gross  von  Trockau,  von  Herbilstatt,  von  Wernau, 
von  Aschhausen,  von  Streitberg,  von  Mttnster,  von  Gut- 
tenberg, zn  Eltz,  von  Guttenberg,  von  Wemau,  von  Gut- 
tenberg, zu  Eltz,  Fuchs  von  Dornheini,  von  Oberstem^ 
von  Rosenbach ,  von  Hedersdorf.   Orig.  auf  Perg.    *^ 

2093.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Juni  1709  zA^ischen  Mar- 
quard Wilhelm  Gross  von  Trockan,  ehelichen  Sohn  des 
Karl  Sigmimd  Gross  von  Trockau  und  der  Maria  Rosina 
geb.  von  Streitberg  und  Maria  Anna  von  Guttenberg, 
ehelichen  Tochter  des  Hanns  Erhard  Christof  Freiherm 
von  Guttenberg  und  der  Maria  Anna  geb.  Fnchs  von  Dom- 
heim.  Cop.  vid.     55. 
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H.  Marquard  Wilhelm  Gross  TOn  Trockan  am  15.  Sep- 
tember 1709  vermalt  mit  Maria  Anna  Freiin  Ton  Gntten- 
berg.  Trauschein  in  cop.  vid.     "- 

)5.  Marquard  Wilhelm  Maximilian  Gottfried,  get.  den 
10.  December  1725,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Wilhelm 
Freiherm  Gross  TOn  Trockau  und  der  Anna  Maria  geb. 
Freiin  von  Guttenberg.  Taufschein  in  orig.    ^  ^ 

96.  Philipp  Friedrich,  geb.  den  26.  Jänner  1614,  Sohn 
des  Wolf  Philipp  Gross  von  Trockan  und  dessen  Gemalin 
Eleonora  von  Herbilstatt.   Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

97.  Wappen  des  Wolf  Philipp  Gross  vermalt  mit  Eleonora 
geb.  von  Herbilstatt.   Cop.  vid.    -*J' 

98.  Wolf  Philipp  Gross  von  Trockan  war  ao.  1613  auf  dem 
Reichstage  zu  Regensburg.  Günther  Gross  ist  ao.  934  nach 
einem  ritterlichen  Kampfe  mit  Günther  von  Schlüsselburg 
getauft  und  von  dem  neuen  christlichen  König  Heinrich 
von  Brandenburg  beschenkt  worden.  Beigefügt  ist  die  Be- 
schreibung des  Gros'schen  Wappens.  Extract  aus  der  Chro- 
nik der  Stadt  Neustadt  an  der  Aysch  verfasst  von  Mathias 
Salamon  Schnitzer,  1708.  Cop.  vid.     ^ 

19.  Wolfgang  Philipp  Gross  von  Trockan^  Sohn  des  Joa- 
chim Valentin  Gross  von  Trockau,  ist  in  den  Jahren  1603 
und  1616  belehnt  worden.  PhiHpp  Friedrich,  Sohn  des 
Wolfgang  Philipp  Gross  von  Trockau,  ist  1619  belehnt  wor- 
den. Karl  Sigmund,  Sohn  des  Philipp  Friedrich  Gross  von 
Trockau,  ist  1654  belehnt  worden.  Marquard  Wilhelm,  Sohn 
des  Karl  Sigmund  Gross  von  Trockau,  ist  1710  belehnt 
worden.  Wilhelm  Maximilian,  Sohn  des  Marquard  Wilhelm 
Chross  von  Trockau,  ist  1729  belehnt  worden.  Laut  Attest 
der  hochfürstl.  Würzburgischen  Regierung  de  dato  29.  Jän- 
ner 1 748.  Cop.  vid.    ^ 

10.  Attest  des  Domkapitels  des  fürstl.  Hochstifts  Regensburg 
über    die    Ritterbürtigkeit   und   das   Wappen   der   Familie 

Gross  gen.  Ffersfelder.  Herman  Ludwig  Graf  von  freien 

Selboldsdorff  war  Domherr.    M.  Urahnfrau:  Sophia  Mag- 
dalena von  Gross  gen.  Pfersfelder  verm.  Würtzburg.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  Februar  1751.     ^^ 
1.    Stammbaum    des   Anselm    Casimir    Friedrich    Gros- 
schlag  auf  16  Ahnen.    Adelsgeschlechter:   Gbosschlag  von 
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Dieburg,  Wolf  Ton  Sponhelni^  Ton  Bettendorf^  ron  Fei» 
uingen^  Känimerer  yon  Worms  gen.  Ton  Dalberg,  toi 
Fleckenstein^  Waldbott  you  Bassenheim^  ron  Nesselrode, 
von  Hattsteiu^  Schenk  yon  Schweinsberg^  Ton  Flebfah 
gen^  Goeler  TOn  Bayensburg,  yon  Bemchlngen,  toi 
Franenberg^  yon  Andlan^  yon  Bottberg.  Cop.  auf  Perga- 
ment.   — 

2102.  Stammbaum  des  Philipp  Erwin  Frelherm  yon  Grofr 
schlag  zu  Dieburg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Groi- 
schlag  von  Dieburg ,  yon  Bettendorf,  Kämmerer  toi 
Worms  gen.  yon  Dalberg,  Waldbott  yon  Bassenheii^ 
yon  Hattsteiu,  yon  FleUngen,  yon  Bemchingen,  toi 
Andlau,  Wambold  yon  Umstadt,  Knebel  yon  Katzeneli- 
bogen,  Metsch  zu. Brunn,  yon  Tettau,  yon  Schonbon, 
yon  der  Lay,  GreiJBTenklau  yon  Yollraths,  zn  Eltz.  Cop. 
aufPerg.    ^ 

2103.  Personalien  aus  der  Leichenpredigt,  welche  dem  August 
Grote,  Bruder  des  Eberhard  Grote,  am  6.  Juni  1700  ge- 
halten wurde.  Eltern:  Ernst  Julius  Grote  und  Elisabeth 
Sophia  yon  Bismark.  Grosselt.  y.  s.:  Otto  Grote  und 
Elisabeth  yon  Holle.  Elter  Eltern  v.  s. :  Jakob  Grote  und 
Maria  yon  Mandelsloh.  Grosseiter  Eltern  v.  s.:  Thomas 
Grote  und  Anna  yon  Niendorf.  Grosselt.  m.  s.:  Valentin 
von  Bismark  und  Barta  yon  der  Assebnrg.  Elter  Eltern 
m.  s.:  Ludolf  von  Bismark  und  Sophia  yon  Alyensleben. 
Grosseiter  Eltern  m.  s.:  Friedrich  von  Bismark  und  Anna 
yon  Wenkstem.    Cop.  vid.    ^ 

2104.  Stammbaum  des  August  Wilhelm  Grote,  geb.  den  27. 
December  1693,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Grote 
auf  Brese ,  von  Mandelsloh ,  von  HoUe ,  yon  Heimbarg, 
yon  Bismark  auf  Schönhausen  und  Briest,  yon  Akens- 
leben,  yon  der  Asseburg  auf  Falkenstein,  von  Alvens- 
leben,  yon  Bälow,  yon  Halberstadt,  yon  Hahn,  Gans 
von  Fntlitz,  von  Ahlefeld,  yon  Rantzan,  Blnme  auf 
Testorlf  und  Moneken,  Stur  auf  Gammelgardt.    Cop. 

auf  Perg.     ^ 

2105.  August  Wilhelm,  geb.  den  27.  December  1693,   Sohi 
des  Eberhard  von  Grote.  Taufschein  in  orig.    ^ 
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)6-  Attest,  dass  die  Urältereltern  des  August  Wilhelm  Grote 
Jakob  Grote  in  Brese  und  Maria  TOn  Mandelsloh  waren. 
Letzterer  starb  den  Sonnabend  nach  Jakobi  1564.  Orig. 
de  dato  1.  Jänner  1728.    ^ 

07.  Attest,  dass  die  Urälter  Mutter  des  August  Wilhelm 
Grote  Maria  TOn  Mandelsloh^  Tochter  des  Conrad  von 
Mandelsloh  und  der  Sophia  YOii  Bfllow  war.  Beigefügt  ist 
eine  Beschreibung  des  Wappens  der  Grote  von  Schauen, 
Wrestedt,  Brese  und  Schnege.     Orig.     ^ 

08.  Otto  und  Werner  Grote  lebten  anno  1231.  Gevehard 
Grote,  1277.  Albrecht  Grote,  1312.0tto  Grote,  1319.  Ge- 
vehard Grote,  1332.  Gevehard  und  Godewan  Grote  Brüder, 
1339.  Werner  und  Gevehard  Grote,  Brüder,  1343.  Anna 
Grote  vermalt  mit  Theodor  Fresen.  Sophia  Grote  verm. 
mit  Joachim  Yon  Knesebeck.  Otto  Grote  war  verm.  mit 
.  .  .  TOn  Thnne.  Otto  Grote  lebte  1370.  Hanneke  Grote, 
1370.  Otto  Grote,  1373.  Werner  Grote,  1384.  Otto  Grote 
lebte  1428.  Werner  Grote,  f  1472.  Thomas  Grote,  geboren 
1478,  t  1563.  Thomas  Grote,  1489.  Otto  Grote,  verm. 
mit  Cunigunda,  Tochter  des  Curd  TOii  Marenholz.  Catha- 
rina  Grote,  geb.  1545,  verm.  mit  Ulrich  Sporeken,  f  1616. 
Otto  Grote,  geb.  1560,  f  den  20.  December  1616.  Maria 
Grote,  geb.  1584,  f  1629.  Anna  Sophia  Grote,  geb.  1586, 
verm.  1610  mit  Joachim  YOli  Bülow,  f  1637.  Jakob  Grote, 
geb.  1587,  t  1613.  Cunegunde  Grote,  geb.  1589.  Ursula 
Grote,  geb.  1590,  f  1651.  Johann  Grote,  geb.  10.  August 
1591,  t  1655  den  10.  November.  Eberhard  Grote,  geb. 
den  2.  Juli  1593,  f  ^^^  6«  December  1655.  Thomas  Grote, 
geb.  den  26.  December  1594,  verm.  den  30.  November 
1634  mit  Bartha  Catharina  TOn  Ahlefeld ,  f  den  11.  Fe- 
bruar 1657.  Ernst  Julius  Grote,  geb.  den  2.  April  1596, 
t  1654  den  30.  September,  verm.  mit  Elisabeth  Sophia  von 
Bismark.  Leopold  Grote,  geb.  den  30.  Juni  1597,  f  1631. 
Anna  Maria  Grote,  geb.  1599,  f  1606.  Dorothea  Grote,  geb. 
den  6.  November  1600.  Lucia  Grote,  geb.  1602,  f  1622. 
Usabe  Grote,  geb.  1605,  f  1626.  Aus  der  Stammtafel  der 
Grote.  Cop.  vid.    — 

)9.  Personalien  aus  der  Leichenpredigt,  welche  Thomas  Grote 
1675  gehalten  wurde.     Eltern:    Otto  Grote    und  Elisabeth 
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TOn  Holle.  Grosselt.  v.  s.:  Jakob  Grote  und  Maria  TM 
Handelsloh.  Alter  Eltern:  Thomas  Orote  und  Anna  TOI 
Niendorf.  Grosselt.  m.  s.:  Johann  von  Holle  und  Catha- 
rina  TOn  Heimburg.  Alter  Eltern:  Johann  von  Holle  nnd 
Elisabeth  TOU  Mflnchhauseil.  Ernst  Julius  Grote  war  ein 
Bruder  des  Thomas  Grote.    ^ 

2110.  Attest  der  hochfilrstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Grumbach.  Hanns  von  Grumbach  war  Com- 
thur  zu  Würzburg  1467.  Andreas  von  Grumbach  ist  1446 
in  den  hohen  D.  R.  Orden  eingekleidet,  nachher  1490  zum 
Meister  des  Deutschen  Ordens  im  deutsch-  und  wekchen 
Land  erwählt  worden.  Mit  der  besagten  von  Grumbach- 
schen  FamiHe  haben  aufgeschworen:  Johann  Reinhard  TOB 
Berlichlngen^  Johann  Philipp  von  Hütten^  h.  O.  Ritter 
der  Bailei  Franken,  Freiherr  von  Stetten^  h.  O.  Ritter 
der  Bailei  Hessen  und  Comthur  zu  Griffstädt,  dessen  erste 
Urgrossmutter  v.  s.:  Ursula  Amalia  von  Grumbach  von 
Karl  Christof  von  Grumbach  und  Anna  Margaretha  Trnch- 
sess  TOU  Fommersfelden  stammt.  Cop.  de  dato  Mergent- 
heim den  18.  Jänner  1785.    ^ 

2111.  Ursula  Amalia  TOn  Grumbach^  2.  Gemalin  des  Wolf- 
gang Eberhard  TOn  Stetten^  Christof  Dietrich  von  Grum- 
bach verm.  mit  Helena  Maria  TOn  Seckendorf  und  CaÜia- 
rina  Elisabeth  von  Grumbach  verm.  mit  Johann  Ludwig 
von  Morstein  waren  Kinder  des  Karl  Christof  von  Grum- 
bach und  dessen  Gemahn  Anna  Margaretha  Tmchsess 
YOii  Pommersfelden,  Tochter  des  Christof  Truchsess  von 
Fommersfelden  und  der  Kimigunda  Vogt  VOn  BJnecL 
Karl  Christof  von  Grumbach   war  ein  Sohn  des  Eberhard 

Friedrich  von  Grumbach   und  dessen  Gemalin TOD 

Vestenberg,  Tochter  des  Cuno  von  Vestenberg  und  der 
Amalia  TOn  Rosenberg,  Eberhard  Friedrich  von  Grum- 
bach war  ein  Sohn  des  Karl  von  Grumbach  und  dessen 
Gemahn  Sophia  von  Grumbach,  Tochter  des  Wilhelm  von 
Grumbach  und  der  Anna  VOli  Hütten.  Karl  von  Grum- 
bach war  ein  Sohn  des  Friedrich  von  Grumbach.  Aus  den 
Tabulis  genealogicis  des  Georg  PhiUpp  Freiherm  von  Greif- 
fenklau  zu  Vollraths.  Cop.  vid.     -~ 
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}.  Attest  des  Karl  von  Rotenhan  und  Ludwig  Friedrich  Hein- 
rich von  Witzleben  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
Ton  Grflnberg.     Cop.  vid.   de   dato   8.  Jänner  1754.     ^ 

J.  Die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Grüii- 
berg  bet  Extract  aus  Zedlers  Universallexicon,  11.  Theil, 
pag.  1107  und  1108.  Cop.     ^ 

l,  Attest  des  Domkapitels  der  bischöfl.  hohen  Stiftskirche  zu 
Naumburg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  YOn  Grünrodt.  Cop.  vid.  de  dato  3.  April  1777.  ^ 

5.  Attest  der  hohen  D.  R.  O.  Bailei  Hessen  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  von  Grttnrodt. 
Cop.  vid.  de  dato  20.  Juli  1784.    '-^ 

i.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  März  1634  zwischen  Hein- 
rich Dietrich  von  Grünrodt,  ehelichen  Sohn  des  Ulrich 
von  Grünrodt  und  der  Dorothea  geb.  von  Loss  und  Ma- 
ria Rebecca  von  Oynhansen,  ehelichen  Tochter  des  Adam 
Amd  von  Oynhausen  und  der  Anna  Rebecca  geb.  Schutz- 
bar gen.  Milchling.  Cop.  vid.    ^ 

\  Johanna  Magdalena,  get.  1.  Advent  1646,  Tochter  des 
Heinrich  Dietrich  von  Grünrodt,  Taufschein  in  cop.  vid.  — 

I.  Extractus  sententisB  pro  Catharina  Csecilia  de  Gner- 
nonyal.  Eltern:  Julius  von  Guemonval  und  Antoniette 
d'Assignies.  Cop.  vid.    ^ 

).  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Gnmppenberg.  Ladislaus  Josef  Nonosus  Freiherr  von 
Gkunppenberg  war  Kreuzhen\  Cop.  vid.  de  dato  22.  Mai 
1749.    'I^' 

).  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Gnmppenberg.  Cajetan  Josef  Adam  Freiherr  von  Gnmp- 
penberg war  Ritter.  Orig.  de  dato  15.  November  1759.   ~ 

l.  Stammtafel  des  Georg  Josef  Freiherrn  von  Gnmppen- 
berg. Georg  Josef  Freiherr  von  Gnmppenberg  war  ein  Sohn 
des  Ignaz  Franz  Freiherrn  von  Gumppenberg  und  dessen 
Gemalin  Maria  Jakobe  geb.  von  Hasslang.  Ignaz  Franz 
Freiherr  von  Gumppenberg  war  ein  Sohn  des  Wolf  Ludwig 
Freiherm  von  Gumppenberg  und  der  Catharina  Barbara 
Nothafft  Freiin  von  Wemberg.     Catharina  Barbara  Not- 
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hafft  Freiin  von  Wemberg  war  eine  Tochter  des  Wilhelm 
NothaflFt  von  Wemberg.  Wilhelm  NothaflFt  von  Wemberg 
war  ein  Sohn  des  Caspar  NothaflFt  von  Wemberg  und  der 
Anna  Jacobe  Lösch.    Cop.  vid.     ^~ 

2122.  Attest  von  6  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien: Gnttenberg,  Werdenan^  Guttenberg^  Eltz.  Cop. 
vid.  de  dato  3.  Aprü  1668.    |^ 

2123.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOT 
Gnttenberg.  Orig.  de  dato  3.  November  1741.     ^^^ 

2124.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstifts  zu  Barn 
berg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa 
milie  von  Gnttenberg.     Orig.  de  dato  den  29.  Novembci 


1741. 
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2125.  Carl  Christof,  geb.  den  18.  März  1659,  ehelicher  Sohn 
des  Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg  und  der  Marii 
Kunegunde  Ursula  geb.  von  Gnttenberg.  Taufschein  in 
«op.  vid.     ^-^If? 

2126.  Attest  des  J.  V.  Freiherm  von  Würtzburg,  dass  Carl 
Christof  von  Gnttenberg  ein  Sohn  des  Gottfried  Wil- 
helm von  Gnttenberg  und  der  Maria  Kunegunde  UrsuU 
geb.  von  Guttenberg  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  De- 
cember  1748.    J|^  |?^ 

2127.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Mai  1687  zwischen  Carl  Chri- 
stof von  Gnttenberg^  ehelichen  Sohn  des  Gottfried  Wil- 
helm von  Guttenberg  und  der  Maria  Kunegunde  Ursula 
geb.  von  Guttenberg  und  Anna  Maria  Antoinette  Wild« 
bott  Freiin  von  Bassenheim ,  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Philipp  Waldbott  Freiherrn  von  Bassenheim  und  der 
Maria  Catharina  geb.  Freiin  von  Frankenstein.  Cop. 
vid.     ^* 

2128.  Carl  Chistof  Freiiierr  von  Gnttenberg  f  den  10.  Mai 
1719.  Todtenschein  in  cop.  vid.     "*• 

2129.  Stammbaum  des  Carl  Thedor  Josef  FreiJierm  TOi 
Gnttenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Gut 
tenberg,  von  Wiesenthau,  von  Sehanmberg,  von  Schaum 
berg,  Fr.  von  Frankenstein^  von  Eyb,  Vogt  von  Salzbar; 
Schenk  Fr.  von  StanlBTenberg.  Cop.  auf  Perg. 
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30.  Stammbaum  des  Christian  Ernst  TOn  Gnttenberg  auf 
8  Ahnen.  AdelsgesclJechtcr:  von  Guttenberg,  voii  Schanm- 
berg^  YOn  Babenstein,  TOn  Reitzenntein^  yon  Bedwltz, 
von  Birkig^  von  Wallenrodt,  von  Cappel.  Cop.  auf  Per- 
gament.    — 

.31.  Christof  Ernest,  geb.  den  31.  August  1653,  Sohn  des 
Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg  und  dessen  Gemalin 
Maria  Kunegundis  von  Guttenberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ?^ 

32.  Dietrich  Franz  Dominicus,  geb.  den  4.  Jimi  165], 
Sohn  des  Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg  und  dessen 
Gemalin  Maria  Kimegundis.  Taufschein  in  cop.  vid.  "" 

33.  Stammtafel  des  Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg 
und  der  Maria  Kunegundis  Ursula  von  Guttenberg.  Gott- 
fried Wilhelm  war  ein  Sohn  des  Wolfgang  Achaz  von 
Guttenberg,  Wolfgang  Achaz  ein  Sohn  des  Friedrich  Wil- 
helm von  Guttenberg,  Friedrich  Wilhelm  ein  Sohn  des 
Jakob  von  Guttenberg,  Jakob  ein  Sohn  des  Caspar  von 
Guttenberg  und  der  Praxedis  von  Wlrsberg.  Maria  Kune- 
gundis Ursula  war  eine  Tochter  des  Johann  Gottfried  von 
Guttenberg,  Johann  Gottfried  ein  Sohn  des  Laurenz  von 
Guttenberg,  Laurenz  ein  Sohn  des  Caspar  von  Guttenberg 
und  der  Praxedis  von  Wirsberg.  Cop.  vid.    '^  '^^  |^  V^^^ 

134.  Attest  von  6  Adeligen,  dass  Gottfried  Wilhelm  von 
Gnttenberg  von  Wolfgang  Achatius  von  Guttenberg  und 
Anna  Maria  VOn  Werdenan  und  Maria  Kunegundis  Ursula 
von  Guttenberg  von  Johann  Gottfried  von  Guttenberg  und 
Anna  Elisabeth  von  Eltz  abstamme.  Cop.  vid.  de  dato 
Bamberg  den  3.  April  1668.     ^ 

135.  Attest  des  Karl  Philipp  Freiherrn  von  Greiffenklau  zu  Voll- 
raths,  dass  Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg ,  Sohn 
des  Wolfgang  Achatius  von  Guttenberg  und  der  Anna  Maria 
geb.  von  Weman  mit  Maria  Kunegunda  Ursula  geb.  von 
Guttenberg,  Tochter  des  Johann  Gottfried  von  Guttenberg 
und  der  Anna  Elisabeth  Tochter  von  Eltz  vermalt  gewe- 
sen. Cop.  vid.  de  dato  4.  October  1748.    ^'  '{^ 

36.  Dem  Gottfried  Wilhelm  von  Gnttenberg  ist  den  7.  Juni 
1641  ein  Sohn  getauft  worden.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 
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2137.  Schuldschein  des  Gottfried  Wilhelm  TOn  Oattenberg 
und  dessen  Gemalin  Maria  Kunegundis  Ursula  geb.  von 
Guttenberg.     Cop.  vid.    de   dato  5.  December   1669.     " 

1880    1966    tl48 
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2138.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Jänner  1682  zwischen  Jobann 
Erhard  Christof  von  Guttenberg,  ehelichen  Sohn  de» 
Gottfried  Wilhelm  von  Guttenberg  imd  der  Maria  Kiine- 
gunda  Ursula  geb.  von  Guttenberg  und  Anna  Catharina 
Schätzbar  gen.  Milchling,  ehelichen  Tochter  des  Philipp 
Marquard  Schutzbar  gen.  Milchling  und  der  Anna  Marga- 
retha  geb.  von  Geismar.    Cop.  vid.     ^  ?^ 

2139.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  April  1691  zwischen  Johann 
Erhard  Christof  von  Guttenberg  und  Maria  Anna 
Fuchs  von  Dornheim,  Tochter  des  Johann  Fuchs  von 
Domheim  und  der  Maria  Johanna  geb.  von  Rosenbach. 
Cop.  vid.     »*  '^ 

2140.  Stammbaum  des  Johann  Gottfried  von  Guttenberg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  von  Wemau, 
von  Bosenan,  von  Aschhausen^  von  Guttenberg,  zu  Elia, 
von  Guttenberg,  von  Helmstatt.  Cop.  auf  Pap.     — 

2141.  Extractus  bull«  provisionis  et  confirmationis  pro  Episcopo 

Joanne  Godefrido  de  Guttenberg  de  anno  1686.  Cop. 

vid.     V^ 
11 

2142.  Maria  Anna,  geb.  den  6.  Juni  1693,  eheliche  Tochter 
des  Christof  Erhard  von  Guttenberg  und  der  Maria  Anna 
geb.  Fuchs  von  Dornheim.     Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2143.  Attest  des  J.  V.  Freiherm  von  Würtzburg,  dass  Maria 
Anna  Antonetta  Waldbott  von  Bassenheim^  Gemalin 
des  Karl  Christof  von  Guttenberg  ^  eine  eheliche  Tochter 
des  Johann  Philipp  von  Bassenheim  und  der  Maria  Catha- 
rina von  Frankenstein  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  December  1748.    '^ 

16  • 

2144.  Maria  Barbara,  geb  den  29.  Juni  1599,  Tochter  des 
W.  Wilhelm  von  Guttenberg  und  der  Ursula  von  Schaam- 
berg.  Georg  Claus  von  Wildenstein  hat  den  22.  JuU  1621 
mit  Maria  Barbara  von  Guttenberg,  ehelichen  Tochter  des 
Wolf  Wilhelm  von  Guttenberg,  Beilager  gehalten.  Tauf- 
und  Trauschein  in  cop.     ^ 
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K  Stammtafel  der  Maria  £ya  Brigitta  TOn  Gattenberg 
auf  8  Ahnen.  Wolfgang  Achaz  von  Gattenberg  war  venu. 
mit  Maria  Anna  TOn  Wemaa«  Johann  Gottfried  von  Gat- 
tenberg mit  Anna  Elisabeth  TOn  Eltz«  Georg  Anton  Wald- 

bott  Ton  Bassenheim  mit  Agatha  Maria  Ton  Schonboru. 
Johann  Peter  TOn  Frankenstein  mit  Sophia  Ton  Banm- 
baeh.  Gottfiried  Wilhelm  von  Gattenberg  mit  Kaneganda 
Ursula  von  Gtittenberg.  Johann  Philipp  Waldbott  von 
Bassenheim  mit  Maria  Catharina  von  Frankenstein.  Karl 
Christof  von  Gtittenberg  mit  Maria  Anna  Antonetta  Wald- 
bott von  Bassenheim.  Maria  Eva  Brigitta  geb.  von  Gatten- 
berg war  die  Mutter  des  Johann  Karl  Ernst  Anton  Sigis- 
mund  Togt  TOn  Salzburg,  D.  O.  Ritters.  Laut  Attest  der 
Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  de  dato  den 
1.  Februar  1751.  Cop.  vid.     '^ 

,16 

..  Maria  Eva  Brigitta^  get.  den  14.  Mai  1700,  Tochter 
des  Karl  Christof  Freiherm  TOn  Gattenberg  und  der 
Anna  Maria  Antonia  geb.  Freiin  yon  Waldbott  von  Bas- 
senheim and  Olbrfick.    Taufschein  in  cop.  vid.    '-^  '*^ 

*■  16       14 

'.  Vergleich  zwischen  Maria  Johanna  TOn  Gattenberg  und 
Maria  AmaUa  Faust  Ton  Stromberg  geb.  Fuchs  von 
Domhelm.  Eltern:  Johann  Fuchs  von  Domheim  und  Maria 
Johanna  geb.  TOn  Bosenbach.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Jänner 
1695.    «H! 

i.  Maria  Rosina  Theresia,  geb.  den  13.  Mai  1702,  ehe- 
liche Tochter  des  Karl  Christof  Freiherrn  Ton  Gatten- 
berg und  der  Anna  Maria  Antonetta  geb.  TOn  Waldbott. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

}.  Kaufbrief  vom  10.  März  1700,  kraft  dessen  die  von  Katz- 
mann den  Zehent  um  Bischhausen  an  Otto  Moriz  Wolf 
TOn  Gattenberg  verkaufen.  Cop.  vid.     " 

).  Otto  Philipp,  geb.  den  11.  Mai  1644,  Sohn  des  Gott- 
fried Wilhelm  von  Gnttenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  "^* 

1.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  Würzburg  auf 
die  Bitte  des  Otto  Philipp  von  Gattenberg,  dass  er 
den  11.  Mai  1644  geboren  worden.  Cop.  vid.  de  dato  Juni 
1653.    "A* 

.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Leopold  für  die  Brüder  Otto 
Philipp  Karl  Rudolf,  Johann  Erhard  Christof  und  Karl 
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Christof  TOn  Guttenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  23.  April 
1700.    '^^ 

2153.  Stammbaum  des  Wilhelm  Ulrich  Ton  Gnttenberg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  TOn  Wenil% 
TOn  Bosenau,  yon  Aschhausen,  von  Guttenberg,  zu  EUi, 
von  Guttenberg,  TOn  Helmstatt«  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2154.  Attest  des  Karl  PhiHpp  Freiherm  von  Greiffenklau^  daai 
Wolf  gang  Achaz  von  Guttenberg  mit  Anna  Maria  geb. 
von  Wernau,  Johann  Gottfried  von  Guttenberg  mitAnni 
Elisabeth  TOn  Eltz,  Gottfried  Wilhelm  von  Guttenberg 
mit  Maria  Kunegunda  Ursula  geb.  von  Guttenberg  vennilt 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  4.  October  1748.     |J^ 

2155.  Stammtafel  des  Wolfgang  Philipp  TOn  Gntteiütorg  auf 
4  Almen.  Adelsgeschlechter:  von  Guttenberg,  von  W6^ 
denaa,  von  Guttenberg,  von  Eltz.  Cop.  vid.    ^ 

2156.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  November  1644  zwischen 
Adolf  von  Gymnich,  ehelichen  Sohn  des  Werner  Herrn 
zu  Gymnich  und  der  Margaretlia  geb.  Bollmami  TOn  Dlt- 
tenburg  zu  Cleburg  und  Sophia  Margaretha  Freiin  gel. 
Mettemicll,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Adolf  Wolff 
gen.  Mettemich  und  der  Maria  Catharina  geb.  TOn  HiD 
zu  Strauweiler.  Cop.  vid.    ^^J. 

2157.  Dotirungskontract  zwischen  Maria  IsabeUa  Johanna  geb. 
Freiin  von  Gelder^  ehelichen  Tochter  des  Johann  Gottfried 
Freiherm  Gelder  von  Arzen  und  der  Maria  Anna  Catha- 
rina Constantia  geb.  Freiin  von  Pallandt  vermalt  mit 
Franz  Egon  Freilierrn  von  Gymnich,  ehelichen  Sohn  de« 
Werner  Freiherm  von  Gymnich  und  der  Maria  Anna  geb. 
Sclieiffart  TOn  Merode  und  ihrem  Bruder  Johann  Adrian 
Freiherm  von  Gelder.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Mai  1685.   "- 

2158.  Stammbaum  des  Johann  A d o  1  f  Freilierrn  TOn  GymDieh 
zu  Vlatten  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Gym- 
nich, von  Bongard^  von  Hatzfeld,  ron  Quadt^  Rollman 
von  Dattenburg^  von  Spies^  von  Hoelisteden,  von  LfiUeii* 
ratli,  Sclieiffart  von  Merode^  von  Aller,  von  Blanckurt, 
von  Mlrbach,  von  Stein,  von  Nassau,  von  Walbmiui, 
von  Wachenheim.  Orig.  auf  Perg.    ^1 

2159.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  August  1682  zwischen  Johann 
Adolf  Ferdinand  Freiherrn  von  Gymnieli  und  Maria 
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Catharina  Freiin  Ton  Beiffenherg,  ehelichen  Tochter  des 
Philipp  Friedrich  Freiherm  von  Reiffenberg  und  der  Jo- 
hanna geb.  Freiin  yon  Metternicli  zn  Mflllenark.  Cop. 
vid.     ^ 

Attest  des  H.  Droste  und  S.  A.  Freiherm  Schmising,  dass 
Maria  Anna  Adriana^  von  Nagel  geb.  Yon  Gymnicli 
von  Werner  Freiherrn  von  Gymnich  und  Maria  Anna 
Scheiffart  yon  Merode  ehelich  abstamme.  Friedrich  Karl 
und  Clemens  August  von  Nagel  waren  Brüder.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  Februar  1785.    '^ 

17 

Stammbaum  des  Maximilian  Heinrich  Freiherm  von 
Gymnich  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Herr  zu  Gym- 
nich, von  den  Bongard^  von  Hatzfeld,  Qnadt,  RoUman 
von  Dattenbnrg^  von  Spies^  von  Hochsteden,  von  Lützen- 
rath,  Wolff  Metternicli  zu  Graclit  und  Friesheini^  von 

Basehfelt,  von  Hochsteden  zu  Nothhausen,  von  Hatzfeld^ 

von  Hall  zu  Stranweiler  nnd  Zundorff,  von  Nesselrode^ 
Waldbott  zn  Bassenheim^  von  Gymnich.    Cop.  auf  Perg. 
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.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  September  1610  zwischen 
Werner  Ton  Gymnicli,  ehelichen  Sohn  des  Wolf  von 
Gymnich  und  der  Catharina  von  Hatzfeld  und  Margaretha 
BoUman  TOn  Dattenbnrg,  ehelichen  Tochter  des  Herman 
Rollman  von  Dattenburg  und  der  Catharina  YOn  Hoch- 
steden. Cop.  vid.    ^-^ 

;.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  in  Halberstadt  über 
die  Ritterbürtigkcit  und  das  Wappen  der  FamiUe  TOn 
Haaren.  Orig.  de  dato  2.  Mai  1739.     *^ 

t.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Münster  über 
die  Ritterbürtigkcit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Hacke. 
Cop.  vid.  de  dato  7.  Juli  1752.    ^ 

I.  Attest  des  Christof  August  und  Hanns  Christian  Hacke 
über  das  Wappen  des  Geschlechtes  Hacke.  Cop.  de  dato 
Schilfa  den  20.  August  1727.     ^ 

.  Christian  Franz,  geb.  den  11.  December  1731,  eheli- 
cher Sohn  des  Ludwig  Anton  Freiherm  von  Hacke  und 
der  Anna  Dorothea  geb.  Freiin  von  Wachtendonk.  Tauf- 
schein in  orig.     -~ 
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2167.  Stammbaum  des  Ferdinand  Josef  TOn  Hacke  auf 
Ahnen.  Adelsgesehlechter:  von  Hacke,  TOn  Knnth,  ] 
Schlitz  genannt  von  Gorz^  von  Berlepsch,  Ton  Null 
Ton  Assendelft^  von  Hatzfeld^  ron  Brempti  Ton  Wi 
tendonk,  ron  Nesselrode  ^  de  Wendt  ?on  Holzfeld^ 
Wendt  von  Crassenstein,  Ten  Weichs,  Brandl  TOn  IresI 
von  Morrien^  ron  Limburg.  Orig.  auf  Perg.     ^ 

2168.  Ferdinand  Josef  Edmund  Karl,   get.   den   27.  A 

1726,  ehelicher  Sohn   des  Ludwig  Anton  Freiherm 
Hacke  und  der  Anna  Theodora  Dorothea  geb.  Freilfl 
Wachtendonk.    Taufschein  in  orig.     ^  ^ 

2169.  Attest  von  vier  Adeligen,  dass  Ferdinand  Josef 
Hacke  von  Ludwig  Anton  von  Hacke  und  Anna  Theoc 
TOn  Waclitendonk  ehelich  abstamme  und  dessen  Gi 
eitern  Friedrich  Sittig  von  Hacke  und  Maria  Sabina 
Nnland,  dessen  Urgrosseltem  Elias  von  Hacke  und  A{ 
geb.  von  Görz,  dessen  Ururgrosseltem  Christof  von  H« 
und  Margaretha  von  Knath  waren.  Orig.  auf  Perg.  de  ( 
Mannheim  den  .  .  November  1749.    ~  ^* 
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2170.  Stammbaum    der    Franz    Anton    Josef   Edmund 
Hacke  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hacke, 

Knntli^  Ton  Schlitz  gen.  vonGörZi  von  Berlepsch , 
Nuland^  von  Assendelft^  von  Hatzfeld,  ron  Brempt, 
Waclitendonk^  von  Nesselrode,  de  Wendt  ron  Holzf 

von  Wendt  von  Crassenstein,  von  Weiclis,  Brandl  von 
sing,  von  Morrien,  von  Limbnrg-Styram.  Cop.  vid. 
Perg.     ^ 

2171.  Franz    Anton  Josef  Edmund,    geb.    den    19.    Auj 

1727,  ehelicher  Sohn   des   Ludwig   Anton  Freiherm 
Hacke  und  der  Anna  Dorothea  geb.  Freiin  von  Wachl 
denk«    Taufschein   in  cop.  vid.     — 

2172.  Attest  von  vier  Adeligen,  dass  Franz  Anton  Josef 
mund  von  Hacke  von  Ludwig  Anton  von  Hacke 
Anna  Theodora  von  Wachtendonk  ehelich  abstam 
dessen  Grosseltem  Friedrich  Sittig  von  Hacke  imd  M 
Sabina  von  Nuland,  dessen  Urgrosseltem  Elias  von  Hs 
und  Agnes  geb.  von  GÖrz,  dessen  Ururgrosseltem  Chr 
von  Hacke  und  Margaretha  von  Knnth  waren.  Orig 
dato  13.  Februar  1751.    ^ 

9b 
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rS»  Attest  des  Churfdrstl.  Sächsischen  Kreishauptmannes  in 
Thüringen  und  Assessors  des  Oberhofgerichts  zu  Leipzigs 
dass  Friedrich  Sittig  Freiherr  ron  Hacke  von  Elias 
von  Hacke  und  Agnes  geb.  YOn  Görz  abstamme  und  dessen 
Grosseltem  Christof  von  Hacke  und  Margaretha  TOn  Knuth, 
Tochter  des  Ubich  von  Knuth  und  der  Catharina  von  Send- 
hausen,  die  älter  Eltern  Herdam  von  Hacke  und  Clara 
von  Thurn  waren.  Cop.  vid.  de  dato  Schönstätt  den  4.  Juli 
1689.   ^  ^ 

14.  Johann  Christian  Franz  Josef,  get.  den  13.  Decem- 
ber  1731,  ehelicher  Sohn  des  Ludwig  Anton  Freiherm 
von  Hacke  und  der  Anna  Theodora  Dorothea  Regina  geb. 
Freiin  von  Wachtendonk.     Taufschein  in  orig.    ^^~ 

ib.  Stammtafel  des  Ludwig  Anton  von  Hacke«  Adelsge- 
schlechter: von  Hacke,  von  Knuth^  von  Hacke,  von  Schlitz 
gen.  von  Gorz^  von  Nuland,  von  Hatzfeld.  Cop.  auf  Per- 
gament.   ^ 

76.  Ludwig  Anton  Paul,  get.  den  12.  December  1688,  ehe- 
licher Sohn  des  Friedrich  Freiherm  von  Hacke  imd  der 
Anna  Maria  geb.  ?on  Noland.   Taufschsin  in  orig.    ^  ^ 

77.  Epitaphium  der  Maria  Sabina  Freiin  von  Hacke  geb. 
Freiin  von  Nnland  f  den  28.  Februar  1690  und  des 
Friedrich  Sittich  Freiherrn  von  Hacke  auf  Winterburg 
Schweinspeint  imd  Schraplau  f  den  18.  Juni  1693.  Wap- 
pen :  von  Hacke,  von  Görz^  von  Knnth,  von  Berlepsch,  von 
Nuland,  von  Hatzfeld,  von  Assendelft,  von  Brempt.  Agnes 
von  Schlitz  gen.  Görz  war  eine  Tochter  des  Johann  Eustach 
von  Görz  und  der  Anna  Maria  von  Berlepsch.  Cop.  vid. 
de  dato  Neuburg  den  28.  Juni  1748.    ^  ^ 

78.  Epitaphium  des  Wiechmann  von  Hacke  f  ^^^  14.  Oc- 
tober  1585.  Gemalin:  Elisabeth,  Tochter  des  Adam  Trott 
d.  ä.  Cop.  vid.     ^2_ 

79.  Pfarrliches  Attest,  dass  Wolf  Dietrich  Ton  Hacke  den 
23.  April  1650  gestorben.  Orig.  de  dato  den  14.  August 
1714.     47. 

•d  f.  7 

80.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Fa- 
milien von  Hagen  imd  von  Kotze  ^  ferner  dass  Sigmund 
von   Hagen   mit  Anna  Margaretha   geb.   von  Kotze   und 

I.  21 
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Elisabeth  Dorothea  von  Hagen  mit  Liborios  TOn  Wlist 
vermalt  waren.  Cop.  de  dato  26.  März  1729.     ^ 

2181.  Agnes    Apollonia    Elisabeth    TOn    Zierel    geb. 
Hagen,  Schwester  des  Johann  Hugo   von  Hagen ,  ist 
Johann  Heinrich  von  Hagen  und  JuUana  Felicitas  geb. 
Lowenstein  gezeugt  worden.    Laut  pfarrl.  Attest  de  ( 
Lebach  den  7.  September  1717.  Cop.  vid.     ^ 

2182.  Stammbaum  des  Carl  Emerich  Freiheim  von  Ha 
zu  Motten  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
Hagen,  Schenk  von  Schmidtburg,  Bromser  von  Bfi< 
heim,  von  Breidbach,  Ulnar  ron  Dieburg,  von  Wal< 
dorff,  Groschlag  von  Diepnrg,  Kämmerer  von  Wo 
von  Dalberg,  von  Lowenstein  zu  Bandeck,  von  Zaisk 
Fr.  von  Hagen,  Fr.  von  Deliren,  Mosbach  von  Lin< 
fels,    von  Florsheim,   von  Dembach,   von  Gottfa 

Orig.  auf  Pap.     ^  !^ 

2183.  Attest  des  Capitels   des  hohen  Domstifts  zu  Speyer, 
Johann  Hugo  TOn  Hagen  zu  Motten  1712  aufgeschw« 
sei.  Orig.  de  dato  4.  September  1717.     ?|^ 

2184.  Stammbaimi  der  Margaretha  Juliana   von  Hagen 
8  Ahnen  mit  dem  Atteste  des  Capitels  des  erzhohen  D 
Stiftes  Trier  über   die   Ritterbürtigkeit   der   in   demsel 
angesetzten  Geschlechter.     Adelsgeschlechter:  von  Haj 
von  Schmidtburg,  von  Lfltzelbnrg,  von  Landsberg, 
Hagen,  von  Schmidtburg,  Bromser  von  Büdesheim, 
Breidbach.  Cop.  vid.  de  dato  29.  April  1699.    ^  ^ 

2185.  Wappen  der  beiden  Eheleute  Sigismund  von  Ha; 
und  Margaretha  von  Kotze.  Cop.    ^ 

2186.  Extract  aus  einer  dem  Sigismund  von  Hagen  im  J^ 
1632  gehaltenen  Leichenpredigt.  Gemalin:  Anna  3Ia] 
retha  geb.  Kotze  verm.  den  13.  October  1611.  Söl 
Christian  Wilhelm,  Joachim  Hanns  und  Michael  Hern 
Tochter:  Elisabeth  Dorothea.  Cop.     -" 

2187.  Heirathsbrief  vom  letzten  JuU  1658  zwischen  Franz  5 
chior   Burkard    Ton   Hagenbach,    ehelichen   Sohn 
Melchior  Burkard  von  Hagenbach  imd  der  Anastasia  Kei 
von  Angret  gebomen  ron  Buest  und  Helena  Sibilla 
Beinach,    ehelichen  Tochter  des  Nikolaus  Wilhelm 


Reinach  und  der  Johanna  Margaretba  geb.  rou  Ramstein. 
Cop.     y^ 

Frane  Philipp  Adam  Nikolaus  Ton  Uogenbach  und 
Wltelzheini  +  den  17.  September  1709.  DesBeii  Geraaliu: 
Maria  Eva  Ursula  Elisabeth   geb.   Blai'er  von  Wartensee 
t  (Ion  24.  August  1703.  Todlenschein  in  top.     -'" 
iSä.    Stammbaum   des   Jakob   Ignaz   JoBcf  Tou   Uiigeubach 
auf  It;  Ahnen,     AdelsgeedJechter:    von    Hagenbach,    von 
Pforr,  von  Ruost,  Ton  Ffürt,  von  Reinach,  Blarer  von 
Wartensee,  von  Banistein,  von  Laubeuberg,  Blarer  von 
Wartensee,    von  Lichteufelf) ,   Reich  von   Reichenstein, 
von  Beruliausen,  Holzapfel  von  Herxlieini,  von  Lands- 
berg, von  Lürwftld,  von  Brennoldt.     Cop.  auf  Perg.    ™ 
[BO.    Jakob  Ignaz  Josef,  get.  den  22.  Februar  1699,   ebeli- 
'         cber  Sohn  des  Franz  Philipp  Adam  Nikolaus  von  Hagen- 

kbacb  und  der  Maria  Eva  Ursula  Ehsabeth  Blarer  von 
Wuteiuee.  Taufschein  in  cop.  i- 
Wohlrerhaltenszeugniss  des  Obersten  des  Graf  Harrach 
Regimentes  für  den  Fitlmncli  Jakob  Ignaz  Josef  Baron 
Ton  Hagenbach.  Cop.  do  dato  Presaburg  den  30,  Septem- 
ber 1723.  ^ 
192.  Maria  Euphroaina,  get.  den  28.  October  1621,  eheliche 
'         Tochter  des  Johann  Caspar  TOn  Hagenbach  und  der  Maria 

Cletiphe  Nagel,  Taufschein  in  orig.  'JJ*  '^ 
iöS.  Debergabe  der  Munzingischcn  Güter  nach  dem  Tode  der 
Maria  Magdalena  von  Uagenbach  geb.  von  Pforr  zu 
Hnnzingen  an  ihre  Enkeln  Susanna  Magdalena,  Maria 
Barbara  und  Philipp  Heinrich  von  Andlan,  eheÜchen  Kin- 
der des  Georg  Friedrich  von  AntUau  und  der  Anna  Bar- 
bara von  Hagenbach.  Cop,  vid.  de  dato  10,  December 
1660.     '^ 

HeirsthBbrief  vom   32.   Jänner    1635   zwischen  Melchior 

Bnrkard    von   Uagenbach,    ehelichen    Sohn   des   Hanns 

M>rg  von  Hagenbach   und  der  Maria  Magdalena  gebom, 

I  Pforr    und  Anaatasia    von  Ruest,    ehehchen  Tochter 

i  Wilhelm  Jakob  von  Kuest  und  der  Cordula  geb.  tod 

Pnirt.     Cop.      7 

Heiratlisbrief  vom  39.  December  1686   zwischen  Philipp 
Idam  TOD  Hagenbach,  ehehchen  Sohn  des  Franz  Melchior 
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Burkard  von  Hagenbach  und  der  Helena  Sibilla  geb.  TOn 
Reinach  und  Maria  Eva  Elisabeth  Blarer  von  Wartensee, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Jakob  Ignaz  Blarer  von 
Wartensee  und  der  Anna  SibiUa  Margaretha  geb.  Holi- 
apfel  von  Herxheim.  Cop.    ^ 

2196.  Attest  der  Jülich-  und  Berg'schen  Ritterschaft,  dass  Johann 
Friedrich  von  Hall^  ehelicher  Sohn  des  Johann  Degen- 
hard  von  Hall  zu  Ophoven  und  der  Catharina  von  Brempt, 
von  deutschen  adelichen  Eltern  geboren  und  dessen  Ahnen 
beim  Erzstift  Trier  aufgeschworen  seien.  Orig.  de  dato 
Düsseldorf  den  10.  December  1649.     ^ 

2197.  Wappen  der  Haller  ex  concessione  Imp.  Sigismundi  a. 
1433.  Das  schon  vor  uralten  Zeiten  geführte  Haller'ache 
Wappen  ist  A.  1433  von  Kaiser  Sigismund  mit  der 
goldenen  Krone  auf  dem  goldenen  Helm  vermehrt  wor- 
den.    ^ 

2198.  Zweite  Vermehrung  des  Haller*schen  Wappenschildes  vom 
J.  1521  ex  concessione  Imp.  CaroH  V.     — 

2199.  Dritte  Vermehrung  des  Haller'schen  Wappenschildes  vom 
J.  1528  ex  concessione  Imp.  Caroli  V.  Auf  solche  Art 
führt  es  auch  noch  bis  auf  diese  Zeit  die  in  Siebenbürgen 
etablirte  resp.  Gräfl.  und  FreiherrUche  Linie  der  Haller 
von  Hallerstein.     — 

2200.  Stammbaum  des  Hanns  Jakob  Haller  Freiherm  zu  Hai- 
lerstein  und  Alben  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Haller,  Wucherer,  Bosenberger,  Bautenberger,  Ban- 
nach Bitter,  von  Oberburg,  von  Thum,  von  Orzon, 
8chneewei8S,  von  Grimming,  von  Leobenegg,  von  la- 
lenthein,  Plowitzer,  Zach,  von  Preysing  Fr.  von  Her- 
berstorff.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

2201.  Heinrich  Haller,  ein  Sohn  des  Ulrich  Haller  und  der 
.  .  .  Fuchs  ist  unter  Poppe  von  Ostemo  Hochmeister  des 
Deutschen  Ordens  im  Jahre  1252  zu  einem  Ritterbruder 
aufgenommen  worden.  Extract  aus  Cuntz  Haller,  Sobn 
des  Alexander  Haller,  Familienbuche  v.  J.  1526.  Cop.   - 

2202.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOB 
Hallweil.  Orig.  de  dato  4.  März  1721.    ^ 
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Vanz  Anton  Josef  Graf  TOn  Hallweil  am  29.  August 
1684  vermalt  mit  Maria  Catharina  Gräfin  TOn  Schiander!«- 
berg.  Trauschein  in  orig,     ™  ™- 

Stammbaum  des  Franz  Jakob  Grafen  von  Hallireil  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlecliter:  von  flallweil,  von  Lawig 
oder  Laiiwlck,  Khnen  von  Bellasi,  Fr.  von  Spanr,  Wra- 
tislaw  von  Mitrowitz,  Hoslancr  von  Hoslan,  Hrntzky  von 
Dnbe,  Burggr.  von  Dohna,  Fr,  von  SchlandorshtTg, 
Frölivli  von  FröIichsUnrg,  Fr.  von  Tranttniaiinsdorff, 
Fachs  von  Fnclwlierg,  Fr.  von  Annenberg,  Fr.  von  Lani- 
berg,  Hendl  Fr.  von  Goldrain,  Hendl  von  Goldrain.  Orig. 
auf  Perg,     — 

Stammbaum  dee  Franz  Jakob  Grafen  von  Hall  weil  auf 
8  Almen.  AdelsgeBehleehter:  von  Hallwcil,  Fr.  von  Lawig, 
Khnen  Fr.  von  Bellasi,  Fr.  von  Spanr,  Wratislaw  von 
MftroKitz,  Hoslauer  von  Ho»laii,  Mratzky  von  Dnbe. 
Cielka  von  Olhranowitz.  Orig.  auf  Pap.  ■"^'^- 
Franz  Jakob,  gf;t.  dun  6.  October  1691,  elielicber  Sohn 
des  Franz  Anton  Grafen  von  Hallweil  und  der  Maria 
Catharina  geb.  von  Schiandersberg.  Taufschein  in  orig.  -"?? 
Grafendiplora  des  Kaisers  Leopold  fllr  den  Jakob  Leo- 
pold Freiherru  von  Hallweil.  Vater:  Hugo  Freiherr 
von  Hallweil.  Cop.  vid.  de  dato  Laxenburg  den  H.  Mai 
1671.     ^ 

Attest  der  Aebtissin  des  k.  freiweltl.  ReichsstifteB  Nieder- 
münster in  Regensborg,  dass  Maria  Catharina  TOn  Hall- 
weil geb.  von  Sehlandersherg  im  J.  1678  als  Stiftsdame 
angenommen  wurde.  Cop.  vid.  de  dato  den  27-  December 
1720.     ^- 

Extract  des  Recesses  zwischen  Maria  Sibilla  von  Kal- 
tenthal  geb.  von  Hallweil  nachgelasBenen  Kindern  Maria 
Magdalena,  Gemalin  des  Johann  Gottlieb  von  Gemnüngen 
ED  Bnrg,  Hermina  Anna  Ehsabeth,  Gemahn  des  Franz 
Karl   von  Gemmingen   zu  Diefenbrunn,   Felicitas   Juliana, 

malin   des   Johann   Ludwig   von  Gemmingen   zu   Mtlhl- 

WD   einer-   und  Maria  EÜsabeth  von  Gemmingen   geb. 

Nelpperg  anderseitB.     Vater:    Ludwig   von    Hallweil. 

nal:  Reinhard  Heinrich  von  Kaltenthal.  Kinder  dee  Jo- 
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hann  Gottlieb  von  Gemmingen  und  der  Maria  Magdalena 
dessen  Gemalin :  IVanz  Ignaz,  Benedicta  Louisa  vernL  mit 
Friedrich  TOn  Bärenfels  und  Maria  Juliana.  Kind  dei 
Franz  Karl  von  Gemmingen  zu  Diefenbrunn  und  der  Heu- 
rica  Anna  Elisabeth:  Johann  Friedrich  Karl  von  Gemmin- 
gen  zu  Diefenbrunn.  Kinder  des  Wolfgang  Ludwig  tob 
Gemmingen  und  der  Felicitas  Juliana  dessen  Gemalin: 
Wolfgang  Dietrich,  Reinhard  Ludwig,  Regina  Juliana  Te^ 
malt  mit  Johann  Christof  Beichlln  Frelherrn  von  Melden 
Sibilla  Franciska  Friederika  und  Maria  Rosina  Henrici. 
Töchter  des  Bernhard  Ludwig  von  Neipperg  und  der  He- 
lena Magdalena  dessen  Gemalin:  Maria  Elisabeth,  WiiXwt 
des  Reinhard  von  Gemmingen  auf  Homberg.  Cop.  tü 
de  dato  28.  Februar  1711.    *-?? 

2210.  Maria  Ursula  von  Hallwell^  geb.  und  get  den  9.  Hii 
1628,  eheliche  Tochter  des  Johann  Walther  von  Hallwel 
und  der  Anna  Benigna  Beiehlin  von  Meldegg.  Taufschein 
in  orig.     ^  ^ 

2211.  Sidonia  Hallwell  geb.  Freiin  Kliuen  von  Bellas!  und 
Jakob  Leopold  Graf  von  Hallweil  Herr  zu  Bisseli,  Sob 
der  Sidonia  Hallweil  sind  in  der  Elirche  S.  Magdalena  zu 
Prag  begraben.  Laut  Attest  des  Priors  des  Convents  des 
Prediger-Ordens  zu  S.  M.  Magdalena  zu  Prag.  Orig.  de 
dato  den  25.  Jänner  1723.     ^ 

2212.  Wolfgang  Theodor,  geb.  den  17.  März  1616,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Walther  TOn  Hallweil  imd  der  Ann» 
Benigna  Beichlln.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

2213.  Stammbaum  des  Älphons  de  Hamal  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: de  Hamal,  d'Eue,  d'Oignies^  de  Rosimboi^ 
de  Mastaing,  de  Montmorency,  de  8te.  Aldegonde,  de 
Lanoy,  de  Merode^  de  8art^  de  Linden^  de  Haimatte, 
de  Groesbeck^  de  Thuylle,  de  Hyll,  de  Walthuyfer.  Cop. 
auf  Perg.    ^ 

2214.  Vergleich  über  den  Heirathspfenning  und  Cession  des  An- 
theils  vom  Hause  Weyer  ex  pte.  der  Maria  Sophi» 
Gräfin  ron  Hamilton  geb.  von  Weichs  und  Catharina 
Elisabeth  Gräfin  von  Pal%  geb.  von  Weichs.  Jakob  Graf 
von  Hamilton   verm.   mit  Maria  Sophia  geb.  von  Weich», 
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deren  Schwester  Catharina  Elisabeth  vermalte  Gräfin  von 
Palffy  war.  Cop.  vid.  de  dato  6.  October  1681.     ^ 

15.  Attest  der  h.  D.  Ritter  -  Ordens  Bailei  Sachsen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Ham- 
merstein  auf  Oege,  Homoldendorf  ^  Equort,  Gesmold. 
Clamer  Wilhelm  TOn  Campen  ans  dem  Hause  Poggen- 
hagen  war  D.  Ordens-Ritter,  1738.  Cop.  vid.  de  dato  den 
25.  August  1803.     ''^ 

16.  Stammbaum  der  Anna  Louise  ?on  Hammerstein  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hammerstein,  Ton  Wrede, 
Ton  Münchhansen  zu  Oldendorf  und  Bemeringhansen, 
von  Bismark^  Schenk  von  Winterstädt,  von  Bemchingen^ 

von  TOSS,   von  Münchhausen   zu  Schwöbber  und  Rinteln. 
Cop.  vid.  auf  Pap.    ^  '^ 

17.  Anna  Louise  von  Hammerstein,  geb.  den  6.  April  1688, 
Tochter  des  Christof  Ludolf  von  Hammerstein  und  der 
Johanna  Sophia  Schenk  TOn  Winterstädt  war  verm.  mit 
Christian  Wilhelm  TOn  Campen.  Cop.  vid.     "*• 

18.  Christian  Günther  Freiherr  von  Hammerstein  war 
verm.  mit  Gertrud  Agnes  von  Schencking,  welche  in  der 
Nachricht  von  deren  1728  den  11.  Jidi  erfolgten  Ableben 
Gertrud  Agnes  verw.  von  Hammerstein  geb.  Schenk  von 
Winterstädt  im  Kirchenbuche  genannt  worden.  Tochter: 
Sophia  Amalia,  geb.  den  10.  März  1690.  Taufschein  in 
cop.  vid.     1^ 

?19.  Auszug  aus  der  zum  Gedächtniss  des  Herrn  Christian 
Günther  TOn  Hammerstein  gehaltenen  Leichenpredigt, 
t  am  3.  August  1692.  Gemalin:  Gertrud  Agnes  Schenk 
von  Winterstädt.  Söhne:  Friedrich  Christof,  Carl  Ludolf, 
Christian  Ludwig,  Alexander.  Töchter:  Gertrud  Catharina, 
Levina,  Hedwig  Louisa,  Sophia  Amalia,  Sabina  Elisabeth, 
Christiana  Günthera.  Geb.  den  24.  Februar  1649,  verm. 
den  10.  November  1677.  Eltern:  Hanns  Adam  von  Ham- 
merstein und  Leveke  Ton  Münchhansen.  Gertrud  Agnes 
war  eine  Tochter  des  Ludwig  Schenk  von  Winterstädt  und 
der  Anna  Catharina  von  Voss.  Cop.  vid.     -^ 

20.  Attest  des  Christian  Dietrich  von  dem  Busche  und  Christian 
Wilhelm  von  Oberg,   dass  Christof  Ludolf  TOn   Harn- 
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mersteln  ein  Sohn  des  Hanns  Adam  von  EUunmenteia 
und  der  Leveke  TOn  Mänchhausen  war.  Cop.  vicL  de 
dato  Hannover  den  25.  August  1736.     ^ 

2221.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  März  1681  zwischen  Chri- 
stof Ludolf  TOn  Hammerstein  und  Johanna  Sophii 
Schenk  von  Winterstadt.  Cop.  vid.    ^ 

2222.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Juni  1643  abwischen  Hanni 
Adam  Ton  Hammerstein  und  Leveke  geb.  TOn  Iflndh 
hausen  Wittwe  nach  dem  Christian  Bessel.  Cop.  vid.  "  ij 

2223.  Hanns  Adam  TOn  Hammerstein,  geb.  den  19.  Juli  1579^ 
Sohn  des  Christof  von  Hammerstein  und  der  Margaretbi 
TOn  Wrede,  vermalte  sich  den  10.  Juni  1643  mit  Leveke 
von  MUnchhansen.  Söhne:  Hanns  Adam,  Otto  Wilhelm, 
Christof  Ludolf,  Christian  Günther  und  Franz  Werner. 
Cop.  vid.     ^ 

2224.  Extract  der  Disposition  des  Hanns  Adam  TOn  HaDlme^ 
stein  vom  27.  Jänner  1653.  Söhne'.  Hanns  Adam,  Otto 
Wilhelm,  Ludolf  Christof,  Christian  Gtlnther,  Franz  Wer- 
ner.   Gemahn:  Leveke  von  MUnchhausen.     Cop.  vid.  *^ 

2225.  Auszug  aus  der  zum  Gedächtniss  des  Hanns  Adam  TOB 
Hammerstein  gehaltenen  Leichenpredigt,  f  den  10.  Fe- 
bruar 1653,  geb.  den  19.  JuU  1579.  Eltern:  Christof  von 
Hammerstein  und  Margaretha  von  Wrede.  3.  Gemalin: 
Leveke  geb.  von  Münchhansen,  Wittwe  des  Christian  Fes- 
sel, verm.  am  10.  Juni  1648.  Söhne:  Hanns  Adam,  Otto 
Wilhelm,  Christof  Ludolf,  Christian  Günther  und  Franz 
Werner.   Cop.  vid.     *-J|? 

2226.  Extract  aus  dem  Lebenslauf  der  Johanna  Sophia  Schenk 
von  Wlnterstädt  verm.  mit  Christof  Ludolf  von  Hammer 
stein.  Eltern:  Ludwig  Schenk  von  Winterstädt  und  Anna 
Catharina  VOn  Voss.  Grosselt.  v.  s. :  Johann  Melchior  Schenk 
von  Winterstädt  und  Anna  Elisabeth  TOn  Remchingen. 
Grosselt.  m.  s.:  Johann  Heinrich  Voss  und  Gertrud  TOn 
Mflnehhansen.  Cop.  vid.    ^ 

2227.  Leveke  von  Mttnchhausen  Wittwe  nach  Hanns  Adam  TOn 
Hammerstein  war  eine  Tochter  des  Ludolf  von  Milnch- 
hausen  und  der  Anna  YOn  Bismark.     Cop.  vid.     ^ 

2228.  Leveke  von  Mflnehhansen  Wittwe  des  Hanns  Adam  TOn 
Hammerstein.  Kinder:  Hanns  Adam,  geb.  den  11.  Jänner 
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1644,  Otto  Wilhelm,  geb.  den  15.  März  1645,  Christof  Lu- 
dolf,  geb.  den  22.  April  1646,  Christian  Günther,  geb.  den 
16.  Februar  1649,  Hanns  Werner,  geb.  den  31.  Mai  1651. 
Hanns  Adam  von  Hammerstein  und  Leveke  gebome  von 
Mttnchhausen  waren  die  Grosseltem  des  Ludwig  Preiherm 
von  Hammerstein.  Ex  orig.  zu  Gesmoid.  Cop.  vid.  — 
9.  Auszug  aus  der  zum  Gedächtniss  der  Leveke  von  Mttnch- 
hansen  verw.  ron  Hammerstein  gehaltenen  Leichenpre- 
digt den  27.  Deeember  1675.  2.  Gemal:  Hanns  Adam  von 
Hammerstein,  f  10.  Februar  1653.  Geb.  am  14.  Jänner 
1616,  verm.  den  10.  Juni  1643.  Eltern:  Ludolf  von  Mttnch- 
hausen und  Anna  TOn  Bismark.  1.  Gemal:  Christian 
Bessel,  1636,  t  den  21.  September  1641.  Söhne:  Georg 
Christof,  Hanns  Adam,  Otto  Wilhelm,  Christof  Ludolf, 
Christian  Günther.  Töchter:  Sophia  Magdalena  verm.  von 
Mttnchhausen,  Catharina  Elisabeth  von  Merode.  Cop. 
vid.     '-^ 

0.  Johann  Reinhard  Graf  zu  Hanau,  Beineck  und  Zwey- 
brttcken  verm.  den  18.  October  1659  mit  Anna  Magdalena 
Pfalzgräfln  beim  Bhein,  Herzogin  in  Baiem.    Todten- 

schein  in  cop.  vid.     ^ 

\1.  Johanna  Magdalena  Gräfin  zn  Hanau,  Beineck  und 
Zweybrficken,  geb.  den  18.  Deeember  1660,  Tochter  des 
Johann  Reinhard  Grafen  zu  Hanau,  Reineck  und  Zwey- 
brttcken  und  seiner  Gemalin  Anna  Magdalena.  Taufschein 
in  cop.  vid.     ^^ 

J2.  Attest  des  Hochmeisters  Maximihan  ttber  die  Ritterbttrtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familien  TOn  Hanstein  zn  Wahl- 
hausen  und  Bnsswnrm.  Cop.  vid.  de  dato  Mergentheim 
den  29.  October  1783.     -^ 

33.  Stammbaum  des  Hanns  Christof  TOn  Hanstein  zn  WaU- 
hausen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hanstein, 
von  Erffa,  von  Hanstein  zu  Unterstein,  TOn  Berlepsch, 
von  Uslar  anf  Altengleiclien  ^  von  Oldershansen  ^  von 
Winter,  von  Dorfeid,  von  der  Assebnrg,  von  Cramm 
Ton  Ossger,  von  Westphalen  von  der  Liclitenan,  von 
Xeschede  von  Alme,  von  Erffa  aus  dem  Hause  Erffa, 
Milchling  von  Sclionstatt,  Bock  von  Aldenliansen  und 
Salhausen,  Pflng  von  Knantliayn.  Cop.  auf  Perg. 
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2234.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  October  1630  zwischen  HanBi] 
Herman  TOn  Hanstein  und  Ursula  Spiegel  TOn  Peekeb-) 
heim,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Spiegel  von  Peckeb- 
heim.    Cop.  vid.     ^ 

2235.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Minden  über 
die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen   der  Familien:  TU 

Hanxleden,  von  Wendt,  ron  Münchliaaseii ,  von  Hick«^ 
von  Kettler,  von  Raesfeld,  Ton  Schmising,  tob  Nagd. 
Cop.  vid.  de  dato  5.  April  1717.     ^ 

2236.  Notariatsattest,  dass  AnnaHelena  TOn  Hanxledeil  Wittwe 
nach  dem  J.  Conrad  TOn  Kettler,  Dorothea  Maria  voa 
Hanxleden  venu,  von  Spiegel  zum  Desenberg  Schwesten, 
deren  Tochter:  Anna  Agnes  Hedwig  von  Spiegel  verw. 
TOn  Gaugrebe  zu  Baldebom  gewesen.  Anton  Georg  too 
Hanxleden  und  Margaretha  EUsabeth  von  Mflnehhaiisei 
waren  die  Elltem  der  Anna  Helena  und  Dorothea  Marii 
von  Hanxleden.  Anton  Georg  von  Hanxleden  war  ein  Sohl 
des  Adolf  von  Hanxleden  und  der  Dorothea  Gertrud  TOI 
Wendt.  Margaretha  Elisabeth  von  Münchhausen  war  ein« 
Tochter  des  Heinrich  von  Münchhausen  und  der  Aniu 
Maria  von  Hacke.     Cop.  vid.   de  dato  19.  Juli  1725.    "^ 

2237.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Juli  1639  zwischen  Antoi 
Georg  von  Hanxleden,  ehelichen  Sohn  des  Adolf  voi 
Hanxleden  und  der  Dorothea  Gertrud  geb.  von  Wen* 
und  Margaretha  Elisabeth  geb.  TOn  Mflnchhansen,  verw 
von  Grest,  Tochter  des  Heinrich  von  Münchhausen  un( 
der  Anna  Maria  geb.  Hacke.  Cop.  vid.     ^'  ^ 

2238.  Anton  Georg  ron  Hanxleden  f  den  5.  Jänner  1659  wa: 
verm.  mit  Margaretha  Elisabeth  TOn  Münchhausen.  Tochter 
Dorothea  Maria  von  Hanxleden.  Kirchenbuchauszug  in  cop 
vid.     ^L- 

2239.  Vergleich  zwischen  Dietrich  Adam  ton  HanxledCD  n 
Ostwich  und  dessen  Schwestern  Luberta  Elisabeth  verm 
von  der  Decken  in  Middelhaasen  imd  Odilia  CharIott( 
verm.  TOn  Gangrebe  beide  geb.  von  Hanxleden  zu  Oßtwicl 
Cop.  vid.  de  dato  15.  Juh  1682.    ^ 

224fh  Extract  in  Sachen  von  Hanxleden  contra  von  Twiste  med 
irrm  Gangrebe,    woraus  zu  sehen,   dass  Dietrich  Adai 
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Hanxleden  zn  Ostwich  und  Luberta  Elisabeth  geb.  von 
Hanxleden  verm.  Ton  der  Decken  m  Mlddelhansen  und 
Odilia  Charlotte  von  Hanxleden  verm.  TOn  Gaugrebe  Ge- 
schwister waren.  Friedrich  Wilhelm  von  Gaugrebe  war 
verm.  mit  Odilia  Charlotte  geb.  von  Hanxleden.  Johann 
Jobst  von  Hanxleden  war  verm.  mit  Anna  Elisabeth  TOn 
Yolmeringhauseii.  Conrad  von  Twiste  war  verm.  mit 
Mechtildis  geb.  Volmeringhausen.  Anna  Elisabeth  und  Mech- 
tildis  von  Volmeringhausen  waren  Schwestern.  Cop,  vid. 
de  dato  15.  JuH  1682.  *?i 
!•  Wappenbrief  des  Königs  Georg  von  Böhmen  für  die  Beichs- 
grafen  yon  Hardegg  über  die  Grafschaft  Glatz.  Cop.  vid. 
de  dato  24.  Juni  1459.     ^ 

17  

2.  Testament  der  Anna  Maria  Gräfin  zu  Hardegg  geb. 
Gräfin  von  Tlinrn.  Kinder:  Georg  Friedrich,  Elisabeth, 
Anna,  Magdalena  und  Margaretha.  Georg  Friedrich  Graf 
zu  Hardegg  war  verm.  mit  Sidonia.  Cop.  vid.  de  dato 
12.  Mai  1595.   ^ 

3.  Vergleich  zwischen  Esther  Freiin  zu  Kainacli  geb.  Gräfin 
in  Hardegg^  Tochter  des  Julius  d.  ä.  Grafen  zu  Hardegg 
und  dessen  Gem'alin  Gertrud  geb.  Gräfin  zu  Eberstein 
und  ihren  Brüdern  Bernhard,  Sigmund,  Heinrich,  Ulrich, 
Julius  und  Ferdinand  Grafen  zu  Hardegg.  Christof  Frei- 
herr zu  Kainach  war  der  Gemal  der  Esther  geb.  Gräfin 
zu  Hardegg.  Cop.  vid.  de  dato  den  letzten  Octob.  1565.    ^ 

4.  Quittung  der  Esther  Benss  von  Plauen  und  der  Maximi- 
liana  Gräfin  zu  Hardegg  de  dato  3.  September  1663. 
Stiefmutter:  Maria  Barbara  Gräfin  zu  Hardegg  geb.  Teufel 
Freiin  von  Gundersdorf.  Bruder:  Johann  Friedrich  Graf 
zu  Hardegg.  Cop.  vid.     ^ 

5.  Testament  der  Esther  Elisabeth  Gräfin  zn  Hardegg 
geb.  Freiin  zn  Herberstein.  Tochter:  Johanna  Susanna. 
Gemal:  Hanns  Wilhelm  Graf  zu  Hardegg,  Glatz  und  im 
Machland.  Cop.  vid.  de  dato  am  Sonntag  Invocavit  1612.  ~ 

6.  Vergleichsextract  zwischen  Georg  Friedrich  Grafen  zn 
Hardegg,  Glatz  nnd  im  Machland  auf  Wolf^assing  und 
Sehmida  und  seiner  Mutter  Anna  Maria  Gräfin  von  Hardegg 
geb.  Gräfin  von  Tliurn  zum  Krenz.  Cop.  vid.  de  dato 
11.  Jänner  1588.    ^ 
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2247.  Heirathßbriefauszug  vom  1.  Novemb.  1592  zwischen  Geo 
Friedrich  Grafen  zu  Hardegg^  Glatz  und  IieUi 
und  Sidonia,  ehelichen  Tochter  des  Georg  Ruprecht  Fl 
herm  zu  Herbersteln  und  der  Magdalena  geb.  TOn  Li 
berg  zum  Bottenpfihl.  Cop.  vid.    ^ 

2248.  Vergleichsextract  zwischen  Georg  Friedrich  Grafen 
Hardegg  und  seinen  Geschwistern  Anna  Gräfin  TOn  Thi 
zum  Kreuz  ^  Margaretha  Freiin  TOn  Kainach^  Elisal 
YOn  Neydegg  und  Magdalena,  alle  vier  geb.  Gräfinnen 
Hardegg,  Töchter  des  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg 
der  Anna  Maria  geb.  Gräfin  von  Thum.  Cop.  vid.  de  ( 
Wien  den  24.  October  1597.     ^ 

2249.  Kaiser  Ferdinand   dankt  dem  Georg  Friedrich  6n 
zu    Hardegg    für    das    überschickte    Windspiel    und 
Klepper.  Cop.  vid.  de  dato  3.  November  1613.     ~ 

2250.  Hanns  und  Julius  Brüder  des  Ulrich  Grafen  zu  Hard 
haben  den  Reichsabschied  zu  Speyer  vom  J.  1529  ur 
schrieben.  Zedena,  eine  Prinzessin  auf  Schlesien-Mflns 
berg  war  die  1.  Gemalin  des  Ulrich  Grafen  zu  Hard 
Zedena  war  die  Tochter  des  Heinrich  Herzogs  zu  Schles 
Münsterberg  und  der  Ursula,  Tochter  des  Albert  Ach 
Markgrafen  von  Brandenburg.  Zedena's  Schwester 
eine  Fürstin  von  Anhalt^  ihres  Vaters  Schwester 
Konigin  in  Ungarn  und  ihr  Grossvatcr  Konig  Georj 
Böhmen.  Cop.  vid.    ^ 

2251.  Kaiser  Karl  V.   fordert  den  Hanns  Grafen    zu  Hard 

zur  Zahlung  von  337  V2  Gulden  und  720  f.  r.  fiir  die  V 
bung  gegen  die  Türken  und  81  Gulden  in  Gold   zur 
terhaltung   des  Kammergerichtes   auf.     Cop.   de   dato 
22.  April  1529.     •^ 

2252.  Heinrich  Graf  zu  Hardegg^  Glatz  und  Machland. 

malin:  Elisabeth,  Tochter  des  Johann  Herrn  Ton  Ro« 
berg  und  der  Anna  Herzogin  von  Gloggau.  Julias  ( 
zu  Hardegg,  Glatz  und  im  Machland  verm.  1530  mit  ( 
trud,  Tochter  des  Bernhard  Grafen  Yon  Eberstein.  Ul 
und  Julius  Grafen  zu  Hardegg  waren  Brüder,  1529.  Si 
mund  Graf  zu  Hardegg,  Sohn  des  Julius  Grafen  zu  I 
degg  und  der  Gertrud  von  Eberstein,  geb.  1539.  Heinr 
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Julius ;  Ferdinand,  Sigismund  Grafen  zu  Hardegg  waren 
Brüder.  Heinrich  Graf  zu  Hardegg  verm.  mit  Anna  Maria, 
Tochter  des  Heinrich  Grafen  YOn  Thom.  Extract  aus 
einem  authentisirten  Stammbuch  ex  archivio  Hardecciano. 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  10.  Jänner  1731.    ^ 

;.  Der  Erzbischof  zu  Mainz  fordert  den  Heinrich  Grafen 
lO  Hardegg  zur  Zahlung  von  60  Gulden  zur  Unterhaltung 
des  Kammergerichtes  auf.  Cop.  vid.  de  dato  Samstag  nach 
assumpt.  Mar.  1507.    ^ 

r.  Christof  von  Flaschperg  bekennt  ftlr  sich  und  seine  Erben 
an  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg^  Bruder  des  Sigmund 
Grafen  zu  Hardegg,  keine  Forderung  zu  haben.  Cop.  vid. 
de  dato  am  Samstag  Sim.  et  Jud.  Ap.  1508.     ^^ 

».  Kaiser  Karl  V.  bestättigt  den  Brief  von  Kaiser  MaximiKan, 
worin  er  dem  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg  erlaubt,  in 
der  Grafschaft  silberne  Münzen  unter  seinem  Wappen 
schlagen  zu  lassen^  seinen  Söhnen  Hanns,  Ulrich  und  Julius 
Grafen  zu  Hardegg.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juni  1523.    — 

).  Vergleich  zwischen  Johann,  Ulrich  und  Julius  Grafen  zu 
Hardegg^  Söhnen  des  Heinrich  Grafen  zu  Hardegg.  Cop. 
vid.  de  dato  Mittwoch  nach  dem  Palmsonntag  1517.  ^***-ü 

f.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann,  Ulrich  und  Ju- 
lius Grafen  TOn  Hardegg^  Söhnen  des  Heinrich  von  Har- 
degg. Cop.  vid.  de  dato  Montag  nach  dem  Sonntag  Qua- 
simodogeniti  1517.    ^-^'-, 

i.  Vergleich  zwischen  Johann,  Ulrich  und  JuHus  Brüdern 
und  Grafen  zn  Hardegg^  Söhnen  des  Heinrich  Grafen  zu 
Hardegg.  Cop.  vid.  de  dato  am  Plingsttag  vor  S.  Georgen- 
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9.  Stammbaum  des  Johann  Franz  Josef  Martin  Grafen 
lU  Hardegg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu 
Hardegg,  Fr.  von  Herberstein ^  Gr.  zu  Hardegg,  Fr. 
von  Herberstein,  von  Brandis^  Fr.  von  Khuenbnrg^  H. 
Ton  Stubenberg  ^  Fr.  Scheidt^  H.  von  Hohenfeld^  von 
Yolckra^  H.  von  Gera^  von  Friedeshelm^  Pietipesky  von 
Chisch  und  Egerberg,  Audritzky  von  Audritz,  Goldacker^ 
Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven.     Orig.  auf  Perg.    — 
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2260.  Johannn  Franz  Josef  Martin^  get.  den  11.  Noven 
1708;  ehelicher  Sohn  des  Johann  Julius  Grafen  TObI 
degg^  Olatz  und  im  Machland  und  der  Maria  Bari 
Gräfin  Ton  Hohenfeld.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2261.  Stammtafel  des  Johann  Friedrich  Grafen  zu  Hai4< 
Glatz  und  im  Machland.  Eltern:  Julius  Graf  zu  Harj 
und  Johanna  Susanna  Gräfin  zu  Hardegg.  Heinrich  ( 
zu  Hardegg  war  verm.  mit  Elisabeth,  einer  Tochter 
Johann  Herrn  von  Bosenberg  und  der  Anna  Hern 
Ton  Gloggau«  Julius  Graf  zu  Hardegg  war  vermalt 
Gertrud  Gräfin  YOn  Eberstein.  Uhrich  Graf  zu  Han 
war  verm.  mit  Zedena  Herzogin  in  Schlesien.  Sigo 
Graf  zu  Hardegg  war  verm.  mit  Magdalena  GiMn 
Wied.  Hanns  Wilhelm  Graf  zu  Hardegg  war  verm. 
Esther  Elisabeth  Freiin  von  Herberstein.  Heinrich 
zu  Hardegg  war  verm.  mit  Anna  Maria  Gräfin  von  Tt 
Georg  Friedrich  Graf  zu  Hardegg  war  verm.  mit  Si( 
Freiin  von  Herberstein.  Cop.  vid.   ~ 

2262.  Heirathsbrief  vom  16.  December  1674  zwischen  Jol 
Friedrich  Grafen  zu  Hardegg^  Glatz  und  im  Mact 
imd  Anna  Crescentia  Gräfin  von  Brandis^  ehelichen  1 
ter  des  Hanns  Jakob  Grafen  von  Brandis  und  der  1 
ciska  Renata  geb.  Herrin  von  Stubenberg.  Cop.  vid 

2263.  Testament  des  Johann  Friedrich  Grafen  zu  Har 
vom  7.  October  1703.  Söhne:  Johann  Julius  und  Je 
Conrad.  Cop.  vid.     ^ 

2264.  Johann  Julius  Adam,  get.  den  7.  Februar  1676, 
lieber  Sohn   des  Johann  Friedrich  Grafen   von   Har 
und  der  Anna  Crescentia  geb.  Gräfin  Ton  Brandis.  '. 
schein  in  cop.  vid.     ^ 

2265.  Heirathsbrief  vom  13.  Februar  1698  zwischen  Jol 
Julius  Adam  Grafen  zu  Hardegg,  Glatz  nndimll 
land  und  Maria  Barbara  Gräfin  von  Hohenfeld,  eheli 
Tochter  des  Otto  Heinrich  Grafen  von  Hohenfeld  und 
Eva  Anna  Ludmilla  geb.  Pietipesky  von  Chisch  und  l 
berg.  Cop.  vid.    4? 

2266.  Heirathsbriefauszug    vom    17.    September    1,596    z^is 
Johann  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg^   ehelichen 
des   Sigmimd   Grafen   zu   Hardegg  und  Esther   Eli&i 
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Freiln  yon  Herbersteln^   ehelichen  Tochter  des  Leopold 
Freiherm  zu  Herberstein.  Cop.  vid.    —  ~ 

7.  Aufforderung  des  Kaisers  Mathias  an  Hanns  Wilhelm 
Grafen  zu  Hardegg  zum  Reichstage  zu  Regensburg.  Cop. 
vid.  de  dato  3.  Mai  1613.    ^" 

8.  Testament  der  Johanna  Susanna  Gräfin  zn  Hardegg 
geb.  Gräfin  zu  Hardegg.  Gemal:  JuUus  Graf  zu  Hardegg. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  December  1635.     ^ 

9.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Mai  1530  zwischen  Julius 
Grafen  zu  Hardegg^  zn  Glatz  und  im  Machland  und 
Gertrud  geb.  Gräfin  von  Eberstein.  Cop.  vid.    ^ 

0.  König  Ferdinand  verleiht  dem  Julius  Grafen  zu  Hardegg^ 
zn  Glatz  nnd  im  Machland  den  Bann  über  das  Blut  zu 
richten  zu  Lehen.  Cop.  vid.  de  dato  den  12.  März  ao. 
im  38.    Cop.  vid.     «^ 

1.  Juiius  III.  Graf  zn  Hardegg^  Glatz  und  im  Macbland 
ist  geb.  den  21.  März  1594.  Extract  aus  dem  gräfl.  Fa- 
milienbuch. Cop.  vid.     •^ 

2.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  September  1621  zwischen  Ju- 
lius Grafen  zn  Hardegg,  zu  Glatz  und  im  Machland 
und  Johanna  äusanna  Gräfin  zu  Hardegg,  ehelichen  Toch- 
ter des  Hanns  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg.  Cop.  vid.  ~ 

3.  Vertragsattest  zwischen  den  Brüdern  Julius  und  Philipp 
Grafen  zn  Hardegg  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  Georg 
Friedrich  Grafen  zu  Hardegg,  zu  Glatz  und  im  Machland. 
Cop.  vid.  de  dato  31.  März  1629.     •J^ 

4.  Testamentsextract  des  Julius  Grafen  zn  Hardegg  vom 
28.  Jänner  1680.  Sohn:  Johann  Friedrich  Graf  zu  Hardegg. 
Cop.  vid.    ^ 

5.  Testament  des  Julius  Grafen  zu  Hardegg^  Sohnes  des 
Georg  Friedrich  Grafen  von  Hardegg,  vom  23.  Juli  1683. 
1.  Gemalin:  Johanna  Susanna  geb.  Gräfin  von  Hardegg, 
Tochter  des  Hanns  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg  und  der 
Esther  geb.  Freiin  von  Herberstein.  Sohn :  Johann  Fried- 
rich. Philipp  Graf  zu  Hardegg  war  ein  Bruder  des  Julius 
Grafen  zu  Hardegg.  Cop.  vid.     ^ 

5.  Quittung  des  Theodor  Grafen  von  Sinzendorf  vom  Juli 
1685.  Schwager:  Heinrich  Graf  Reuss.  Schwiegervater: 
Julius  Graf  zn  Hardegg.  Cop.  vid.   ^ 
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2277.  Testament  der  Magdalena  Gräfln  zu  Hardegg  gebo 
Gräfin   zu   Wied.    Kinder:   Magdalena,    Hanns   WiUi 
verm.  mit  Esther  Elisabeth.  Cop.  yid.  de  dato  7.  OctoW 
1606.    ^ 

2278.  Testament  der  Maria  Barbara  Gräfin  zu  Hardegg  ^ 
Teufel  Freiin  Ton  Gundersdorf  vom  7.  Juni  1662.  Gemal: 
Julius  Graf  zu  Hardegg,  Glatz  und  im  Machland.  Stief* 
söhn:  Johann  Friedrich  Graf  zu  Hardegg.  Stieftöchter: 
Maximiliana,  Esther  verm.  Reuss^  Magdalena  verm.  nut 
Ehrenreich  Ferdinand  von  Neydegg«  Schwestern:  Judii 
von  Kuflfstein^  Polixena^  Potentia  geb.  Teufel  Freiinnei 
von  Gundersdorf.     Cop.  vid.     ^ 

2279.  Kaiser  Karl  ersucht  den  N.  Grafen  zu  Hardegg  auf  dem 
Reichstage  in  Ulm  zu  erscheinen.  Cop.  vid.  de  dato  dei 
24.  Mai  1553.   ^ 

•dH 

2280.  Kaiser  Ferdinand  fordert  den  N.  Grafen  zu  Hardegg  zur 
Bezahlung  der  Kosten  für  die  Botschaft  nach  Frankreich 
auf.  Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1561.     — 

2281-  Versclireibung  der  Sigmund  und  Julius  Gebrüder  Grafei 
zu  Hardegg  und  des  Vormundes  der  Kinder  des  Brüden 
Heinrich  Grafen  zu  Hardegg  an  Anna  Maria  nachgelasse- 
nen Wittwe  des  Grafen  Heinrich  zu  Hardegg  geb.  Grifli 
von  Thurn^  Tochter  des  Franz  Grafen  von  Thum.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  Jänner  1579.     ^ 

2282.  Vertrag  znischen  Sigmund  und  Julius  Gebrüder  Grafei 
zu  Hardegg  und  den  Kindern  ihres  Bruders  Heinrich 
Grafen  zu  Hardegg  mit  Namen:  Georg  Friedrich,  Elisa- 
beth, Anna  Maria,  Magdalena  und  Margaretha  und  ihrer 
Mutter  Anna  Maria  Gräfin  von  Hardegg  geb.  Gräfin  TOn 
Thum  und  zum  Kreuz.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Jänner 
1588.     ^ 

2283.  Schuldbrief  des  Sigmund  Grafen  zu  Hardegg  an  Esther 
Elisabeth  Gräfin  zu  Hardegg  geb.  Freiin  von  Herbersteio, 
Gemahn  seines  Sohnes  Hanns  Wilhelm  Grafen  zu  Hardegg- 
Cop.  vid.  de  dato   29.  September  1589.     *** 

2284.  Testament  des  Sigmund  Grafen  zu  Hardegg  vom  2.  Jän- 
ner 1595.  Gemahn:  Magdalena  Gräfin  zu  Hardegg  geb- 
Gräfln  von  Wied.  Kinder:  Hanns  Wilhelm,  Magdalena, 
Elisabeth.  Cop.  vid.     ^  ^ 
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.  Diplom  des  Römischen  Königs  Maximilian  für  Ulrich 
Grafen  zu  Hardegg^  zu  Glatz  und  im  Machland  über 
die  Erhebung  zu  Grafen  zu  Glatz.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  November  1503.    ^ 

10 

.    Verschiedene  Wappen   der  vornehmen  Geschlechter:    von 

Hardenberg^  von  Gandersheim^  von  Woldenberg  und  von 
Brauberg.  Genommen  aus  Kuchenbecker,  aus  Hanenberg's 
Historia  Gandersheimensis,  aus  dem  codice  diplomatico  des 
von  Gkidenus  und  aus  des  Duellii  historia  ordinis  equitum 
teutonicorum.  Cop.    — 

•  Anton  Gottlieb  Christof,  geb.  den  S.Juli  1697,  Sohn 
des  Georg  Anton  von  Hardenberg  und  seiner  Gemalin 
Dorothea  geb.  Tochter  zu  Eltz.    Taufschein  in  orig.     •*? 

i.  Stammbaum  des  August  Georg  Ulrich  von  Harden- 
bei^  auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg, 

von  Marenholz^  von  Seestedt^  von  Ahlefeld  von  Quaren- 
beek^  von  Domberg/  von  Berlepsch^  von  Wangen- 
heim^  von  Boltzlgi  von  Bfilow^  von  Haren  aus  dem 
Hause  Hopen^  von  Wiedemann,  von  Hinckwitz^  von 
Alrensleben^  von  Bodenhausen ^  von  Bartensieben,  von 
Teltheim.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

I.  August  Georg  Ulrich,  geb.  den  30.  November  1761, 
Sohn  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg  und  seiner 
Gemalin  Anna  Sophia  Ehrengartha  geb.  von  Bttlow.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     — 

).  Attest,  dass  Christian  Ludwig,  Hanns  Christof  und  Hil- 
debrand Christof  von  Hardenberg  Söhne  des  Hildebrand 
Christof  von  Hardenberg  und  dessen  Gemalin  Magdalena 
Christina  von  Seestedt  seien.  Cop.  vid.    ^  ^  ~^  ^ 

^  6P       P        te       P 

1.  Christian  Ludwig,  geb.  den  3.  November  1700,  Sohn 
des  Christian  Ludwig  TOn  Hardenberg  und  seiner  Gemalin 
Catharina  Sybilla  von  Domberg«  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

2.  Attest  des  Christian  Ludwig  und  Fritz  Dietrich  von  Har- 
denberg, dass  die  Grossmutter  vät.  s.  des  Johann  Georg 
Moriz  Grafen  von  Oynhausen  Elisabeth  Anna  eine 
Schwester  des  Hildebrand  Christian  von  Hardenberg  an 
Rabe  Arendt  von  Oynhausen  vermalt  gewesen  und  zu 
Eltern  Hanns  Christof  von  Hardenberg  und  Magdalena 
Agnes  von  Marenholz  gehabt  habe.    Hanns  Christof  von 

I.  22 
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Hardenberg   war   ein  ehelicher  Sohn    des    Friedrich 
Hardenberg  und  der  Catharina  TOn  BodenliaiiseiL    Hi^' 
dalena  Agnes  von  Marenholz  war  eine  Tochter  desAisea 
von  Marenholz  und  der  Anna  TOn  Stelnberg.    Cop.  vii 
de  dato  22.  Juli  1730.     '-^ 

2293.  Stammbaum   des   Georg  Ludwig  TOn  lüffdeiiberg  uf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  TOnMar^ 

holz^  Ton  Seestedt,  yon  Ahlefeld  von  Quarenbeek,  H.  n 
Eltz^  Yon  Bautenberg^  yon  Pftilil^  ron  Kerssenbroek,  w 
Stelnberg^  Ton  der  Wense^  Spiegel  ron  Peekelshetaii 
TOn  Mfinchhausen  aus  dem  Hause  Schwobber^  ron  6n|- 
pendorf^  Klencke  rom  Hause  Hämelschenbiirg^  m 
Haren  ^  von  Münchhausen  aus  dem  Hause  Schwöbber. 
Cop.  vid.  auf  Pap.     ~ 

2294.  Stammbaum  des  Georg  Wilhelm  TOn  Hardenberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  TOn  Bodei- 
hausen^  ron  Marenholz  ^  yon  Steinberg^  yon  Seestedt, 
TOn  Ahlefeld  yon  Gretingen^  von  Ahlefeld  von  Quaren- 
beck;  yon  Bantzau^  yon  Domberg  ^  yon  Calenberg,  toi 
Berlepsch,  yon  der  Tann,  yon  Wangenheim^  Ton  Seebach, 
yon  Boltzig,  yon  Scheidingen  zu  Kleitsch.  Orig.  auf  Pei^.  - 

2295.  Georg  Wilhelm  yon  Hardenberg,  geb.  den  22.  JtiK 
1705,  Sohn  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg  und  der 
Catharina  Sibilla  yon  Domberg.  Christian  Ludwig  war  ein 
Bruder  des  Hildebrand  Christof  von  Hardenberg.  Georg 
Wilhelm  von  Hardenberg  war  ein  Bruder  des  Hanns  Cbri- 
stof  von  Hardenberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2296.  Stammbaum  des  Gottlob  Friedrich  Wilhelm  yonHiT 
denberg  auf  Wiederstedt  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter 
von  Hardenberg,  yon  Marenholz,  von  Seestedt^  yon  Ahle- 
feld  yon  Qnarenbeck,  H.  zu  Eltz,  yon  Bantenberg,  toi 
Pftahl  auf  Helfta  und  Polleben,  von  Kerssenbrock,  toi 
Heynitz,  von  Arnstadt,  von  Holtzendorf  anf  Droska,  toi 
der  Sahla  aus  Schönfeld,  yon  LuckOTrin,  von  liltiti 
von  Kayn,  von  Osterhausen.  Orig.  auf  Perg.    -' 

2297.  Stammbaum  des  Gottlob  Friedrich  Wilhelm  von  Hti 
denberg  in  der  väterlichen  Abstammung.  Adelsgeschlecl 
ter:  von  Hardenberg,  von  Marenholz,  von  Seestedt,  to 
Ahlefeld  yon  Quarenbeck.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 
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i.  Gottlob  Friedrich  Wilhelm,  get.  den  5.  Juni  1728, 
Sohn  des  Anton  Gottlieb  Christof  TOn  Hardenberg  und 
dessen  Gemalin  Catharina  Sidonia  geb.  TOn  Heynitz.  Tauf- 
schein in  orig.     — 

).  Stammbaum  des  Hanns  Christof  TOn  Hardenberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  von  Bo- 
denhausen^  ron  Marenholz^  von  Steinberg^  TOn  Seestedt^ 
Ton  Ahlefeld  ron  Gretlngen^  von  Ahlefeld  von  Qua- 
renbeck,  Ton  Bantzan^  von  Domberg  ^  von  Calenberg^ 
Ton  Berlepsch^  von  der  Tann^  von  Wangenheim^  von 
Seebach^  Ton  Boltzig^  von  Scheidingen.    Orig  auf  Perg. 


).  Hanns  Christof  TOn  Hardenberg^  geb.  den  29.  April 
1703,  Sohn  des  Christian  Ludwig  von  Hardenberg  und  der 
Catharina  Sibilla  von  Dornberg.  Christian  Ludwig  von 
Hardenberg  war  ein  Bruder  des  Hildebrand  Christof  von 
Hardenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^  ^  ^ 

1.  Stammbaum  des  Hildebrand  Christof  TOn  Hardenberg 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  TOn 
Mandelsloh^  von  Bodenhausen^  yon  Klencke^  Ton  Maren- 
holz^  ron  Freitag^  von  Steinberg^  von  Falkenberg^  von 
Seestedt^  von  Buchwald  von  Mfiggelsfeld^  von  Ahlefeld 
auf  Gretingen,  von  Bantzau^  von  Breitenberg^  von  Ahle- 
feld auf  Hübbe,  von  Rantzau  von  der  Lindau,  von  Rantzau 
von  Potcamp,  von  Seestedt  von  Kölevede.  Cop.  auf  Per- 
gament    — 

12.  Vergleich  nach  Absterben  des  Hildebrand  Ch.  von 
Hardenberg  zwischen  seinen  Söhnen  Christian  Ludwig, 
Georg  Anton,  Hildebrand  Christof  und  Friedrich  Dietrich. 
Cop.  vid.  de  dato  29.  April  1695.    ^ 

)3.  Stammtafel  des  Philipp  Adam  Yon  Hardenberg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hardenberg,  TOn  Boden- 
hausen^  ron  Marenholz ^  von  Steinberg^  von  Seestedt^ 
ron  Ahlefeld  von  Gretingen^  von  Ahlefeld  auf  Quarenbeck, 
ron  Rantzau  von  Potcamp^  H.  zu  Eltz^  von  Dalberg 
gen.  Kämmerer  von  Worms^  yon  Rautenberg^  von  Yelt- 
heim,  von  Pfahl  ^  von  Burgsdorf ^  von  Kerssenbrock^ 
Ton  Ganstein.  Cop.  vid.  auf  Pap. 
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2304.  Stammbaum  des  Bertram  Walram  TOn  Hftrf  zu  Drei-  J 
born  auf  16  Almen.  Adelsgeschleehter:  von  Harf^  in  Elt^  J 
von  Binsfeld^  zu  Gärtzen  gen.  Sintzig^  Mettemieh  H.  n  | 
YettelhoTen^  Hirt  von  Schoneck^  Print  TOn  Horehhebu,  f 
TOn  der  Horst  zu  Heimerzheim^  von  der  Horst  zum  Haiue 
von  Bell,  Schall  tob  Bell^  TOn  Yarendorf^  roii  Mesehede^ 
von  der  Horst  zum  Hellenbruch^  TOn  Eller  ^  TOn  Bispc^ 
Yon  Eflfem.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

230^.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  August  1628  zwischen  God- 
dart  von  Harf^  ehelichen  Sohn  des  Goddart  von  Harf 
und  der  Agnes  TOn  Beuschenberg  und  Irmgard  Ton  tt 
fem^  ehelichen  Tochter  des  Adam  von  Effem  und  der 
OdiUa  geb.  von  Harf  zu  Friesheim.     Cop.  vid.   ™ 

2306.  Testamentsextract  des   Johann  Freiherm  von  Harf  n 
Dreibom.    Gemalin:  Maria  Catharina  Freiin  TOn  Mette^ 
nich.     Söhne:  Damian  Valentin^  Johann   Franz ,  Werner    ; 
Friedrich  und  Philipp  Wilhelm  Ignaz.  Cop.  vid.    ^ 

2307.  Stammtafel  des  Johann  Wilhelm  Anton  von  Harf  n 
Dreibom  in  der  mütterl.  Abstammung.  Adelsgeschlecliter: 
TOn  der  Horst  znm  Hauss  und  Bell^  Schall  von  Bell,  tob 
Yarendorf,  von  Meschede,  von  der  Horst  zum  Hellenbrach 
und  MudUnghoveu;  TOn  Eller  zu  Laubaeh^  von  Bflspe  n 
Bmninghausen ,  von  Elfern  gen.  Hall  zn  Disternieh. 
Franz  Wilhelm  und  Friedrich  Ferdinand  TOn  Horde  waren 
Brüder.  Des  Friedrich  Ferdinand  von  Horde  Gemalin  war 
eine  Schwester  der  Mutter  des  Johann  Wilhelm  Anton  von 
Harf.  Cop.  vid.  auf  Pap.   — 

2308.  Vermögensdisposition  zwischen  Philipp  Wilhelm  Frei- 
herrn TOn  Harf^  seiner  Gemalin  Anna  Maria  Catharina 
geb.  Preiin  von  der  Horst  und  ihren  Söhnen  Werner 
Friedrich  Anton,  Johann  Wilhelm,  Bertram  und  Ferdinand- 
Cop.  vid.  de  dato  27.  Mai  1696.    ^ 

2309.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  März  1705  zwischen  Werner 
Friedrich  Anton  Freiherm  von  Harf^  eheUchen  Soho 
des  Phihpp  Wilhelm  Freiherm   von  Harf  und  der  Ann^^ 
Maria   Catharina   geb.   Freiin  von  der  Horst   und  Ev^ 
Franciska  Freiin  von  Hoheneck^   ehelichen   Tochter  i^^ 
Johann  Felix  Freiherm    von  Hoheneck   und    der  üdilii* 
Maria  geb.  Freiin  von  Frentz. 
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10.  Leichenpredigtextract  der  Ilsa  Metta  geb.  TOn  Schagen^ 
Gemalin  des  Johann  TOn  Harling^  f  den  22  Juni  1639. 
Cop.  vid.    iH? 

11.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterrcich 
unter  der  Enns  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Harrach.     Orig.   de   dato   den   22.  Juni 

1728.  --  5^ 

12.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
sehen Ordenskanzlei  auf  Ansuchen  des  Franz  Grafen  Thun 
von  Hohenstein  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  FamiUe  Harrach  zn  Bohrau.  Alois  Ernst  Johann  Nep. 
Graf  von  Harrach  zu  Rohrau  war  D.  0.  Ritter  1751,  des- 
sen Neffe  Alois  Leonhard  Anton  Franz  de  Paula  Johann 
Nep.  Josef  FeUx  Barnabas  Graf  von  Harrach  zu  Rohrau 
war  D.  O.  Ritter.  Orig.  de  dato  20.  März  1858.    '-^ 

13.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  FamiHe  Harrach.  Orig.  de  dato  den  11.  Juni 

1729.  '** 

114.  Stammbaum  des  Alois  Ernest  Johann  Nep.  Grafen  TOn 
Harrach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Har- 
rach, Fst.  von  Eggenberg  ^  6r.  von  Oettingen^  6r.  von 
Fugger^  Fr.  von  Herberstein^  H.  von  Dietrichstein,  Fr. 
von  Prosing,  Unterholtzer  von  Kranichberg,  de  Lon- 
queval  Gr.  von  Buquoy,  Gr.  von  Croy  und  Baar,  Gr. 
Yon  Cavriani,  Gr.  von  Meggau,  Gr.  Palify,  Gr.  von  Har- 
rach, Fr.  von  Weichs,  Fr.  lon  Morian.  Orig.  auf  Per- 
gament.   ^^^ 

315.  Alois  Ernest  Johann  Nep.,  get.  den  21.  JuK  1728, 
ehelicher  Sohn  des  Karl  Anton  Grafen  von  Harrach  und 
der  Catharina   geb.   Gräfin  von  Buquoy.     Taufschein  in 

!316.  Stammbaum  des  Alois  Leonhard  Anton  Franz  de 
Paula  Johann  Nep.  Josef  Felix  Barnabas  Grafen 
von  Harrach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  Har- 
rach, Gr.  von  Oettingen  und  Wallerstein,  Gr.  von  Her- 
berstein, Fr.  von  Proesing,  von  Lonqueval  Gr.  von 
Buquoy  und  Fr.  zu  Yeaux,  Gr.  von  Cavriani,  Gr.  Palfif^ 
von  Erdod,  Fr.  von  Weichs,  von  Falkenliayn  auf 
Konradswaldau  und  Neulurch,   von  Nimptsch  auf  Alt- 
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Schonan^  Klein  Wandrisch^  Schwarzbach  und  Soedriek, 
HohEapfel  yon  Herxheim,  ron  Schonao^  Gr.  yon  Abens- 
perg  und  Traun,  Gr.  und  H.  von  Zinzendorf  und  Pot- 
tendorf, Gr.  Palfiy  von  Erdöd,  Fr.  von  Weich».  Orig. 
auf  Perg.     — 

2317.  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  das  Wappen  des  Alois 
Leonard  Anton  Franz  de  P.  Johann  Nep.  Josef 
Felix  Barnabas  Grafen  von  Harrach  und  Franz  Grafei 
von  Herberstein.  Orig.  de  dato  18.  September  1804.   - 

2318.  Alois  Leonhard  Anton  Franz  de  Paula  Johann 
Nep.  Josef  Felix  Barnabas,  get.  den  11.  Juni  1767, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Grafen  TOn  Harrach  zu  Bohnn 
und  der  Antonia  Josefa  gebom.  Gräfin  von  Falkenhayn. 
Taufschein  in  orig.    ^  ^ 

2319.  Alois  Raimund  Thomas,  get.  den  8.  März  1669,  ehe- 
Ucher  Sohn  des  Ferdinand  Bonaventura  Grafen  TOn  Hir 
räch  und  der  Johanna  Theresia  geb.  Gräfin  von  Lamberg. 
Taufschein  in  orig.     "'^  ^^ 

2320.  Carl  Anton  Dominik  Eusebius,  get.  den  5.  Augurt 
1692,  ehelicher  Sohn  des  Ernest  Anton  Wenzel  Grafen 
von  Harrach  und  der  Maria  Constantia  geb.  Gräfin  tob 
Herberstein.  Taufschein  in  orig.     ^  "f*- '^ 

2321.  Dispens  für  Carl  Anton  Grafen  von  Harrach  und  Ca- 
tharina  Gräfin  von  Buquoy  von  dem  Ehehindemisse  der 
Verwandtschaft.     Cop.  vid.   de   dato   den  20.  April   1719. 
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2322.  Heirathsbriefanszug  vom  23.  April  1719  zwischen  Carl 
Anton  Grafen  von  Harrach  zu  Rohrau  und  Catharina 
Gräfin  von  Buquoy^  Tochter  des  Karl  Grafen  von  Buquoy. 
Cop.  vid.    ^  ~  ^ 

2323.  Ernst  Anton  Wenzel,  get.  den  17.  JuH  1663,  ehelicher 
Sohn  des  Leonhard  Ulrich  Grafen  von  Harrach  und  der 
Maria  Margaretha  geb.  Gräfin  von  öttingen.   Taufschein 

Z^     ^^^  668     664     1668 

^  H        14       86 

2324.  Ernest  Wenzel  Anton  Graf  von  Harrach  den  12.  Sep- 
tember 1691  verm.  mit  Maria  Constantia  Gräfin  von  Her 
berstein,  eheUchen  Tochter  des  Franz  Grafen  von  Herber- 
stein und  der  Elisabeth  Franciska  geb.  Freiin  von  Prostalg* 
Trauschein  in  orig,    J^  ^  !?* 

^^  W  \m         88 
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»  Heirathscontract  zwischen  ErnstAntonWenzel  Grafen 
Ton  Harrach  auf  Bohrau  und  Maria  Constantia  Oräfln 
TOn  Herberstein.  Cop.  vid.  de  dato  18.  September  1691. 

«M     664    IMS 
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.  Ernest  Guido  Franz  de  P.  Johann  Nep.  Kajetan 
Anton  de  P.,  get.  den  8.  September  1723,  eheUcher  Sohn 
des  Friedrich  Grafen  TOn  Harrach  und  der  Eleonora  geb. 
Fflrstin  von  Liechtenstein.  Taufschein  in  orig.    ^' 

.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Mai  1754  zwischen  Ernst 
Guido  Grafen  Ton  Harrach  zu  Rohran  und  Josefa  Gräfin 
TOn  Dietrichstein,  Tochter  des  Karl  Fürsten  von  Dietrich- 
stein  und  seiner  Gemalin  Josefa  geb.  Gräfin  TOn  KhCTen- 

hüller.  Cop.  vid.    ^ 

I.  Ferdinand  Bonaventura  Josef  G.  Leo,  geb.  11.  April 
1708,  ehelicher  Sohn  des  Alois  Raimund  Grafen  YOn  Har- 
rach und  der  Maria  Cäcilia  geb.  Gräfin  Ton  Tannhausen. 
Taufschein  in  cop.  vid.    1^ 

).  Heirathsbriefauszug  vom  9.  October  1740  zwischen  Fer- 
dinand Bonaventura  Grafen  TOn  Harrach  zu  Rohran 
Sohn  des  Alois  Thom.  R.  Grafen  von  Harrach  und  Rosa 
Gräfin  von  Harrach,  ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Grafen 
von  Harrach  zu  Rohrau  und  der  Eleonora  Fürstin  von 
Liechtenstein.  Cop.  vid.  *-J^ 

).  Extract  des  Testamentes  des  Ferdinand  Bonaventura 
Grafen  ron  Harrach  vom  12.  Juni  1706.  Gemalin:  Johanna 
Theresia  geb.  Gräfin  TOn  Lamberg.  Sohn:  Hanns  Josef. 
Töchter:  Maria  Josefa  Gräfin  von  Khuenburg  und  Rosa 
Angela  verw.  Fürstin  zn  Lonqueral.  Schnur:  Maria  Cäcilia 
von  Harrach  geb.  Gräfin  TOn  Tannhausen*    Cop.  vid.    ^ 

1.  Attest  der  Kanzlei  des  Ordens  vom  goldenen  Vliess,  dass 
Ferdinand  Bonaventura  Graf  von  Harrach  1706  f, 
Friedrich  August  Graf  von  Harrach  1749  f?  Ludwig  Rai- 
mund Thomas  Graf  von  Harrach  1742  f,  Anton  Florian 
Fürst  von  Liechtenstein  1721  t>  Walther  Franz  Anton 
Fürst  von  Dietricbstein  1758  t>  I^^rl  Maximilian  Philipp 
Fürst  von  Dietrichstein  1784  f  und  Sigmund  Friedrich 
Graf  TOn  Kherenhfiller  1742  t-  Orig.  de  dato  den  7.  No- 
vember 1804.    ^ 


-     344    — 

2332.  Franz  Nikolaus  Karl  Anton  Ernst  Alois  Leopold|l 
get.  den  13.  Jänner  1720,  ehelicher  Sohn  des  Kail  Aatos 
Grafen  yon  Harrach  und  Rohrau  und  der  Katharina  geb. 
Gräfin  von  Buquoy.  Taufschein  in  orig.   ^  ^ 

2333.  Heirathsbrief  vom  12.  Mai  1763  zwischen  Franz  AntoB 
Grafen  von  Harrach  zu  Bohrau,  ehelichen  Sohn  des  Kul 
Anton  Grafen  von  Harrach  und  der  Maria  Catharina  gd>. 
Gräfin  von  Buquoy  und  Lonqueyal  und  Antonia  Jo8e& 
Gräfin  von  Falkenhayn,  ehelichen  Tochter  des  Enit 
August   Rudolf  Grafen    von   Falkenhayn    und    der  Mari» 

Ehsabeth  geb.  Gräfin  von  Abensperg  und  Traun.    C^p. 

vid.     ^ 

2334*  Franciska  Walburga  Theresia,  geb.  den  4.  Wein- 
monat 1726,  eheliche  Tochter  des  Karl  Anton  Grafen  TOa 
Harrach  und  der  Catharina  geborn.  Gräfin  von  Bnqooy« 
Taufschein  in  cop.  vid.    ~ 

2335.  Friedrich  August,  get.  den  18.  Juni  1696,  Sohn  de» 
Alois  Thomas  Raimund  Grafen  von  Harrach  und  seiner 
Gemalin  Maria  Cäcilia  gebornen  Gräfin  Ton  Tannhausei. 


Taufschein  in  orig. 
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2336.  Stammbaum  des  Johann  Josef  Grafen  yon  Harrach  auf 
16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Harrach,  Gr.  TOB 

HohenzoUern^  Fr.  von  Schrattenbach,  von  Grassweii^ 
Gonzaga  Novelaria  €omes,  a  Capua,  de  AtoIos  MareUo 
pescara  et  Guasto,  de  la  Bovere,  Fr.  von  Lamberg,  Fr. 
Fugger,  H.  von  der  Laitter,  Fr.  von  Thnm,  Fr.  tod 
Würben  und  Freudenthal,  Fr.  von  Würben  und  Freuden- 
thal, Fr.  von  Würben  und  Freudenthal,  Sedlnitzkf  Fr.  TOn 
Coltitz.   Cop.  auf  Perg.     -^ 

2337.  Attest   des  Domkapitels   des   exemten   Reichsflirstl.  Hoch- 
stifts Passau,   dass   Johannes  Nep.   Karl   Anton  Ortf 
yon  Harrach  als  ritter-  und  stiftmässig   erkannt  und  pro 
canonico  aufgeschworen  worden  sei.     Eltern:    Karl  Anton 
Graf  von  Harrach  und  Maria   Catharina  Elisabeth  Grifin 
von  Buquoy.  Ahnh.  und  Ahnf.  v.  s. :  Emest  Anton  Wenzel 
Graf  von  Harrach  und  Maria  Constantia  Gräfin  TOn  Her* 
berstein.  Ahnh.  und  Ahnf.  m.  s.:  Karl  Kajetan  Graf  von 
Buquoy  und  Philippina  Elisabeth  Gräfin  Palfl^.    Urahnen 
V.  8.:    Leonard  Ulrich  Graf  von  Harrach  und  Maria  Mar 
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garetha  Gräfin  ron  Oettingen^  Franz  Graf  von  Herber- 
stein  und  Elisabeth  Franciska  Freiin  TOn  Frosing.  Urahnen 
m.  8.:  Albert  Graf  von  Buquoj  und  Elisabeth  Polixena 
Gräfin  ron  Carrianl^  Nikolaus  Graf  PalfFj  und  Catharina 
Elisabeth  Freiin  YOn  Weichs.  Cop.  vid.  de  dato  21.  De- 
cember  1779.    '-^ 

i.  Extract  des  Testaments  der  Johanna  Theresia  Gräfin 
TOn  Harracli  geb.  Gräfin  ron  Lamberg  vom  29.  Decem- 
ber  1706.  Sohn:  Hanns  Josef  Graf  von  Harrach.  Tochter: 
Josefa  Maria  Gräfin  von  Khuenbnrg  geb.  Gräfin  von  Har- 
rach.   Eidam:  Josef  Graf  von  Khuenburg.     Cop.  vid.     ^^ 

).  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  für  Karl  von  Harrach 
Freiherm  zu  Rohrau  und  Pfirkenstein  vom  20.  Februar 
1621.   Cop.  vid.     !^ 

X  Karl  Franz  Sal.  Vincenz  Ferr.  Anton  Franz  Xav. 
Johann  Nep.  Johann  Bapt.  Majolus,  get.  den  11.  Mai 
1761;  ehelicher  Sohn  des  Emest  Grafen  yon  Harrach  und 
der  Josefa  geb.  Gräfin  von  Dietrichstein.  Taufschein  in 
orig.     ^ 

1.  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  für  Leonhard  TOn 
Hurach  Freiherrn  zu  Rolirau.  Cop.  vid.  de  dato  den 
29.  Mai  1559.     ^ 

2.  Leonhard  Ulrich,  get.  den  30.  November  1631,  eheli- 
cher Sohn  des  Leonhard  Karl  Grafen  von  Harrach  und 
seiner  Gemalin  geb.  Fflrstin  von  Eggenberg.  Taufschein 
in  orig.     ^ 

3.  Heirathsbrief  vom  30.  April  1662  zwischen  Leonhard 
Ulrich  Grafen  yon  Harrach  und  Maria  Margaretha  Gräfin 
ron  Oettingen,  ehelichen  Tochter  des  Ernst  Grafen  zu 
Oettingen  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Fugger  Gräfin 
in  Kirehberg  und  Weissenhom.  Cop.  vid.    •^  ^  *^ 

4.  Leonhard  Ulrich  Graf  von  Harracli  zu  Rohrau  und 
Brück  den  1.  Mai  1662  vermalt  mit  Maria  Margaretha 
Gräfin  von  Oettingen^  ehelichen  Tochter  des  Ernst  Grafen 
von  Oettingen  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  TOn 
Fngger.  Trauschein  in  orig.     ^ -^  1|? 

^  Attest  der  k.  k.  böhm.  und  österr.  Hofkanzlei-Registratur 
auf  die  Bitte  des  Prosper  Grafen  TOn  Sinzendorf  um  die 
Stiftsmässigkeit  seiner  Mutter  Maria  Anna  verw.  Gräfin 
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von  Sinzendorf  gebom.  Gräfin  TOn  Harrach  darthun 
können,  dass  Franciska  Gräfin  von  Harrach  die  nämlichet 
von  ihrem  bei  dem  hohen  D.  O.  aufgeschworenen  Bruder 
Alois  Grafen  von  Harrach  gemachten  Proben  bei  (Gelegen- 
heit ihrer  Aufnahme  in  das  Prager  Damenstift  sammt  ihim 
Taufschein  beigebracht  habe.  Cop.  vid.  de  dato  30.  No- 
vember 1780.     '^ 

2346.  Maria  Anna  Walburga,  get.  den  20.  Februar  1725^ 
eheliche  Tochter  des  Karl  Anton  Grafen  TOn  Hamd 
und  der  Maria  Catharina  geb.  Gräfin  TOn  Bnqnoy.  Tauf« 
schein  in  cop.  vid.     **^ 

2347.  Testament  der  Maria  Franciska  verwittw.  Griiln  IH 
Harrach  geb.  Herzogin  zu  Krnman  und  Fflrstin  zu  Eg> 
genberg.  Kinder:  Leonhard  Ulrich,  Eleonora  verm.  Grill 
Palflfy^  Theresia  und  Maria  Anna  verm.  Gräfin  TOn  Kant* 
feld.  Cop.  vid.  de  dato  1.  September  1679.     ^ 

2348.  Allerhöchste  Entschliessung  de  dato  Wien  den  4.  Juli  1758 
an  Maria  Catharina  verw.  Gräfin  TOn  Harraeb^  dass 
ihrer  Tochter  Franciska  Gräfin  von  Harrach  zu  Rohrau  in 
dem  k.  Fräuleinstift  zu  Prag  der  sich  erledigende  erste 
Platz  verliehen  wurde,  jedoch  jene  Proben,  welche  ihr  Sohn 
Alois  bereits  gemacht,  und  zugleich  den  Taufschein  beizu- 
bringen habe.    Cop.  vid.    -**? 

2349.  Testament  der  Maria  Margaretha  Gräfin  von  Harrach 
geb.  Gräfin  zu  Oettingen.  Gemal:  Leonhard  Uhich  Graf 
von  Harrach.  Kinder:  Ernst  Anton  Wenzel,  Maria  Fran- 
ciska, Maria  Josefa  verm.  Gräfin  von  Tattenbach  und 
Maria  Anna.     Cop.  vid.  de  dato  den  13.  December  1688. 
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2350.  Maria  Rosa  Aloisia  Catharina,  geb.  den  25.  Novem- 
ber 1758,  eheliche  Tochter  des  Ferdinand  Bonaventur» 
Grafen  von  Harrach  zu  Rohrau  und  der  Rosa  gebornen 
Gräfin  von  Harrach  zu  Rohrau.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

2351.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstifts  Bamberg  auf 
die  Bitte  des  Karl  Sigmund  von  Lehrbach,  dass  Peter 
Philipp  von  Dembach  aufgeschworen  worden  und  anter 
seinen  Agnaten  das  Geschlecht  TOn  Harstal  probirt  habe, 
die  von  Milchllng  aber  auch  unter  ihren  Agnaten  Harstal 
geführt  haben.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Juni  1727.    ^ 
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f.  Attest  der  hochflirBtl.  Kanzlei  zu  Fiilda  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Harstal. 
Anton  von  Lfitzelbnrg  war  verm.  mit  Catharina'  von  Har- 
stal; 1585.  Herman  von  Harstal  lebte  1401  und  war  ein 
tapferer  Ritter.  Wilhelm  von  Harstal  war  Capitular  des 
Hochstiftes  Fulda.    Cop.  vid.  de  dato  30.  März  1734.    '^ 

I.  Attest  der  hochftirstl.  Regierung  zu  Fulda,  dass  Christof 
TOn  Harstal  Mühla^scher  Linie  mit  seiner  Gemalin  Barbara 
TOn  Schonberg  eine  Tochter  Catharina  gezeugt ,  welche 
sich  mit  Anton  TOn  Lfitzelbnrg  vermalte.  Cop.  vid.  de 
dato  9.  Juni  1733.    ^^ 

U  Lehenbrief  des  Abtes  Adalbert  des  Stiftes  Fulda  für  Franz 
Christian  TOn  Harstal  und  anstatt  seiner  Brüder  Fried- 
rich Wilhelm  und  Ferdinand  von  Harstal ,  Söhnen  des 
Hanns  Reinhard.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Juli  1701.     »^J' 

>.  Stammbaum  des  Friedrich  Wilhelm  TOn  Harstal  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Harstal,  TOn  Feilitsch^ 
Ton  Hilsingen^  von  der  Sahla,  von  Kerpen^  Schenk  Ton 
Schmidtburg  ^  H.  zu  Wiltz^  Bayer  von  Boppart,  Ton 
Schade  zu  Orevenstein^  von  Schorlemmer  von  Callen- 
hard^  von  Neuhoff  zu  Ahausen^  von  Schnellenberg^  yon 
Plettenberg  zu  Lenhausen^  von  Schungel^  Yogt  yon 
Elspe  zu  Borghausen 9  von  Plettenberg  von  Schwarzen- 
berg.  Cop.  auf  Perg.      - 

5.  Lehenbrief  des  Abtes  Adalbert  des  Stiftes  Fulda  für  Fried- 
rich Wilhelm  und  Ferdinand  YOn  Harstal^  Söhne  des 
Hanns  Reinhard  und  Georg  Melchior  von  Harstal  ihren 
Vetter.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Mai  1713.    ^A'       . 

r.  Lehenbrief  des  Abtes  Joachim  des  Stiftes  Fulda  für  Jo- 
hann Reinhard  Ton  Harstal.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  Mai  1669.     ^^ 

3.  Johann  Hubert  TOn  Hartig  übernimmt  die  Vormund- 
schaft über  die  mit  seiner  Gemalin  Maria  Josefa  geb.  TOn 
Scheidlem  erzeugten  unmündigen  Kinder  Karolina,  The- 
resia und  Franciska.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Juli  1715.    ~ 

0.  Orafendiplom  des  Kaisers  Karl  VL  für  Johann  Hubert 
Freiherm  von  Hartig.  Cop.  vid.  de  dato  den  28.  Fe- 
bruar 1725.     '-^ 
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2360.  Attest  des  Curdt  Albrecht  von  Hasberg  über  das  Wj 
der  Familie  TOn  Hasberg.  Orig.  de  dato  den  5.  J 
1728.    ^ 

2361.  Stammbaum  des  Damian  Hartard  Yon  Hattstei 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hattstein,  YOn  i 
heim^  Cratz  yon  Scharffenstein,  von  LignevUle,  Ho 
TOn  Hornberg^  Sfitzel  von  Mergentheim^  ron  Bodlgk 
von  Zaiskam^  zu  Eltz^  Brandseheit  von  Oebfirgen, 
merer  von  Worms  gen.  von  Dalberg,  von  Handsel 
heim^  von  Hoheneck^  von  Weichs^  Wolff  gen.  1 
nich  zur  Gracht^  von  Drostdorf.  Cop.  auf  Perg. 

2362.  Attest  des  Alexander  von  Hiunmerstein  und  des  J 
Friedrich  de  Vincke  über  die  Ritterbürtigkeit  un 
Wappen  der  Familie  von  Hatzfeld.  Orig.  de  dat 
20.  September  1735.     ''^^ 

2363.  Stammbaum  des  Anton  Theodor  Degenhard  ( 
von  Hatzfeld  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter:  F 
Hatzfeld,  Fr.  Ton  Brempt^  Fr.  von  Cortenbaeh^  I 
Beuschenberg^  Fr.  von  Velbrück,  Fr.  Wolff  Mett 
zur  Gracht^  Fr.  von  Eyll^  Fr.  von  Bemsan,  F 
Pallandt^  Fr.  von  Hase  zu  Turnich  ^  Fr.  Ton  Bo 
Fr.  von  Bossum^  Fr.  von  Herode  H.  zu  Schlos 
Fr.  von  Quadt  zu  Wickerath^  Fr.  von  Boetzelar,  I 
Boll.  Cop.  auf  Perg.    ^. 

2364.  Extract  der  Stammtafel  des  Freihauses  von  Hatzi 
Wildenburg  ^  Schonstein  und  Werther  de  dato  i 
bruar  1735.  Adelsgeschlechter:  von  Hatzfeld,  von  B 

forde  gen.  Schungel,  von  Voss  zu  Bockel  und 
von  Yarendorf  zu  Milse.  Eva  von  Hatzfeld  von  \ 
bürg  war  die  Gemalin  des  Johann  Albrecht  von  L< 
zur  Mfihlenburg.  Cop.  vid.  auf  Pap.     *^ 

2365.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  November  1670  zr 
Heinrich  von  Hatzfeld  Grafen  zu  Gleichen ^  eh 
Sohn  des  Herman  von  Hatzfeld  Grafen  zu  Gleich« 
der  Maria  Catharina  geb.  Freiin  von  Dalberg  und 
rina  Elisabeth,  ehelichen  Tochter  des  Philipp  Erweii 
herm  von  Schönbom  und  der  Maria  Ursula  geb. 
fenklau  Freiin  von  Vollraths.  Cop.  vid.    ^- 
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6.  Testament  der  Maria  verw.  Freiin  YOn  Hatzfeld  geb. 
Freiln  Ton  Yelbrfiek  zu  Oarath  vom  26.  Oetober  1691. 
Sohn:  Adolf  Alexander  Freiherr  von  Hatzfeld.  Tochter: 
Catharina  Charlotta  Margaretha  Freiin  von  Cortenbach 
xn  Wissen  nnd  Schonbeck.  Kinder  der  Tochter  Maria 
Magdalena  Freiin  Ton  Limbeck:  Philipp  und  Eva  Maria. 
Sohn  der  Tochter  Maria  Franciska:  Maximilian  Heinrich 
Freiherr  zu  Velbrück.     Cop.    ^ 

7.  Maria  Eleonora  Charlotta,  geb.  den  18.  Februar  1680; 
eheliche  Tochter  des  Heinrich  Grafen  Ton  Hatzfeld  zn 
Gleichen  und  der  Catharina  Elisabeth  Freiin  TOn  Schon- 
bom«  Taufschein  in  orig.     ~ 

18.  Attest  der  k.  preussischen  Regierung  auf  Ansuchen  des 
Friedrich  Wilhelm  Grafen  von  Haugwitz  über  den  Adel 
der  Familie  TOn  Hangwitz.  Friedrich  Wilhelm  Graf  von 
Haugwitz  war  ein  Sohn  des  Georg  Karl  Grafen  von  Haug- 
witz t  den  1.  December  1745  und  der  Anna  Helena  geb. 
Freiin  von  Haugwitz.  Heinrich  Wilhelm  Freiherr  von  Haug- 
witz war  ein  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  von 
Haugwitz  und  der  Anna  Barbara  von  Niebelschfltz.  Georg 
Karl  Graf  von  Haugwitz  und  Heinrich  Wilhelm  Freiherr 
von  Haugwitz  waren  Brüder.  Grossvater:  Tobias  jWilhelm 
von  Haugwitz.  Elter- Vater:  Georg  von  Haugwitz.  Urelter- 
Vater:  Tobias  von  Haugwitz.  Cop.  vid.  Glogau  den  30.  Juli 
1755.   !^^i 

S9.  Agnes  geb.  Unmh^  Gemalin  des  Heinrich  TOn  Haugwitz^ 
t  den  5.  März  1561.  Heinrich  von  Haugwitz  f  April  1598. 
Barbara  von  Haugwitz.  Magdalena  geb.  Zedlitz.  Grabstein- 
Inschriften  der  von  Haugwitz'schen  Gruft  zu  Quilitz  in 
dem  Fürstenthume  Glogau.     Cop.  vid.    -^ 

0.  Carl  Wilhelm  Sigismund  Christof,  get.  den  15.  März 
1736,  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  TOn  Hang- 
witz und  seiner  Gemalin  Ludovica  geb.  Freiin  von  Seid- 
lltl.  Taufschein  in  orig.    ^ 

1.  Grafendiplom  der  Kaiserin  Maria  Theresia  für  Carl  Wil- 
helm Freiherm  von  Hangwitz  nebst  Vermehrung  seines 
Wappens.  Johann  Freiherr  von  Haugwitz  wurde  1488  von 
dem  Könige  Mathias  mit  einem  Kriegsheer  abgeschickt,  um 
den  widerspänstigen  Herzog  Hanns  zu  Glogau  und  ScIJe- 
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sien  zum  Gehorsam  zu  bringen.  Georg  Karl  Freiherr 
Haagwitz  wurde  in  Ansehung  der  bei  den  Feldzügei 
Ungarn  gegen  die  Türken ,  in  dem  röm.  Reich,  in  Ita 
und  den  Niederlanden  geleisteten  tapferen  und  vorzüglic 
Kriegsdienste  in  dem  J.  1733  in  den  Grafenstand  erho 
Dessen  Sohn  war  Friedrich  Wilhelm  Graf  von  Hang" 
S^arl  Wilhelm  war  ein  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  1 
herm  von  Haugwitz.  Cop.  vid.  de  dato  den  7-  Decei 
1779.    ^ 

2372.  Stammbaum  des  Eugen  Grafen  TOn  Hangwlti  Freih 
TOn  Klein  Obisch  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Haugwitz  auf  Tschitey,  Sandewalde,  Klein  Beltsch,  G 
Wiersewitz  und  Pannwitz,  TOn  Stoessel  ans  dem  I 
Lanken,  von  Niebelschfiti^  TOn  Schellendorf^  tob  ! 
litz  nnd  Gohlan^  von  Seidlitz  auf  Winzenberg,  Fr 
Eben  und  Brunn  ^  Fr.  Ton  Geiselberg  und  Findeis 
Fr.  TOn  Frankenberg  nnd  Lndwigsdorf^  Fr.  Ton  Brc 
TOn  Hochberg,  Fr.  von  Schellendorf,  von  Barwiti  f 
Fememont  nnd  Schlawa,  Gr.  ron  Lodron,  Gr.  tob 
ezeck  zu  Königsberg,  Gr.  Ton  Sainthilair.  Orig  aui 
gament.     — 

2373.  Eugen,  get.  den  16.  November  1777,  ehelicher  Soh 
Karl  Grafen  Ton  Haugwitz  und  der  Josefa  geb.  C 
TOn  Frankenberg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

2374.  Attest  über  das  in  der  Kirche  zu  Sandewalde  befin( 
Wappen  des  Georg  TOn  Haugwitz,  1722.  Orig.  de 
Grosstschimau  den  4.  April  1804.     ^ 

2375.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  VI.  für  die  B 
Georg  Karl  und  Heinrich  Wilhelm  von  Hangwit 
Vermehrung  des  Wappens  und  des  Beinamens  Klein  Ol 
Cop.  vid.  de  dato  4.  October  1723.     ^, 
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2376.  Heinrich  Wilhelm,  get.  den  26.  Jänner  1677,  Soh 
Tobias  Wilhelm  Ton  Haugwitz  Herrn  auf  Tsciüstey . 

schein  in  orig.      ^ 

2377.  Contirmation  des  Kaufcontractes,  welchen  Heinrich 
heim  TOn  Hangwitz  mit  seinen  Geschwister  um  ihre  ' 
liehen  Güter  Tschistey,  Kieinbeltsch  und  Sandewalde 
zogen.  Cop.  vid.  de  dato  3.  September  1699.     ~ 
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8.  Stammbaum  des'  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  TOn 
Hangwitz  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Haugwitz  auf 
Hoch-Beltsch,  Ton  Borsehnitz^  ron  Stössel^  von  Haugwitz 
aus  dem  Hause  Metschlau,  TOn  Niebelsehfitz^  TOn  Fusch^ 
Ton  Schellendorf  9  ron  Olaubitz.  Johann  Bapt.  Freiherr 
von  Haugwitz  war  Commandern*  zu  St.  Peter  in  Krain. 
Cop.  vid.    ^ 

9.  Heinrich  Wilhelm  TOn  Haugwitz^  geb.  den  23.  Jidi 
1711,  Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  von  Haugwitz  Herrn  auf 
Tschistey   und  der  Anna  Barbara  geb.  von  Niebelschütz. 


Taufschein  in  orig. 
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K).  Heinrich  Wilhelm  Freiherr  von  Haugwitz ^  ehelicher 
Sohn  des  Heinrich  Wilhelm  Freiherm  von  Haugwitz,  den 
5.  Juni  1735  verm.  mit  Louisa  Justina  Barbara  Freiin  Ton 
Seidlitz^  ehelichen  Tochter  des  Sigismund  Ferdinand  Frei- 
herm von  SeidUtz.  Trauschein  in  orig.     ^ 

)1.  Attest  des  Johann  Merthin,  dass  Johann  von  Haugwitz 
im  J.  1555  Bischof  zu  Meissen  war.  Cop.    ^ 

)2.  Attest,  dass  Johann  Ernst  von  Haugwitz  aus  Putzkau 
Domprobst  zu  Meissen  und  Domherr  zu  Merseburg  im  J. 
1597  war.  Cop.     !!• 

)3.  Epitaphium  des  Nikolaus  von  Haugwitz  f  den  27.  De- 
cember  1678.  Gemalin:  Hedwig  geb.  von  Schweinitz. 
Cop.  vid.    ^ 

U.  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz  zu  Tschistey^  geb.  den 
13.  Februar  1628,  Sohn  des  Georg  von  Haugwitz.  Nach 
einem  Manuscripte  des  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz, 
welches  sich  in  den  Händen  seines  Sohnes  Heinrich  Wil- 
helm Freiherm  von  Haugwitz  befand.  Cop.  vid.     J^ 

J5.  Lehenbrief  des  Kaisers  Leopold  für  Tobias  Wilhelm 
von  Haugwitz  auf  Tschistey  über  den  Antheil  des  Gutes 
Popschütz.  Gemalin:  Anna  Barbara  geb.  Stossel^  Tochter 
des  Karl  von  Stössel.  Cop.  vid.  de  dato  27.  März  1683.  ^ 

i6.  Recognition  wegen  bestellter  Vormundschaft  der  Kinder 
des  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz  auf  Tschistey  San- 
dewalde. Gemalin:  Anna  Barbara  geb.  von  Stossel.  Cop. 
vid.  de  dato  29.  April  1694.     7/ 

87,  Muthzettel  ftlr  die  Haugwitz  Tschistey'schen  Mündel,  na- 
mentlich: Tobias  Wilhelm,  Georg  Karl,  Heinrich  Wilhelm, 
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Wolfram  Leopold,  Ferdinand  Rudolf;  Barbara  Margarel 
Anna    Hedwig ,    Catharina    Elisabeth ,    Eleonora   Sop! 
Eltern:  Tobias  Wilhelm  von  Haugwitz  auf  Tschistey  £ 
dewalde  und  Anna  Barbara   geb.  TOn  Stossel.    Cop. 
de  dato  7.  Februar  1756.    ^'- 

2388.  Kaufcontract  der  TobiasWilhelm  Hangwits'schen  ^ 
lassenschaftsgüter  Tschistey,  Kleinbeltseh  und  Sandew 
zwischen  erstgedachten  Kindern  und  Heinrich  Wilhelm 
HaugwitZ;  welcher  den  30.  Juni  1699  zu  Tschistey  erric 
worden.  Cop.  vid.     — 

2389.  Attestat  der  k.  preussischen  Oberamtsregierung  Gloga 
dato  14.  November  1803  in  Betreiff  des  in  Verlust  { 
thenen  Concepts  von  dem  den  TOn  Haugwitz'schen  £ 
ertheilten  Muthzettels.  Heinrich  Wilhelm  und  Hanns  I 
rieh  von  Haugwitz  waren  Brüder.  Orig.     •" 

2390.  Attestat  aus  den  alten  Signaturbtlchem  der  vormal 
kais.  Regierung  zu  Wohlau  wegen  des  den  TOn  Hang 
Tschistey'schen  Erben,  namentlich:  Tobias  Wilhelm,  G 
Karl,  Heinrich  Wilhelm,  Wolfram  Leopold,  Ferdinand 
dolf,  Barbara  Margaretha,  Anna  Hedwig,  Catharina  I 
beth  und  Eleonora  ertheilten  Muthzettels.  Cop.  vid 
dato  14.  November  1803.     ^ 

2391.  Attest  des  Domkapitels  zu  Naumburg  über  die  Rittei 
tigkeit  des  Wolfram  Yon  Haugwitz.  Cop.     ^ 

2392.  Testamentsauszug  des  Anton  TOn  Haultepenne  und 
Catharina  von  Gelees.  Sohn:  Philipp  Franz.  Cop.  vic 

2393.  Maria  Georgia  Catharina,  getauft  den  12.  Mai  ] 
eheliche  Tochter  des  Philipp  Franz  Freiherm  von  Ha 
penne  und  der  Magdalena  von  Haultepenne.  Taufs( 
in  orig.     *^ 

2394.  Heirathsbriefauszug   zwischen   Philipp  Franz   Freih 
von  Haultepenne  und  Magdalena  von  Haultepenne  ^ 
liehen    Tochter    des    Philipp    von    Haultepenne    und 
Georgia  von  Oeloes.  Cop.  vid.    ^ 

2395.  Attest  des  Bischofs  Johann  Theodor  zu  Freising  übe 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  H 
Caspar  Haun  von  PfaflFenhoven  war  Pfleger  der  Grafs 
Werdenfels,   1539.    Veit  Adam  Freiherr  von  Pelkh 
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».  Attest  der  Canzlei  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Haunsperg.  Christian  August  Graf  von  Ko- 
nigsfeld  war  Ordensritter.  Grossmutter  m.  s. :  Maria  Ca- 
tharina  Gräfin  von  Haunsperg,  Tochter  des  Johann  Jakob 
Gh*afen  von  Haunsperg.  Gross vater:  Wolf  Sigmund  von 
Haunsperg.  Orig.  de  dato  20.  August  1751.     ^ 

f.  Stammbaum  des  Franz  Rudolf  Freiherm  von  Hauns- 
perg zn  Taehenlneg  auf  8  Ahnen.  Adelsgesehlechter:  von 
Haunsperg,  von  Watzmansdorf^  Tranner^  von  Nnssdorf, 
von  Closen ,  Nothafft  von  Wernberg ,  von  Berlichingen^ 

Nothafft  von  Wernberg.  Cop.  auf  Perg.     — 

}.  Attest  des  Curdt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Casimir 
Ernst  von  Schmeling  und  Otto  Christof  von  Heydebreck 
über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Hans.  Cop.  de  dato  2.  März  1753.     '^ 

}.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Hans  vom  Hanse  Eimbeckhansen.  Orig.  de  dato  den 
30-  Jänner  1755.    ^^ 

).  Attest  mehrerer  Cavaliere  über  die  Ritterbürtigkeit  des 
Geschlechtes  Ton  Hansen.  Orig.  de  dato  den  17.  October 
1684.    i»?? 

L.  Stammtafel  der  Arnoida  Elisabeth  TOn  Hansen  auf  32 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hausen,  von  Bnbingen^ 
von  Sibrich^  von  Biedesel^  von  Breldtscheit^  . . .,  von 
Stein ,  . . . )  Ton  Hennemont  ^  . . . ,  von  Sassure  ^  . . . , 
von  la  Boel  ^  .  . .  ,  Ton  Waldecker  ^  . . . ,  von  Metter- 
nich^  von  Unckelbach^  von  Fnzfeld^  von  Schmiden^  von 
der  Heyde^  von  Bnekel^  von  Hausen,  von  OelTt^  von 
Blittersdorf;  von  Anstel,  von  Frankenhoren^  Ton  Over- 
heid^  von  Benschenberg,  von  Schonrad,  yon  Eynatten, 
Fell  von  Wevelickhoven.  Cop.  auf  Pap.    '^ 

2.   Attest  des  Rittergerichtes  zu  Luxemburg,  dass  die  Mutter 

des  Karl  Caspar  von  Metzenhansen  Arnoida  Elisabeth 

von  Hansen  zn  Beiingen  war,  venu,  mit  Philipp  Christof 

von  Metzenhausen.  Eltern :  Samson  von  Hausen  und  Elisa- 
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beth  Ton  Mettemich.  Samson  von  Hausen  war  ein 
des  Alexander  von  Hausen  und  der  Magdalena  TOD 
nemont.  Alexander  von  Hausen  war  ein  Sohn  des  C 
von  Hausen  und  der  Catharina  TOn  Breidtscheit.  i 
lena  von  Hennemont  war  eine  Tochter  des  Nikolai 
Hennemont  und  der  Anna  YOn  Boel.  EUsabeth  voi 
temich  war  eine  Tochter  des  Johann  Bemard  von  1 
nich  und  der  Agnes  TOn  Blittersdorf.  Johann  Be 
von  Mettemich  war  ein  Sohn  des  Johann  von  Meti 
und  der  Margaretha  von  der  Heyde.  Agnes  von  E 
dorf  war  eine  Tochter  des  Wilhelm  von  Blittersdorf  u 
Elisabeth  Ton  Beuschenberg.  Orig.  de  dato  15.  Mai  l 

2403.  Johann  Ton  Hausen  war  verm.  mit  der  Tochter  dei 
von  Bubingen  und  der  EUsabeth  von  Mercy^  1487. 
von  Hausen  war  verm.  mit  Anna  von  Sibrich^  eh< 
Tochter  des  Johann  von  Sibrich  und  der  Magdalei 
Biedesel.  Johann  von  Heydersdorf  war  verm.  mit 
von  HauseU;  Tochter  des  Peter  von  Hausen  und  dei 
von  Wolckringen,  mit  welcher  er  eine  Tochter 
welche  Johann  von  Waldecker  zur  Ehe  gehabt  £ 
von  Hausen  war  verm.  mit  Elisabeth  TOn  Mettemiel 
xander  von  Hausen  war  verm.  mit  Maria  von  Mett 
Samson  und  Alexander  von  Hausen  waren  Brüder.  C 

2404.  Attest  des  Franz  Emest  Koeler  Herrn  zu  Düren  und  ] 
dass  Nikolaus  von  Hausen  im  J.  1304  von  Raou 
zog  von  Lothringen  belehnt  worden.  Adam  von  I 
wurde  im  J.  1474  von  Herzog  Reinhard  belehnt.  Ale: 
von  Hausen  wurde  im  J.  1592  Mitgüed  der  Ritte 
Lothringen.  Alexander  und  Samson  waren  Söhne  d« 
xander  von  Hausen.  Orig.  de  dato  26.  Februar  16^ 

2405.  Lehenbrief  des  Herzogs  Raoid  zu  Lothringen  ftLr  C 
von  Hausen  v.  J.  1304.  Lehenbrief  des  Herzogs  I 
zu  Lothringen  v.  J.  1340.  Lehenbrief  des  Herzogs 
hard  zu  Lothringen  für  Adam  von  Hausen  v.  J. 
Lehenbrief  des  Erzbischofs  Dietrich  zu  Cöln  für  ( 
von  Breitdseheit  v.  J.  1452.  Lehenbrief  des  Erzb 
Ruprecht  zu  Cöln  für  Bemard  von  Breidtscheit  v.  J. 
Lehenbrief  des  Erzbischofs  Herman  zu  Cöln  ftLr 
von  Breidtscheit  v.  J.  1485.     Lehenbrief  des  Erzb 
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Philipp  zu  Cöln  für  Schütz  von  Breidtscheit  v.  J.  1512. 
Lehenbrief  des  Erzbischofs  Herman  zu  Cöln  f(ir  Johann 
Schiltz  von  Breidtscheit  v.  J.  1522.  Lehenbrief  des  Erzbi- 
schofs Adolf  zu  Cöln  für  Maximin  von  Breidtscheit  v.  J. 
1550.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Valentin  zu  Cöln  flir 
Maximin  Schiltz  von  Breidtscheit  v.  J.  1572.  Cop.    — 

6.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  TOn  Haxthausen^ 
von  Wettberg^  Ton  Jeinsen,  von  Bennigsen.  Aufgeschwo- 
ren: Werner  Adolf  von  Haxthausen,  1769.  Franz  Simon 
Ton  der  Lippe^  1707.  Clemens  August  von  Alten  zu  Thflle^ 
1744.    Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1771.    *4?? 

fl.  Attest  der  hochfürstlich  hoch-  und  deutschmeisterischen 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Haxthausen.  Raban  Heinrich  Freiherr  von 
Haxthausen  zur  Apenburg  war  D.  0.  Ritter,  1729.  Cop. 
vid.  de  dato  27.  Februar  1792.    ^ 

40 

)6.  Attest  des  Franz  Caspar  Philipp  von  Haxthausen  über  das 
Wappen  der  Familie  Ton  Haxthausen.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  November  1727.    ^ 

)9.  Attest  des  Johann  Eustach  Grafen  von  Schlitz  gen.  Görz^ 
Karl  Heinrich  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Schlitz  gen. 
Görz  und  Louis  Freiherm  von  WöUwarth,  dass  die  erste 
Urgrossmutter  des  August  Friedrich  Wilhelm  Freiherrn 
von  Wollwarth  Anna  Dorothea  geb.  Ton  Haxthausen^ 
Gemalin  des  Friedrich  Wilhelm  Freiherrn  TOn  Schlitz 
gen.  von  Gorz^  eine  eheliche  Tochter  des  Herman  Chri- 
stian von  Haxthausen  und  der  Anna  Gertrud  geborn.  von 
Orappendorf  gewesen  sei.  Geb.  den  6.  März  1663.  Cop. 
vid.  de  dato  15.  Juh  1792.    ^ 

0.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  Juli  1629  zwischen  Caspar 
Friedrich  Ton  Haxthausen^  ehelichen  Sohn  des  Herman 
von  Haxthausen  und  der  Margaretha  YOn  Haus  YOn  Eim- 
beekhansen  und  Maria  Krevet,  ehel.  Tochter  des  Krevet 
und  der  Anna  Maria  geb.  Westphalen.  Cop.  vid.     ^ 

11.  Vergleich  zwischen  Catharina  verw.  von  Haxthausen 
geb.  Westphalen  für  sich  und  im  Namen  ihres  Sohnes 
Rabe  Jobst  von  Haxthausen  und  Hanns  Herman  YOn  War- 
tendeben. Cop.  vid.  de  dato  22.  September  1655.     ^ 

28» 
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2412.  Pfarrliches  Attest,  dass  von  Christian  Freiheim  TOI 
Haxthausen  und  Anna  Yon  Orappendorf  weder  Tauf-, 
Trauungs-  noch  Todtenschein  extrahirt  werden  könn^ 
Cop.  vid.  de  dato  Bellerten   den  18.  December  1791.    ^ 

2413.  Stammbaum  des  Ferdinand  Wilhelm  Otto  Ton  Hax(- 
hausen  zu  Welda  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Haxthausen  zu  Welda,  Ton  Haus  Ton  Eimbeckhansen,  Sn* 
vet  Ton  Yernaburg  und  Alffen^  Westphalen  zu  Ffirsten- 
berg^  von  Haxthausen  zu  Dedinghausen,  TOn  Steding  n 

Holzhausen^  von  der  Lippe  zu  Yinsebeck^  Ton  Spiegel 
zu  Schweckhausen^  yon  Oalen  zu  Ermelinghof^  toi 
Hugenpot  zu  Gosenwinckel ,  Ton  Westrem  zu  SSiii* 
mem^  von  Ovelacker  zu  Antfeld ,  Fr.  von  Merveldt  toi 
Westerwinkel ,  Fr.  von  Kettler  ^  Fr.  von  WesterboK 
zu  Lembeck^  von  Westerholt  zu  der  Alst  Cop.  vid.  auf 
Perg.    ^• 

2414.  Ferdinand  Wilhelm  Otto  Freiberr  von  Haxthauseiii 
'    get.  den  19.  September  1706,  ehelicher  Sohn  des  Johann 

Friedrich    Conrad   von  Haxthausen   und  der  Sopliia  Chri-. 
stina  H.  geb.  von  Galen  zu  Ermelinghof.    Taufschein  in 
orig.     ^ 

2415.  Stammbaum  des  Franz  Burkard  Wolrad  von  Haxt- 
hausen zur  Apenburg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlecht^: 
von  Haxthausen,  von  Hessberg^  Ton  Westphalen  zu 
Fürstenberg,  von  Eppe  zum  Reekenberg,  von  dem  We^ 
der^  von  Salza,  von  Rheden,  von  Alten,  Westphalen  von 
Ftirstenberg,  von  Wietersheim,  von  Oberg,  von  dem 
Brinke,  Westphalen  von  Fürstenberg,  von  Eppe  von  Qarfs- 
sen,  von  Pattberg,  von  Dorfeid.    Cop.  auf  Perg.    ^ 

2416.  Franz  Burkard  Wolrad,  geb.  den  26.  April  1710,  ehe- 
hcher  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Freiherm  VOn  Halt» 
hausen  und  der  Barbara  Catharina  Theodora  Freiin  TOI 
Westphalen  zu  Fürstenberg.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

2417.  Attest  des  Wilhelm  Westphalen  und  Adolf  F.  F.  von  der 
Lippe  auf  Ansuchen  des  Ferdinand  Wilhelm  Otto  TOB 
Haxthausen,  dass  seines  Vaters  Mutter  Goda  Catha- 
rina von  Haxthausen  zu  Dedinghausen  eine  Tochter  des 
Johann  Wolf  von  Haxthausen  und  seiner  Gemalin  Elsabein 
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TOn  der  Lippe  war.     Orig.   de   dato  den  26.   December 
1733.    ^  '^ 
i.    HeirathsbriefauBzug   vom   5.  Jänner   1664  zwischen  Her- 
rn an  Ton  Haxthausen  zu  Welda  und  Goda  Catharina  von 
Haxthausen,  Tochter  des  J.  Wolf  von  Haxthausen.     Cop. 

_:  j        e?«   1149  1711 
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?.  Vergleich  nach  Absterben  des  Herrn  an  YOn  Haxthausen 
zwischen  dessen  Sohne  Johann  Friedrich  von  Haxthausen 
mit  seiner  Mutter  Goda  Catharina  geb.  Haxthausen  von 
Dedinghausen  und  seinen  Brüdern  und  Schwestern  Franz 
Caspar  Philipp,  Ferdinand,  Johann  Baptist,  Odilia  Elisabeth 
verm.  mit  Ludwig  Ton  der  Asseborg^  Anna  Theodora  und 
Clara  Sophia.  Cop.  vid.  de  dato  . .  August  1698.    *^ 

0.  Johann  Friedrich  Conrad  von  Haxthausen^  get.  den 
1.  Februar  1665,  ehelicher  Sohn  des  Herman  von  Haxt- 
hausen und  der  Goda  Catharina  von  Haxthausen  zu  De- 
dinghausen. Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

1.  Dispens  des  Bischofs  zu  Paderborn  für  Johann  Wilhelm 
von  Haxthausen  zn  Lippspringe  und  Barbara  Catharina 
Theodora  Westphalen  zu  Fflrstenberg  vom  Ehehinder- 
nisse der  Verwandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  30.  Septem- 
ber 1700.    ^ 

2.  Heirathsbriefauszug  vom  2.  October  1700  zwischen  Johann 
Wilhelm  von  Haxthausen^  ehelichen  Sohn  des  Raban 
Jobst  von  Haxthausen  und  der  Elisabeth  geb.  von  dem 
Werder  und  Barbara  Catharina  Theodora  Westphalen^ 
ehelichen  Tochter  des  Caspar  Heinrich  Westphalen  Erb- 
herm  zu  Fürstenberg  und  der  Elisabeth  Margaretha  geb. 
Westphalen.  Cop.  vid.    ?!1  ^^ 

S.  Attest  der  Paderborn'schen  Ritterschaft,  dass  Johann 
Wolf  Ton  Haxthausen  zu  Dedinghausen  ein  Sohn  des 
Johann  Hilmar  von  Haxthausen  und  der  Catharina  TOn 
Steding  war.  Orig.  de  dato  15.  Jänner  1734.     •Jl 

'4.  Heirathsbriefauszug  vom  J.  1647  zwischen  Johann  Wolf 
von  Haxthausen  zu  Dedinghausen  ^  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Hilmar  von  Haxthausen  und  Elsabein  TOn  der 
Lippe^  ehelichen  Tochter  des  Simon  von  der  Lippe.  Cop, 
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2425.  Johann  Wolf  von  Haxthausen   bekennt   fiir  seine 
malin  Ilsabein  geb.  TOn  der  Lippe^  dass  ihr  die  Sch^ 
Ursula  von  der  Lippe  zur  Abfindung  des  Obersten  I 
Wolf  von  der  Lippe  1000  Rthl.  vorgestreckt  habe, 
vid.  de  dato  in  den  h.  Ostern  1651.    ^ 

2426.  Vergleich  zwischen  Arnold  von  Brencken  und  Jobst 
fried  von  Imbsen  an  einem  und  Maria  geb.  TOn  B 
verw.  von  Haxthausen  am  andern  Theil.  Cop.  v 
dato  4.  August  1660.     ^* 

2427.  Stammbaum  des  Raban  Heinrich  von  Haxfhaiise 
Apenbnrg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
hausen,  Ton  Hessberg  vom  Haus  Fickhoff^  Westp 
zu  Fürstenberg  ^  von  Eppe  zum  Reckenberg  im 
delsheim^  von  dem  Werder^  von  Salza^  von  Bl 
von  Alten ^  Westphalen  von  Fürstenberg,  von  Wi 
heim^  von  Oberg^  von  dem  Brinke^  Westphalen  voi 
stenberg;  von  Eppe  vom  Hause  Garlssen,  TOn  Pat 
von  Dorfeid.    Cop.  vid.  auf  Perg.    ^  ^ 

2428.  Attest  der  Paderbom'schen  Ritterschaft  über  die  1 
bürtigkeit  des  Raban  Heinrich  TOn  Haxthaas< 
Apenburg.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1725.     ^ 

2429.  Raban  Heinrich,  get.  den  11.  Juni  1702,  Sohn  d 
hann  Wilhelm  TOn  Haxthausen  und  der  Barbara  < 
rina  Theodora  von  Westphalen.  Taufschein  in  cop.  v 

2430.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Jänner  1655  zwischen 
Jobst  von  Haxthausen,  ehelichen  Sohn  des  Elmerl 
von  Haxthausen  und  Elisabeth  von  dem  Werder,  ehe 
Tochter  des  Jobst  von  dem  Werder.  Cop.  vid.     ^ 

2431.  Stammbaum  des  Georg  Eberhard  von  Hedesdoi 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hedesdorf,  von  H 
stein^  von  Beiffenberg^  Schneiss  von  Orenzau,  voi 
selstatt^  von  Enschringen^  zu  Eltz^  von  Burgthun 
Irmtraut^  von  Bicken^  Roth  von  Burg-Schwalbacl 
Stein,  Specht  von  Bubenheim,  Specht  von  Bubei 
von  Irmtraut,  Binck  von  Oaubfickelheim.  Cop.  au 
gament.     ^ 

2432.  Stammbaum  des  Johann  Lothar  von  Hedesdoi 
16  Ahnen.    Adelsgeschlechter:    von  Hedcsdorf,   von 

f enstein,  von  Beiffenberg ,  Schneiss  von  Orenzau 
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Sesselstatt  j  ron  Enschringen ,  zu  Eltz  ^  TOn  Bnrgthnm^ 
Yon  Irmtrant,  Ton  Bicken^  Roth  ron  Borg  Schwalbach^ 
TOn  Stein  ^  Specht  Ton  Babenheim^  Specht  von  Buben- 
heiiDy  von  Irmtraut;  Binck  TOn  Oaubflckelheim.  Cop.  auf 
Perg.     •?• 

33.  Stammbaum  des  Philipp  Adolf  Wilhelm  TOn  Hedes- 
dorf  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  Hedesdorf,  Hund 
ron  Sanlheim,  Kottwitz  yon  Aulenbach^  ?on  Brandy  Ton 
Guttenberg^  ron  Wiesenthan ,  yon  Schanmberg^  von 
Schaumberg.  Cop.  auf  Perg.     *" 

34.  1646  den  31.  März  hat  Johann  Gottfried  und  seine  6e- 
malin  Anna  Sabina  eine  Tochter  Eva  Margaretha  taufen 
lassen.  1650  den  31.  März  hat  Theis  Becker  yon  Ostfeld 
und  seine  Gemalin  Elsbeth  eine  Tochter  Anna  Elisabeth 
taufen  lassen.  1650  den  20.  October  hat  Georg  Heese 
yon  Ostfeld  und  seine  Gemahn  Catharina  eine  Tochter 
Anna  Margaretha  taufen  lassen.  1659  Dom.  misericord.  hat 
Philipp  Peter  von  der  Heese  und  seine  Hausfrau  Anna 
einen  Sohn  Johann  Heinrich  taufen  lassen.  Taufschein  in 
cop.  vid.    ^^^ 

35.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  Mai  1655  zwischen  Johann 
Heinrich  yon  der  Heese  und  Anna  Margaretha  von  der 
Heese ;  eheUchen  Tochter  des  Johann  Gottfried  von  der 
Heese  und  der  Anna  Sabina  geb.  Kettig  von  Bassenheim. 
Cop.  vid.    ^^ 

36.  Lehenbrief  des  Fürsten  Johann  Moriz  zu  Nassau  nach 
Absterben  des  Johann  Heinrich  yon  der  Heese,  Sohnes 
des  Hanns  Albrecht;  fUr  Johann   PhiUpp  Anton  von   der 


Heese.  Cop.  vid.  de  dato  29.  März  1666. 
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37.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  des  Geschlechtes  von 
Hegnenberg.  Christof  Adam  Michael  Judas  Thaddäus 
Preiherr  yon  Freyberg  war  Grosscomthur.  2.  Urgross- 
mutter  v.  s.:  Johanna  Maria  geb.  von  Hegnenberg,  ehe- 
Uche  Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Hegnenberg.  Orig. 
de  dato  15.  November  1759.     ^ 

r38.  Stammbaum  des  Hanns  Conrad  von  Hegnenberg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hegnenberg,  Hanser  yon 
Stettenberg^  Langenmantel  yon  Sparm^  yon  Argau^  von 
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Stein^  Yon  Bodmann^  Freysach  Bitter^  Trapp.  Cop.  aof 

-  Pap.     I^ 

2439.  Johann  Bernhard  Ludwige  get  den  12.  Hftrz  1709^ 
Sohn  des  Johann  Franz  Heinrich  Freiherrn  TOn  Hegliei-' 
berg  gen.  Dux  und  der  Maria  Concordia  geb.  OiiUlii  TOl 
Preysing.  Theresia  Antonia  Josefa,  get.  den  21.  Octobcr 
1707 ,  Tochter  des  Johann  Franz  Heinrich  Freiherrn  von 
Hegnenberg  gen.  Dux  und  der  Maria  Concordia  gebom 
Gräfin  von  Preysing.  Taufschein  in  orig.      ^ 

2440.  Johann  Franz,  get.  den  12.  November  1676,  Sohn  desi 
Franz   Philipp   TOD    Hegnenberg   und    der  Maria  Ursuk 
Freiin  Ton  Mnggenthal.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2441.  Maria  Johanna  Ludovica,  get.  den  26.  März  1702| 
eheliche  Tochter  des  Johann  Franz  Heinrich  Freihem 
von  Hegnenberg  und  der  Maria  Concordia  von  PreysiBf^ 
Taufschein  in  orig.    ^ 

2442.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  November  1686  zwischen 
Christof  Marquard  Alexander  TOn  Heidenheim,  ehe- 
lichen Sohn  des  Johann  Ludwig  von  Heidenheim  und  der 
Anna  Franciska  geb.  TOn  Leonrodt  und  Johanna  Fran- 
ciska  Freiin  von  Weiden^  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Nikolaus  Freiherrn  von  Weiden  und  der  Johanna  Fran- 
ciska geb.  Freiin  von  Stein.  Cop.  vid.    l^ 

2443.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Februar  1648  zwischen  Jo- 
hann Ludwig  von  Heidenheim,  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Ludwig  von  Heidenheim  und  der  Clara  Eva  geb. 
von  Hallweil  und  Anna  Franciska  von  Leonrodt,  eheli- 
chen Tochter  des  Hanns  Wilhelm  von  Leonrodt  und  der 
Barbara  geb.  von  Homstein.  Cop.  vid.     '-^ 

2444.  Stammbaum  des  Adolf  Ludwig  von  Heimburg  auf  16 
Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von  Heimburg,   von  Münch* 

hausen,  von  Oppershausen ,  von  Bothmer,  von  Bfinao, 
von  Schonberg,  von  Marenholz,  von  Bothmer,  von  Münch- 
hausen,  Busche,  von  Quitzow,  von  Yeltheim,  von  der 
Asseburg,  von  Alvensleben,  von  der  Schulenburg,  Hahn. 
Cop.  auf  Perg.     — 

2445.  Extract  der  Obligation  weil.  Salome  von  Oppershansen, 
Wittwe  des  Martin  von  Heimburg.    Tochter:   Magdalena 
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von  Heimburg,    Gemalin  des  Heinrich  YOn  Beden.     Cop. 
vid.  de  dato  1623  in  den  Ostern.     L^' 

16.  Erbserklärung  des  Christof  Karl  Grafen  TOn  Heissen- 
Steln  in  noe.  seiner  Söhne  Otto,  Julius,  Franz,  Karl  und 
Heinrieh,  dann  seiner  Töchter  Maximiliana,  Leopoldina  und 
Agnes  für  den  Antheil  ihrer  verstorbenen  Mutter  nach  Ab- 
sterben der  Sabina  Christina  Freiin  von  Oilleis  gebornen 
Gräfin  Yon  Starliemberg  vom  28.  Juni  1725.  Cop.  vid.   i?- 

17.  Stammbaum  des  Franz  Xaver  Grafen  YOn  Heissenstein 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Heissenstein, 
Fr.  Welzer  Ton  Eberstein^  Fr.  Berka  von  der  Danb  nnd 
Leippa^  Borggr.  von  Dohna^  H.  zu  Morsberg  und  Bef- 
fort^  Gr.  Ton  Fflrt^  Stommel  von  Gleiberg^  Biedesel 
Ton  Beilersheim  ^  Fr.  von  Bitschan  ^  Czeilia  von  Olbra- 
nowitz^  Fr.  von  Ritschan,  Fr.  von  Swirdwi,  Adler^  Weller 
Fr.  Ton  Cimburg^  Zdiarski  von  Chrast^  Fr.  von  KoUowrat. 
Cop.  auf  Pap.     L«? 

48.  Attest  des  Ferdinand  Ludwig  Grafen  von  KolloMrrat  und 
Karl  Leopold  Grafen  von  Herberstein  auf  Ersuchen  des 
Christof  Karl  Grafen  von  Heissenstein  über  die  Proben, 
welche  seinem  Bruder  Franz  Xaver  Grafen  YOn  Heis- 
senstein acceptirt  worden.  Orig.  de  dato  den  6.  Decem- 
ber  1699.     '-'^ 

49.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Cantons  Creich- 
gau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Helmstatt.  Cop.  vid.  de  dato  3.  April  1750.    '*^* 

50.  Stammbaum  des  Hanns  Caspar  Hendl  Freiherm  zu 
Goldraln^  Infahl  nnd  Maretsch  auf  32  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: Hendl,  Ton  Bamschwag^  Fnchs  zn  Fnehsberg^ 
Fr.  von  Welsperg  nnd  Primör,  Hendl  zu  Goldrain,  von 
Ramschwag,  Botsch  zu  Zwingenbnrg^  Fr.  von  Welsperg, 
Fr.  von  Woll^enstein^  Ton  Annenberg,  von  Annenberg  zu 
Domsperg,  Khevenhüller  zn  Aichlberg,  Fr.  von  Lamberg, 
Lang  Ton  Wellenbnrg,  Fngger  Fr.,  Ton  Harrach,  von 
Annenberg  zu  Domsperg,  Khevenhüller  von  Aichlberg, 
Hendl  zu  Goldrain  Ritter,  von  Ramschwag,  von  Thnn 
Bitter,  von  Glos,  Fuchs  von  Fuchsberg,  Fr.  Welsperg 
und  Primör,  Hendl  zu  Goldrain,  von  Ramschwag,  Fuchs 
von  Fuchsberg,  Welsperg  und  Primftr,  Hendl  zu  Goldrain, 
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von  Ramschwag,    Botsch   zu  Auer  Ritter,    Welsperg  und 
Primör.  Cop.  auf  Pap.     — 

2451.  Stammbaum  des  Hanns  Oswald  Freiherm  Hendl  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschleehter:  Hendl,  Bamschwag,  Botsch 
Bitter^  Welsperg,  Yon  Thun,  Yon  Glos,  Fuchs,  Welsperg. 
Cop.  auf  Perg.     ^ 

2452.  Josef  Anton,  get.  den  16.  Juni  1694,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Josef  Freiherm  Hendl  und  der  Susaniui  geb. 
yon  Wolkenstein.  Taufschein  in  orig.    i^ 

2453.  Maria  Anna  Karolina  Walburga,  get  den  27.  Jfa- 
ner  1724,  eheHche  Tochter  des  Josef  Anton  Dominik 
Grafen  Hendl  und  der  Maria  Karolina  geb.  Grilfln  TOI 
Welsperg  zn  Primor.  Taufschein  in  orig.    ?^ 

2454.  Vermögenstheilung  nach  Maria  Barbara  Freiin  Hendl 
de  dato  Schlanders  am  6.  September  1687.  Oemal:  Hanm 
Caspar  Hendl  Freiherrn  zu  Goldrain,  lufahl  und  Maretsch. 
Kinder:  Johann  Josef,  Anna  Maria  verm.  mit  Egid  Oswald 
Colonna  Freiherrn  von  Fels  und  Anna  verm.  mit  Josef 
Anton  Sigmund  Grafen  Trapp  zu  Hätsch.  Cop.  vid.   ^  * 

2455.  Stammbaum  des  Maximilian  Hendl  Freiherm  zu  Gold- 
rain,  lufahl  und  Maretsch  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschleeh- 
ter: Hendl  zu  Goldrain  Ritter,  Fuchs  YOn  Fncbsberg) 
Trautson  Fr.  zu  Sprechenstein  und  Schröffenstein,  Fug* 
ger  Fr.  zu  Kirchberg  und  Weissenhom,  Ton  Brandis, 
Fieger  Ton  Friedberg  zu  Hirschberg,  H.  Ton  Arzt,  toi 
Glos.    Cop.  auf  Pap.     — 

2456.  Stammbaum  des  Reinprecht  Hendl  Freiherm  zu  6oU- 
rain,  lufahl  und  Maretsch  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschledi- 
ter:    Hendl   zu   Ober-   und  Niederreichenberg  Ritter,  TOn 

PajTSberg,  Fieger  zu  Hirschberg  Bitter,  Weitmoser. 

Cop.  auf  Pap.     — 

2457.  Attest  über  die  Ritterbürtigkeit  der  FamiUen  TOn  Herbe^ 
stein  und  Schrattenbach.  Cop.  vid.  de  dato  Grätz  den 
25.  Februar  1723.    ^ 

2458.  Attest  des  Landeshauptmannes  und  Landesmarschalls  in 
Steyer  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Geschlechter:  He^ 
berstein,  Yalmerano,  Breiner,  Frey  sing,  Sanrau,  Rott- 
mannsdorf,  Dietrichstein,  Wagen  von  Wagensberg,  leg^ 
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gan,  Khnen  Ton  Bellas!^  Tranttmannsdorff^  Scheidt  und 
Bindsmaul.  Cop.  vid.  de  dato  1737.     -^ 

)9-  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  TOn  Herberstein.  Orig.  de  dato  10.  Juni  1793.    *" 

30.  Attest  des  Johann  Ferdinand  Grafen  von  Herberstein  über 
das  Wappen  der  Familie  Herberstein.  Cop.  vid.  de  dato 
Grätz  den  28.  December  1730.     ^ 

61.  Epitaphium  der  Benigna  Freiin  TOn  Herberstein  geb. 
TOn  Sanran  f  VII.  cal.  Martii  1630.  Gemal:  Veit  Sigis- 
mund  Freiherr  von  Herberstein.  Cop.  vid.     ''^ 

62-  Crescentia  Christina,  get.  den  29.  August  1658,  ehe- 
liche Tochter  des  Georg  Gtindthardt  Grafen  von  Herber- 
stein und  dessen  Gemalin  Maria  geb.  Gräfin  von  Wolken- 
stein. Taufschein  in  orig.      ~ 

63.  Heirathsbrief  zwischen  Ferdinand  TOn  Herberstein  und 
Regina  von  Dietriclistein.  Extract  aus  dem  Inventarium 
nach  dem  Ableben  des  F.  von  Herberstein  gerichtlich  er- 
richtet den  2.  December  1639.  Cop.  vid.     ^- 

64.  Vergleich  nach  dem  Tode  des  Ferdinand  Freiherm  TOn 
Herberstein  und  seiner  Gemalin  geb.  Herrin  von  Die- 
triclistein zwischen  ihren  Söhnen  Georg  Ruprecht,  Franz 
and  Ferdinand.  Cop.  vid.  de  dato  12.  Jänner  1658.   -^- 

66.  Ferdinand,  get.  den  30.  Juli  1663,  ehelicher  Sohn  des 
Ferdinand  Grafen  von  Herberstein  und  der  Rosina  Eli- 
sabeth geb.  Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

66.  Die  Eheleute  Franz  Graf  von  Herberstein  und  EUsabeth 
Franciska  geb.  Freiin  von  Prosing  verkaufen  dem  Hanns 
Franz  Freilierrn  von  Lainberg  die  Herrschaft  Rastenberg 
im  V.  O.  M.  B.  derentwegen  vorher  ihre  resp.  Schwieger- 
und Mutter  Eva  Freiin  Prösing  geb.  Unterlioltzer  an  der 
Gült  gestanden.   Cop.  vid.  de  dato  den  15.  Februar  1663. 
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t67.  Georg  Ehrenreich  Freiherr  von  Herberstein  war  ein 
ehelicher  Sohn  des  Veit  Sigmimd  Freiherm  von  Herber- 
stein und  der  Benigna  Freiin  von  Saurau.  Barbara  Rosina 
von  Saurau  eine  eheliche  Tochter  des  Otto  Freiherm  von 
Saurau  und  der  Anna  Maria  Freiin  von  Bottmannsdorf. 
Maria  Benigna  Gräfin  von  Herberstein  eine  eheliche  Tochter 
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des  Georg  Ehrenreich  Freiherm  von  Herberstein  und  der 
Barbara  Rosina  Freiin  von  Saurau.  Maria  Benigna  war 
eine  Schwester  der  Rosina  Elisabeth,  Mutter  des  Johinn 
Ferdinand  Grafen  von  Herberstein.  Laut  Attest  de  dato 
Gratz  den  4.  April  1723.   Cop.  vid.     '-^ 

2468.  GeorgEhrenreich  Freiherr  YOn  Herberstein^  ehelicher 
Sohn  des  Veit  Sigmund  Freiherm  von  Herberstein,  verm. 
den  14.  Februar  1640  mit  Barbara  Rosina  verwittw.  TOI 
Hersberg  geb.  von  Saurau.  Friedrich  Freiherr  von  Mers- 
berg  verm.  den  3.  Februar  1631  mit  Barbara  Rosina^  ehe- 
lichen Tochter  des  Otto  Freiherm  von  Saurau  und  der 
Anna  Maria  geb.  Freiin  von  Bottmannsdorf.  Trauschein 
in  cop.  vid.     — 

2469.  Diplom  des  Kaisers  Karl  V.  für  die  Brüder  Georg  Hanns 
Sigmund  und  Wilhelm  und  deren  Vetter  Bernhard  TW 
Herberstein  wegen  Verbesserung  des  Wappen».  Cop.  vid. 
de  dato  4.  Jänner  1522.     ^  ^- 

2470.  Stammbaum  des  Johann  Josef  Jakob  Grafen  TOBHe^ 
berstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Her 
berstein,  Gr.  von  Yalmerano^  Breiner  Fr.,  ron  Preysiny, 
Fr.  von  Herberstein,  Gr.  von  Saurau,  Fr.  von  Saurau, 
Fr.  von  Bottmannsdorf,  Fr.  von  Dietrichstein,  Wagei 
von  Wagensberg,  Gr.  yon  Heggau,  Khuen  von  Bellid) 
Fr.  von  Trauttmannsdorlf,  Scheidt  Fr.,  Bindsmanl  Fr., 

Fr.  von  Herberstein.  Orig.  auf  Perg.     — 

2471.  Johann  Josef  Jakob,  get.  den  28.  Juni  1715,  ehelicher 
Sohn  des  Ernst  Grafen  Ton  Herberstein  und  der  Cbar- 
lotta  geb.  Gräfin  von  Dietrichstein.  Johann  Ernst,  get 
den  5.  Juni  1671 ,  ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Grafen 
von  Herberstein  und  der  Rosina  Elisabeth  geb.  Gräfin  von 
Herberstein.  Johann  Ferdinand,  get.  den  17.  Juni  1640, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  MaximiUan  Grafen  von  Her- 
berstein und  der  Eleonora  geb.  Gräfin  von  Breiner.  Ro- 
sina Elisabeth,  getauft  den  12.  December  1641,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Ehrenreich  Grafen  von  Herberstein 
imd  der  Barbara  Rosina  geb.  Freiin  YOn  Sanran.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    ^^  — 

2472.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  des  Hl.  für  die  Brü- 
der Johann  Maximilian,    Johann  Wilhelm  und  Johann 
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Georg  Freiherren  ron  Herberstein  und  deren  Vettern 
Johann  Georg  und  Hanns  Bernhard  Freiherren  von  Her- 
berstein und  der  obbenannten  Mutter  Margaretha  geborn. 
Gräfin  TOn  Yalmerano  nebst  Vermehrung  des  Wappens. 
Andreas  von  Herberstein  war  Kommandant  zu  Adelsberg, 
dessen  Sohn  Leonhard  verwaltete  die  Hauptmannschaft 
zu  Adelsberg  und  im  Karst.  Georg  von  Herberstein  war 
Feldhauptmann  der  N.  Oe.  Lande ;  dessen  Sohn  Georg 
Landeshauptmann  in  Steyer.  Sigmund  Freiherr  von  Her- 
berstein ^  Präsident  der  N.  Oe.  Kammer.  Caspar  Freiherr 
zu  Herberstein ;  Obersthofmeister  des  Erzherzogs  Karl  zu 
Oesterreich,  dessen  Sohn  Hanns  Sigmund  Freiherr  zu  Her- 
berstein,  Generaloberst  der  Windischen  Liande.  Achaz  Frei- 
herr zu  Herberstefai,  Oberster  Hauptmann  zu  Capreinitz. 
Julius  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberster  zu  Moran  in 
Ungarn.  Ruprecht  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberster  zu 
Kaschau.  Friedrich  Freiherr  zu  Herberstein,  D.  O.  Ritter. 
Georg  Sigmund  Freiherr  zu  Herberstein,  Landoberster  zu 
Steyer.  Wolf  Wilhelm  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberststall- 
meister. Adam  Freiherr  zu  Herberstein,  Oberstjägermeister. 
Sigmund  Friedrich  Freiherr  zu  Herberstein,  Landeshaupt- 
mann zu  Steyer,  dessen  Sohn  Georg  Sigmund  Freiherr  zu 
Herberstein,  Reichshofrath.  Georg  Freiherr  zu  Herberstein, 
Landeshauptmann  in  Steyer.  Bemardin  Freiherr  zu  Her- 
berstein, Hofkriegsrath,  dessen  Söhne :  Johann  Maximilian, 
Statthalter  des  I.  Oe.  Regiments,  Johann  Wilhelm,  Steyri- 
scher  Landschaft  Ober -Proviant -Meister,  Johann  Georg, 
Hofkriegsrath.  Deren  Vettern  Johann  Georg  und  Hanns 
Bernhard  Freiherren  zu  Herberstein  waren  Brüder.  Johann 
Josef  Jakob  Graf  von  Herberstein,  D.  O.  Ritter.  Cop.  vid. 
de  dato  Wien  den  26.  Februar  1664.  ^  ^-  -'^  ^^» 
73.  Grafendiplom  des  Kaisers  Josef  L  für  Leopold  von  Her- 
berstein^ für  die  Brüder  Johann  Ferdinand,  Johann  Ernst, 
Johann  Max  und  Johann  Karl,  für  die  Brüder  Johann 
Friedrich  und  Johann  Leopold,  für  die  Brüder  Karl  Leo- 
pold und  Ferdinand  Hannibal,  für  Wenzel  Eberhard,  Karl 
Friedrich  und  Johann  Adolf  Friedrich  von  Herberstein. 
Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  30.  Juli  1710.     ^ 
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2474.  Stammtafel  des  Ludwig  Freiheim  von  Herbcrstein auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Herberstein,  Fr.  fOl 
Bothal^  von  Pöttschach,  von  der  Dörr^  von  Hallegg, 
Rumpf  von  Wflllers^  von  Neuhaus^  von  KonigsfeU, 
von  Saurau^  von  Khainbei^^  Gäller,  Fr,  von  Herberstein, 
von  Beinach^  von  Blomeneck^  Fr.  von  B&cknits,  Mager. 
Cop.  vid.  auf  Pap.    '-^ 

2475.  Erbstheilung  nach  Absterben  der  Maria  Elisabeth  Giill 
von  Herberstein  geb.  Gräfin  von  Wa^nsberg  de  dato 
18.  November  1712.  Töchter:  Louise  Elisabeth  Grifln  TOI 
Lamberg  geborn.  Truchsess  von  Wetzhansen  und  Anna 
Eleonora  Gräfin  von  Tannhausen  geb.  Oräfin  Truchsess 
von  Wetzhausen,  deren  Tochter  Maria  Cäcilia  Gräfin  TOI 
Harrach  geb.  Gräfin  von  Tannhausen.  Maria  Renata  GriÜl 
Khevenhttller  geb.  Gräfin  von  Tannhausen  hinterlassene 
Töchter  waren  UrenkeUnnen  der  Maria  Elisabeth  von  Her- 
berstein. Cop.  vid. 

2476.  Maria  Josefa  Franciska  de  Paula  Philippina  Do- 
rothea, geboren  den  20.  Juni  1714,  eheliche  Tochter  des 
Johann  Erast  Grafen  von  Herberstein  und  der  Maria 
Charlotta  geb.  Gräfin  von  Dietrichstein.  Cop.  vid.  ^ 

2477.  Maria  Sophia  Franciska  Clara,  get.  den  12.  August 
1694,  eheliche  Tochter  des  Max  Sigmund  Grafen  TOB 
Herberstein  und  dessen  Gemahn  Crescentia  Christina  geb. 
Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein  in  orig.     -^ 

2478.  Attest,  dass  Maria  Susanna  Freiin  von  HerberstelB 
eine  Tochter  des  Hanns  Friedrich  Freiherm  von  Herber- 
stein und  der  Ursula  Gräfin  von  Thurn  1.  mit  Wolf  Diet- 
rich von  Idungspeug  2.  mit  N.  von  Pelzhofer  3.  mit 
Ferdinand  Steinkircher  von  Freyenberg  verm.  gewesen. 
Cop.  vid.  de  dato  Grätz  den  21.  October  1722.      ^ 

2479.  Maria  Theresia  Johanna  Josefa,  get.  den  1,  Septem- 
ber 1710,  eheliche  Tochter  des  Ernest  Grafen  von  Her- 
berstein und  der  Charlotta  geborn.  Gräfin  Dietrichsteui. 
Taufschein  in  cop.  vid.     *®'* 

2480.  Maximilian  Sigismund,  get.  den  28.  November  1655, 
ehehcher  Sohn  des  Georg  Sigismund  Grafen  von  Herber- 
st^in  und  dessen  Gemahn  Maria  Margare tha  geb.  GriUltt 
von  Trauttmannsdorir.  Taufschein  in  orig.   ~^ 
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}1.  Maximiliana  Josefa,  get.  den  23.  März  1700,  Tochter 
des  Ferdinand  Hanibal  Grafen  TOn  Herberstein  und  dessen 
Oemalin  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  YOn  Lenghelmb.  Tauf- 
schein in  orig.     — 

)2.  Freihermdiplom  des  römischen  Königs  Fsrdinand  ftlr  Sig- 
mund Yon  Herberstein  und  Wilhelm  von  Herberstein 
Brüder  imd  Ruprecht  von  Herberstein.  Hanns  Sigmund 
und  Wilhelm  waren  Söhne  des  Leonhard  von  Herberstein. 
Bernhard  war  ein  Sohn  des  Friedrich  von  Herberstein. 
Georg,  von  Herberstein  k.  Rath  war  ein  Bruder  des  Hanns 
Sigmund  imd  Wilhelm  von  Herberstein.  Georg  Ruprecht, 
Georg  Andreas  und  Georg  Sigmund  waren  Söhne  des  Georg 
von  Herberstein.  Cop.  vid.  de  dato  18.  November  1531.  ^ 

33.  Diplom  des  Königs  Ferdinand  für  Sigmund  Freiherm 
von  Herberstein  imd  seinen  Bruder  Wilhelm  Freiherm 
zu  Herberstein,  wodurch  ihnen  das  Obersttruchsessamt  im 
Ftlrstenthume  Kämthen  zu  Lehen  verliehen  wird.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  August  1554.     ^ 

84.  Attest  des  Wolf  Caspar  von  Perglas  und  Hanns  Christof 
von  Globm  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Her- 
tenberg  auf  Altenteich.  Christof  Friedrich  war  ein  Sohn 
des  Adam  von  Hertenberg.  Orig.  de  dato  12.  November 
1658.    '^ 

85.  Christof  von  Hertenberg^  Hanns  Abel  Titzthom,  Fritz 
Hofer  zu  Lobenstein  und  Siegfried  von  Hertenberg  waren 
Vögte  des  zehnten  Turniers  zu  Zürich  an  der  Limmat,  1156. 
Friedrich  Hofer  zu  Lobenstein  und  Conrad  von  Herten- 
berg sind  in  dem  Turnier,  welches  von  der  Ritterschaft  zu 
Baiem  1284  zu  Regensburg  an  der  Donau  gehalten  worden, 
selbst  geritten.  Extract  aus  dem  Tumierbuch.  Cop.    —^ 

86.  Johann  Hartwig  Graf  TOn  Nostitz  kauft  von  Christof 
Friedrich  von  Hertenberg  den  dritten  Theil  des  Gutes 
Büchlberg  im  Ellbogener  Kreise  liegend.  Orig.  de  dato 
23.  Juni  1660.     '^ 

80 

87.  Emilia  Maria,  get.  den  28.  März  1683,  eheliche  Tochter 
des  Johann  Heinrich  von  Hertenberg  und  der  Amanda 
Polixena  geb.  YOn  Trautenberg.    Taufschein  in  orig.     ^ 

88.  Contract  der  Brüder  Joachim  Ernst  und  Christof  Fried- 
rich von  Hertenberg.    Orig.  de  dato  3.  Sept.  1651. 
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2489.  Schreiben  des  Joachim  Andreas  Schlick  von  Passau  de 
dato  26.  Juli  1660  an  Johann  Ernst  und  Christof  Fried- 
rich Brüder  Yon  Hertenberg.  Orig.    '-^ 

2490.  Johann  Heinrich  TOn  Hertenberg  ehelicher  Sohn  des 
Joachim  Ernst  von  Hertenberg  und  der  Anna  Sabina  TOI 
Yitzthum  verm.  den  8.  Februar  1682  mit  Amanda  Poli- 
xena  von  Trautenberg,  ehelichen  Tochter  des  Abel  Fried- 
rich von  Trautenberg  und  der  Helena  Maria  gebomen  TOI 
Zedtwitz.  Trauschein  in  orig.    ^ 

2491.  Schenkung  der  Maria  Elisabeth  Ton  Hertenberg  geb. 
Freiin  von  Wallsegg^  Gemalin  des  Johann  Heinrich  von 
Hertenberg,  an  ihre  Stieftochter  Emiha  von  Hertenberg. 
Orig.  de  dato  8.  September  1692.    '^- 

2492.  Attest  des  Friedrich  Sigmund  Freiherm  von  Hessberg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  HeSfr 
borg.  Johann  Sigmund ,  Philipp  Sigmund  und  Wolf  Sig- 
mund Freiherren  von  Hessberg  waren  Brüder.  Cop.  vii 
de  dato  26.  November  1726.     '*• 

2493.  Abbildung  des  Wappens  der  TOn  Hessberg  aus  dem  Frei- 
hermstandsdiplome.  Cop.  vid.  de  dato  Schnodsenbach  den 
26.  November  1726.     ^ 

2494.  Attest  des  Karl  Grafen  zu  Königsegg  und  Josef  Frans 
Reichs-Erbtnichsessen  Grafen  zu  Wolffegg  über  das  Wap- 
pen der  Landgrafen  zu  Hessen.  Orig.  de  dato  15.  Octo- 
bar  1757.    '^ 

2495.  Prinzessin  Maria  Anna  Johanna,  get.  den  9.  Jänner 
1685,  eheliehe  Tochter  des  Landgrafen  Karl  von  Hessen- 
Rheinfels- Wanfried  und  der  Alexandrina  Juliana.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ~ 

2496.  Attest  des  Erzbischofs  Clemens  zu  Cöln,  des  Johann  Wil- 
helm Pfalzgrafen  bei  Rhein  und  des  Franz  Wilhelm  Grafen 
zu  Salm,  dass  die  Prinzessin  Maria  Anna  LandgriÜB 
zu  Hessen  eine  eheliche  Tochter  des  Fürsten  Karl  Land- 
grafen zu  Hessen  (ehelichen  Sohnes  des  Ernest  Landgrafen 
zu  Hessen  und  der  Maria  Eleonora  geb.  Gräfin  zu  Solms) 
und  der  Alexandrina  Juliana  geb.  Gräfin  zn  Leiningen^ 
(ehelichen  Tochter  des  Emerich  Grafen  zu  Leiningen  und 
der  Dorothea  Gräfin  zu  Waldeck)  war.  Moriz  Landgraf 
zu  Hessen  war  ein  ehehcher  Sohn  des  Wilhelm  Landgrafen 
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zu  Hessen  und  der  Sabina  Herzogin  Yon  Wflrtemberg. 
Joliana  Gräfin  TOn  Nassau  war  eine  eheliche  Tochter  des 
Johann  Grafen  zu  Nassau  und  der  Magdalena  geb.  Gräfin 
von  Waldeck.  Philipp  Reinhard  Graf  von  Solms  war  ein 
ehelicher  Sohn  des  Herman  Adolf  Grafen  zu  Solms  und 
der  Anna  Sophia  geb.  Gräfin  TOn  Hansfeld.  Johann  Lud- 
wig Graf  zu  Leiningen  war  ein  Sohn  des  Emich  Grafen 
zu  Leiningen  und  der  Ursula  TOn  Fleckenstein.  Maria  Ca- 
tharina  Gräfin  Yon  Salzbach  war  eine  Tochter  des  Ludwig 
Grafen  von  Sulzbach  und  der  Dorothea  Catharina  Gräfin 
ZD  Sayn.  Christian  Graf  von  Waldeck  war  ein  ehelicher 
Sohn  des  Josias  Grafen  zu  Waldeck  und  der  Maria  Gräfin 
von  Barby.  Elisabeth  Gräfin  von  Nassau  war  eine  eheliche 
Tochter  des  Johann  Grafen  zu  Nassau  und  der  Lucia 
Magdalena  Gräfin  von  Waldeck.  Cop.  vid.  de  dato  Juni 
1695.   f. 

7.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  Jänner  1684  zwischen  Chri- 
stof YOn  Hessler  und  Elisabeth  Augusta  von  Bipperda^ 
ehelichen  Tochter  des  Moriz  Freiherrn  von  Ripperda.  Cop. 
vid.     15? 

18.  Notariatsattest y  dass  Christof  TOn  Hessler  mit  Elisabeth 
Augusta  Freiin  TOn  Ripperda,  Tochter  der  Anna  Lucia 
Freiin  von  Ripperda^  verm.  war.  Achatz  Joachim  TOn  Mömer 
war  verm.  mit  Margaretha  Christina  Freiin  von  Ripperda. 
Gerhard  Mauriz  Freiherr  von  Ripperda  war  verm.  mit  der 
Tochter  des  Johann  von  Männich  und  der  Elisabeth  ron  dem 
Brinke,  deren  Kinder:  Johann  Christof,  Elisabeth  Augusta 
und  Margaretha  Christina.  Cop.  vid.  de  dato  6.  September 
1734.    ^ 

19.  Epitaphium  der  Anna  Dorothea  geb.  Hnnd  von  Saul- 
heim,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Adolf  Hund  von  Saul- 
heim  und  der  Anna  Katharina  geb.  yon  Brandy  Gemalin 
des  Georg  Adolf  Freiherm  Ton  Hettersdorf ,  f  den  17. 
Juni  1723.  Cop.  vid.    ^  ^  ^ 

DO.  Anna  Ursula  Freiin  TOn  Hettersdorf^  geb.  den  27.  April 

1683  9   eheliche   Tochter   des   Georg  Adolf  Freiherm  von 

Hettersdorf  und   der  Anna  Dorothea.    Heinrich  Gottfried 

Frelkerr  von  Weiden  ist  den  22.  Februar  170ö  mit  Anna 

L  24 
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Umla  Freim  von  Hetsersdorf  getraut  worden.   Tanf- 
Trmnschein  in  eop.  vid.     "^  ^ 

25(Jh  Carl  Amand  FrcQieiT  tob  Hettersdorf  am  28. 
1758  verm.  mh  Eleonora  Susanna  TOn  Biedesel  Frdil 
Eiseabark,  eheEchen  Tochter  des  Volprecht  Friedrich 
von  Riedesel  zu  Bsenbach  and  der  Eleonora  Wßke] 
FreÜB  TOB  Zedtwitz.  Karl  Amand  Freiherr  von  Bette» 
dorf  war  ein  ehehcher  Sohn  des  Ernst  von  Hettersdorf  lol 
der  Josefa  TOB  MDehliB^  gem.  Sclmtzbar.  Trauschein  a 
eop.  vid.     ^ 

2502.  Stammbaum  des  Franz  Heinrich  Philipp  Peter  Emir 

nuel  Adam  Gottlob  Freiberm  TOB  Hettersdorf  anf  II 

Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hettersdorf,  Kottwltl  fM 

Aalenbach,  Hand  tob  Sanlbeim,  tob  Braad,  Sehntili 
gen.  MllchliBg,  tob  Geismar,  Traebsess  tob  Pommen 
feldeB^  Xarscball  tob  EbBeth,  Biedesel  tob  Eisenbaik 
TOB  Trott  ra  Soltz,  tob  Bottlar,  von  Buttlar,  tob  Zeil 
Witz,  TOB  Babe  aaf  Scbonwald,  tob  Bobrscbeidt,  t« 
WalleBfels.  Orig.  auf  Perg.     ~ 

2503.  Franz  Heinrich  Philipp  Peter  Emanuel  Adam  Oott 
lob,  gebom.  den  23.  December  1758,  ehelicher  Sohn  de 
Karl  TOn  Hettersdorf  und  der  Eleonora  Susanna  gebon 
TOB  Biedesel,  deren  Mutter  eine  TOB  Zedtwitz  war.  Taol 

schein  in  orig.     ^ 

2504.  Lehenbrief  des  Erzbiscbofs  Anselm  Franz  zu  Mainz  ßl 
Georg  Adolf  TOB  Hettersdorf,  Sohn  des  Johann  Schwe 
kard  von  Hettersdorf.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Juli  1682.   -, 

2505.  Epitaphium  des  Georg  Adolf  Freiberm  tob  Betten 
dorf,  ehelichen  Sohnes  des  Jobann  Schweikard  von  Hetter 
dorf  und  der  Margaretha  Susanna  geb.  Kottwitz  TOB  Aolei 
bach,  Gemals  der  Anna  Dorothea  geb.  Hand  tob  Sanllieii 
f  den  29.  April  1711.  Wappen:  von  Hettersdorf,  Mozd 
bradt  von  Spiegelberg,  Kottwitz  von  Aulenbach,  tob  Wc 
ler.  Cop.  vid.    ';•  nt 

2506.  Georg  Ernest  Freiherr  TOn  Hettersdorf,  geboren  d< 
13.  October  1681,  ehelicher  Sohn  des  Georg  Adolf  Fn 
herm  von  Hettersdorf  und  der  Maria  Dorothea  geb.  Hol 
TOB  Saalheim.  Taufschein  in  orig.    ^ 
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Heirathsbriefanszug  vom  15.  Jänner  1732  zwischen  Georg 
Ernst  Freiherm  Ton  Hettersdorf  und  Josefa  Augusta 
Freiin  Schützbar  gen.  Milchling^  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Ernst  Schutzbar  gen.  Milchling  und  der  Eva  Maria 

Amalia  geb.  Tmchsess  Yon  Pommersfelden.  Cop.  vid.  ^^ 

Heirathsbriefauszug  vom  Sonntag  des  Herrn  Fastnacht  gen. 
1634  zwischen  Hanns  Schweikard  TOn  Hettersdorf  und 
Margaretha  Susanna  Kottwitz  von  Aulenbach^  ehelichen 
Tochter  des  Georg  Ludwig  Kottwitz  von  Aulenbach  und 
der  Justina  Kottwitz  von  Aulenbach  geb.  Weiler.  Hanns 
Schweikard  von  Hettersdorf  war  ein  ehelicher  Sohn  des 
Adolf  von  Hettersdorf  und  der  Maria  Amalia  geb.  Mondt- 
bradt  von  Spiegelberg.  Cop.  vid.    ^l\ 

Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Osna- 
brück über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Hetzingen.  Franz  Sales  Freiherr  von  Weichs 
m  Boesberg  war  Domkapitular.  Cop.  de  dato  20.  April 
1771.  ^ 
Attest  des    Capitels   Fulda  über  die   Ritterbürtigkeit   der 

Familie  Hensslein  Ton  Ensenheim.  Orig.  de  dato  19.  März 
1685.     ~ 

Stammbaum  des  Marsilius  Heusslein  yon  Eusenheim 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Heusslein  von  Eusenheim, 
von  Berlichingen^  Neustädter  gen.  Stürmer,  von  Wol- 
mershansen,  Ton  Eschwege,  von  Münster,  von  Münster,  Zo- 
bel Ton  Giebelstadt,  von  Harstal,  von  Fellitsch,  von  Hil- 
singen,  von  der  Salüa,  von  Kerpen,  Schenk  von  Schweins- 
berg, von  Wiltz,  Bayer  von  Boppart.  Cop.  auf  Perg.  ?^ 
Obligation  des  Caspar  Joachim  TOn  der  Heyde,  woraus 
EU  sehen,  dass  seine  Gemalin  Catharina  geb.  TOn  Thfina, 
sein  Vater  aber  Hanns  Georg  von  der  Heyde  war.  Cop. 
de  dato  am  Tage  Martini  1625.     — 

Johann  Georg  Herzog  zu  Sachsen  bestellt  Catharina  TOn 
der  Heyde  zur  Vormünderin  ihrer  Kinder  Hanns  Wolf, 
Georg  Peter  und  Magdalena  Sibylla.  Cop.  vid.  de  dato 
5.  März  1634.     *"- 

Catharina,  Wittwe  des  Caspar  Joachim  TOn  der  Heyde 
nimmt  die  Vormundschaft  über  ihre  Eander  an.  Cop.  vid. 
de  dato  10.  Juli  1635.    *^ 

24» 
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2515.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Jänner  1661  zwischen  Qeorg 
Peter  von  der  Heyde  und  Johanna  Magdalena  TOn  Rel- 
bold^  Tochter  des  Hanns  Christof  von  Reibold.     Cop.  ^ 

2516.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  November  1584  zwischen 
Hanns  Georg  Ton  der  Heyde  und  Magdalena  von  Fat 
kenstein^  Tochter  des  Caspar  von  Falkenstein.    Cop.    * 

2517.  Attest  des  Landkomthnrs  der  Bailei  Lothringen  über  die 
Ritterbdrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Hejdei. 
Cop.  vid.  de  dato  21.  Mai  1743.    '^ 

2518.  Charlotta  Maria,  get.  den  14.  December  1692,  Tochter 
des  Johann  Sigismund  Wilhelm  von  Heyden  und  deaseii 
Gemalin  geb.  von  Schwerin.  Taufschein  in  cop.  vid.     * 

2519.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Mai  1691   zwischen  Johann 
Sigismund  Wilhelm  Frelherm  von  Heyden,  ehelich« 
Sohn  des  Friedrich  Freiherm  von  Heyden  und  der  Cath*- 
rina  geb.  Freiin  von  Wylich  zn  Lottüm  und  Louise  ChI^ 
lotte  Freiin  von  Schwerin ,  eheUchen  Tochter  des  Otto 
Freiherm  von  Schwerin  und  der  Irmgard  Maria  gebonieB 
Freiin  von  Quadt  zu  Wickerath.  Cop.  vid.    ^ 

2520.  Attest  der  Churfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Re- 
gierungskanzlei über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wippen 
der  Familie  TOn  der  Heyden.  Karl  Caspar  von  MetM* 
liansen  war  D.  O.  Ritter.  Ahnen:  Johann  von  Hettemich 
zu  Mettemich  und  Margare tha  von  der  Heyden.  Cop.  vii 
de  dato  26.  August  1724.    ?|^ 

2521.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  October  1628  zwischen  He^ 
man  von  der  Heyden,  eheUchen  Sohn  des  Herman  von 
der  Heyden  und  der  EUsabeth  von  KaUenbom  und  Adbi 
Catharina  von  der  Heyden,  ehehchen  Tochter  des  Heinrich 
von  der  Heyden  und  der  Helena  von  Morsheim.  Cop. 
vid.     »i^ 

2522.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Juni  1673  zwischen  Johann 
Herman  von  der  Heyden  Herrn  zu  Stolzenbnrg,  ehe- 
lichen Sohn  des  Herman  von  der  Heyden  und  der  Ann» 
Catharina  geb.  von  der  Heyden  und  Maria  Ursula  Cobb  TOB 
Neuding  ^  eheUchen  Tochter  des  Christof  Cobb  von  Nen- 
ding  und  der  Anna  Margaretha  gebom.  Hohr  von  Wald« 
Cop.  vid.    i^ 


Attest  der  Reich 8 -Ritterschaft  am  niedern  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  der 
Heyden  gen.  Belderbusch.  Orig.  de  dato  Coblenz  den 
23.  October  1743.     ^^  -^ 

Attest   des   Stiftes    Stoppenberg   über   die   Ritterbürtigkeit 
und  da«  Wappen  der  Familien :  Ton  der  HeydeD  genannt 
Belderbaijch ,  Iren  zu  RicIiardshoTen,  Frongteanx,  von 
SchoofFs,    Ton  Bongard,  von  Flodorff,  von  IsseUtein, 
TOn  HoUzoni,  von  Westreoi,  Ton  RaeHfeld,  von  Droste, 
Knippinck,  von  Äscheberg,  von  Ledebur,  von  Hallinck- 
L       rodt,  von  Freytag.    Cop.  vid.  de  dato  24.  Mai  1747.    ^ 
ab.    Stammbaum  des  Caspar  Karl  Anton  Philipp  von  der 
f       Heyden  gen.  Belderbnsch  zn  Htreversdorf,  geboren  den 
5.  JÄnncr  1722,   auf   16    Ahnen,     Adelsgeschlechter;   von 
der  Heyden  gen.  Belderbusch,  von  Iven,  Ton  Frongteaux, 
Ton  Schooffs,    von    Boagard,    von  FlodorlT,    von  Issel- 
stein, von  Holtzem,  von  Westrem,  von  Baesfeld^  Droste 
Herr  zu   Beek,  von  Knippinck,   von   Asoheberg,    von 
I        Ledebur,  von  Mallinckrodt,  von  Freytag.  Cop.  auf  Pap.  — 
B6.    Caspar  Anton  Karl  Philipp,  get.  den  6.  Jänner  1722, 
ehelicher  Sohn  des  Vinconz   von   der   Heyden   gen.   Bet- 
I        derbaseh  und  der  Maria  Clara  Eugenia  geb.  von  Westrem. 
I        Tanfscbein  in  cop.  vid.     -^ 

B7.  Contract,  woraus  zu  sehen,  dass  Margaretha  geborne  von 
'  Iren  die  Mutter  des  Johann  von  der  Heyden  gen.  Bel- 
derbnsch  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  März  1619.  ^- 
S88,  Heirathsbrief  vom  18.  JSnner  1628  zwischen  Johann  TOn 
der  Heyden  gen.  Belderbusch,  Sohn  des  Wilhelm  von  der 
Heyden  gen.  Belderbusch  und  leabella  Frongteaux,  Toch- 
ter  des  Wilhelm   von  Frongteaux   von  Housse.    Cop.  vid. 


Stammbaum  des  Johann  Theodor  von  der  Heyden  gen. 
Belderbnsch  Sohn  zu  Streversdorf  auf  16  Ahnen.  Adels- 
gOBchlechter:  von  der  Heyden  genannt  Belderbusch,  von 
Iven,  von  Frongteanx,  von  Schootfs,  von  Bongard,  von 
Flodortf,  von  IsseUtein,  von  Holtzem,  von  Westrem, 
von  Kaesfeld,  Droste  zn  Beck,  von  Knippinck,  von 
Ascbeberg,  von  Ledebur,  von  Mallinckrodt,  von  Frey- 
■  Cop.  auf  Perg.     -- 
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2o3fX   Johann  Theodor  Ernst,   get  den  27.  Juni  1723,  e 
Hoher  Sohn  de»  Vmcenz  Philipp  Anton  Freiherm  TOn 
Hefden  eea.  Bdderbnsdi  und  der  Maria  Clara  Engt 
geb.  Freim  Ton  Westrem  zu  Gottendorf.    Taufscheii 

cop.  vid,     -*- 

2531.  Heirathsbnef  vom  18.  Octob.  1688  zwischen  Leonard 
der  Hey  den  cen.  Belderbnseh^  eheUchen  Sohn  des  Job 
von  der  Herden  gen.  Belderbusch  und  der  Isabella  | 
TOn  FroD^teaax  n  Hovsse  und  Maria  Ida  Yon  Bong: 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Bernhard  Freiherm 
Bongard  und  der  Johanna  Elisabeth  gebomen  YOn  h 
stein«  Cop.  vid.    —  -^ 

2532.  Stammbaum  der  Lucia  Antonietta  Gertrud  TOn 
Heyden  gen.  Belderbnseh   zu  Hontzen   auf  16  Ah 
Adelsgeschlechter:  von  der  Heyden  genannt  Belderbu 
Iren  zn  BiehardsliOTen,  Frongteaux^  Schooflls  zu  E 
ghem^  Ton  Bongmrd^  ron  Flodorff^  Ton  Isselstein, 
Holtzem,  Ton  Westrem,  Baesfeld  Ton  Ostendorf, 
Droste  zn  Beck,  Knippinek  yon  Hackfort,  Ton  As< 
berg,  Ton  Ledebnr,  Ton  Hallinckrodt,  yon  Freytag.  < 

vid.     -^ 

2533.  Aufschwörung  der  Lucia  Antoniette  Gertrud  Fr 
yon  der  Heyden  gen.  Belderbusch  zu  Montzen,  S 
yersdorf,  Doenrath,  Worm,  Gitzbach.  Cop.  vid.  de  ( 
Driesch  den  16.  Februar  1740.     -^  ^ 

2534.  Theilungscontract ,   woraus   zu  sehen,    dass  Margare 
geb.  yon  lyen  Wittwe  des  Wilhelm  yon  der  Heyden  i 
Belderbusch  die  Mutter  des  Jakob,  Johann,  Wilhelm 
precht  und  Leonard  von   der  Heyden  gen.   Belderbi 
war.  Cop.  vid.     -?- 

2535.  Stammbaum  des  VincenzPhilipp  yon  der  Heyden  i 
Belderbusch   auf  8   Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von 
Heyden  gen.  Belderbusch,  yon  lyen,  yon  Frongteaux, 
Schooffs,  Fr.  yon  Bongard,  yon  Flodorff,  yon  Isseist 
yon  Holtzem.  Cop.  vid.   —  -^ 

2536.  Heirathsbrief  vom  8.  März  1717  zwischen  Vincenz  1 

lipp  Anton  yon  der  Heyden  gen.  Belderbusch,  ^ 

des  Leonard  Alonze   von   der  Heyden   gen.  Belderbu 
und  der  Maria  Ida  gebom.  yon  Bongard  und  Maria  C 
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Eugenia  von  Westrem,  Tochter  des  Johann  Albert  von 
Westrem  und  der  Alexandrina  Catharina  Agnes  geb.  von 

Ascheberg.  Cop.  vid.  ^  -^ 

37-  Lehenbrief,  woraus  zusehen,  dass  Wilhelm  und  Leonard 
Alob  den  Johann  von  der  Heyden  gen.  Belderbusch  zum 
Vater  gehabt  Cop.  vid.  de  dato  18.  Februar  1660.  ^  ^- 

3S*  Notariatsattest,  woraus  zu  sehen,  dass  die  Mutter  des  Wil- 
helm von  Belderbusch  eine  Schwester  des  Johann  Jakob 
von  Frongteaux  war.  Cop.  vid.  de  dato  den  27.  October 
1661.    -5-^ 

39.  Stammbaum  des  Josef  Fortunat  von  Heydorf  zu  Pol 
nnd  Orsänä  auf  32  Ahnen.  Adelsgesehlechter:  von  Hey- 
dorf, Botsch  zu  Auer  und  Gayen,  Hendl  zu  Ooldrain, 
Fnchs  zuFnchsberg,  von  Oreifensee^  Khuen  von  Lich- 
tenberg^  von  Hontanl^  Trapp  von  Churburg^  Botsch  zu 
Auer  und  Gayen,  von  Brandts^  von  YoUandseck^  Heltzl 
von  Sillon,  von  Trauttmannsdorff^  von  Castelalt,  Botsch, 
von  Nenhaus,  Hendl  von  Goldrain,  von  Wangen^  Bey- 
mnnd  von  Payrsberg^  NIdertor  zu  Fragspurg,  Payr  zu 
Caldlf^  Khuen  zu  Bellasi,  von  Schrofenstein^  Schurff 
von  Hariastein,  Fuchs  von  Fuchsberg,  von  Welsperg^  von 
Nnssdorf,  von  Kuetscher^  von  Trauttmannnsdorff,  Trapp 
von  Churburg,  Fuchs  von  Fuchsberg,  Fr.  von  Welsberg. 
Orig.  auf  Perg.     ^ 

40.  Stammbaum  desJosefFortunat  Freiherrn  von  Hey  dorf 
Herrn  zu  Pol  und  Orsänä  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Hey  dorf,  Hendl  von  Goldrain  ^  von  Greif ensee^ 
von  Hontani,  Botsch  Bitter,  Yolland  von  Yollandseck^ 
von  Tranttmannsdorff  zu  Neuberg  ^  Botsch  von  Auer  zu 
Gayen,  Hendl  von  Reichenberg  auf  Rotund,  von  Beymund 
xn  Payrsperg^  Payr  von  Caldlf^  von  Schrofenstein^ 
Fuchs  Fr.  von  Fuchsberg  zu  Löwenberg^  von  Nussdorf^ 
von  Tranttmannsdorff  zu  Neuberg,  Fuchs  von  Fuchsberg 
und  Löwenberg.    Orig.  auf  Perg.    — 

41.  Attest  der  Voigtländischen  Ritterschaft  Wundsiedlischen 
Kreises  auf  Ersuchen  des  Georg  Karl  Adam  von  Hirschberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 

von  Heynitz,  von  Pergier,  von  Steinsdorf,  von  Tran- 
tenberg.  Orig.  de  dato  7.  August  1733.     ^ 
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2542.  Catharina  Sidonia,  geb.  d^n  17.  Juni  1710,  Tochter 
des  Friedrich  ChriBtian  Ton  Heynitz  imd  seiner  Gemalin 
Johanna  Sibylla  gebomen  von  Lnckowin.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

2543.  Heirathsbrief  vom  28.  October  IfflK)  zwischen  Friedrich 
Christian  TOn  Heynitz,  Sohn  des  Georg  Rudolf  von  Hey- 
nitz  und  Johanna  Sibylla  TOD  Luckowin,  ehelichen  Tochter 
des  Nikolaus  Ernst  von  Luckowin.    Cop.  vid.     — 

2B44.  Georg  Rudolf,  geb.  den  23.  November  1627,  Sohn  des 
Albrecht  TOn  Heynitz  und  der  Anna  Metta  Ton  Anisttdt 
aas  dem  Hanse  Barleben.  Taufschein  in  orig.    ^ 

2645.  Heiratbsbrief  vom  25.  Juli  1656  swischen  Oeorg  Rudolf 
TOD  Heynitz  und  Sophia  Margaretha  von  Holtzendor^ 
Tochter  des  Stellan  von  Holtzendorf  imd  der  Margaretht 
gebom.  Ton  der  Sabla  ans  dem  Hanse  Schönfeld.  Cop. 
vid.     ^ 

2546.  Consens  des  Herzoge  Johann  Georg  U.  zu  Sachsen  zu  dem 
Heirathsbriefe  zwischen  Georg  Rudolf  von  Heynitz  und 
seiner  Frau  Sophia  Margaretha  gebom.  von  Holtzendorf. 
Cop.  vid.  de  dato  30.  October  1669.     ^ 

2547.  Attest  des  Gottlieb  Lebrecht  Ton  8tanimer,  dass  sein  Gross- 
vater  mütterlicherseits  Georg  Rudolf  von  Heynitz  mit 
seiner  ersten  Gemahn  Sophia  Itlargaretba  Ton  Holtxendorf 
nebst  andern  Kindern  auch  seine  Mutter  Sophia  Sidonia 
von  Heinitz  verm.  von  Stanuner  und  Friedrich  Christian 
von  Heynitz  erzeugt  habe.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Angoit 
1764.    ^ 

2548.  Testament  des  Georg  Rudolf  TOn  Heynitz  vom  26.  Jimi 
1708.  Gemaün:  Anna  Dorothea  von  Heynitz  gebom.  TOi 
Bescliwitz.  Kinder  1.,  2.  und  3.  Ehe:  Friedrich  Christian, 
Gottlob  Rudolf,  Metta  Margaretha  verw.  von  Beschwiu, 
Sophia  Sidonia  verehel.  Fon  Slammer,  Magdalena  Elii»- 
beth  verw.  TOü  Müchelll ,  Hedwig  Lucretia  verehel 
Hopfgarten,  Anna  Magdalena  vcrehel.  tod  Polgk,  Utg-! 
daleoa  Sibylla  und  Jusdna  Christina.  ].  Oemalin:  Sopl 
Margaretha  roD  Holtzendorf.  2.  Gemafa?» 
bylla  geb.  KÖlbel.  Cop.  vid.     ?" 

2549.  Johann  Wilhelm  TOn  Heyn« 
zel  Adam  von  Heynitz  und  de 
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den  5.  Mai  1654  verm.  mit  Anna  Maria  TOn  Grttn,  ehe- 
lichen Tochter  des  Philipp  Jakob  von  Grün  und  der  Sa- 
bina  Elisabeth  geb.  YOn  Tfirling.  Tochter:  Juliana  Chri- 
Btina  Maria  den  12.  Februar  1674  verm.  mit  Johann  Chri- 
stof Gottfried  TOn  Hirschberg.  Erstere  f  1728.  Trauschein 
in  orig.  ^ 
K).  Attest  des  Secretärs  des  Capitels  Trier  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien :  Hillesheim^  Wildberg^  Siersberg^ 
Cortenbach^  Bock  von  Lichtenberg  ^  Pallandt^  Tlatten^ 
SpIeSy  Hochkirchen.  Cop.  vid.    ^ 

>1.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Februar  1526  zwischen  Adolf 
von  Hillesheim  und  Elisabeth  von  Forsbach  ^  ehelichen 
Tochter  des  Class  von  Forsbach.  Cop.  vid.    ^ 

52.  Stammtafel  des  Franz  Caspar  Wilhelm  Freiherm  TOn 
Hillesheim  zu  Arendahl  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Hillesheim,  Forsbach^  Karthansen^  Wildberg ^  Syberg, 
Spies^  Yoss^  Hovel,  Cortenbach^  Gerenich^  Bock  von 
Lichtenberg^  Hoclikirchen^  Pallandt^  Ylatten,  Dndinck, 
Grflter.  Cop.  vid.    ^ 

)3.  Attest  des  Syndicus  der  Jülich-  und  Bergischen  Landstände 
über  die  Ritterbürtigkeit  des  Franz  Caspar  Wilhelm 
von  Hillesheim.  Franz  Caspar  Wilhelm  und  Johann  Cas- 
par von  Hillesheim  waren  Brüder.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  Juni  1706.     '-^ 

54.  Stammtafel  des  Franz  Dietrich  von  Hillesheim  zu  Nie- 
derbach aufs  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hillesheim^  Fors- 

bachy  Earthansen,  Wildberg,  Syberg,  Spies,  Yoss,  Hovel. 

Cop,  vid.     ~ 

55.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juni  1670  zwischen  Franz 
Dietrich  TOn  Hillesheim,  ehelichen  Sohn  des  Wilhelm 
von  Hillesheim  und  der  Catharina  TOn  Syberg  und  Anna 
Maria  Ursula  von  Cortenbach,  ehelichen  Tochter  des  Mel- 
chior von  Cortenbach  und  der  Clara  Catharina  TOn  Pal- 
Undt  Cop.  vid.   ^ 

156.  Stammbaum  des  Johann  Caspar  Freiherm  von  Hilles- 
heim zu  Arendahl  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
Hillesheim  zu  Wippen  und  Dahl,  von  Forsbach,  von  Kart- 
hansen^  TOn  Wildberg^  von  Syberg,  Fr.  Spies  von  Bfil- 
lesheim^  Ton  Yoss,  von  Hovel,  Fr.  Cortenbach,  von  6e- 
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yenich,  Bock^  zu  Lichtenberg,  Fr.  yon  Hochkirchen,  Fr. 
Ton  Pallandt,  Fr.  yon  Tlatten,  yon  Dudinck,  yon  Gittar 
zn  Altendorf  und  Wehderingen.  Cop.  auf  Perg.   ^ 

2557.  HeirathsbriefauBzug  vom  23.  Juli  1582  zwischen  Martin 
von  Hlllesheim  und  Elisabeth,  ehelichen  Tochter  des  Fried- 
rich yon  Earthansen  und  der  Anna  yon  Wildberg.  Cop. 
vid.     ^  '-^ 

2558.  Heirathsbriefauszug  vom  22.  Juni  1620  zwischen  Wilhelm 
yon  Hillesheim,  ehelichen  Sohn  des  Martin  von  Hillei- 
heim  und  der  Elisabeth  von  Karthausen  und  Catharina 
yon  Syberg  zum  Busch,  ehelichen  Tochter  des  Adrian 
von  Syberg  zum  Busch  und  der  Margaretfaa  Toss.  Cop. 
vid.     ^ 

2559.  Diplom  des  Kaisers  Rudolf  die  Wappenbessenmg  for  die 
Brüder  Martin,  Georg ,  Jonas  und  Marx  Hiltprand  be- 
treffend. Cop.  vid.  de  dato  12.  Juli  1591.    ^ 

2560.  Attest  der  Ober-PfiQzischen  Regierung  Amberg  auf  Ansu- 
chen des  Johann  Adam  Ernst  von  Hirschberg  tlber  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Hirschberg.  Cop.  vid. 
de  dato  25.  Jänner  1729.    ^ 

2561.  Attest  der  OberpfUlzischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familien:  von  Hlrschbergi 
von  der  Grün,  von  Tfirling  auf  Ersuchen  des  Georg  Eari 
A.  von  Hirschberg.  Orig.  de  dato  6.  August  1733.     ^ 

2562.  Attest  der  Sächsischen  Ritterschaft  auf  Ersuchen  der 
Amanda  Polixena  von  Hirschberg  geb.  von  PerglM 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  in  dem  Hirschberg'schen 
Stammbaume  angeführten  Geschlechter.  Cop.  vid.  de  dato 
20.  December  1728.     ^ 

2563.  Stammbaum  des  Georg  Karl  Adam  von  Hirschberg  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hirschberg,  von  Tran* 
tenberg,  von  Hirschberg,  von  Schimding,  von  Heyniti, 
von  Wrede,  von  der  Grün,  von  Türling^  Pergier  tob 
Perglas,  von  Steinsdorf,  von  Trautenberg,  von  Reitsei- 
stein,  von  Trautenberg,  von  Wirsberg,  von  Zedtwiti, 
von  Wallenrodt.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

2564.  Georg  Karl  Adam  von  Hirschberg,  get  den  29.  Mai 
1714,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Emest  Adam  von  Hirsch- 
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berg  und  der  Amanda  Polexina  geb.  TOn  Perglas.   Tauf- 
schein in  orig,     ^ 

5.  Johann  Adam  Ernst  TOn  Hirschberg^  get.  den  9.  Jän- 
ner 1687 ;  ehelicher  Sohn  des  Johann  Christof  Gottfried 
von  Hirschberg  und  der  Juliana  Christina  Maria  geb.  TOn 
Heynitz  zu  Weyhersperg.  Taufschein  in  orig.     ^ 

6.  Johann  Christof  Gottfried,  get.  den  8.  November  1637, 
ehelicher  Sohn  des  Wolfgang  Adam  TOn  Hirschberg  und 
der  Ursula  Sophia.  Taufschein  in  orig.     ~. 

r.  Wolf  gang  Adam  TOn  Hirsetaberg,  ehelicher  Sohn  des 
Johann  Sigismund  von  Hirschberg  und  der  Anna  Sibylla 
geb.  TOn  Trantenberg  den  6.  Jänner  1637  vermalt  mit 
Ursula  Sophia  von  Hirschberg  zu  Zigenburg,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Georg  von  Hirschberg  und  der  Ursula 
geb.  von  Schimding.  Trauschein  in  orig.     ^ 

l.  Attest  der  obersten  Landesoffiziere  im  Königreich  Böhmen 
aber  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien:  Hiserle  TOn  Ctao- 
dau  und  Mladota  von  Solopisk.  Orig.  de  dato  27.  Jänner 
1774.    ^ 

).  Testament  des  Bernard  Hiserle  Herrn  Ton  Ctaodan  auf 
Scbeliborschitz.  Sohn:  Ferdinand  Ernst.  Gemalin:  Mag- 
dalena Ludmilla  geb.  Mladota  von  Solopisk.  Cop.  vid.  ~ 

9.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Rudolf  IL  fdr  die  Brüder 
Heinrich  und  Bemard  Hiserle  Ton  Ctaodau  und  anf 
Scbeliborschitz.  Cop.  vid.  de  dato  19.  Juli  1611.    '^ 

1.  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Gurt  Diet- 
rich und  Curt  von  Höbe  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  von  Höbe.  Cop.  de  dato  2.  März 
1753.    '^ 

2.  Attest  der  k.  Regierung  zu  Breslau  über  das  Wappen  der 
gräflichen  Geschlechter  von  Hoctaberg  und  von  Nimptsch. 
Maria  Gräfin  von  Hochberg,  Tochter  des  Hanns  Heinrich 
Grafen  von  Hochberg  war  mit  Hanns  Friedrich  Freiherm 
von  Nimptsch  vermalt  Cop.  vid.  de  dato  26.  September 
1753.    ^ 

3.  Ghrafendiplom  des  Kaisers  Leopold  f(lr  Hanns  Heinrich 
von  Hochberg  Freiherm  zn  Fflrstenstein.  Cop.  vid.  de 
dato  Wien  den  17.  März  1683.    ^ 
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2574.  Theilungsvergleich  zwischen  den  nach  Johann  Friec 
Hochberg  von  Hennersdorf  hinterbliebenen  Erben  J< 
Anton  Hochberg  von  Hennersdorf  proprio  und  den 
unmündigen  tut.  nom.  Wenzel  Rudolf  und  ClemenB  ] 
berg  von  Hennersdorf ,  dann  Josef  Hochberg  von 
nersdorfy  Franz  Wenzel  Hochberg  von  Hennersdoi 
das  väterliche  Vermögen.  Töchter:  Maria  Ludmilb 
Emestina  Barbara.  Gemalin:  Maria  Emestina  gebomt 
Schmiden.  Cop.  vid.    *5? 

2575.  Erb  theilungsvergleich  nach  MariaErnestina  verw.  1 

berg  von  Hennersdorf  gebom.  Freiin  von  Schmide 

das  hinterbliebene  mütterliche  Vermögen.  Erben:  J< 
Anton  Hochberg  von  Hennersdorf  proprio  und  den 
noch  unmündigen  Brüdern  Wenzel  Rudolf  und  Kle 
Hochberg  von  Hennersdorf  tut  nom.,  dann  Josef  Hocl 
von  Hennersdorf,  Franz  Wenzel  Hochberg  von  Henner 
Maria  Ludmilla  vereheliche  Hruzowsky  Ton  Bbniowi 
Hochberg  von  Hennersdorf  imd  Emestina  Barbara  Hocl 
von  Hennersdorf.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Mai  1733.    - 

2576.  Freihermdiplom   des  Kaisers  Leopold   sammt  Wappe 
rang  für  Wolf  Helmhart  von  Hochberg.    Hanns 
rieh  von  Hochberg   war  Amtsverweser  des  Fürstenl 
Schweidnitz  und  Jauer.     Cop.  vid.   de  dato   den  18 

1659.    ^ 

2577.  Anna  Franciska,  getauft  den  17.  März  1652,  eh< 
Tochter  des  Johann  Paul  Hocher  und  der  Helena  Ee 
baumer.  Taufschein  in  cop.  vid.  i^  -^ 

2578.  Freihermdiplom   des  Kaisers  Leopold  ftir  Johann 
Hocher,  Sohn  des  Arbogast  Hocher.  Cop.  de  dato  8. 
1664.    *^ 

2579.  Testament  des  Johann  Paul  Hocher  von  Hoehei 
zu  Hohengran,   Herrn  zu  Moss  vom  23.  Februar 
Gemalin:    Rosina  TOn  Enzenberg.    Tochter:    Anna 
ciska  verm.  Gräfin  von  Kuffstein.  Cop.  vid.    i^  l^ 

2580.  Extract  fernerer  Vermächtniss  des  Johann  Paul  H( 
Freiherm.  Erben :  Anna  Franciska  Gräfin  von  Eufl 
und  Hanns  Georg  Graf  von  Kuffstein.  Cop.  vid.    ^ 

2581.  Quittung  der  Anna  Franciska  Gräfin  von  EuAtein^  ! 
Clara  Theresia  Freiin  von  Stachlberg^  beider  geb.  Hc 
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des  Heinrich  Freiheim  Ton  Pergen  anstatt  seiner  Gemaliii 
Helena  gebom.  Freün  Hocher,  der  Magdalena  Catharina 
Freiin  TOn  Prandegg  und  des  Johann  Franz  Edlen  von 
Loreth  zu  Starkenberg  als  Gerhab  über  die  Erbsportion 
nach  ihrem  Vater  und  Schwiegervater  Johann  Paul  Ho- 
eher  Freiheim  zu  Hohengran.  Cop.  vid.  de  dato  9.  April 
1683.    ^ 

12.  Stammbaum  des  Anton  Adrian  Bertram  Freiherrn  TOn 
Hoehkirchen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hoch- 
kirchen, Ton  Hoeherbach  zu  Tettweiss^  Ton  Schilling^ 
TOn  der  Arff^  von  Mirbach,  TOn  Nenklrchen,  von  Hanx- 
leden  zu  Buhrkempen^  Drostdorf  zu  Heltrop,  Ton  Nes- 
selrode ^  Gr.  von  Schwarzenberg ,  yon  Soetem^  von 
Nassau^  Ton  Hatzfeld^  Ton  BockenfSrde  gen.  Schungel, 
TOa  Voss,  TOn  Yarendorf.  Cop.  auf  Perg.    I^ 

3.  Stanmibaum  des  Philipp  Bertram  Degenhart  Josef 
Freihermi  yon  Hochkirchen  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Hochkirchen  zu  Neuerburg;  Ton  Hocher- 
bach,  Ton  Schilling,  Ton  der  Arff,  yon  Mirbach,  yon 
Nenkirehen  gen.  Nyyenheim,  yon  Hanxleden  zu  Buhr- 
kempen,  von  Drostdorf  zu  Heltrop,  yon  Nesselrode,  Gr. 
yon  Sehwarzenberg,  yon  Soetem  zu  Lemberg,  von  Nas- 
sau zu  Spurkenburg,  yon  Hatzfeld,  von  BockenfSrde, 
yon  Voss,  yon  Yarendorf.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

(4.  Attest  der  Jülich-  imd  Bergischen  Ritterschaft  auf  Ersu- 
chen des  Reinard  Adrian  Freiherm  von  Hochsteden  über 
die  Ritterbürtigkoit  und   das   Wappen   der   Geschlechter: 

yon  Hoehsteden  zu  Niederzier,  yon  Hanxleden  zu  Buhr- 
kempen,  yon  Kintzweiler  zu  Modersheim,  yon  der  Port- 
len  zu  Nersdonk,  yon  Prank  zu  Puchs  und  Eoppelsbach, 
yon  Hosheim  zu  Tanegg,  yon  Herberstein  zu  Autal  und 
Pusterwald,  yon  Gäller  zu  Swanberg.  Reinard  Adrian 
Freiherr  von  Hochsteden  war  ein  Sohn  des  Johann  Adolf 
Freiherm  von  Hochsteden.  Grossvater:  Herman  Freiherr 
von  Hochsteden.  Hanns  Karl  Leopold  und  Reinard  Adrian 
Freiherren  von  Hochsteden  waren  Brüder.  Orig.  de  dato 
7.  Februar  1724.  ^  ^ 
3.  Heiratlisbriefauszug  vom  21.  Jänner  1613  zwischen  Hanns 
Werner  Ton  Hochsteden  zu  Niederzier,  Sohn  des  Wil- 
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heim  von  Hochsteden  und  der  Lucia  TOn  Hanxleden  iml  ^ 
Maria   TOn  Kintzweiler,   ehelichen  Tochter  des  Michad 
von  Kintzweiler  und  der  Aswera  TOn  der  PortzeiL   Cop. 
vid.     ^ 

2586.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1651  zwischen  Her- 
man  von  Hochsteden,  ehelichen  Sohn  des  Werner  von 
Hochsteden  und  der  Maria  TOn  Kintzweiler  und  Susanns 
Elisabeth  Freiin  TOn  Frank ,  ehelichen  Tochter  des  Eni 
Freiherm  von  Frank    und   der  Julia  Freiin  TOa  He^be^ 

stein.  Cop.  vid.    ^ 

2587.  Heirathscontract  vom  30.  September  1694  zwischen  Jo- 
hann Adolf  Freiherrn  von  Hochsteden,  ehelichen  Sohn 
des  Herman  Freiherm  von  Hochsteden  und  der  Johanna 
Elisabeth  Freiin  von  Frank  und  Maria  Franciska  Freiin 
von  Hochsteden  geb.  Ton  Speth  zn  Zwiefalten,  eheUchen 
Tochter  des  Ulrich  Bemard  Freiherrn  von  Speth  zu  Zwie- 
falten  und  der  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  Weichs.  Cop. 
vid.     ^ 

2588.  Stammbaum  des  Reinard  Adrian  Freiherm  TOn  Hoch- 
steden auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hochsteden 
zu  Niederzier,  Ton  Hanxleden  zn  Bnhrkempen^  von  Eintt 
weiler^  yon  der  Portzen,  von  Frank ,  Ton  Moshein^ 
Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von  Gäller  zn  Swanberg,  Speth 
von  Z wiefalten,  Schad  Fr.  von  Mittelbiberach,  Fr.  Ton 
Ulm  auf  Erbach,  Schad  Fr.  von  Mittelbiberach,  Fr.  tob 
Weictas,  Fr.  von  Aw,  von  Lichtenstein,  Bfld  von  Kol- 
lenberg.  Orig.    ^ 

2589.  Reinard  Adrian  Freiherr  TOn  Hochsteden,  get  den 
22.  Jänner  1700,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Adolf  Frei- 
herm ven  Hochsteden  und  der  Maria  Franciska  von  Speth. 
Taufschein  in  orig.    '** 

2590.  Wappen  der  Familien:  Hoensbroech,  Dave,  ScbeilTart 
von  Merode,  Yinck  von  Langefeld  und  Wittenhorst  Cop. 

aufPerg.     '^ 

2591.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Februar  1652  zwischen  Adrian 
Arnold  Freiherm  von  Hoensbroech,  Sohn  des  Adrian 
Freiherm  von  Hoensbroech  und  der  Anna  Elisabeth  geb. 
Freiin  von  Loe  zu  Wissen  und  Anna  Catharina  Freiin 
von  Hoensbroech  iind  Ostham,  ehelichen  Tochter  des  Wil- 
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heim  Freiherm  von  Hoensbroech  und  der  Maria  Agnes 
geb.  Frelin  ron  Harf  zur  Landskrone.  Cop.  vid.     ^ 

.  HeirathsbriefauBzug  vom  24.  December  1660  zwischen 
Adrian  Arnold  Freiherrn  ron  Hoensbroech^  Sohn  des 
Adrian  Freiherm  von  Hoensbroech  und  Dorothea  Henrietta 
TOn  Cottereau^  Tochter  des  Robert  von  Cottereau  und  der 
Margaretha  TOB  WMsenaer.  Cop.    ^ 

.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Novemb.  1720  zwischen  Franz 
Arnold  Adrian  Markgrafen  von  Hoensbroech^  ehelichen 
Sohn  des  Wilhelm  Adrian  Markgrafen  von  Hoensbroech 
und  der  Elisabeth  Henriette  Maria  gebornen  Grkiln  von 
Schellart-Obbendorf  und  Anna  Sophia  Gräfin  von  Schon- 
bom^  ehelichen  Tochter  des  Rudolf  Franz  Erwein  Grafen 
von  Schönbom  und  der  Maria  Eleonora  Charlotta  gebom. 
erifln  von  Hatzfeld  nnd  Gleichen.  Cop.  vid.    i^ 

•  Stanunbaum  des  Franz  Heinrich  Johann  Nep.  Amor 
Marquis  von  nnd  zn  Hoensbroech  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter:  Fr.  von  Hoensbroech,  TOn  Loe  zn  Wissen, 
TOB  Cottereau  zu  Westmal ,  von  Wassenaer  zu  War- 
mond,  von  Schellart  Obbendorf  Fr.  zu  Gfirzenicb  nnd 
Domwerth,  Boedberg  zu  Wanckum,  von  Bemsan  von 
Hardenberg  Fr.  zn  Bnynen  und  BellinghOTen,  von  Eickel 
zum  Hamm,  Fr.  von  Schonborn,  Greiffenklan  von  YoU- 
raths,  Fr.  von  Boineburg ,  Scbfitz  von  Holzhausen,  von 
flbUxfeld  Gr.  zu  Gleichen,  Kämmerer  von  Worms  gen. 
Dalberg,  Fr.  von  Schönborn,  Greiffenklan  von  Vollraths. 
Orig.  auf  Perg.     '«»  '^ 

L  Franz  Heinrich  Johann  Nep.  Amor,  get.  den  25.  März 
1727,  eheUcher  Sohn  des  Franz  Arnold  Adrian  Johann 
Philipp  Marquis  von  Hoensbroech  und  der  Anna  Sophia 
Gräfin  von  Schönbom.  Taufschein  in  orig.     ^^1 

l   Stammbaum    des   Friedrich    Melchior   Franz    Adolf 

Adrian  Josef  Johann  Marquis  von  und  zu  Hoens- 
broech auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  und  zu 
Hoensbroech,  von  Loe  zn  Wissen,  von  Cottereau  zu 
Westmal,  von  Wassenaer  zu  Warmond,  von  Schellart 
Obbendorf  Fr.  zu  Gfirzenich  nnd  Domwerth,  von  Boed- 
berg zu  Wancknm,  ron  Bemsan  ron  Hardenberg  Fr. 
zu  Bnynen  und  BellinghOTen,  von  Eickel  zum  Hamm, 


—    384    — 

Fr.  IM  »tliiiiiiB,  fi^iriflnUn  toh  ToUntlui,  Fr. 
^y  ScMls  IM  HrtihaneM^  you  HaWeld 


B  GIftkkfemy  Kimcm  ?«■  Worms  gen.  TOn  Dali 
Fr.  TOD  SASnbanky  Crraffenkljui  von  VoUraths.   Cop. 


2507.  Friedrich  Melchior  Frans  Adolf  Adrian  Josei 
hann,  geL  den  16.  October  1729,  Sohn  des  Franz  A 
Adrimn  MarfccrafSM  TOM  Hoeubroeeh  und  deBsen  C 
Anna  Sophia  geb.  Griln  ?«■  Schonbom.  Taufscke 
orig.    ^ 

2598.  Johanna  Sophia  Odilia,  geb.  den  8.  Febraar 
Toditer  des  Adrian  FrefliMm  TOn  Hoensbroeeh  un 
Anna  Elisabeth  TOn  Loe  umI  Wissen.  Sie  starb  de 
Angost  1629.  üfarich,  geb.  den  17.  Juni  1630;  Soh 
Ad.  Freiheim  von  Hoensbroech  und  der  Anna  K  von 
Ulrich  von  Hoensbroech,  Vater  des  Adrian  Freihem 
Hoensbroech,  f  den  8.  September  1631.  Arnold  A 
geb.  den  15.  September  1631,  Sohn  des  Adrian  Frei 
von  Hoensbroech  nnd  der  Anna  Elisabeth  von  Lo* 
Wissen,  f  den  24.  September  1631.  Extractos  vidi 
adnotationum  des  Adrian  Freiherm  von  Hoensbro( 
einem  Missali  Romano  de  ao.  1627  in  der  Schlossk 
auf  dem  Haas  Haag  bei  der  Stadt  Geldern.  Cop.  vid 

2599.  Philipp  Damian  Ludwig  Ignaz  Victor,  getaui 
24.  Februar  1724,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Arnold  I 
Markgrafen  ron  Hoensbroech  und  der  Anna  Sophia 
Grafin  ron  Schonbom.  Franz  Heinrich  und  Philip] 
mian  Markgrafen  von  Hoensbroech  waren  Brüder, 
schein  in  orig.     —  — 

2600.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juli  1695  zwischen  Wil 
Adrian  Markgrafen  ron  Hoensbroech,   ehelichen 

des  Arnold  Adrian  Markgrafen  von  Hoensbroech  un 
Dorothea  Henrietta  TOn  Cottereau  und  Elisabeth  Her 
Maria  Gräfin  Ton  Schellart  zu  Obbendorf,  ehel.  T( 
des  Franz  Caspar  Grafen  von  Schellart  zu  Obbendoi 
der  Margaretha  Gertrud  Maria  geb.  Freiin  von  Bei 
Cop.  vid.  '^ 
2(iOh  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Kirche  z 
desheim  über   die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappei 
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Familie  TOn  Hoete.     Cop.  vid.  de  dato  den  1.  December 
1769.    »-!?? 

18 

.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Ko- 
cher über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Hofer  TOn 
Lobenstein.  Wilhelm  Friedrich  war  ein  Sohn  des  Friedrich 
Ernst  Hofer  von  Lobenstein.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Fe- 
bruar 1723.    "^ 

So 

.  Hanns  Christof  Hofer  war  verm.  mit  Anna  Maria  Sa- 
lome.  Königl.  Böhm.  Statthalterei  -  Relation  die  Einverlei- 
bung des  Gutes  Sichelau  betr.  Cop.  vid.  de  dato  5.  März 
1755.    '^ 

.  Testament  des  Mathias  TOn  Hofer  vom  17.  Februar  1585. 
Tochter:  Ludovica.  Cop.  vid.     ^ 

.  Epitaphium  des  Wilhelm  Hofer  Ton  Urfahrn  f  den  .. 
October  1637  und  seiner  Gemalin  Catharina  gebom.  TOn 
SchSnberg  f  166. .  Cop.  vid.    '-^ 

..  Attest  des  Ignaz  Maria  Grafen  von  Attems  und  Johann 
Ferdinand  Grafen  von  Herberstein  auf  Ansuchen  des  Georg 
Sigmund  Freiherrn  von  Stadl  über  die  Ritterbtlrtigkeit  der 
Familie  Höffer  TOn  Tiwein.  Seifrid  Graf  Oäller  war  Mal- 
teser  Ordens-Ritter  und  Bruder  der  Mutter  des  Georg  Sig- 
mund Freiherrn  Ton  Stadl.  Josef  Graf  von  Babatta  war 
Malteser  Ordens  -  Ritter  und  Bischof  zu  Laibach.  Philipp 
Sigberth  Graf  Rabatta  war  Malteser  Ordens  -  Ritter.  Rai- 
mund Graf  von  Rabatta  war  Bischof  zu  Passau.  Ferdinand 
Ernst  und  Georg  Sigmund  Freiherren  von  Stadl  waren 
Brüder.  Orig.  de  dato  November  1713.     i^ 

f.  Attest  des  P.  Lehwalt,  J.  E.  von  Wallenrodt  und  E.  D. 
von  Tcttau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Hohendorf  oder  Hondorf.  Cop.  vid.  de  dato 

4.  Juni  1765.    -^ 

J.  Attest  des  Fabian  Abraham  von  Braxein  und  Friedrich 
Alexander  von  KorfF  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  TOn  Hohendorf  oder  Hondorf.  Cop. 
vid.  de  dato  4.  December  1766.    ^ 

).  Attest  des  O.  W.,  C.  W.  und  W.  F.  von  Hohendorf  über 
das  Wappen  der  Familie  Hohendorf^  ferner  dass  Barbara 
von  Hohendorf,  Gemalin  des  Georg  von  Kleist,  eine  Toch- 
ter des  Caspar  von  Hohendorf  und  der  Barbara  TOn  Oat- 
L  25 
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tenhofen  war.  Barbara  von  Hohendorf,  geb.  1579,  verm. 
1599,  t  den  27.  Mai  1649.  Kinder:  Werner,  Ewald  und 
Elisabeth  von  Kleist.  Cop.  vid.  de  dato  den  12.  Februar 
1766.  ^ 
2610.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  über  die 
Ritterbtlrtigkeit  der  Familien:  TOn  Hoheneck^  Wolff  geiL 
Mettemich  zur  Gracht,  Herr  zu  Eltz^  Ton  Heimstatt,  t 
von  Bemhausen,  Blarer  von  Wartensee,  von  Ega,  Traeh- 
sess  von  Hofingen.    Cop.  vid.  de  dato  Worms  8.  Aug^t 
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2611.  Attest  des  Constant  Freiherrn  von  Ritter,  Ant.  Adolf  Frei- 
herm  von  Ritter  und  Karl  Anton  Freiherm  von  Hoheneck, 
dass  Anna  Catharina  Margaretha  Freiin  TOn  Ho* 
heneck  verm.  von  Warsberg  eine  eheliche  Tochter  des 
Reinhard  Freiherrn  von  Hoheneck  und  der  Maria  Helena 
Tochter  zu  Eltz  war.  Cop.  vid.    ^ 

2612.  Attest  des  Philipp  Karl  Freiherm  von  Hoheneck,  Karl  An- 
ton Freiherm  von  Hoheneck  und  Karl  Adolf  Freiherm  von 
Ritter,  dass  Anna  Catharina  Margaretha  Freiin  TOB 
Hoheneck  verm.  von  Warsberg  eine  eheliche  Tochter  de« 
Johann  Reinhard  Freiherm  von  Hoheneck  und  der  Maria 
Helena  Tochter  zu  Eltz  war.  Orig.  de  dato  5.  December 
1763.    ^ 

2613.  Anna  Magdalena  Margaretha,  get.  den  23.  Jimi  1697; 
eheliche  Tochter  des  Lothar  Friedrich  Freiherrn  von  Ho- 
heneck und  der  Eva  Maria  geb.  Freiin  von  BemhauseiL 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^  ^^ 

2614.  Stammbaum  der  Geschwister  Anna  Sabina  Elisabeth, 
Johann  Georg  Emanuel,  Johann  Georg  Leo,  Johann  Georg 
Trojan,  Maria  Josefa  Theresia,  Johann  Georg  Beat,  Maria 
Anna  Rosina  von  Hoheneck  auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Hoheneck,  Katzianer  von  Katzenstein^  Flnshardt 
von  Pottendorf  ^  von  Bohrbach ,  Perger  von  Clam,  tob 
Polchingen,  von  Salburg  zn  Aichberg,  Spiller  von  Mitr 
terberg,  von  Oedt  zu  Götzendorf,  von  Bodern,  Ton 
KöUnpöck,  von  Uiberacker,  Fr.  von  Hoyos,  Popel  Ton 
Lobkowitz,  Khuen  von  Bellas!,  von  Preysing,  von  Gnei- 
senau,  von  Hörlingsberg ,  von  Neidhard,  von  Basdorf, 
Hager  zu  Altensteig,  Fr.  ron  Enenkl,  Fr.  yon  Eck,  Fr. 
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Ton  Weltz^  Ton  Hockelberg,  von  Eöllnpöck;  yon  Eybers- 
perg,  ScUnchsIn  Ton  Grneb,  Fr.  von  Salburg,  Zöllner 
TOn  Hättlng,  Spiller  von  Mitterberg^  Segker  zu  Dledach. 
Cop.  auf  Leinw.  — 
5.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Frelherm  von  Ho- 
heneek  auf  16  Ahnen.   Adelsgeschlechter:  von  Hoheneck, 

Ton  Langenan,  von  Weichs,  Ebron  von  Wildenberg, 
Wolff  gen.  Mettemlch  zur  Gracht,  von  Bfischfeldt,  TOn 
Drostdorf,  von  Winkelhansen,  zu  Eltz,  Brandseheit  gen. 
Oebttrgen,  Kämmerer  yon  Worms  gen.  von  Dalberg, 
von  Handschnchsheim ,  von  Helmstatt,  Landsehad  von 
Stelnaeh,  von  Hassenbach,  von  Helmstatt.  Cop.  auf  Pa- 
pier. — 
.6.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  Frelherm  von  Hohen- 
eck  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hoheneck,  zn  Eltz, 

Mettemlch  znr  Grach^  von  Helmstatt,  von  Bemhansen, 
von  Ega,  Blarer  von  Wartensee,  Trnchsess  von  Hofln- 

gen.  Orig.  auf  Pap.    -^ 

17.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Lothar  Friedrich  Frel- 
herm von  Hoheneck,  eheUchen  Sohn  des  Johann  Rein- 
hard Freiherm   von  Hoheneck    und    der  Martha   Helena 

Freiin  von  Eltz  und  Eva  Maria  Freiin  Ton  Bemhansen, 

ehelichen  Tochter  des  Johann  Jakob  Freiherm  von  Bem- 
hansen und  der  Anna  Veronika  geb.  TOn  Ega.    Cop.  vid. 

xn    81 

18.  Stammbaum  des  Philipp  Adolf  Frelherm  von  Hohen- 
eck auf  8  Ahnen.    Adelsgeschlechter:   zu  Hoheneck,  von 

Welchs,  Wolff  gen.  Mettemlch  zur  Gracht,  von  Drost- 
dorf,  zn  Eltz,  Kämmerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg, 
TOB  Helmstatt,  von  Massenbach.  Cop.  auf  Perg.    — 

19.  Stammtafel  des  Philipp  Adolf  Freiherrn  Ton  Hoheneck 

auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Hoheneck;  Wolff 

gen.  Mettemlch  zur  Gracht,  H.  zu  Eltz,  von  Helmstatt. 

Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

20.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  Regierung,  dass 
Philipp  Adolf  Freiherr  von  Hoheneck  von  Johann 
Reinhard  Freiherrn  von  Hoheneck,  welcher  ein  Sohn  des 
Johann  Philipp  Freiherrn  von  Hoheneck  und  der  Anna 
Wolff  gen.  Mettemlch  von  Gracht  gewesen,  und  Martha 

26* 
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Helena,  Tochter  zu  Eltz,  einer  Tochter  des  Johann  EW 
hard  Herrn  zu  Eltz  und  der  Martha  Elisabeth  TOB  Hehh 
statt,  als  dessen  Eltern  und  Grosseltem,  aufgesckworeo 
worden  sei.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Juli  1749.    -^~  ~ 


2621.  Attest   des   Johann   Baptist  Freiherrn   von  Ulm   über 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen   der  Familien:  Hohci- 

embs,  Khuen^  Than,  Wolkenstein^  Trapp,  Hendl,  Web- 
perg  und  8paur.  Orig.  de  dato  30.  September  17*1.   " 

2622.  Stammbaum  der  Margaretha  TOn  Hohenembs,  Gremah 
des  Gaudenz  Fortunat  Grafen  TOn  Wolkenstein,  Tochter 
des  Peter  Herzogs  von  Hohenembs  und  der  Isabella  Itfk* 
gräfin  von  Lautes.  Stammtafel  des  Matthäus  Josef  Marii 
Vincenz  Fidel  Grafen  TOn  Thun.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
von  Thun  und  Hohenstein,  Khuen  Ton  Bellasl  zn  Lich- 
tenberg und  Gandegg  Fr.,  Khuen  von  Bellasi  Fr.,  Gr. 
TOn  Lodron,  Fr.  von  Wolkenstein,  Madmtz  Gr.,  Herzog 
von  Hohenembs,  Markgr.  Lantes.     Cop.  vid.     ^ 

2623.  Margaretha  Anna  Maria,  get.  den  10.  December  1637, 
eheliche  Tochter  des  Peter  Fürsten  von  Hohenembs  und 
der  Isabella  Lantes.  Taufschein  in  cop.  vid.     1^  ^  '^ 

2624.  Freiherrn diplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  filr  die  TOn 
HohenfeliJ.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Juli  1652.    ^ 

2625.  Attest  der  Reichs-Rittersehaft  am  niedem  Rheinstrora,  tla^s 
die  Grossmutter  des  Freiherrn  von  Hohenfeld  eine  tob 
Metternich  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Juli  1733.    -" 

2626.  Heirathsbrief  vom  14.  Jänner  1646  zwischen  Achaz  Frei* 
herm  von  Hohenfeld,  ehelichen  Sohn  des  Ludwig  Frei- 
herrn von  Hohenfeld  und  der  Clara  geb.  TOn  Neydeck 
und  Anna  Ursula  Freiin  von  Metternich,  ehelichen  Tochter 
des  Lothar  Freiherrn  von  Metternich  und  der  Magdalena  ! 
Cordula  geb.  TOn  Heyden,    Cop.  vid.    -^ 

2627.  Extract  des  Testamentes  der  Eva  Anna  Ludmilla  GnM 
Ton  Hohenfeld  geb.  Pietipesky  von  Chisch  nnd  Eger 
berg  vom  16.  September  1681.  Tochter:  Maria  Barbara. 
Cop.  vid.     ^ 

2628.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Ferdinand  Frei* 
herrn  von  Hohenfeld.  Cop.  vid.  de  dato  7.  März  1669.  7 

2629.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns^    dass  Ferdinand   Graf  von  Hohenfeld 
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ein  ehelicher  Sohn  des  Marx  von  Hohenfeld  und  der  Po- 
lixena  TOn  Yolkra^  dessen  Gemalin  Johanna  Engelburgis 
eine  eheliche  Tochter  des  Amand  von  Gera  und  der  Be- 
nigna  von  Friedesheim  sei.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Sep- 
tember 1730.     ^-  -T  **^ 

0.  Extract  aus  dem  unterm  14.  Jänner  1675  von  dem  Land- 
marschall-Gericht an  Ferdinand  Grafen  von  Hohenfeld 
nachgelassenen  Wittwe  und  Söhne  ergangenen  Decret. 
Cop.  vid.    ^ 

)1.  Stammbaum  des  Friedrich  Adolf  Grafen  von  Hohen- 
feld auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Hohenfeld, 

von  Kirchberg,  Yollcra  zu  Dornach,  Wagen  von  Wagens- 
berg, H.  von  Gera,  Fuchs  von  Fuchsberg,  von  Friedes- 
heim, H.  von  Sinzendorf,  Fr.  von  Hompesch,  von 
Renschenberg,  von  Hase  zu  Conradsheim,  von  Wachten- 
donk,  von  Ketzgen  zu  Geretzhoven  nnd  Ober- Aussem, 
von  Holthausen  zu  Alten-Krickenbeck,  von  Ltttzenrath, 
von  Marnix.  Cop.  auf  Perg.    "^ 

32.  Testament  der  Johanna  Engelburgis  Freiin  von  Ho- 
henfeld geb.  von  Gera.  Gemal :  Ferdinand  Herr  von  Ho- 
henfeld. Kinder:  Otto  Heinrich,  Otto  Ferdinand,  Sophia 
Elisabeth  verm.  Freiin  von  Fünf  liirchen  und  Anna  Rosina 
verm.  Gräfin  von  Sprinzenstein.  Cop.  vid.  de  dato  den 
23.  August  1668.     *^-  '-^}  '^- 

33.  Extract  aus  dem  Codicill  der  Johanna  Engelburga 
verw.  Gräfin  von  Hohenfeld  geb.  Herrin  von  Gera  unterm 
23.  Jänner  1678  errichtet.  Söhne:  Otto  Heinrich  und  Otto 
Ferdinand  Grafen  von  Hohenfeld.  Cop.  vid.    -^ 

34-  Maria  Anna  Margaritha  Eleonora,  get.  den  17.  De- 
cember  1692,  eheliche  Tochter  des  Otto  Heinrich  Grafen 
von  Hohenfeld  und  der  Maria  Catharina  geb.  Gräfin  von 
Starhemberg.  Taufschein  in  cop.  vid.    i^ 

?5.  Stammbaum  des  Otto  Dominik  Heinrich  J.  Grafen 
von  Hohenfeld  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von 
Hohenfeld,  von  Kirchberg,  Volkra  von  Dornach,  Wagen 
von  Wagensberg,  H.  von  Gera,  Fuchs  von  Fuehsberg, 
von  Friedesheim,  Fr.  von  Sinzendorf,  Gr.  von  Starhem- 
berg, von  Tannhausen,  von  Zinzendorf,  von  Lichten- 
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stein^  H.  zu  Starhemberg,  Fr.  von  Bogendorf  ^  tob  le^- 
gan^  Khuen  Ton  Bellasi.   Cop.  vid.  auf  Pap.    ^ 

2636.  Stammbaum  des  Otto  Ferdinand  Hartmann  Josef 
Grafen  und  Herrn  von  Uohenfeld  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: H.  von  Hohenfeld,  Ton  Yolkra^  H.  von  Gert, 
von  Friedesheim  ^  Pietipesky,  Andrizky  Ton  Andritiy 
Goldacker,  Goldacker  aus  dem  Hause  Ufhoven,  Fr.  Zweyer 
von  Evebach^  Ton  Beroldingen^  Fr.  von  Sehonan^  tob 
Beinach^  Fr.  von  Schönau,  Fr.  von  Schanenborg^  Holz- 
apfel Ton  Herxheim,  von  Lfirwald.   Cop.  auf  Perg.    ^ 

2637.  Otto  Ferdinand  Hartmann  Josef,  get.  den  19.  Augast 
1715,  ehelicher  Sohn  des  Otto  Hartmann  Grafen  TOn  Bo- 
henfeld  und  der  Maria  Johanna  Helena  Eusebia  gebom. 
Freiin  Zweyer  von  Evebach.    Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 

2638.  Otto  Hartmann  Heinrich  Franz  Bernard,  get  den 
2.  October  1680,  ehelicher  Sohn  des  Otto  Heinrich  Grafen 
von  Hohenfeld  und  der  £va  Ludmilla.  Taufschein  in  cop. 
vid.     1^- 

2639.  Heirathsbrief  vom  20.  Februar  1686  zwischen  Otto  Hein- 
rich Grafen  von  Hohenfeld  und  Maria  Catharina  Griün 
TOn  Starhemberg^  Tochter  des  Ernst  Rüdiger  Grafen  von 
Starhemberg.  Cop.  vid.     1^ 

2640.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Otto  Heinrich  Grafen  VOB 
Hohenfeld  und  Eva  Anna  Ludmilla  Pietipesky  von  Chiseh 
nnd  Egerberg.  Cop.  vid.    -^ 

2641.  Erbserklärung  des  Otto  Heinrich  und  Otto  Ferdinand 
Grafen  von  Hohenfeld  nach  dem  Ableben  ihres  Vaters. 
Cop.  vid.    ^ 

2642.  Testament  des  Otto  Heinrich  Grafen  TOn  Hohenfeld 
vom  27.  August  1718.  Töchter:  Maria  Anna,  Maria  Bar- 
bara venu.  Gräfin  von  Hardegg^  Maria  Magdalena  verm. 
Gräfin  von  Hoyos.  Söhne :  Otto  Dominik,  Otto  Ferdinand 
und  Otto  Hartmann,  dessen  Sohn:  Otto  Ferdinand  Hart- 
mann Josef.  Cop.  vid.     ^  1^ 

2643.  Susanna  Lydwina,  get.  den  24.  Jänner  1678,  Tochter 
des  Otto  Ferdinand  Grafen  Ton  Hohenfeld  und  dessen 
Gemalin  Anna  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Hompesch  auf 
Gilech.  Taufschein  in  orig.     ^ 
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t4»  Heirathsbrief  vom  23.  Jänner  1691  zwischen  Wilhelm 
Lothar  Freiherm  TOn  Hohenfeld^  ehelichen  Sohn  des 
Achaz  von  Hohenfeld  und  der  Anna  Ursula  geb.  Freiin 
Mettemich  und  Maria  Margaretha  Freiin  von  Bieken, 
ehelichen  Tochter  des  Philipp  Caspar  Freiherm  von  Bicken 
und  der  Magdalena  PhiUppina  geb.  Freiin  TOn  Walder- 
dorff.  Cop.    i^  i!L 

15.  Attest  des  Directors  des  Reichsgräfl.  Fränkischen  Colle- 
giums  über  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie TOn  Hohenlohe.  Orig.  de  dato  26.  Juni  1728.  ^  -^ 

16.  Attest  des  Reichsgräflich-  und  Herrlichen  Collegiums  in 
Franken   über   die   Ritterbürtigkeit  und   das  Wappen  der 

Familien  Hohenlohe-Waldenburg  und  Hohenlohe-Nenen- 

stein.  Cop.  de  dato  30.  August  1741.    —-* 

47.  Attest  der  h.  D.  Ritter -Ordens  Ballei  Franken  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Geschlechter:  TOn  Hohenlohe^  TOn 
Solms,  Ton  Hatzfeld,  von  Dalberg,  von  Oettingen^  Ton 
Fngger,  Pfalz  Snizbach,  von  Löwenstein^  Ton  Fflrsten- 
bergi  Khaen  Ton  Bellas!,  von  Meggan,  Hessen  Wand- 
Med,  von  Leiningen  Dachsbui*g  und  Ton  Waldeck.  Cop. 
de  dato  ElUngen  den  2.  April  1757.    ^ 

48.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Hohenlolie.  Orig.  de  dato  17.  Juni 
1729.    ^ 

149.  Verzichtbrief  der  Dorothea  Walburgis  gebomen  und 
verm.  Gräfin  Holienlohe^  woraus  zu  sehen,  dass  Philipp 
Heinrich  Graf  von  Hohenlohe  deren  Gemal  war.  Magda- 
lena Gräfin  von  Hohenlohe  geb.  Gräfin  zn  Nassan  war 
die  Mutter  der  Dorothea  Walburgis  Gräfin  von  Hohenlohe. 
Cop.  vid.  de  dato  7.  Mai  1615.     ^ 

ÖO.  Heiralhsbriefauszug  vom  3.  April  1616  zwischen  Georg 
Friedrich  Grafen  TOn  Holienlohe  d.  j.  und  Dorothea 
Sophia  geb.  Gräfin  TOn  Solms.  Cop.  vid.     ^ 

51.  Attest  der  hochgräfl.  Hohenlohe'schen  Canzlei,  dass  Georg 
Friedrich  d.  j.  Graf  von  Hohenlohe  sich  den  7.  April 
1616  mit  Dorothea  Sophia  geb.  Gräfin  Ton  Solms  vermalt 
und  am  27.  August  1617  eine  Tochter  Elisabeth  Dorothea 
erhalten,  die  sich  im  J.  1635  mit  Georg  Albrecht  Grafen 
YOn  Erbach  vermalt.  Christian  Moriz  Graf  Ton  Konigsegg 
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war   ein  Sohn  des  Albert  Eusebius  Grafen  zu  Königsegf 
Orig.  de  dato  9.  Juli  1728.    ^~  '^ 

2652.  Attest  der  Regierung  zu  Hohenlohe -Waidenburg,  d&sa 
Georg  Friedrich  Graf  YOn  Hohenlohe  und  Dorothet 
Sophia  geb.  Gräfin  von  Solms  die  Eltern  der  Elisabeth 
Dorothea  Gräfin  von  Hohenlohe  verm.  mit  Georg  Albrecht 
von  Erbach  waren.  Philipp  Gottfried  Graf  von  Hohenlohe 
war  ein  Sohn  des  Philipp  Heinrich  Grafen  von  Hohenlohe 
und  der  Dorothea  Walburgis  Gräfin  von  Hohenlohe- 
Neuenstein.    Cop.  vid.  de  dato  16.  Februar  1753.    ^ 

2653.  Attest  der  Hochgräflich  Hohenlohc'schen  Kanzlei,  dass  äub 
dem  Hochgräflichen  Hause  Hohenlohe  zwei  Deutsch- 
meister gewesen  sind  und  zwar  ao.  1247  Heinrich,  Sohn 
des  Gottfried  von  Hohenlohe  und  der  Anna  geb.  Land- 
gräfin von  Leuchtenberg  dann  ao.  1298  Gottfried,  Sohn 
des  Crafft  Grafen  von  Hohenlohe  und  Johann  Comthur  zu 
Kapfenburg  D.  0.  f  1539.  Cop.  de  dato  den  3.  April  1737.  "J 

2654.  Schreiben  des  Erasmus  und  Georg  Friedrich  Herren  zu 
Limburg  de  dato  30.  Juni  1649  an  den  Philipp  Gott- 
fried Grafen  zu  Hohenlohe- Waidenburg  seine  Vermälung 
mit  Anna  Christina  Gräfin  von  Limburg  bet.  Cop.  vid.  •^ 

2655.  Schreiben  des  Adolf  Wild-  und  Rheingrafen  de  dato  den 
26.  November  1652  an  Philipp  Gottfried  Grafen  n 
Hohenlohe- Waidenburg,  dass  er  sich  bei  der  Gevatter- 
schaft, nachdem  seine  Geraalin  Anna  Christina  Gräfin  von 
Hohenlohe  geb.  Freiin  von  Limburg  mit  einer  Tochter 
entbunden  worden,  vertreten  lassen  werde.    Cop.  vid.    ^ 

2656.  Urkunde  aus  dem  gräfl.  Hohenlohe-Neuensteinischen  Archiv, 
woraus  zu  sehen,  dass  Philipp  Heinrich  Graf  von  Ho- 
henlohe mit  Dorothea  Gräfin  von  Hohenlohe  vermalt  war. 
Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1625.     *^ 

2657.  Notariatsattest  über  die  Wappen  des  Philipp  Heinrich 
Grafen  von  Hohenlohe  -  W^aldenburg  und  der  Dorothe* 
Walburgis  Gräfin  von  Hohenlohe-Waldenburg  geb.  Gräfin 
von  Hohenlohe-Neuenstein.   Orig.   de   dato   den  5.  April 

2658.  Attest  des  Directors  des  Reichsgräfl.  Wetterauischen  Col- 
legiums  über  die  Kitterbürtigkeit  und  das  W^appen  der 
Familie  von  Hohen-Solms.  Orig.  de  dato  23  Juli  1728.  ^ 
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9.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassbiirg  über  das 
Wappen  der  Familie  Hohen-Solms.  Orig.  (Je  dato  17.  Juni 
1729.    ^ 

).  Attest  des  Reichsgräflich  Schwäbischen  Collegiums  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Hohen- 
zollern  und  Reichs-Erbtruchsess  Wolfeck.  Cop.  de  dato 
5.  April  1742.     ^l' 

.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordens-Kanzlei  auf  Ansuchen  des  Heinrich  Grafen 
von  Wurmbrand  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  Familie  YOn  Hohenzollern.  Maria  Sidonia  Gräfin 
von  HohenzoUcm-Hechingen  1.  Ururgrossmutter  und  deren 
Vater  Herman  Friedrich  Graf  von  HohcnzoUern-Hechingen 
2.  ürgrossvater  m.  S.  des  Franz  de  Paula  Rudolf  Georg 
Caspar  Leonard  Fürsten  von  Lobkowitz  D.  O.  Ritters, 
1835.  Orig.  de  dato  10.  October  1857.    ''3**-  '^J? 

.  Attest  der  Directoren  des  Reichsgräfl.  Schwäbischen  Col- 
legiums über  das  Wappen  der  Familie  Hohenzollern. 
Orig.  de  dato  6.  September  1728.     ^^  ^^ 

.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Famihe  Hohenzollern.  Orig.  de  dato  den 
17.  Juni  1729.     ^- 

t.  Attest  der  k.  geheimen  Reichs-Hofkanzlei-Registratur,  dass 
das  Geschlecht  der  Grafen  von  Hohenzollern  von  Kaiser 
Ferdinand  IL  unterm  28.  März  1G23  den  Rcichsfürsten- 
stand,  dann  das  Gfeschlecht  der  von  Fappenheim  von 
Kaiser  Ferdinand  II.  unterm  19.  Mai  1628  den  Reichs- 
grafenstand, weiter  das  Geschlecht  der  Blarer  von  War- 
tensee von  Kaiser  Ferdinand  II.  unterm  19.  Jänner  1636 
den  Reichsfreihermstand,  ferner  das  Gesclüecht  der  von 
Weichs  von  Kaiser  Ferdinand  IL  unterm  24.  December 
1636  den  Reichsfreihermstand,  ingleichen  das  Geschlecht 
der  von  Bernhausen  von  Kaiser  Leopold  unterm  19.  Juni 
1665  den  Reichsfreihermstand  und  endlich  das  Geschlecht 
der  von  Morrien  von  Kaiser  Leopold  unterm  28.  Jänner 
1670  den  Reichsfreihermstand  erhalten  haben.  Cop.  vid. 
de  dato  22.  Februar  1780.     ^ 

78 

.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  Jänner  1687  zwischen 
Franz  Anton  Grafen  von  Hohenzollern  und  Maria  Anna 
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Gräfin  zu  Konlgsegg^  Tochter  des  Anton  Eusebins  Onfei 
zu  Königsegg  und  Rothenfels  und  der  Dorothea  Oenofen 
geb.  Gräfin  von  Thun.  Cop.  vid.     ^ 

2666.  Erhebung  in  den  geforsteten  Grafenstand  ftür  Johani 
Grafen  Hohenzollern  von  Kaiser  Ferdinand  ü.  Cop.  vü 
de  dato  25.  März  1623.     ?^ 

49 

2667.  Auszug  aus  dem  europäischen  genealogischen  Handbuck 
von  Gottlob  Friedrich  Krebel,  Leipzig  1792.  Ffirsten  ni 
Grafen  ron  HohenzoUem-Hechingen.  Josef  Wilheln 
Eugen  Franz  geb.  den  12.  November  1717.  GemalinneB: 
Maria  Theresia,  Tochter  des  Franz  Sylva  Folch  Fürstei 
YOn  Cordona,  geboren  1732,  vermalt  den  25.  Juni  1780; 
t  den  25.  September  1750  und  Maria  Theresia ,  Tochter 
des  Franz  Ernst  Grafen  TOn  Trnchsess  -  Zejl  m  Wv- 
zach^  geboren  den  26.  Jänner  1732;  vermalt  den  7.  Jin- 
ner  1751.  Kind  der  2.  Ehe:  Maria  Antonia  Eleonora,  geb. 
den  10.  November  1760,  verm.  den  15.  Jänner  1778  nÄ 
Josef  Fürsten  yon  Fttrstenberg.  Vater:  Herman  Fried- 
rich, Graf,  geb.  11.  Jänner  1665,  t  23.  Jänner  1733.  Ge- 
malinnen :  Eleonora  Magdalena,  Tochter  des  Christian  Ermt 
Markgrafen  zu  Brandenbnrg-Balrenth^  geb.  den  12.  J&n- 
ner  1673,  verm.  1704,  f  <len  22.  December  1711  und 
Maria  Josefa  Theresia ,  Tochter  des  Franz  Albrecht  Für* 
sten  Ton  Oettingen- Spielberg,  geb.  den  19.  Sept  1694» 
verm.  28.  Mai  1714,  f  1738.  Geschwister:  a)  Franz  Xät., 
geb.  1719  (Graf),  f  den  14.  März  1765,  verm.  mit  Marii 
Philippine  Gräfin  von  Hoensbroeeh,  geb.  den  8.  Mai  1729, 
verm.  21.  Jänner  1748.  Kinder:  a)  Herman  Friedrich  Otto, 
Graf,  geb.  den  30.  JuU  1751,  verm.  1.  mit  Louise  JuKe 
Constantia  Gräfin  TOn  Merode  -  Westerloo ,  geboren  des 
28.  September  1747,  verm.  den  18.  November  1773,  i  i^ 

14.  November  1774,    2.  mit  Maximiliana   Albertine  Pri* 
zessin  TOn  Garre,   geb.  den  30.  März  1755,  vermalt  den 

15.  Februar  1775,  f  den  6.  August  1778,  3.  mit  Marii 
Antonia  Monica,  des  Franz  Ernst  Grafen  von  Truchsess- 
Zeyl- Wurzach  und  Josef  Anton  Grafen  von  Oettingcn- 
Baldern  Wittwe,  geb.  den  6.  Juni  1755,  vermalt  26.  M 
1779.  Kind  1.  Ehe:  Louise  Julie,  geb.  den  1,  November 
1774.  Kind  2.  Ehe:  Friedrich  Herman,  geb.  22.  Juli  1776. 
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Kinder  3.  Ehe:  M.  Antonia  Philippine  geb.  den  8.  Februar 
1781  y  M.  Theresia  Franciska,  geb.  den  11.  August  1784, 
t  den  6.  September  1784,  M.  Theresia  Charlotte,  geb.  den 

19.  Jänner  1786.  Maria  Maximiliana  Antonia,  geboren  den 
3.  November  1787.  ß)  Franz  Xaver  Josef,  Graf,  geb.  den 
31.  Mai  1757,  venu,  mit  M.  Theresia,  Tochter  des  Johann 
Christof  von  Wildenstein  zu  Kaistorf,  geb.  den  23.  Juni 
1763,  verm.  den  22.  Jänner  1787.  y)  Felicitas  Theresia, 
geb.  den  18.  December  1763,  verm.  Gräfin  de  Hoen  de 
Neoschatean«  6)  Maria  Anna,  geb.  den  7.  August  1721. 
c)  Friedrich  Anton,  geb.  den  24.  Februar  1726,  verm.  mit 
Emestina  Josefa,  Tochter  des  Felix  Grafen  von  Sobeck 
und  Komitz,  geb.  1742,  verm.  1768.  Kinder:  Josef  Wil- 
helm, geb.  den  20.  Mai  1776,  Herman,  geb.  den  2.  Juli 
1777,  Johann  Karl,  geb.  16.  Mai  1782.  d)  Maria  Josefa, 
geb.  20.  Februar  1728,  verm.  14.  Februar  1747  mit  Franz 
Wenzel  Fttrsten  von  Clary,  Wittwe  21.  Juni  1788.  e)  Maria 
Sidonia,  geb.  24.  Februar  1729,  verm.  14.  April  1749  mit 
Franz  Uhrich  Fürsten  von  Kinsky.  f)  Meinrad,  Graf,  geb. 

20.  Juli  1730.  g)  Johann  Karl,  Graf,  geboren  25.  Juli  1732. 
Ghrosaeltem:  Philipp  Christof  Friedrich  Fürst  von  Hohen- 
zoUem,  t  13.  Jänner  1671  und  Maria  Sidonia,  Tochter  des 
Herman  Fortunat  Markgrafen  zn  Baden,  geb.  1635,  ver- 
malt 1662,  t  25.  August  1686.  Cop.  vid.     1^ 

B.  Attest  des  Hoch-Ritterl.  St.  Johann  Maltheser-Ordens,  dass 
Aber  den  eingeschickten  Stammbaimi  eines  Grafen  von 
Thnn  bei  der  über  die  Ahnen  desselben  Mutter  Maria 
Christiana  geb.  Gräfin  von  Hohenzollem  vorgenomme- 
nen Examination  alle  für  uralt,  deutsch,  adelich,  ritterbürtig 
und  stiftmässig  erkannt  worden.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Oct 
1750.    iJ5! 

).  Stammtafelauszug  der  Maria  Franciska  Gräfin  von  Ko- 
nlgsegg  und  Rothenfels  geb.  Gräfin  von  Hohenzollem- 
Sigmaringen.  Eltern :  Franz  Anton  Graf  von  Hohenzollern- 
Sigmaringen  und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Königsegg- 
Aulendorf.  Grosselt  v.  s.:  Meinrad  Fürst  von  Hohenzol- 
lem und  Anna  Maria  geb.  Gräfin  TOn  Töring  -  Seefeld. 
Grosselt.  m.  s.:  Anton  Eusebius  Graf  von  Königsegg  zu 
Aalendorf  und  Genofeva  geb.   Gräfin  von  Thnn.    Urur- 
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grosselt.  V.  s,  des  Josef  Grafen  von  Eönigsegg-Rothenfe 
Leopold  Wilhelm  Graf  von  Königsegg  zu  Rothenfels  u 
Maria  Polixena  Gräfin  zu  Scherffenberg.  Ururgros« 
m.  8. :  Valentin  Ernst  Graf  ZU  Manderscheid  nad  Bli 
kenheim  und  Christina  Elisabeth  Gräfin  zn  ErbaeL  C( 
vid.     — 

2670.  Maria  Franciska  Magdalena  Josefa  Rosalia  E 
phemia  Crescentia  Agnes,  geb.  den  20.  Jänner  II: 
eheliche  Tochter  des  Herman  Friedrich  Grafen  TOB  1 
henzollem  und  der  Maria  Josefa  Rosalia  Gräfin  TOn  0 
tingen.  Taufschein  in  orig.    ^^ 

2671.  Maria  SidoniaBe  mar  da  Josefa  Fried  erikaürsu 
get.  den  24.  Februar  1729,  Tochter  des  Herman  Friedr 
Grafen  von  HohenzoUern  und  der  Maria  Josefa  Boss 
Gräfin  von  Oettingen.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

2672.  Attest  der  Maria  Rosina  von  der  Heese  geb.  von  Holdii 
hausen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  i 
Familie  Holdinghausen.  Margaretha  von  Holdinghaus 
Schwester  des  Heinrich  von  Iloldinghausen ,  war  vern 
mit  Eustach  von  Wischel  zu  Langenau.  Brüder:  Friedi 
und  Thomas  von  Holdinghausen.  Emmerich  Leo  vonJ 
dinghausen  war  Domherr  zu  Hildesheim.  Orig.  de  d 
11.  Juh  1715.    '^ 

2673.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Ravensberg  auf 
suchen  des  Ferdinand  von  Holdinghausen  über  die  Rit 
bürtigkeit  seines  Vaters  Damian  von  Holdinghau! 
Orig.  de  dato  22.  December  1707.     '^- 

2674.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Ravensberg  auf 
suchen  des  Ferdinand  von  Holdinghausen  über  die  . 
schwönmg  der  Damian  Herman  von  Holdinghai 
zum  Ritterschaftlichen  Landtag  wegen  des  adelichen  Ha 
Bruchmühlen.  Orig.  de  dato  23.  März  1711.     ^ 

2675.  Stammbaum  des  Ferdinand  Johann  von  Holding 
sen  von  Lutzeil  und  Bruchmülilen  auf  16  Ahnen.  A 
geschlechter:    von   Holdinghausen,    von    Kelenbach, 

Hatzfeld,  von  Flettenberg^  von  Breidbacli  yon  Bni 
lieini^  Schall  von  Bell^  von  Eltz,  von  Hedesdor 
Horctieim^  von  Ledebur  von  der  Bruchmfililen ,  Sc 
cking  von  Beinliagen,  von  Amelnnxen,  Schwartz 
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Brnnnenbroke^  Ton  Niehansen^  Spiegel  yon  Peckelsheim^ 
Yon  Haxthansen^  Ton  Fürstenberg  von  der  Waterlappe. 
Cop.  auf  Perg.     '«^ 

».  Ferdinand  Johann  und  Friedrich  Wilhelm  YOn  Hol- 
dinghansen,  Brüder ,  waren  eheliche  Söhne  des  Damian 
Herman  von  Holdinghausen  und  der  Sidonia  Catharina  TOn 
Ledebnn  Laut  Attest  des  Pastors  zu  Rimslohc  vom  3.  Jän- 
ner 1708.  Orig.    1^ 

f.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Halberstadt 
über  die  Ritterbürtigkcit  des  Friedrich  Wilhelm  von 
Holdinghansen.  Orig.  de  dato  20.  December  1707.     ''^- 

i  Vergleich  zwischen  Tonnius  von  der  Schulenburg  und 
Cur  dt  von  Holle  wegen  des  Brautschatzes  seiner  Mutter 
Catharina  geb.  von  der  Schulenburg,  Gemalin  des  Tonnius 
von  Holle.  Cop.  vid.  de  dato  19.  November  1581.    — 

).  Heirathsbriefauszug  vom  Montag  nach  Simon  und  Juda 
1588  zwischen  Curdt  von  Holle  und  Armgard  von  Alten, 
Tochter  des  Ernst  von  Alten.  Cop.  vid.     — 

l  Stammbaum  des  Friedrich  von  Holle,  geb.  den  4.  Oc- 
tober  1684,  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Holle, 
Ton  der  Schulenbnrg,  von  Alten,  von  Holle  aus  dem 
Hause  Himmelreich,  von  Kisleben,  von  Britzke,  von  Maus, 
von  Steinberg,  von  Heimburg,  von  Oppershausen,  von 
Bflnan,  von  Marenholz,  von  MUnehhansen  auf  Apelem 
und  Menfeld,  von  Qnitzow,  von  der  Asseburg,  von  der 
Schulenburg.  Cop.  auf  Perg.     -®^ 

,  Stammbaum  des  GeorgChristof  von  Holle  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Holle,  von  der  Schulenburg,  von 
Alten,  von  Holle,  von  Kisleben,  von  Britzke,  von  Maus, 
TOn  Steinberg.  Orig.  auf  Pap.     ^^ 

.  Lehenbrief  des  Bischofs  zu  Osnabrück  für  Georg  Chri- 
stof TOn  Holle,  Sohn  des  Ilarbord  von  Holle.  Cop.  vid. 
de  dato  19.  Jänner  1682.    ^ 

.  Rede  bei  dem  Begräbnisse  des  Georg  Christof  von 
Holle,  t  7.  November  1693.  Gemalin:  Ursula  Anna  geb. 
TOn  Heimbnrg«  Kinder:  Harbord,  Adolf  August,  Ursula 
Sophia,  Friedrich,  Ernst  Christian.  Eltern:  Harbord  von 
Holle  und  Anna  Veronika  von  Kisleben.  Grosselt.  v.  s.: 
Conrad  von  Holle  und  Armgard  von  Alten«  Grosselt.  m.  s.: 
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Bodo  von  Kisleben  und  Hedwig  Elisabeth  YOn  Mns.  l 
Eltern  w.  d.  Grossv.  v.  s.:  Tonnius  von  Holle  und  Ca 
rina  YOn  der  Schalenburg.  Älter  Eltern  v.  d.  Qrossmt 
V.  s.:  Ernst  von  Alten  und  Catharina  von  Holle ,  Toc 
des  Georg  von  Holle.  Alter  Eltern  w.  d.  Grossv,  m 
Christof  von  Eisleben  und  Agnes  von  Britzke.  1 
Eltern  w.  d.  Grossm.  Linie:  Heinrich  von  Maus  und 

Ton  Steinberg  aus  dem  Hause  Wispeustein.   H&mK 

gedruckt  bei  Samuel  Ammon.    — 

2684.  Heirathsbrief  vom  20.  Februar  1643  zwischen  Harl 
von  Holle  und  Anna  Veronika  geb.   von  Kisleben , 
Uchen  Tochter  des  Bodo  von  Eisleben.  Cop.  vid.    — 

2685.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  fllr  Walde 
Christian,  eheUchen  Sohn  des  Königs  von  Dänen 
mit  dem  Titel  eines  Grafen  von  Holstein.  Cop.  yü 
dato  11.  Juli  1630.    "^ 

2686.  Stammbaum  des  Heinrich  von  Holtorp  prof.  18. 
1586  auf  8  Ahnen.    Adelsgeschlechter:   von  Holtorp, 

Bndenck  gen.  Gripenwalt,  von  Reusehenberg^  von  ( 
zn  Grassbroieh,  Bock  von  Lichtenberg^  von  Blassen) 
Ton  Eys  gen.  Bensdahl^  ron  Kesseler.    Cop.  auf  P 

ment.    — 

2687.  Attest  des  Landmarschalls  von  Beveren  und  Karl  G 
von  Velbrück  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wa 
der  FamiUe  von  Holtzem.  Cop.  vid.  de  dato  Aacher 
22.  Mai  1747.    -'^  ^J 

n        tl 

2688.  Attest  von  3  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  un( 
Wappen  der  Familien:  von  Holtzendorf^  von  Kayn^ 
Heynitz  und  von  der  Sahla.  Cop.  vid.  de  dato  27 
bruar  1764.    ^ 

2689.  Sophia  Margaretha,  geb.  den  26.  April  1635,  To 
des  Stellan  von  Holtzendorf.  Taufschein  in  orig.    [*| 

2690.  Attest  der  Ritterschaft  im  Unter-Elsass  über  die  Ritte 
tigkeit  der  Familien  Holzapfel  von  Herxheim  und 
Landsperg.  Cop.  de  dato  den  15.  Jänner  1723.    - 

2691.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  übe 
Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Familien  Hol» 
von  Herxheim  und  von  Lürwald  und  dass  Phihpp  J 
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Holzapfel   von  Herxheim    mit  Anna  Maria  von   Lürwald 
vermalt  war.  Orig.  de  dato  29.  Jänner  1748.    — 
i.   Attest  der  Kitterschaft   im   untern  Elsass   über  die  Ritter- 
bttrtigkeit  und   das  Wappen   der  Familie   Holzapfel  TOn 

Herxheiin.     Orig.  de  dato   Strassburg  den  9.  Mai  1758. 

—  ?!*? 
I«     n 

y.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  Worms  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Holzapfel 
TOn  Herxheim.  Aufgeschworen:  Johann  Baptist  Freiherr 
Blarer  ron  Wartensee,  1724.  Cop.  de  dato  den  19.  April 
1762.    V^ 

l.  Attest  der  hochfürstl.  Johanniter  Oberstmeisterischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Holzapfel  zu  Herxheim.  Aufgeschworen: 
Franz  Anton  Freiherr  von  Schönan,  1689.  Mutter:  Anna 
Catharina  Holzapfel  zu  Herxheim.  Cop.  de  dato  11.  Octo- 
ber  1762.    ^^ 

).  Franz  Friedrich  Leontius  Holzapfel  TOn  Herxheim 
wurde  den  15.  Mai  1702  begraben.  Dessen  Grossvater: 
Philipp  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim.  Cop.  de  dato 
Strassburg  den  1.  October  1722.     '*^ 

).  Stammtafel  des  Friedrich  Philipp  Hugo  Holzapfel  von 
Herxheim  Herrn  zu  Wasserstelz  auf  4  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Holzapfel  von  Herxheim,  ?0ii  Landsperg^ 
Ton  Schonan^  yon  Beinach.  Cop.  vid.    -^ 

'.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass ,  dass  Johann 
Heinrich  Holzapfel  ron  Herxheim  ein  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Ana- 
stasia  YOn  Beinach  und  Anna  Maria  von  Landsperg,  eine 
eheliche  Tochter  des  Friedrich  von  Landsperg  zu  Sundt- 
hausen  und  der  Clara  Heggenzer  von  Wasserstelz  verm. 
waren.  Kinder:  Philipp  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  und 
Wolfgang  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim.    Cop.  vid.     — 

i.  Extract  aus  dem  Verlasscuschaftsinventarium  des  Johann 
Heinrich  Holzapfel  TOn  Herxheim  im  Jahre  1665  auf- 
gerichtet 2.  Gemahn  des  Phihpp  Jakob  Holzapfel  von 
Herxheim:  Helena  Christiua  Holzapfel  von  Herxheim  geb. 
TOn  Sehonan«  Kinder:  Ursula  Dorothea,  Franz  Josef  Lo- 
thar, Maria  Euphrosina,  Maria  Magdalena ,  Anna  Helena, 
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Friedrich  Philipp  Hugo  und  Anna  Louise.    Johann  Fri 
rieh  Holzapfel  war  verm.  mit  Maria  Beata  geb.  Wll< 
TOn  Bassenheim.  Tochter:  Maria  Elisabeth  Feiicitas  ti 
mit  Georg  Sigmund  Ton  Waldkirch  zu  Schollenberg. 

hpp  Jakob  Holzapfel  von  Herxheim  war  verm.  mit 
Maria  geb.  TOn  Lürwald.  Tochter:  Anna  Catharina  venki 
mit  Franz  Reinhard  von  Schönau.    Sibylla  Elisabeth  M»» 
garetha  Blarer  von  Wartensee  geb.  Holzapfel  von  H 
heim,   Gemalin    des  Jakob   Ignaz   Blarer  von  Wartem 
Wolf  Jakob  Holzapfel  von  Hencheim  war  Deutscher  Ordci* 
Ritter.  Barbara  Felicitas  Holzapfel  von  Herxheim  war  v«^ 
malt  mit  Franz  von  Landsperg  dann  mit  Bemberg.  Cofi 
vid.    ^ 

86 

2699.  Philipp  Jacob  Holzapfel  von  Herxheim  war  ein  Soha 
des  Johann  Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  A. 
Maria  von  Landsperg.  Cop.    — 

2700.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  April  1651  zwischen  Philipp 
Jakob  Holzapfel  TOn  Herxheim^  ehelichen  Sohn  dei 
Hanns  Heinrich  Holzapfel  von  Herxheim  und  der  Anm 
Maria  von  Landsperg  und  Christina  Helena  von  SehoBtti 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Baptist  von  Schönau  und 
der  Maria  Euphrosina  geb.  von  Relnaeh.  Cop.  vid.  ^  * 

2701.  Extract  aus  dem  Verlassenschaftsinventarium  des  Philipp 
Jak  ob' Holzapfel  von  Herxheim  im  Jahre  1665  aufge- 
richtet, f  den  3.  December  1663.  2.  Gemalin:  Helena  Chri-1 
stina  Holzapfel  von  Herxheim  geb.  TOn  Schonan.  Kinder 
1.  Ehe:  Anna  Catharina  geb.  Holzapfel  von  Herxheim 
vermalt  mit  Franz  Reinhard  von  Schönau  und  Sibylli 
Elisabeth  Margaretha  Blarer  von  Wartensee  geb.  Hok- 
apfel  von  Herxheim  verm.  mit  Johann  Jakob  Franz  Blarer 
von  Wartensee.  1.  Gemalin:  Anna  Maria  Holzapfel  von 
Herxheim  geb.  von  Lürwald.  Kinder  2.  Ehe:  Ursula  Do- 
rothea, Franz  Josef  Lothar,  Maria  Euphrosina,  Maria  Mag- 
dalena, Anna  Helena,  Friedrich  Philipp  Hugo  und  Anna 
Louise.  Cop.  vid.     ^  ^ 

2702.  Epitaphium  des  Philipp  Jakob  Holzapfel  Ton  Herx- 
heim,  geb.  den  31.  Jänner  1609,  verm.  mit  Anna  Mari» 
von  Lfirwald  und  Christina  Helena  von  Schonan ,  f  den 
3.  December  1663.  Wappen:  Holzapfel,  Lürwald,  Scliöiiao» 
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Reinaehy  Bocklin^  Hnngel  von  Saltz^  Landsperg^  Heg- 
genxer  Ton  Wasserstelz^  Wilsperg,  Schellenberg.  Cop.  -*~ 

1.  Stammbaum  des  Wolf  Jakob  Holzapfel  TOn  Herxheim, 
den  13.  Juni  1656  in  den  D.  R.  O.  investirt,  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Holzapfel^  Landenberg,  Reinach,  Lich- 
tenfels,  Landsperg,  Heggenzer  Ton  Hohen  Wasserstelz, 
Schanenbnrg,  Bärenfels.  Cop.  auf  Pap.    ^' 

[,  Attest  des  Capitcls  der  hohen  bischöflichen  Kirche  zu  Mün- 
ster über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Hompesch.  Cop.  de  dato  27.  März  1771.    ^ 

u  Erklärungsinstrument  der  Eheleute  Johann  Dietrich 
Freiherm  yon  Hompesch  und  der  Anna  Louise  Freiin 
von  Hompesch  geb.  Freiin  von  Ketzgen  de  dato  28.  Mai 
1696.  Kinder:  Dietrich  Adolf  Freiherr  von  Hompesch, 
Anna  Elisabeth  verm.  Gräfin  von  Hohenfeld  geb.  Freiin 
von  Hompesch.  Schwester:  Sophia  Catharina  Freiin  von 
Hompesch  vermalt  mit  Johann  Wilhelm  TOn  Bäxen.  Jo- 
hann Wilhelm  Rainer  Vincenz  Graf  von  Hohenfeld  war 
ein  Sohn  der  Anna  Elisabeth  Gräfin  von  Hohenfeld.  Cop. 

.  Stammbaum  des  Wilhelm  Degenhard  Freiherm  von 
Hompesch  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hompesch^ 

von  Renschenbergy  von  Hase  zn  Conradsheim^  von  Wach- 
tendonk,  von  Ketzgen,  von  Holthansen  zn  Alten -Kri- 
ckenbeck  und  Klee,  von  Lfltzenrath,  von  Marnix  zn  Ton- 
lonse,  Marnix  nnd  Büdingen.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^-  ^- 

.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Juni  1654  zwischen  Wilhelm 
Degenhard  Freiherrn  von  Hompesch,  ehelichen  Sohn 
des  Johann  Dietrich  von  Hompesch  und  der  Anna  von 
Hase  zn  Conradsheim  und  Elisabeth  Christina  von  Leick 
n  Gritteren,  Tochter  des  Dietrich  Leick  zu  Gritteren  und 
der  Maria  von  Hetzingen  zu  Eschweiler.  Cop.    ^ 

I.  Gerichtliche  Urkunde,  die  nachgelassenen  Kinder  des  Wil- 
helm Degenhard  von  Hompesch  und  der  Elisabeth  Chri- 
stina von  Leick  betreflfend.  Kinder:  PhiHpp  Werner,  Karl 
Caspar  verm.  mit  Anna  Catharina  geb.  Freiin  von  der 
Horst,  Anna  Maria  Gemalin  des  Philipp  Wilhelm  Frei- 
herm von  Winkelhausen,  Wilhelmine,  Margaretha  Chri- 
I.  26 
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stina  Gemalin  des  Otto  Degenhard  Frelherm  TOn  Sehil 
zu  Bell^  Amalia  Sophia  Gemalin  des  Dietrich  Adolf  Frd* 
herm  yon  Weiehs.  Cop.  de  dato  18.  April  1703.   ^ 

2709.  Anna  geb.  yon  Hangwitz  zn  Fntzkan,  Gemalin  des  Geoig 
YOn  Honsberg  zu  Leflben^  starb  den  9.  December  1605. 
In  der  Pfarrkirche  zu  Naundorf  ist  das  Wappen  der  Hon»- 
berg,  HaugwitZ;  Miltitz  befindlich.  Todtenschein  in  cop.  ^ 

2710.  Nikolaus  TOn  Honsberg  Ritter  und  Hauptmann  zuFrd- 
berg  stiftete  1223  ein  Franciskaner  -  Kloster.  Ludwig  voi 
Honsberg  legirte  viel  zu  dem  Hospital  zu  SL  Johann,  wel- 
ches durch  Almosen  gestiftet  wurde.  Reinhard  von  Honi- 
berg  war  1351  Landhauptmann  und  trat  ftinf  Hufen  Landet 
zu  Hilbrandisdorf  dem  Hospital  zu  St.  Johann  ab.  Nachricht 
über  das  Geschlecht  derer  von  Honsberg  und  Leüben. 
Cop.     ^ 

2711.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirks  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  VOl 
Horde.  Johann  Balthasar  von  Horde  war  bei  der  Ortenau- 
sehen  Reichsritterschaft  immatriculirt.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  Mai  1736.    '-^^  L^ 

2712.  Extractschreiben  von  der  Ortenauischen  RitterschaftÜchen 
Cassa  de  dato  Strassburg  den  6.  November    1674   an  die 

von  Horde  geb.  von  Schwarzenberg.  Cop.  vid.    *^  ^ 

2713.  Heirathsbriefauszug  vom  Tage  Matth.  Ev.  1573  zwischen 
Christof  YOn  Horde  und  Catharina  Elmershaus  TOB 
Haxthausen.  Cop.  vid.    -^ 

2714.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Juni  1608  zwischen  Christof 
YOn  Horde,  ehelichen  Sohn  des  Christof  von  Horde  und 
der  Catharina  geb.  YOn  Haxthausen  und  Elisabeth  YOn 
Fflrstenberg,  ehelichen  Tochter  des  Caspar  von  Fttrsten- 
berg  und  der  Elisabeth  geb.  YOn  Spiegel  zu  Peckelsheim. 
Cop.  vid.     '^- 

2715.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Februar  1635  zwischen  Chri- 
stof YOn  Horde,  eheUchen  Sohn  des  Christof  von  Horde 
und  der  Elisabeth  YOn  Fflrstenberg  und  Ursula  Dorothea 
YOn  Meschede,  ehelichen  Tochter  des  Johann  Melchior 
von  Meschcde  und  der  Odilia  Elisabeth  Ton  Landsberg. 
Cop.  vid.     l^*  '-'1* 

^  6         16 
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.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Jänner  1676  zwischen  Fried- 
rich Ferdinand  TOn  Horde ^  ehelichen  Sohn  des  Chri- 
stof von  Horde  und  der  Ursula  Dorothea  von  Meschede 
TOm  Haose  Alme  und  Felicitas  Elisabeth  Freiin  TOn  der 
Horst,  ehelichen  Tochter  des  Jobst  Dietrich  Freiherm  von 
der  Horst  zum  Hauss  und  Milsen  und  der  Catharina  von 
der  Horst  zum  Hellenbruch  u.  Mudlinghoven.  Cop.  vid.   — 

•        15 

f.  Dispens  £tir  Friedrich  Ferdinand  von  Horde  und  Fe- 
licitas Elisabeth  von  Horst  vom  Ehehindemisse  der  Ver- 
wandtschaft. Cop.  vid.  de  dato  21.  April  1676.     — 

}.  Stammbaum  des  Herman  Werner  Ton  Horde  zu  Erln- 
gerfeld  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Horde  zu 
Stormede^  Ton  Haxthaosen  znr  Apenbnrg,  von  Fflrsten- 
berg  zum  FUrstenberg  und  Watterlappe,  von  Spiegel  zu 
Feckelsheim,  yon  Meschede  zu  Alme  and  Anrochte^  von 
Bflren  zu  B&ren,  yon  Landsberg  zu  Erwitte^  yon  Er- 
witte  zum  Welschenbeck  ^  yon  der  Horst  zum  Hauss 
und  Bell  5    Schall  yon  Bell^  yon  Yarendorf  zu  Milse^ 

von  Meschede  zum  Anröchte,  von  der  Horst  zu  Hellen- 
bruch und  Mudlinghoven  y  yon  Eller  ZU  Laübach^  von 
Rfispe  zu  Bmninghausen ,  von  Effem  genannt  Hall  zu 
Distemich.    Orig.  auf  Perg.     '-"^ 

9.  Herman  Werner  Freiherr  yonHorde^  get.  den  13.  Mai 
1686,  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  Ferdinand  Freiherm 
von  Horde  und  der  Maria  Felicitas  Elisabeth  gebom.  yon 
Horst.  Taufschein  in  orig.    —  ^ 

).  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirkes,  dass 
Johann  Balthasar  yon  Horde  bei  der  Ortenauischen 
Reichs-Ritterschaft  immatriculirt  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  Mai  1736.    *^ 

1.  Johann  Balthasar  yon  Hörde^  ehehchcr  Sohn  des  Bal- 
thasar von  Horde  und  der  Anna  yon  Westphalen^  ist  den 
16.  April  1688  gestorben.     Todtenschein  in  cop.  vid.     ~ 

12.  Attest,  dass  Maria  Dorothea  geb.  Freiin  yon  Horde^ 
Gemalin  des  Burkard  Bruno  yon  Mengersen^  eine  Schwe- 
ster des  Herman  Werner  Freiherm  von  Horde  und  eine 
Tochter  des  Friedrich  Ferdinand  Freiherm  von  Horde  und 

26* 
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der  Felicitas  Elisabeth  Freiin  TOn  Horst  war.   Cop.  vii 
de  dato  29.  Mai  1729.     '-^ 

10 

2723.  Attest  der  Ritterschaft!,  und  adelichen  Stände  des  in  der 
k.  Preussischen  und  Churfürstl.  Brandenburg  -  Neumaik 
gelegenen  Dramburgischen  Kreises  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Hom  auf  Wnster* 
wItz  and  Schönenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  11.  Mai 
1765.    ^ 

40 

2724.  Jakob  TOn  Hom  war  verm.  mit  Esther  von  GültE,  Tochter 
des  Claus  von  Goltz.  Töchter:  Anna  Reichmath  von  Hon 
verm.  mit  Ernst  Ludwig  TOn  Haufen  und  Maria  Elisabeth 
von  Hom  verm.  mit  Werner  Kleist.  Werner  ESeist  raid 
Ewald  Kleist  waren  Brüder.  Ida  Reichmuth  von  Heist, 
Gemahn  des  Christian  Wilhelm  von  Kleist,  war  eine  Toch- 
ter des  Werner  von  Kleist  und  der  Maria  Elisabeth  von 
Hom.  Aus  den  Originalacten  des  k.  Preuss.  und  ChurftnrtL 
Brandenburgischen  Burggerichts  zu  Schievelbein.  Cop.  vii 
de  dato  8.  Febraar  1766.     ~ 

2725.  Attest  der  Ritterschaftl.  und  Adelichen  Stände  des  in  der 
königl.  Preuss.  Churfürstl.  Neumark  gelegenen  Drambur- 
gischen  Kreises,  dass  das  Geschlecht  von  Hom  auf  Wu* 
sterwitz  und  SchSnenbei^  ao.  1707  mit  Nikolaus  Ernst 
von  Hom  ausgestorben  sei.  Cop.  vid.  de  dato  30.  Juni 
1765.     *• 
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2726.  Stammbaum  der  Jacobe  von  Homberg^  Gemahn  des 
Georg  Wilhelm  von  Lindau^  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter:  von  Hornberg,  von  Endingen^  von  Kageneck,  Qoiiit- 
ner  von  Sarburg^  von  Bittenheim^  Berg  von  Blochber$) 
Kageneck,  Wurmser  von  Tendenheim.    Cop.  auf  Pap.  ^ 

2727.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts 
Odenwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Horneck  von  Homberg.  Cop.  vid.  de  dato 
15.  September  1761.    '^' 

2728.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Februar  1643  zwischen  Jo- 
hann Bernard  Horneck  von  Weinheim^  ehelichen  Sohn 
des  Johann  Bemard  Horneck  und  der  Anna  Amalia  geb. 
von  Geispitzheim  und  Anna  Magdalena  von  Sickingev, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Schweickard  von  Sickingen 
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und  der  Maria  Margaretha  gebom.  TOn  Hedesdorf.    Cop. 
vid.     ^ 

19-  Heirathsbriefauszug  zwischen  Johann  Philipp  Horneck 
TOn  Weinheim,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Bernard  Horn- 
eck von  Weinheim  und  der  Anna  Magdalena  geb.  Freiin 
TOn  Sickingen  auf  Ebernburg  und  Maria  Margaretha  Ro- 
sina TOn  Eyb,  ehelichen  Tochter  des  Marquard  Franz  von 
Eyb  und  der  Catharina  Sophia  geb.  Schenk  von  Stanffen- 
berg.  Cop.  vid.     ^ 

JO.  Stammbaum  des  Lothar  Franz  Xaver  Christof  Josef 
Horneck  ron  Weinheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: Horneck  von  Weinheim,  Yon  tieispitzheim^  Ton  Si- 
ckingen, von  Hedesdorf,  von  Eyb,  von  Sandizel,  von 
Stanffenberg,  Schenk  von  Geyern,  von  Bibra,  von  Mün- 
ster, Truchsess  von  Pommersfelden,  von  Münster,  von 
JBrthal,  von  Weiler,  von  Aufsess,  von  Wiesenthan.  Orig. 
auf  Perg.     ^- 

31.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstiftes  zu  Bamberg 
auf  Ansuchen  des  Lothar  Franz  Xav.  Christof  Josef 
Horneck  von  Weinheim  über  die  Ritterbürtigkeit  des 
Bemard  Horneck  von  Weinheim,  der  Anna  Amalia  von 
Geispitzheim ,  des  Johann  Schwcickard  von  Sickingen, 
der  Anna  Margaretha  von  Hedesdorf,  des  Heinrich  Conrad 
von  Eyb,  der  Martha  von  Sandizel,  des  Johann  Sigmund 
Schenk  von  Stauifenberg,  der  Margaretlia  Ursula  Schenk 
von  Geyern,  des  Johann  Caspar  von  Bibra,  der  FeUcitas 
Eva  von  Mttnster,  des  Philipp  Ernst  Trnchsess  von  Pom- 
mersfelden, der  Anna  Barbara  von  Münster,  des  Julius 
Gottfried  von  Erthal,  der  Maria  von  Weiler,  des  Johann 
Casimir  von  Aufsess,  der  Maria  Ursula  von  Wiesenthan. 
Lothar  Franz  Philipp  Wilhelm  und  Johann  Philipp  Anton 
Horneck  von  Weinheim  waren  Brüder  des  Vaters  des  Lo- 
thar Franz  Xaver  Christof  Josef  Horneck  von  Weinheim. 
Johann  Philipp  Karl  Josef  von  Bibra  ein  Bruder  der  Mutter 
des  Lothar  Franz  Xaver  Christof  Josef  Horneck  von  Wein- 
heim. Orig.  de  dato  18.  Juli  1744.     ^ 

2.  Attest  des  Capitels  des  k.  hohen  Domstiftes  zu  Bamberg 
auf  Ersuchen   des  Lothar  Franz  Xaver  Christof  Jo- 
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sef  BLomeck  Ton  Weinheim ^  dass  seine  Ururgrosseltenl 
m.  s.  Philipp  Ernst  Tnichsess  von  Pommersfelden  und] 
Anna  Barbara  TOn  Münster  waren.  Johann  Philipp  Kid 
Josef  YOn  Bibra  war  ein  Onkel  des  Lothar  Franz  Xaver 
Christof  Horneck  von  Weinheim.  Orig.  de  dato  23.  Mta 
1747.    f 

2733.  Lothar  Franz  Xav.  Christof  Josef^  geb.  den  16M 
1724,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Johann  Eberhard  An- 
ton Horneck  TOn  Weinheim  und  der  Maria  Catharini 
Sophia  geb.  YOn  Bibra.  Taufschein  in  orig.     — 

2734.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  September  1723  zwiBclen 
Marquard  Johann  Eberhard  Anton  Homeek  TOI 
Weinheim  ^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Philipp  Horne<i 
von  Weinheim  und  der  Maria  Margaretha  Rosina  geb.  ?•! 
Eyb  und  Maria  Catharina  Sophia  TOn  Bibra  ^  ehelichen 
Tochter  des  Christof  Dietrich  von  Bibra  und  der  Marii 
Catharina  geb.  von  Erthal.  Cop.  vid.    ^ 

2735.  Stammbaum  des  Messire  Ambroise  de  Hernes  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  de  Hernes,  de  Benesse,  tie 
Sainte  Aldegonde,  de  Rubempre,  de  Witthem^  de  Jauce, 
de  Noyelles,  de  Lille  ^  de  Baillou,  de  Cnlembourg^  de 
Merode^  de  Hennin-Bonssnt ,  de  Lalain,  de  Croy^  de 
Ligne^  de  la  Marek.  Orig.  auf  Perg.    ^ 

2736.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  an  der 
Donau   über    die    Ritterbürtigkeit   der    Geschlechter:    TOB 

Hornstein,  Giel  yon  Oielsperg^  Ungelter  von  Deissen- 
hausen^  von  Closen,  Sickingen^  Kämmerer  von  Worms 
nnd  Dalberg^  Fappenheim,  Stauffenberg^  Schertel  tob 
Burtenbach,  Sirgenstein,  Stein  von  Jettingen,  Weiden, 
Rechberg  zn  Hohenrechberg,  Bomelburg,  Feehenbtfh 
und  Schenk  von  Castell.  Cop.  de  dato  9.  Juli  1768.    J|| 

2737.  Stammbaum  des  Adam  Augustin  Josef  Dominik  Ma- 
ria Freiherrn  von  Hornstein  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter:  von  Hornstein,  Giel  von  Gielsperg,  üngelter 
von  Deissenhausen,  von  Closen,  Fr.  von  Sickingen,  Kam- 
merer  von  Worms  Fr.  von  Dalberg,  ErbmarschaU  Gr. 
u.  H.  zn  Fappenheim,  Schenk  von  Stauifenberg,  Schertel 
von  Bnrtenbach,  Fr.  von  Sirgenstein,  Fr.  von  Stein, 
Fr.  von  Weiden,  Fr.  von  Rechberg  zu  Hohen-Rechberg, 
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Ton  Bomelbnrg  (Bolnebnrg)  Ton  Hohenberg,  yon  Fechen- 
bach.  Schenk  Ton  CastelL  Cop.  vid.  auf  Perg.    ^ 

S.  Adam  Augustin  Josef,  geb.  den  7.  August  1768,  ehe- 
licher Sohn  des  Marquard  Eustach  Philipp  Xaver  Maria 
Freiherm  TOn  Homstein  und  der  Maria  Anna  gebom. 
Frelin  Ton  Scherte]  zn  Burtenbach.  Taufsch.  in  orig.  — 

19.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  April  1679  zwischen  Adam 
Bernhard  Freiherm  TOn  Homstein,  ehelichen  Sohn  des 
Jodocus  von  Homstein  und  der  Maria  Amalia  geb.  Giel 
TOn  Gielsperg  und  Maria  Elisabeth  Ungelter  TOn  Deis- 
senhansen,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Jakob  Ungelter 
von  Deissenhausen  und  der  Maria  Magdalena  geb.  Freiin 
TOn  Closen.  Cop.  vid.     «^  7- 

10.  Stammbaum  des  Anton  Fidel  Anselm  Freiherrn  von 
Homstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Homstein, 
von  Homstein,  Giel  TOn  Gielsperg,  von  Castelmanr,  Un- 
gelter von  Deissenhausen,  Pelkhofen  von  Mossweng,  Fr, 
von  Closen  anf  Haidenbnrg,  von  Ey b,  Fr.  von  Sickingen, 
von  Ostein,  Kämmerer  Ton  Worms  Fr.  von  Dalberg, 
Echter  von  Hespelbrann,  Erbmarschall  Gr.  von  Pap- 
penheim, H.  von  Westeraach,  Schenk  von  Stanffenberg, 

Schenk  von  Geyern.  Cop.  auf  Perg.     — 

41.  Stammbaum  des  Carl  Heinrich  Freiherm  TOn  Hom- 
stein auf  32  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Homstein, 
von  Ehingen,  Hnndpiss  von  Waltrams,  TOn  Ow,  von 
Hallweil,  Ton  Hohenlandenberg,  von  Bemhansen,  Ton 
Seinach,  von  Muggenthal,  Dfichtel  Ton  Duflngen,  Schad 
von  Hittelbiberach,  Ton  Bechberg,  von  Stein,  yon  Weit- 
ungen, von  Landau,  von  Freyberg,  von  Freyberg,  TOn 
Eroltzheim,  Ton  Nippenburg,  von  Neideck,  Goder  von 
Zaneck,  Ton  Wallenrodt,  Ton  Hombnrg,  Marschall  Ton 
Obemdorf,  yon  Bodmann,  von  Homburg,  von  Hallweil, 
von  Bemhausen,  Tmchsess  von  Bheinfelden,  Bocklln 
von  Bocklinsan,  Hundpiss  von  Waltrams,  von  Rechberg. 
Cop.  auf  Perg.    »i^ 

12.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  Juli  1574  zwischen  Christof 
Her  man  von  Homstein,  ehelichen  Sohn  des  Josen  von 
Homstein  und   der  Agatha  geb.  von  Nenberg  und  Maria 
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von  Homstein,   ehelichen   Tochter   des    Jakob   Ernst  y« 
Homstein  und  der  Felicitas  geb.  Kenner«  Cop.  vid.    — 

2743.  Christof  Herman  TOn  Homstein  zu  €töfflngen  f  det 
16.  März  1625  und  Maria  von  Hornstein  geb.  von  Hom- 
stein f  1635.  Laut  Epitaphium  in  der  Pfarrkirche  suGof* 
fingen.  Cop.     ^ 

2744.  Stammbaum  des  Franz  Constantin  Mathias  Maria 
Freiherm  Yon  Homstein  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschleclh 
ter:    von  Homstein,  von  Homstein,   Glei  TOn  Oielspergp 

von  Cftstelmwr,  Ungelter  Ton  Deissenhansen,  von  Pelk- 
hofen  Ton  Mossweng,  Fr.  yon  Closen  auf  Haldenbirsi 
YOn  Ef  b,  Fr.  von  Sickingen,  Yon  Ostein,  Kämmerer  roi 
Worms  Fr.  TOn  Dalberg,  Echter  von  Mespelbnmn,  Erb- 
marschall Gr.  von  Pappenheim,  H.  yon  Westemacb, 
Schenk  yon  Stanlfenberg,  Schenk  von  Geyern.  Cop.  auf 
Perg.    — 

2745.  Franz  Constantin  Mathias  Maria,  geb.  den  24.  Fe- 
bruar 1718,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Marquard  Anton 
Maria  Freiherrn  yon  Homstein  und  der  Maria  Anna  Ca- 
rolina Sophia  geb.  Freiin  von  Sickingen.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

2746.  Heirathsbriefauszug  vom  9.  Februar  171(5  zwischen  Franz 
Marquard  Freiherrn  yon  Homstein,  Sohn  des  Adam 
Bernhard  Freiherm  von  Hornstein  und  der  Elisabeth  geb. 
Ungelter  Freiin  yon  Deissenhausen  und  Maria  Anna 
Freiin  von  Sickingen,  Tochter  des  Ferdinand  Hartmann 
Freiherm  von  Sickingen  imd  der  Maria  Elisabeth  Sidonia 
geb.  Gräfin  von  Pappenheim.  Cop.  vid.     "^  'i^- 

2747.  Stammbaum  des  Friedrich  Ferdinand  Xaver  Josef 
Maria  Freiherm  yon  Homstein  auf  16  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Hornstein,  Giel  yon  Oielsperg,  Dngelter 
yon  Deissenhausen^  yon  Closen,  Fr.  von  Sickingen,  Kim- 
merer  yon  Worms  Fr.  yon  Dalberg,  Erbmarschall  Gr. 
u.  H.  zu  Pappenheim,  Schenk  yon  StanfTenberg,  Sche^ 
tel  yon  Burtenbach,  Fr.  yon  Sirgenstein,  Fr.  von  Stein, 
Fr.  yon  Weiden,  Fr.  yon  Bechberg  zu  Hohen-Beehberg, 
Fr.  yon  Bömelburg  (Boinebnrg)  yon  Hohenberg,  yon 
Fechenbach,  Schenk  von  Castell.  Cop.  vid.  auf  Pap.     -" 
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:8.  Attest  des  Capitels  des  fUrstl.  hohen  Domstiftes  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  der  in  dem  Frelherrn  TOn 
Homstein'schen  Stammbaume  enthaltenen  Geschlechter. 
Cop.  de  dato  18.  Juli  1768.     ^ 

r9.  Friedrich  Ferdinand  Xaver  Josef  Maria,  geb.  den 
3.  December  1766;  eheUcher  Sohn  des  Marquard  Eustach 
Philipp  Xaver  Maria  Frelherrn  von  Homsteln  und  der 
Maria  Anna  geb.  Freiin  Ton  Schertel  zn  Burtenbach. 
Taufschein  in  cop.     7- 

)0.  Stammbaum  des  Josef  Engelbert  Johann  Nep.  Franz 
Maria  Freiherm  von  Homsteln  auf  16  Ahnen.  Adcls- 
geschlechter:  von  Hornstein,  Giel  TOn  Gielsperg,  Vngclter 
Ton  Deissenhansen,  von  Closen,  Fr.  von  Sickingen,  Käm- 
merer von  Worms  Fr.  von  Dalberg,  Marschall  Gr.  von 
Pappenhelm,  Schenk  von  Stauffenberg,  Schertel  Ton 
Burtenbach,  von  Sirgenstein,  Fr.  von  Stein,  Fr.  von 
Weiden,  Bechberg  ron  Hohen  -  Bechberg ,  von  Bomel- 
bnrg  (Boinebnrg),  von  Fechenbach,  Schenk  von  Castell. 
Cop.  auf  Perg.     "' 

>1.  Josef  Engelbert  Johann  Nep.  Franz  Maria,  geb. 
den  19.  Februar  1758,  ehelicher  Sohn  des  Marquard  Eustach 
Philipp  Xaver  Maria  Freiherm  von  Hornstein  und  der 
Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Schertel  za  Bnrtenbach. 
Taufschein  in  orig.     "' 

')2.  Lehenbrief  dos  Bischofs  zu  Constanz  fllr  Job  st  TOn  Hom- 
steln und  Jakob  Ernst  von  Hornstein  Brilder,  Söhne  des 
Herman  Christof  von  Hornstein  wegen  des  Schlosses  und 
Dorfes  Göffingen.  Cop.  vid.  de  dato  15.  März  1627.     ^ 

i3.  Johann  Heinrich,  get.  den  24.  October  1630,  ehelicher 
*  Sohn  des  Sigismund  TOn  Hornstein  und  der  Maria  Sabina 
geb.  von  Mnggenthai.  Taufschein  in  orig.    -^  ij' 

>4.  Isabella  Freiin  TOn  Hornstein,  get.  den  30.  Mai  1662, 
Tochter  des  Johann  Heinrich  von  Hornstein  und  der  Maria 
Ursula  geb.  von  Freyberg.  Taufschein  in  orig.     "- 

i5.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  November  1752  zwischen  Mar- 
quard Freiherm  von  Hornstein,  Sohn  des  Franz  Mar- 
quard Freiherm  von  Hornstein  und  der  Anna  Maria  geb. 

Freiin  von  Sickingen  und  Maria  Anna  Freiin  von  Scher- 
tel yon  Bnrtenbach^  Tochter  des  Marquard  Eusebius  Frei- 
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heim  von  Scherte!  auf  Burtenbach  und  der  Antonia  geb« 

Freiln  Ton  Bechberg.  Cop.    ^ 

2756.  Heirathsbrief  vom  7.  März  1616  zwischen  Sigmund  TM 
Hornstein,  ehelichen  Sohn  des  Balthasar  von  Homstem 
und  der  Catharina  geb.  TOn  Uallwell  und  Muia  Sabina 
von  Muggenthal^  ehelichen  Tochter  des  Heinrich  von  Mug- 
genthal  und  der  Euphrosina  geb.  TOn  Stein.  Cop.  vid.  ^ 

2757.  Attest  des  Capitels  der  h.  Cathedralkirche  zu  Paderborn 
über   die  Ritterbüi*tigkeit  und   das  Wappen   der   Familien 

Ton  der  Horst  zu  Hellenbruch  und  Ton  Bfispe  ra  Bn* 
ninghansen«  Arnold  von  der  Horst  war  verm.  mit  A.  Ma^ 
garetha  von  Rüspe.  Ferdinand  Caspar,  Friedrich  Ferdinand 
und  Benedict  Wilhelm  von  Droste  zu  Erwitte  waren 
Brüder.   Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1740-     '^ 

2758.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  der 
Horst.  Cop.  vid.  de  dato  31.  Jänner  1778.    '^ 

2759.  Attest  der  Moriz  Karl  Theodor  und  Ferdinand  Ludwig 
Freiherm  von  der  Horst,  dass  Anna  Helena  Antonettt 
Freiin  von  Horst,  Gemalin  des  Leopold  Hieronimus  Frei- 
herrn  von  Metternich,  von  Anton  Christof  Freiherm  von 
Horst  und  dessen  Gemalin  Helena  Lea  Theodora  Frelh 
von  Lüdinghausen  gen.  Wolf  abstamme.  Anna  Helena 
Antonetta  und  Maximilian  Ferdinand  Anton  Freiherr  von  der 
Horst  waren  Geschwister.  Moriz  Karl  Theodor  imd  Ferdi- 
nand Ludwig  waren  Söhne  des  Maximilian  Ferdinand  Anton 
Freiherrn  von  der  Horst.  Orig.  de  dato  26.  Jänner  1792.  '^ 

2760.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  November  1651  zwischen  Ar- 
nold Christof  von  der  Horst  und  Lea  Theodora,  ehe- 
lichen Tochter  des  Friedrich  von  Lfidinghansen  genannt 
Wolf  zu  Füchten.  Cop.  vid.    '\' 

2761.  Päpstliche  Dispens  für  Arnold  Friedrich  von  Horst  von 
der  Weihe  des  Subdiaconats.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Hns 
Octobris  1681.     *^ 

2762.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Februar  1692  zwischen  Ar- 
nold Friedrich  Freiherm  von  der  Horst,  ehelichen 
Sohn  des  Arnold  Christof  Freiherm  von  der  Horst  und 
der  Lea  Theodora  von  Lüdinghausen  und  Anna  Christina 
Wilhelmina  Freiin  von  Wachtendonk,  eheUchen  Tochter 
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des  Arnold  Freiherm  von  Wachtendonk  und  der  Anna 
Theodora  Freiin  TOn  Wendt.  Cop.  vid.     ^ 

.  Stammbaum  des  Carl  Franz  Leopold  YOn  der  Horst 
auf  16  Ahnen.  AdelsgeBchlechter:  von  der  Horst,  TOn  Eller^ 
TOn  Bfispe,  von  £ffem  gen.  Hall,  Ton  Wolff,  Ton  Fttrsten- 
berg,  Westphalen,  ron  Löwenstein,  Ton  Wachtendonk, 
TOn  Pallandt,  yon  Nesselrode,  Fr.  ron  Loe  zu  Wissen, 
TOn  Wendt  zn  Holzfeld,  Fr.  yon  Benschenberg,  von 
Wendt  zu  Crassenstein,  Yon  Kettler.  Cop.  auf  Perg.     — 

[.  Carl  Franz  Leopold  Freiherr  yon  Horst,  geb.  den 
19.  November  1701,  Sohn  des  Friedrich  Arnold  Freiherrn 
von  Horst  und  der  Anna  Christina  Freiin  von  Wachten- 
donk. Taufschein.    ^ 

).  Stammbaum  des  Carl  Lothar  Freiherrn  von  der  Horst 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  von  der  Horst,  von  Bon- 
gard, von  Malberg,  von  Bnrtscheid,  d'Oignies  Or.  zu 
Willerwal ,  Fr.  von  Bosimbois,  Gr.  von  Bailloa,  Fr.  von 
Herode,  von  Hetternich,  von  Hetzenhansen,  von  Wach- 
tendonk, von  Nagel,  von  der  Leyen,  Waldbott  von  Bas- 
senheim,  zn  Eltz,  von  Eidern.    Orig.  auf  Pap.    ^ 

i.  Lehenbrief  des  Bischofs  zu  Paderborn  nach  dem  Tode 
des  Jobst  von  Varendorf  für  Christian  von  der  Horst, 
Bruder  des  Jobst  Dietrich  von  Horst.  Cop.  vid.  de  dato 
3.  Jänner  1663.     ^ 

f.  Testament  des  Christian  von  Horst  vom  13.  September 
1673.  Bruder:  Jobst  Dietrich  Freiherr  von  der  Horst, 
dessen  Sohn  und  Töchter:  Christian  Arnold  Freiherr  von 
der  Horst,  FeKcitas  Elisabeth  und  Johanna  Maria  Catha- 
rina  von  der  Horst.  Cop.  vid.    -^ 

i.  Lehenbrief  des  Bischofs  Karl  von  Osnabrtlck  und  Ollmütz 
für  Friedrich  Ferdinand  Freiherrn  von  der  Horde  in  Behuf 
seiner  Pflegebefohlenen  der  von  der  Horst  zu  Hllsen. 
Christian  und  Jobst  Dietrich  waren  Söhne  des  Johann 
von  der  Horst.  Cop.  de  dato  29.  August  1699.    -— 

9.  Erbsvergleich  zwischen  Christian  Arnold  Freiherm  von 
der  Horst  und  dessen  Schwägern  Friedrich  Ferdinand 
von  Horde  und  Phihpp  Wilhelm  von  Harf.  Jobst  Dietrich 
Freiherr  von  der  Horst  war  verm.  mit  Catharina  geborn. 
Freiin  von  Horst.   Kinder:  Christian  Arnold,  FeUcitas  Eli- 
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sabeth  und  Anna  Maria  Catharina.  Maria  Magdalena  Freut 
von  Ledebnr  war  die  Gemalin  des  Christian  Arnold  Frei- 
herm  von  der  Horst.  Cop.  vid.  de  dato  25.  April  1683.  ^ 

2770.  Testament  des  Dietrich  Ton  der  Horst  vom  9.  Jänner 
1641.  Bruder:  Johann  von  der  Horst  verm.  mit  Felicitu 
von  Varendorf.  Cop.  vid.    ^ 

2771.  Testament  des  Erasmus   von  der  Horst  vom  31.  Min 

1650.  Bruder:  Hanns  von  der  Horst,  dessen  Söhne:  Jobrt 
Dietrich  und  Christian  von  der  Horst.  Cop.  vid.    — 

2772.  Stammbaum   des  Friedrich  Arnold  Freiherm  TOnto 

Horst  auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von  der  Hont, 

von  Binsfeld,  Ton  Eller,  von  Wachtendonk,  Ton  BSspe, 
von  Plettenberg,  von  Eifern  gen.  Hall,  Bemsau  tob 
Haus  Hardenberg  9  Wolff,  Knobloeh,  von  Fflrstenberg^ 
Westphalen,  Westphalen,  von  Meschede,  von  Lowensteii, 
Schlegel.  Orig.  auf  Pap.     ^ 

2773.  Contract   auf  Absterben   des    Job  st  Dietrich   von  ll«r 
Horst  und  dessen  Gemalin  Catharina  geb.  IVeiin  von  der  i 
Horst  zwischen  deren  Kindern:    Christian  Arnold  von  der  | 
Horst,  Felicitas  Elisabeth  von  der  Horst  verm.  mit  Fried- ; 
rieh  Ferdinand  Freiherrn  von  Horde,  Anna  Maria  Catlu- 
rina  von  der  Horst  verm.  mit  Philipp  Wilhelm  Freihem 
von  Harf.   Cop.  vid.  de  dato  25.  April  1684.    -'f 

2774.  Notariatsattest  über   die   Wappen   des   Johann   von  itt 

Horst  und  seiner  Gemahn  Felicitas  von  Yarendorf,  dann 

des  Arnold  von  der  Horst  und  seiner  Gemalin  Margarethi 

von  Bflspe,   ingleichen   auch   des  Jobst  Dietrich   von  der 

Horst,    ehelichen  Sohnes    des  Johann   von    der  Horst  und 

der  Felicitas  von  Varendorf,  sodann  der  Catharina  von  der 

Horst,  eheHchen  Tochter  des  Arnold  von  der  Horst  und 
der  Margaretha  von  Rüspe,  auch  Eheleute.    Cop.  de  dato 

25.  August  1740.     »;{-* 

2775.  Consensbrief  der  Aebtissin  des  k.  freiweltliehen  Stiftes 
Herford  zu  dem  Pachte  des  Amtes  Milsen  nach  Absterben 
des  Jobst  von  Varendorf  ftlr  Johann  von  Horst  und  des- 
sen Gattin  Felicitas  von  Varendorf.  Cop.  vid.  de  dato  den 
9.  August  1625. 
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1.  Lelienbrir-f  der  AebtisBin  des  k.  froiwolt).  Stiftes  Herford 
flir  Johann  von  Horst  und  aeine  Gemalin  Felicitas  geb. 
Ton  Tarendorf.  Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1625.     ™  "^ 

.  Lehenbrief  des  Pfalzgrafen  Wolfgang  Wilbelm  bei  Rhein 
Tür  Johann  rOn  der  Horst  verm.  mit  Felicitas  TOD  Va- 
rendorf,  Tochter  des  Jobst  von  Varendorf.  Ludolf  und 
Jobüt  von  Varendorf  waren  Brüder.  Cop.  de  dato  1.  Juni 
1630.     '^ 

.  Stammbauni  des  Wilhelm  Dietrich  ron  der  Horst  ZU 
Beeshausen  auf  16  Ahnen.  Adelageschlechter:  von  der 
Horst,  von  Hans,  ron  Wylich  zn  Rosau,  von  Honnepel 
gen.  Inipel,  ron  Hatzfeld,  ron  Torck,  von  Brenipt,  von 
Pallandt,  Waidenberg  gen.  Scbenbern  zn  Heiligenhoven, 
Quadt  von  Wickerath,  ron  Orsbeck,  von  Metternich  zu 
Tettelhoren,  von  Monster,  von  Selbach,  von  Onsta,  von 
Camphansen.  Cop.  auf  Perg.     ^ 

.  Carl  Claudius,  geb.  den  3.  Decembcr  1625,  Sohn  des 
Philipp  Ton  Houchin  und  der  Franciska  Ton  Ga>TC.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     — 

.  HeiratlisbricfauBzug  zwischen  Carl  Claudius  TOn  Eoa- 
chiu,  Sohn  des  Philipp  von  Houchin  und  der  Franciska 
ron  Gavre  und  Beatrix  do  Chatel,  Tochter  des  Johann 
Marcus  Anton  du  Chatel  und  der  Clara  Eugenia  geb.  Ton 
Eobles.    Cop.  vid.     -^ 

,  Stammbaum  derEleonora  JosefaAmalia  von  Honchln, 
der  Maria  Adrienne  Josefa  de  Houchin  und  der  Eugenia 
CouBtantia  de  Houchin  von  Longastre  auf  8  Ahnen.  Adels- 
gesclilechter:  de  Houchin,  dfl  Garre,  du  Chatel,  de  Robles, 
de  Thienues,  de  Lens,  de  Thiennes,  del  Rio.  Cop.  vid. 
auf  Pap.     ^ 

.  Isabclla  Clara  Eugenia,  Tochter  des  Ludwig  Franz 
Joeef  de  Honchln  und  der  Maria  Josefa  Theresia  Wilhel- 
mina de  Thiennes.  Taufschein  in  cop.  vid.  "^ 
Ludwig  Franz  Josef,  gct.  den  18.  Jänner  1673,  Sohn 
des  Karl  Claudius  de  Houchin  und  der  Beatrix  Johanna 
Clara  Theresia  du  Chatel.  Taufschein  in  cop.  vid.  ^ 
Ü.  Epitaphium  der  Anna  von  HonteriHe,  Gemalin  des  Hein- 
i  ton  Honsse,  f  den   lO.  August  1636.     Cop.  vid.     'JJ^ 
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2785.  Heirathßbrief  vom  11.  Juni  1616  zwischen  Heinrich 
Honsse  und  Johanna  YOn  MonteTÜle.  Cop.  vid.    ^ 

2786.  Attest  des  Clev.  und  Märkischen  Landtages  über  die  Ril- 
terbürtigkeit  der  Geschlechter:  YOn  HoYel^  TOn  Roi 

Ton  Laer,  von  Eller,  Ton  Ascheberg,  Ton  Werminglii- 
sen,  Ton  Ledebnr  und  Ton  Billerbeck.  Wennemar  Arnold 
Theodor  Freiherr  von  Hövel  vom  Haus  Solde  war  rin 
Sohn  des  Johann  Ernest  Jakob  von  Hövel.  Cop.  Tid.  de 
dato  28.  November  1693.     *^ 

2787.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Münster^ 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien: 
von  HoTel  zu  Solde,  Yon  Bomberg  zu  Brünninghaiisciy 
Yon  Eller  zu  Laubach,  Yon  Ascheberg  zu  Oottendor^ 
Wermlnghansen  zum  Porzier  und  Ketten,  von  Ledebv 
zu  Stockum,  Yon  Biilerbeck  zu  Nienburg,  Yon  Sduru»* 
bell  zu  Schwansbeli,  Droste  Yon  Yischering,  Yon  I«^ 
Yeldt  zu  Westerwinkel,  von  der  Becke  zu  Curl,  von  Baes* 
feld  zu  Nienburg  und  Hiddachten.  Orig.  auf  Perg.  de 
dato  29.  December  1741.     "^  ^ 

2788.  Attest  der  Aebtissin  und  Capitularinnen  des  Hochadelichea 
freiweltlichen  Stiftes  Elsey  über  die  Aufschwörung  der 
Alexandrine  Hermine  Yon  HÖTCl  Yom  Haus  Solde. 
Alexandrine  Hermine  Freiin  von  Hövel  war  eine  Schwester 
des  Wennemar  Arnold  Theodor  Freiherm  von  Hövel  vom 
Haus  Solde.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Juli  1741.     ^ 

2789.  Stammbaum  des  Caspar  Philipp  Friedrich  Anton 
YOn  Uövel  zu  Solde  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Hövel  zu  Solde,  Yon  Bomberg,  Freytag  YOn  Laer 
zu  Herbeck,  Yon  Eller,  Yon  Ascheberg,  YOn  Werming* 
hausen,  Yon  Ledebur  zu  Stockum,  YOn  Biilerbeck,  tob 
Schwansbeli,  Droste  von  Yischering,  von  Ascheberg  zu 
Gottendorf,  von  Ledebur,  YOn  MerYCldt,  Yon  der  Beeke, 
Droste  von  Yischering,  YOn  Baesfeld.  Orig.  auf  Perga- 
ment.    «*^-  ^ 

c 

2790.  Attest  des  Ritterbürtigen  Collegiums  der  Grafschaft  Mark 
tlber  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  in  dem 
Stammbaume  des  Caspar  Philipp  Friedrich  Freihern 
YOn  HÖYCl  angeführten  Geschlechter.  Caspar  Philipp  Fried- 
rich Freiherr  von  Hövel    und  Wennemar  Arnold  Theodoi 
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Freiherr  von  Hövel  waren  Brüder  des  Bernhard  Dietrich 
Alexander  von  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato  den  26.  August 
1740.    ^ 

II.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  November  1631  zwischen 
Conrad  von  Hovel^  ehelichen  Sohn  des  Friesendorf  von 
Hövel  zu  Solde  und  der  Anna  Ton  dem  Romberg  und 
Anna  Margaretha  geb.  von  Ossenbmch  Wittwe  nach  Anton 
Freytag  von  Laer  zu  Herbeck.  Cop.  vid.    ^ 

ß.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  October  1587  zwischen  Frie- 
sendorf  von  Hovel  zu  Solde,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
von  Hövel  zu  Solde  und  der  Clara  Friesendorf  und  Anna 
TOn  Bomberg  9  eheUchen  Tochter  des  Conrad  von  Rom- 
berg zu  Brünninghausen  und  der  Wilhelmine  von  Fttrsten- 


berg.  Cop.  vid.   --^ 


93.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  und  Conrad  TOn 
Hovel  ZU  Solde.  Margaretha  von  Hövel  geb.  von  Laer  war 
die  Gemalin  des  Johann  von  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato 
25-  Juni  1631.     ^ 

4.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  April  1653  zwischen  Johann 
Bernard  von  Hovel,  eheHchen  Sohn  des  Johann  von  Hövel 
zu  Solde  und  der  Margaretha  von  Laer  zu  Herbeck  und 
Philippina  Catharina  von  Ascheberg,  ehelichen  Tochter  des 
Alezander  von  Ascheberg  zu  Gottendorf  und  der  Anna 
Catharina  Ledebor  des  Hauses  Stocknm.    Cop.  vid.     ^ 

i5.  Epitaphium  des  Johann  Bernard  von  Hovel  zu  Solde^ 
t  den  6.  October  1681.  Wappen:  Hövel,  Laer,  Bomberg, 
Eller.  Epitaphium  der  PhiUppina  Catharina  von  Hövel  geb. 
TOn  Ascheberg,  f  ^en  28.  Juni  1708.  Wappen:  Ascheberg, 
Ledebor,  Wermlnghausen ,  Blllerbeck.  Epitaphium  des 
Johann  Ernst  Jakob  von  Hövel  zu  Solde,  geb.  15.  August 
1659,  t  den  30.  April  1731.  Wappen:  Hövel,  Ascheberg, 
Laer,  Ledebur.  Obige  waren  der  Grossvater,  die  Gross- 
mutter und  der  Vater  des  Wennemar  Arnold  Theodor 
Freiherm  von  Hövel  zu  Solde.     Orig.   de  dato  21.  Juni 


no 


1741.     . 


6.  Lehenbrief  des  Abtes  des  kais.  und  des  h.  Rom.  Reichs 
freien  und  exemten  Stiftes  Werdestadt  Helmstädt  filr  Jo- 
hann Bernhard  TOn  Hörel  zu  Solde^  Sohn  des  Johann 
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Jakob  Ernst  von  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato  den  7.  October 


8S0 


1682.      , 

2797.  Stammbaum  des  Johann  Ernst  Jakob  YOn  Hoiel  Zl 
Solde  auf  8  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von  Hövel,  T« 

Bomberg,  Freytag  yon  Laer,  von  Eller,  ron  Ascheberg. 
Yon  Werminghansen,  yon  Ledebur,  yon  Billerbeck.  Orig. 
auf  Pap.     ^  ^ 

2798.  Johann  Ernest  Jakob  yon  Hoyel,  geb.  den  16.  Augmt 
1659,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Bemard  Freiherm  von 
Hövel  und  der  Sidonia  Philippina  Catharina  von  Ascbe- 
berg,  Gemalin :  Sibylla  Johanna  geb.  Freiin  von  Schwu»- 
bell.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

2799.  Vergleich  zwischen  den  Geschwistern  Johann  Ernst  Ja- 
kob, Johann  Dietrich  Conrad  und  Johanna  Margaretha 
Christina  yon  Höyel  zu  Solde.  Mutter:  Philippina  Catha- 
rina von  Ascheberg  zu  Gottendorf  verw.  von  Hövel  n 
Solde.  Bruder:  Alexander  Philipp  von  Hövel.  Cop.  vii 
de  dato  18.  März  1700.     *f 

2800.  Päpstliche  Dispens  für  Johann  Ernst  Jakob  HoTel  und 
Sibylla  Sophia  Johanna  Sehwansbell  von  d^m  Ehehinde^ 
nisse  der  Verwandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  1.  December 
1706.    ^ 

2801.  Stammbaum  des  Wennemar  Arnold  Theodor  TOB 
Hoyel  Tom  Hanse  Solde  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Hövel,  yon  Roniberg^  Freytag  von  Laer^  von  Ellcr, 
yon  Ascheberg,  yon  Werminghausen,  yon  Ledebnr,  tm 
Billerbeck 9  yon  Sehwansbell,  Droste  yon  Yiseheringt 
von  Ascheberg,  von  Ledebur,  yon  Merveldt,  yon  der  Recke, 
Droste  von  Vischering,  yon  Kaesfeld.  Cop.  auf  Perg.   - 

2802.  Wennemar  Arnold  Theodor,  geb.  den  11.  Mai  1716, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Jakob  Ernest  Freiherm  TOB 
Höyel  und  der  Sibylla  Sophia  Johanna  yon  Schwansbell. 
Taufschein  in  orig.     **? 

2803.  Gesa  Howora  war  bei  dem  Herzog  Sobieslaw  geheimer 
Rath.  Söhne :  Zdislaw  Herr  zu  der  Leipa^  Jaroslaw  Herr 
zu  Ronnow,  Smilo  Herr  zu  Lichtenburg^  dessen  Wappen 
sowohl  als  der  Titel  ist  an  die  Grafen  von  Na€hod  ge- 
kommen. König  Johann  in  Böhmen  verlieh  1339  den  Des- 
cendenten  des  Heinrich  Herrn   zu  der  Leipa    das  oberste 
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Erbmarschallamt  in  Böhmen.  Extract  aus  dem  allgemeinen 
historischen  Lexicon  andern  Theiles,  Fol.  946 ,  bet  das 
uralte  Gräflich  Howora'sche  Geschlecht.  Cop.     -^ 

.  Vormundschaftsannahme  der  Anna  Barbara  Hruzowsky 
geb.  Trmal  yon  Tanschitz  Wittwe  nach  Wenzel  Milota 
HroSowsky  von  HruÄowa  über  ihre  drei  Söhne  Adam 
Wenzel,  Johann  Stephan  und  Zdenko  Wenzel.  Cop.  vid.  ~ 

1.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  November  1764  zwischen  Jo- 
hann Wenzel  Hmzowsky  yon  Hmzowa  und  Maria 
Anna  Frelln  Woratziczky  yon  Babienitz.  Tante  der  Braut: 
Franciska  Wilhelmina  Gräfin  yon  Bisslngen  geb.  Freiin 
von  Astfeld.  Cop.  vid.    i^ 

I.  Testamentsauszug  des  Johann  Hmzowsky  von  Hmzowa 
vom  September  1786.  Söhne:  Cajetan,  Heinrich  und  Jo- 
hann. Tochter:  Franciska.  Cop.  vid.    *J^ 

.  Erbserklärung  nach  Johann  Wenzel  Hmzowsky  von 
Hmiowa  und  dessen  Wittwe  Maria  Anna  geb.  Freiin 
TOn  Woratziczky.  Kinder:  Cajetan,  Heinrich,  Johann  Nep. 
und  Franciska.  Cop.  vid.  de  dato  14.  September  1793.  — 

.  Einführung  der  Maria  Ludmilla  verw.  Hmiowsky  von 
Hmiowa  gebornen  Hochberg  von  Hennersdorf  in  die 
Verlassenschafk  nach  ihrem  Gemal  Zdenko  Wenzel  Milota 
Hruiowsky  von  Hruiowa.  Kinder:  Johann  Wenzel,  The- 
resia, Franciska  und  Maria  Anna.  Cop.  vid.  de  dato  den 
22.  September  1739.    'JJ* 

.  Testament  der  Maria  Ludmilla  verw.  Hmiowsky  geb. 
Hoehberg  von  Hennersdorf  vom  11.  März  1742.  Sohn: 
Johann  Wenzel  Milota  Hrui^owsky  von  Hmiowa.  T(*)chter: 
Theresia,  Franciska,  Maria  Anna.    Cop.  vid.    *•*? 

L  Maria  Magdalena  Franaisca  Henrica  Rosa  Vin- 
centia  Hmiowsky  von  Hrnzowa,  geboren  den  8.  April 
1774,  eheliche  Tochter  des  Johann  Wenzel  Zdenko  Milota 
Hniiowsky  von  Hruiowa  und  der  Maria  Anna  gebornen 
Freiin  Woratziczky  von  Babienitz.  Taufschein  in  orig.  *^ 

.  Testamentsauszug  des  Zdenko  Wenzel  Milota  Hm- 
iowsky  von  Hmzowa  vom  26.  August  1739.  Sohn:  Jo- 
hann Wenzel  Milota  HruXowsky  von  Hruiowa.  Gemahn: 
Maria  Ludmilla  gebome  Hochberg  TOn  Hennersdorf. 
Cop.  vid.     ?™? 

I.  27 
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2812*   Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens  ober  die  Bkter 
keit  und  das   Wappen  der  Familie  Hnaa  Gnfe 
Harras  und  KaplirX.    Orig.  de  dato  Prag  den 
1834.    %^ 

2813.  Johann  Hrian  von  Harras  anf  RotheakM»  ven 
seiner  Gemalin  Sophia  Sabina  geb.  TIMi  Wriemret 
Verlassenschaft.  Cop.  vid.     -^ 

2814.  Auszug  aus  dem  Testamente  des  Johann  Leopold  I 
Hrian  Ton  Harras  de  dato  20.  März  1711.  Oemalin 
Sigmunda  geb.  Gräfin  Colonna.  Tochter:  Joseia 
vid.    ^ 

2815.  Maria  Karolina  Franciska  Hyacintha  Josefa 
centia,  get.  den  11.  September  1763,  eheliche  1 
des  Wilhehn  Adam  Freiherm  Hnber  Ton  Hmiini  i 
Anselma  Alexandrine  Josefa  Walburga  geb.  FreÜB  B 
TOn  Meldegg«  Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

2816.  Wilhelm  Adam  Florian  Johann  Nep.,  get  den 
1730,  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Gottfried  Freihei 
Huber  und  der  Christina  Agnes  TOn  Freyen-Seibol 
Gräfin.  Taufschein  in  cop.  vid.    "~ 

2817.  Heirathsbrief  vom  1.  October  1758  zwischen  W 
Adam  Florian  Johann  Nep.  Josef  Freiherm 
von  Maum,  eheUchen  Sohn  des  Franz  Philipp  G 
Freiherm  Huber  von  Maum  und  der  Christina  Agn 
Gräfin  von  Freyen-SeiboldsdoriF  und  Maria  Anseli 
xandrina  Franciska  Josefa  Walburga  Crescentia 
Beichlln  von  Meldegg,  ehelichen  Tochter  des  Phili] 
pold  Josef  Freiherm  Reichlin  von  Mcldegg  und  der 
Dorothea  Maria  Wilhelmina  geb.  Freiin  Schiili] 
Buxfort.  Orig.    >^-' 

2818.  Ileirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1669  zwisch( 
bert  Wilhelm  von  Hfichtenbrock,  Sohn  des  Alb 
bort  von  Hüchtenbrock  und  der  '  Catharina  von  ' 
und  Margaretha  Gertrud  Maria  von  Bemsan,  cl 
Tochter  des  Wilhelm  von  Bernsau  und  der  Josii 
ricitto  von  Eiekel.  Cop.  vid.     '^' 

SiNitl,  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regieru 
(lin  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famili< 
ton  Lautorbach.    Wiguleus  Rudolf  Hund  von  Lav 
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war  D.  O.  Ritter.  Johann  Marquardt  Roman  Renner  TOn 
Almendingen  führt  in  seinem  Ahnenschema  m.  s.  Barbara 
Hund   von  Lauterbach.     Cop.  vid.   de   dato   den   17.  Juli 

)•  Copie  des  in  dem  Stammbaum  des  Johann  Ehrenreich  YOn 
PoUielm  und  Wartenburg  gemalten  Wappens  der  Frau 
Charitas  Hnnd  Yon  Lanterbach.  Orig.  doc.  des  Minist. 
des  Innern  de  dato  9.  Februar  1854.     -" 

20 

..  Stammbaum  des  Crafft  Adolf  Gottlieb  Hnnd  von  Saul- 
helm  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hund  von  Saul- 
heim,  Ton  Partenheim ,  Haberkom  Ton  Zellingen,  Ton 
Alben  gen.  Snlzbach,  ron  Rodenstein,  yon  Boineborg, 
TOn  Oberstein,  Wilch  yon  Altzen,  yon  Brand,  yon  Zedt- 
witz,  yon  Schiammersdorf,  yon  Königsfeld,  yon  Pelk- 
hofen,  Zoller  yon  Leibersdorf,  yon  Durlach,  Walenn 
yon  Tnmeck.  Cop.  auf  Pap.    ^   -»i^- 

f.  Friedrich  Hnnd  yon  Saulheim  f  1613  vermalte  sich 
1583  mit  Barbara  Haberkorn  you  Zellingen,  Tochter  des 
Michael  Haberkom  von  Zellingen  und  der  Anna  yon  Alben 
gen.  Snlzbach,  f  1591.  Johann  Christof  Hund  von  Saulheim, 
geb.  den  27.  März  1584,  verm.  sich  1615  mit  Anna  Walburg 
TOn  Rodenstein,  Tochter  des  Georg  Otto  von  Rodenstein 
und  der  Helena  von  Oberstein.  Johann  Adolf  Hund  von 
Saulheim  verm.  mit  Anna  Catharina  yon  Brand,  Tochter 
de»  Johann  Sebastian  von  Brand  imd  der  Eva  Dorothea 
fon  Pelkhofen.  Maria  Antonetta  Hund  von  Saulheim  Ge- 
malin  des  Johann  Albrecht  von  Freudenberg.  Cop.  vid.  ^- 

l  Stammtafel  des  Johann  Adolf  Hnnd  yon  Saniheim  verm. 
mit  Anna  Catharina  yon  Brand  und  des  CrafFt  Adolf  Gott- 
lieb Hund  von  Saulheim  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechter: 

Himd  von  Saulheim,  von  Partenheim,  Haberkom  yon 
Zellingen,  yon  Alben  gen.  Sulzbach,  yon  Rodenstein, 
yon  Boineburg,  yon  Oberstein,  Wilch  yon  Altzen,  von 
Brand ,  yon  Zedtwitz ,  yon  Schiammersdorf,  yon  Königs- 
feld, von  Pelkhofen,  Zölier  yon  Leibersdorf,  yon  Dur- 
lach, Walenn  yon  Turneck.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^ '-"*,„ 

'  ^  ^       P  Www  ad  K« 

l.  Heirathsbricfauszug  vom  3.  October  1649  zwischen  Johann 
Adolf  Hund  von  Saulheim,  ehelichen  Sohn  des  Johann 
Christof  Hund  von  Saulheim  und  der  Anna  Walburga  geb. 

27* 
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zu  Bodensteln  und  Anna  Catharina  TOn  Brand,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Sebastian  von  Brand  und  der  Dorothet 
Eva  geb.  PeULhofen.   Cop.  vid.    ^ 

2825.  Attest  der  hohen  Deutschen  Ritter  -  Ordens  Bailei  Hessen 
über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Hnndelshansen.  Cop.  vid.  de  dato  Landeommende 
Marburg  den  13.  September  1784.    ~- 

2826.  Attest  der  Bailei  Lothringen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  YOn  Hundlingen.  Jokob  TM 
Enschringen  war  Landkomthur  der  Bailei  Lothringen  f 
1580.  Landolf  von  Enschringen  Ritter  f  1530.  Cop.  de 
dato  Trier  den  29.  December  1700.     ^ 

2827.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Hundlingen.  Orig. 
de  dato  9.  März  1716.     ^' 

2828.  Attest  der  hohen  RitterUchen  D.  O.  Reichsbailei  Elsass  nnd 
Burgund  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Uundpiss  von  Waltrams.  Cop.  vid.  de  dato  den 
1.  Jänner  1728.     *^ 

2829.  Attest  der  Aebtissin  des  fürstl.  freiweltlichen  Reichsstiftes 
Lindau,  dass  Friedrich  Hnndpiss Freiherr  TOn  Waltrams 
mit  Elisabeth  Hundpiss  Freiin  von  Waltrams  vermalt  ge- 
wesen und  aus  ihnen  Johann  Conrad  Hundpiss  Freiherr 
von  Waltrams  ehelich  entsprossen,  welcher  zu  seiner  6e- 
malin  Maria  Elisabeth  Gräfin  TOn  Spaur,  Tochter  des  Laza- 
rus Grafen  von  Spaur  und  der  Anna  Susanna  Becordin 
Freiin  von  Neun  gehabt  und  Maria  Claudia  Hundpiss  von 
Waltrams  ehelich  erzeugt.  Cop.  vid.  de  dato  11.  Februar 
1729.    "^ 

2h;K).  Stammbaum  des  Johann  Franz  Hundpiss  TOn  Waltrams 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hundpiss  von  Waltrams, 

von  Bubenhofen^  von  Sehwarzach,  Segesser  von  Bmnes:. 

Cop.  vid.  auf  Pap.  «*«  >'^«  »•;* 
yHJJl,  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  Brandenburg  über 
i\'w  Ritterbürtigkeit  der  Familien  v.  u.  m.  s.  in  dem  Stamm- 
himmc  des  Christof  von  Hünecke,  Sohnes  des  Johann 
AÜM^rt  von  Hünecke  und  der  Anna  von  Borgen,  als:  von 
llüiMM'ke,  von  Oppen,  von  Brosiken,  von  Britzke,  von 
Kulti^n,  von  Loeho,  von  Meigendorff,  von  Borgen,  tod 
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Hoppekorren^  Ton  Zigesar,  Yon  Priort,  tob  Bieren^  von 
Bfilow,  TOn  Kanitz^  von  Werder,  von  Arnstadt,  von 
Borgen y  Yon  Falken,  yon  Dierieke,  Yon  Bhedem,  von 
Arnstadt y  TOn  Platho,  Ton  Treskow,  Yon  Groben,  von 
Brösiken,  von  Falken,  YOn  Leipzig,  Yon  Retzdorff,  Yon 
BIngenschlagen,  Yon  Thfinen,  yon  Knöchern,  yon  Zieten. 
Orig.  auf  Pcrg.  de  dato  15.  Jdi  1663.     ^- 

S2.  Attest  des  k.  k.  Theres.  adeligen  Damenstiftes  am  Prager 
Schlosse  tlber  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  Hnss  YOn 
Floran,  Khuen  yon  Bellasi  zu  Lichtenberg  und  Gandegg. 
Cop.  vid.  de  dato  den  9.  April  1856.      - 

33.  Attest  des  k.  k.  Damenstiftes  in  Prag  ilbcr  das  Wappen  der 
Familie  Huss  yon  Floran.  Cop.  vid.  de  dato  den  21.  April 
1856.     JJ 

a.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  an 
der  Baunach  auf  Ersuchen  des  Johann  Wilhelm  Friedrich 
Freiherm  yon  Seckendorff  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  YOn  Hütten«  Sohn:  Ludwig  Chri- 
stof Erdmann  Freiherr  von  Seckendorff.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  Jänner  1769.     ^ 

15.  Stammbaum  des  Franz  Christof  yon  Hntten  zn  Stol- 
zenberg  auf  8  Almen.  Adclsgeschlechter:  Hütten,  Hagen, 
Diamantstein,  Ulner  yon  Dieburg,  Dicken,  Walderdorif, 
Eltz,  Dehren.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

(6.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  yon  Hntten  zum  Stol- 
tenberg auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hütten,  yon 
Diamantstein,  yon  Cronberg,  Fuchs  yon  Dornheim,  yon 
Hagen,  Ulner  yon  Dieburg,  Drömser  yon  Bfidesheim, 
GroschJag.  Cop.  auf  Pcrg.    *** 

37.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  JuK  1720  zwischen  Franz 
Ludwig  yon  Hütten  zum  Stolzenberg,  ehelichen  Sohn 
des  Johann  von  Hütten  zum  Stolzenberg  und  der  Anna 
Maria  yon  Hagen  und  Johanna  Juliana  yon  Dicken,  ehe- 
lichen Tochter  des  Philipp  Caspar  Freiherrn  von  Bicken 
und  der  Maria  Magdalena  geb.  Freiin  yon  Walderdorff. 
Cop.  vid.    7 

38.  Stammbaum  des  Johann  Philipp  yon  Hntten  auf  32 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Hütten,  Biedesel  yon  Eisen- 
bachy  Brendel  yon  Homburg,  Kiedesel  von  Eisenbach, 
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TOn  Cronberg,  von  Cronberg,  TOn  Landsbei^,  TOnBatk- 
samhansen,  von  Bfidigkheim,  Gailing  Ton  Atthetai,  toi 
Fechenbach,  von  EbersteiD,  Tmchsess  toh  Prauü^r»- 
felden,  von  Grnmbach,  Yogt  TOn  Bineek^  TrneliMn 
von  Henneberg,  von  Fechenbach,  von  Eberstein,  Brendd 

von  Homburg,  Ton  Stockheim,  Ton  Hedesdorf,  tm 
Bemhold,  von  Hedcsdorf ,  TOn  Lehrbaeh,  Ton  Dietij 
von  Beiffenberg,  von  Soetern,  von  Pflttlingeii^  tob  Bi 
dingen,  .  .  .  ,  von  Stockheim ,  .  .  .  .    Cop.  auf  Perg.  — 

2839.  Stammbaum  des  Peter  Philipp  von  Hütten  m  StolM» 
berg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  Hatten,  Dianuuit 
stein,  von  Cronberg,  Fuchs  von  Domheim,  Hagen,  voi 
Biebnrg,  Bremser  von  Bfidesheim,  Groschlag.  Cop.  aul 
Perg.     ^- 

2840.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  von  Hütten  Hl  Stol* 
zenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Hütten,  Hagen, 
Diamantstein,  Ulner  von  Diebarg,  Bieken,  Walderdorl^ 
Eltz,  Dehren.  Cop.  auf  Perg.   •** 

2841.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  September  1729  zwischen  Phi- 
lipp Wilhelm  Freiherm  von  Hatten  zn  Stolzenber;, 
ehelichen  Sohn  des  Franz  Ludwig  Freiherm  von  Hütten 
zu  Stolzenberg  und  der  Johanna  Juliana  geb.  von  Bickefl 
und  Maria  Karolina  Dorothea  von  Botenhan,  ehelichen 
Tochter  des  Joachim  Ignaz  von  Rotenhan  und  der  Maria 

Amalia  geb.  Trachsess  von  Wetzbaasen.  Cop.  vid.  -^ 
28-12.    Stammbaum   des  Philipp  Wilhelm  Franz  Ferdinand 

von  Hatten  zum  Stolzenberg  auf  8  Ahnen.  Adelsge 
schlechter:  von  Hütten,  von  Hagen,  von  Bieken,  tob 
WalderdorlT,  von  Botenlian,  von  Nealiaasen,  Tmchses.^ 
von  Wetzliaasen,  von  Frankenstein.  Cop.  auf  Perg.    *** 

2H4.'}.  Attest  von  4  Cavalieren  über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Jackardovfsky.  Cop.  vid.  de  dato 
H.  Mai  1756.     ^ 

'JHi4,  Attest  des  Landesausschusses  im  Markgrafthum  Mähren 
ülxjr  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
4nckardO¥rsky  von  Saditz.  Orig.  de  dato  den  24.  Jänner 
I7H(),    i^»i^ 

J^-ifh  Almrhrift  des  vom  Kaiser  Rudolf  den  Gebrüdem  Jere- 
ihiüH  und  Quirinus  Arnold  von  Jankwitz  unterm  1.  i^ 
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1590  bei  Erneuerung  und  Bestätigung  ihres  Wladyken- 
standes  ertheilten  Wappens.  Vid.  de  dato  21.  December 
1855.    ^ 

16.  Maria. Cäcilia  Anna  Josefa,  geb.  den  16.  August  1732, 
eheliche  Tochter  des  Rudolf  Josef  Arnold  TOn  Jaiikwitz 
und  dessen  Gattin  Johanna  Earolina  geb.  Kominek  von 
Engelliansen.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

47.  Rudolf  Josef  Arnold  von  Jankwitz  am  2.  August  1724 
vermalt  mit  Johanna  Karolina,  Tochter  des  Johann  Rudolf 
TOD  Engelliansen.  Trauschein  in  cop.  vid.      ^ 

18.  Rudolf  Arnold  von  Jankwitz  starb  den  15.  April  1744. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     " 

19.  Attest  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen,  dass  Franz 
Georg  Janowsky  von  Janowitz  die  Barbara  geb.  Wra- 
tislaw  TOn  Hitrowitz,  eine  Tochter  des  Wenzel  Adalbert 
Maximilian  Wratislaw  von  Mitrowitz  und  der  Veronika 
Johanna  YOn  Bziczan,  zur  Ehe  gehabt  habe.  Cop.  vid.  de 
dato  19.  Mai  1792.    ^;; 

lO.  Attest  des  herzogl.  Gothaischen  Oberhofmarschallamtes 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Janns  zu  Eber^tedt.  Cop.  vid.  de  dato  10.  December 
1764.    If* 

il.  Stammtafel  des  Adolf  Wilhelm  TOn  Janns  auf  4  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Janus,  Ton  ErflFa,  TOn  Branden- 
stein^  von  Biesenroth.  Cop.  vid.    -^ 

i2.  Adolf  Wilhelm  Janns  von  Eberstedt  ehelicher  Sohn 
des  Ludwig  Janus  von  Eberstedt  ist  den  27.  September 
1709  mit  Juliana  Sophia  Freiin  von  Lichtenberg  eheli- 
chen Tochter  des  Franz  Gall  Freiherm  von  Lichtenberg 
copulirt  worden.  Trauschein  in  cop.  vid.    *-^ 

)3.  Christina  Sibylla  Dorothea,  geb.  den  23.  Juli  1722, 
eheliche  Tochter  des  Adolf  Wilhehn  Janns  von  Eberstedt 
und  der  Juliana  Sophia  Freitn  von  Lichtenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    *J?* 

H.  Extract  der  genealogisch  historischen  Beschreibung  des  Ge- 
schlechtes der  Janns  von  Eberstedt.  Heinrich  Werner, 
Sohn  des  Sebastian,  zeugte  mit  Martha  Agnes  von  Erffa, 
Ludwig.  Starb  ao.  1635.  Ludwig,  Sohn  des  Heinrich  Wer- 
ner, geb.  den  5.  November  1626.  Gemalin:  Christina  Sibylla 
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von  Brandenstein^  geb.  den  20.  November  1631,  vennik| 
den  12.  Oetober  1658.  Adolf  Wilhelm,  Sohn  erster  Ehe- 
des  Ludwig.  Cop.  vid.  *^ 
2855.  Attest  der  Herzogl.  Sachs.  Regierung  und  des  Lehenhofeil 
auf  Ansuchen  des  Dietrich  Ernst  Freiherm  und  Truchse«; 
zu  Wetzhausen,  dass  von  Heinrich  Werner  TOn  Jim 
Ludwig  von  Janus  ehelich  erzeugt,  von  diesem  aber  Adolf 
Wilhelm  von  Janus  ehelich  erzeugt  worden.  Heinrich  Wem« 
von  Janus  war  verm.  mit  Martha  Agnes  TOn  Erffa.  Lud- 
wig von  Janus  war  verm.  mit  einer  YOn  Brandensteik 
Adolf  Wilhelm  von  Janus  erste  Oemalin  war  Juliana  Sopldi 
Freiin  von  Lichtenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  30.  April 


1904 


1767.      , 

o  

2856.  Attest  von  sechs  Cavaheren,  dass  Heinrich  Werner  T« 
'  Janus  mit  Martha  Agnes   TOn  Erffa  Ludwig   von  Jano 

ehelich  gezeugt  habe,  Ludwig  mit  Christina  Sibylla  TM 
Brandenstein  vermalt  Adolf  Wilhelm  Freiherm  von  Janu 
ehelich  erzielt,  Adolf  Wilhelm  Juliana  Sophia  TOn  Liel- 
tenberg  zur  Gemahn  gehabt  hat.  Cop.  vid.  de  dato  den 
9.  März  1768.  '? 

2857.  Juliana  Sophia  von  Licbtenberg,  geb.  den  29.  Novem- 
ber 1685,  Tochter  des  Franz  Gall  Freiherm  von  Lichlen- 
berg  und  der  Maria  Susanna  geb.  von  Fränking,  ehelich 
versprochen  den  2.  April  1709  mit  Adolf  Wilhelm  Jmm 
von  Eberstedt^  copuhrt  den  27.  September  1709.  Tochter: 
Sibylla  Dorothea  Sophia,  geb.  den  14.  Mai  1710,  gest.  den 
27.  Mai  1710.  Manuscript  der  Juliana  Sopliia  von  Janus. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  August  1761.    '^ 

2858.  Extract  des  Lebenslaufes  der  Juliana  Sophia  Freiin 
von  Lichtenberg  von  Johann  August  Cäsar  Pfarrer  zu 
Farnbach.  Geb.  den  29.  November  1685.  Eltern:  Franz 
Gall  Freiherr  von  Lichtenberg  und  Maria  Susanna  geb. 
von  Fränking.  Grosselt.  v.  V.:  Franz  Freiherr  von  Lich- 
tenberg und  Anna  von  Petschowitsch  Freiin  von  Um- 
despreiss.  Grosselt.  v.  d.  M.:  Georg  Wolf  von  Fränking 
und  Maria  Magdalena  geb.  Poissl  von  Loiffling.  Gemal: 
Adolf  Wilhelm  Janns  von  Eberstedt^  verlobt  den  2.  Apnl 
1709,  cop.  den  27.  September  1709.  Tochter:  Sibylla  Clm- 
stina  Dorothea.  Cop.  vid.     '^ 
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59.  Juliana  Sophia  Freiin  Janns  TOn  Eberstedt,  Gcmalin 
des  Adolf  Wilhelm  Freiherm  Janus  von  Eberstedt,  ist  gegen 
Ende  September  1713  gest.  Todtenschein  in  cop.  vid.    *^ 

50.  Genealogisch-historiBche  Beschreibung  des  Geschlechtes  der 
Janas  TOn  Eberstedt.  Maria  Magdalena  geb.  TOD  der 
Wende,  Gemahn  des  Ludwig  von  Janus,  ist  den  25.  Fe- 
bruar 1686  gestorben.  Ludwig  von  Janus  ist  den  27.  März 
1691  gestorben.  Heinrich  von  Janus  f  1626.  Johann  von 
Janus,  1382.  Cop.  vid.     »«^ 

31.  Extract  aus  Johann  Friedrich  Gauen  genealogisch-histori- 
schem Adelslexicon.  Janns  zu  Eberstedt.  Rudolf  Hein- 
rich, 1482,  war  ein  älter  Vater  des  Heinrich  Werner. 
Letzterer  f  1635.  Cop.  vid.    q 

32.  Attest  des  hohen  Johanniter-Ordens  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Jaroscbin.  Orig. 
de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.     '•' 

53.  Attest  des  Capitels  der  Cathedralkirche  zu  Minden  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  TOn 
Jeinsen.  Otto  von  Langen  war  Capitular,  1606.  Cop.  vid. 
de  dato  12.  November  1771.     "f 

64.  Attest  des  Karl  Georg  Levin  und  Bernhard  Ludwig  von 
Jeinsen  über  das  Wappen  der  FamiHe  TOU  Jeinsen  auf 
Eldagsen  und  Gestorff.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  Jänner 
1803.    \7 

65.  Auszug  eines  Buches,  worin  Erich  von  Lenthe  allerlei  Vor- 
fälle eigenhändig  aufgeschrieben.  1643  den  . .  September 
hat  Hedwig  geb.  von  Münchhausen,  Gemahn  des  Johann 
Erich  von  Jeinsen,  diese  Welt  gesegnet.  1646  den  28.  Juni 
ward  Jobst  von  Weihen  nachgelassene  Wittwe  Helena  von 
Marenholz  begraben.  1648  den  20.  JuU  hat  Johann  Erich 
von  Jeinsen  die  Ilsa  TOn  Heimbnrg  geheirathet.  1658  den 
11.  Juli  starb  Johann  Erich  von  Jeinsen  zu  GcstorfF.  Cop. 
vid.     "•• 

78 

166.  Extract  aus  dem  Stammbuche  der  Familie  von  Jeinsen^ 
welches  1589  aus  vielen  schriftlichen  Urkunden  verfertigt, 
hernach  fortgesetzt  und  auf  dem  adeUchen  Jeinsen'schen 
Gute  zu  GcstorfF  im  Original  vorhanden  ist.  Ludwig  von 
Jeinsen,  Sohn  des  Ludolf  und  Bruder  des  Johann  und  Ludolf, 
nahm  Margaretha  von  Bennigsen  zur  Ehe.   Sohn :  Johann 
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Erich.  Töchter:  Margaretha  Clara,  Sophia  Catharina,  Adel- 
heid, Anna  Lucia,  Sidonia,  Ilsa  Maria.  Johann  Erich  vos 
Jeinsen,  Sohn  des  Ludwig,  ist  auf  Ostern  1602  geb.^  nakni 
Hedwig  von  Mfinchhausen  zur  Ehe.  Kinder:  Anna  Lncia^ 
Clara  Magdalena,  Hedwig  Sidonia  verm.  mit  Daniel  Enul 
von  Tomey,  Margaretha  Dorothea,  Ludwig,  Anna  Catharina, 
Ludwig  Ludolf,  Clara  Anna  verm.  mit  Jobst  Heinrich  TM 
Stockhansen,  Ludwig.  2.  Ocmalin:  Ilsa  von  Heimbnr^ 
Kinder:  Margaretha  Maria,  Jobst,  Ludwig  Rudolf,  Dietridi 
Albrecht,  Johann  Friedrich,  Salome  Helena  und  ChristiiB 
August.  Margaretha  Maria  war  verm.  mit  Johann  Hernum 
Bock  von  Wttlfßngen.  Ludwig  Rudolf  hinterliess  eine  Toch- 
ter verm.  von  Mandelsloh  und  einen  Sohn  Namens  Jobst 
Johann,  dessen  Blinder:  Dietrich  Albrecht,  f  den  1.  Advent 
1666,  Johann  Friedrich,  Salome  Helena,  Christian  Angost 
Sein  Vater  Johann  Erich  von  Jeinsen  ist  den  IL  Juli  1658 
gestorben.  Christian  August  zeugte  5  Söhne  und  2  Töchta, 
als:  Moriz,  Herman  Friedrich,  Leopold,  August  Philipp, 
Ludolf  Friedrich,  Clara  Margaretha,  Dorothea  Hedwig. 
Cop.  vid.     ''^ 

2867.  Margaretha  Clara,  get.  den  17.  Juli  1599,  Tochter  des 
Ludwig  von  Jeinsen.  Sophia  Catharina,  get  den  26.  J&n- 
ner  1601,  Tochter  des  Ludwig  von  Jeinsen.  Johann  Erich, 
get.  den  11.  April  1602,  Sohn  des  Ludwig  von  Jeinsen. 
Laut  pfarrlichem  Attest  de  dato  Eldagsen  den  15.  October 
1764.  Cop.  vid.     l^f 

2868.  Attest  des  Capitcls  des  fttrstl.  Hochstiftes  Constanz  auf 
Ansuchen  der  Maria  Anna  Freiin  von  Lerehenfeld  geb. 
von  Ow  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  ImholT.  Unter  den  Agnaten  des  Hieronimus 
Fngger  ex  linea  patema  befindet  sich  Regina  von  Imho£ 
Cop.  vid.  de  dato  10.  März  1730.     '^ 

2869.  Attest  der  Landschaft  in  Baiem  aus  dem  Stande  der  Rit- 
terschaft im  Ober-  und  Unterland  auf  Ansuchen  der  Marii 
Anna  Freiin  von  Lerchenfeld  geb.  Freiin  von  Ow  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  ImholF.  Cop. 
vid.  de  dato  5.  April  1731.    '^J 

2870.  Aufnahme  des  Johann  Josef  Freiherm  von  Imhoffak    1 
Mitglied  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben   des  Vereins     j 

j 
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St  Georgens  Schilds  Cantons  HegaU;  Allgau  und  am  Bo- 
denaee.  Cop.  vid.  de  dato  20.  Mai  1736.  '"* 
Werner  Imhoff  erhielt  beim  neunten  Turnier  zu  Göttin- 
gen in  Sachsen,  welches  Herzog  Laudolf  gehalten,  den 
dritten  Dank.  Tumierbuchsextract  de  dato  1530.  Cop. 
vid.     '^ 

Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Wappen  der  Familien :  TOn  Ingenheim,  von  Busselet^ 
Yon  Hozet^  Flentot,  von  Hessen-Bhelnfels,  ron  Solms, 
TOn  LeinlngeD,  YOn  Waldeck.  Sigmund  Johann  Baptist 
Conte  Spreti  war  ein  ehehcher  Sohn  des  Franz  J.  Hiero- 
nimus  Conte  Spreti  und  der  Karolina  geb.  Freiin  von  In- 
genheim. Orig.  de  dato  15.  November  1759.     ^- 

.  Carl  Wilhelm,  get.  den  17.  December  1706,  ehelicher 
Sohn  des  Daniel  Freiherm  TOU  Ingenheini  und  der  Prin- 
sessln  Maria  Anna  TOn  Hessen-Bheinfels.  Taufschein  in 
orig.    ^ 

.  Daniel  Freiherr  von  Ingenheim,  get.  den  31.  März  1666, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  von  Ingenheim  und  der  Maria 
Mozet.  Johann  von  Ingenheim,  get.  den  25.  December  1627, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  von  Ingenheim  und  der  Judith 
Busselet.  Taufbuchextract.    '^^ 

>.  Daniel  Freiherr  von  Ingenheim  den  15.  Juli  1703  verm. 
mit  Maria  Anna  Johanna  Prinzessin  von  Hessen  -  Bhein- 
fels  Wanfried.  Trauschein  in  orig.    ^ 

i.  Heirathsbrief  vom  4.  Februar  1650  zwischen  Johann  von 
Ingenheim,  Sohn  des  Franz  von  Ingenheim  und  der  Ju- 
dith Busselot  und  Maria  Hozet,  ehcUchen  Tochter  des 
Stefan  Mozet  und  der  Maria  Fleutot.  Cop.  vid.     ^' 

r.  Stammbaum  des  Ludwig  Benno  Josef  Xaver  Ignaz 
Freiherm  von  Ingenheim  auf  16  Ahnen.  Adclsgcschlech- 
ter:  von  Ingenheim,  Busselot,  Mozet,  Flentot,  Landgr. 
zu  Hessen,  Gr.  zn  Solms,  Or.  zn  Leiningen,  Gr.  zu 
Waldeck,  von  Hegnenberg  auf  Oberhannstatt,  Lerch 
von  Dirmstein,  Fr.  von  Mnggenthal,  Fr.  Ton  Tannberg, 
Gr.  von  Preysing  zn  Moos,  Fr.  von  Gnmppenberg,  Fng- 
ger  auf  Kirchberg  und  Weissenhom,  Fr.  TOn  Fränking. 
Cop.  auf  Perg.     — 
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2878.  Ludwig  Benno  Josef  Xaver  Ignaz,  get.  den  21. 
bniar  1737,    ehelicher  Sohn  des  Karl  Wilhelm  Freih 
von  Ingenhelm  und   der  Maria  Johanna  Ludovica 
Freiin  Ton  Hegnenberg  gen.  Dnx.  Taufschein  in  orig.  ^ 

2879.  Donation  der  Eva  Jörger  geb.  von  Hofkirchen  de 
Wien   den   letzten   März  16.50.     Gemal:    Hanns  Helfeii 
Freiherr  Jörger.     Sohn:    Hanns   Quintin    Freiherr  Jörget 
Cop.  vid.     ^J- 

2880.  Epitaphium  des  Helmhard  Jorger  Freiherm  zu  Toi 
nnd  Köppach,  geb.  im  Jahre  1572,  Sohn  des  Wolfgug 
Jörger  Freiherrn  und  der  ApoUonia  geb.  Teufel  Freiili 
GemaUnnen:  Maria  Magdalena  geb.  Herrin  TOn  Polkeift 
und  Anna  Maria  geb.  KhCTenhUIler  Freiin.  Blinder  erster 
Ehe:  Wolf  Ludwig,  Wolf  Christof ,  Wolf  Hehnhard  uni 
Maria  Elisabeth.  Kinder  zweiter  Ehe :  Wolf  Wilhelm,  Wolf 
Bartholomäus,  Anna  Magdalena  und  Bianca  LudmiUa.  Staib 
am  neuen  Jahrstagabend  1631.  Cop.     ^- 

2881.  Bitte  des  Johann  Quintin  Freiherm  Jorger  um  eine 
authentische  Abschrift  der  Donation  mortis  causa  seiner 
Stiefmutter  Eva  Jörger  geb.  Freiin  von  Hofkirchen.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  August  1654.      ^ 

2882.  Erklärung  des  Johann  Quintin  Grafen  Jorger,  dasscr 
nach  seinem  Vater  Hanns  Helfcrich  Freiherm  Jörger  nicht 
Erbe  sein  will.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Februar  1658.   ^ 

2883.  Erbserklärung  desJohannQuintin  Grafen  Jorger  tuturio 
nomine,  Johann  Josef  Grafen  Jörger,  Franz  Grafen  Jörger, 
M.  Josefa  Gräfin  von  Starhemberg,  l^laria  Rosalia,  Marii 
Antonia,  Maria  Franciska  Grälinnen  Jörger  nach  dem  Tode 
der  Mutter  und  Gemalin  Maria  Rosalia  Gräfin  Jörger  geb. 
Gräfin  von  Losenstein.    Cop.  vid.  de  dato  16.  Octobcr 

1700.  ^; 

2884.  Maria  Josefa  Irena,  get.  den  5.  April  1668,  eheliche 
Tochter  des  Johann  Quintin  Grafen  von  Jörger  und  der 
Maria  Rosalia  geb.  Gräfin  von  Losenstein.  Taufschein  io 
cop.  vid.     -^ 

2885.  Extract  aus  Maria  Rosalia  Gräfin  Jorger  geb.  Grill 
von  Losenstein  unterm  28.  Jänner  1672  errichtetem  T^ 
stamente.  Gemal :  Johann  Quintin  Graf  Jörger.    Cop.  vii 


t79 
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L  1656  den  29.  August  ist  Amalia  Catharina  Freiin  YOn 
Jostelsberg  geb.  Zobel  Ton  Olebeistadt  geBtorben.  Ab- 
schrift aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit 
dem  freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wap- 
pen. Vid.  de  dato  20.  Juli  1745.     '^ 

.  Anna  Eleonora  Regina  verm.  Freiin  TOn  Stetten  auf 
Koeherstetten  geb.  Freiin  von  Jostelsberg,  geboren  den 

8.  Juni  1685.  Eltern:  Philipp  Johann  Herr  zu  Jostelsberg 
Freiherr  in  Lindt  f  den  11.  October  1712  und  Maria  Ca- 
tharina geb.  TOn  Wildenstein  f  den  24.  Februar  1693. 
Ghrosselt.  v.  s.:  Wolf  Ferdinand  Freiherr  von  Jostelsberg 
t  1694  und  AmaUa  Catharina  geb.  Zobel  you  Oiebelstadt 
t  den  29.  August  1656.  Urgrosselt.  v.  s. :  Johann  Sigmund 
von  Jostelsberg  und  Elisabeth  geb.  TOn  Nenbans  zu  Grei- 
fenfels.  Adelsgeschlechter  der  Ahnen  v.  L. :  Windisch- 
grfttz,  Liechtenstein,  Kolnitz,  Festenberg,  Kheyenhfiller, 

Womer,  Orassel.  Sigismund  Herr  von  Jostelsberg  war  der 
29.  Bischof  zu  Lavant  in  Kämthen,  1498.  Cop.  vid.  *— 
;.  Stammtafel  des  Hanns  Sigmund  Jostel  zn  Lindt,  Yel- 
den,  Kals-Fenersberg  anf  Schrattenberg  und  der  Elisa- 
beth Jöstel  gebomcn  Ton  Nenlians  zu  Greif enf eis  auf  16 
Ahnen.     Adelsgcschlechter:    Jöstel   zu  Obdach   in   Anger, 

Banmkircher,  Hamerl  zu  Lind,  Khevenhfiller,  von  Mos- 
heim  Bitter,  Stethamer,  Wörner,  Harngrand,  von  Eibis- 
wald,  von  Gloehw,  Grassei,  Schrat,  Kolnitz,  Sclüfisslen, 
TOn  Windischgrätz,  Gradler,  Nenhans,  von  Herberstein, 
Gr.  von  Bostatt,  von  Gropenstein,  von  Königsfeld, 
TOD  Sehambach,  von  Graben,  von  Schemberg,  Leyser, 
Hatwin,  Katzianer,  Pananer,  von  Bnrgstall  Bitter,  von 
Herberstock,  von  Lindan,  von  Herberstein.  Cop.  vid.  "^^ 
K  1611  den  27.  December  ist  Hanns  Sigmund  Jöstel  zu 
Lindt  mit  Elisabeth  geb.  von  Neuhans  zn  Greifenfels, 
Tochter  des  Andreas  von  Neuhaus  zu  Greifenfels  und  der 
Manischen  geb.  Leyser,  zusammengegeben  worden.  Ab- 
schrift aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit 
den  freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wappen. 
Vid.  de  dato  20.  Juli  1745.    "f 

So 

9.  Notariatsattest;  dass  auf  einer  1621  zu  Strassburg  gedruck- 
ten Bibel   das  freiherrl.  Jöstelsbergische  Wappen  mit  den 


—    430    — 

Buchstaben  EL  S.  J.  Z.  L.  V.  K.  F.  v.  S.  zu  lesen  ist,  w( 
Buchstaben  Hanns  Sigmund  JSstel  ZU  Llndt,  Ye 
Kiteterr»  Fmnsberr  nA  Sdmitteuberg  andeuten  » 
sodann  ontecfaalb  das  Wappen  der  von  Neuhaus  zu 
fenfek  und  fugende  Buchstaben:  E.  J.  6.  F.  V.  N.  i 
welche  Buchstaben  Elisabech  Jösd  geb.  Freiin  TOn 
kttK  JBä  CäreiftaÜBla  andeuten  sollen.  Cop.  vid.  de 
iüi  Juli  1745-     ~ 

m 

ii^U  yotariatsattest«  dass  Johann  Sigmund  TOD  Jostel 
den  16^  September  1652^  dessen  Cremalin  Elisabeth  1 
V«K  Seuhaa»  den  :>.  August  1638,  wie  auch  Amaii 
tfaarina  vi>n  Jostelsberg  gebe  FrdiB  TOn  Zobel  TOD 
>illjtlil  den  li.  September  I6Ö6  gestorben.  Gems 
Letateren:  Wolj^ang  Ferdinand  von  Jöstelsberg  Fn 
Cop.  vid.  de  dato   19.  Jufi  1145^     ^ 

:fSfti-    Itj&i  den  lix  September  st  Johann  Sigmund  Her 

Jfcüfefcitqr  FtiHherr  m  Lmdt,  TeMea,  See  und  ] 

vtektem  verschieden.  Abschrift  aus  einer  1621  zu  1* 
bur^  ^redruckftfu  Bibel  mit  den  fireiherrL  Jöstelsberg 
und  Seuhdutsischeu  Wappen.  Vid.  de  dato  den  2( 
1145.    ~ 

:;Sä^  l!fi^>deu  l^  t^VUjber  ist  Nikolaus  Ferdinand  Jo 
Wilhelm.  Sohn  des  Fhifipp  Johann  Hem  TOn  J( 
Wrt  Ftr»tiwtiu  ua  ImJl  and  dessen  Gemalin  Mar 
tharuia  ;feb.  «iml  WiHeartenn^  ^boren  worden.  Gi 
Woit  Fecdittand  Herr  v»..a  J«3stelsberg.  1693  ist  Mai 
thariaa  ^eb-  vi,»tt  Wiluenstein  entschlafen.  Abschri 
eurer  IfSJl  su  Scr^ssiar^  ^druckten  Bibel  mit  dei 
beert  Jo<>teüjberj:5scaett  und  XeuhausLschen  Wappen 
de.  c»Ä»  deu  i^v  Seocember  174Ö-     ^ 

i*^5H.  StamÄtsai^i  ie$  rb:L>ji«  Johann  Freikerm  TOn  Ji 
Wrt  -tad  der  Mjcia  Ca:ijurlca  Freiiu  TOB  Wildei 
aar  >   Aiav'tt.     Ai»:ftsr::?cälev"fc::er:    von   Jöstelsberg 

Okbw^M  Pr^  «ML  V«Ibuks  Fr.  n  GreifeMfels^  I 
«Ml  ■«««:«  I#ke<  viML  ImieWIsladi«  Traeksess  tou 
luuKiN»^  Sl^fäa  mn  AlMfeaeau  im  Witdebea  auf  1 

v^:a  Wuid^cKäc.iv .  Ft«  iMi  laxelrauiy   Fuchs  tob 
Fr.  TOB  liUBipifeBfceffr«  v^nb  Wildenstein.  Messe 
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TOn  Schwendt^  Fuchs  von  Wallburg,  von  Gumppenberg. 
Cop.  vid.    '^ 

5.  Stammtafel  der  Freiherren  Jostelsberg.  Philipp  Johann 
Freiherr  von  Jostelsberg  war  verm.  mit  Maria  Catharina 
TOn  Wildenstein  Freiin.  Wolf  Ferdinand  Freiherr  von 
Jostelsberg  verm.  mit  Anna  Catharina  TOn  Zobel.  Hanns 
Sigmund  Freiherr  von  Jostelsberg  verm.  mit  Elisabeth  YOn 
Nenhaus  FreUn.  Moriz  Freiherr  von  Jostelsberg  verm. 
mit  Judith  TOn  Elblswald  Freiin.  Gregor  Freiherr  von 
Jostelsberg  verm.  mit  Margaretha  von  Mosheim.  Andreas 
Freiherr  von  Jostelsberg  mit  Anna  Hamerl.  Georg  Jö- 
stel  d.  j.  mit  Agatha  TOn  Baumkircher.  Georg  Jöstel  d. 
ä.  mit  Maria  Trientner.  Nikolaus  Jöstel  mit  Anna  Pein. 
Conrad  Jöstel  d.  j.  mit  Anna  Hensler.  Cop.  vid.  de  dato 
20.  Juli  1745.    '■^- 

6.  Philipp  Johann,  get.  den  4.  Jänner  1654,  ehelicher  Sohn 

des  Wolfgang  Ferdinand  von  Jostelsberg  Freiherm  Herrn 
auf  Lindt  und  der  Amalia  Catharina  geb.  Freiin  von  Zo- 
bel von  Giebelstadt.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^^ 

7.  Philipp  Johann  TOn  Jostelsberg  ist  am  12.  April  1676 
mit  Maria  Catharina  von  Wildenstein,  ehelichen  Tochter 
des  Carl  Christof  von  Wildenstein,  copulirt  worden.  Trau- 
schein in  cop.  vid.    JJJ? 

8.  1676  den  12.  April  hat*Philipp  Johann  von  Jostelsberg 
Freiherr  in  Kottenbach  mit  Maria  Catharina,  Tochter  des 
Karl  Christof  TOn  Wildenstein  und  dessen  Gemalin  Anna 
Regina  geb.  von  Wildenstein,  Hochzeit  gehalten.  Abschrift 
aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten  Bibel  mit  den 
freiherrl.  Jöstelsbergischen  und  Neuhausischen  Wappen. 
Vid.  de  dato  20.  Juli  1745.     '^^- 

9.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  die  Brüder 
Wolf  Andreas,  Hanns  Sigmund  und  Georg  Ammeireich 
Jostel  zu  Lindt,  Kaisberg  und  Fenersberg.  Cop.  vid.  de 
dato  13.  Octobcr  1636.     ^'^ 

So 

0.  Den  5.  Octobcr  1619  gebar  Elisabeth  einen  Sohn  Namens 
Wolf  Ferdinand.  Abschrift  aus  einer  1621  zu  Strassburg 
gedruckten  Bibel  mit  den  freiherrl.  Jostelsberg'schen 
und  Neahans'schen  Wappen.     Vid.  de   dato   den   20.  Juli 

1745.    "? 
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2901.  1653  den  27.  Februar  ist  Wolfgang  Ferdinand  TOI 
JosteiRberg  Freiherr^  Herr  auf  Lindt  mit  Amalia  Cadia- 
rina  verw.  Oräfln  Ton  Pappenheim  geb.  Freiin  TOn  ZoM 
TOn  Oiebelstadt  getraut  worden.  Trauschein  in  cop.  vid.  ™ 

2902.  Wolfgang  Ferdinand  von  Jostelsberg  Freilierr  ii 
Rockenbach  und  Hemhoffen  hat  den  27.  Februar  VSä 
Hochzeit  gehalten  mit  des  Philipp  Grafen  TOn  Pappenheia 
hinterlassenen  Wittwe  Amalia  Catharina  geb.  Zobel  TOI 
Giebelstadt.  Sohn :  Philipp  Johann,  geb.  den  30.  December 
1653.  Abschrift  aus  einer  1621  zu  Strassburg  gedruckten 
Bibel  mit  den  freiherrl.  Jöstelsbergisehen  und  Neuhaua- 
schen Wappen.  Vid.  de  dato  den  20.  Juli  1745.    "* 

2903.  Beschreibung  der  Wappen  der  Familien:  Isenbnrg,  Nasso, 
Erbacli,  Witgenstein,  Leiningen  -  Daclisbnrg ,  Waldefk, 
Pfalz  Zweybrficl^en,  Nassau-Oranien,  Chnr-Pfalz,  Kasstii- 
Katzenelnbogen.    ^ 

2904.  Diether  TOn  Isenbnrg  Graf  zn  Bfidingen  und  Elisabeth 
Gräfin  TOn  Solms  geben  ihrem  Sohne  Bernhard  von 
Isenburg ,  Bruder  des  deutschen  Ordens,  80  Gulden  Leib- 
geding.     Cop.  vid.  de  dato  auf  St.  Michaelstag  1450.    y 

2905.  Stammbaum  des  Christian  Ludwig  Grafen  zn  Isenbirg 
und  Büdingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu 
Isenburg  und  Büdingen,  Gr.  zu  Nassau- Wiesbaden,  Gr. 
zu  Nassau  -  Dillenburg ,  Gr.  zu  Sayn  und  Witgensteln, 
Gr.  zu  isenburg  und  Büdingen,  Gr.  zu  Sayn  und  Wit- 
genstein,  Gr.  zn  Erbach,  Gr.  zu  Nassau-Dillenbiurg ,  Gr. 
zu  Leiningen  -  Dachsbnrg ,  Gr.  zu  Leiningen  -  Dachsbnrg, 
Gr.  zu  Waldec](,  Gr.  zu  Nassau-Katzenclnbogen,  Pfalz-Gr. 
zu  Z wey brücken  -  Landsberg ,  Prinz  von  Oranien,  Pfalz- 
Gr.  zu  Zweybrücken,  Prinz  aus  dem  Clinrhaus  Pfali- 
Sinimern.   Cop.  auf  Perg.     ^ 

2906.  Schreiben  der  Ernestine  Louise  Grälin  zu  Isenburg  vom 
16.  October  1710  an  Wolfgang  Ernst  Grafen  Ton  Isen- 
burg, dass  seirie  üemalin  Friederike  Elisabeth  geb.  Griifln 
zu  Leiningen  am  8.  October  1710  entbunden  und  dem 
Sohne  bei  der  Taufe  der  Name  Christian  Ludwig  ge- 
geben worden  ist.     Cop.  vid.      *" 

2907.  Attest  des  Karl  Grafen  zu  Solms  und  des  Friedrich  Karl 
Grafen  zu  Stollberg,    dass  Christian   Ludwig  Graf  H 
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Isenburg  und  Bfidingen  ein  Sohn  des  Wolfgang  Ernst  zu 
Isenburg  und  Büdingen  und  der  Elisabeth  Friederike  geb. 
Gräfin  zn  Leiningen  war.  Grosselt.  v.  s.:  Wilhelm  Moriz 
Graf  zu  Isenburg  und    Büdingen  und   Anna  Ämalia  geb. 
Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen.  1 .  ürgrosselt.  v.  s. :  Jo- 
hann Ludwig  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Louise 
geb.  Gräfin  zn  Nassau  - Dillenbnrg.    2.  Ürgrosselt.  v.  s.: 
Johann  Ernst  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Maria 
Charlotte  geb.   Gräfin  zn  Erbach.    1.  Ururgrosselt.  v.  s.: 
Wolfgang  Heinrich  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen   und 
Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden.  2.  Ur- 
urgrosselt. V.  s. :   Ludwig  Heinrich  Graf  zu  Nassau-Dillen- 
burg  und  Catharina  geborne   Gräfin  zu  Sayn   und  Wit- 
genstein.    3.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Wolfgang  Ernst  Graf  zu 
Isenburg  und  Btldingen   und  Juliana  geb.  Gräfin  zu  Sayn 
und  Witgenstein  (3.  Gemalin).  4.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Georg 
Albrecht  Graf  zu  Erbach  und   Magdalena  geb.  Gräfin  zu 
Nassau-Dillenburg.     Grosselt.  m.  s.:   Emich    Graf  zu  Lei- 
ningen und  EUsabeth  Christina  geb.  Pfalzgräfin  zu  Zwey- 
brttcken.     1.  Ürgrosselt.  m.  s.:   Friedrich   Emich  Graf  zu 
Leiningen   und   Sibylla  geb.   Gräfin  zu  Waldeck.    2.  Ür- 
grosselt. m.  s. :  Friedrich  Ludwig  Pfalzgraf  zu  Zweybrücken- 
Landsberg   und  Juliana  Magdalena  gcborn.  Pfalzgräfin  zu 
Zweybrücken.  1.  Uinirgrosselt.  ni.  s. :  Johann  Philipp  Graf 
zu  Leiningen  und  Elisabeth  gcb(^rn.  Gräfin  zu  Leiningen. 
2.   Ururgrosselt.   m.  s.:    Christian    Graf  zu    Waldcck  und 
Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Nassau  -  Katzeuclnbogen.     3.  Ur- 
urgrosselt.  m.  s.:    Friedrich   Casimir   Pfalzgi'af  zu   Zwey- 
brücken-Landsberg  und  Amalia  geb.  Fürstin  von  Oranien. 
4.  Ururgrosselt.  m.  s.:    Johann  II.    Pfalzgraf  zu   Zweibril- 
cken   und  Louisa,   Tochter  Friedrich  IV.  Churfllrsten  zu 
Pfalz.  Orig.  de  dato  21.  Juli  173G.     "^ 
«.   Archivsattest,    dass  Ernestine  Gräfin  zu  Isenburg  und 
Büdingen  vcrm.  Gräfin  zur  Lippe  eine  Tochter  des  Wolf- 
gang Heinrich  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfidingen  und  der 
Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden   und 
Idstein^  Wolfgang  Heinrich  Graf  zu  Isenburg  und  Bfidin- 
gen ein  Sohn  des  Wolfgang  Ernst  Grafen  zu  Isenburg  und 
Blldingen    und    der  Anna   Gräfin   zu    Gleichen    gewesen. 
L  28 
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Wolfgang  Erast,  geboren  den  29.  December  1560,  Sohn 
des  Philipp  von  Isenburg  Grafen  zu  Büdingen  und  der 
Eringartten  geb.  TOn  Solms.  Wolfgang  Heinrich,  geb.  den 
21.  October  1588,  Sohn  des  Wolfgang  Ernst  von  Isenburg 
Grafen  zu  Büdingen  und  der  Anna  geb.  Gräfin  zu  Gleichen. 
Anna  von  Isenburg  geb.  Grälin  zu  Gleichen,  Gemalin  des 
Wolfgang  Ernst  zu  Isenburg,  f  den  3.  Mätz  1598.  Wolf- 
gang Heinrieh  Graf  von  Isenburg,  verm.  1609  mit  Maria 
Magdalena  Grätin  von  Nassau  -  Wiesbaden  und  Idstein, 
deren  Tochter  Emestine,  geb.  den  9.  Februar  1614,  verm. 
sieh  mit  Hemian  Adolf  von  der  Lippe.  Orig.  de  dato  den 
3.  November  1724.    '^ 

2901>.  Stammbaum  des  Johann  Adolf  Grafen  zu  Isenburg  nnd 
Büdingen  auf  16  Ahnen.  Adelsgesehleehter:  Gr.  zu  Isen- 
burg und  Büdingen^  6r.  zu  Nassan  -Wiesbaden ,  Fst.  zu 
Nassau-Dillenburg.  Gr.  zu  Sayu  nnd  Witgenslein,  Gr. 
zu  Isonbiurg  und  Büdingen,  Gr.  zu  Sayn  und  Witgenstein, 
Gr.  in  Erbarh«  Gr.  zu  Xasäau-Dillenburg,  Gr.  zn  Stoll- 
berg«  Gr.  zn  Reinjütein  nnd  Blankenbnrg,  Gr.  zu  Stoll- 
berg, Gr.  zn  Solms-Lanbaeb «  Herz,  zn  Meeklenbnrs:- 
G&strow«  Prinz,  zn  JLnbalt-Bembnrg,  Herz,  zn  Holstein- 
Gotlorp«  Chnrprinz.  zn  Sarbsen»  Cop.  vid.  auf  Perg.  - 

Ä>UV  Johann  Adolf,  geb.  den  1>.  October  1728,  ehelicher 
Sohn  des  Wilhelm  Xoriz  Grafen  I^enbun;  nnd  Bndingen. 
TaurVv'heiu  in  oop.  vid.     *J^ 

Ä^ll.  Schr^*ib^u  dvs  Frioilrioh  \\*llhelm  Grafen  zu  Sohns  vom 
IcL  ^VtotHr  IT:?>  au  Wilhelm  Moriz  Grafen  von  Isenbars: 
nnd  Bidinsen»  in  welchem  ^r  dankt,  dass  er  ihn  zum 
Tautjvuhcu  soiues  Sohnes  Johann  Adolf  erwählte.  Ge- 
maliu:  Fbilippiiiv  Louise»  GrÄnn  zu  Isenburg  und  Büdingen 
^  b.  Grata  n  SloUbers.  Oop.  Wd.     *f 

:iSli  ^k'hr\ :bvU  vies  H.  i\  GnuVu  zu  SsoUberg  an  Wilhelm  Mo- 
ni; Grafen  T<^n  Isenbnnfr  nnd  Bidin^en«  worin  er  fllr 
vlic  Gvv:4::^r?v.*r.jt::  b»:  seinem  Sohne  Johann  Adolf 
S'-::v.'x::  IViiik  cr^:^^::^:.  GeuiAÜii:  Pbilippine  Louise  geborne 
Gra&n  in  SliiUbim:.     Cop.  v-^L  de  dato  den  28.  October 


JCs} 


i:->.    , 


Ä^Uv    A::c>:   vk:^   v'nrt^ddui  Kiri  Keink&ni  Gnüen    zu  Leiningen 
aua  a«r^  K^uri  Gniu^fii  su  Wl<^  das^  Johann  Adolf  Graf 
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zu  Isenbnrg  und  Bfidinges  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz 
Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  dessen  Gemalin 
Philippine  Louise  geb.  Gräfin  ZU  Stollberg  gewesen.  Gross- 
eltern V.  8.:  Wilhelm  Moriz  Graf  zu  Isenburg  und  Büdin- 
gen und  Amalia  geb.   Gräfin  zu  Isenburg  und   Büdingen. 

1 .  Urgrosselt.  v.  s. :  Johann  Ludwig  Graf  zu  Isenburg  und 
Büdingen  und  Louise  geb.  Gräfin  zn  Nassan-Dillenburg. 

2.  Urgrosselt  v.  s.:  Johann  Ernst  Graf  zu  Isenburg  und 
Maria  Charlotte  geb.  Gräfin  zn  Erbach.  1.  Ururgrosselt. 
V,  8.:  Wolfgang  Heinrich  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen 
und  Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden. 
2.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Ludwig  Heinrich  Graf  zu  Nassau- 
Dillenburg  und  Catharina  geb.  Gräfin  zn  Sayn  und  Wit- 
gensteln.  3.  Ururgrosselt.  v.  s.:  Wolfgang  Heinrich  Graf 
zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Juliana  geb.  Gräfin  zu  Sayn 
und  Witgenstein  (3.  Gemalin).  4.  Ururgrosselt.  v.  s. :  Georg 
Albrecht  Graf  zu  Erbach  und  Magdalena  geb.  Gräfin  zu 
Nassau-Dillcnburg.  Grosselt.  m.  s.:  Ludwig  Christian  Graf 
zu  Stollberg-Gedem  und  Christina  gcbom.  Prinzessin  zu 
Hecklenbnrg-Gfistrow.  1.  Urgrosselt.  m.  s.:  Heinrich  Ernst 
Graf  zu  Stollberg  und  Anna  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Stoll- 
berg. 2.  Urgrosselt.  m.  s.:  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Meck- 
lenburg und  Magdalena  Sibyllu  geb.  Prinzessin  Ton  Hol- 
stein Gottorp.  1.  Uriu'grosselt.  m.  s.:  Christof  Graf  zu 
Stollberg  und  Hedwig  geb.  Gräfin  ZU  Reinsteiu  und 
Blankenbnrg.  2.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Heinrich  Volrath 
Graf  zu  Stollberg  und  Margaretha  geb.  Gräfin  zu  Solms- 
Laubocb«  8.  Ururgrosselt.  m.  s.:  Johann  oder  Hanns  Al- 
bert Herzog  zu  Mecklenburg  und  Eleonora  Maria  gebome 
Prinzessin  von  Anhalt-Bemburg.  4.  Ururgrosselt.  m.  s.: 
Friedrich  Herzog  zu  Schleswig-Holstein  und  Maria  Eli- 
sabotli  geb.  Churprinzessin  von  Sachsen.  Cop.  vid.  de 
dato  1.  October  1751.     ^'* 

14.  Attest  des  Wolfgang  Ernst  Fürsten  zu  Isenburg  und  Bü- 
dingen, dass  sein  Neffe  Johann  Adolf  Graf  zu  Isenburg 
mit  seinem  Sohne  (>hristian  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg 
und  Büdingen  des  h.  D.  ().  der  Bailei  Hessen  Statthalter 
Geschwisterkind  sei.  Grosselt.  v.  s.:  Wilhelm  Moriz  Graf 
zu  Isenburg  und  Btldingen  und  Anna  Amalia  geb.  Grälin 

28* 
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ZU  Isenburg  und  Büdingen.  Johann  Adolf  Graf  zu  Isen- 
burg  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenbuij 
und  Büdingen.  Wolfgang  Ernst  und  Wilhelm  Moriz  Grafen 
zu  Isenburg  waren  Söhne  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu 
Isenburg  und  Büdingen  und  der  Anna  Amalia  geb.  Grtfii 
zu  Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  9.  Novem- 
ber 1752.    ^* 

2915.  Johann  Ernst,  geb.  1625,  Sohn  des  Wolfgang  Enwt 
Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  dessen  3.  G^ 
mnlin  Juliana  gebom.  Gräfin  zu  Sayn  und  Witgensteh. 
Personalextract.  Cop.  vid.    ~ 

2916.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Johann  Ernst  Grafen  n 
Isenburg  und  Büdingen  und  Maria  Charlotte  geb.  Grih 
zu  Erbacb.  Cop.  vid.    ^ 

2917.  Heiratlisbriefauszug  vom  10.  Februar  1646  zwischen  Jo- 
hann Ludwig  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfidingf n  Sohn 
der  Maria  Magdalena  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen 
geb.  Gräifln  zu  Nassau  und  Louise  geb.  Gräfin  zu  Nassan, 
Tochter  des  Ludwig  Heinrich  Grafen  zu  Nassau  und  der 
Catharina  geb.  Gräfin  zu  Sayn  und  Witgenstein.  Cop. 
vid       *"   ^ 

2918.  Testament  des  Johann  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg  de  * 
dato  14.  Jänner  1647.  Gemalin:  Louise  Grätin  zu  Isenburg 
und  Büdingen  geb.  Fürstin  zu  Nassau.  Söhne :  Karl  Lud- 
wig, Johann  Philipp  und  Wilhelm  Moriz.  Cop.  vid.    '^- 

2919.  Maria  Charlotta,  geb.  den  24.  März  1G31,  Tochter  des 
Georg  Albrecht  Grafen  zu  Erbaeh  und  der  MagdalenÄ 
(Tochter  des  Johann  Grafen  ZU  Nassau-Katzenelnboges) 
vermalte  sich  1650  mit  Johann  Ernst  Grafen  von  Isen- 
burg zu  Büdingen,  t  ^^^  21.  Juli  1693.  Extract.  genoal. 

Cop.     ""'  ^* 
1        I)    11 

2920.  Vergleich    zwischen  Maria  Magdalena  Gräfin  ZU  Isen-  i 

bürg  gebom.  Gräfin  zu  Nassau-Wiesbaden  und  IdsteiSf 

Gemalin  des  Wolfgang  Heinrich  Grafen  zu  Isenburg  und 
Büdingen  und  ihrem  Sohne  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg  und 
Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Jänner  1644.     ^ 

2921.  Extract  aus  dem  Donationsschein  der  Maria  Magdah'na 

Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen  geb.  Gräfin  zu  Nassao- 
Wiesbaden  und  Idstein.  Eltern:  Johann  Ludwig  zu  Na$ 
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sau- Wiesbaden  und  Idstein  und  Maria  geb.  Gräfin  von 
Nassau-Katzenelnbogen.  Tochter:  Philippina  verm.  Gräfln 
ZU  Sayn  und  Witgenstein.  Cop.  de  dato  den  22.  März 
1651.    1^ 

10 

J2.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  November  1679  zwischen  Wil- 
helm Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen^  Sohn 
des  Johann  Ludwig  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und 
Anna  AmaUa  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen,  Tochter 
der  Maria  Charlotta  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen 
geb.  Gräfln  zu  Erbach.  Cop.  vid.    '^  \" 

?3.  Attest  des  Ferdinand  Maximilian  Grafen  zu  Isenburg  und 
Büdingen,  dass  Wilhelm  Moriz  Graf  zu  Isenburg  und 
Büdingen  imd  Anna  Amalia  geb.  Gräfin  zu  Isenburg  und 
Büdingen  die  Grosseltem  v.  s.  des  Joliann  Adolf  Grafen 
zu  Isenburg  und  Büdingen  waren.  Johann  Adolf  Graf  zu 
Isenburg  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isen- 
burg und  Büdingen.  Wilhelm  Moriz  Graf  zu  Isenburg  und 
Büdingen  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isen- 
burg und  Büdingen  und  der  Anna  Amalia  geb.  Gräfin  zu 
Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  den  10.  Novemb. 
1752.    ^ 

2i.  Schreiben  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  vom 
13.  Juli  1688  an  die  Grafen,  wie  solche  nach  der  Speci- 
iication  zu  Gevatter  gebeten,  dass  seine  Gemalin  Anna 
Amalia  geb.  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen  mit  einem 
Sohne  Namens  Wilhelm  Moriz  entbunden  worden.  Cop. 

vid.     •? 

25.  Schreiben  der  Pfalzgräfin  Sophia  Amalia  vom  14.  Juli  1688 
an  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen^  worin 
sie  für  die  übertragene  Gevatterschaft  bei  seinem  Sohne 
Wilhelm  Moriz  Dank  erstattet.  Gemalin:  Anna  AmaHa 
gebome  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen.    Cop.  vid.     ^ 

26.  Testamentsextract  des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isen- 
burg und  Büdingen  vom  14.  April  1710.  Söhne:  Wolfgang 
Ernst  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen  und  Wilhelm  Moriz 
Graf  zu  Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.     -*^* 

27.  Heirathsbriefauszug  vom  31.  März  1725  zwischen  Wilhelm 
Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen^  Sohn  der 
Elisabeth  Wilhelmine   verw.  Gräfin   zu  Isenburg   und  Bü- 
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dingen  geborn.  Gräfin  zu  Leinlngen  und  Daehsbur;  ani 
Philippine  Louise  Oräfln  zu  Stollberg^  Tochter  der  Chii- 
stina  verw.  Gräfin  zu  Stollberg  geb.  Herzogin  ZU  leek* 
lenburg.  Cop.  vid.    ~ 

2928.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  April  1616  zwischen  Wolf- 
gang Ernst  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und 
Juliana  geb.  Gräfin  zu  8ayn  und  Witgenstein^  ehelichen 
Tochter  des  Ludwig  Grafen  zu  Sayn  und  WitgenstdL 
Cop.  vid.     ^ 

2929.  Wolf  gang  Ernest  Graf  zu  Isenburg  und  Büdingei 
cedirt  die  Grafschaft  Isenburg  an  seine  Söhne  Wolfgang 
Heinrich,  Philipp  Ernst,  Wilhelm  Otto,  Ludwig  Arnold  und 
Hanns  Ernst  und  an  seinen  Enkel  Philipp  Ludwig,  alk 
Grafen  zu  Isenburg.  Cop.  vid.  de  dato  1.  April  1628.  * 

2930.  Schreiben  des  Ludwig  Kraft  Rheingrafen  von  Kirehberg 
an  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfidin^i, 
in  welchem  er  die  Gevatterschaft  bei  seinem  Sohne  Wolf- 
gang Ernst,  von  welchem  Anna  Amalia  Gräfin  zu  Isen- 
burg und  Büdingen  seine  Gemalin  den  26.  März  1686 
entbunden  worden,  übernimmt.  Cop.  vid.  de  dato  5.  April 
1686.    ^ 

2931.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  Jänner  1712  zwischen  Wolf- 
gang Ernst  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen^  Sohn 
des  Wilhelm  Moriz  Grafen  zu  Isenburg  und  Büdingen  und 
Friederike  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Lclningen  und  Dachs- 
burg^  Tochter  des  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachs- 
burg und  der  Elisabeth  Christina  geb.  Pfalzgrafin  bei 
Eheln.  Cop.  vid.    ^ 

2932.  Beileidsschreiben  des  Josias  Grafen  zu  Waldeck  an  Wolf- 
gang p]rnst  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfidingen  bei  dem 
Hintritte  der  Elisabeth  Charlotte  verm.  und  geb.  Gräfin  zu 
Isenburg  und  Büdingen.  Cop.  vid.  de  dato  5.  üct.  l72o.  ^^ 

2933.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Juli  1608  zwischen  Wolf- 
gang Heinrich  Grafen  zu  Isenburg  und  Bfidingen  und 
Maria  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und 
Idstein.    Cop.  vid.     ^ 

2934.  Attest  des  Bertram  Hillebrand  Rumshoff  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Isselstein, 
Cop.  vid.  de  dato  23.  September  1664.    ^-  -^ 


i 
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5.  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Mark  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Issclsteiu. 
Orig.  de  dato  Cleve  den  28.  October  1741.     ^^ 

S.  Vormundschaftsact,  woraus  zu  sehen,  dass  Johanna  Eli- 
sabeth TOn  Isselstein  eine  eheliche  Tochter  des  Christof 
Florenz  von  Isselstein  und  der  Kunigunde  von  Holtzeui 
war.  Cop.  vid.  de  dato  2.  März  1645.     ^  -^ 

7.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Adam  Max  Grafen  von 
Saint  Jnlicn  unterm  27.  Sept.  1679  im  Schloss  zu  Nieder- 
Walsee  errichtet  und  den  18.  Februar  1683  bei  dem  Land- 
marschall-Gerichte publicirt.  Gcmalin :  Maria  Susanna  geb. 
Gräfin  von  Brandis.  Tochter:  Maria  Barbara.  Cop.  vid.  *^ 

8.  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  des  II.  für  Hein- 
rich von  Guiard  Herrn  zu  St.  Julien  nebst  Wappen- 
vermehrung.   Cop.  vid.  de  dato  20.  März  1628.     ^ 

9.  Kaiser  Ferdinand  der  III.  erhebt  den  Heinrich  von  St. 
Julien  zum  Beichsgrafen  von  und  zu  Walsee.  Cop.  vid. 
de  dato  29.  September  1638.     ^ 

0.  Testamentsextract  des  Heinrich  von  St.  Julien  Grafen 
von  Walsee  vom  3.  August  1()40.  Gemahn:  Sidonia  geb. 
Gräfin  von  Hardegg.  Söhne:  Adam  Max  und  Leopold 
Wilhelm.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Johann  Jakob 
Freiherm  von  Brandis  zu  Aspem  unterm  27.  Juni  1658 
errichtet.  Tochter:  Maria  Susanna.  Extract  aus  dem  Testa- 
mente der  Catharina  EHsabeth  Gräiin  von  Brandis  geb. 
Freiin  von  Questenberg.  Gemal:  Hanns  Jakob  von  Bran- 
dis. Tochter:  Maria  Susanna.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Februar 
1647.     "T 

Am 

H.  Johann  Nikolaus  Anton,  get.  den  o.  September  1676, 
ehelicher  Sohn  des  Adam  Maximilian  Grafen  von  Saint 
Julien  und  der  Maria  Susanna.  Taufschein  in  orig.    ^ 

42.  Maria  Josefa  Theresia  Felicitas,  get.  den  21.  Sep- 
tember 1705,  ehcHche  Tochter  des  Johann  Nikolaus  Anton 
Grafen  von  St.  Julien  und  der  Anna  Maria  Ah)i8ia  geb. 
Gräfin  von  Hohenfeld.  Taufschein  in  orig.     "^ 

4:i  Erbserklärung  der  Maria  Susan  na  Gräfin  von  St.  Julien 
geb.  Gräfin  von  Brandis  Wittwe  nach  Adam  MaximiHan 
von  St.  Julien  Grafen  zu  Walsee   für  ihre  Kinder  Johann 
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Nikolaus,  Johann  Albert,   Johann  Leopold.     Cop.  vii  de 
dato  3.  April  1683.     ^ 

2944.  Attest  des  Philipp  Wilhelm  Freiherm  von  Bongard  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  YOn  lYen  zn  Richiris* 
hören.  Orig.  de  dato  9.  Juli  1710.    ^  ^ 

o  BS      Bt 

2945.  Attest  des  Johann  Sigmund  von  Quadt  zu  Buschfeld  und 
Johann  Franz  Spies  von  BüUesheim  über  die  Ritteito- 
tigkcit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Iven  m  tir 
chardshoven  und  Esch.  Ong.  de  dato  Bonn  den  2.  M&n 
1746.    -^  ^ 

2946.  Attest  der  Hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  It« 
zu  Bichardshovcn  und  Baidt.  Aufgeschworen:  Caspar 
Karl  Anton  Philipp  von  der  Heyden  gen.  Belderbnsch 
zu  Streversdorf,  Landkomthur  der  Bailei  Altenbiessen  und 
Johann  Theodor  von  der  Heyden  gen.  Belderbusch  zn 
Streversdorf,  Landkomthur  der  Ballei  an  der  Etsch,  Brüder. 
Cop.  de  dato  21.  Juli  1794.     ^ 

2947.  Abschrift  des  Diplomes  Kaisers  Karl  V.  dto.  14.  August 
1526  för  Peter  Iven  von  Esch.    -^ 

2948.  Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  FamiHe  von  Kageneck.  Cop.  vid.  de  dato 
15.  December  1675.      — 

2949.  Attest  des  Capitels  des  fürstlichen  hohen  Domstifts  Au^- 
burg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Kageneck.  Aufgeschworen:  Johann  Christof  Wilheb 
Graf  von  Thürheim,  1676.  Mutter:  Anna  Sibylla  von  Ka- 
geneck.  Aufgeschworen:  Karl  Ignaz  Freiherr  von  Baden, 
1735.  Jlutter:  Maria  Johanna  Freiin  von  Kageneck.  Auf- 
geschworen: Franz  Heinrich  Wendelin  Freiherr  von  Ka- 
geneck (1722)  war  Weihbischof  zu  Eichstädt.  Cop.  de  dato 
15.  Februar  17r>4.    ''^ 

2950.  Stammbaum  des  (-arl  Sigfried  von  Kageneck  iiuf  16 
Ahnen.  Adclsgoschlechter:  von  Kageneck,  Boeklin  TOD 
Böekliusau,  Wnrmser  von  Vendenheim,  Pless  von  Dan- 
denstelu,  von  Uttenheini  zu  Ramstein^  von  Ostein,  Ton 
Breitenlandenberg,  von  Hohenftirst^  von  Andlan,  Bork 
lin  von  Br>cklinsau,  Wnrmser  von  Vendenheim,  Zorn  von 
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Plobsheim^  Ton  Hertzberg,  Bämlapp  ron  BoUschweiler, 
Ton  Baden^  von  Baden.  Cop.  auf  Perg.    — 

.  Georg  Sebastian  Reinhard,  get.  den  7.  November 
1667,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  von 
Kageneck  und  der  Susanna  Magdalena  von  Andlau.  Tauf- 
schein in  cop.     ^ 

•.  Attest  des  V.  Oe.  Grafen-,  Freiherrn-,  Ritter-  und  Adels- 
Standes  Breisgauischen  Gestades,  dass  J  o  h an n  F r i  e d r i  c  h 
von  Kageneck  mit  Susanna  Magdalena  von  Andlan  ver- 
ehelicht gewesen.  Orig.  de  dato  8.  Jänner  1751.    ]^"* 

;.  Johann  Friedrich  Fridolin  Freiherr  von  Kageneck, 
geb.  den  14.  Februar  1707,  ehelicher  Sohn  des  Georg  Se- 
bastian Reinhard  von  Kageneck  und  der  Maria  Franciska 
Josefa  geb.  von  Ulm.  Taufschein  in  cop.     *^*^ 

L  Stammbaum  des  Johann  Heinrich  Her  man  Freiherrn 
von  Kageneck  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Ka- 
geneck, von  Yölschen,  Bocklin  von  Böcklinsau^  von 
Schanenbnrg^  Zorn  von  Bulach  Bitter,  von  Landsberg, 
Schoner  von  Strnbenhard,  Zindt  von  Kentzingen,  von 
Andlau,  von  Banistein,  von  Ratzenhausen,  von  Blunien- 
eck,  von  Hagenbach,  Zindt  von  Kentzingcn,  von  Pforr 
zn  Muntzingen,  von  Berkheim.  Cop.  auf  Perg.     ^i 

K  Maria  Agatha  Agnes,  geb.  den  19.  Februar  1679,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Friedrich  Freiherrn  von  Ka- 
geneck und  der  Susanna  Magdalena  von  Andlau.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^ 

••  Maria  Anna  Erntrud  Freiin  von  Kageneck,  geb.  den 
10.  Jänner  1670,  Tochter  des  Johann  Friedrich  Freiherrn 
von  Kageneck  und  der  Susanna  Magdalena  geb.  Freiin 
von  Andlau.  Taufschein  in  cop.    *J^ 

'.  Maria  Anna  Sophia,  get.  den  28.  October  1742,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Friedrich  Fridolin  Freiherrn  von 
Kageneck  und  der  Maria  Franciska  Elconora  Freiin  von 
Andlau.  Taufschein  in  cop.     '*'® 

J.  Attest  der  Glieder  des  V.  Oe.  Grafen-,  Freiherrn-,  Ritter- 
und Adelstandes  Breisgauischen  Gestades,  dass  Wilhelm 
von  Kageneck  mit  Helena  Zorn  von  Bulach  verehelicht 
gewesen  und  von  diesen  Johann  Friedrich,  welcher  sich 
hienach  mit  Susanna  Magdalena  von  Andlau  verheirathet, 
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descendire,  wie  dann  dass  Georg  Friedrich  von  Andlaa  mit 
Anna  Barbara  TOn  Hagenbach  vermalt  war  und  aus  dieser 
Ehe  Susanna  Magdalena  von  Andlau  als  hienach  des  Jo- 
hann Friedrich  Freiherm  von  Kageneck  Ehefrau  geborea 
worden,  aus  welchen  Vor-  und  Eltern  Maria  Anna  Freüi 
von  Kageneck  abstammt ,  von  welcher  auch  Maria  Karo- 
lina Susanna  Freiin  von  Schonau  als  des  Josef  Maria 
Marquard  Karl  Both  von  Sehreckenstein  Mutter  entsprofr- 
sen  ist.  Cop.  de  dato  24.  Jänner  1741.     -  -  ~ 

2959.  Attest  des  V.  Oe.  Grafen-,  Freiherm-,  Ritter-  und  Adel- 
Standes  Breisgauischen  Gestades,  dass  Wilhelm  TOB  Kl* 
geneck  mit  Helena  Zorn  von  Bulach  vereheUcht  gewcsea 
und  von  diesen  beiden  Johann  Friedrich  Freihenr  voi 
Kageneck  als  deren  ehelicher  Sohn  entsprossen.  Orig.  de 
dato  24.  December  1750.     "J^' 

2960.  Ernst  Wilhelm  Ludwig,  geb.  den  7.  September  1683, 
Sohn  des  Alexander  Ludwig  Kalb  auf  Kalbsrieth  ood 
dessen  Gemalin  Dorothea  Sophia  Araalia  geb.  von  Itt^ 
kelbach.  Starb  den  15.  Jimi  1688.  Epitaphium  mit  dea 
Wappen  von  Kalb  und  von  Geusan,  von  Merkelbach  und 
von  Lützow.    Alexander  Ludwig  von  Kalb  f  1693.  Cop. 


vid. 


2961.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kit 
lenborn.  Cop.  de  dato  12.  Februar  1724.     **  *;f 

2962.  Attest  von  vier  Cavalioren  auf  Ansuchen  des  Christian 
Eberhard  Kameytsky  von  Elstibor^  zu  RUckingen  über 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Kameytsky  von  Elstibori 
auih  Helstibori.  Georg  Kameytsky  von  Elstiborz  war  der 
Grossvater  des  Christof  Eberhfvrd  Kameytsky  von  Elstiboti. 
Wilhelm  Borsch(*k  Kameytsky  von  Elstibori  von  G^orj 
Kameytsky  von  Elstiborz  und  Ehsabeth  Materiowskf  TOI 
MaterzOW  ehelich  geboren,  Georg  Kameytsky  von  Elsd* 
bor^.  von  Wilhelm  Kameytsky  von  Elstiborz  und  Eva  Wo* 
dIeradHky  von  Hnriowa,  Wilhelm  Kameytsky  von  KUti- 
bor^  von  Johann  Sehebor  Kamevtsky  von  Elstiborz  und 
Ludmilla  Kaplirz  von  Sulewitz  ehelich  erzeugt,  Johann 
Schebor  Kameytsky  von  Elstiborz  von  Wilhelm  KaraeM^^ky 
von  Elstiborz.  und  Ludmilla  Sekerka  von  Sedschiti  is<»iiäI 


i 
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Grafen  Wrschowitz)  ehelich  geboren,  Ludmilla  Kaplyrz 
von  Sulewitz,  Gemalin  des  Johann  Schebor,  von  Zdishiw 
Kaplyr2  von  Sulewitz  und  Johanna  Wriesowetz  YOn  Wrie- 
SOWetz  ehelich  entsprossen,  Eva  Wodieradsky  von  Hruscho- 
wa,  Oemalin  des  Wilhelm  Kameytsky,  ehelich  geboren  von 
Georg  Wodieradsky  von  HruÄowa  und  Anna  Dobrzensky 
TOn  Dobfzenitz.  Georg  Wodieradsky  von  Heinrich  Wo- 
dieradsky auf  Sukdol  und  Salomena  Wostrowitz  von 
Kralowitz^  Frau  Dobrzensky  von  Dobi'zenitz  von  Bochus- 
law  Dobrzensky  von  Dobrzenitz  und  Anna  Dorothea  Rens- 
perger  von  Benspcrg  ehelich  erzeugt,  Elisabeth  Matcr- 
iowsky  von  Materiow  von  Borschek  Mater^owsky  von 
Mater^.ow  und  Anna  Maria  Wlk  von  Kwitkow^  Boriek 
Mater2owsky  von  Albrecht  Mater^owsky  von  Mater^ow  und 
ApoUonia  Bodowsky  von  Hustirzan^  Albrecht  MaterXowsky 
von  Georg  Adalbcrt  Materiowsky  von  Mater^ow  und  Jo- 
hanna Dobi'zensky  von  Dobrzenitz,  Apollonia  Rodowsky 
von  Hu8tir2an  von  Johann  Rodowsky  von  HustirÄan  und 
Anna  Schellendorf  von  Hornsberg^  Anna  Maria  Wlk, 
Gemalin  des  Borschek  Mater^owsky ,  von  Wilhelm  Wlk 
von  Kwitkow  und  Woglzky  von  Neudorflf,  Wenzel  Wlk 
von  Johann  Wlk  von  Kwitkow  und  Catharina  Kapliri 
von  Sulewitz,  Elisabeth  WogiÄky  von  NeudorfF  von  Johann 
Wogiiky  auf  Wogitz  und  Johanna  Wachtel  von  Pan- 
thenan  ehel.  herstammend.  Christian  Eberhard  Kameytsky 
von  Elstibori^  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  Kameytsky  von 
ElßtiborÄ.  Cop.  vid.  de  dato  20.  Februar  1720.     ^ 

1.  Attest  der  Ritterschaft  in  Franken  Orts  Ottcnwald  über 
die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien:  Ka- 
meytsky von  Elstiborz,  von  Materzow^  Schilling  von 
Canstadt,  von  Mttnchingen ,  von  Oemniingen^  von  Oey- 
ersperg  und  von  Eck.  Cop.  vid.  auf  Perg.  de  dato  den 
9.  April  1764.     '^* 

[,  Attest  des  Wolfgang  Reinhard  Forstner  von  Dambenois 
auf  Ansuchen  der  Maria  Anna  Catharina  geb.  Kameytsky 
von  Elstiborz  vermalten  von  Yeltheini,  dass  ihr  Vater 
Christian  Eberhard  Kameytsky  von  Elstibori  ein  ehe- 
licher Sohn  des  Wilhelm  Borschek  Kameytsky  von  El- 
stibor^  und  der  Anna  Catharina   geb.  Schilling  von  Can- 
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Stadt  sei.     Cop.  vid.   de  dato  Onolzbach    den  28-  ADgutj 
1758.    ••*' 

11. D  

2965.  Christian  Eberhard  TOn  Kameytsky  ist  den  7.  De- 
cember  1699  mit  Elisabeth  Dorothea  TOn  Gemmingen  co- 
pulirt  worden.  Trauschein  in  cop.  vid. 

2966.  Extract  des  Erbtheilungsrecesses  zwischen  den  Geschwi- 
stern Ludwig  Friedrich,  Karl  Franz  Wilhelm  Kameytsky 
von  Elstibori,  Maria  Anna,  Albertina  Louise,  Friederib 
Sophia  und  Louise  Charlotte  nach  ihrem  Vater  Christin 
Eberhard  Kameytsky  Ton  £lstiborz  Herrn  zu 
gen.  Cop.  de  dato  4.  Mai  1732.    '^ 

2967.  Maria  Anna  Catharina,  geb.  den  20.  August  1709, 
Tochter  des  Christian  Eberhard  Kameytsky  TOn  Heläti> 
borz  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  Dorothea  geb.  TU 
Oemmingen.  Taufschein  in  cop.  vid. 


ias5 


9«. 


2968.  Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Königreich  Böhmen, 
die  allda  um  das  Geschlecht  der  Kameytsky  von  Elsfr 
borz  sich  beündlichen  Instrumente  betreffend.  König  ^Vli- 
dislaus  hat  dem  Peter  Klnczowsky  von  Elstibori  das  Gut 
Kameyk  aus  dem  Lehen  entlassen  und  solches  in  ein  fireies 
landtäfliches  Gut  transfcrirt,  1482.  Wilhelm  Kamevtsky 
von  Elstibori  erkauft  das  Gut  Obriistwi,  1541.  Wilhelm 
Kameytsky  von  Elstibori  hat  sich  die  von  seinem  Vetter 
Peter  Kluczowsky  von  Elstibori  überkommenen  Güter 
Kameyk  und  Czernosck  erblich  einlegen  lassen,  1543.  Al- 
brecht und  Johann  Schebor  waren  Söhne  des  Wilhehn 
Kameytsky  von  Elstiborz.  Vergleich  vom  Jahre  1547,  ve^ 
möge  welchem  Wilhelm  Kameytsky  von  Elstibori  das  nacl 
seiner  Mahm  Johanna  Strussky  geb.  von  Chraf  ererbte 
Gut  Stinich  dem  Johann  Mitrowsky  von  Nemischcl  erblicl 
überlässt.  Testament  des  Wilhelm  Kameytsky  von  Elstiborf 
vom  Jahre  1548.  Söhne:  Albert  und  Johann  Schebor.  Ge- 
mahn: Ludmilla  geb.  Sekerka  von  Sedschitz.  Vettern: 
Ladislaus  Wostrowitz  von  Kralowitz  imd  Paul  Kaplfri 
von  Sulewitz.  Testament  des  Albrecht  Kamevtskv  von  El- 
stibori  vom  Jahre  1585.  Gemalin:  Catharina  geborne  vW 
Lnkanos.  Bruder:  Johann  Schebor  Kameytsky  von  Elsti- 
bori. Enkeln:  Johann  Borka  von  der  Dnba  und  Leifh 
welchen  Zdistar  Berka  mit  Maria  Tochter  des  Albrecht  K«- 
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meytsky  von  Elstibor«  und  Albrecht  Hruiowsky  von  Hru- 
iowa  welchen  . . .  mit  der  andern  Tochter  Anna  Kameytsky 
von  Elstiborä  ehelich  gezeugt  haben.  Schwester:  Anna  Libe- 
nitzki  geb.  Kameytsky  von  ElstiborÄ.  Vettern:  Wladislaw, 
Nikolaus  und  Johann  Brüder  Sekerka  von  Sedschitz. 
Schwägerin:  Maria  Berstorlf  geb.  von  Lukanos.  Testament 
der  Catharina  verw.  Kameytsky  geb.  von  Lukanos,  1586. 
Johann  Schebor  Kameytsky  von  Elstibori^  ilberlässt  seiner 
Gemalin  Ludmilla  geb.  KaplyrÄ  von  Sulewitz  und  seinen 
Töchtern  Dorothea  Anna  und  Catharina  das  Gut  Kameyk 
zum  Wittwensitz  und  Unterhalt,  1585.  Söhne:  Wilhelm  und 
Nikolaus  Kameytsky  von  Elstiborz.  Kaufcontract,  vermöge 
welchem  Dorothea  Anna  verw.  Freiin  YOn  Liebenthal  geb. 
Kameytsky  von  Elstibori  der  Sophia  Griesseiibeck  geb.  vou 
Bnbna  das  Gut  Kundratitz  verkauft,  1623.  Johann  Schebor 
Kameytsky  von  ElstiborX  lässt  sich  in  die  Verlasscnschaft 
der  Wilhelm  und  Nikolaus  Kameytsky  von  Elstibori  erblich 
einftlhren,  1623.  Kaufcontract,  die  von  den  Brüdern  Niko- 
laus Christof,  Johann  Schebor,  Wenzel  und  Georg  Ka- 
meytsky von  ElstiborJ^  in  communione  innegehabten  und 
denselben  confiscirten  Güter  Libochowan  und  Czernosek 
betreffend,  1627.    ;^ 

59.  Stammtafel  des  Wilhelm  Borschek  Kameytsky  von 
Elstibori  auf  16  Ahnen.  Adelsgcschlechtcr:  Kameytsky  von 
Elstibors^,  Sekerka  von  Sedschitz,  Kaplyrz  von  Sulewitz, 
Wriesowetz  von  Wriesowetz,  Wodieradsky  von  Hru- 
schowa  und  auf  Snkdol,  Wostrowitz  vou  Kralowitz, 
Dobfzensky  von  Dobfzenitz,  Bensperger  von  Rensperg, 
Matenowsky  von  Materzow  auf  Wratzow,  Dobl-zensky 
von  Dobi^enitz,  Bodowsky  von  Hustirzan  auf  Netznaissow, 
Schellendorf  von  Hornsberg,  Wlk  von  Kwitkow  anf 
Nemislovdtz ,  Kaplir*  von  Sulewitz,  Wogizky  von  Neu- 
dorff  auf  Wogitz,  Wachtel  von  Panthenau.  Cop.  vid.  ^ 

rO.  Attest  des  Wilhelm  Ludwig  von  der  Groben,  Hanns  Wil- 
helm und  Alexander  Konrad  Ludwig  von  Kanitz  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kanitz. 
Helena  Dorothea  geb.  von  Kanitz  verw.  von  Scliwerin 
war  eine  eheliche  Tochter  des  Christof  Friedrich  von  Ka- 
nitz und  der  Maria  von  Kreytzen.  Clu'ii^tof  Friedrich  von 


—    446    — 

Kanitz  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Salomon  von  Kamii' 
und  der  Maria  TOn  Packmohr.  Cop.  de  dato  den  6.  llii 
1773.    '^ 

So 

2971.  Stammbaum  des  Christof  Albrecht  TOn  Kimitl  anflt 
Ahnen.    Adelsgeschlechter:  von  Kanitz,  TOn  Thalia,  TM 

Kannacher^  von  Schierstedt,  Ton  Packmohr,  ?on  lejs- 
sel,  Ton  Brumsee,  TOn  Bielinski,  yon  Kreytien,  tm 
der  Damerau,  TOn  Borck,  von  Kreytzen,  Fr.  ra  Eiitoh 
bürg  9  TOn  Wilmsdorf,  von  Polentz,  toh  Falkenhaji. 

Cop.  vid.  auf  Perg.     IJJ- 

2972.  Christof  Albrecht  TOn  Kanitz,  geb.  den  14.  Juli  1(53, 
verm.  den  16.  October  1680,  gest.  den  18.  November  1711. 
Wappen:  von  Kanitz,  Tou  Thalau,  von  Kannaeher,  TPi 
8ehierstedt,  von  Packmohr,  yon  Wesselinen,  tob  Bran- 
see,  von  Bielinski,  von  Kreytzen,  Ton  Zohmen,  tm 
Borck,  von  Krcytzen,  TOn  Eulenbnrg,  yon  Wilmsdorf,  T<m 
Polentz,  von  Falkenhayn.  Auf  der  in  der  Wargen  sehen 
Kirche  befindlichen  kupfernen  Pfanne  zu  lesen.    Cop.  vid. 


de  dato  29.  April  1752. 


1647 
IX 


2973.  Notariatsattest  auf  Ersuchen  der  Helena  Dorothea  TOB 
Schwerin  geb.  von  Kanitz  über  die  Epitaphien  des  Chri- 
stof Albrecht  von  Kanitz,  geb.  den  14.  Juli  1653,  gest 
den  18.  November  1711  und  dessen  Gemalin  Maria  Gott- 
lieb von  Kanitz  geb.  Schack  von  Wittenau,  geboren  den 
8.  October  1663,  gest.  den  6.  Deccmber  1736.  Salomon 
von  Kanitz  imd  dessen  Gemalin  Maria  von  Packmohr 
verschreiben  der  Kirche  zu  Wargen  eine  Hube  Lande* 
de  dato  am  Tage  Michaelis  1622.  Vergleich  zwischen  Chri- 
stof F.  von  Kanitz  und  dem  Pfarrer  zu  Wargen  de  dato 
im  September  1 658.  Christof  Friedrich  von  Kanitz  war  ein 
Sohn  des  Salomon  von  Kanitz.  Cop.  de  dato  den  29.  April 


1647 


1715.     „ 

2974.  Christof  Friedrich  von  Kanitz  und  seine  Gemalin  Su- 
san na  geb.  von  Kreytzen  verkaufen  dem  Sohn  erster  Ehe 
Christof  Albrecht  von  Kanitz  die  Güter  Medenicken  und 
Dommelckeim.  Cop.  de  dato  5.  Juli  1679.    ]*^^^ 

2975.  Helena  Dorothea,  getauft  den  13.  Juni  1688,  eheliche 
Tochter  des  Christof  Albrecht  von  Kanitz  und  der  Maria 
Gottlieb  Schack  von  Wittenau.  Taufschein  in  cop. 


IMT 
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.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  November  1642  zwischen 
Pierre  de  la  Caue  und  Maria  geb.  von  Packmohr  Wittwe 
des  Salomon  von  Kanitz.  Cop.  vid.     ^^^J 

.  Attest  des  Pfarrers  Jakob  Kober  zu  Friedenberg,  dass 
Maria  Gottlieb  von  Kanitz  zu  ihren  Eltern  gehabt: 
Samuel  Schack  von  Wittenau  und  Maria  Catharina,  welche 
von  dem  Gebhard  von  Müilenheim  und  der  Anna  Catha- 
rina  von  Korff  herstammt.  Cop.  de  dato  11.  September 
1751.    '-'^' 

.  Vergleich  nach  dem  Tode  des  Salomon  von  Kanitz  und 
dessen  zweiter  Gemahn  Maria  geb.  von  Packmohr  zwi- 
schen deren  mündigen  Kindern  Christof  Friedrich  und  Lud- 
wig, den  andern  abwesenden  Curatoren  und  den  verord- 
neten Vormündern  der  unmündigen  Söhne  und  unbegebenen 
Töchter.  Cop.  de  dato  15.  Juni  1646.    ^^^^ 

>.  Stammbaum  des  Samuel  Friedrich  von  Kanitz  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kanitz,  von  Kannachcr, 
von  Packmohr,  von  Brnmsee,  von  Kreytzen,  von  Borck, 
Fr.  zu  Enlenbnrg,  von  Polentz,  Schack  von  Wittenau, 
Ton  Kreytzen,  von  Bauschke,  von  Dobeneck,  von  Mül- 
lenheim, von  Bern,  von  Korff,  von  Eifern.  Cop.  vid. 
auf  Perg.    i^ 

).  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Mai  1593  zwischen  Dietrich 
Kanne  zu  Brnchhausen  und  Clara  von  Canstein,  ehehchen 
Tochter   des   Mordian  von  Canstein   imd   der  Helena  geb. 

Westphalen.  Cop.    *^ 

l.  Dietrich  Mordian  von  Kanne,  geb.  den  8.  September 
1594,  ehelicher  Sohn  des  Dietrich  von  Kanne  und  der 
Clara  geb.  von  Canstein.  Taufschein  in  cop.     *^ 

?.  Heirathsbriefauszug  vom  Sonntag  Jubilate  1617  zwischen 
Dietrich  Mordian  Kanne  und  Helena  Westphalen,  ehe- 
lichen Tochter  des  Heinrich  Westphalen  und  der  (^atharina 

geb.  von  Lewenstein.  C'op.  *°" 
).  Quittung  des  Dietrich  Mordian  Kanne  zu  Bruchhau- 
»en  tlber  die  vierthalbtausend  Rthlr.  Brautschatzes  von 
seinem  Schwiegervater  Heinrich  Westphalen  entrichtet. 
Gemahn:  Helena  geb.  Westphalen,  Tochter  des  Heinrich 
Westphalen.  Cop.  de  dato  Ostermontag  1G18. 


T 
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2984.  Bischöfliche  Dispens  für  Friedrich  Mordian  YOn 
zu  Bruchhansen  und  Agatha  yon  Asseburg  von  dem  Yk] 
hindernisse  der  Blutsverwandtschaft.  Cop.  de  dato  8.  Mlnj 
1663.    ^ 

2985.  Vergleich  zwischen  Helena  geb.  Westphalen  verw.  TOI 
Kanne  zu  Brnchhausen  und  ihrem  Sohne  Friedrich  Mo^ 
dian  von  Kanne  auf  Bruchhausen.  Cop.  de  dato  20.  No- 
vember 1649.     ""^ 

2986.  Maria  Elisabeth  von  Kanne  zu  Bruchhansen  ondU* 
wendorf,  geb.  den  19.  April  1667,  eheliche  Tochter  d« 
Friedrich  Mordian  von  Kanne  und  der  Agatha  TOn  lS8^ 
bürg  zu  Hindenburg.  Taufschein  in  cop.    ^ 

2987.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des  heil.  Georj 
über  die  Rittcrbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Kargl  iu  Fürth.  Karl  Josef  Graf  von  TauflTkirchen  wir 
Ordensritter.  D.  1.  v.  Ururgrossvaters  Burkard  von  Tauff- 
kirchcn  Mutter  war  Anna  Kargl  in  Fürth.  Orig.  de  dalo 
4.  März  1751.     '^J 

KB 

2988.  Extract  aus  dem  Ritterlehenbuch  des  Herzogs  Maximiliaa 
in  Baiern  vom  Jahre  1598.  Karl  Kargl  zu  Fürth  wd 
Siespach.  Töchter:  Anna  Maria  Kargl  verm.  mit  Harn» 
Adam  von  Gumppenberg^  Margaretha  verm.  von  Batzei* 
stein,  Mclosina  verm.  Mcssenpeck  und  Wandula.  Geoig 
Ludwig,  Ulrich  Karl,  Johann  Franz,  Alexander,  JohanBl 
Serv.  Maximilian  und  Maria  Catharina  waren  Kinder  dei 
Hanns  Adam  von  Gumppcnberg  und  der  Anna  Maria  gek. 
Kargl.  Cop.  vid.    ''^' 

2989.  Extract  einer  am  10.  Juni  1671  vorgegangenen  Dreissipt 
Handlimg   nach  Anna  Ursula  Kassier  geb.   Freiin  TOI 
Glos.     Gcmal:  Franz  Victor  Kassier  von  Boymund,  G«^| 
giz  und  Montani.  Mutter:  Anna  Regina  VOn  Lichtensteh  | 
zu  Carneid.  Cop.  vid.     ***^ 

2990.  Exti-act  aus  einer  am  25.  November  1700  nach  Absterben 
des  Franz  Victor  Kassier  Freilierrn  zu  Boyniund  vo^ 
gegangenen  Vermögensinventur.  Gemalin:  Anna  UrsuU 
geb.  Freiin  von  Glos.  Sohn:  Johann  Heinrich  Kassier. 
Töchter:  Maria  Barbara,  Gemalin  des  Anton  Albin  Grafea 
ZU  Wollceustein,   Anna    Catliarina,   Gemalin    des  Johann 
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Georg  Vintler  zu  Platz,  Helena,  Gemälin  des  Ciriaeus  voll 
Enzenberg  und  Maria  Dorothea.  Cop.  vid.    ^  ^-^-^ 

1.  Extract  der  nach  Hanns  Caspar  Kassier  vom  14  —  21. 
Mfirz  1646  vorgenommenen  Vermögensinventur.  St^irb  den 
25.  September  1645.  Gemalin:  Helena  geb.  TOn  Welsperg 
zn  Basten.  Sohn:  Franz  Victor.  Tochter:  B.  Dorothea, 
Gemalin  des  Paris  Ferdinand  von  Welsperg  zu  Rasten. 
Cop.  vid.     «^ 

2.  Extract  der  Liquidation ,  welche  nach  Absterben  der  H  e- 
lena  geb.  Ton  Welsperg  zn  Nenraissen  nnd  Zellbnrg 
Gemalin  des  Hanns  Caspar  Kassier  zn  Boymund  und 
Montan!  um  deren  verlassenes  Vermögen  den  15.,  16.  und 
17.  November  1641)  beschlossen  worden.  Starb  im  Monat 
März  1646.  Kinder:  Franz  Victor,  Barbara  Dorothea,  Ge- 
malin des  Paris  von  Welsperg,  Anna  Maria,  Susanna  Ursula 
und  Maria  Helena.  Eltern:  Balthasar  von  Welsperg  und 
Anna  Maria  Vintler  von  Platz.  Cop.  vid.     ^ 

Ö.  Attest  des  Christof  Friedrich,  Karl  August  und  Johann 
Albrecht  Katte  ttber  das  Wappen  der  Famihe  Katte.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  März  1740.     *;* 

4.  Christof  TOn  Katte  den  24.  Mai  1697  vermalt  mit  Ursula 
Dorothea  von  Mollendorff^  Tochter  des  Johann  Friedrich 
von  MöllendorfF  und  der  Bcrtha  Catharina  von  Bisniark 
ans^dem  Hanse  8chönhausen.  Trauschein  in  cop.  vid.  ^^ 

5.  Attest  des  Georg  Philipp  von  Velthcim  und  Friedrich  Ul- 
rich von  Arnstadt,  dass  Eva  Augusta  von  Stanimer^ 
EhegemaHn  des  Hanns  von  Katte  ^  eine  Schwester  der 
Louisa  von  Stammer,  Ehegemahn  des  Georg  Philipp  von 
Veltheim,  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  den  25.  September 

1739.    -7 
Ik    Attest   des    Georg  Friedrich    und  Alexander  Wilhelm  von 

Bismark,    dass    Hanns   Katte  'ein   Bruder   der  Dorothea 

Elisabeth  Katte  verm.  mit  August  von  Bismark  war.  Cop. 

vid.  de  dato  16.  August  17^9.     ^^ 
7.    Epitaphium  des  Hanns  von  Katte,  geb.  den  16.  Juni  1632, 

t  den  24.  Jönner  1684  und   der  Eva  Augusta  von  Stani- 

luer,    geb.  den  14.  Jänner  1645,  f  ^^^  26.  Jänner  1684. 

Obige    waren    die    Grosseltern    des   Heinrich  Christof  von 

Katte.  Cop.  vid.    ^ 

L  29 
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2998.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburgs  im 
Heinrich  Christof  Katte  ein  Sohn  des  Hanns  Eatti 
und  der  Odilia  YOn  Wamstedt  gewesen.  Cop.  vid.  de  ditoj 
29.  Oetober  1740.     ^^ 

2999.  Stammbaum  des  Heinrich  Christof  Katte  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Katte  auf  Wust,  von  Warnstedt  irf 
Westenau,  Katte,  von  Tkümen  auf  Blankensee,  tu 
Stammer  auf  Westorf  und  Amstedt  y  yon  Treskow  irf 
Neuermark  und  Schartenke,  Ton  Bennigsen^  ron  kat 
lunxen,  Ton  Mollendorff,  yon  Bodendick  ^  Ton  Salder^ 
von  der  Schulenburg  auf  Betzendorf^  Ton  Bismark  iif 
Schonhausen  9  Fischbeck  und  Briest,  Ton  der  Assebirs 
auf  Falkenstein,  Katte,  Katte  auf  Vieritz.  Orig.  lof 
Perg.    ^ 

3000.  Heinrich  Christof  YOn  Katte,  geb.  den  19.  Febniir 
1699,  Sohn  des  Christof  von  Katte  und  der  Ursula  Doro- 
thea von  Möllendorff.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3001.  Lehenbrief  für  Melchior,  Cuno  Heinrich,  Hanns  Christof 
und  Joachim  Ernst,  Söhne  des  Melchior  Katte  und  Hein- 
rich Christof  und  Hanns  Baltzar  Söhne  des  Hanns  Katte. 
de  dato  Halle  den  1.  April  1623.  Lehenbrief  für  HwiDi 
Katte,  Sohn  des  Heinrich  Christof  Katte  und  Georg  Fried- 
rich, Hanns  Baltzar  und  Berend  Heinrich,  Söhn«  des  Hanni 
Baltzar  Katte  und  Cuno  Heinrich  und  Hanns  Christof,  Söhne 
des  Melchior  Katte.  de  dato  Halle  den  19.  Deccrober  1665. 
Lehenbrief  des  Friedrich  Wilhelm  Königs  von  Preusse« 
für  Christof  und  Hanns  Heinrich,  Söhne  des  Hanns  Katte 
und  Balthasar  Friedrich,  Sohn  des  Cuno  Heinrich,  Chri- 
stof Bernhard  und  Hanns  Christof,  Söhne  des  Joachim 
Ehrenreich,  Georg  Friedrich,  Sohn  des  Georg  Friedricl 
und  Adam  Heinrich,  Sohn  des  Bernhard  Heinrich,  allea 
Katte.  Cop.  vid.  de  dato  Halle  den  26.  Mai  1713.     ^ 

3002.  Attest  des  Georg  Friedrich  und  Alexander  Wilhelm  von 
Bismark,  dass  der  Ursula  Dorothea  Katte  geb.  TO1 1 
Möllendorff  Mutter  Bertha  Catharina  von  Möllendorff  geb. 
von  Bismark  gewesen,  deren  Eltern :  August  von  BismÄrk 
und  Dorothea  Elisabeth  Katte.  Grosselt.  v.  s. :  Valentin  voa 
Bismark  und  Bertha  von  der  Asseburg.     Grosselt  m.  &•   ' 
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Heinrich  Christof  Katte  und  Ursula  Sophia  Katte  aus  dem 
Hause  Vieritz.  Cop.  vid.  de  dato  16.  August  1739.  ^ 
».  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg,  dass 
Ursula  Sophia  Katte  eine  Tochter  des  Melchior  Katte 
und  der  Ursula  von  Thümen  gewesen ,  ingleichen  dass 
Hanns  Katte  mit  Odilia  YOn  Warnstedt  verm.  war.  Cop. 
vid.  de  dato  14.  December  1739.     •"'- 

10 

l.  Stammbaum  des  Hanns  Jakob  Katzianer  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  Katzianer,  Steiner,  von  Sinzendorf^ 
Ton  Sanrau,  Or.  von  Thnm,  yon  £dling,  Interseer,  von 
Hohenfeld,  Fr.  Ton  Tenffenbach,  von  Windischgrätz, 
Ton  Prank,  von  Siegersdorf,  Weltz,  von  der  Dier, 
Muhrer,  von  Homberg.  Cop.  auf  Pap.    ^'* 

).  Epitaphium  des  Wolf  Jakob  Katzianer  Freilierrn  von 
Katzenstein  auf  Fledtnigg  und  Grub,  f  den  29.  Novem- 
ber 1639  und  dessen  Gemalin  Elisabeth  geb.  Fenzel  zu 
Grub,  t  den  13.  Jänner  1650.  Cop.  vid.    IJ^ 

5.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Stiftskirche  zu  Münster  in 
Westphalen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Kaunitz  Bietberg.  Orig.  de  dato  5.  Decem- 
ber 1768.    ^ 

:/a.i 

r.  Dominik  Andreas,  get.  den  30.  November  1654,  Sohn 
des  Leo  Wilhelm  Grafen  von  Kaunitz  nnd  Bietberg  und 
dessen  Gemahn  Eleonora  geb.  Gräfin  von  Dietrichsteiu. 
Taufschein  in  cop.  vid.     *;? 

J.  Auszug  des  von  Kaiser  Leopold  dem  Dominik  Andreas 
Freiherrn  von  Kannitz  ertheilten  Grafendiplomes  mit  dem 
Prädikate  Hoch-  und  Wohlgcboren.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  JÄnner  1683.     '^^ 

J.  Stammbaum  des  Franz  Wenzel  Maria  Franz  Xaver 
Franz  de  Paula  Anton  Josef  Grafen  von  Kaunitz  und 
Bietberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  von  Kaunitz, 
Gr.  von  Dietriclistein,  Gr.  von  Sternberg,  Gr.  von  Sla- 
vata,  Chlnm  und  Koschnniberg ,  Gr.  von  Ostfrieslaud 
nnd  Bietberg,  Gr.  von  Salm  und  Beifferscheid,  Gr.  von 
Xandersclieid  und  Blanlcenlieim ,  Gr.  von  Erbaeh,  Gr. 
von  Starkemberg,  Gr.  von  Cavriani,  Gr.  von  Dann,  Gr. 
von  Althann,  Gr.  von  Starhemberg,  H.  von  Zinzendorf, 
6r.  von  Jorger,  Gr.  von  Losenstein.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

29» 
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3010.  Franz  Wenzel  Maria  Franz  X.  Franz  deP.  Anton 
Josef,  geb.  den  2.  Juli  1742,  ehelicher  Sohn  des  Wenzel 

Grafen  Ton  Kannitz  nnd  Bietberg  und  der  Emestine  geb. 
Gräfin  von  Starhemberg.  Taufschein  in  cop.  vid.    "^ 

3011.  Maximilian  Ulrich  Josef  Fortunat,  get.  den  2.  MSn 
1679,  Sohn  des  Dominik  Andreas  Grafen  von  Kanniti 
nnd  Bietberg  und  dessen  Qemalin  Maria  Eleonora  geb. 
Gräfin  von  Stemberg.  Taufschein  in  cop.  vid.    ~ 

3012.  Stammtafel  des  Wenzel  Anton  Grafen  von  Kanniti 
und  Bietberg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  v<»n 
Kaunitz,  Fr.  von  Bupa^  Fst.  von  Dietrichstein ,  F$t 
von  Liclitenstein ^  Fr,  von  Sternberg,  Fr.  Krzinetzkf, 
Gr.  Slavata^  Gr.  von  Meggau^  Gr.  0stft*ie8land,  ür.  ihi- 
fricsland,  Gr.  von  Salm  und  Beifferscheid,  Gr.  von  Lei- 
ningen ^  Gr.  von  Manderscheid  nnd  Blankenheim ,  Gr. 
von  Manderscheid  und  Geroldstein,  Gr.  von  Erbach,  Or. 
von  Hohenlohe.  Orig.  auf  Pcrg.     "* 

3013.  Wenzel  Anton  Josef  Maria  Blasius,  get.  den  3. 1V| 
bruar  1711,  ehelicher  Sohn  des  Maximihan  Ulrich  Gnfei 
von  Kannitz  Bietberg  und  der  Maria  Ernestina  Franciski 
geb.  Gräfin  von  Ostft*iesland  nnd  Bietberg.    TaufscIieiD 

in  cop.  vid.    ^- 

3014.  Extract  aus  dem  vom  Kaiser  Franz  I.  dem  Wenzel  An- 
ton Fürsten  von  Kaunitz  Grafen  von  Bietberg  ertlicilten 

Fürstenstandsdiplom  de  dato  Wien  den  5.  Jänuor  iTiU. 
Cop.  vid.     ^ 

3015.  Barbara  von  Kayn  geb.  Osterliansen  von  Bohlen  verm. 

mit  Heinrich  von  Kayn  haben  in  ihrer  Ehe  einen  Si»hn 
Hanns,  geb.  den  1.  November  1649  und  vier  Töchter  er- 
zielet, davon  die  1.  an  Rudolf  von  Bünan^  die  2.  an  TOB 
Nase,  die  3.  Barbara,  geb.  1644,  den  23.  October  16l>4  m 
Nikolaus  Ernst  von  Lnckowin  auf  Miltitz  vermalt  waren. 
Tauf-  und  Trauschein  in  cop.  vid.     — 

3016.  Heinrich  von  Kayn  ist  den  25.  November  165(1  iin<i 
Barbara  von  Kayn  gebome  Osterhansen  von  Bohlen  dt" 
23.  Jänner  1673  verstorben.  Laut  Leichenstein  an  «^r 
Kirche  zu  Rehnesdorf,  welchen  ihr  Sohn  Hanns  von  Kajn 
setzen  liess.  f  am  Tage  Medardi  1723.  Cop.  vid.    ^ 


—    453    — 

7.  Attest  der  Reiehs-Ritterschaft  an  Niederrheinstrom  auf  An- 
suchen des  Johann  Ferdinand  von  Holdinghausen  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  des  Geschlechtes  von 
Kellenbach.  Simon  von  Kellenbach  ist  1565  und  Gerhard 
von  Kellenbach  1585  auf  dem  Rittertag  erschienen  und 
hat  die  Ritterabscheide  unterschrieben.  Maria  Diana  von 
Kellenbach  war  verm.  mit  Eberhard  von  Holdinghausen. 
Orig.  de  dato  27.  Mai  1711.     '-"^ 

8.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eichstädt 
über  die  Ritterbürtigkeit   und   das  Wappen  der  FamiHen: 

Keller  von  Schlaitheim^  von  Heidenheim,  von  Schellen- 
berg und  von  Weiden  zu  Lanbheini.  Aufgesehworen : 
Johann  Adam  Josef  Ignaz  und  Johann  Nep.  Karl  Roman 
Heinrich  Freiherr  von  Biedheini^  Brüder.  Cop.  vid.  de 
dato  29.  November  1746.     ^  '*^ 

9.  Maria  Euphrosina,  gct.  den  28.  Jänner  1641,  eheliche 
Tochter  des  Adam  Heinrich  Keller  von  Schlaitheim  und 
der  Dorothea  von  Ulm  Freiin  von  Erbaeh.  Taufschein  in 
orig.    -*** 

0.  Attest  des  Capitels  des  Hochstifts  Basel  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Kempf  von  An- 
gret,   Orig.  de  dato  16.  Juli  1742.     '*-** 

1.  Vollmacht  der  Anna  Margare tha  Kempf  von  Angret 
geb.  von  Bttdesheim  für  ihren  Solni  Hanns  Caspar  Kempf 
von  Angret.  Eltern:  Hanns  Melchior  von  Rüdisheim  imd 
Anna  Ehsabeth  geb.  Hausser  von  Erndtbuech.  Genial: 
Rudolf  Kempf  von  Angret.  Cop.  vid.  de  dato  27.  Juli  1661.  ^ 

2.  Stammbaum  des  Benedict  Hanns  Caspar  Kempf  von 
Anglet  auf  8  Ahnen.    Adelsgeschlechter:  Kempf  von  An- 

gret^  Wetzel  von  Marnilien^  von  Flachsland,  von  Watt- 
weil, Degelin  von  Wangen,  von  Roggenbach,  von  Reiuach, 
von  Wendelsdorf,  Cop.  auf  Perg.  "^ 
Sl  Epitaphium  des  Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret 
t  den  6.  April  1733  und  der  M.  U.  Ranch  von  Wineda 
seiner  Gemalin  f  den  10.  Decembcr  170.3.  Kinder:  Wil- 
helm, Humbert,  Cäsar  und  Susanna  verm.  von  Ulm.  (J ross- 
eitern v.  B.:  Jakob  (Christof  Kempf  von  Angret  und  Maria 
Cleophe  Binck  von  Baldenstein.  Urosselt.  m.  s. :  Humbert 
Rauch  von  Wineda  und  Susanna   von  BömerstalK    Wap- 
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pen :  Kempf  von  Angret,  von  Wineda,  Rinck  von  Balden- 
stein,  von  Römerstall.    Cop.  vid.     —  ~ 

3024.  Stammbaum  des  Cölestin  Octav  Kempf  TOB  Aiigret 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Kempf  von  Angret, 
Degelin  von  Wangen^  Binck  von  Baldenstein,  Tnich- 
sess  Tou  Bheinfelden,  Banch  tou  Wineda,  Nagel  m 
der  Altenschonenstein,  tou  Bomerstall,  Ton  Flaehslaid, 
Kempf  von  Angret,  Ton  Büdesheim,  Ton  Bamstein,  toi 
Breitenlandenberg,  Nütz  Fr.  Ton  Wartenburg,  SpinAer 
von  Ihrnärdingen  und  Wildenstein,  Fr.  Ton  GteyiDiiii, 
Fr.  Ton  Tanflfkirchen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

3025.  Cölestin  Octav,  get.  den  21.  Februar  1728,  ehelicher 
Sohn  des  Wilhelm  Franz  Anton  Kempf  TOn  Angret  und 
der  Maria  Eleonora  Henriette  Kempf  von  Angret  Tauf- 
schein in  cop.     ^ 

3026.  Attest  der  Hochfürstl.  Canzlei  zu  Mergentheim ,  dass  d« 
Cölestin  Octavian  Kempf  von  Angret  Grosselt  v. «. 
Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret  und  Maria  ürsult 
Bauch  TOn  Wineda  gewesen.  Orig.  de  dato  17.  November 
1772.    '^ 

3027.  Heirathsbrief  vom  29.  September  1668  zwischen  Jakob 
Christof  Kempf  von  Angret,  Sohn  des  Jakob  Wolfgang 
Kempf  von  Angret  und  der  Catharina  geb.  Degelin  TOl 
Wangen  und  Maria  Cleophe  von  Polsehweil  Wittwegeb. 
Binck  von  Baldenstein.  Cop.  vid.    ^ 

3028.  Jakob  Wolf  gang,  get  den  7.  November  1592,  ehelicher 
Sohn  des  Rudolf  Kempf  TOn  Angret  und  der  Maria  TOB 
Flachsland.  Taufschein  in  orig.     ^-^ 

3029.  Heirathsbrief  vom  18.  October  1638  zwischen  Johann 
Georg  Kempf  von  Angret,  ehelichen  Sohn  des  Rudolf 
Kempf  von  Angrct  und  der  Maria  geb.  von  Flachslanl 
und  Anastasia  von  Hagenbach  geb.  von  Bnest,  ehelichen 
Tochter  des  Wilhelm  Jakob  von  Ruest  und  der  Cordul» 
geb.  von  Pfürt.  Cop.    i^ 

3030.  Johann  Gottfried  Florian  Kempf  von  Angret,  get 
den  16.  März  1668,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Caspar 
Kempf  von  Angret  und  der  Maria  Catharina  von  B*Di' 
stein,  Taufschein  in  orig.     ^ 
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L.  Epitaphium  der  Maria  Anna  Kempf  TOn  Augret  geb. 
Freiin  TOn  Nfitz  auf  Wartenburg  f  den  16.  Juni  1719. 
Gemal:  Johann  Gottfried  Kempf  von  Angret.  Johann  Cas- 
par Kempf  von  Angret  war  vermalt  mit  Maria  Catharina 
von  Harnstein.  Rudolf  Kempf  von  Angret  war  verm.  mit 
Anna  Margaretha  TOn  Küdesheim.  Rudolf  von  Ramstein 
war  verm.  mit  Clara  Anna  TOU  Breitenlandenberg.  Johann 
Philipp  Freiherr  von  Wartenburg  war  vermalt  mit  Maria 
Sidonia  Freilu  von  Geymann.  Tobias  Freiherr  Nütz  von 
Wartenburg  war  vermalt  mit  Catharina  Susanna  Freiin 
TOU  Spludler.  Johann  Wilhelm  von  Geymann  war  vermalt 
mit  Maria  Jakobea  von  Tauffkircheu.  Wappen:  Kempf 
von  Angret,  Nütz  von  Wartenburg,  von  Ramstein,  von 
Rüdesheim,  von  Breitenlandenberg,  von  Geymann,  von 
Spindler,  von  Taufkirchen.    Cop.  vid.     *'- 

12.  £pitaphium  der  Maria  C 1  e o p h e  Kempf  von  Angret  geb. 
BInck  von  Baldenstein  f  den  23.  Mai  1693  und  des 
Jakob  Christof  Kempf  von  Angret  f  den  25.  August  1708. 
Jakob  Wolfgang  Kempf  von  Angret  und  Catharina  Dege- 
lln  von  Wangen  waren  die  Eltern  des  Jakob  Christof 
Kempf  von  Angret.  Johann  Jakob  Rinck  von  Baldenstein 
und  Maria  Barbara  TruchseHS  von  Bheiufeldeu  waren  die 
Eltern  der  Maria  Cleophe  Rinck  von  Baldenstein.  Wappen: 
Kempf  von  Angret,  Rinck  von  Baldenstein,  Degclin  von 
Wangen,  Truchsess  von  Rhcinfeldcn.  Cop.  vid.     ^ 

3.  Maria  Eleonora  Henri etta,  get.  den  15.  September 
1701,  eheliche  Tochter  des  Johann  Gottfried  Florian  Kempf 
von  Angret  und  der  Maria  Anna  von  Nütz  Freiin  von 
Wartenburg.  Taufschein  in  orig.     "* 

4.  Maria  Susanna,  geb.  den  25.  Mai  1697,  Tochter  des 
Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret  und  der  Maria  Ur- 
sula Bauch  von  Wineda.  Taufschein  in  orig.     *^ 

5.  Wilhelm  Franz  Anton,  get.  den  20.  August  1695,  ehe- 
Hcher  Sohn  des  Cäsar  Karl  Franz  Kempf  von  Angret 
und  der  Maria  Ursula  geborn.  Bauch  von  Wineda.  Tauf- 
schein in  cop.     "*  *^ 

16.  Kempinski,  eine  freiherrliche  Familie  im  Coburgischen, 
welche  aus  Polen  herstammt  und  zwar  au8  dem  Hause 
NIesobia  sonst  Krzywosad  genannt,  welche  schon  ao.  999 
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florirt.  Einige  setzen  zu  deren  Stammvater  Woidsko,  der 
zu  Mieeislai  des  ersten  christlichen  Herzogs  in  Polen  Zeitei 
gelebt.  Dessen  Nachkommen  sollen  anfangs  den  Adelsstand, 
nachgehends   aber   den   gräflichen  Charactcr   TOn  Larittt 
nnd  Cramcow  gefuhrt  haben.     Etwa  um   das  Jahr  1483 
mag  sich  dieses  Geschlecht   in  Oesterreich   niedergelassen 
haben   und  hernach  nach  Franken  gekommen  sein;  deim 
man  findet  um  selbe   Zeit  Lorenz   Kempinski  Freihern 
zu  Schwisiz  benennt,  welcher  der  Vater  des  Caspar  Frei- 
hen'n  zu  Schwisitz  Kammerherrn  des  Erzherzogs  Karl  zi 
8teyer  gewesen.  Dessen  Sohn  Nikolaus  ^  welcher  ao.  löM 
zu  Limberg  verstorben,  hat  folgende  Kinder  gezeugt:  Anna 
Maria  mit  Heinrich   Balthasar   TOn  Kippenheim  vermäh, 
Johann  Rudolf  ^   Susanna   ao.  1688   mit  Herzog  Albreekt 
zn  Sachsen-Coburg  venn.,  Victor,  Chur  -  Sächsischer  Ritt- 
meister, wurde  ao.  1547  in  der  Schlacht  bei  Mflhlberg  ge- 
fangen. Okolski  orb.  Pol.  t.  2.  p.  277.  Seiferts  Ahnentafel 
derer  von  Lentersheim.  Hön's  Coburg,  chron.  Cop.    ** 

3037.  Attest  des  Burggrafen,  Baumeisters  und  Regiments-Burg- 
manne  der  k.  und  des  h.  Reichs  Burg  und  resp.  Stadt 
Friedberg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Kerberg.  Die  alt  adeliche  Famihe  YOn  WoeU- 
warth  ist  im  Jahre  1774  damit  aufgeschworen  worUn. 
Cop.  vid.  de  dato  29.  Februar  1792.    ^- 

3038.  Extract  aus  des  von  Meding  gedruckten  Nachrichten  von 
adclichcn  Wappen.  Hamburg  1786.  Kerberg.  Dieses  Ge- 
schlecht ist  mit  Henning  von  Kerberg  im  Jahre  1673  aus- 
gestorben. Cop.  vid.    *^ 

;W)39.  Stammbaum  dos  Heinrich  Franz  Kerckhem  ZU  Haeren 
prof.  zu  Mastricht  in  den  Biesscn  den  5.  Deccmbor  KVw) 
auf  S  Almen.  Adelsgesciilcchter:  von  Kerckhem,  Horiott, 
Itorrhgrafc,  Waldhauseii^  Fenal,  von  Senzeille^  Berlai- 
mont^  VOM  Brecht,  Orig.  auf  Pcrg.     ""^ 

3040.  Stammbaum  des  Carl  Leopold  A n t o n  N i k o  1  a u s  Frei* 
herril  von  Kerpeil  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 

Kcrpen,  von  Cronberg,  von  8chanenbnrg,  von  Gonders- 
dorff,  von  Spien  zu  Sdiinipern,  von  Kochtern,  von  Eti- 
haeh,  von  Noulioff,  Mohr  von  Wald,  Schilling  von  Lan- 
Nieiu,  zu  Eltz,  zu  Eltz^  von  Warsberg,  von  Mett^rnick 
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lu  Bnrscheld^  Fr.  ron  Hoheneck^  zu  Eltz.  Orig.  auf  Per- 
gament.   — - 

1.  Carl  Leopold  Anton  Nikolaus,  gob.  den  0.  Deccmber 
1742,  ehelicher  Sohn  des  Lothar  Franz  Freiherrn  von 
Kerpeu  und  der  Maria  Charlotta  Freiin  Mohr  von  Wald. 
Taufschein  in  cop.  vid.    ^^- 

2.  Heirathsbriefauszug  vom  11.  Juli  1656  zwischen  Hanns 
Daniel  von  Kerpcn^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Ludwig 
von  Kerpen  und  der  Anna  Catharina  von  Cronberg  und 
Anna  Elisabeth  von  Schanenbnrg,  ehelichen  Tochter  des 
Jobst  Paidus  von  Schauenburg  und  der  Maria  Elisabeth 
geb.  von  Gondersdorff.  Cop.  vid.    ~-  ^ 

13.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  Jiüi  1705  zwischen  Johann 
Ferdinand  von  Kerpen^  eheUchen  Sohn  des  Johann 
Daniel  von  Kerpen  und  der  Anna  Elisabeth  von  8chanen- 
bnrg  und  Maria  Agnes  Anna  VOn  Spies,  ehelichen  Tochter 
des  Franz  Wilhelm  von  Spies  und  der  Melchtihlis  Elisabeth 
von  Etzbach.  Cop.  vid.    '^'  ^. 

14.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Mai  1737  zwischen  Lothar 
Franz  Freiherrn  von  Kerpen,  ehelichen  Sohn  dos  Johann 
Ferdinand  von  Kerpen  und  der  Maria  Agnes  geb.  Freiin 
von  Spies  zn  Schimpern  und  Maria  Charlotta  Mohr  von 

Wald  9  ehcHchen  Tochter  des  Lothar  Ferdinand  Freiherrn 
Mohr  von  Wald  und  der  Maria  Louise  Franciska  geborn. 

Freiin  von  Warsberg.  Cop.  vid.     ^J  ^ 
r>.    Stammbaum  des  Wilhelm  Lothar  Maria  Freiherrn  von 

Kerpen    auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlecht(4':    von    Kerpen, 

von  Cronberg,  von  Sehauenbnrg,  von  Gondersdorff,  von 
Spies  zu  Hehimpern,  von  lleelitern,  von  Etzbach,  von 
Nenhoff,  Mohr  von  Wald,  Schilling  von  Lanstein,  zu 
Eltz,  zu  Eltz,  von  Warsberg,  von  Meiternich  zu  Bur- 
scheid, Fr.  von  Hoheneck,  zu  P]hz.    Orig.  auf  Perg.    "^- 

•).  Wilhelm  Lothar  Jlaria,  gct.  den  24.  Mai  1741,  eheH- 
cher  Sohn  des  Lothar  Franz  Freihemi  von  Kerpen  und 
der  3Iaria  (>harlotta  Freiin  Mohr  von  Wald.  Taufschein 
m  orig.     ^ 

7.  Adclsdiplomsextract  des  Erzherzogs  Karl  zu  Oestcrreich 
für  Zacharias  Kersehbannier.  Cop.  de  dato  9.  Februar 
1658.    ifl 
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3048.  Attest  des  L.  von  Grote,  W.  H.  von  Campen,  G.  von 
Kerssenbrock  über  die  Ritterbürtigkeit   und   das  Wappei 

der  Familie  Kersseubrock  vom  Hanse  Monchshof.  Cop. 

vid.  de  dato  12.  Jänner  1730.     '^ 

3049.  Notariatsattest  vom  fi.  Mai  1729  auf  Ansuchen  des  Ferfr 
nand  Moriz  von  Mengersen  über  das  Wappen  des  Morix 
von  KerHseubrock  von  Monchshof  und  seiner  GemaEii 
Elisabeth  Jobsta  Ton  Donop  von  Borkhansen.  Cop.  vid. !? 

3050.  Diplom  des  Kaisers  Karl  VI.  für  die  Brüder  TOD  Ke§Mi- 
statt^  da  mit  dem  Hintritte  des  Johann  Hugo  Erzbischoüi 

.  und  Churfürsten  von  Trier  der  freiherrliche  Stamm  ▼•■ 
Orsbeck  ausgestorben  als  desselben  Altemschwester-Söhnen 
nebst  ihrem  Wappen  auch  das  erloschene  Orsbeckische  so 
führen.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  28.  März  1714.  v"  * 

3051.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Trier,  da« 
Carl  Friedrich  Melchior  Freiherr  Ton  Kesselstitt 
von  Casimir  Friedrich  Freiherrn  von  Kesselstatt  und  Anni 

Clara  Freiin  von  Mettcmieh  zn  Burscheid  und  Dodei- 

burg  ehelich  abstamme.  Orig.  de  dato  26.  Juli  1773.  ^  * 

3052.  Attest  von  2  Cavalicren,  dass  Carl  Friedrich  Melchior 
Freiherr  ron  Kesselstatt  ein  ehelicher  Sohn  des  Casimir 
Friedrich  Freiherrn  von  Kesselstatt  und  der  Anna  Clan 
^ob.  Freiin  von  Metternieh  gewesen.  Cop.  de  dato  Coblenx 
den  4.  August  1773.     7 

3053.  Ilcirathsbriefauszug  vom  1.  November  1722  zwischen  Carl 
Friedrich  Melchior  Freiherrn  von  Kesselstatt,  Sohn 

des  Casimir  Friedrich  Freiherm    von  Kesselstatt  und  Isa- 
bella Freiin  von  Frentz  zn  Frentz.  Cop.  vid.     *^  •*  * 

3054.  Ileirathsbricfauszug  vom  27.  November  1690  zwischen  Ca- 
simir Friedrich  Freiherrn  von  Kesselstatt  Herrn  n 
Fohren  und  Arenrath,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Eber- 
hard Freiherm  von  Kesselstatt   und   der   Anna  Antoinetta 

^eb.  Freiin  von  Orsbecli  und  Anna  Clara  Freiin  von  Met- 
ternieh^ ehelichen  Tochter  des  Wolf  Heinrich  Freihenm 
von  Metternieh  Herrn  zu  Burscheid,  Bruch,  Sodenburg, 
liiiMHiiich  und  Neckarsteinach  und  der  Anna  Margaretha 
K' 1».  Freiin  von  Schönborn,  Cop.  vid.  '^  *P-  ~  -^  ^ 
JWfifi.  HUunmtafel  des  Georg  Wolf  von  Kesselstott  auf  8  Ahnen. 
AflfiUgoHclilechter:  von  Kesselstatt,  von  Tristantin,  von  der 
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jhr  Erbvofit  zu  Autweiler,  von  Neuerburfr,  von  En- 
sehringen,  von  Hnitillingeii,  BarUnnsou  zn  Willenion, 
Ton  Amtois.  Citp.  vid.  auf  Pap.     5°i° 

HtiratUsbrief  vom  4.  Octnber  1621  zwisclicn  Hanns  Ru- 
precbt  von  Kpsselstatt,  ehelichen  Sulin  dee  Karl  von 
KosseUtatt  und  drr  Anna  geb.  Tocliter  zu  Eltz  und  Anna 
Catharina  TOU  Mettemieh,  ehel.  Tochter  des  Reinhard  von 
Metternich  und  der  Maria  VOn  Hetlesdorf.  Oop.  vid.  'l' 
Heirath&britif  vum  Jalire  ltj;">4  zwischen  Johann  Eberhard 
ton  Kesselslatt,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Ruprecht  von 
Küsaelstatt  und  der  Anna  Catharina  TOU  Metteruicll  und 
Anna  Antonietta  VOn  Orsbeck,  ehelichen  Tochter  des  Wil- 
L«lm  von  Orsbeck  nud  der  Maria  Catliarina  geb.  TOU  der 
Leyen.  C<ip.  vid.    J^ 

.  Stanimbaum  des  Johann  Wilhelm  von  Kesselstatt  auf 
IC.  Ahui-ii.  Adelsgeacldcchter:  von  Kcsaelstatt,  VOU  En- 
scliriu^en,  zu  Eltz,  von  Burgtlior,  von  Metternich,  von 
»ciisd'iuiich,  von  Heilesdorf,  Munt  von  Linibatih,  von 
Orsbeck.  von  Pleitenberg,  von  dem  Bongard,  von  Eynat- 
t«n,  von  der  Leyeu,  von  Pallandt,  Waldbott  von  Bas- 
HCnheini,  von  Metternich.    ürig.  auf  Perg.     ?" 

,  Altest  der  wcsIphähBchen  Ritterschaft  über  die  RiUcrbür- 
tigkvit  und  das  Wappen  der  FamiHen:  von  Kettler,  von 
der  Hege,  Uackfort  Fr.  von  Westerholt  zn  Lenibecb, 
TOn  Westertiolt  zur  Alst  nnd  Lacke,  von  Ascheberg, 
von  der  Capellen,  von  Beverförde,  von  Billerheck.  Orig. 
de  dato  15.  Juli  1748.     "'" 

,  Attest  des  C'apitela  des  Erzhohen  Domatiftes  zu  Mainz 
ober  die  Ritterbürtigkeit  und  daa  Wappen  der  Familie 
TOn  Kettler.  Cop.  vid.  de  dato  2^.  August  1755.     ~ 

.  Attest  der  Hochetifl  Münateriachen  Ritterachaft  über  die 
Ritterbartigkeit  der  Faniilien:  von  Kettler  zu  Sithen,  von 
K«ttler  zn  AHsen,  von  Kettler  zu  Horestadt,  von  Kett- 
ler ZQ  Hittelbiirg  und  von  Oent.  Orig.  de  dato  17.  März 


Attest  der  Weetphalischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familie    von  Kettler  zu  Si- 
lben. Aufgeachworen:  Rülger  Dietrich  Freiherr  von  Kettler 
I  Silben.  Orig.  de  dato  13.  Juli  1792.     ^ 
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;K)63.  Attest,  dass  Caspar  Heinrich  TOn  Kettler  ein  ehelicher 
Sohn  des  Goswin  von  Kettler  und  der  Christina  TOH  Schnii- 
sing  «gewesen.  Orig.  de  dato  19.  Jänner  1751.     ^ 

:kXJ4.  Dorothea  Bertha  von  Kettler,  geb.  den  30.  September 
U\iu.  eheliche  Tochter  des  Caspar  Heidenreich  von  Kettler 
und  der  Anna  YOn  Schade.  Taufschein  in  oriff.     *^ 

tW6o.  Stanunbaum  des  Franz  Ignaz  TOn  Kettler  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:    Kettler   von  Mittelburg;    Riesfeld  TOI 

Hamern,  Mesehede  von  Anrochte  und  Alme,  Büren  toi 
Mensrede,  Ley  von  Ebais,  ({uadt,  SehenkiDg  tob  BeTem, 
Falken  von  Rokel,  Neuhans  von  Nenhans,  Spiegel 
von  der  Rotenburg,  Haxthansen  von  den  YoTen,  Fib^ 
stenbers:  von  Srhnelenbers: ,  Eppe  von  Reckenberg 
Horde  von  Bocke,  Anielunxen  von  Wehrden,  Nessel- 
rode von  Sesselrath.  Orig.  auf  Perg.  ^ 
Ck^W.  Heirath^briefauszu^r  in  festo  oninium  Sauet.  1615  zwischen 
iioswiu  Kettler,  ehel.  Si»hn  des  Conrad  Rettier  und  der 
Bertha  ireb.  von  Ra^feld  und  Christina  Schinising,  Toch- 
lor    dos   Johaim    Korff  gen.   Schniising   und    der  Christina 

ir^^b.  NaapeK  Oop.  >'id.    -^ 

**I>>T»  HoinuhsbriefauszuiT  vom  2^.  Mai  16S^>  zwischen  Johann 
i'ourad  von  Kettler*  ehelichen  S«>hn  des  Goswin  tob 
Kenler  und  der  Chn<nna  Schnüsins  und  Anna  Helena 
von  Hanxleden«  ehelich^-'n  T..>ch:tT  des  Anton  Jörg  von 
HauxloO.eu  und  der  >lar^arvth.^  Elisabeth  VOn  Münfhhao- 
sen%  i  op.  via.     "** 

,'^>^<.  \* •;' rt rAc  £ w i<k h.'.  !i  J  ••  h  a  ii n  F r a a z  B e  r n a r d  F.  VOn  Kett- 
ler  v,u«.i  ;>t^:uciu  S.'hitn  Frtir.:  Arnold  Fr»  iherm  von  Kettler 
uiul    a-;ti:    S.-:L^^i:-;^-ers.-a.:ie    ur.ol    Sv*hw:i^r?r  Freiherm   TOI 

W^denbrnck  im  L5c.    v^-.   d     d^i*   t>.  März  1T:X   ""'' 

.*^V^K  >:;i : :» !u l>Aaiu  vi.' >  J  o  b. :& v. u  H e t «i e u r ^ •  i c  h  VOn  Kcttler  Ä 
H;irki^llen  *u:  Iv  Abii-iu  A'i'r*I<o:>chI«e^'htrr:  Keiiler  von 
>l::u  .l^an:.  «Ml  Schnnsri«  ^^n  KrsIcM«  von  Wnllen  tob 
KdiienslNNTsI«  vi^n  Srknttsinä:  m  Hs&rfc^ttcn«  von  0er, 
^i>n  >;»^«  ^^n  iir^kn<<s  %^n  Scltt4e«  von  Plettenbers:, 
^i^tt  llei:D^n  m  AnMirke«  vini  SrkwnKWIi«  Wrede  vot 
AiiH'cle.  ll\riff  ^:v«.  Li4inskw>m  v»n  4^n  Ficht fB» 
S. üui u54LLiij:  v.vjL  TjL:ieijL>a-jü5.^c.  viNi  Flr>4enfcrrg  von  der 
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rO.  Johann  Heidenreich  von  Kettler,  geb.  1669,  ehehcher 
Sohn  des  Caspar  Heidenreich  von  Kettler  und  der  Anna 
von  Schade.  Taufschein  in  oriff.    ''*• 

c>         la 

n.  Margaretha  Eva  von  Kettler,  get.  den  12.  post.  Trin. 
1663,  ehehche  Tochter  des  Caspar  lleidenreich  von  Kcttler 
und  der  Anna  von  Schade.  Taufschein  in  orig.     "^' 

72.  Stammbaum  des  Rötger  Dietrich  Freiherrn  von  Kett- 
ler von  Sithen  Herrn  zn  Valbert  und  Odingen  von  Val- 
bert  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Kcttler 
zur  Assen  und  Sithen,  von  Diepenbrock,  von  der  Hege, 
von  Merveldt  von  der  Wolbeck,  von  Westerholt  von 
Hackfort,  von  Closter  von  Havikhorst,  von  Wcsterholt 
von  der  Koppel  und  Alst,  von  Morrlen  von  Nordkirchen, 
von  Ascheberg,  von  Werniinghansen  von  Kotten,  von 
der  Capellen  zu  Eschede  und  Bruckhausen,  von  Heck 
von  Bronsheini,  von  Beverförde  zu  Mensing,  von  Co- 
verden  von  Scherpenseel,  von  Billerbeck  von  Nienburg, 
von  Heiden  zum  Bruch.  Orig.  auf  Pap.     ^-  *^'® 

»73.  Donation  der  Eheleute  Rötger  Dietrich  von  Kettler 
und  Anna  Elisabeth  von  Westerholt.  Sohn:  Johann  Bern- 
hard. Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1(392.    '';' 

>74.  Attest  der  Jülischen  Ritterschaft  tlber  die  Rittcrbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  von  Ketzgen  zu  Geretz- 
hoven.  Adam  Ludwig  von  Hompesch  zu  Burich  war  ein 
Sohn  des  Johann  Dietrich  von  Hompesch  und  der  Anna 
Louise  Freiin  von  Ketzgen  zu  Gcrctzhoven.  Cop.  vid.  de 
dato  13.  März  1765.     Z 

N9 

flö.  Attest  des  Capitels  des  ftir^tl.  hohen  Domstifts  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Khevenhttller.  Cop.  de  dato  4.  Juni  1761.     '^JJ 

'70.  Attest  der  Landschaft  im  Erzherzogthum  Kärnthcn  tib(»r  das 
Wappen  der  Grafen  Khevenhttller  Osterwitz.  Rudolf 
Khevesnhtlller  war  kiirnthn.  Landeshauptmann,  1490.  Chri- 
stof Sigmund  KhevenhtUler  Landeshauptmann,  1540.  Bern- 
hard Khcvcnhtiller  Landcsvicedom,  1542.  Sigmund  Kheven- 
huller  Landesvicedom,  1543.  Georg  Khevcnhüllcr  Landes- 
verwescr  1562  und  nachher  Landeshauptmann,  1565. 
Barthne  Khevenhüller  Burggraf,  1581.  Sigumnd  Friedrich 
Graf  von    Khevenhüller   Verordneter    1693   nachher   aber 
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1698  Landeshauptmann.  Franz  Anton  Graf  von  KheTeo- 
hüller-Metsch  kämthnerischer  Landeshauptmann  1773  und 
nachmaliger  innerösterreichischcr  Länder-Gouvemeur.  Orig. 
de  dato  12.  October  1805.     ^ 

65 

3077.  Extraet  aus  dem  Testamente  der  Barbara  KheTenhikD^ 
Gräfin  zn  Frankenbnrg  gcbomen  Freiin  Tenfel  antern 
18.  August  1634  errichtet.  Gemal:  Franz  Christof  Kheven- 
hüller  Graf  zu  Frankenburg.  Cop.  vid.     ^ 

3078.  Schreiben  des  Bartholomäus  Khevenhüller  vom6. De- 
cember  1581  an  Franz  Khevenhüller  zu  Aichlberg  mit  der 
Bitte  bei  seiner  Verehelichung  mit  Bianca  Ludmilla,  ell^ 
liehen  Tochter  des  Franz  Grafen  von  Thnm  und  der 
Barbara  geb.  Schlick  Gräfin  zn  Passann  ^  zu  erscheinen 
Cop.  vid.     ^ 

3079.  Aufschrift  eines  in  dem  Herrschaft  Landcron'schen  Archive 
gefundenen  Inventars  nach  Bartholomäus  Grafen  Kli^ 
renhüUer.  Gcmalin:  Regina  Khevenhüller  Gräfin  zu  Fran- 
kenburg geb.  Freiin  von  Thonhausen.  Söhne:  Franz  Chri- 
stof Graf  Khevenhüller,  Hanns  und  Bernhard  Preihemi 
von  Khevenhüller.     Cop.  vid.    de  dato  20.  October  1764. 

ÜB     Ü7 

3080.  Inscription,  welche  sich  auf  des  Bartholomäus  Grafea 
Kheyenhüller  Contrefait  in  der  Schlosskammer  befindet 
Bartholomäus  Khevenhüller  Graf  zu  Frankenburg  f  den 
16.  August  1613.  Gemalinnen:  Anna  Gräfin  von  Sehen- 
berg^  Bianca  Ludmilla  Gräfin  von  Thum  und  Regin» 
Freiin  von  Thonhausen.  Cop.  vid.  de  dato  6.  Juli  1763.  * 

3081.  Bartholomäus  Grat  Kheyenhüller  zn  Aichlberg  Grtf 
zu  Frankenburg  Fr.  auf  Landscron  und  Wemberg  war 
Gberst-Erb-Stallmeister  auch  Landoberster  und  Burggraf 
in  Kärntlien.  Gemalinnen:  Anna  geb.  Gräfin  zn  Sehern- 
berg  nnd  Goldegg.  Bianca  Ludmilla  geb.  Gräfin  von  Thnn 
vermalt  1582.  Sohn :  Franz  Christof  Khevenhüller,  get.  158^*^« 
3.  Gemalin:  Regina  geb.  Freiin  von  Thonhansen.  Söhne: 
Hanns  und  Bernhard  Khevenhüller.  Laut  Attest  des  Pfle- 
gers der  freiherrl.  Herrschaft  Landscron.  Cop.  vid.  de  dato 
10.  October  1764.     ^^ 

3082.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Ehrenreich  Frei* 
herm  Kheyenhüller.  Cop.  vid.  de  dato  23.  Juli  1673.  ^ 


463 


83.  Ferdinand  Anton  Vlncrnz  Johann  Nep.  Cujetan 
Graf  von  Kherenhilil^'r,  get.  den  ä3.  Jftnner  1740,  ehe- 
licher Sohn  des  Franz  Ferdinand  Anton  Kliovcnhüüer  nnd 

^^der  Maria  Josefa  geb.  Gräflu  von  8t.  Jnlleii.  Taufsthem 

^^Edn  orig. 

^^■BtRiuiiibauin  des  Franz  Anton  tirat'uii  Ton  HhevenliUlkr 

I^Kuif  8  Ahnen.     Aiielsgescblecliter:    Khevenhüllca-   Fr.,  von 

'  Stnbeiiberg,  Gr.  ran  Herberstein,  Fr.  von  Falbeiihaiipt, 
Or.  Ton  Rosenberg,  von  Weite,  Gr.  ton  LSweusteiii, 
Or.  von  Fürsteiiberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    '™ 

)6ö.  Franz  Christof  KheTenhÜller  zu  Aiclilberg,  geb.  den 
21-  Februar  158*^,  ehelicher  Sohn  des  Bartlme  Kbeven- 
hlillcr  zu  Aichlberg  und  der  Bianca  Ludmilla  geb.  Grüfin 
TOn  Thuru.  Franz  CbriBtof  Khevenbüllcr  zu  Aichlberg 
verm.  sich  den  G.  Mai  1613  mit  Barbara,  Tochter  des  Karl 
TenM  Freiherm  zu  Gundersdorf  und  der  Judith  geb. 
Freiiil  von  Einzing.  Barbara  Teufel  venu.  Griltin  Khe- 
venhilller  f  ]lj34  und  binterHcBs  11  Kinder.  Extract  aus 
den  Oräflich  Khcvenbüller'Bchen  Familienbüchern.  Cop. 
vid.      ^- 

)86.  Extraet  aus  dem  Testamente  des  Franz  Christof  Grafen 
fihereuhUIlcr  zu  Frankenburg  de  dato  4.  Februar  1639. 
Söhne:  Karl  Ferdinand  und  Franz  Christof.  Cop.  vid.  ™ 
Aufsehrift  auf  dem  Portrait  deis  Franz  Christof  Grafen 
Ton  Kherenhüller.  Franz  Christof,  Sohn  des  Burtholonilins 
Jievenhttller  Grafen  zu  Frankenburg  und  der  Bianca  Lud- 
ioilla  Gräfin  von  Tharn.  Cop.  vid.  ™ 
rranz  Christof,  get.  den  22.  September  1734,  ehelicher 
lohn   des  Franz  Christof  Grafen   TOn  Kheveuhfiller   und 

■  Barbara.  Taufschein  in  cop.  vid.  ™ 
^ttest  des  Wilhelm  Fürsten  von  Trautsou ,  dass  Franz 
Iraf  von  KhiMeDhUllcr  ein  Sohn  des  Franz  Christof  Grafen 
■od  Khevenhflller  und  der  Maria  Barbara  Teufel,  Barbara 
L  von  KhevenhUller  geborne  Teufel  eine  Tochter  der 
^adith  Freiin  von  Elnzlug  verm.  Freiin  Teufel  war.  Cop. 
»id.  de  dato  24.  Jänner  17(>4.      ^ 

Stammbaum  des  Franz  Ferdinand  Antun  Grafen  von 

KlievenhQller  auf  Ilj  Ahnen.    Adelageschlcehtcr:  Gr.  von 

iveuhüUur,  Gr.  von  Thurn,  Teufel  Fr.,  Fr.  von  Ein- 
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zing^  6r.  Moutecnccoli^  Bigj^  Fst.  Ton  Dietriehstein, 
Ton  Lichteustein ,  von  Gniard  Fr.  von  St.  Julies 
von  Walsee^  Or.  von  Hardegg^  Gr.  Ton  Brandts,  Gr. 
Qncstenberg,  Gr.  vou  Hohenfeld^  Fr.  von  Gera,  Fr.  m 
Hompesch,  Fr.  ron  Ketzgen.  Orig.  auf  Perg.     - 

3091.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Franz  Ferdinand  Anto> 
Grafen  KhevenhüUer  zn  Aichlberg  und  Maria  Joseb 
Gräfin  von  St.  Julien ,  Tochter  der  Louise  verm.  GriSi 
von  St.  Julien  geb.  Gräfin  von  Hohenfeld.  Cop.  vii  - 

3092.  Franz  Ferdinand  Gunda^cker  Albert  Anton,  gel 
den  9.  August  1682,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Cliriitaf 
Grafen  von  KhevenhüUer  und  der  Ernestina  Barbara  geK 
Gräfin  von  Monteenccoli.  Taufschein  in  orig.    ^- 

3093.  Rcichsgrafendiplom  des  Kaisers  Rudolf  II.  fllr  Ilanni 
KhevenhUller  Freiherrn  zn  Aichlberg  mit  der  Eriauboi« 
sich  Graf  zn  Frankenbnrg  zu  nennen.  Cop.  vid.  de  dato 
19.  JuH  1593.     '^- 

3094.  Johann  Heinrich  Friedrich  Sigmund,  geboren  den 
17.  September  1666,  eheUcher  Sohn  des  Erhard  Ortfe» 
von  EhevenhQller  und  der  Regina  Benigna  Rosina  gtb. 
Gräfin  von  Herberstein.  Taufschein  in  orig.    ^' 

3095.  Stammbaum  des  Johann  Leopold  Grafen  von  Kheiei" 
hüller  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Khe- 
venhüUer, von  Stnbenberg,  von  Stubenberg,  Fr.  von  8tt 
bieh,  Fr.  von  Herbersteiu,  Fr.  von  Sauran,  Fr.  voi 
Falbenhanpt,  Kenipinski,  Gr.  von  Bosenberg,  Fr.  toi 
Kulmer,  von  Weltz,  Fr.  von  Paradiess,  Gr.  von  Löwen- 
stein,  Gr.  von  der  Marck,  Gr.  von  Fürstenberg,  Gr.  tob 
Hohenzollern.  Orig.  auf  Pap.   *^ 

3196.  Maria  Anna  Josefa,  geb.  den  15.  März  1705,  Tochter 
des  Johann  Signmnd  Grafen  von  KhevenhüUer  und  dessen 
Gemahn  Maria  Ernestina  Leopoldina  Gräfin  von  Kheven- 
hüUer. Taufschein  in  oriff.      ^? 

3097.  Attest  des  Paris  Grafen  von  Wolkenstein,  dass  Maria 
Johanna  Gräfin  von  Wolkensteiu  verm.  mit  Josef  For 
dinand  Grafen  von  KhevenhüUer  von  Johann  Dominik 
Grafen  von  Wolkenstein  zu  Trostburg  und  dessen  Gemalir 

.  . .  geb.  Erbtruchsess  zu  Waldbnrg  abstamme.   Cop.  J» 
dato  8.  Jänner  1765.     ^' 
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?.  Regina  Gräfin  von  KheTenhülIer  geb.  Gräfin  von  Thon- 
hansen  übergibt  ihrem  Sohne  Franz  Christof  die  Herr- 
schaft Timniz.  Gemal:  Bartholomäus  Khevenhtiller  Graf 
und  Freiherr.  Cop.  vid.     ^ 

9.  Regina  KhevenhüUer  Wittwe  des  Bartholomäus  Grafen 
Khevenhüller  zu  Aichlberg  geb.  Freiin  von  Thonhausen 
sehreitet  um  die  Zuschreibung  der  Herrschaft  Timniz  an 
ihren  Sohn  Franz  Christof  Grafen  Khevenhüller  ein.  Söhne: 
Hanns  und  Bernhard  Freiherm  Khevenhüller.  Cop.  vid.  de 
dato  1.  Jänner  1616.     f' 

L3 

0.  Reichsgrafenstand  sammt  dem  Ehrenwort  Hoch-  und  Wohl- 
geboren und  k.  Geheim-Rathsstelle  für  Sigmund  Fried- 
rich von  Khevenhüller  von  Kaiser  Karl  VI.  Kinder:  Jo- 
hann Josef,  Johann  Franz  Anton,  Johann  Leopold  und  Ma- 
ria Josefa.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  6.  Jänner  1725.     — 

)l.  Vergleich  zwischen  Sigmund  Friedrich  Grafen  Khe- 
venhüller als  Vormund  seiner  minorennen  Söhne  Johann 
Franz  Anton  und  Johann  Leopold  und  Maria  Anna  Josefa 
Gräfin  von  Dietrichstein  geb.  Gräfin  Khevenhüller  und 
Johann  Josef  Grafen  von  Khevenhüller  wegen  dem  hinter- 
lassenen  Vermögen  der  Ernestina  Gräfin  Khevenhüller  geb. 
Gräfin  von  Ursini  und  Rosenberg.  Cop.  vid.  de  dato  den 
27.  Jänner  1729.     ^'- 

ß.  Stammtafel  der  Anna  Maria  Gräfin  Berka  von  der 
Dnba  und  Leipa  vermalten  Gräfin  Khissl  auf  8  Ahnen. 
Adelsgc'schlechter :  Berka  von  der  Duba  imd  Leipa,  Malo- 
wetz  von  Clieinow,  von  Zwirzetirz  und  Warteniberg, 
von  Babenstein^  von  Lobkowitz^  von  Biberstein  ^  von 
Neuhans^  von  Bosenberg.    Cop.  vid.     'J^ 

)3.  Cession  des  Ulrich  Grafen  zu  Sulz  an  seine  Schwester  Anna 
Maria  Gräfin  Khissl  geb.  Berka  von  der  Duba  das  Gut 
Deschincky  im  Königreich  Böhmen  Podbroder  Kreises  be- 
treffend. Cop.  vid.  de  dato  Orätz  den  25.  April  1644.    '^- 

)i.  Extract  aus  dem  Briefe  des  Ulrich  Grafen  zu  Sulz  an 
seine  Stiefschwester  Anna  Maria  Gräfin  Khissl  geborn. 
Gräfin  Berka  de  dato  Murauen  den  1.  Juni  1649.  Cop. 
vid.     'f- 

5.  Abraittung  über  eine  Cammeralanforderung  der  hinterlas- 
sencn  Erben  der  Anna  Maria  zuvor  Gräfin  Khissl  nach- 
I.  •  30 
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mals  Gräfin  zu  Tranttmannsdorlf  geb.  Berka  Ton 
Dnba  nnd  Leipa,  woraus  zu  sehen,  dass  Hanns  Dietrid 
Berka  und  Anna  Maria  Berka  Kinder  des  Ladislaus  Berti 
waren.  Cop.  vid.     ^^ 

3106.  Heiratlisbricf  vom  28.  Jänner  1633  zwischen  G  eorg  Bärthl« 
me  Zwickel  genannt  Khissl  Grafen  von  Gottsehee  adop- 
tirten  Sohnes  des  Hanns  Jakob  Khissl  Grafen  zu  Gotisch« 
und  Anna  Maria  Berka,  Cop.  vid.     ^^ 

3107.  Diplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Hanns  Khissl  aber 
die  Bestättigung  seines  alt  adelichen  Wappens  und  dess« 
Besserung.     Cop.   vid.   de   dato   Prag   den    12.  December 
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1561.     , 

3108.  Extract  aus  dem  Lehenbrief  des  Kaisers  Leopold  an  Hanni 
Jakob  Khissl  Grafen  zu  Gotsehee  das  Oberst-Erb-Tnick- 
sessamt  in  der  Grafschaft  Görz  betreffend.  Cop.  vid.  de 
dato  Grätz  den  20.  August  1661.     i^ 

3109.  Extract  aus  dem  zwischen  Maria  Gräfin  Khissl  gebonu 
Gräfin  von  Tannhausen  und  deren  Sohn  Georg  Bartho- 
lomäus Grafen  Khissl  zu  Grätz  unterm  1.  September  IfiW 
aufgerichteten  Vergleiches.  Cop.  vid.      ***- 

3110.  Attest  durch  2  vornehme  Familien  in  Tirol  über  die  Ritter- 
btlrtigkeit  der  Familie  Khuen  von  Bellasi  oder  Bellagri«. 
Cop.  vid.  de  dato  6.  November  1803.      ^^^ 

3111.  Wappen  der  Familie  Khuen  von  Bellasi.  Diese  Famili« 
hat  ihren  Namen  von  Egon  genannt  der  Khune  Ritter, 
das  Prädicat  Bellasi  aber  von  EHsabeth  von  JJellasi  Gcmalin 
des  Arnolph  Khuen.  Caspar  und  Hercules  Khuen  von  Bel- 
lasi waren  Kitter  des  h.  Ordens.  Johann  Jakob  Khuen  von 
Bellasi  war  1560  Erzbischof  zu  Salzburg.  Rudolf  Khuen 
von  Bellasi  war  Domherr  zu  Trient.  Theodor  und  Ji»liann 
Degcnhard  Khuen  von  Bellasi  waren  Domherren  zu  Brixen.  ; 
Johann  Rudolf  Kimen  von  Bellasi  war  Domherr  zu  Salzbur;:. 
Cop.  vid.     ^"* 

3112.  Wappen  der  Grafen  von  Khuen  zu  Lichtenberg,  Auer 

und  Bellasi  bestättigt  von  der  hoch-  und  deutschniei:«t('ri- 
sehen  geheimen  deutschen  Ordenskanzlei.  Orig.  de  «iat«^ 
Wien  den   12.  Jänner  18o().     ^ 

3113.  Anna  Catharina  Gräfin  Khuen  geb.  Freiin  von  Flon« 
starb  am  4.  Febiniar  1741.    Todtenschein  in  cop.  vid.    * 
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[.  Anton  Franz  Erasmus  Thadäus,  geb.  den  2.  Septem- 
ber 1732,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Karl  Ferdinand  Grafen 
Khnen  Ton  Lichtenberg  und  Bellosi  und  dessen  Gattin 
Catharina  Ludmilla  geb.  von  Ferglas.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

43 

').  Bestättigung  des  k.  k.  Oberstkämmerer-Amtes  de  dato  Wien 
den  18.  August  1801,  dass  Anton  Graf  von  Khnen-Bel- 
lasi  1774  die  k.  k.  Kämmerer- Würde  erhalten.    Orig.     -^ 

5.  Emerentia  Margaretha  Isabella,  get.  den  4.  Februar 
1691,  eheliche  Tochter  des  Georg  Theodor  Khnen  von 
Bellasi  Grafen  zn  Lichtenberg  und  der  Maria  Adelheid 
Gertrud  Gräfin  von  Preysing.  Taufschein  in  cop.  vid.  *^ 

r.  Georg  Christof,  get.  den  23.  März  1646,  Sohn  des  Jo- 
hann Franz  Khnen  von  Auer  und  dessen  Gemahn  Mar- 
garetha geb.  Trapp  von  Pisein.  Taufschein  in  cop.  vid.  -^ 

i.    Heirathsbriefauszug    vom   5.  Mai    1602    zwischen    Hanns 

Georg  Khnen  von  Bellasi  zn  Lichtenberg  und  Gandegg^ 

ehelichen  Sohn  des  Hanns  Jakob  Khuen  von  Bellasi  zu 
Lichtenberg  und  Gandegg  und  der  Margaretha  geb.  TOn 
Niderthor  und  Veronika  Gentilia  Gräfin  zu  Lodron^  ehe- 
lichen Tochter  des  Caspar  Grafen  von  Lodron  und  der 
Anna  geb.  Berlia  Freiin  von  der  Duba  und  Leipa.  Cop. 
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).  Abschrift  des  Grafendiploms  Kaisers  Ferdinand  II.  de  dato 
Regensburg  den  30.  October  1630  für  Jakob  Freiherrn 
Khuen.  Vid.  nach  Orig.  concept  durch  den  Syndicus  der 
Bailei  Oesterreich.     " 

).  Jakob  Ferdinand  Graf  von  Khuen  am  9.  December 
1796  vermalt  mit  Anna  Catharina  Freiin  Hu88  von  Flor  an. 
Trauschein  in  cop.  vid.     ^ 

l.  Johann  Graf  von  Khuen  eheUcher  Sohn  des  Josef  Fer- 
dinand Grafen  von  Khuen  den  7.  März  1780  vermalt  mit 
Maria  Josefa,  ehehchen  Tochter  des  Johann  Nepomuk 
Grafen  von  Fraschnia.  Trauschein  in  cop.  vid.     -^ 

?.  Johann  Franz  Anton,  geb.  und  get.  den  11.  Juni  1690, 
ehelicher  Sohn  des  Georg  Christof  Grafen  von  Khnen 
Freiherrn  zu  Auer  und  Bellasi^  Herrn  von  Lichtenberg 
und  dessen  Gemalin  Maria  Maximiliana  geb.  Freiin  VOn 
Tenffenbach.  Taufschein  in  cop.  vid. 
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3123.  Johann  Nep.  Wenzel  Maximilian  Josef,  gel  r 
23.  Februar  1740,  ehelicher  Sohn  des  Josef  Karl  Fei 
nand  Grafen  Khuen  TOn  Bellasi  und  dessen  Gattin  < 
tharina  Ludmilla  gebom.  VOO  Perglas.  Taufschein  m  c 
vid.    -« 

16 

3124.  Josef  Ferdinand  Karl,  get.  den  25.  August  1699,  S 
des  Jakob  Ferdinand  Grafen  von  Ebnen  und  der  A 
Catharina  Freiin  Huss  von  Floran  dessen  Gattin.  T 
schein  in  cop.  vid.    — - 

3125.  Maria  Josefa  Elisabeth  Augusta  Claudia,  get. 
5.  Juli  1721,   Tochter  des  Franz  Grafen    von  Khuei 
Aner  und  Bellasi   und    dessen  Gemalin  Maria  Anna 
Gräfin  von  Thnrn  und  Taxis.  Taufschein  in  cop.  vid 

3126.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Mathias  Khuen  Grafei 
Lichtenberg,  Sohn  des  Jakob  Khuen  Grafen  zu  Lid 
berg,  Gandegg  und  Englar  und  Anna  Susanna  Gräfin 
Meggan,    ehelichen    Tochter    des    Ferdinand   Grafen 
Meggau  und  der  Esther  geb.  Gräfin  von  Snlz.  Cop.  vic 

3127.  Attest  von  vier  Cavalicren,  dass  Franz  Karl  Fürs 
Lowenstein  -  Wertheini  ein  ehelicher  Sohn  des  Doi 
Marquard  Fürsten  zu  Löwenstein-Wertheini  sei.  Die 
Agnaten  sind  gewesen:  Mathias  Graf  Khuen  von  1 
tenberg  und  Bellasi,  ehehcher  Sohn  des  Jakob  (Ji 
Khuen  von  Lichtenberg  und  Bellasi  und  der  Sigisni 
Margaretha  Gräfin  von  Aunenberg  und  die  Mutter  . 
Susanna  geb.  Gräfin  von  Meggau.  Vom  Jalire  17.*U. 
vid.     '"^ 

3128.  Abschrift  des  Freiherrn-Diplomes  Kaisers  ISIaxiniilian  1 
dato  Wien  den  21.  Juli  1573  für  Rudolf  Khuen  von 
lasi  zu  Lichtenberg  und  Gandegg.  Vid.  nach  Ori^. 
cept  durch  den  Svndicus  der  Ballci  Oestcrreich.     *' 

3129.  Theresia  Antonia  Josefa  Aloisia  Nepomu< 
Franciska,  geboren  den  18.  Mai  1791),  eheliche  To 
des  Johann  Neponiuk  Grafen  von  Khuen  von  B( 
und  dessen  Gemalin  Josefa  geb.  Gräfin  von  Prasc 
Taufschein  in  cop.  vid.      ®* 

3130.  Attest  des  Domkapitels  am  hohen  Erzstift  Salzburg, 
die  Familien:  von  Khtienburg,   von  Seherffeuberg, 
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Olelnitz  und  Teuffenpaeh  zu  Mayrhofen  ftlr  nttermässig 
geachtet  worden  sind.  Orig.  de  dato  2.  Mai  1722.  -— 
Attest  der  h.  deutschen  Ritterordenskanzlei  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  Wappen  der  Familien :  von  Khfienburg, 
voo  Harrach  ^  Bukuwka  von  Bnkuwky.  Orig.  de  dato 
Wien  den  22.  August  1834.     ^ 

Attest  der  Registratur  der  Landschaft  des  Herzogthums 
Steyer  über  das  Wappen  der  Familie  von  Khtienburg. 
Cop.  vid.  de  dato  19.  December  1726.  *^- 
Antonia  Judith  Anna  venu.  Gräfin  von  Czernin^  geb. 
den  1.  Juni  1G87,  eheliche  Tochter  des  Johann  Josef  Grafen 
TOn  Khflenburg  und  der  Maria  Josefa  geb.  Gräfin  von 
Harrach.  Taufschein  in  cop.  vid.  *^ 
Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Christof,  Christof 
Sigmund  und  Hanns  Franz  Freiherren  von  Khüenburg^ 
item  Sigmund  Ludwig,  Policarp  Johann  Jakob,  Friedrich 
und  Johann  von  Khtienburg.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Februar 
1669.    l^ 

Dorothea,  get.  den  14.  November  1627,  eheliche  Tochter 
des  Veit  Freiherrn  von  Khttenbnrg  und  der  Bartholomea. 
Taufschein  in  orig.    ^^ 

Stammbaum  des  Ernst  Gandolf  Grafen  von  Khüenbnrg 
auf  4  Ahnen.  Adelsgoschlechter:  Gr.  von  KhUenburg,  Gr. 
von  Khüenburg,  Gr.  von  Herberstein,  Gr.  von  Dietrieh- 
stein.  Orig.  auf  Pap.     '^^J* 

Friedrich  von  Khüenbnrg  war  1400  noch  im  Leben, 
hatte  Catharina  von  Steyerberg  die  letzte  dieses  Stammes 
zur  Ehe,  mit  der  er  das  Steyerberg'sche  Wappen  sammt 
den  Stammgtitern  überkommen.  Extract  aus  dem  gräflich 
Khttenburg'schen  Archiv.  Cop.  vid.  ^^^^ 
Johann  Christof  Maximilian  Graf  von  KhUenburg 
Freiherm  auf  Khttenegg^  ehel.  Sohn  des  Sigmund  Christof 
Grafen  von  Khüenburg  Freiherrn  auf  Khttenegg  und  der 
Anna  Maria  Constantia  geb.  Gräiin  von  Khüenburg  ist  den 
6.  September  1688  mit  Maria  Theresia  Gnätin  von  Khüen- 
burg, ehelichen  Tochter  des  Sigmund  Ludwig  Grafen  von 
Khüenburg  Freiherrn  zu  Khüenegg  und  der  Anna  Maria 
geb.  Freiin  von  Eibiswald  copulirt  worden.  Trauschein  in 

cop.     --  ^^-jjYi 
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3139.  Johann  Franz  Ludwig  Wolfgang,   get.   den  31.  ()^ 
tober  1704,    ehelicher   Sohn    des   Johann  Gandolf  Gnfei 
von  Khüenburg  und  der  Anna  Maria  Catharina  geb.  Giifa' 
von  Khüenburg.  Taufschein  in  cop.  vid.     *"* 

3140.  Johann  Josef,  get.  den  19.  März  1652,  ehelicher  Sok 
des  Friedrich  Grafen  von  Khüenbnrg  und  der  Jukimi 
geb.  von  Cnsmann.  Taufschein  in  orig.    •^' 

3141.  Heirathsbriefauszug  vom    8.  März  1G82  zwischen  Johani 

Josef  Grafen  von  Khüenburg  Freiherrn  zu  Kbüene;; 
und  Maria  Josefa  Gräfin  von  Harracli^  Tochter  des  Fe^ 
dinand  Bonaventura  von  Harrach  Grafen  zu  Rohrau.  Cop. 

via.  ^  .   .  .  • 

3142.  Stammtafel  des  Johann  Maximilian  Sigmund  L««- 
pold  Ignaz  Augustin  Grafen  von  Khüenbnrg  auf  16 
Ahnen.     Adelsgeschlechter:   Fr.  von  Khüenburg,  Schrott 

von  Kindberg  ^  von  Wolkenstein ,  Fr.  von  Firmian,  von 
Khüenburg,  SchnrflF  von  Schönenwerth^  Fr.  von  Priiik,  j 
Leyser,  Fr.  von  Khüenburg,  Pol!  von  Constein,  Seheidt  Fr. 
zn  Hochenbnrg^  Fr.  von  Stadl^  Fr.  von  Eibiswald,  toi 
Scherffenberg ,  von  Sehalienberg  ^  von  Dietrichstein 
Cop.  vid.    «^»i 

3143.  Johann  Maximilian,  get.  den  20.  August  1658,  eheli- 
cher Sohn  des  Ludwig  Sigmund  Freiherm  von  Khüen- 
burg und  der  Anna  Maria  geb.  Freiin  von  Eibiswald. 
Taufschein  in  orig.     *^ 

3144.  Maria  Aloisia  Urbana  Patricia  Xavera,  get.  den 
26.  Juni  1744,  eheliche  Tochter  des  Franz  Ludwig  Grafen 
von  Khüenburg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  tob 
Herberstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^J^- 

3145.  Maria  Anna  Cäcilia  Emerentiana  Josefa,  geb.  am 
24.  Jänner  1697,  eheHche  Tochter  des  Josef  Grafen  Ton 
Khüenburg  und  der  Josefa  Maria  geb.  Gräfin  von  Har* 
räch.  Taufschein  in  orig.     -^ 

3146.  Maria  Antonia  Clara,  get.  den  9.  Mai  1686,  ehelich« 
Tochter  des  Johann  Max  Grafen  von  Khüenburg  und  dei 
Eva  Eleonora  geb.  Gräfin  von  Mörsberg  und  Bettfort 

Taufschein  in  orig.    i^ 

3147.  Maria  Carolina  Sigismunda,  get.  den  12.  April  llOl 
eheliche  Tochter  des  Johann  Christof  Grafen  von  Khfiev 
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bürg  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  von  Kliilenburg. 
Taufschein  in  orig.    '"* 

Maximilian  Sigmund  Leopold  Ignaz  Augustin,  get. 
den  15.  November  IGOf),  ehelicher  Sohn  des  Johann  Chri- 
stof Maximilian  Grafen  vou  KliUeiiburg  und  der  Maria 
Theresia  gebornen  Gräfin  von  Khllenburg.    Taufschein  in 

COD.  "" 

l  XV  et  XVI 

Attest  der  hochfUrstl.  Salzburgischen  Ritter- Lehen -Stube, 
das»  1735  den  9.  Mai  Maximilian  Sigmund  Graf  von 
Khfienbnrg  nach  Absterben  seines  Vaters  die  von  dem 
Erzstift  Salzburg  rührenden  Lehen  gesucht,  vor  demselben 
aber  bereits  1710  den  21  Juni  dessen  Vater  Johann  Chri- 
stof Maximilian  Graf  von  KhUenburg,  1G88  den  29.  Mai 
desstm  Grossvater  Christof  Signumd  Graf  von  Khüenburg, 
1614  den  20.  October  dessen  Urgrossvater  Reichard  Frei- 
lierr  von  Khüenburg  ordentlich  empfangen,  (/op.  de  dato 
10.  Jänner  175ß.      -«'»;-- 

XV  et  aVI 

Stammbaum  des  Policarp  Wilhelm  Freiherrii  vou 
Khfienbnrg  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Khüen- 
burg, Aspach^  Haunsperg^  Watzmansdorf,  Pöll  ron  Cou- 
steiu,  von  Hinterskirclier ,  von  Königsfeld,  Saltzinger, 
Sclieidt  zu  Hochenburg,  von  Gera,  von  Ratniannsdorf, 
von  Oleinitz,  von  Stadl,  von  Weltz,  von  Königsberg, 
von  Freyberg.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^^'"^ 

Attest  des  Domkapitels  des  Erzstifts  Salzburg,  dass  die  in 
dem  exhibitirten  Stammbaum  entlialtenen  Geschlechter  eben 
diejenigen  sind,  welche  Policarp  Graf  von  KliUenburg 
den  26.  Jänner  1669  zu  seiner  Adelsprobe  producirt,  auch 
darauf  aufgeschworen  worden.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März 
1700.    ^' 

Veit  Ilays  Freiherr  von  Khfienburg  ist  mit  Bartholomea, 
Tochter  des  Karl  Grafen  von  Thuni  und  Valsassina  co- 
pulirt  worden  den  9.  Februar  1627.  Trauschein  in  orig.  ^ 

Attest  des  Ritterstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreich 
unter  der  Enns  auf  die  Bitte  des  Johann  Georg  Adam 
Freiherm  von  Hoheneck  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  Kielmann  von  Kielnianuseck.  An- 
dreas Kielmann  von  Kielmannseck  d.  ä.  wurde  den  10.  März 
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1579  in  die  N.  Oe.  rittermfissigen  Geschlechter  aufgenom- 
men. Oriff.  de  dato  den  17.  Mai  1721.     ^  '•? 

3154.  Wappen  der  Familie  Kielmann.  Georg  Friedrich  Graf  tm 
Salbnrg  war  Domherr  des  Hochstifts  Passau.  Cop.   *' 

3155.  Testament  des  Johann  Gottfried  Freiherrn  TOn  KM- 
mannseck  de  dato  Wien  den  13.  März  1720.  Gemalin: 
Anna  Maria  Freiin  von  Kiclmannseck  geb.  Hnss  TOn  Fb» 
ran.   Cop.  vid.     **- 

3156.  Attest  der  Bailei  OesteiTcich  des  hohen  deutschen  Ritter- 
Ordens,  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fi- 
miUe  Kindberg.  Erasmus  Graf  ron  Starhemberg  wir 
Ordens-Ritter.  Eltern:  Gundacker  Graf  von  Starhembfrg 
und  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Starhemberg.  Mutter  de» 
Gundacker  Grafen  von  Starhemberg:  Esther  Grätin  von 
Starhemberg  geb.  Gräfin  von  Windischgrätz^  Tochter  dei 
Seifried  Adam  von  Windischgrätz  Freiherrn  und  der  Chri- 
stina 8clirott  YOn  Kindberg  Freiin.  Christian  von  Kind- 
berg war  ein  Sohn  des  Hanns  Adam  von  Kindberg  und 
der  Sidonia  Herrin  von  Starhemberg.  Cop.  vid.  de  dato 
6.  April  1761.     '^^ 

3157.  Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  geheimen  deut- 
schen Ordens -Kanzlei  auf  Ansuchen  des  Heinrich  Grafen 
von  Wurmbrand  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Famihe  TOn  Kinigl.  Josef  Franz  Ignaz  Graf  vou  Ki- 
nigl  war  D.  O.  Ritter,  f  1759.  Orig.  de  dato  10.  October 
1857.    r 

3158.  Heirathsbriefauszug  vom  31.  October  1735  zwischen  Ale- 
xander Grafen  Kinigl^  Sohn  des  Johann  Georg  Sebastian 
Grafen  Kinigl  und  Antouia,  Tochter  des  Leopold  Fürsten 
von  Trantson  und  der  Theresia  geb.  Gräfin  von  Weissen- 
wolf.  Cop.    ';;' 

3159.  Stammtafel  des  Carl  Josef  Grafen  Kinigl  auf  32  Almen. 
Adelsgeschlcchter:     Kinigl  zu  Ehrenburg,    Fr.  VOn  Wels- 

perg,  von  Weltz  zu  Eberstein,  Täntzl  von  Tratzberg,  Fr. 
von  Wolkenstein,  Fr.  von  Welsperg,  Fr.  von  Spaur,  Fr. 
von  Madrutz,  Fr.  von  Königsegg,  Truehsess  von  Wald- 
bürg,  Gr.  von  Montfort,  Fr.  von  Schwarzenberg,  Tnuh 
s<3ss  von  Waldburg,  von  Kappoltstein,  Gr.  von  Zininieni, 
Gr.  von  Eberstein,  Yitzthum  von  Eekstädt,  von  Wolff- 
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ranisdorff^  Pflug  zu  Strehla,  von  Schleiiiitz,  von  Asse- 
bnrg  zu  Neindorf^  von  Dannenberg^  von  Cranini^  von  Bran- 
densteiu^  Kbnen  von  Bellas!  Fr.  zu  Lichtenberg^  von 
Kaiuaeb^  von  Niderthor  zu  Neuhaus  ^  Fuchs  von  Jauf- 
fenburg^  Gr.  von  Lodron^  Gr.  von  Arco,  Berka  Fr.  von 
Duba^  Popel  von  Lobkoi^itz.  Cop.  auf  Pap.  *^® 
).  Franz  Heinrich  Josef  Dominik  Alexius  Graf  von 
Kinigl  war  Domherr  zu  Salzburg.  Ehern:  Sebastian  Graf 
von  Kinigl  und  Gabriele  geb.  Gräfln  von  Mauleon.  Gross- 
eltern V.  8. :  Johann  Georg  Graf  von  Kinigl  und  Anna  5Ia- 
ria  geb.  Gräfln  von  Yitzthuni.  Grosselt.  m.  s. :  Franz  Karl 
Graf  von  Mauleon  und  Catharina  Gräfln  von  Cicon.  Älter 
Eltern  v.  s.:  Veit  Graf  von  Kinigl  und  Kunigunda  Gräfln 
von  Konigsegg.  Älter  Eltern  v.  s.:  Augustin  Graf  von 
Vitzthum  und  Susanna  Khuen  Gräfln  von  Lichtenberg. 
Alter  Eltern  m.  s. :  Franz  Graf  von  Jlauleon  und  Catharina 
Gräfin  von  Sales.  Älter  Eltern  m.  s.:  Karl  Graf  von  Cieon 
und  Anna  Gräfln  von  Roucy.  Cop.  vid.    -^ 

1.  Attest  des  Herzogs  Leopold  von  Lothringen,  dass  Gabri- 
ele Gräfln  Kinigl  geb.  Gräfln  von  Mauleon,  Gemalindes 
Sebastian  Grafen  Kinigl  in  mehreren  Frauenstiften  mit  den 
Geschlechtern:  von  Mauleon,  de  la  Motte,  de  Sales,  Me- 
rode,  Cicon,  Tauagni,  Roucy,  Houtoy  aufgoschworen  sei. 
Cop.  vid.  de  dato  23.  Mai  1713.     '^' 

2.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Oetober  IGnG  zwischen  Hanns 
Georg  Kinigl  Freiherrn  zu  Ehrenburg  und  Werth,  ehe- 
lichen Sohn  des  Veit  Kinigl  Freiherm  zu  Ehrenburg  und 
Werth  und  der  Kunigunda  Elisabeth  gel).  Gräfln  zu  KÖ- 
nigsegg  und  ^laria  Anna  Titztliuni  von  Eckstädt,  eheli- 
clien  Tochter  des  August  Vitzthum  von  Eckstädt  und  der 
Susanna  geb.  Khuen  Gräfln  von  Lichtenberg  und  Gandegg. 
Cop.  vid.     7 

3.  Hanns  Georg  Sebastian  Günter,  get.  den  20.  Jiinner 
1663,  Sohn  des  Johann  Georg  Grafen  Kiniti^l  und  der 
Maria  Anna  Vitzthum.  Taufschein  in  ci>p.     '^*|j 

4.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Johann  Georg  Sebastian 
Grafen  Kinigl  und  Gabriele  Gräfln  von  Mauleon,  Tochter 
des  Karl  Grafen  von  Mauleon  und  der  Anna  Catharina 
Gräfin  von  Cicon.  Cop.  vid.  de  dato  S.  Februar  16S7.  •;' 
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3105.  Auszug  des  gräflicli  von  Kinigröchen  Genealogiebuches. 
Sebastian  Oraf  TOn  Kiiiigl^  geb.  den  20.  Jänner  WA, 
verra.  1687  mit  Gabriela  Gräfin  TOO  Hanleon^  Tochter  de» 
Karl  Grafen  von  Mauleon  und  der  Catharina  VOn  (icoi. 
Kinder:  Leopold,  geb.  den  12.  Juni  IG88,  Theresia,  geb. 
den  23.  Mai  1G90,  Marianna,  geb.  den  7.  September  KWl, 
Josef,  geb.  den  5.  Juni  1G93,  Franz,  geb.  den  15.  Juli 
1G95,  Philipp,  geb.  den  15.  November  lG9ß,  Sebastian,  |:eb. 
den  30.  November  1G97,  Anton,  geb.  den  20.  Juni  1G99, 
Anton,  geb.  1702,  Alexander,  geb.  den  15.  Jänner  1701 
imd  Carolina,  geb.  den  30.  Juni  170G.  Philipp  Neriiis,  geb. 
den  15.  November  1G96,  vorm.  172G  mit  Judith  Grill 
von  Starheniberg.  Sohn:  Alexander,  geb.  1726.  Alexin- 
der,  geb.  den  15.  Jänner  1704,  venu,  den  8.  November 
1735  mit  Antonia  von  Trautson,  Tochter  des  Leopold 
üonat  Fürsten  von  Trautson  und  der  Theresia  geb.  Grill 
von  Weissenwolf.  Trichter:  Maria  Anna  venu.  GriUln  TW 
Thtirheini  und  Maria  Gabriela  venu,  mit  seines  Bniden 
Philipp  Sohn  Leopold.  Cop.     VJ>^. 

31G6.  Auszug  aus  dem  Testament  des  Johann  Georg  Seba- 
stian Grafen  Klnigl  vom  20.  Oktober  1739.  Söhne:  Ale- 
xander, Philipp  und  Josef.  Gemahn:  Gabriela  geb.  Glili 
von  Mauleon.  Cop.    ^ 

31G7.  Johann  Josef  Philipp,  get.  den  17.  NovembtT  \^%^ 
eheliehcr  Sohn  des  Sebastian  Grafen  Kinigl  und  der 
Ciabriola  geborn.  Gräfin  von  Maiuleon«  Taufschein  in  c(»p. 


1707        17ü: 
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31G8.    Stammbaum    des   Josef  Grafen    Kinigl    auf   IG    Ahnciu 
Adelsgeschleehter:   Kinigl    Fr.    zu   Ehrenburg  und  Werth, 

Gr.  von  Wolkenstein,  Fr.  von  Königsegg,  Truchsess  toi 
Waldburg  und  Wolfeek,  Yltztham  von  Eckstädt,  toi 
Asseburg,  Khuen  Gr.  von  Lichtenberg,  Gr.  von  Lodroi, 
Gr.  Mauleou,  de  la  Motte,  Gr.  von  Sales,  Gr.  von  le- 
rode,  Gr.  von  Cicon,  de  Tauagni,  Gr.  von  Roucy,  df 

Houtoy.  Orig.  auf  Perg.     ®"^ 

31G9.  J(».sef  Franz  Ignaz,  get.  den  5.  Juni  1G93,  ehelicher 
Sulin  des  Johann  Georg  Grafen  Kinigl  und  der  Gabriela 
Gräfin  von  Mauleon.  Taufschein  in  orig,    ^  ^^ 


1 
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0.  Leopold  Josef  Johann  Bapt.  Joliann  Nep.,  j^^ct.  den 
20.  Deeember  1726,  ehelicher  Sohn  des  Philipp  Grafen 
TOii  Kiuigl  und  der  Judith  Gräfin  von  Starhcniberg.  Tauf- 
schein in  cop.    ">*^ 

1.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  October  17r)4  zwischen  L  e  o- 
pold  Grafen  von  Kinigl,  Sohn  des  Philipp  Grafen  von 
Kinigl  und  der  Judith  geb.  Gräfin  von  8tarlieinberg  und 
Gabriela,  Tochter  des  Alexander  Grafen  Kinigl  und  der 
Antonia  geb.  Fürstin  von  Trantson.  Cop.     ''^1*^ 

'2.  Beschreibung,  welche  über  Ableben  der  Maria  Antonia 
Gräfin  von  Kiuigl  geb.  Fürstin  von  Trantson  vorgegan- 
gen. Starb  am  28.  October  1778.  Gemal:  Alexander  Graf 
von  Kinigl.  Cop.  de  dato  12.  December  1778.     -L^'i' 

*-'  *•  ad  13  M 

rS.  Maria  Gabriela  Josefa,  get.  den  oO.  Mai  1773,  Toch- 
ter des  Leopold  Josef  Grafen  von  Kinigl  und  der  ^laria 
Gabriela  geb.  von  Kinigl.  Taufschein  in  cop.     ^^^- 

f4.  Stephan  Kinigl  gen.  von  Ehrenbnrg  f  1411.  Gemalin- 
nen: Barbara  Wirsnng  von  Müll  und  Barbara  Neuwirtt. 
Kinder:  Castor  1.  verni.  mit  Margaritha  von  Vas  und  Eli- 
sabeth von  Eps,  Georg  f  1470  verm.  mit  Dorothea  von 
Nenkirchen  und  Margaritha  von  Weineck.  Stammtafel  der 
Freiherren  Kinigl.    Cop.  vid.  auf  Pap.     ^l^ 

f5.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  Mai  1G27  zwischen  Veit  Ki- 
nigl Freiherm  zu  Ehrenburg  und  Werth,  Sohn  des  Hanns 
Caspar  Kinigl  Freiherrn  zu  Ehrenburg  und  Werth  und  der 
Barbara  geb.  Freiin  zu  Wolkenstein  und  Johanna  Freiin 
zu  Konigsegg  geborn.  Gräfin  zu  Eberstein  Wittwe  nach 
Georg  Freiherrn  zu  Konigsegg.    Cop.  vid.      *^* 

'6.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Veit  Kinigl  Frei- 
herm. Cop.  vid.  de  dato  4.  März  1662.    **'' 

7.  Attest  des  Philipp  Grafen  von  Kollowrat,  Franz  Grafen  von 
Buquoy  und  Ernst  Grafen  Schaffgotsch  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Kinsky  von  Chi- 
nitz  und  Tettau.  Original  de  dato  Prag  den  5.  Februar 
1 74^      ''^    *^*  ^^ 

8.  Testamentsextract  der  Anna  Franciska  Kinsky  geborn. 
Gräfin  von  Martinitz^  Tochter  des  Maximilian  Valentin 
Grafen  von  Martinitz  und  der  Anna  Catharina  geb.  von 
Bukuirky  und  Schwester  des  Guidobald  Maximilian  Grafen 
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vcn  Martinitz.     Cop.    vid.    de  dato   Prag  den  17.  Oclober 
1G81.     - 

3179.  Extract  des  Testamentes  der  Anna  Franciska  (irili 
von  Martinitz  verm.  Gräfin  von  Kinsky.  GemalrWenid 
Norbert  Octavian  Graf  von  Kinsky.  Töchter:  Anna  Fraa- 
ciska,  Maria  Elisabeth,  Charlotte  und  Margaretha.  Söbc: 
Wenzel,  Franz,  Ferdinand,  Stephan  und  Anton.  Cop.  vii 
de  dato  13.  Oetober  1G94.    '^  ^ 

Ja        6 

3180.  Franz  de  Paula  Ulrich  Johann  Nep.  Josef  Wen- 
zel Georg  Adalbert  Adam  Gabriel,  geb.  den  2i 
April  1726,  ehelicher  Sohn  des  Pliilipp  Josef  Kinskj  Gl» 
fen  von  Chinitz  nnd  Tettan  und  der  Carolina  geborneo 
Gräfin  von  Martinitz.  Taufschein  in  cop.  vid.    'JJ" 

3181.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  April  1749  zwischen  Frani 
Ulrich  Grafen  von  Kinsky  und  Maria  Sidonia  Grill 
von  HohenzoUern.  Cop.  vid.    *J^ 

3182.  Franz  Philipp  Josef,  get.  den  8.  November  1700,  ek- 
lieber  Sohn  des  Wenzel  Norbert  Octavian  Kinsky  Grafei 
von  Cliinitz  nnd  Tettan  und  der  Anna  Theresia  gebornea 

•     Freiin  von  Nesselrode.  Taufschein  in  cop.  vid.    -^ 

3183.  Extract  des  Testamentes  des  Johann  Octavian  Kinskj 
Herrn  zu  Chinitz  nnd  Tettan^  Sohn  des  Wenzel  Kinsky 
und  der  Elisabeth  geb.  von  Krayden.  Ehegenialinnen:  Mar- 
garetha geb.  Gräfin  von  Portia  und  Dorothea  Franckfn* 
grüner  von  Kinsberg.  Söhne:  Vrauz  Ulrich  und  Wenzel 
Norbert.  Cop.  vid.  de  dato   19.  Juni   1(569.      *"   ^ 

3184.  Josof  Ernst  Leonhard  Mariophil  Dominik  Frani 
Xav.  Franz  d.  P.,  get.  den  12.  Jänner  1751,  cheli('h<^r 
Sohn  d(»s  Franz  Ulrich  Kinsky  Grafen  von  Cliinitz  nni 
Tettan  und  der  Maria  Sidonia  von  HolienzoUerii.  Taut- 
schein in  cop.  vid.     ^^ 

3185.  Josef  Graf  von  Kinsky,  ehelicher  Sohn  des  Franz ririih 
Fürsten  von  Kinsky  und  der  Sidonia  geb.  Reichsgrilli 
von  Holienzollern  vermalt  den  23.  April  1777  mit  Rosa 
Gräfin  von  Harrach,  ehelichen  Tochter  des  FerdiiianA 
Urnfen  von  Harrach  und  der  Rosa  geb.  Gräfin  von  Ilar- 
racli.  Trauschein  in  cop.  vid.     'J^ 

318(^.  Attest  des  Johann  Hugo  Freiherrn  von  Hagau  und  ChristiÄU 
Burggrafen  von  Kirchberg,    dass  Margaretha  venu.  mi< 
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Johann  Octavian  von  Kinsky  geb.  Gräfin  von  Poi*tia  eine 
eheliche  Tochter  des  Johann  Grafen  von  Portia  und  der 
Anna  Maria  geb.  Freiin  von  Rannaeli  war.  Orig.  de  dato 
Wien  den  14.  Jänner  1749.  ^ 
87.  Attest  des  Domkapitels  des  hohen  Erzstiftes  Salzburg,  dass 
Margaretha  Gräfin  von  Portia  verm.  mit  Johann  Oc- 
tavian Kinsky  Freiherrn  von  Cliinitz  nnd  Tettan  eine 
Tochter  des  Johann  Grafen  von  Portia  und  dessen  Gema- 
hn Anna  Maria  geb.  Freiin  von  Rannaeh  war.  ,  Orig.  de 
dato  24.  Jänner  1749.     *"' 

188.  Maria  Hidonia  Kosa  Josefa  Eulalia  Leonarda,  get. 
den  12.  Hornung  1779,  ehchche  Tochter  des  Josef  Grafen 
von  Kinsky  und  der  Rosa  geb.  von  Harrach.  Taufschein 
in  cop.  vid.     i^ 

189.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Philipp  Kinsky  Grafen  von 
Cliinitz  nnd  Tettan  und  Charlotta  Gräfin  von  Martinitz^ 
Tochter  der  Josefa  verw.  Gräfin  von  Martinitz  geb.  Gräfin 
von  Sternberg.  Cop.  vid.    '^ 

190.  Fürstendiplom  der  Kaiserin  Maria  Theresia  für  Stephan 
Kinsky  Grafen  von  Cliinitz  nnd  Tettan.  Cop.  vid.  de  dato 
22.  December  174G.    T 

191.  Testamen tsextract  des  Wenzel  Kinsky  von  Chiuitz  und 
Tettan.  Gemalin:  Ehsabeth  Kinsky  von  Chinitz  und  Tcttau 
geb.  Kraydt  von  Kraydeu.  Cop.  vid.  de  dato  Samstag 
nach  Frohnleichnam  1612.     — 

31 

192.  Danksagung  der  Wenzel,  Franz  Anton,  Franz  Ferdinand, 
Anna  Franciska  verm.  Gräfin  von  Siuzendorf,  Elisabeth 
verm.  Freiin  Wratislaw,  Johanna  Carola  verm.  Gräfin 
Colloredo^  Margaretha  verm.  Gräfin  Tranttmannsdorif^ 
sämmtlich  geb.  Grafen  und  Gräfinnen  Kinsky  von  Chinitz 
nnd  Tettau  und  des  Doctors  J.  Johann  Franz  Blowsky 
anstatt  des  noch  unmündigen  Stephan  Grafen  von  Kinsky 
an  ihren  Vater  Wenzel  Norbert  Octavian  Grafen  Kinsky 
von  Chinitz  und  Tettau  für  die  Vormundschaft.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  Februar  1703.    *"  '[' 

193.  Wappen  der  Familie  von  Kirchberg.  Diese  Familie  hat 
das  Erbschenkenamt  des  Hochstiftes  Passau  besessen.  Karl 
Freiherr  von  Kirchberg  war  Domherr  des  Hochstifts  Pas- 
sau, um.  Cop. 
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3194.  Botho  von  Kisleben  zu  Benzigerode  f  den  22.  April 

1058.  Gemalinnen:  Hedwig  Elisabeth  YOn  Maus  geb.  den 
19.  März  1598  verm.  1615.  Anna  Hedwig  geb.  TOB  Kropf 
von  Groningen.  Heinrich  von  Maus  oder  Meussgen,  geb. 
den  2.  Juni  1552,  j  den  29.  December  1616.  Gemalinnen: 
Agnes  von  Hans^  eheliehe  Tochter  des  Hanns  von  Haus, 
t  den  26.  Juni  1593  und  Sophia  von  Steinberg,  verm.  den 
9.  März  1594.  Hedwig  E.  von  Maus  war  eine  Tochter  dei 
Heinrich  von  Maus  oder  Meussgen  und  der  Sophia  von 
Steinberg.  Grosselt.  v.  s. :  Christof  von  Maus  und  Veronica 
von  Knndolff.  Grosselt.  m.  s.:  Melchior  von  Steinberg  und 
Sophia  von  Bodendorf.  Älter-Eltern  v.  s. :  Heinrich  von 
Maus  und  Margaretha  von  Albeck.  Alter-Eltern  m.  s. :  Tho- 
mas von  RundoIfF  und  Catharina  von  Maltitz,  ehelicic 
Tochter  des  Sigismund  von  Maltitz  und  der  .  .  .  von  Pok- 
lenz.  Alter  -  Eltern  m.  s. :  Seiffart  von  Steinberg  und  Ca- 
tharina von  Hanstein.  Älter-Eltem  ni.  s.:  Georg  von  Bo- 
dendorf und  Anna  von  Biilow.  Kinder  des  Botho  von  Kis- 
leben und  der  Hedwig  Elisabeth  geb.  von  Maus:  Elisabedi 
verm.  mit  Ernst  Christian  von  Oadenstedt^  Anna  Veronica 
verm.  mit  Harbort  von  Holle  ^  Hedwig  verm.  mit  Daniel 
von  Niess,  Lucia  verm.  .  .  .  von  Bortfeld,  Justina,  So- 
phia verm.  mit  Victor  Enoch  von  KropfF,  Magdalena  verra. 
.  .  .  von  Alvensleben.  Geschwister  der  Hedwig  Elisabeth 
geb.  von  Maus  verm.  von  Kisleben :  Veronica  Sophia,  geb. 
den  7.  April  1599,  verm.  den  20.  Februar  1622  mit  Diet- 
rich Sigismund  von  Kropff.  Agnes,  geb.  den  22.  März  1600. 
verm.  1632  mit  Hanns  von  WtistenhofF.  Lucia,  geb.  den 
3.  März  1604,  verm.  1640  den  3.  März  mit  .  .  .  Schwan 
von  Kranim.  Anna  Catharina,  geb.  den  6.  October  Hft3. 
Hanns  Georg.  Christof,  geb.  den  10.  Juni  1601.  Melcliior, 
geb.  den  H.  October  1602,  f  den  10.  October  1610.  Cop. 
vid.     ^'. 

3195.  Attest  des  Ewald  Georg,  Georg  Ernst,  Heimlich  Werner 
und  Bogislaff  Heinrich  von  Kleist  über  das  Wappen  der 
Familie  von  Kleist,  ferner  dass  Peter  von  Kleist,  Sohn 
des  Wilhelm  von  Kleist,  mit  Ursula  von  Kleist,  Tochter 
des  Magnus  von  Kleist,    vermalt   war.     Sohn:    Peter  von 
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Kleist.  Goorg  von  Kleist  war  verm.  mit  Barbara  von  Ho- 
hendorf.  Kinder:  Werner  und  Ewald  von  Kleist.  Wemer 
von  Kleist  war  vorm.  mit  Maria  Elisabeth  von  Honi.  Toch- 
ter: Ida  Reichmuth  von  Kleist.  Ida  Reichmuth  von  Kleist 
war  verm.  mit  Wilhelm  Christian  von  Kleist.  Sohn :  Ewald 
Freiherr  von  Kleist  geb.  lß()7.  Cop.  vid.  de  dato  31.  ^lai 

1765.  t: 

.  Attest  der  Anton,  Franz  Lorenz  und  Franz  Heinrich  von 
Kleist  llber  das  Wappen  der  Familie  von  Kleist^  ferner 
dass  Wilhelm  Christian  von  Kleist  mit  Ida  Reichmuth  von 
Kleist,  Tochter  des  Werner  von  Kleist  und  der  Älaria  Eli- 
sabeth von  Hom  verm.  war.  Sohn:  Ewald  geb.  1G()7.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  Mftrz  17GÜ.    ^ 

.  Attest  des  Georg  Ernst,  Bogislaus  Cliristlieb  und  Otto  Jo- 
achim Bernd  Heinrich  von  Kleist  ilber  das  Wappen  der 
Familie  von  Kleist^  ferner  dass  Ida  Reichmuth  von  Kleist 
eine  Tochter  des  Werner  von  Kleist  und  der  Maria  Elisa- 
beth von  Hom  war.  Gotthilf  Christian  von  Kleist  war  ein 
Sohn  der  Ida  Reichmuth  von  Kleist.  Cop.  vid.  de  dato 
II.  März  176Ü.      ^ 

.  Lehenbrief  des  Herzogs  Bogislaus  XIV.  für  die  von  KleiNt 
de  anno  1C21.  Cop.  vid.    ^ 

I.  Clemens  August,  get.  den  2.  Mai  1720,  Sohn  des  Ewald 
Freiherm  von  Kleist  und  der  Maria  Anna  Antonia  Freiin 
von  Manteuffel.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^- 

),  Conrad  von  Kleist  Ritter  und  Rath  des  HiTzogs  Bogis- 
laus 1240  und  Berthold  von  Kleist  1254  waren  Brüder. 
Prissebur  1;J2(),  Georg  und  Völtz  von  Kleist  waren  Brüder. 
Henning  von  Kleist  (ein  Sohn  des  Prissebur  von  Kleist), 
verm.  mit  .  .  .  von  Wedelstädt.  Bisperow,  Hennings  Sohn, 
verm.  mit  .  .  .  von  Natzmer.  1488.  Peter ,  ein  Sohn  des 
Bisperow,  verm.  mit  Barbara,  Tochter  des  Lucas  Tessen. 
Töchter:  1.  war  verm.  mit  Hanns  von  Itorn,  2.  mit  Bar- 
tholomäus von  Versen,  3.  mit  ('arsten  von  Heydebreck, 
4.  mit  Jakob  Lada.  ir>4(J.  Jakob  von  Kleist,  ein  Sohn  des 
Peter,  verm.  mit  Anna  von  der  Osten.  Töchter:  1.  Doro- 
thea verm.  mit  Peter  von  Podcwils,  2.  Elisabeth  verm.  mit 
Curt  von  Hantenffel,   8.  Adelheid  verm.  mit  Thomas  von 
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Massow^    4.    Auiua   vorm.    mit  Caspar  VOll  Wolden.  15T5t 
Willielm,  ein  Sohn  des  Peter,  verm.  mit  Barbara  KimMke, 
Tochter   des   Achaz    von  Kamecke  und  der  Christina  TW 
Borck.  Kinder:  Achaz,  Ewald,  Peter,  Christina  venu,  mit 
Venz    von   Daniitz   und  Barbara   verm.   mit  Rüdiger  von 
Massow.    1608.  Peter,  ein  Sohn  des  Wilhelm,   verm.  ir>ll 
mit   Ursula   von    Kleist,   Tochter    des   Magnus   von  Kleist 
Kinder:  Peter,  geb.  1613,  Barbara  Sophia  venu,  mit  Chri- 
stian   von  Kleist.     Peter   von    Kleist    d.  j.,    ein    Sohn  d« 
Peter,    vermalt    mit    Dorothea    Elisabeth    von   Mflnchow. 
Kinder:    Wilhelm    Christian,    Heinrich,  Peter  Rttdiger,  die 
älteste  Tochter  war  vermalt  mit  Franz  Friedrich  TOD  B^i^ 
sen,    2.   Barbara   Hedwig    war    vermalt    mit   Tessen  von 
Kleist.    Wilhelm  Christian  von  Kleist,  ein  Solm  des  Peter 
von   Kleist    und    der   Dorothea   Elisabeth    von    Müncbow, 
verm.   sich    lüG6    mit  Ida  Reichmuth  von  Kleist,   Tochter 
des  Werner  von  Kleist  und  der  Maria  Elisabeth  VOn  Hon. 
Kinder:  Ewald,  geb.  1667,  Friedrich  W.,  geb.  1G78,  Ctt- 
helf  Christian,   geb.   1682,    Elisabeth  Eleonora   venu,  gich 
1687  mit  Claus  Ernst  von  Hörn  und  nachher   an  .  . .  von 
Manteuffel,  Dorothea  Maria  verm.  mit  .  .  .  von  WoUstllli" 
ger.  Ewald,  Sohn  des  Wilhelm  Ch.  von  Kleist,  verm.  mit 
.  .  .  von  Manteuffel.  Ahnen  der  Ida  Reichmuth  von  Kleist. 
1575.    Peter  von  Kleist,  ein  Sohn  des  Jakob,  vermiilt  mit 
Sophia  von  Below,  Tochter  des  Johann  von  Behiw.    Rrii- 
der:  Ewald,  Wilhelm  und  Johann.  Kinder:  Jakob^  Joachim, 
Philipp,  Jürgen,  Ewald,  Christof,  Anna  verm.  mit  Valin- 
tiu  von  Kleist,  die*  2.  verm.  mit  Bastian  VOn  Wedel.  Go«>ri;t' 
oder  Jürgen  von  Kleist,  ein  Sohn  des  Peter,  verm.  1509  mit 
Barbara  von  Hohendorf,  Tochter  des  Caspar  von  Ilnlun- 
dorf*  und  der  Barbara  von  Oattenhofen.    Kinder:   Ewjilil. 
Werner  und  Elisabeth.    W^erner  von  Kleist,  Sohn  des  (.»e- 
org   von    Kleist   und    der   Barbara   von   Hohendorf,  vorm. 
1639    mit   Maria  Elisabeth  von  Hörn,    Tochter  des  Jakob 
von  Hom  und    der  Esther  VOn  der  Goltz.     Tochter:   Ua 
Reichmuth    venu.    1666  mit  Wilhelm  Christian  von  Kleist 
Magnus    von    Kleist   war   vermalt  mit   .  .  .  von  Münchow. 
Tochter  des  Jakob  von  Älünchow.  Töchter:  Sophia  verm. 
mit  Adam   von    Versen,   Dorothea  verm.   mit   Hauus  TOD 
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Znstrow,  Ursula  verm.  mit  Peter  vnn  KIßist,  Anna  verm. 
mit  Wedig  Bernd  TOn  Biirgeu.  Ewald  Freiherr  von  Kleist, 
Sohn  des  Georg  von  Kleist  und  der  Barbara  von  Hohen- 
dorf.  Gemalinnon:  Eleonora  von  WiuterfelU  +  1672  und 
Maria  Catharina  Franciaka  GrÜBn  von  Maxelraln.  Sohn: 
Ferdinand  Ewald.  Laut  Notariatsattest  de  dato  Bonn  den 
16.  April  1766.  Cop.  vid.     ^ 

Stammbaum  des  Ewald  Freiherru  von  Kleist  auf  8  Ahnen. 
Adelsgesehlechter:  von  Kleist  auf  Pumlow,  von  Kleist  auf 
Dubberow,  von  MÜDchow  auf  Neu-Biikow,  von  Münchow 
auf  Mersin,  von  Kleist  auf  Zatkow,  von  Uohendorf,  von 
Uom  auf  WnsteiTviU,  von  der  Ooltz  auf  Clttusdorf.  Cop. 
vid.  auf  Pap.     ^ 

}S.  Ewald  Freiherr  von  Kleist  den  17.  September  1711  ver- 
malt mit  Maria  Anna  von  Hanteuffel.  Trauschein  in  cop. 
vid.     °^ 

(3.  Extract  aus  dem  General-Wachtmeisters-Patcnt  des  Ewald 
Frelhemi  von  Kleist  de  dato  1.  August  1715.  Extract 
aus  dem  General-Lieutenants-Patcnt  des  Ewald  Freiherm 
von  Kleist  de  dato  6.  August  1725.  Cop.  vid.     ^ 

M.  Ewald  Freiherr  von  Kleist  f  den  29.  April  1746.  Tod- 
teuBchein  iu  cop.  vid.    "" 

!06.   Slamiubaum   des  Ferdinand  Caspar   ron   Kleist   Erb- 

'  herrn  auf  Punilow  auf  16  Ahnen.  Adolsgcschlechter:  von 
Kleist  auf  I'umlnw,  von  Kleist  auf  Dubberow,  FOn  MHu- 
chow  auf  Neu-ßukow,  von  Münchow  aus  Mersin,  von  Kleist 
auf  Zatkow,  von  *Hohendorrj  vou  Uorn,  ron  der  Goltz, 

)  von  Hantenffel,  Hpeth  von  Zwief'alteu,  von  Sciboldsdorff, 
Roth  von  Schreckcustein ,  Thuni  von  Neuliurg,  Bapst 
TOD  Bolssenheiin ,  KoUiu  von  St.  Andre,  von  Becher- 
mand.  ')rig.  auf  Perg.     ^ 

06.  Ferdinand  Caspar,  gel.  den  23.  März  1729,  Sohn  dos 
Ewald  Freiherm  von  Kleist  und  der  Maria  Anna  Anto- 
nia  Frefin  von  Manteuffel.  Taufschein  in  cop.  vid.   ^ 

J7.    Smnmarischor  Auszug   ex   actis   originahbus  des  königlich 
prenssischen  Hofgerichtes    zu    Cösalin    in  Sachen  George 
T9B  Kleist  auf  Zatkow  Kläger  wider  seine  Brüder  Jakob 
ichim  vou  Kleist  in  puncto  laesionia  de  1598.  Oeorg 
31 
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von  Kleist  war  verm.  mit  Barbara  YOn  Hohendorfi  Kin- 
der: Werner,  Elisabeth  und  Ewald.  Ida  Reichmuth  Todh 
ter  des  Werner  von  Kleist.  Cop.  vid.    ^ 

3208.  Extraet  ex  actis  originalibus  des  königl.  preuss.  Po^mle^ 
sehen  Hofgerichtes  zu  Cösslin  in  Sachen  Henning  TM 
Kleist  contra  seine  Schwäger  Michael,  Joachim  und  Yens 
Ton  Manteuffel.  Cop.  vid.     ^ 

3209.  Extraet  aus  den  Acten  des  königl.  Preussischen  Hint^ 
pommer'schen  Hofgerichtes  zu  Cösslin  in  Sachen  Peter 
von  Kleist  contra  Magnus  von  Kleist  in  puncto  dotis  et 
paraphcrnalium  de  dato  8.  October  1613.  Ursula  von  Kleist 
war  eine  Tochter  des  Magnus  von  Kleist  und  verm.  mit 
Peter  von  Kleist.  Magnus  von  Kleist  verm.  mit  . . .  TOl 
Mflnehow,  Tochter  des  Jakob  von  Münchow.  Töchter  dei 
Magnus  von  Kleist:  Sophia  verm.  mit  Adam  von  Versei, 
Dorothea  verm.  mit  Hanns  TOn  Zastrow,  Ursula  verm.  mit 
Peter  von  Kleist,  Anna  verm.  mit  Wedig  Bernd  von  Blb> 

gen  auf  Petershagen.   Cop.  vid.    ^ 

3210.  Contract  zwischen  Peter  von  Kleist  und  dessen  Söhnen 
Wilhelm  Christian,  Heinrich  und  Peter  Rüdiger.  Dorothea 
Elisabeth  Gcmalin  d^s  Peter  von  Kleist  geb.  MSndiOW 
war  die  Mutter  des  Wilhelm  Christian  von  Kleist  Gotthilf 
Christian  von  Kleist  war  ein  Sohn  des  Wilhelm  ChristiÄn 
von  Kleist,  f  <ien  27.  October  1726.  Cop.  vid.  de  dato  den 
18.  Mai  1671.   ^ 

3211.  Attest  des  königl.  Preussischen  Pommer'schen  und  Cam-  ' 
min 'sehen  geistlichen  Consistoriums ,  dass  Ursula  TOB  " 
Kleist  Wittwe  des  Peter  von  Kleist  den  22.  März  1650,  ; 
Dorothea  Elisabeth  von  Mänchow,  Gemalin  des  Peter  von 
Kleist,  den  26.  Jänner  1690  verstorben  sei  und  Wilhelm 
Christian  von  Kleist  und  Ida  Eeichmuth  von  ELleist  den 
den  11.  November  1666  getraut  sind.  Ida  von  Kleist,  6e-  ; 
malin  des  Wilhelm  Christian  von  Kleist,  starb  den  2.  April 
1692.  Cop.  vid.  de  dato  29.  Juni  1765.     ^ 

3212.  Werner  von  Kleist  war  ein  Sohn  des  George  von  Kleist 
und  der  Barbara  von  Hohendorf.  Werner  und  EUsabeth 
von  Kleist  waren  Geschwister  des  Ewald  von  Kleist  Ida 
Beichmuth  von  Kleist  war  verm.  mit  Wilhelm  Christian  von 
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Kleist  und  eine  Tochter  des  Werner  von  Kleist  und  der 
Maria  Elisabeth  YOn  Hörn.  Ernst  Ludwig  TOn  Hauffen  war 
verm.  mit  Anna  Reichmuth  von  Hom,  Schwester  der  Maria 
Elisabeth  von  Hörn.  Cop.  vid.     ^ 

3.  Lehensacten  der  von  Kleist  vom  J.  1654  bis  1686.  Wer- 
ner von  Kleist  und  Ewald  von  Kleist  waren  Brüder.  Cop. 
vid.     ^ 

4.  Extract  des  Inventars  nach  Wilhelm  Christian  YOn 
Kleist,  t  den  27.  October  1726.  Kinder:  Ewald  von  Kleist, 
Gotthelf  Christian  von  Kleist,  Eleonora  Elisabeth  von  Kleist 
verwittw.  von  Hanteuffel  und  Dorothea  Maria  von  Kleist 
▼erw.  von  Wollscllläger.  Elonora  Elisabeth  von  Kleist  war 
fiilher  mit  Claus  Ernst  von  Hom  vermalt.  Cop.  vid.  de 
dato  24.  Februar  1727.    ^ 

>.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  in  Halberstadt  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Klencke.  Orig.  de  dato  2.  Mai  1739.    '^ 

3.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  März  1644  zwischen  Johann 
Philipp  Knebel  von  Katzenelnbogen,  ehelichen  Sohn  des 
Philipp  Knebel  von  Katzenelnbogen  und  der  Anna  geb. 
Känimerer  von  Worms  gen.  von  Dalberg  und  Anna  Ma- 
ria Sidonia,  ehelichen  Tochter  des  Melchior  TOn  Grorodt 
und  der  Dorothea  Catharina  gebomcn  von  Lindau.  Cop. 
vid.     "• 

7.  Attest  des  Jakob  Ernst  von  Knuth  und  Heinrich  Wilhelm 
von  Btllow  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Kniestedt.  Cop.  vid.  de  dato  den  23.  Jänner 
1775.    '^ 

8.  Attest  des  Georg  Heinrich  Qottschalck  und  Christian  Wil- 
helm von  Kniestedt,  dass  Magdalena  Pricderika  geb. 

von  Kniestedt,  verm.  mit  Cord  Ludolf  von  Stolzenberg, 

von  Aschen  von  Kniestedt  und  Justina  Margaretha  geb. 
von  Eddigerode  erzeugt  sei.  Cop.  vid.  de  dato  10.  Juni 
1775.  '^ 
19.  Attest  der  fürstl.  Kanzlei  zu  Wolfenbüttel  über  die  Ab- 
stammung der  Magdalena  Friederica  TOn  Kniestedt. 
Hanns  von  Kniestedt  1480  verm.  mit .  .  .  von  Gleen.  Hanns 
von  Kniestedt  d.  ä.  1510,  t  1539,  verm.  mit  Anna  von 
Grembschleven.  Hanns  von  Kniestedt  f  auf  Ostern  1585, 

31* 
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verm.  1541  mit  Metta  von  Haselhorst,  Tochter  des  Lu- 
dolf  von  Haselhorst.  Levin  von  Kniestedt  1595  vermih 
mit  Margaretha  TOn  Wettberg.  Asche  von  Kniestedt  veniu 
mit  Elisabeth  TOn  Sachsen  und  Justina  Margaretha  TOI 
Eddigerode.  Kinder:  Levin  von  Kniestedt  verm.  mit  Ann* 
Eleonora  Yon  Wachenheim,  Tochter  des  Phihpp  Gottfried 
von  Wachenheim  und  der  Margaretha  Riedesel  VOn  Eisei- 
bach  und  Anna  Lucretia  von  Bänan.  Tochter  des  Rudolf 
von  Bünau  und  der  Elisabeth  Schenk  von  Sehweinsber^ 
Judith  Helena  f,  Amalia  verm.  von  Flemmlng,  Friedricfc 
Herman  von  Kniestedt  verm.  mit  Sophia  Louise  von  Crdb- 
heim  5  Tochter  des  Wolf  Jacob  von  Crailsheim  und  der 
Anna  Petronella  Zorn  von  Plobsheim  und  den  12.  Fe- 
bruar 1693  mit  Clara  Christina  Freiin  Greck  von  lo- 
chendorf,  Dietrich  von  Kniestedt  f  und  Magdalena  Frie- 
derica verm.  von  Stolzenberg.  Extract  aus  dem  von  Jo- 
hann Maximihan  Humbrecht  unter  dem  Titel :  Die  höchste 
Zierde  Deutschlands  zu  Frankfurt  am  Main  im  Jahre  1701 
in  Fol.  herausgegebenen  Buche.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  Juni  1773.    '-^^ 

3220.  Vergleich  zwischen  Heinrich  und  Dietrich  Knippinck n 
Hackfort  an  einem  und  Vincenz  Bensing  zu  Wilbring 
und  Franz  Droste  zu  Becke  auch  Elisabeth  und  Gertrud 
geb.  von  Knippinck  als  resp.  Vater,  Sohn,  Schwiegervater, 
Schwager  und  Schwestern  anderntheils.  Cop.  de  dato  den 
8.  November  1611.    ^ 

3221.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Eustach  Ludwig  Frei- 
herrn von  EnSringen  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Knöringen,  von  Bnchholz,  Fr.  Scherte!  von  Burten- 
bach,  von  Bemchingen,  Vogt  von  alten  Snmmerow 
Fr.  von  Prasberg,  von  Ulm,  von  Hallweil,  von  Bod- 
mann.  Cop.  auf  Pap.     "^^ 

3222.  Stammbaum  des  Hanns  Johann  Freiherm  von  Knorin* 
gen  auf  16  Almen.  Adelsgeschleehter:  von  Knöringen,  TOB 
Westerstetten ,  von  Knöringen,  von  Baumgailen,  tob 
Bnchholz,  von  Hahn,  von  Wittstadt ,  von  Oüsen,  tob 
Weiden,  von  Westerstetten,  von  Uirnheim^  von  Neuneck, 
von  Schellenberg,  Pappenheim,  Schad  von  Mittelbibe' 
räch,  von  Bechberg.    ^'>p»'  f»^""" 
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13.  Stammbaum  des  Johann  Friedrich  YOn  Knoringen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgcsclilcchter :  Knoringen,  Sehwendi,  We- 
sterstetten^  Freyberg,  Enöringen,  Weiden,  Baumgarten, 
Fogger,  Jarsdorff,  Stein,  Neipperg,  Stockheim,  Wester- 
naeh^  Knoringen,  Ow,  Batzenried.  Cop.  auf  Perg.    f^ 

f4.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbürtigkeit  der 
Familie  Knorr  von  Bosenroth.  Christof  Knorr  von  Rosen- 
roth war  Hauptmann  und  Commandant  der  Festung  Unga- 
risch Altenburg,  1546.  Orig.  de  dato  4.  August  1707.    ^ 

15.  Attest  der  k.  k.  Landrechte  im  Königreich  Böhmen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Kokor- 
iowetz  von  Kokorzowa.  Georg  Peter,  Ferdinand  Hroznata 
und  Johann  Heinrich  Kokoriowetz  von  Kokoriowa  wurden 
lt)37  in  den  Freihermstand  erhoben.  Orig.  de  dato  den 
30.  Brachmonat  1786.   '^ 

6.  Attest  der  k.  k.  böhm.  österr.  Hofkanzlei,  dass  die  Ge- 
schlechter: Kokorzowetz  von  Kokorzowa,  Czemiu  Grafen 
Ton  Chndenitz  und  Slavata  von  Chlum  und  Koschamberg 

unter  die  ältesten  und  vornehmsten  adelichen  Geschlechter 
des  Königreiches  Böhmen  gezählt  werden.  Cop.  vid.  de 
dato  4.  Juli  1786.    ^ 

OD 

7.  Attest  des  Jülischen  ritterbürtigcn  CoUegiums  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kolff. 
Orig.  de  dato  27.  Juni  1733.     ^ 

18.  Attest  des  Capitels  des  h.  Domstiftes  'zu  Speyer  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien :  YOn  Kolff 

Ton  YettelhoTen,  von  Beusehenberg^  von  Yirmand,  von 
Bongard  5  TOn  Flodorff.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  März 
1742.  ^ 
!9.  Stammbaum  des  Franz  Nikolaus  von  Kolflf  von  Vettel- 
horen  zu  Hausen  auf  10  Ahnen.  Adelsgcscldechter :  von 
Kolff  von  Vcttelhoven,  von  Beuschenberg,  von  Seibach 
gen.  Lohe  zn  Menden^  von  Landsberg  zu  Olpe,  von  Yir- 
mund  von  Nordenbeek  zur  Neersen,  von  Flodorff  zu 
Leuth,  von  Bongard  zu  Paffendorff  H.  zu  Windrath, 
von  Flodorf  zu  Lcuth,  Kettler  zu  Hittelburg,  von  Baes- 
feld  zu  Bomberg,  Korff  gen.  Schmising  H.  zum  Har- 
kotten,    Nagel   zu  Königsbrück,   von  Hanxleden    von 
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Oberembt  und  Hagen  ^  von  Wendt^  Ton  MflncUmsei, 
Ton  Hacke  zu  Bodenwerder.  Orig.  auf  Perg.  ^ 

3230.  Franz  Nikolaus  Freiherr  von  Kolff^  geb.  den  24  Dc- 
cember  1723;  ehelicher  Sohn  des  Johann  Wilhehn  Damiaa 
Freiherm  von  KolflF  und  der  Christina  Agnes  geb.  Freiil 
von  Kettler.  Taufschein  in  orig.     ^ 

3231.  Stammbaum  des  Johann  Carl  Josef  Freiherm  vonSoll 
von  Yettelhoyen  za  Hausen  auf  16  Ahnen.  AdelsgescUecb- 
ter:  von  KolflF  ven  Vettelhoven,  Winterburg,  Hemmersen  und 
Hausen,  von  Spies  von  BttUeslieini  zu  Bobbenheim,  Fr. 
von  Beuschenberg  und  Desdorff,  von  Steprod  zu  Hoi- 
ningen,  von  Seibach  gen.  Lohe  zu  Menden  und  Olpi^ 
von  Ahr  zu  Antweiler  und  Goetzbeim^  Ton  Landsberg 
zu  Olpe,  von  Steinen  zu  Scherve  und  Leerbaeh,  Fr.  toi 
Virmund  zu  Neersen,  Nordenbeck  und  Anradt,  Fr.  toi 
Quadt  zu  Wickerath,  Gr.  von  Flodorff  zu  Leuth,  Fr.  tm 
Fels,  Fr.  von  Bongard,  Spies  zum  grossen  Büllesheim  xn 
Vemich,  Gr.  von  FlodorflT,  Fr.  von  Fels  zu  Felz.  Cop.  auf 
Perg.    ^ 

3232.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Februar  1706  zwischen  Jo- 
hann Wilhelm  Damian  Freiherm  von  Kolff  vonTet- 
telhoven,  ehelichen  Sohn  des  Otto  Heinrich  von  Kolff  von 
Vettelhoven  und  der  Johanna  Catharina  Elisabeth  gcbcriL 
Freiin  von  Virmund  und  Christina  Agnes  von  Ketticr, 
eheliehen  Tochter  des  Johann  Conrad  Freiherrn  von  Kett- 
ler und  der  Anna  Helena  von  Hanxleden.   Cop.  vid.    * 

3233.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Juli  1661  zwischen  Otto  Hein- 
rich Freiherm  von  Kolflf  zu  Vettelhoven,  ehehchen  Sohn 
des  Franz  Dietrich  von  KolfF  von  Vettelhoven  und  der 
Anna  Margaretha  von  Seibach  gen.  Lohe  und  Johanna 
Catharina  EHsabeth  Freiin  von  Virmund,  ehehchen  Toch- 
ter des  Adrian  Freiherrn  von  Virmund  und  der  Johanna 
Catharina  Freiin  von  dem  Bongard.  Cop.  vid.     "  ^ 

3234.  Stammbaum  des  Wilhelm  Dietrich  Freiherrn  von  Kolff 
von  Vettelhofen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
KolfF  zu  Vettelhoven  und  Winterburg,  von  Berg  genannt 
Blens  zu  Blens,  von  Spies  zu  Büllesheim,  yon  leller, 
von  Beuschenberg,  von  Eynatten  zur  Neuerburg,  Step- 
rod zu  Hönningen,  von  Seibach  gen.  Lohe  zu  Menden, 
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ton  Merorfe  gpii.  Vlutteii  zu  Vlatten  und  Über-Manbaeli, 
Ton  Weyeuiiorst,  toii  Klnipt,  von  Wevorden  gen.  Droir, 
Fr.  von  Pallttixlt  zu  BreitICDbend,  Fr.  roii  Badpiiiberg 
m  Badeniberg,  Fr.  ron  Lcerodt,  Fr.  von  Wylieli  zu 
Grondstein.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

Maria  Anna  Antonia,  get.  den  5.  März  1002,  eheliche 
Tocliter  des  Georg  Gottfried  Grafen  TOii  Kollonitsch  und 
der  Elisabeth  Renata  geb.  Herrin  vod  Stubenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     "J' 

Attest  des  hohen  Johanniter- Ordens  über  diu  Ritterbiirtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Noworadski  Grafen 
TOn  Kolowrat.   Orig.  de  dato  Prag  den  9.  Juli  1834.     ~ 

237.  Franz  Ferdinand  Leopold  Sigismund  Anton  Con- 
rad Qorgonius,  gct.  den  10- September  1714,  Sohn  des 
Wenzel  Grafen  Noworadski  von  Kolowrat  und  dessen 
Gemolin  Josefa  geb.  Gräfln  HrittQ  von  Harras.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

Heirathskontract  vom  10.  September  1753  zwischen  Franz 
Ferdinand  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat,  Sohn 
des  Franz  Wenzel  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat  und 
Maria  Theresia  Gräfln  Czernin  von  Chudenitz,  Tochter 
der  laahella  Maria  Gräfin  Czernin  von  Chudenitz  gebom. 
Marqnke  von  Westerloo.  (^op.  Wd.    ^' 

fSi.  Erbserklärung  des  Franz  Wenzel  Grafen  von  Kolowrat 
nach  dem  Tode  seines  Vaters  Franz  Zdenko  Noworadski 
Grafen  von  Kolowrat.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Mürz  1716.   "- 

1240.  HeirathsTertrag  vom  5.  September  1718  zwischen  Franz 
Wenzel  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat,  Sohn  des 
Franz  Zdenko  Noworadski  Grafen  von  Kolowrat  und  Anna 
Josefa  Gräfin  Hrzan  von  Harras,  Tochter  der  Anna  Sig- 
mnnda  verw,  Gräfin  IlrÄan  von  Harras  geborn.  Gräfln  von 
Colonna.  Cop.  vid.    ^ 

Auszug  aus  dem  europäisch  -  genealogischen  Handbuche 
von  GotÜob  Friedrieh  Krebel,  Leipzig  1792.  P-  208.  Von 
der  Noworadskischen  Linie.  Franz  Zdenko  Noworadski 
Graf  von  Kolowrat  f  2.  Februar  1716,  verm.  mit  Eleo- 
nora  Cacilia,  Tochter  des  Jul.  Ferdinand  Grafen  von  Ja- 
roscfaln  1688,  f  3.  Mftrz  1714.  Franz  Wenzel  Hippolyt 
Graf  von  Kolowrat  geb.  den  13.  August  1Cj89 
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verm.  30.  August  1718  mit  Maria  Josefa^  Tochter  des  Leo- 
pold Grafen  Hiian  TOn  Harras,  geb.  1692,  t  1734.  Franz 
Ferdinand  Gorgonius  Noworadski  Graf  von  Kolowrat,  geb. 
1714,  t  10.  December  1763,  vermalt  1735  mit  Marii 
Theresia,  Tochter  des  Franz  Josef  Grafen  TOn  Czenil. 
geb.  18.  April  1719.  Cop.  vid.     ^ 

3242.  Johanna  N.  Marianna  Caspar  Melchior  Balthasar 
Pia,  get.  den  11.  Juli  1749,  eheUche  Tochter  des  Fraiu 
Ferdinand  Grafen  Noworadski  von  Kolowrat  und  der 
Maria  Theresia  geb.  Gräfin  Czemln  TOn  Chudeniti.  Tauf- 
schein in  orig.     ^ 

3243.  Quittung  der  Josef a  Gräfin  von  Kolowrat  geb.  Hroi 
von  Harras,  woraus  zu  sehen,  dass  ihre  Eltern  Johann 
Leopold  Hr^an  Graf  von  Harras  und  Anna  Sigmunda  geb. 
Gräfin  Colonna  waren.  Cop.  vid.  de  dato  den  6.  October 

1718.  ^ 

3244.  Erbserklärung  der  Maria  Theresia  verw.  Gräfin  Nowo- 
radski Ton  Kolowrat  geb.  Gräfin  Czemin  von  CllBd^ 
nitz  nach  dem  Tode  ihrer  Mutter  Isabella  Gräfin  CzemiD 
von  Chudenitz  geb.  Marqnise  Westerloo  Merode.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  August  1780.    ^ 

3245.  Abschrift  der  Wappenbeschreibung  der  Herren  Kominfk 
TOn  Engelhansen  anno  1654.  Vid.  de  dato  Wien  21.  De- 
cember 1835.     Z 

3246.  Attest  der  Bailei  Coblenz  über  die  Ritterbürtigkeit  und  da« 
Wappen  der  Familie  Eönen  von  Segenwerph.  Cop.  vii 
de  dato  17.  September  1660.     ^ 

3247.  Stammbaum  des  Franz  Anton  Freiherm  TOn  König»* 
brnnu  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  Primbsch  von  Kö- 
nigsbrunn ^  Ton  Barbolan,  Bossner  von  Bosseneek^  toi 
Prändtenberg ,  von  Eyss,  Ton  Wolfstbnm,  Kaoftmni 
TOn  SöUheimb,  Tnnstler  Ton  Hattenberg.  Original  aof 
Perg.     ^ 

3248.  Franz  Anton  Josef  Emanuel,  geb.  den  20.  November 

1719,  eheUchcr  Sohn  des  PhiUpp  Anton  von  Konigsbrniu 
und  der  Anna  Josefa  geb.  TOn  £f SS.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.    ^ 

3249.  Johann  Alois  Sigismund,  get.  den  6.  Juni  1722,  ehe- 
licher Sohn  des  Philipp  Anton  Freiherm  Ton  Königs* 
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brunn  und  der  Maria  Anna  geb.  YOn  Eyss.  Taufschein  in 
orig.     ^ 

0.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Karl  VI.  für  Johann  Franz 
Frimbseh  Ton  Konigsbrunn  de  dato  12.  August  1716. 
Cop.  vid.     ^- 

1.  Ludwig  Freiherr  ron  Konigsbrunn,  Sohn  des  Sigmund 
Freiherm  von  Königsbrunn,  den  1.  Mai  1811  vermalt  mit 
Franciska  de  Paula  Freiin  TOn  Boden,  Tochter  des  Franz 
Freiherm  von  Roden-Hu-zenau.  Trauschein  in  orig.     "^ 

2.  Maria  Anna  Regina  Antonia  Josefa  Feliciana, 
geb.  den  20.  Octobcr  1780,  eheliche  Tochter  des  Sigismund 
Freiherm  von  Konigsbrann  und  der  Ludovica.  Tauf- 
schein in  orig.     ~ 

3.  Stammbaum  der  Maria  Anna  Regina  Antonia  Jo- 
hanna Nep.  Josefa  Feliciana  Freiin  von  Konigs- 
brunn auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    Primbsch   von 

Königsbrunn,  Ton  Barbolan,  B>ossner  Ton  Bosseneclt,  von 
Prändtenberg,  yon  Eyss,  von  Wolfsthnrn,  Kaufhiann 
Ton  Söllheimb,  Tnnstler  von  Battenberg,  Fr.  von  Minclt- 
witz,  Gr.  Yon  Praschma,  Fr.  von  Skrbensltf ,  Fr.  Ton 
Kobillta,  Fr.  Ton  Podstatzlty  und  Prussinowitz,  Kolburg 
Fr.  von  Brassitan,  Gr.  Wagen  von  Wagensberg,  Balaz- 
nin  von  Giczin.  Cop.  vid.  auf  Pap.    ^- 

4.  Maria  Elisabeth  Primbsch  von  Königsbrunn  geborne 
Bossner  ist  den  14.  Februar  1708  begraben  worden.  Tod- 
tenschein  in  orig.     ~ 

5.  Otto  Ludwig  Anton  Cirill  Methud  Johann  Nep. 
Franz  de  Paula,  get.  den  9.  März  1777,  Sohn  des  Si- 
gismund Freiherrn  von  Königsbrunn  und  dessen  Gemalin 
Ludovica  geb.  Freiin  von  Mincltwitz.  Taufschein  in  cop. 
vid.     ^ 

6.  Philipp  Anton,  get.  den  30.  April  1691,  Sohn  des  Jo- 
hann Franz  Primbsch  von  Konigsbrunn  und  dessen  Gat- 
tin Maria  Elisabeth.  Taufschein  in  orig.     ^* 

7.  Sigismund  Freiherr  von  Konigsbrunn  den  8.  September 
1771  vermalt  mit  Ludovika  Mincl(witz  Freiin  von  Mincl(- 
witzburg.  Trauschein  in  orig.    ^* 

Ä.  Stanmibaum  des  Sigismund  Otto  £manuel  Maria 
Ludwig  Franz  de  Paula  Freiherm  von  Königsbrunn 
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auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Königsbnum, 
Bossner  von  Bosseneck,  Panmfeind  yon  Eyss,  laif^ 
mann  Yon  SoUheimb,  Fr.  yon  Minckwiti^  Fr.  tu 
Skrbensky,  Fr.  yon  Podstatzky  yon  Pmsstnowiti,  Wa- 
gen Gr.  yon  Wagensberg,  Fr.  Boden  yon  HlnenOi 
Sallawa  yon  der  LIppa,  Gr.  yon  Dann,  Gr.  yon  Hat- 
berstein,  Gr.  yon  Troyer,  Fr.  yon  Tenffenbaeh,  Gr.  m 
Oppersdorf  auf  Alch  und  Friedstein,  Wrabsky  Tlnii 
von  Wraby.  Orig.  auf  Perg.     ^ 

3259.  Sigmund  Otto  Emanuel  Maria  Ludwig  Franz  de 
Paula,  get.  den  10.  Juli  1822,  ehelicher  Sohn  des  Lud- 
wig Freiherm  yon  Konigsbrunn  und  der  Paulina  geh. 
Freiin  yon  Boden.  Taufschein  in  orig.     ^ 

3260.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Konigseg^i 
Josef  Sigismund  Graf  zu  Königsegg  war  Capitnlar  des  L 
Stiftes  Strassburg.  Orig.  de  dato  17.  Juni  1729.     — 

3261.  Attest  der  Directoren  des  Reichsgräfl.  Schwäbischen  Col- 
legiums  über  das  Wappen  der  Familie  Konigsegg.  Orig. 
de  dato  6.  September  1728.     ^  *^ 

3262.  Albert  Eusebius,  get.  den  4.  Jänner  1669,  ehelicher 
Sohn  des  Leopold  Wilhelm  Grafen  yon  KonIgsegg  und 
der  Maria  Polixena  geb.  Gräfin  yon  Scherffenberg.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     —  •^  —  ^^^ 

^  W        6         P        IX 

3263.  Heirathsbriefauszug  vom  30  October  1694  zwischen  Albert 
Euseb  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels  und  Clan 
Philippina  Felicitas  Gräfin  zu  Manderscheid  und  Blai- 
kenheim,  Tochter  des  Valentin  Ernst  Grafen  zu  Mande^ 
scheid  und  Blankenheim.  Cop.  vid.     ~  -—  —  — 

^  Q  Q    xin 

3264.  TestamentsGxtract  des  Albert  Euseb  Grafen  zu  Königs- 
egg und  Rothenfels.  Gemalin:  Clara  Philippina  Felicitai 
geb.  Gräfin  zu  Manderscheid  Blankenheim  und  GeroU- 
stein.  Söhne :  Karl  Ferdinand,  Hugo  Franz  Sigmund,  Chri- 
stian Moriz  und  Maximilian  Friedrich.  Töchter:  Maria  Jo- 
sefa,  Maria  Anna,  Maria  Eleonora.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  December  1719.    '^ 

3265.  Attest  des  Capitels  des  ftlrstl.  hohen  Stiftes  Constanz,  da« 
Carl  Seyfried  Ferdinand  Graf  zu  Königsegg  inlei- 
dorf  ein  ehelicher  Sohn  des  Franz  Maximilian  Grafen  ron 
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Eönigsegg  Aulendorf  und  der  Maria  Antonia  Gräfin  TOn 
Breiner  war.  Grosselt.  v.  s.:  Anton  Euseb  Graf  von  Kö- 
nigsegg  Aulendorf  und  Dorothea  Genovefa  Gräfin  YOn 
Thun.  Grosselt.  m.  s. :  Siegfried  Christof  Graf  von  Breiner 
und  Maria  Barbara  Gräfin  von  Breiner.  Eltern  der  Maria 
Friederike  Rosalia  geb.  Gräfin  Ton  Oettingen  Spielberg : 
Franz  Albert  Graf  zu  Oettingen  Spielbcrg  und  Johanna 
Freiin  von  Sehwendi.  Grosselt.  v.  s. :  Johann  Franz  Graf 
von  Oettingen  und  Ludovica  Rosalia  Gräfin  von  Attems. 
GroBselt.  m.  s.:  Franz  Freiherr  von  Sehwendi  und  Maria 
Margaretha  Gräfin  von  Fngger-Glött.  Orig.  de  dato  den 
15.  Jänner  1772.  "/ 
S.  Stammbaum  des  Christian  Moriz  Eugen  Franz  Gra- 
fen zn  Konigsegg  and  Bothenfels  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschleehter:  Fr.  von  Konigsegg,  Erbtmchsess  Fr.  Ton 
Waldbnrg,  Fst.  za  HohenzoUem,  Wild  and  Rheingraf, 
H.  von  Scherffenberg,  Fr.  von  Rogendorf,  Gr.  von 
Harrach  Fr.  von  Rohrau,  Gr.  von  Schrattenbach,  Gr. 
zu  Handerseheid  Blankenheim  H.  za  Junckerat,  Gr.  zn 
Leiningen  Dachsbarg,  Gr.  zu  Manderseheid  Blankenheim 
und  Geroldstein,  Gr.  Manderseheid  Virneburg,  Gr.  zu  Er- 
baeh,  Gr.  zn  Barby,  Gr.  za  Hohenlohe,  Gr.  zn  Hohen- 
solms.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

7.  Christian  Moriz  Eugen  Franz  Graf  TOn  Konigsegg, 
get.  den  25.  November  1705,  ehelicher  Sohn  des  Albert 
Euseb  Grafen  von  Konigsegg  und  der  Clara  Felicitas  Gräfin 
TOn  Manderseheid  Blankenheim.  Taufschein  in  orig.    ^ 

8.  Erbsvergleich  über  das  Testament  des  Georg  Freiherrn 
TOn  Konigsegg.  Gemalin:  Johanna  geb.  Gräfin  YOn  Eber- 
stein.  Kinder:  Johann  Jakob,  Berchtold,  Hugo,  Johann 
Georg,  Johanna,  Kunigunda  Elisabeth  und  Dorothea  alle 
Freiherren  und  Freiinnen  zu  Konigsegg.  Cop.  de  dato  den 
15.  November  1622.    ^  '"? 

•         A 

9.  Stammbaum  des  Hugo  Grafen  von  Konigsegg  nnd  Anlen- 
dorf  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Konigsegg, 
Harschall  von  Pappenheim,  Tmchsess  Fr.  von  Wald- 
burg, Gr.  von  HohenzoUem,  Gr.  von^Montfort,  Gr.  von 
Bitsch,  Fr.  von  Schwarzenberg,  Gr.  von  Montfort,  Truch- 
8688  Fr.  von  Waldburg,  Gr.  Ton  Oettingen,  Fr.  TOn  Rap- 
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poltstein,  Gr.  von  Fflrstenberg.  Fr.  Ton  Zlnuneni,  ¥r.| 
Ton  £rbach^  Gr.  von  Eberstein,  Gr.  Ton  Hami.  Co;.! 
auf  Pap.    — 

3270.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  November  1625  iwiscka 
Hugo  Freiherm  zu  Königsegg  und  Anlendorf  und Xi- 
ria  Renata  Gräfin  zu  Hohenzollem^  Tochter  des  Jobam 
Georg  Fürsten  zu  HohenzoUern  und  der  Franciska  pk 
Rheingräfin.  Cop.  vid.    'f  i^ 

3271.  Attest,  dass  Hugo  Graf  zu  Königsegg  und  Rotlieiilldi 
mit  seiner  ersten  Gemalin  Maria  Renata  geb.  Grilil  TU 
HohenzoUern  einen  Sohn  Leopold  Wilhelm  Grafen  n 
Königsegg  und  Rothenfels,  dann  mit  seiner  andern  Gemih 
Carolina  Ludovica  geb.  Gräfin  zu  Sulz  einen  Sohn  Ignii 
Eusebius  Franz  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfeh  er- 
zeugt hat.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Juni  1670.     ~  ^ 

3272.  Hugo  Graf  von  Königsegg,  Sohn  des  Georg  Grafen  von 
Kimigsegg;  hatte  3  Gcmalinnen:  .  .  .  Gräfin  fon  Snlx,..* 
Gräfin  von  HohenzoUern  und  . . .  Bheingräfin.    Kinder 

1.  Ehe:  Maria  Catharina  und  Ignaz  Euseb.  Kinder  2.  Ebe: 
Leopold  Wilhelm  und  Eusebius.  Cop.  vid.     -^^  —  ] 

3273.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  Juni  1721  zwischen  Hugo 
Franz  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels^  Sohn  des 
Albert  Eusebius  Grafen  zu  Königsegg  Rothenfels  und  der 
Clara  Felicitas  geb.  Gräfin  von  Manderscheid  Blankes- 
heim  und  Maria  Franciska  Gräfin  von  Hohenzollen. 
Cop.  vid.     "® 

3274.  Johann  Jakob  Freiherr  von  Königsegg,  Sohn  des  Hanns, 
fden  27.  Juli  15()7.  Gemahn:  Elisabeth  Gräfin  TOn  lont- 
fort.  Kinder:  Ulrich,  Marquard,  Dorothea,  Berchtold,  Mag- 
dalena, Hugo ,  Maria  Salome ,  Georg.  Georg  Freiherr  zu 
Königsegg,  Sohn  des  Johann  Jakob.  1.  Gemalin:  Koni- 
gunda  Trnchsess  Freiin  zu  Waldbnrg,  vermalt  13.  April 
1589.  2.  Gemalin :  . . .  Gräfin  von  Eberstein.  Kinder  1.  Ehe: 
Johann  Jakob,  Berelitold,  Hugo,  Johanna,  Kunigunda,  Eli- 
sabeth, Johann  Georg.  Cop.    ^^^-  i^ 

3275.  Stammbaum  des  Josef  Grafen  zu  Königsegg  und  Bo- 
thenfels  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zu  Königs- 
egg und  Rothenfels,  Gr.  Scherffenberg  anf  Spielberg^  fif* 
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za  Manderscheid  und  Blankenheim,  Gr.  zu  Erbach  und 
Breitberg  9  Fst.  zu  Hohenzollem  Gr.  zu  Sigmaringen^ 
Gr.  TOn  Toring  zu  Seefeld,  Gr.  zu  Königsegg  Aulendorf, 
Gr.  TOn  Thun,  Gr.  zu  Königsegg  Aulendorf,  Gr.  von  Thun, 
Gr.  von  Breiner,  Gr.  von  Breiner,  Gr.  von  Oettiugen, 
Gr.  von  Attems,  Fr.  von  Sebwendi,  Gr.  Fugger  von 
Glott  Orig.  duf  Perg.     ^« 

i.  Josef  Julius  Franz  Xav.  Alexius  Maria,  geb.  den 
22.  April  1751 ,  Sohn  des  Josef  Lothar  Grafen  von  Kö- 
nigsegg Bothenfels  und  der  Amalia  geb.  Gräfin  von  Kö- 
nigsegg Aulendorf.  Taufschein  in  orig.     ~ 

U  Heirathsbriefauszug  vom  30.  September  1747  zwischen  Jo- 
sef Lothar  Grafen  zu  Königsegg  und  Bothenfels,  eheli- 
chen Sohn  des  Franz  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels 
und  der  Maria  Franciska  geb.  Gräfin  zu  Hohenzollem 
und  Maria  Amalia  Franciska  Josefa  Eusebia  Gräfin  zu  Kö- 
nigsegg und  Aulendorf,  ehelichen  Tochter  des  Karl  Sey- 
fried  Ferdinand  Grafen  zu  Königsegg  und  Aulendorf  und 
der  Maria  Friederike  Rosaha  geb.  Gräfin  von  Oettingen. 
Cop.  vid.     -^ 

8.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  October  1658  zwischen  Leo- 
pold Wilhelm  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels^ 
Sohn  des  Hugo  Grafen  zu  Königsegg  und  Rothenfels 
und  Polixena  Maria  von  Scherffenberg^  Tochter  der  Ma- 
ximiliana  Herrin  von  Scherffenberg  geb.  Gräfin  von  Mar- 

r«ch.  Cop.  vid.    -77 

9.  Epitaphium  des  Leopold  Wilhelm  Grafen  zu  Köuigs- 
egg-Bothenfels.  Wappen:  Hohenzollem,  Erbtruchsess 
Waldburg.  Laut  Attest  des  Kapuziner  Guardians  zu  Im- 
merstatt de  dato  17.  Jänner  1730.  Orig.     '^*- 

0.  Attest  der  Räthe  des  Reichs  Ritterorts  an  der  Baunach 
über  die  RitterbUrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Konitz.  Cop.  vid.  de  dato  20.  December  1753.     ^^ 

1.  Attest  des  ritterlichen  St.  Johann  Maltheser  Ordens  über 
die  RitterbUrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  KÖ- 
nitz.  Karl  Christian  Ernst  Freiherr  von  Liehteufels  war 
Johanniter  Maltheser  Ordens-Ritter  1696.  Grossmutter  m.  s.: 
Dorothea  von  Könitz.  Urgrossvater:  Veit  Ulrich  von  Könitz. 
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Urorgrossvater:  Hartmann  von  Könita.    Cop.  vid.  de  dato 
7.  März  1754.     "" 

So 

3282.  Stammbaum  des  Carl  Otto  TOn  Koppenstein  auf  16 Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Koppenstein,  TOD  Yenningeii,  fM 
Gleispitzheim,  von  Hillesheim,  yon  SteinkaUenfels,  toi 
Koppenstein,  Breder  von  Hohenstein,  Wurmser  TonT» 
denheim,  Schenk  von  Schmidtbnrg,  yon  Dienheim,  Tigt 
Yon  Uanolstein,  Ton  Hagen,  Fr.  yon  Dehren^  yon  Sekii» 
bom,  von  der  Fels,  yon  Kerpen.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

3283.  Heirathsbrief  vom  15.  April  1601  zwischen  Friedricl 
Wallab  von  Koppenstein,  ehelichen  Sohn  des  Georg  tob 
Koppenstein  und  der  Elisabeth  geb.  von  Gteispitihdm  mA 
Elisabeth  von  Steinkallenfels,  ehelichen  Tochter  des  Fried- 
rich von  Steinkallenfels  und  der  Barbara  geb.  Breder  YOi 
Hohenstein.  Cop.  vid.    *J*- 

3284.  Attest  des  Ernst  Leopold,  Friedrich  Alexander,  Gottfriel 
Heinrich  und  Heinrich  Ernst  KorfF  über  die  Ritterbtlrtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Korff.  Cop.  vii 
de  dato  2.  März  1735.     '"' 

40 

3285.  Extract  aus  den  Ehepacten  vom  23.  October  1616  zwigchen 
Benedict  Korff  znr  Waghorst,  ehelichen  Sohn  des  Eber 
hard  Korflf  zur  Waghorst  und  der  Margaretha  VOn  Ker«- 
senbrock  und  Catharina  von  Mandelsloh,  ehelichen  Tochter 
des  Victor  von  Mandelsloh  zu  Dündorf  und  der  Anna  TOl 

Hengerssen.  Cop.  vid.  i^ 

3286.  Stammbaum  des  Ferdinand  Moriz  Korff  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  KorfF  zu  Harkottcn,  Barkhansen  TOT 
Lfibbeke,  Neheim  von  Werries,  Nagel,  Horde  za  8t5^ 
mede,  Büren  zu  Büren,  0er  von  Kakesbeck,  Hfinster, 
Westphalen  zu  Ffir^tenberg,  Meschede  zu  Alme,  Lowei- 
stein  zu  Löwenstein,  Schlegel ,  Plettenberg ,  Wendt  zu 
Wiedenbrück,  Schmising,  Fttrstenberg  zu  Waterlappe. 
Cop.  auf  Pap.    1" 

3287.  Attest  des  böhmisch  ständischen  Landesausschusses  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Kor 
zensky  von  Tereschau.  Wenzel  Koriensky  von  Tereschw 
war  in  dem  Landtage  des  Jahres  1547  anwesend.  Wcnxel 
Franz  Koriensky  von  Tereschau  wurde  1676  in  den  Frei- 
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hermstand  erhoben^  dessen  Sohn  Anton  Freiherr  Koriensky 
von  Teresch'au  aber  1705  in  den  Grafenstand.  Orig.  de 
dato  Prag  am  23.  März  1845.     ^ 

18.  Attest  des  Burggrafen  zu  Friedberg  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Yon  Koseritz.  Cop.  vid. 
de  dato  1.  November  1783.     U- 

89 

9.  Extract  aus  Johann  Valentin  König's  Genealogischer  Adels- 
historie.  Stammtafel  derer  TOn  Kospoth.  Cop.  vid.    '*^ 

0.  Leichenpredigt  der  Friedrika  Catharina,  eheUchcn 
Tochter  des  Friedrich  Ton  Kospoth  auf  Seuptendorf^  f 
den  23.  November  1648.  Friedrich  von  Kospoth  war  ein 
Sohn  des  Josef  von  Kospoth  und  der  Catharina  geb.  YOn 
Eichicht^  deren  Vater  Alexander  von  Eichicht.  Catharina, 
Gemalin  des  Friedrich  von  Kospoth ,  war  eine  geb.  von 
Zerssen^  Tochter  des  Wolfgang  von  Zersscn.  Cop.  vid.  -^ 

1.  Leichenpredigt  des  Johann  Friedrich  YOn  Kospoth. 
Wilhelm  von  Kospoth  war  vermalt  mit  Sophia  geb.  von 
Dleskan.  Sophia  geb.  von  Dieskan  verm.  von  Kospoth  war 
eine  Tochter  des  Karl  von  Dieskan  und  der  Anna  Mar- 
garetha  von  Einsiedel.  Cop.  vid.    *>^ 

i2.  Testament  der  Sophia  von  Kospoth  geb.  von  Dieskaa. 
1.  Gemal:  Hanns  Herman  von  Biesenroth.  2.  Gemal: 
Wilhelm  von  Kospoth.  Kinder  1.  Ehe:  AmaUa  Dorothea; 
Gtemalin  des  Hanns  Friedrich  TOn  Schönberg^  Albert  An- 
ton von  Biesenroth.  Töchter:  Auguste  Sophia ,  Gemalin 
des  Christian  TOU  Lfittichau^  Catharina  Louise,  Gemalin 
des  Hanns  Christof  Freiherrn  von  Wolzogen  und  Chri- 
stina  Juliana ;  Gemalin  des  Hanns  Dietrich  von  Schlei- 
nitz^  deren  Sohn  Hanns  Dietrich  von  Schleinitz.  Enkeln: 
Christian  Friedrich ,  Sophia  EUsabeth  und  Christina  von 
Schönberg.  Codicill  der  Sophia  verw.  von  Kospoth  geb. 
von  Dieskau  vom  23.  Dccember  1710.  Albrecht  Anton  von 
Biesenroth  war  vermalt  mit  Johanna  Sibylla  geb.  Pflag. 
Codicill  der  Sophia  verw.  von  Kospoth  geb.  von  Dieskau 
vom  5.  April  1714.  Cop.  vid.  de  dato  25.  Jänner  1709.    '-^ 

3.  Wilhelm,  get  den  27.  December  1628,  Sohn  des  Fried- 
rich von  Kospoth  und  dessen  Gemalin  Catharina  geb. 
TOn  Zerssen.  Taufschein  in  cop.  vid.     *-^ 
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3294.  Extract  aus  Valentin  Eönig's  genealogischer  Adelshistoik' 
Historische  Beschreibung  derer  TOn  Kospoth.  Wilhelm,! 
Sohn  des  Friedrich,  geb.  den  7.  December  1628,  +  dei' 
26.  November  1678.  l.  Gemahn:  Louise  von  Gnstedl) 
vermalt  den  8.  Februar  1660,  f  den  1.  September  1666. 
Kinder:  Adolf  August,  Friedrich  Joachim,  Magdalena  S- 
bylla,  Friederike  Catharina,  wovon  Adolf  August  den  29. 
November  1660  geb.  war,  f  1661,  die  erste  Tochter  wir 
den  15.  Juni  1663  geb.  und  1665  verstorben,  die  andew 
am  27.  August  1666.  2.  Gemahn:  Sophia  von  Dieskil, 
vermalt  am  24.  Juh  1670.  (Verwittwcte  von  Biesenroth.) 
Kinder:  Augusta  Sophia,  geb.  und  gest.  1673,  Catharb» 
Louise,  Johann  Friedrich,  geb.  den  24.  Juni  1672.  Cop. 
vid.     V^; 

Ad 

3295.  Epitaphium  des  Wilhelm  von  Kospoth  anf  Gross  Surf- 
teln  and  Gossa  Erbherm^  geb.  den  7.  December  1628, 
t  den  26.  November  1678.  Cop.  vid.    ^ 

3296.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  am  Ober  -  Rheinstrom  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  Kötk 
von  Wanscheid.  Cop.  de  dato  6.  Octobcr  1764.    *^ 

3297.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Mainz  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Kott 
von  Wanscheid.  Cop.  de  dato  14.  November  1768.  '*• 

3298.  Attest  des  Capitels  des  Erzhohen  Domstiftes  zu  Trier  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Famihe  Kotl 
von  Wanscheid.  Cop.  de  dato  18.  April  1771.     'JJ* 

3299.  Heirathsbriefauszug  vom  23.  Februar  1637  zwischen  Jo- 
hann Friedrich  Köth  von  Wanscheid,  Sohn  des  Ger- 
hard Köth  von  Wanscheid  und  Charlotte  gebomen  TOl 
Dannschfitz.  Cop.     '^ 

3300.  Attest  des  h.  Domkapitels  zu  Mainz,  dass  Johann  Wil- 
helm Koth  von  Wanscheid  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann 
Friedrich  Köth  von  Wanscheid  und  der  Charlotte  TOB 
Dannschütz  sei.  Cop.  de  dato  O.November  1764.  *J^ 

3301.  Heirathsbriefauszug  vom  30.  Juni  1672  zwischen  Johann 
Wilhelm  Köth  von  Wanscheid,  Sohn  des  H.  Friedrich 
Köth  von  Wanscheid  und  Clara  Elisabeth  von  Cronberg, 
Tochter  der  Martha  Catharina  W.  von  Cronberg  gebomen 

Schütz  von  Holzhausen.  Cop.    »^  '^ 
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2.    Extract  aus  dem  fiirstlichen  Cöthen'schen  Archiv  auf  An- 
suchen des  Johann  Philipp  von  Kötschau  über  die  Ritter- 
bttrtigkeit  der  Familien:    Kotschau,  Bila,  Bose,  Werder^ 
Latorf  5  Boder^  Wfllcknitz  und  Wnthenow.    Extract  aus. 
dem  Verzeichniss  der  Junker,  welche  zur  Erbhuldigung  des 
Fürsten  Ludwig  zu  Anhalt  beschieden  sind  de  anno  1606. 
Christof  Sigmund  von  Bila.  Albrecht  von  Wuthenow.  Geb- 
hard  und  Berend  von  der  Werder.  Hanns  von  Wttlcknitz. 
Victor  Böse.    Heinrich  von  Wuthenow.    Christof  von  Köt- 
schau. Extract  aus  dem  Verzeichniss  derer  von  Adel,  welche 
auf  den  3.  September  1650  zur  Erbhuldigung  eingeladen 
worden.  Dietrich  von  der  Werder.  Ludwig  von  Wuthenow. 
Brüder  Ludwig  und  Wilhelm  von  Wülcknitz.  Heinrich  von 
Wuthenow.  Kötschau  zu  Osternienburg.   Extract  aus  dem 
fürstlichen   Patent   an   die   Ritterschaft   des   Fürstenthums 
Anhalt  wegen  Lieferung  und  Musterung  der  Ritterpferde 
de  anno  1620.  Albrecht  von  Wuthenow.  Christof  von  Köt- 
schau. Heinrich  von  Wuthenow.  Christof  Sigmund  von  Bila. 
Brüder  von  Werder.  Mathias  von  Latorf.  Hanns  Georg  von 
Röder.  Die  von  Wülcknitz.     Extract  der  Rubrik   der  bei 
hiesigem  Airstl.  Archiv  befindlichen  Privatacten.  Hanns  von 
Denstädt  contra  Catharina  von  Bila,  Ehefrau  des  Christof 
von  Kötschau  wegen  Ausstellung   eines  Inventars  de  dato 
17.  Mai  1602.     Extract  aus  dem  von  Ludwig  Fürsten  zu 
Anhalt   dem   Christof  Sigmund   von   Bila   zu   Bresen   und 
Pfriemsdorf  gegebenen  Lehenbrief  de  dato  19.  September 
1608.  Hanns  Heinrich,  Christof  Georg,  Bernhard  und  Hein- 
rich  Günther    von   Bila    und   Hanns   Friedrich,    Joachim, 
Georg  Dietrich  und  Heinrich  von  Bila  waren  Brüder  und 
Vettern.     Extract   aus    einem  Vergleiche   der  Brüder  und 
Vettern  Christof,  Heinrich  Günther,  Georg,  Christof  Sig- 
mund, Bernhard  und  Hanns  Heinrich  von  Bila  wegen  der 
Mitlehenschaft   de   dato   Mittwoch  nach  Barth olomäi  1604. 
Cop.  vid.     '^1 

)3.   Attest  des  Fürsten  Emanuel  Lebrecht  zu  Anhalt  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Kotschau.  Johann  Philipp 
von  Kötschau  auf  Buttlar.    Grossvater:  Hanns  Rudolf  von 
Kötschau.  Cop.  vid.  de  dato  9.  December  1696.     *Ji' 
I.  32 
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3304.  Notariatsattest  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Kötschan.  Quirin  von  Kötschau  war  D. 
O.  Ritter.  Cop.  vid.  de  dato  13.  Mai  1699.      ^  ^' 

3305.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierangs- 
kanzlei auf  Ansuchen  des  Johann  Philipp  von  Kötschau 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Kotschan.  Qui- 
rin von  Kötschau  war  D.  O.  Ritter.  Cop.  vid.  de  dato  den 
11.  Mai  1719.    '-^ 

So 

3306.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Rhön- 
Werra  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Kotschil. 
Hanns  Rudolf  von  Kötschau  hat  den  1.  Juni  1665  die  Bit- 
terpflicht abgestattet.  Cop.  vid.  de  dato  11.  März  1723.  ^ 

3307.  Attest  des  Karl  Philipp  von  Greiffenklau  zu  Vollraths  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien:  Kot« 
schan,  Bnttlar^  Rumrodt^  Boinebnrg^  611%  Beekerodt, 
Dölan  von  Rnppertsgrün,  Pohl  von  Lieban^  Ton  der  Tani, 
Friesenhansen  von  Maspe^  Sturmfeder  von  Oppenweiler, 
Klepping^  Lerch  von  Dirmstein  ^  Westphalen^  Wrede 
von  Amecke^  Nagel  von  Dermstein  und  Brendel  tob 
Homburg*  Quirin  von  Kötschau  war  Baumeister  zu  Hor- 
neck ,  Trapierer  zu  Frankfurt  a.  M.,  Hauskomthur  zu  Do- 
nauwerth,  1566.  Friedrich  von  Kötschau  war  des  ftiniL 
Stiftes  Fulda  Capitular.  Samson  von  Buttlar  beim  14.  Tur- 
nier zu  Würzburg,  1235.  Constantin  von  Buttlar  war  Abt 
zu  Fulda.  Heinrich  zu  Boineburg  war  gefürsteter  Abt  zu 
Hirschfeld,  1074.  Eberhard  von  Boineburg  war  Bischof  zu 
Worms,  1257.  Reinhard  von  Boineburg  war  Abt  und  Fürst 
zu  Fulda,  1380.  Hartmann  von  der  Tann  war  Grossprior  des 
Maltheserordens  in  Deutschland,  1635.  Andreas  Sturmfeder 
von  Oppenweiler  war  Comthur  zu  Frankfurt.  Caspar  Lerch 
von  Dirmstein  ein  Ritterglied  von  besonderer  Gelehrsamkeit 
Andreas  von  Westphalcn  war  Land-  und  Herrenmeister 
des  Schwertordens  in  Licfland,  1274.  Arnold  von  We«t- 
phalen  war  Bischof  zu  Lübeck,  i486.  Wilhelm  von  West- 
phalcn war  Bischof  zu  Lübeck,  1509.  Daniel  Brendel  von 
Homburg  war  Erzbischof  und  Churftlrst  zu  Mainz.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  November  1747.   ^ 

3308.  Attest  des  Franz  Heinrich  Kämmerer   von  Worms  Frei- 
herrn von  Dalberg,  Franz  Freiherm  Hund  von  Saulheim, 


( 
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Damian  Hugo  Freiherrn  von  Sehmidtburg  und  L.  C.  Frei- 
hcrm  von  Dienheim  über  die  Rittcrbtirtigkeit  und  die  Wap- 
pen der  Familien:  Kotschan,  Bnttlar^  Bunirodt^  Boine- 
bnrg,  Bila,  Beckerodt^  Dolau  zu  Buppertsgrttii^  von  der 
Tann  5  Friesenhansen  ^  Sturmfeder  von  Oppenweiler, 
Klepping^  Lerch  von  Dirmstein  ^  Westphalen^  Wrede^ 
Nagel  von  Dermstein  und  Brendel  von  Homburg.  Cop. 
vid.  de  dato  30.  October  1749.  Je^ 
309*  Attest  des  Capitels  des  fUrstl.  Hochstiftes  Fulda  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Kot- 
schau.  Cop.  vid.  de  dato  30.  Mai  1750.     ^ 

310.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien:   von 

Kotschau  5  Ton  Bernstein  ^  Ton  Adelsheim  ^  Ton  Weiler. 

Quirin  von  Kötschau  D.  0.  Ritter,  1566.  Abraham  von 
Bernstein  D.  0.  Ritter,  1683.  Cop.  vid.  de  dato  16.  Juli 
1784.    '-^ 

311.  Notariatsattest,  dass  die  Buttlarischen  Eirchenrechnungen 
vom  J.  1674  und  1684  von  Hanns  Jörg  TOn  Kotschan 
unterschrieben  sind.  Johann  Georg  von  Kötschau,  geboren 
den  10.  Juni  1651,  f  ^^n  17.  October  1695.  Ahnen:  Hanns 
Rudolf  von  Kötschau  und  Ursula  von  Bumrodt*  Orig.  de 
dato  15.  Mai  1750.    |j;' 

1312.  Stammtafel  des  Johann  Friedrich  Anton  TOn  Kötschau 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kötschau,  VOU  Gers- 
dorf,  von  Bila^  von  Bose^  von  Bumrodt^  von  Boineburg^ 
von  Beckerodt^  von  Cralach,  von  Buttlar^  von  Yolkers- 
hansen^  von  Dolan^  ron  Zedwitz^  von  Boineburg,  Ton 
Bnchenau^  von  der  Tann^  von  Thttngen.  Cop.  vid.  auf 
Pap.    '^1 

313.  Johann  Philipp  von  Kötschau^  get  den  19.  Mai  1677, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Georg  von  Kötschau  und  der  Ma- 
ria Susanna  geb.  von  Buttlar.  Taufschein  in  cop.  vid.  -"  ?*~ 

Ö14.  Johann  Philipp  VOU  Kotschau  vermalt  den  11.  März 
1703  mit  Maria  Magdalena  von  Lerch  Wittwe  geb.  von 
Friesenhausen.  Trauschein  in  cop.  vid.    *"-  ~ 

(315.  Reception  des  Johann  Philipp  von  Kotschau  als  Mit- 
glied der  Reichsritterschaft  am  Ober  Rheinstrom  de  dato 
4.  December  1711.  Cop.  vid.     '^ 

32» 
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3316.  Lehenrevers  des  Johann  Rudolf  TOD  Kotschan  über  die 
von  dem  Freiherrn  von  8porck  erkauften  Rumrodt'scben 
Güter  zu  Buttlar  de  anno  1650.  Cop.  vid.     '-^ 

3317.  Attest  der  flirstl.  Canzlei  zu  Fuld  auf  Ansuchen  des  Eni 
Wilhelm  von  Lehrbach,  dass  Johann  Rudolf  TOn  Kit- 
schan  das  Gut  Buttlar  von  .  .  .  von  Sporck  im  J.  1650 
gekauft  hat.  1669  hat  auf  Ableben  des  Johann  Rudolf  von 
Kötschau  dessen  Sohn  Johann  Georg  dieses  Lehen  em- 
pfangen. 1698  ist  mit  diesem  Lehen  Johann  Philipp  vöb 
Kötschau  für  sich  und  seine  beiden  Brüder  Johann  Rudolf 
und  Johann  Friedrich  Anton  investirt  worden.  Orig.  de 
dato  4.  Mai  1750.    '^ 

6 

3318.  Lehenrevers  des  Johann  Rudolf  von  Kotschan  über  die 
von  Freiherrn  von  Sporck  erkauften  Rumrodt'schen  Guter 
in  Buttlar  und  Wcnigertaffa  de  anno  1656.  Cop.  vid.    *' 

3319.  Copie  des  Averses  und  Reverses  einer  Münze^  welche  be- 
zeugt, dass  Leonard  von  Kötschau  Erzbischof  zu  Sah* 
bürg  war,  de  dato  8.  März  1850.      j'  -^' 

3320.  Maria  Susanna  von  Kötschau  geb.  von  Buttlar,  Tocb- 
ter  des  Johann  Friedrich  von  Buttlar  und  der  Anna  Ku- 
nigunda  geb.  von  Boineburg,  ist  den  28.  Mai  1718  beer- 
digt worden.  Todtenschein  in  orig.     *®" 

3321.  Vollmacht  des  Rudolf  von  Kötschau  für  seinen  Schwager 
Hanns  VOn  Denstsedt.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Mai  U>07.  ^ 

3322.  Attest  des  Damian  Hartard  von  Hattstein,  Enist  J.  Ph.  H. 
von  Buseck  und  Friedrich  Grafen  von  Tattenbach,  dass 
Susanna  von  Kötschau  geb.  von  Buttlar,  Gemalin  des 
Johann  Georg  von  Kötschau,  eine  Schwester  des  Sylvester 
und  Daniel  von  Buttlar  gewesen.  Orig.  de  dato  1.  Februar 
1751.     ^7^ 

3323.  Ursula  Maria  von  Kötschau  geb.  von  Rnmrodt^  Wittwe 

nach  Rudolf  von  Kötschau  und  eheliche  Tochter  des  Mel- 
chior von  Rumrodt  und  der  Anna  Barbara  von  RKk^ 
rodt,  t  den  17.  April  1685.  Todtenschein  in  cop.  vid.  ";*  ^ 

3324.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  P^ebruar  1677  zwischen  Jo- 
hann Philipp  Kottwitz  Freiherrn  von  Anlenbaeh,  ehe- 
lichen Sohn  des  Wolf  Albert  Kottwitz  Freiherrn  von  Aulen- 
bach und  der  Maria  Catharina  geb.  von  Diamantstein  und 
Anna  Maria  Freiin  von  Dernbach,  ehelichen  Tochter  des 
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WUhelm  von  Dembach  und  der  Catharina  Margaretha  geb. 
Echter  Freiin  von  Mespelbronn.  Cop.  vid.  ^^^ 
.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juli  1636  zwischen  Wolf  Al- 
brecht Kottwitz  TOn  Aulenbach^  eheliehen  Sohn  des 
Georg  Ludwig  Kottwitz  von  Aulenbach  und  der  Justina 
geb.  TOn  Weiler  und  Maria  Catharina  TOn  Diamantstein^ 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Senratius  von  Diamantstein 
und  der  Maria  Amalia  geb.  Fnchs  von  Domheim.  Cop. 
vid.     '^; 

10 

.  Attest  des  Gebhard  Werner  von  Bartensieben  auf  Ansu- 
chen des  Hanns  Kotze  auf  Grossen-Gennersleben  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Kotze*  Cop.  de  dato  den 
22.  Jänner  1729.     7 

'.  Attest  des  Johann  August  von  Alvensleben  über  die  Rit- 
terbürtigkeit der  Familie  TOn  Kotze.  Cop.  vid.  de  dato 
28.  Jänner  1729.     'I- 

I.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stifts  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kotze. 

Aufgeschworen:  von  Alvensleben,  von  der  Schnlenburg. 

Orig.  de  dato  14.  Jänner  1763.     ;^ 

I.  Adelsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  für  Johann  Wilhelm 
Krähe.  Cop.  de  dato  7.  Mai  1556.    ";' 

).  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Karl  Kras- 
sow  zu  Pansevitz  und  Gottlieb  Adam  von  Krassow  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Krassow.  Cop.  de  dato  2.  März  1753.     '^' 

L.  Attest  des  PhiHpp  Grafen  von  Kolowrat,  Franz  Grafen  von 
Buquoy  und  Ernst  Grafen  Schaffgotsch  über  die  Ritter- 
bürtigkeit und  das  Wappen  der  Familie  Kraydt  von  Kray- 
den.  Orig.  de  dato  Prag  den  5.  Februar  1748.     ^ 

J.  Attest  der  Kanzlei  des  Churbair.  hohen  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Famihen:  von  Kreith^  Schertel  von  Bnrtenbach,  von 
Brand.  Johann  Christof  Erdmann  Freiherr  von  Preysing 
war  Ordensritter.  Maria  Anna  Sibylla  von  Kreith  war  eine 
Tochter  des  Wolfgang  Wilhelm  von  Kreith.  Anna  Sophia 
von  Kreith  geb.  Schertel  von  Burtenbach.  Eva  Sophia 
Freiin  von  Preysing  geb.  von  Brand,  Tochter  des  August 
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Friedrich   von    Brand.     Grossvater:     Johann  Jakob  toi 
Brand.    Orig.  de  dato  20.  August  1751-     ^ 

3333.  Attest  der  Landschaft  in  Baiem  aus  dem  Stand  der  Ritter- 
schaft und  des  Adels  im  Ober-  und  Unterland  über  ie 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  KretIL 
Orig.  de  dato  21.  März  1752.    ^ 

3334.  Vergleich  zwischen  Anna  Sophia  TOn  Kreith  gebornen 
Schertel  von  Burtenbach  und  deren  Sohn  Johann  Fried- 
rich von  Kreith.  Gemal:  Wolf  Wilhelm  von  Kreith.  Töch- 
ter: Maria  Sibylla  verm.  TOn  Brandy  Anna  Johanna  und 
Susanna  Maria  von  Kreith.  Cop.  vid.  de  dato  26.  Min 
1652.    -^ 

Li 

3335.  Stammbaum  des  Clemens  August  Maximilian  Maria 
Grafen  ron  Kreith  zu  Gutteneck^  Weidenthal  nnd  61^ 
veritsch  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kreith, 
Schertel  von  Bnrtenbach^  von  Bertolshofen^  Ton  Bml, 
Ton  Aham ,  Fr.  von  Uannsperg^  Fr.  Ton  Daneek,  Erl- 
beck von  Sttnning^  von  Sandizel,  von  Nenhansen  n 
Yollmaringen  5  von  Sandizel  auf  Edlzhausen,  von  Taxis, 
Puechleitner  Fr.  von  Sfinzing^  ron  Leonrodt^  Pelkhofei 
Ton  Hohenbuchlaeh^  von  Lerchenfeld.  Cop.  auf  Perg.  ■ 

3336.  Clemens  August  Maximilian  Maria,  get.  den  4.  Jän- 
ner 1726,  eheKcher  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Josef  Anton 
Grafen  von  Kreith  nnd  der  Maria  Theresia  Josefa  Antonii 
geb.  von  Sandizel.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3337.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  Christian 
Friedrich,  Joachim  Ludwig,  Alois  Bonaventura  und  Jo- 
hann Wilhelm  Grafen  von  Kreith.  Mutter:  Maria  Geno- 
vefa  Charitas  Gräfin  von  Kreith  geb.  Gräfin  von  Aham. 
Cop.  vid.  de  dato  14  April  1723.     f 

3338.  Heirathsbriefauszug  vom  29.  April  1652  zwischen  Johann 
Friedrich  von  Kreith,  ehelichen  Sohn  des  Wolf  Wilhelm 
von  Kreith  und  der  Anna  Sophia  geb.  Schertel  VOn  Bw^ 
tenbaeh  und  Maria  Sibylla  von  Bertolshofen,  ehelichen 
Tochter  des  Wolf  Martin  von  Bertolshofen  und  der  Ann* 
Sibylla  geb.  von  Brand.    Cop.  vid.  ^ 

3339.  Freihermdiplom  des  Pfalzgrafen  Johann  Wilhelm  bei  Rhein 
für  Johann  Friedrich  von  Kreith.  Cop.  vid.  de  dato 
27.  August  1692.    ^ 
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K).  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  fiir  Johann  Friedrich 
Freiherm  yon  Kreith.  Cop.  vid.  de  dato  den  5.  April 
1694.    ^ 

1.  Testament  des  Johann  Friedrich  Grafen  von  Kreith 
vom  30.  October  1702.  Söhne:  Johann  Christian  und  Veit 
Ludwig.  Cop.  vid.     ^ 

2.  Johann  Friedrich  Graf  von  Kreith  f  im  December 
1703.  Gemalin:  Maria  Sibylla  von  Bertolshofen^  Tochter 
des  Wolf  von  Bertolshofen  und  der  Anna  Sibylla  von 
Brand.  Kinder:  Christian,  Veit  Ludwig,  Rosina  Sophia, 
Gemalin  des  Wenzel  Peter  Freiherm  von  Bnsswnrm^  .  .  . 
Grftfin  von  Kreith,  Gemalin  des  Alois  Bonaventura  Frei- 
herm von  Altersheim.  Christian  Graf  von  Kreith  f  im 
December  1703.  Gemahn:  Maria  Theresia  Charitas  Geno- 
vefa  GriUln  von  Aham^  Tochter  des  Franz  Alois  Grafen 
von  Aham  und  der  Helena  Clara  Back  Freiin  von  Da- 
neeky  geb.  1669.  Kinder:  Ludwig  Anton  Christian  geb. 
den  3.  Jänner  1693,  t  den  3.  März  1693.  Johann  Fried- 
rich Christian  Adam  Josef,  geb.  den  14.  Mai  1694.  Joa- 
chim Ludwig  Josef  Anton,  geb.  den  29.  April  1696.  Alois 
Bonaventura  Leodogarius  Josef  Anton,  geb.  den  3.  Octo- 
ber 1698.  Alois  Bonaventura  Sebastian  Josef  Anton,  geb. 
den  24.  Jänner  1700.  Johann  Wilhelm  Josef  Anton,  geb. 
den  14.  Februar  1701.  Bonaventura  Bernhard  Josef  Anton, 
geb.  den  20.  Mai  1703.  Johann  Seifart,  Genealogie  hoch- 
adeUcher  Eltern  und  Kinder.  1.  Theil.  Regensburg,  1716.  ^ 

13.  Attest  des  Maximilian  Josef  Grafen  von  Burgau  und  Jo- 
hann Christof  Freiherrn  von  Preysing,  dass  Johann  Wil- 
helm Josef  Anton  Graf  von  Kreith  ein  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Christian  Grafen  von  Kreith  und  der  Maria 
Theresia  Charitas  Genovefa  Freiin  von  Aham,  Johann 
Christian  Graf  von  Kreith  ein  ehelicher  Sohn  der  Maria 
Sibylla  von  Bertolshofen  gewesen.  Orig.  de  dato  30.  Jän- 
ner 1752.     ^ 

14.  Sebastian  Kreith  von  Weiden  verm.  mit  . . .  genannt 
Corona.  Nach  seinem  Tode  hat  seine  Hausfrau  Wolf  Hein- 
rich von  Hnggenthal  zu  einem  Lehenträger  gestellt,  1570. 
Nach  ihrem  Tode  ist  der  Hof  zu  Menyng  dem  Claus  Erl- 
beck  zn  Sttnning  erbHch  zugestanden ,   dessen  Sohn  Otto 
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Erlbeck  zu  Sünning;  dessen  Töchter  und  Enkel  Anna  Hs^ 
garetha  Ton  Daneck^  Anna  Maria  TOn  Schlanunersdori^ 
Anna  Catharina  TOn  Bnchholz^  Anna  Dorothea  TOn  SehSi* 
stein  und  Veronica  geb.  Erlbeck.  Caspar  Friedrich  Pell« 
hofen  vermalt  mit  Anna  Jakobe  Erlbeck,  deren  Tochter 
Maria  Veronica  hat  durch  ihren  Lehenträger  Hanns  Con- 
rad von  Daneck  die  Lehen  empfangen,  1622.  Extract  am 
dem  Abensperg.  Ritterlehenbuch  des  Herzogs  Albrecht  und 
Maximüian  1551—1598.     ^^ 

3345.  Stammtafel  des  Veit  Ludwig  Grafen  von  Kreith  auf 4 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Kreith,  Schertel  TOB  Bv> 
tenbach,  von  Bertolshofen^  von  Brand.  Cop.  auf  Pap.  ^ 

3346.  Lelienbrief  des  Kaisers  Josef  fürVeitLudwig  TOn  Kreitk 
vom  2.  März  1707.  Johann  Friedrich  und  Veit  Ludwig  von 
Kreith  waren  Brüder.  Söhne  des  Johann  Friedrich  Ton 
Kreith:  Hanns  Friedrich,  Johann  Ludwig,  Alois  Bonaven- 
tura und  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Kreith.  Cop.  vid.  * 

3347.  Erbsvergleich  nach  Dietrich  Wilhelm  Krevet  zn  Yen» 
and  Alffen  zwischen  dessen  Schwester  Maria  geb.  Kreret 
Gemalin  des  Caspar  Friedrich  von  Haxthansen  zn  Weldi 
und  den  Kindern  seiner  Schwester  Odilia  geb.  Krevet  ver- 
malten von  Imbsen  zn  Wewer^  namentlich:  Bernhard  Ra- 
ben, Johann  und  Jobst  Gottfried  von  Imbsen  und  dem 
Sohne  der  dritten  Schwester  Anna  Maria  geb.  Krevet  ver- 
malten von  Brencken  Namens  Arnold  von  Brencken  za 
Brenken  und  Wewer.     Cop.  vid.    de  dato  22.  April  1645. 
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3348.  Vergleich  zwischen  Arnold  von  Brencken^  Jobst  Gottfried 
von  Imbsen^  Maria  geb.  von  Krevet  verw.  von  Hut- 
hausen  und  deren  Sohn  Herman  von  Haxthausen  zu  Welda 
wegen  dem  Krevef  sehen  Lehen  zu  Veme  und  Alflfen.  Cop. 
vid.  de  dato  4.  August  1660.     '^ 

3349.  Attest  des  Christian  Gottfried  und  Johann  Wilhelm  von 
Kreytzen  über  die  Ritterb ürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Kreytzen.  Der  älter  Vater  m.  s.  des  August 
Wilhelm  von  Schwerin  war  Christof  von  Kaniti  vermalt 
mit  Maria  von  Kreytzen,  Tochter  des  Wolf  von  Krejtzen 
und  der  Euphemia  Freiin  zu  Eulenburg.  Cop.  de  dato 
29.  August  1752.    '-^ 
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I.  Extract  aus  der  Intimation,  welche  dem  Johann  von 
JKreytzen  von  Johann  Samuel  Strimesius  den  6.  December 
1712  gehalten  worden.  Eltern:  Wolf  von  Kreytzen  und 
Euphemia  Freiln  ron  Eulenburg.  Extract  der  Leichen- 
predigt, welche  der  Charlotta  Sophia  geb.  von  Kanitz^  Gc- 
malin  des  Johann  von  Kreytzen  den  13.  August  1705  ge- 
halten worden.  Grosseltem  v.  s.:  Salomo  von  Kanitz  und 
Maria  geb.  TOü  Packmohr.  Extract  aus  dem  Zedlerschen 
Universallexicon  unter  dem  Namen  Kanitz.  Friedrich,  Sohn 
des  Hieronimus,  zeugte  mit  Anna  TOii  Dölan  unter  andern 
Hanns,  welchem  Dorothea  Kannacher  auf  Schwansfeld^ 
Salomon  geboren.  Derselbe  zeugte  mit  Maria  von  Pack- 
mohr vier  Söhne.  Christof  Friedrich  f  1679  imA  hinterliess 
von  seiner  ersten  Gemahn  Helena  Catharina  von  Kreytzen 
nur  eine  Tochter,  von  der  andern  aber  Susanna  von  Krey- 
tzen sieben  Söhne.  Einer  war  Christof  Albrecht  f  1711 
wid  hat  von  Maria  GottHeb  Schack  nebst  sechs  Töchtern 
einen  Sohn  Samuel  Friedrich  nachgelassen.  Cop.     ~ 

.  Erbvergleich  nach  dem  Tode  des  Wolf  YOn  Kreytzen 
zwischen  dessen  Söhnen  und  Töchtern  in  ehelicher,  dann 
Tochterkindem  theils  für  sich,  theils  in  Vormundschaft  we- 
gen der  von  ihrem  resp.  Vater  und  Grossvater  hinterlas- 
senen  Güter  und  Verlassenschaft.  Cop.  de  dato  den 
30.  August  1672.    ?2- 

I.  Extract  aus  der  Obligation  der  Elisabeth  geb.  von  Brö- 
sigke  Gemalin  des  Heinrich  yon  Krosigk*  Cop.  vid.  de 
dato  am  Tage  Joan.  Bapt.  1621.     '|J' 

I.  Attest  des  Hanns  Georg,  Heinrich  und  Friedrich  August 
von  Krosigk  auf  Ansuchen  des  Eckard  August  von  Stam- 
mer, dass  Heinrich  TOn  Krosigk  ein  ehelicher  Sohn  des 
Heinrich  von  Krosigk  und  der  Elisabeth  von  Brosigke 
gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  26.  August  1739.     "*^ 

[.  Extract  aus  einem  Vergleich  der  Ftlrstin  Clara  und  den 
Brüdern  Heinrich,  Christof  und  Lorenz  Adolf  TOn  Kro- 
sigk^  Neffen  des  Heinrich  von  Krosigk  und  der  Elisabeth 
geb.  von  Brosigke  dessen  Gemalin.  Cop.  vid.  de  dato 
27.  September  1656.    '^ 

).  Extract  aus  den  Personalien  des  Heinrich  TOn  Krosigk. 
Eltern:  Heinrich  von  Ejrosigk  und  Bartha  von  der  Scha- 
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lenburg.  Grosselt.  v.  s.:  Heinrich  von  Krosigk  und  EE» 
beth  TOn  Brosigke.  Grosselt.  m.  s. :  G^org  Christof  tob 
der  Schulenburg  und  Sophia  von  der  Schulenburg.  Oemi- 
lin:  Eleonora  Elisabeth  von  der  Assebnrg  verm.  den  18. 
September  1662.  Cop.  vid.    '-^ 

3356.  Wappen  der  Familie  Kuefstein.  Traugott  Graf  von  Kuef* 
stein  war  Domherr  und  nachgehends  Domdechant  zu  Pai- 
sau.  Hanns  Ludwig  Freiherr  von  Kuefstein  zu  Gh^illenstdi 
wurde  von  Kaiser  Ferdinand  H.  in  den  Grafenstand  er)M>- 
ben.  Cop.     ^  J^ 

3357.  Extract  aus  dem  Testament  der  Eva  Christina  Grill 
Ton  Kuefstein  geb.  Herrin  von  Neuhaas  vom  1.  Jänner 
1668.  Söhne:  Hanns  Heinrich,  Hanns  Georg,  Hanns  Chii* 
stof.  Cop.  vid.    ~ 

3358.  Stammbaum  des  Georg  Adam  Freiher m  TOn  Knefstrii 
vermalt  mit  Eva  Christina  gebomen  TOn  Nenhans  auf  16 
Ahnen.  Adetsgeschlechter:  Kuefstein,  Yolckrah^  Kirehber^ 
von  Mftmmingen,  von  Puchaim,  Gr.  zn  Ebersteiii^  tm 
Tannhausen^  Fr.  von  Rogendorf ^  Neuhaus,  Schreiber, 
Schifer^  Gaisruck^  Uoheneck^  Stegen  zn  St.  Yeit,  Kft- 
tzianer  Fr.,  Pfanan.  Auf  Pap.     ij* 

3359.  Extract  aus  dem  Testamente  des  Georg  Adam  Grifei 
von  Kuefstein  vom  14.  September  16.56.  Gemahn:  Evi 
Christina  geb.  Herrin  von  Nenhaus  Freiin.  Cop.  vid.  ^ 

3360.  Extract  aus  dem  Testament  des  Planus  Georg  Knefstefai 
Freiherm  zum  Greillenstein  vom  3.  Jänner  1603.  6«- 
malin :  Anna  geb.  Kirchberg.  Söhne :  Hanns  Jakob,  Hanns 
Lorenz,  Hanns  Wilhelm,  Hanns  Ludwig.  Cop.  vid.    **[* 

3361.  Heirathsbricfauszug    vom    25.    November    162.S    zwischen 

Hanns  Ludwig  Ton  Kuefstein  Freiherm  zn  Greillen- 
stein und  Susanna  von  Stnbenberg^  ehelichen  Tochter  des 
Georg  Hartmann  Herrn  von  Stubenberg  und  der  Dorothe« 
geb.  Freiin  von  Tannhaosen.  Cop.  vid.    -^ 

3362.  Stammbaimi-Extract  des  Johann  Georg  Grafen  TOI 
Kuefstein.  Gemalin:  Anna  Franciska  Freiin  Hocher  toi 
Hochengran^  Tochter  des  Johann  Paul  Freiherm  von  Ho- 
cher zu  Hochengran  und  der  Helena  von  Kerschbaumfr. 
Eltern:  Georg  Adam  Graf  von  Kuefstein  und  Eva  ChrirtinÄ 
Freiin  von  Neuhans.   Cop. 
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3.  Johann  Georg,  get.  den  21.  Jänner  1645,  ehelicher  Sohn 
des  Georg  Adam  Grafen  Ton  Knefstein  und  der  Eva 
Christina.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

(.  Lobgott,  get.  den  21.  December  1632,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Ludwig  Freiherm  Ton  Knefstein  und  der 
Susanna  Eleonora  Herrin  von  Stnbenberg.  Taufschein  in 
cop.  vid.    '^iS? 

>•  Maria  Josefa  Rosina  Elisabeth  Euscbia,  get.  den 
25.  Februar  1678,  eheliche  Tochter  des  Johann  Georg 
Grafen  TOn  Knefstein  und  der  Anna  Franciska.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.    i~ 

3.  Attest  des  Domcapitels  des  fürstlichen  Hochstifts  Passau, 
dass  Traugott  Graf  von  Knefstein  zu  einem  Canonicus 
den  20.  December  1678  aufgeschworen  worden  sei.  Orig. 
de  dato  20.  December  1724.     *** 

aan 

7.  Attest  der  Bemischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  TOn  der  Knhla.  Metta  Adel- 
heid von  der  Kuhla  war  verm.  mit  Caspar  Schulten.  Vater: 
Jobst  von  der  Kuhla,  dessen  Bruder  Benedict  von  der 
Kuhla.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1773.  '"^^ 

8.  Attest  der  Verordneten  des  Erzherzogthums  Kärnthen  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Kul- 
mer. Wolf  Andreas  Freiherr  von  Kulmer  war  D.  O.  Ritter. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  Februar  1753.     ^ 

9.  Stammbaum  des  Wolf  Andreas  Freiherm  TOn  Kninier 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter :  Kulmer,  TOn  Obritschan, 
von  Mosheim^  von  Pain,  von  Standach,  Unnd,  von  Mos- 
heim,  TOn  Homberg,  von  Schrampf,  Falbenhanpt,  Wfier- 
tzer,  Prandtner,  von  Sanran,  von  Prag,  von  Dietrich- 
stein, von  Uohenwarth.  Cop.  auf  Perg.     ~ 

0.  Testamentsauszug  des  Adam  Knnesch  von  Lnkawetz. 
Gemahn :  EUsabeth  geb.  Oplowny  von  Grossen  Zelt.  Cop. 
vid.   «^ 

1.  Testament  des  Alb  recht  Knnesch  von  Lnkawetz  auf 
Bortz.  Johann  und  Nikolaus  Kunesch  von  Lukawetz  waren 
Söhne  des  Georg  Kunesch  von  Lukawetz  und  Vettern  des 
Albrecht  Kunesch  von  Lukawetz.  Albrecht  und  Georg  Ku- 
nesch von  Lukawetz  waren  Brüder.  Cop.  vid.    ^^ 
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3372.  Vergleich  zwischen  Nikolaus  d.  ä.  MIedienetz  TOB  Bafi* 
borzitz  und  Nikolaus  Konesch  von  Lukaweti  vom  Don- 
nerstag d.  T.  Christi  Himmelfahrt  1599.  Gemalin:  Sophii 
von  Wrabsky.  Cop.  vid.    *^? 

3373.  Taxnote  ftlr  JohannDietrich  Freiherm  TOn  KlBOWiti 
wegen  Erhebung  in  den  Grafenstand.  Cop.  vid.  de  dito 
den  24.  Mai  1689.     ^ 

3374.  Johann  Hugo  Churftlrst  zu  Trier  gratulirt  dem  Johani 
Dietrich  Grafen  zn  Kunowitz  wegen  seiner  Erhebung ii 
den  Grafenstand.  Cop.  vid.  de  dato  23.  April  1690.    " 

3375.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirj 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  T« 
Künsberg.  Cop.  vid.  de  dato  16.  September  1768.    '*' 

3376.  Attest  der  hohen  deutschen  Ritter-Ballei  Sachsen  über  die 
Ritterbllrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  KftB» 
borg.  Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1792.     ^ 

3377.  Adolf  August  von  Künsberg  wurde  1632  am  31.  Augüil 
geboren,  vermalte  sich  das  erstemal  mit  Magdalena  Sabim 
TOn  Wildenstein  1654  und  nach  derem  Absterben  165J 
den  12.  Juni  mit  Catharina  Elisabeth  Fnehs  TOn  Wallboi^ 
Starb  den  29.  April  1681.  Georg  Adam,  geb.  12.  Jänn« 
16(53,  Sohn  des  Adolf  August  von  Künsberg.  Sophia  Clin- 
stiana,  geb.  den  15.  Juli  1693,  Tochter  des  Georg  Ad«i 
von  Künsberg  auf  Hain  und  dessen  Gemalin  Anna  Rosm 
geb.  Marschall  yon  Ebenet.  Johann  Ludwig  von  Würt 
bürg  wurde  den  27.  Februar  1713  mit  Sophia  ChristiaBi 
von  Künsberg  copulirt.  Laut  Pfarrmatrikel  zu  Hain.  Cop^ 
vid.     "«» 

41» 

3378.  Extract    aus    den    bei    der  Bcgräbniss   der  Anna  Sophii 

von  Kfinsberg  geb.  Fuchs   von  Wallburg  den    12.  J« 

1697  abgelesenen  Personalien.  Eltern:  Johann  Friedric 
Fuchs  von  Wallburg  und  Sabina  geb.  von  Jagenreotefij 
Ahnherr  und  Frau  v.  s. :  Johann  Clunstof  Fuchs  von  ^Y« 
bürg  und  Sabina  geb.  Freiin  von  Gumppenberg.  Uraht-] 
herr  und  Frau  v.  s.:  David  Fuchs  von  W^allburg  und  Am 
Fuchs  von  Schneeberg.  Urahnherr  und  Frau  v.  d.  v.  AI 
frau:  Georg  Freiherr  von  Gumppenberg  und  Maria  T( 
Seiboldsdorff.  Urahnherr  und  Frau  v.  s. :  Christof  Fucl 
von  Wallburg  und  N.  geb.  von  CappeL  Urahnherr  und  Fi 


fi03     — 


V.  (I,  V,  AlinIVau:  Alexandnr  FreiheiT  von  (Jumpppnberg 
und  Amalia  Fucha  von  Rilgon.  Uralinherr  und  Frau  v.  d. 
V.  Urahufvau:  Haans  Fuchs  von  Schneeberg  und  N.  geh. 
von  HchnarzenstHn.  Uralinherr  und  Frau  v.  d.  a,  v.  Ur- 
ahnfrau:  Sigmund  von  Soiholdsdnrff  und  Anna  Jörger  TOn 
Frie(l»b(>rg.  Grossplt.  m.  s.:  Wulf  Hfctor  von  Jagonreuter 
und  Hanna  geh.  Froün  von  Holirufeld.  Urahnltfirr  und 
Frau  ni,  s. :  Hanns  Sigmund  von  Jagnnrenter  und  Uüsina 
geb.  von  Souderndorf.  Uralinherr  und  Frau  ni.  a.:  Wolf 
von  Jagonrcutcr  und  Sahina  geb.  Svbeller  voa  Adeldorf. 
GroBselt.  v.  d.  M,  m,  s. :  Achatiu»  von  Hoheiifeld  und  Ca- 
iharina  geb.  voii  Kircbberg.  UrahnheiT  und  Frau:  Wolf 
von  Hohenfeld  und  Rosina  geb.  vou  Baunigarten.  Urur- 
shnbcrr  und  Frau:  Marx  von  Hohenfeld  und  Catharina  von 
Hohenfeld  auf  .Sehlüsselberg.  Urururahnfrau:  Kva  von  Ho- 
henfeld geb.  St'heller  von  Adeldorf.  (_'op.  vid.  *^^ 
Id.  Stammbaum  des  Carl  Wilhelm  Friedrich  von  KiiuH* 
berg  auf  16  Ahnen.  AdelsgeBchiichter:  von  Kttnsberg,  von 
WiescDibau,  von  Gierh,  von  Rabensteiii,  vou  Lindeurels, 
von  Kuiisberg,  von  (Üefh,  von  Könilz.  von  Hitzleben,  von 
Wangcnht'int,  von  EHfa,  vou  Döhiu,  von  Secbacli,  von 
BrDnborg,  von  Wangenheira,  vou  Kutzleben  ans  dem 
HaUN«  Sttrausfiii-th.  Orig.  auf  Perg.  "" 
Carl  Wiliielni  Friedrich,  geb.  den  7.  August  1711', 
ehelicher  Sohn  des  Georg  Friedrich  von  Künsberg  und 
der  Dorothea  Eleonora  geb.  TOD  WlUlcben.  Taufsehein 
in  cop.  vid.     "" 

Catharina    von    Kilnsberg   f  den   25.    September    !6ö6. 
Todteusehein  in  top.  vid.    ^^ 

Attest  des  Johann  Eustiieh  Grafen  von  Schlitz  gen.  Görz, 
Karl  Heinrich  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Schhtz  gen. 
Gflrz  und  Lniiis  Freiherrn  von  WöUwarth  fftr  ihren  resp. 
Neffen,  Vottor  und  Bruder  August  Friedrich  Wilhelm  Frei- 
hcrm  von  Wöllwarth,  dass  seine  aweite  Urgrossmutter  Ca- 
tharina Maria  geb.  Von  Künsberg,  Gemalin  des  Georg 
Ludwig  Sittig  Freiherm  von  Schlita  gen.  von  Görz ,  eine 
ehehche  Tochter  des  Hector  Alexander  von  KUnsherg  und 
der  Amalia  Sophia  von  Künsberg  gewesen  sei.  Starb  1743. 
).  vid.  de  dato   15.  Juli  1792.    ™ 
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3372.  Vergleich  zwisch'  ßdl,    ''^'' ^'2- ^^i' 
boriitz  und  NiJ  iJlbn^^^  "^^  ^'" 
nerstag  d.  T.  /J  ^'    ''''"'' 

von  Wrabglr^'4  , 

3373.  Taxnote  fit  K\  i  '  f " 
wegen  Erf;;  ^   ?^ 
den  24  />  V?  < 

3374.  Johanif  I  |  ' 
Diet'^^  ind   b^ 
iewl                                 -iifels,   Tochtci 

3375.  A^^  ^d.    7 
f                              .n,   geb.  den  24.  Deccmber  16^,io. 

.ledrieh  Freiherrn  von  Künsbers:  und  d^ 
337(r  xJorothea  Cordula  geb.   Freiin  von  Linden 

K^nein  in  cop.  vid.     ^- 
jirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1718  zwischen  G 
Friedrich  von  Kfinsberg^  Sohn  des  Georg  Friedrid 
Künsberg  und  der  Dorothea  Cordula  geb.  von  Lind( 
'^  und  Dorothea  Eleonora  von  Witzleben,  ehelichen  !• 

des  Johann  Heinrich  von  Witzleben   und    der  Auna 
bora  geb.  Ton  Seebach.  Cop.  vid.     ^J* 

3388.  Georg  Friedrich  von  Kfinsberg  den  10.  Febniar 
vermftlt  mit  Dorothea  Eleonora  von  Witzleben.  Trau 
in  cop.  vid.     ^^ 

3389.  Georg  Wilhelm,  geb.  den  8.  April  1589,  Sohn  des  1 
Adam  von  Kfinsberg  zu  Thnrnan  und  der  Amalia 
Marschall  von  Ebenet.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^* 

3390.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1613  zwischen  G 
Wilhelm  von  Kfinsberg  und  Cathariua,  Tochter  des 
stof  von  Wiesenthan.  Cop.  vid.    *J* 

3391.  Georg  Wilhelm   von   Kfinsberg  j   den   28.  Juli 
Todtenschein  in  cop.  vid.     ^o 

3392.  Hector  Alexander,    den  19.  Februar  1627  gc*., 
des  Georg  Wilhelm  von  Kfinsberg  anf  Thnrnan. 

schein  in  cop.  vid.     ^^ 

3393.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  März  1686  zwischen  Jo 
Christof  von  Kfinsberg  und  Maria  Franciska  voi 
tzelbarg,  Tochter  des  Heinrich  Ernst  von  Lütze 
Cop.    •-»-> 
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3383.  Georg  Adam  TOn  Kfinsberg,  geb.  den  12.  Jänner  163,' 
Sohn  des  Adolf  August  von  Eünsberg  und  der  Catharini! 
Elisabeth  geb.  Fuchs  TOn  Wallburg.  Taufschein  in  cop. 
vid.    "-^ 

40 

3384.  Georg  Friedrich,  geb.  den  19.  August  1653,  Sohn  d« 
Valentin  Georg  YOn  Künsberg  und  der  Dorolliea  Margi- 
retha  geb.  von  Glech.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3385.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Februar  1684  zwischen  Georj 
Friedrich  TOn  Künsberg  und  Dorothea  Cordola  T« 
Wirsberg  geb.  von  Lindenfels,  Tochter  des  Wolf  EtmI 
von  Lindenfels.  Cop.  vid.    ~ 

3386.  Georg  Friedrich,  geb.  den  24.  December  1693,  Sohn 
des  Georg  Friedrich  Frelherm  von  Kfinsberg  und  dessea 
Gemalin  Dorothea  Cordula  geb.  Freiin  von  Lindenfeb. 
Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3387.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1718  zwischen  Georg 
Friedrich  YOn  Kfinsberg,  Sohn  des  Georg  Friedrich  vob 
Eünsberg  und  der  Dorothea  Cordula  geb.  von  LindenMs 
und  Dorothea  Eleonora  von  Witzleben,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Heinrich  von  Witzleben  und  der  Anna  The- 
bora  geb.  Yon  Seebach.  Cop.  vid.    ^^ 

3388.  Georg  Friedrich  Yon  Kfinsberg  den  10.  Februar  1718 
vermalt  mit  Dorothea  Eleonora  von  Witzleben.  Trauschein 
in  cop.  vid.     ^^ 

3389.  Georg  Wilhelm,  geb.  den  8.  April  1589,  Sohn  des  HanjM 
Adam  von  Kfinsberg  zu  Thurnau  und  der  AmaUa  geb. 
Marsehall  von  Ebenet.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3390.  Heirathsbriefauszug  vom  12.  Mai  1613  zwischen  Georg 
Wilhelm  von  Kfinsberg  und  Catharina,  Tochter  des  Chri- 
stof von  Wiesenthau.  Cop.  vid.    ^^ 

3391.  Georg  Wilhelm  von  Kfinsberg  f  den  28.  Juh  1642. 
Todtenschein  in  cop.  vid.     ~ 

3392.  Hector  Alexander,  den  19.  Februar  1627  ge*.,  Sohn 
des  Georg  Wilhelm  von  Kfinsberg  auf  Thurnau.  Tauf- 
schein in  cop.  vid.     ^^ 

3393.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  März  1686  zwischen  Johann 
Christof  von  Kfinsberg  und  Maria  Franciska  von  Li- 
tzelbnrg,  Tochter  des  Heinrich  Ernst  von  Lützelbui]?. 
Cop.    L- 
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4.  Extract  der  Obligation  des  Johann  Christof  TOn  Kttns- 
berg  de  dato  15.  Mai  1693  an  Maria  Susanna  Margaretha 
geb.  Freiin  TOn  Lfitzelburg  verw.  YOn  Lüchau  seiner 
Schwägerin.  Mutter  und  Schwiegermutter:  Eva  Jacobe 
verw.  von  Lützelburg.  Cop.    *^ 

i5.  Extract  aus  den  Personalien  des  Julius  Hector  von 
Kflnsberg  auf  Tttschniz.  Eltern:  Johann  Heinrich  von 
Künsberg  und  Eva  geb.  von  Streitberg.  Grosselt.  v.  s.: 
Hanns  Adam  von  Künsberg  und  Amalia  geb.  Marschall 
TOn  Ebenet.  Grosselt.  m.  s.:  Dietrich  von  Streitberg  und 
Sabina  geb.  von  Lichtenstein.  Urahnherr  und  Frau  v.  d. 
V.  V.  s. :  Adam  von  Künsberg  und  Ursula  geb.  von  Schaum- 
berg. Urahnherr  und  Frau  v.  d.  V.  m.  s. :  Christof  Ludwig 
Marschall  von  Ebenet  und  Magdalena  geb.  von  Lichten- 
stein. Urahnherr  und  Frau  v.  d.  M.  v.  s.:  Joachim  von 
Streitberg  und  Catharina  geb.  von  Stein.  Urahnherr  und 
Frau  V.  d.  M.  m.  s.:  Georg  von  Stein  und  Sophia  geb.  von 
N.   Cop.  vid.    ^  ^ 

^  10       14 

96.  Sophia  Christiana,  geboren  den  15.  Juli  1693,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Adam  YOn  Künsberg  und  der  Anna 
Bosina  geb.  Harschall  von  Ebenet.  Taufschein  in  cop. 
vid.    »1?? 

SB 

97.  Valentin  Georg  von  Kflnsberg  war  ein  Sohn  des  Georg 
Wilhelm  von  Ktlnsberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

98.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  März  1647  zwischen  Valentin 
Georg  von  Kflnsberg  und  Dorothea  Margaretha,  Tochter 
des  Hanns  Christof  von  Giech  und  der  Eva  Margaretha 
geb.  von  Babenstein.  Cop.  vid.    ^ 

99.  Arnold  Kurz  am  Hofe  des  Kaisers  Amolf  um  das  Jahr 
896  führt  das  erste  Wappen.  Reinpert  Kurz  an  dem  Hofe 
des  Grafen  von  Görz  führt  einen  Steinbock  mit  einer 
Sturmhaube.  Friedrich  Kurz  führt  zwei  Steinböcke  mit 
einem  offenen  Helme.  Ulrich  Kurz  von  Thum  1320  führt 
zwei  Steinböcke  und  einen  doppelten  Adler  mit  offenem 
Helme.  Aus  der  Stammtafel  der  Familie  Kurz  von  Thurn 
und  Senfftenau.  Cop.     '^ 

00.  Testament  des  Ferdinand  Sigmund  Kurz  von  Senflf- 
tenan  Freiherm  und  der  Martha  Elisabeth  geb.  Hnschin- 
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ger  Freiin  seiner  Gemalin.  Cop.  vid.  de  dato  15.  OctoW 
1630.    *^ 

3401.  Extraet  aus  Ferdinand  Sigmund  Grafen  TOn  Kin 
unterm  19.  März  1659  errichteten  Majorat  und  Fideicomis«- 
Disposition.  Tochter:  Maria  Barbara  verm.  Gräfin  T« 
Tattenbach.  Cop.  vid.    "^'- 

3402.  Quittung  der  Theresia  Margaretha  Freiin  von  Sehii- 
liirclien  geb.  Gräfin  Kurz,  Maria  Eleonora  Gräfin  tm 
Sprinzenstein  geb.  Grätin  Kurz,  Sabina  Elisabeth  Grifin 
Kurz  und  Maria  Barbara  Gräfin  zu  Reinstein  nnd  lit- 
tenbaeli  geb.  Gräfin  Kurz.  Vincenz  Muschinger  Freikenr 

war  ein  Bruder  des  Baptist  Muschinger  und  Georg  Andre« 
Muschinger.  Ferdinand  Sigmund  Graf  Kurz  war  vorm.  mit 
Martha  geb.  Muschinger.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  30.  iUi 
1666.    "" 

3403.  Schreiben  des  Christof  Friedrich  Hartmann  Freiherrn  tod 
Witzleben  de  dato  4.  November  1753  an  Freiherm  voi 
Künsberg,  dass  die  Familie  Kutzleben  ritterbürtig  sei 
Cop.  vid.     ^'^ 

3404.  Anna  Catharina  VOn  Kutzleben,  geb.  den  17.  Jänner 
1675,  eheliche  Tochter  des  Christian  Melchior  von  Kuti- 
leben  und  der  Juliana  von  Tangel,  verm.  sich  mit  Casptf 
von  Rahna.  Cop.  vid.     "* 

3405.  Caspar  von  Kutzleben  war  verm.  mit  Catharina  geb. TOll 
Hacke,  Tochter  des  Curth  Hacke  auf  Ottcnhausen.  Tno- 
schein  in  cop.     "* 

3406.  Caspar  von  Kutzleben  starb  den  24.  September  !**>• 
Todtenschein  in  cop.     **- 

3407.  Catharina  von  Kutzleben,  Gemalin  des  Caspar  von  Kuu- 
leben,  geb.  VOn  Hacke,  starb  den  30.  November  1633. 
Todtenschein  in  cop.      "^ 

3408.  Attest  der  Landstände  und  Ritterschaft  des  Markgrafen- 
thums  Oberlausitz  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
von  Kyan.  Cop.  de  dato  22.  März  1705. 

3409.  Attest  dos  Capitels  des  hohen  Domstifts  zu  ifainz  übrf 
die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Kyan.  Cop.  de  ta*^ 
14.  April  1706. 
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test  des  Ilerzüga  Christiau  Auguat  zu  Sachseii  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  Ton  Kyan.  Cop.  de  dato  den 
20.  August  1705.    ^ 

Attest  der  D.  ß,  Ordens -Bailei  Sachsen  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familio  TOU  Hyau.  Cop. 
de  dato  1.  November  1705.     — 

Attest  des  Capitels  der  hohen  Domkirche  zu  Paderborn 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Kyau.  Cop.  vid. 
de  dato  30.  JuÜ  1706.    ^' 

Atteet  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Meisscn  auf  Ansuchen 
des  ChriBtof  Heinrich  von  Kyau,  dass  sein  Bruder  Adam 
Joachim  TOB  Kytia  bei  diesem  Stifte  Domherr  gewesen. 
Cop.  de  dato  20.  Februar  1705.     ^' 

Stararabauin  des  Christof  Heinrich  TOn  Kynn  auf  IG 
Ahnen.  AdelsgCBchlechtcr;  von  Kyau  auf  Kemnitz,  Oers- 
dorf  ans  dem  Hause  Gersdorf  in  der  Lansitz,  Maltitz 
anf  Dippoldiswalde,  Luppen  «as  dein  Hause  Uöbeii,  Ton 
SInckwitz,  rou  Ende  aus  dem  Hause  Montzig  In  Heis- 
sen,  von  (iersdoi-f  iiuf  Sorau,  von  Nostlz  ans  dem  Hanse 
Gott»,  TOii  HanRHltz  anf  Helbigsdorf,  von  Schrelbers- 
dorr  aus  dem  Hause  Neschwitz,  von  Lüttitz,  TOn  Backel 
aas  dem  Hause  Kackel,  von  Haugwitz  auf  Zöbelwitz,  von 
Bortfeld  aus  dem  Hanse  Hessen,   von   Loben  ans  dem 

Hanse  Kreckwitz, Cop.  vid.  auf  Perg.    ™ 

Heirathsbriefauazug  vom  8.  December  1622  zwischen  An- 
ton Freitag  TOD  Laer,  ehelichen  Sohn  des  Anton  von 
Laer  und  der  Clara  TOD  Klier  und  Margaretlia  von  Ossen- 
bmeh,  ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Ossenbruch  und 
der  Gertraud  Schimmel  pfeuning.  Cop.  vid.  'J° 
Vortrag  zwischen  Anton  Freitag  von  Laer  zu  Herbeck 
und  Heinom  Schwager  und  seiner  Schwester  Johann  von 
HOTel  zu  Solde  und  Margaretha  geb.  von  Laer  Eheleuten 
de  dato  2^i.  Octobcr  1628.  Rutgcr  Melcher»  von  Laer  war 
ein  Bruder  des  Anton  Freitag  von  Laer.  Cop-  vid.  *^ 
Vergleich  zwischen  Anton  Freitag  Ton  Laer  zu  Herbeck 
und  Johann  von  Uövel  zu  Solde  mitgufertigt  von  Marga- 
retha von  Laer  genannt  Hövel.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Jän- 

r  1629.     ^ 
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3418.  Attest  des  Frobenius  Ferdinand  Fürsten  von  Fürstenberj 
auf  Ansuchen  seines  Vetters  Grafen  Sigmund  von  Truch- 
sess  Waldseo;  dass  die  gräfliche  Familie  Lalain  bei  dem 
hohen  Domstift  zu  Strassburg  mit  Margaretha  Gräfin  de 
Lalain  und  Hoogstraten  probirt  und  angenommen  worden 
sei.  Cop.  de  dato  25.  Jänner  1725.    ^ 

3419.  Attest  des  Domcapitels  am  hohen  Erzstift  Salzburg  über 
die  Kitterbürtigkeit  und  die  Wappen  der  Familien  hut 
berg  und  Annenberg.  Johann  Sigmund  Freiherr  von  Lan- 
borg  war  ein  eheUcher  Sohn  des  Raimund  Freiherm  von 
Lamberg  und  der  Margaretha  Freiin  von  Annenberg.  Cop. 
vid.  de  dato  21.  April  1739.    ^ 

3420.  Attest  der  k.  geheimen  Hofkanzlei  über  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Lamberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  9.  December 
1739.    ^ 

3421.  Testament  der  Anna  Renata  Freiin  ron  Lamberg  geb. 
Lasser  Freiin.  Gemal:  Johann  Ludwig  von  Lamberg  Frd- 
herr.  Cop.  vid.  de  dato  14.  März  1667.     ^ 

3422.  Schreiben  des  von  Pidesheim  de  dato  10.  April  1696  m 
Sigmund  von  Lamberg  pto.  der  TOn  Lamberg^schen  G^ 
nealogie.  Balthasar  war  verm.  mit .  . .  Apfalterer  und  da 
Sohn  Wilhelm  d.  j.  verm.  mit  der  Tochter  des  Nikolam 
von  Pottwein.  Nach  Absterben  des  Geschlechtes  von  Pott- 
wein kam  das  Wappen  an  die  von  Lamberg.  Cop.  vid.  * 

3423.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  August  1619  zwischen  Con- 
stantin  Freiherrn  von  Lamberg  und  Ludovika  Grib 
von  Thum  und  Talsassina,  Tochter  des  Raimund  Grafen 
von  Thum  und  Valsassina.  Cop.  vid.    ^- 

3424.  Vergleich  nach  Constantin  von  Lamberg  Freiherm  de 
dato  16.  März  1655.  Söhne:  Johann  Raimund,  Johann  Lud- 
wig, Johann  Anton  und  Johann  Mathias.  Cop.  vid.    ^ 

3425.  Extract  des  Reverses  des  Franz  Grafen  von  Lambert 
imd  der  Johanna  Wilhelmina  Freiin  von  Sdionbei^  ^ 
dessen  künftigen  Ehegattin.  Cop.     ^^ 

3426.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Februar  1663  zwischen  Frani 
Josef  Grafen  von  Lamberg,  Sohn  des  Johann  Maximilian 
Grafen  von  Lamberg  und  der  Maria  Judith  Rebecca  gtb. 
Gräfin  von  Wrbna  nnd  Frendenthal  und  Anna  Mam 
Gräfin  zn  Tranttmannsdorff,  Tochter  des  Adam  Mathiaa 


Grafen  zu  Trauttmaimsdorff  und  der  Eva  Johanna  geb. 
Freiin  ron  Sternberg.  Cop.  vid.  '^  '^J? 
Extract  des  Teatamentca  des  Franz  Josef  Cajetan 
Grafen  TOn  iamlterg  vom  4.  December  1758.  Bruder: 
Friedrich  Graf  von  Lamberg.  GrosBvaler:  Wilhehn  Graf 
von  Lamberg.  Cop.     "J^ 

Stammbaum  des  Georg  Gottfried  Frelherni  rou  Lam- 
berg auf  16  Ahnen.  Adelsgpschicchter :  von  Lamberg,  von 
DerosHi,  vou  Eck,  von  Ättems,  von  Anersperg,  Keut- 
schach,  von  Eck,  von  Madruzy,  Gall,  Sauer,  Scharff.  Laii- 
tliieri,  Werueck,  Lamberg,  von  Scheyer  Eitter,  von 
Lamberg.  Cop.  auf  Pap.    — 

Grafundiplom  dee  Kaisers  Leopold  fttr  Georg  Gottfried, 
Johann  Weikard,  Hanns  Georg,  Hanns  Raimund,  Hanns 
Lndivig  und  Sigmund  AJbreclit,  item  des  Hanns  Franz  Ton 
Lamberg  hinterlassene  Wittwe  und  Söhne,  als:  Leopold 
Josef,  Karl  Adam  und  Franz  Sigmund,  dann  Hanns  Albrecht 
und  Hanns  Georg  alle  von  Lamberg  Freiherrn-  Cop.  vid. 
de  dato  10.  November  1667.     "'  '-^ 

,  Heirathsbrief  vom  28.  Jänner  Ifilä  zwischen  Hanns  Al- 
brecbt  Herrn  von  Lamberg  Frelherm  zn  Orteneck  und 
Ottenstein  und  Barbara  Miiximiliana  von  ELüenburg,  ehe- 
lichen Tochter  des  Hanns  Jakob  Freiherrn  von  Khüenburg 
und  der  Sabina  geb.  PÖU  vou  Consteln.  Cop.  vid.    '^ 

,  Heiralhsbrief  vom  26.  Februar  1645  zwischen  Hanns 
Franz  von  Lamberg  Freiherm  zu  Orttencck  und  Ot- 
tenstefn  und  Maria  Constantia,  ehelichen  Tochter  des  Ger- 
hard Ton  Questenburg  Freiherm  auf  Jaromieritz.  Cop. 
vid.     '™ 

,  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Hanns  Franz  und  Sig- 
mund Albrecht  Freiherren  von  Lamberg  und  deren  Schwe- 
Btem  Christina  Barbara  und  Anna  Catharinn  wegen  der 
ihnen  von  ihrer  Mutter  Maximiliana  Barbara  von  Lamberg 
geb,  von  Ebüenhurg,  jetzt  aber  durch  Ableben  ihres  Va- 
ter« Hanns  Albrecht  Freiherm  von  Lamberg  heimgefallenen 
Verlasse nscbaft  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1650.    '™ 

,  Extract  aus  Johann  Franz  Freiherm  von  Lamberg  bei 
dem  Landmarschallgericht  den  3.  Mai  1666  publicirtem 
Testamente.  Gemalin:  Maria  Constantia  geh.  ron  Questen- 
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bnrg.  Söhne:  Leopold  Josef  und  Carl  Adam.  Töchter: 
Anna  Theresia,  Maria  Anna  und  IsabeUa  Cäcilia.  Cop. 
vid.     i^ 

3434.  Lehenbrief  des  Kaisers  Leopold  ftlr  Hanns  Georg  Gn- 
fen  YOn  Lamberg.  Cop.  vid.  de  dato  Grätz  den  11.  Sep- 
tember 1688.    ^^ 

3435.  Johann  Anton  Graf  Ton  Lamberg,  get.  den  2.  Juli  1659, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Ludwig  Freiherm  von  Lamberg 
und  der  Anna  Renata.  Taufschein  in  cop.  vid.     — 

3436.  Heirathsbrief  vom  15.  October  1711  zwischen  Johann 
Anton  Grafen  ron  Lamberg  und  Anna  Lucia  Freiln  tos 
Waldbott  zu  Bassenheim,  ehelichen  Tochter  des  Franz 
Emmerich  Wilhelm  Freiherrn  von  Waldbott  und  der  Maria 
Adolfine  Theresia  geb.  Freiin  YOn  Leerodt«  Cop.  vid.  ^ 

3437.  Johann  Franz  Raimund  Casimir  Maria  Anna  An- 
ton Josef  Petrus,  get.  den  19.  Mai  1716,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Anton  Grafen  TOn  Lamberg  und  der  Maria 
Lucia  gebornen  Freiin  von  Waldbott.  Taufschein  in  cop. 
vid.     '^'. 

15 

3438.  Heirathsbriefauszug   vom    1.  Juni  1655   zwischen  Johann 

Ludwig  von  Lamberg  Freiherm  von  Ortteneck  nnd 
Otteustein  und  Anna  Renata  Lasser  Freiin,  ehelichen 
Tochter  des  Hanns  Ehrenreich  Lasser  zu  Lasseregg  Frei- 
herm auf  Marzoll  und  Schwärzbach  und  der  Anna  Mar- 
garetha  Grimming  zum  Niderrain.  Cop.  vid.    ^ 

3439.  Attest  des  k.  auch  k.  k.  Cammeral  Hofarchivs  über  (la> 
Wappen  des  Johann  Maximilian  Grafen  von  Lamberg 
Freiherrn  zu  Orteneck  und  Ottenstein  Herrn  zu  Sto- 
ckern und  Ammerau.  Orig.  de  dato  13.  Februar  180».^' 

3440.  Vergleich  zwischen  den  Brüdern  Johann  Maximilian 
und  Johann  Wilhelm  Grafen  von  Lamberg  de  dat<»  <lin 
17.  August  1644.  Mutter:  Johanna  Gräfin  von  Lambtnr 
auf  Ammeran  geb.  TOn  der  Leiter  Herrin  zu  Bern  und 
Vizenz.  Cop.  vid.     '-^ 

3441.  Invontarium  nach  Johann  Sigmund  YOn  Lamberg  Frei* 
Herrn.  Brüder:  Alphons  und  Constantin.  Cop.  vid.     ^ 

3442.  Martha  L  u  d  o  v  i  c  a  Freiin  Yon  Lamberg  geb.  Gräfin  ron 
Thnm  verkauft  das  Gut  Ebenthal.  Gemal:  Constantin  von 
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Lamberg  Freiherr.  Sohn:  Johann  Ludipv'ig.  Cop.  vid.  de 
dato  10.  Jänner  1656.  ^ 
t43.  Maximiliana  Michaela  Franciska,  get.  30.  Septem- 
ber 1671,  eheliche  Tochter  des  Franz  Josef  Grafen  von 
Lamberg  und  der  Anna  Maria  geb.  Gräfin  TOn  Trautt- 
mannsdorff.  Taufschein  in  cop.  vid.     '**"  **-" 

C4       14 

144.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  Februar  1591  zwischen  Rai- 
mund von  Lamberg  und  Margarctha  von  Annenberg, 
ehehchen  Tochter  des  Hanns  Veit  von  Annenberg  und  der 
Margarctha  geb.  Trapp  zu  Pisein.    Cop.  vid.    ^ 

145.  Stammbaum  des  Raimund  Casimir  Grafen  von  Lam- 
berg Frelherm  zu  Orteneck  u.  Ottenstein  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lamberg  Fr.  zu  Orteneck  und  Ot- 
tenstein, Fr.  Ton  Annenberg,  Gr.  von  Thnm  nnd  Tal- 
sassina, von  Hoffer 9  Lasser  von  Lasseregg,  von  Bosen- 
berg  zu  Bosenegg,  Grimming  zn  Niderrain,  von  Spaur^ 
Waldbott  Ton  Bassenheim,  Hund  von  Saulheim,  von 
Beiffenberg,  von  Cronberg,  von  Leerodt,  von  Hochkir- 
chen,  Fr.  von  Cortenbach,  von  Beuschenberg  zn  Set- 
terich.   Cop.  auf  Perg.     — 

146.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  am  Niedem  Rheinstrom,  dass 
Raimund  Casimir  Graf  von  Lamberg  ein  ehelicher  Sohn 
der  Anna  Lucia  geb.  Gräfin  von  Waldbott  zu  Bassen- 
heim  gewesen.  Ahnherr  m.  s.:  Franz  Emmerich  Wilhelm 
Freiherr  von  Waldbott  verm.  mit  Maria  Adolfine  geb.  zu 
Leerodt.  Oberahnherr:  Johann  Lothar  Freiherr  von  Wald- 
bott verm.  mit  Anna  Walburgis  geb.  von  Beiffenberg. 
Urahnherr:  Damian  Waldbott  Herr  zu  Bassenheim  verm. 
mit  Maria  Elisabeth  Hnnd  zn  Saniheim.  Urahnherr:  Johann 
Heinrich  von  ReifFenberg  verm.  mit  Anna  von  Cronberg. 
Oberahnherr:  Heinrich  Wilhelm  Freiherr  von  Leerodt  verm. 
mit  Johanna  Franciska  Freiin  von  Cortenbach.  Urahnherr: 
Johann  von  Leerodt  verm.  mit  Margarctha  von  Hochkir- 
chen.  Urahnherr:  Alexander  Freiherr  von  Cortenbach  ver- 
malt mit  Anna  Maria  Freiin  von  Beuschenberg.  Orig.  de 
dato  2.  April  1742.     *' 

447.  Stammbaum  des  Sebastian  von  Lamberg  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lamberg,  von  Derossi,  von  Eck, 
Ton  Attems,  von  Anersperg,  von  Keutschach,  von  Eck, 
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Yon  Madruzy,  Oall,  Sauer,  Scharff,  Lanthieri,  ron  Wer* 
neck,  von  Lamberg,  TOn  Scheyer  Bitter,  von  Lamberg. 
Cop.  auf  Perg.     — 

3448.  Vergleich  nach  Ableben  des  Sigmund  TOn  Lamberg  Frei- 
herm  zu  Orteneck  und  Ottenstein  de  dato  9.  Jänner  1620. 
Söhne:  Johann  Jakob,  Georg  Sigmund,  Christian ,  Hanns 
Albrecht  und  Raimund.  Hanns  Sigmund  und  Constantin 
waren  Söhne  des  Raimund  von  Lamberg  Freiherm.  Cop. 
vid.     ^ 

3449.  Wolf  gang  Freiherr  von  Lamminger  verm.  den  12.  April 
1627  mit  Maria  Barbara  von  Horsberg.  Trauschein  in  cop. 
vid.     '-^1 

so 

3450.  Stammbaum  des  Wolf  Ferdinand  Freiherm  von  Lam- 
minger und  Albemrenth  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
Lamminger  von  Albernreuth;  von  Reitzenstein,  ron  Schim* 
ding,  von  Stambach,  Fr.  zu  Mörsberg  und  Bettfort,  xn 
Pflrt,  Stommel  zu  Gleiburg,  Biedesel  von  Wellerstain. 

Cop.    auf   Perg.        Wppb.  B.  Frank«» 

3451.  Attest  der  Ritterschaft  des  Herzogthums  Luxemburg  und 
der  Grafschaft  Chiny  über  die  Ritterbürtigkeit  und  da« 
Wappen  der  Famihe  von  Lamovillie.  Aufgeschworen:  Jo- 
hann Michael  und  Matthäus  von  Wopersnow  Brüder,  1701. 
Cop.  vid.  de  dato  23.  August  1751.     ^  '^  ^ 

3452.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Pader- 
born über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Landsberg.  Cop.  vid.  de  dato  14.  September  1742.  ^ 

3453.  Attest  des  F.  A.  Freiherrn  von  Landsberg  auf  Ersuchen 
des  Herman  Werner  von  Horde  über  das  Wappen  der 
Familie  von  Landsberg.  Orig.  de  dato  10.  Jänner  1725.   'f 

3454.  Attest  des  Franz  Anton  Freiherm  von  Landsberg,  dass 
Ludolf  von  Landsberg  mit  Ursula  ?on  Horde  und  sein 
Grossvater  Jobst  von  Landsberg  mit  Dorothea  von  Erwitt« 
zu  Welschenbeck  vermalt  war.  Orig.  de  dato  21.  Novem- 
ber 1724.    ^ 

3455.  Stammtafel  der  Felicitas  Landschad  auf  32  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: Landschad  von  Steinach,  Gr.  von  Görz,  Gr. 
von  Embs,  von  Kaltenthal,  von  Helmstatt,  von  Schon- 
berg, Gr.  von  Eberstein,  Gr.  von  Görz,  ron  Flecken- 
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stein,  Gr.  von  Pfirt,  von  Sfcklngen,  ron  AnilUtt,   Or. 

von  Aspennont,  Fr.  von  Herbilstatt,  Gr.  von  Pfirt,  Or. 

von  Tliierstein,  von  Heimstatt,  von  Schanbnrf!,  von  (icm- 

miueen,  von  NenthauNen,  von  RntzenhunHen,  Or.  von 

Pappenheini,  von  Anfringen,  von  Lnuilan,  von  Neipperg, 

Or.  von  Werdenberg,  von  Stein,  Fr.  von  Stoffeln,  Fr. 

von  Schwarzenberg,  Fr.  von  Lichtenberg,  Gr.  von  Görz, 

Or.  TOD  Uelfenstein.  Cop.  vid.  auf  Pap.    '-^ 

Boi  dem  3.  Turnier   von   Herzog  Ludniph  von  Schwaben 

im  Jahre  948  zu  Costnitz    gehalten   erwählten   sie   zu  der 

Schau-  und  Helmtheilung  Jungfrau   CScilia  gebome  von 

Landsporg.  Cop.  vid.  de  dato  5.  November  1738.     '™ 

Stammbaum  dea  Oarl  Friedrich  Heinrioh  von  Lands- 

perg  auf  16  Ahnen.     AdelBgeachlechtcr :   von  Landsperg, 

von  Heimstatt.  Bock  von  Bloshefni  und  Oemtheim,  von 

£]tz  in  Werklingen,  Böcklin  von  Böcklinsau,  von  Sulz, 

ron  Bathsamhausen  zn  Kheniveyr,  Röder  von  Dirnburg, 

UOU  Bernhold,  Zorn  von  Plob^heim,  Zorn  von  Plobsheim, 

tder  von  Dirsburg,  von  Rathsamhauaen  zum  Stein,  von 

.thsamhauaen  zum  Ehenweyr,  TOn  Venniugen,  von  Rath- 

lausen  zu  Ehenweyr.  Orig.  auf  Perg,     "** 

Carl  Friedrich  Heinrich,  geb.  den  12.  September  1732, 

Sohn  dea  Samson  Ferdinand  vou  Landsperg  und  der  Oc- 

tavia  Sabina  von  Bemhold.  Taufschein  in  orig.     ™  "^ 

409-    Extract  des  Inventars  über   die  VerlasBenschaft   der  Eva 

Susanna  von  I.andHperg  geb.  Bocklin  von  Böcklinsan, 

Wittwe  dea  Johann  Sigmund  vou  Landsperg,  aufgerichtet 

Jahre  1738.  Tochter:  Charlotta  Wilhelmina  von  Lands- 

[.  Enkelin:  Eva  Louise  Elisabeth  von  Berckhelm,  ehe- 

le  Tochter  des  Egenolph  Sigmund  von  Berckheim  und 

Franciska   Catharina  geb.    von    Landsperg.     Christian 

tax  Jakob,  Dagobert  Sigmund,  Bernhard  Karl,  Charlotta 

lophia  und  Carolina  Wilhelmina    Wnrmser  von  Venden- 

)im  zn  Sundhausen,  hinterlasscno  Kinder  des  Franz  Ja- 

ib  Wurmser   von  Vendenheim   zu   Sundhausen   und   der 

.ederika  Sophia  geb.  von  Landsperg.  Samson  Ferdinand 

Landsporg.    Heinriea  Elisabeth   von  Landsperg.    Eva 

isüna  von  Landsperg.    Louise  Eleonora  von  Bock  zu 
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Oerstheim  und  Biosheim  geb.  von  Landsperg,  6ema£n 
des  Friedrich  Heinrich  von  Bock  zu  Gerstheim  und  Bios- 
heim. Alle  sieben  resp.  Kinder  imd  Enkeln.  Cop.  vicL  ^ 

3460.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  Juli  1649  zwischen  Johann 
Samuel  TOn  Landsperg,  ehelichen  Sohn  des  Hugo  Die- 
trich von  Landsperg  und  der  Maria  Ursula  geb.  TOn  Be^ 
Stett  und  Catharina  Sophia  TOn  Helmstatt,  ehelichen 
Tochter  des  Valentin  von  Helmstatt  und  der  Helena  Marii 
geb.  Ton  Massenbach.  Cop.  vid.   ^ 

3461.  Extract  des  Theilregisters  nach  dem  Ableben  des  Johann 
Samuel  TOn  Landsperg  im  Jahre  1670.  Gemalin:  Catha- 
rina Sophia  geb.  YOn  Helmstatt.  Kinder:  Catharina  Sophia, 
Maria  Helena,  Wolfgang  Sigmund  und  Elisabeth  Maria. 
Cop.  vid.     ^ 

3462.  Extract  des  Theilregisters  inhaltend  alles  dasjenige,  was 
dem  Johann  Sigmund  TOn  Landsperg  von  der  Verlas- 
scnschaft  seines  Vaters  Wolfgang  Sigmund  von  Landsperg 
zugefallen,  aufgerichtet  im  Jahre  1713.  1.  Gemalin:  Jo- 
hanna Sophia  geb.  Bock  von  Biosheim  und  Gersthein. 
Kinder  1.  Ehe:  Wilhelmina  Franciska  Bocklin  TOn  Bof k* 
linsau  geb.  von  Landsperg,  Gemahn  des  Wolfgang  Fried- 
rich Böcklin  von  Böcklinsau,  Johann  Sigmund  von  Land^ 
perg,  Catharina  Sophia  von  Zedlitz  geb.  von  Landsperg, 
Gemahn  des  Leopold  von  Zedhtz.  2.  Gemahn:  Catharina 
Margarctha  geb.  von  Schmidberg.  Kinder  2.  Ehe:  Louise 
Magdalena  von  Landsperg  und  Esther  Clara  von  Lands- 
berg. Cop.  vid.     7    ''!' 

3463.  Johanna  Sophia  von  Landsperg  geb.  von  Bock  tob 
Biosheim  und  Gerstheim,  Gemalin  des  Wolfgang  Sigis- 
mund  von  Landsperg,  f  den  27.  November  1691.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.    ^*  *"- 

3464.  Samson  Ferdinand,  geb.  den  5.  Deceraber  1699,  Sohn 
des  Johann  Sigmund  von  Landsperg  und  der  Eva  Susanna 
geb.  von  Böcklinsau.  Taufschein  in  orig.     ^ 

3465.  Vergleich  zwischen  Wolf  Sigmund  von  Landsperg  und 
Anton    Eberhard  Bock    von  Biosheim  und   Gerstheim. 

Gemalin:    Johanna  Sophia   geb.    Bock   von  Biosheim   und 
Gerstheim.    Kinder:    Franciska,    Johann  Sigmund,  Catha- 


i 
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rina  Sophia  und  Wolf  Ludwig   von  Landsperg.    Cop.  vid. 
de  dato  22.  März  1699.    *^ 

16 

.  Attest  der  Beichs-Ritterschaft  in  Schwaben  über  die  Rit- 
terbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn  Lang  zu 
LeiiUEelL  Orig.  de  dato  Esslingen  den  19.  Jänner  1765.  ^- 

.  Anna  Barbara  yon  Lang,  get.  den  26.  März  1681,  ehe- 
liche Tochter  des  Johann  Jakob  von  Lang  und  der  Anna 
Catharina  geb.  Ton  Balwein  TOn  Zweybrficken.  Taufschein 
in  cop.  vid.    ^ 

i.  Anna  Catharina  TOn  Lang  geb.  Freiin  TOn  Balwein 
TOn  Zweybrficken  Gemalin  des  Hanns  Jakob  von  Lang 
Herrn  auf  Leinzeil  starb  den  2.  April  1698.  Todtenschein 
in  cop.  vid.    -^ 

>.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  October  1677  zwischen  Hanns 
Jakob  Lang  TOn  und  zu  Leinzeil,  Sohn  des  Johann  Fried- 
rich Lang  von  Leinzell  und  der  Anna  Polixena  Theresia 
geb.  Adelmann  Ton  Adelmannsfelden  und  Anna  Catharina 
Balwein  von  Zweybrficken,  eheUchen  Tochter  des  Johann 
Heinrich  Balwein  von  Zweybrücken  und  der  Helena  Ca- 
tharina geb.  Ton  Mfinchingen.  Cop.  vid.    ^ 

).  Johann  Jakob  TOn  Lang  Herr  auf  Leinzell  starb  den 
26.  Jänner  1716.  Todtenschein  in  cop.  vid.     — 

•  Quittung  der  Christina  Langwerth  von  Simmem  geb. 
TOn  Gemmingen.  Mutter:  Maria  Elisabeth  von  Gemmingen 
geb.  TOn  Neipperg.  Brüder :  Reinhard,  Eberhard,  Friedrich 
und  Ludwig  von  Gemmingen.  Gemal:  Philipp  Reinhard 
Langwerth  von  Simmern.  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  Mai 
1708.    ^? 

}.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  Jänner  1669  zwischen  Georg 
Christof  Langwerth  Ton  Simmem,  ehehchen  Sohn  des 
Hanns  Georg  Langwerth  von  Simmem  und  der  Maria  Phi- 
lippina geb.  von  Grärodt  und  Maria  Catharina  TOn  Gem- 
mingen,  ehehchen  Tochter  des  Wolfgang  von  Gemmingen 
zu  Oppenheim  und   der  Anna  Margaretha  geb.  TOn  Wal- 

bronn  zn  Ernsthoif.  Cop.  vid.   "f 

3.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Pfalzgrafen  Johann  bei  Rhein 
filr  Hanns  Georg  und  Hanns  Heinrich  hinterlassene  Söhne 
des  Philipp  Langwerth  von  Simmern  de  dato  20.  April 
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1609.  Extract  des  Lehenbriefes  des  Pfalzgrafen  Friedrich 
bei  Rhein  für  Georg  Christof,  Hanns  Heinrich  und  Johann 
Adolf  Söhne  dos  Hanns  Georg  Langwerth  von  Simmern 
de  dato  11.  Juni  1656.  Requisitionsschein  der  fürstl.  Pfalz- 
Zweibrücken'schen  Regierung  für  Johann  Adolf  Langwerth 
von  Simmern  und  seines  Bruders  Georg  Christof  Langwerth 
von  Simmern  hinterlassene  Söhne  Gottfried  Johann  Wei- 
precht  und  Philipp  Reinhard  de  dato  13.  April  1698.  Ex- 
tract des  Lehenbriefes  des  Königs  Karl  der  Schweden, 
Gothen  xmd  Wenden  für  Gottfried  Langwerth  von  Sim- 
mern imd  seinen  Bruder  Philipp  Reinhard  Langwerth  von 
Simmem.  Cop.  vid.  de  dato  12.  Juni  1702.     — 

3474.  Henrietta  Karolina,  geboren  den  15.  September  1721, 
Tochter  des  Philipp  Reinhard  Langwerth  Ton  Simmen 
und  dessen  Gemalin  Christina  geb.  Freiin  TOn  Oemmii- 
gen  Hornberg.  Extract  aus  dem  Kirchenbuche  zu  Schier- 
stein. Cop.  vid.    ^ 

3475.  Stammbaum  des  Johann  Adolf  Langwerth  Ton  Sia- 
mern  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Langwerth  von 
Simmem,  Schad  Ton  Ostheim,  von  Schonbom,  Ton  Ii- 
dersbach,  Wolff  ron  Sponheim,  Reis  von  Albsheia, 
Waldeck  von  Oben,  Leyfrid  von  Heppenheim,  tob  6iiF 
rodt,  You  Alben  gen.  Salzbach,  von  Bergen  gen.  Kessel,  J 
von  Cronberg,  von  Lindau,  Löwe  von  Steinfnrt,  Wolfe- 
kehl  von  Vetzberg,  Biedesel  von  Beilersheim.  Cop.  auf 
Perg.    '-^ 

3476.  Maria  Philippina  Langwerth  von  Simmem  geb.  t«i 
Grärodt  zu  Hattenheim  hinterlassene  Wittwe  des  JobM 
Georg  von  Langwerth,  welcher  den  6.  December  1644  ent- 
schlafen, ist  den  11.  August  1672  verstorben.  Georg  Chri- 
stof von  Langwerth  starb  den  1.  September  1689.  Maria 
Catharina  Langwerth  von  Simmern  geb.  Gemmingen  TW 
Hornberg  starb  den  5.  Jänner  1715.  Philipp  Reinhard  Lang- 
werth von  Simmern  ist  den  13.  August  1729  entschlafen. 
Christina  Langwerth  von  Simmem,  nachgelassene  Wittwe 
des  Philipp  Reinhard  von  Langwerth,  geb.  von  GemminjEfen 
ist  den  17.  Juni  1748  verschieden.  Extract  aus  dem  Kir- 
chenbuche zu  Schierstein.  Cop.  vid.  de  dato  22.  Augo»^ 
1771.     i;^ 
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AltcHt  über  die  Rittcrbllrtiftkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien roQ  Laonof  und  Bergh  gen.  von  Trips.  Cup.  vid. 
de  dato  22.  Deeember  17G0.     "y 

Attest  dee  Franz  Anton  Grafen  zu  Lichtenstein,  daes  Apol- 
lonia  geb.  Gräfin  TOn  Starhemberg,  Tochter  dea  Johann 
Ludwig  Grafen  von  Starhemberg  und  der  Maria  Cäcilia 
Grftfln  von  Hoyos,  mit  Marcus  Grafen  von  Lannoy  ver- 
ehelicht war,  auch  deren  Tochter  Franciska  von  Lannoy 
sich  mit  Maximilian  Grafen  von  Starhemberg  verehelicht, 
deren  Sohn  Emanuel  Graf  von  Starhemberg  gewesen.  Cop. 
vid.  de  dato  23.  October  1760.     ^ 

Grafendiplom  des  Kaisers  Karl  ftlr  Carl  von  Lannoy. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  Febmar  1526.  '^^ 
Carl  von  Lannoj,  get.  den  23.  Mai  1677,  Sohn  des  Franz 
FreiUerrn  von  Wasnes  und  der  Melchtilde  von  Bergh 
TOn  Trips.  Taufschein  in  enp.  vid.  'J^ 
Franz  TOn  Lannoy,  get.  den  17.  Aug^ust  lfi08,  Sohn  des 
Adrian  von  Lannuy  und  der  Honorine  Ton  Hanrille.  Karl 
von  Lannoy,  get.  den  23.  Mai  1677,  Sohn  des  Franz  Frei- 
heim  von  Wasnes  und  der  Mechtilde  von  Bergh  von 
TrifS.     Taufechein  in  cop.     — 

AnsKog  aus  der  Originalurkunde  zwischen  Franz  Grafen 

TOD  Lannoy   und  Mechtilde  Bergh  von  Trips   mit   ihrem 

Sohne  Karl  Grafen  von  Lannoy.   Maria  von  Sief  war  die 

I      Gemalin  des  Karl  Grafen  von  Lannoy.  Cop.  de  dato  den 

18.  September  IQm.    "" 
B.    Franz  Graf  Ton  Lannoy    Sohn   des  Adrian   Grafen   von 
'      Lannoy    und  der  Honorine   von   Xanville  f  den  12.  Jän- 
ner 1693  und  Mechtilde  von  Bergh  gen.  von  Trips  seine 
Gemahn  f  tlen  23.  October  1680.    Todtenschein  in  cop.  ^ 
f.    Markus  Josef  Graf  von  Lannoy    cedirt  seinem   Bruder 
'       Karl  Grafen  von  Lannoy  die  ihm  von  seiner  Mutter  Schwe- 
ster Anna  Maria  von  Trips  zugefallene  Erbsportion.  Cop. 

>.  Markus  Josef  Graf  von  Lannoy  verm.  den  6.  Februar 
1680  mit  Maria  Clara  ApoUonia  Grilfln  von  Starhemberg, 
ebetichon  Tochter  des  Johann  Ludwig  Grafen  von  Star- 
hemberg und  der  Maria  Clara  geb.  Gräflu  von  Uoyos. 
bwchein  in  cop.  vid.     '^ 


—    524    — 

3486.  Auszug  aus  der  Cessionsurkunde  de  dato  17.  No 
1680  zwischen  den  Brüdern  Max  und  Karl  6ni 
Lannof .  Cop.    l^ 

3487.  Stammbaum  des  Maximilian  Hendrick  von 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lannoy,  T 
nies,  Yon  Noyelle,  von  Lille,  Ton  Eltz,  yon  Bon 
Ton  Heu,  Ton  Failly,  ron  Reede,  von  Nienro< 
Duras,  von  Liere,  TOn  Wyhe,  von  Egeren,  ron  B 
von  Aswin.  Cop.  auf  Perg.    — 

3488.  Mechtilde  von  Trips,  Gräfin  von  Lannoy  Fre 
Wasnes,  Ontrebeque  und  Manfait  f  den  23.  Octob 
Todtenschein  in  cop.     [^** 

3489.  Stammbaum  des  Philipp  Franz  von  Lannoy  auf  f 
Adelsgeschlechter:  von  Lannoy,  von  Noyelle,  von 
von  Lonqneval,  von  Bergh  gen.  Trips,  von  U< 
gen.  Oest,  von  Pallandt,  von  Leerodt.  Cop.  auf ! 

3490.  Attest  des  adelichen  Stiftes  zu  Nivelles,  dass  Phil 
Theresia  von  Lannoy  gen.  von  Wasnes  Canoni 
wesen.  Cop.  vid.  de  dato  20.  April  1761.     "** 

3491.  Attest  des  Bischofs  Leopold  Ernst  zu  Passau,  d« 
bella  Harchionissa  de  Lantes  (Marchese  de  Lanti), 
an  Peter  Grafen  von  Holienembs  vermalt  gewese 
einem  uralt-adelichen  Geschlecht  entsprossen  sei.  C 
de  dato  5.  Februar  1765.     T 

3492.  Stammbaum  der  Anna  Renata  geb.  Freiin  von 
Gemalin  des  Johann  Ludwig  Grafen  von  Lamberi 
herm  zu  Orteneck  und  Ottenstein  auf  4  Ahnen, 
geschlechter:     Lasser  von  Lasseregg,    von  Bosenl 

*    Bosenegg,  Grimming  zu  Niderrain,  von  Spaur.  C 

Perg.     -*"  -^ 

3493.  Anna  Renata  Lasser,  get.  den  1.  September  16! 
liehe  Tochter  des  Johann  Ehrenreich  Lasser  zu  La 
Freiherrn  auf  MarzoU  und  Schwärzbach  und  de 
Margaretha  Grimming  von  Niderrain.  Taufschein 


vid. 


089 
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3494.    Lehenbrief  des  Erzbischofs    Marx  Sittich    zu  Salzb 

Christof   L&sser  zu   Lasseregg  als   Lehenträger 

Gemalin  Judith  geb.  Rosenberg.  Cop.  vid.    de  d: 
26.  September  1614.     '^ 
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.  Extract  aus  dem  Inventar  des  Christof  Lasser  zn  Las- 
Seregg«  Gemalin:  Judith  geb.  Bosenberg.  Kinder:  Hanns 
Ehrenreich  und  Maria  Susanna.  Bruder:  Wolf  Lasser.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  August  1741.     **• 

.  Stammbaum  des  Franz  Ehrenreich  Lasser  Freiherni 
KU  Lasseregg^  Harzoll  und  Schwärzbaeh  auf  8  Ahnen. 

Adelsgeschlechter:    Lasser  von  MarzoU  und  Schwärzbach, 

Bosenberg  zn  Bosenegg,  Griniming  von  Niderrain^  Fr. 
von  Spanr^  Fr.  Ton  BerndorlF,  Yöhlln  Fr.  von  Frieken- 
hansen,  Fr.  Ton  Tanffkirchen,  Fr.  von  Hannsperg.  Orig. 
auf  Perg.    '^  i^  »^ 

r.  Franz  Ehrenreich,  geb.  den  7.  October  1659,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Georg  Lasser  Freiherrn  zn  MarzoU 
und  der  Clara.  Taufschein  in  cop.     -^ 

I.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  für  Johann 
Ehrenreich   Lasser.     Cop.  vid.   de   dato  den  9.  August 
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1643.     , 

I.    Stammbaum   des   Maximilian   Christof   Franz    Josef 

Lasser  Frelherm  zn  Lasseregg,  Harzoll  und  Schwärz- 
baeh auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Lasser  von  Mar- 
zoU zu  Schwärzbach,  Ton  Bosenberg  zu  Bosenegg,  Grim- 
ming  von  Niderrain,  Fr.  von  Spaur^  Fr.  von  Berndorff, 
Yohlin  Fr.  von  Friekenhansen,  Fr.  von  TanlFkirchen,  Fr. 
Ton  Hannsperg,  von  Sandizel  anf  Maltzhausen,  von  Sei- 
boldsdorff,  Ton  Nenhansen  zu  Yollmaring,  von  Freyberg 
zn  Bannan,  von  Sandizel  zu  Edltzhausen,  von  Bohrbaeh, 
Ton  Taxis  auf  Bottenfels,  von  Stauding.  Cop.  auf  Per- 
gament.    **^ 

).  Maximilian  Christof  Franz  J.,  geb.  den  22.  Juni  1696, 
ehelicher  Sohn  des  Franz  Ehrenreich  Freiherm  Lasser 
TOn  MarzoU  und  Schwärzbaeh  und  der  Johanna  Maria 
geb.  TOn  Sandizel.  Taufschein  in  cop.     ?^ 

.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbilrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Lanbenberg.  Cop.  de  dato  Herrlingen  den 
1.  October  1735.     \^ 

.  Adelsbrief  für  Dominik  Laurent  vom  21.  September 
1667.    '•** 

Ol 
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3503.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Domstiftes  zu  Würzb 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  Ton  Lantter.  C 
vid.  de  dato  18.  August  1734.     *^ 

3504.  Stammbaum  des  Philipp  Valentin  TOn  Lautter  ai 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lautter,  Yo^TOnBiM 
WollF  Ton  Sponheim,  yon  Thflngen^  ron  Ebersberg  i 
Weyers,  Vogt  von  Rineck,  Ton  Berlichingen,  von  Tl 
gen.  Cop.  auf  Perg.     — 

3505.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Mün 
über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fai 
von  Lanwiek  vom  Hanse  Geldermalsham.  Aufgeschwo 
Theodor  Josef  ?on  Wrede  zu  Amecke,  1784.  Orig 
dato  12.  März  1792.     ^ 

3506.  Heirathsbriefauszug  vom    27.   Mai    1657    zwischen  G( 
win  Wilhelm  von  der  Lauwick,  Sohn  des  Georg  N 
laus   von   der  Lauwick   und   der   Gerhardina   Judith 
Hambroieh  und  Henriette  Charlotte  Vygh.  Cop.  vid. 

3507.  Attest  der  Reichsritterschaft  in  Schwaben  Viertels  an 
Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien   Layminj 
Plymingen  und  £rlach.     Cop.  vid.  de  dato  6.  DeceiD 

1688.  ^  *;i 

3508.  Attest  der  obersten  LandesofSziere  im  Königreiche  B 
men  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fan 
Lazanzky  TOn  Buckowe.  Cop.  de  dato  6.  Christine 
1790.    ^" 

3509.  Attest   des  böhmischen   Grosspriorats    über    die  Ritterl 
tigkeit  und  das  Wappen   der  Familie  Lazanzky  von  i 
ckowe.    Karl  Josef  Graf  von  Laianzky  Freiherr  von 
ckowe  war  Ordens-Ritter  S.  Joan.  Hieros.  1729.    Cop. 
dato  7.  December  1790.    1^-? 

3510.  Note  des  böhmischen  Grosspriorats-Kanzlers,  dass  das 
altadeliche  Geschlecht  Lazanzky  von  Bnckowe  bei  sei 
Erhebung   in  den  Freihermstand  1633    so   wie   bei  Erl 
gung  des  Grafenstandes  sein   angestammtes  Wappen  I 
behalten  hat.  Cop.  de  dato  7.  December  1790.    ^ 

3511.  Extract  eines  an  den  k.  Hofkriegsrath  von  Carl  Ma 
milian  Grafen  von  Lazanzky  Schwiegersohne  des  v 
storbenen  Generals  von  Spantko   anno   1675  überreichi 
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2.  Grafendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  für  Ferdinand 
Rudolf  Lazanzky  Ton  Bnckowe.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2.  Jänner  1637.     '^ 

3.  Erbtheilungsschein  der  Verlassenschaft  nach  Ferdinand 
Rudolf  Laianzky  Grafen  Ton  Bnckowe.   Söhne:  Rudolf 

.  Georg,  Franz  Adam  und  Maximilian  Karl.  Gemalin:  Mar- 
garetha  geb.  Wratislaw  TOn  Mitrowitz.  Cop.    ^? 

4.  Epitaphium  des  Sebastian  Laianzky  von  Bnckowe  f 
1611  und  der  Susanna  Lai^anzky  geb.  Nebilowsky  TOn 
Drahobns  f  1625.  Ferdinand  Rudolf  Laianzky  von  Bn- 
ckowe, Sohn  der  obengenannten,  Gemal  der  Margaretha 
geb.  Wratislaw  von  Mitrowitz  liess  dieses  Monument  er- 
richten. Ersterer  f  1657,  Letztere  1681.  Cop.    ^ 

5.  Theilzettel  zwischen  Wenzel  Josef  und  seinem  Bruder 
Adam  Anton  Grafen  Lazanzky  von  Bnckowe  nach  ihrem 
Vater  Karl  Maximilian  Grafen  Laianzky  Freiherm  von 
Buckowe.  Tochter:  Eleonora  Gräfin  Laianzky.    Cop.     — 

.6.  Bericht  der  hochl.  k.  k.  Landeshauptmannschaft  zu  Lai- 
bach, dass  die  Familie  TOn  Lazarini  von  den  Landständen 
des  Ritterstandes  in  Krain  sei.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Fe- 
bruar 1770.    *-^ 

7.  Attest  der  stand.  Verordneten  Stelle  zu  Laibach  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Lazarini.  Cop.  vid.  de 
dato  18.  September  1807.     ^' 

.8.  Heirathsbriefauszug  vom  1.  Februar  1721  zwischen  Adam 
Daniel  ?on  Lazarini  und  Catharina  Elisabeth,  ehelichen 
Tochter  des  Georg  Gottfried  Grafen  TOn  Lichtenberg 
nnd  der  Maria  Elisabeth  geb.  Gräfin  von  Engelshaus. 
Orig.     i^* 

L9.  Christina  Antonia  Leonora,  geb.  den  15.  Februar 
1828,  eheliche  Tochter  des  Franz  Freiherm  ?on  Lazarini 
und  der  Mathilde  gebom.  Gräfin  Stttrgkh.   Taufschein  in 

rVM»  1018 

JO.  Das  Ministerium  des  Innern  eröffnet  der  Christi  na  Freiin 
TOn  Lazarini  in  Laibach ,  dass  es  die  von  ihr  gelieferte 
Afanenprobe  behufs  der  Aufnahme  in  ein  adeliches  Damen- 
stift als  genügend  anerkannt  habe.  Orig.  de  dato  4.  Mai 
ia52.     '^ 
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3521.  Verleihung  der  Präbende  im  herzogl.  Savoyen'schen  Di- 
menstifte  zu  Wien  für  Christina  Frelin  Ton  LaziriiL 
Orig.  de  dato  25.  Mai  1857.     '^ 

3522.  Dismas  Ignaz  TOn  Lazarini  verm.  den  19.  April  1761 
mit  Eleonora,  ehelichen  Tochter  des  Siegfried  Freiliern 
TOn  Apfalterer.  Trauschein  in  orig.    i^* 

3523.  Franz  Ignaz  Anton,  get.  den  25.  August  1765,  ehet 
cher  Sohn  des  Ignaz  von  Lazarini  und  der  Eleonora.  Tarf- 
schein  in  cop.  vid.     — 

3524.  Franz  Frcilierr  YOn  Lazarini^  ehelicher  Sohn  des  Ign« 
Freiherm  von  Lazarini  und  der  .  .  .  Freiin  von  Apfalte- 
rer, vermalt  den  1.  Mai  1814  mit  Mathilde  Grifln  mt 
Stürgkh,  ehelichen  Tochter  des  Karl  Grafen  von  StQrgkk 
und  der  Christina  geb.  Gräfin  Gaismck.  Trauschein  ifl 
orig.    '^ 

3525.  Unwiderruflicher  Vergleichscontract,  welcher  zwischen  den 
Brüdern  FranzPeter  und  Adam  Daniel  von  Lastfill 
den  8.  Mai  1719  geschlossen  worden.  Cop.  vid.     ~ 

3526.  Auszug  aus  dem  krain.  ständischen  Hauptgültbuche  de  iAi 
1662  die  Umschreibungen  der  Herrschaften  Jablanitz  iini 
Gutenegg  betreffend.  Dem  Hieronimus  Fini  Freilierni  iit 
1676  die  Herrschaft  Jablanitz  zugeschrieben  worden.  168B, 
sind  diese  Herrschaften  seiner  Schwester  Helena  TOnll» 
zarini  käuflich  überlassen  worden.  1692  ist  die  Herrschaft 
Jablanitz  ihrem  Sohne  Viuzenz  von  Lazarini  zugeschriebca 
worden.  1699  hat  von  Lazarini  eine  zu  St  Peter  gelegene 
Hüben  seiner  Schwester  CorneUa  de  Leo  Freiin  verkauf 
welche  dem  Max  Valery  de  Leo  zugeschrieben  wurde. 
1719  ist  die  Herrschaft  Jablanitz  dem  Franz  Peter  v<» 
Lazarini  zugeschrieben  worden.  1686  hat  Helene  von  L»- 
zarini  geb.  de  Fini  Freiin  das  Gut  Gutenegg  ihrem  Sohne 
Vinzenz  von  Lazarini  übergeben.  1719  ist  die  Herrschaft 
Gutenegg  dem  Adam  Daniel  von  Lazarini  zugeschriebeft 
worden.  Cop.  vid.     ^ 

3527.  Testament  der  Helena  von  Lazarini  gebom.  Freün  T« 
Fini.  Gemal:  Franz  von  Lazarini.  Sohn:  VincenzvonL« 
zarini.  Cop.  vid.    ^ 


—    529    — 

R.  Ignaz;  gct.  den  16.  Juli  1729,  ehelicher  Sohn  des  Adam 
Daniel  YOn  Lazarini  und  der  Catharina  Elisabeth  Gräfin 
TOn  Lichtenberg.  Taufschein  in  orig.    -" 

9.  Attest  des  Pfarrers  Pompejus  von  Martini  zu  Doruny,  dass 
Josef  Daniel  ein  ehehcher  Sohn  des  Franz  Peter  TOn 
Lazarini  und  der  Maria  den  4.  August  1710  getauft  wor- 
den ist  Taufpathe  war  Daniel  Adam  Edler  von  Lazarini. 
Orig.  de  dato  21.  Februar  1803.   '^ 

10.  Stammbaum  des  Karl  Cajetan  Freiherm  von  Lazarini 
auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  von  Lazarini^  Argento 

Ton  Silberberg ^  Gr.  von  Lichtenberg^  Gr.  von  Engels- 
hans, Fr.  von  Apfalterer,  Barbo  Gr.  von  Waxenstein, 
Barbo  Gr.  von  Waxenstein,  Gr.  von  Schrattenbach,  Gr. 
von  StUrgkh,  Fr.  von  und  zu  Stadl,  Gr.  von  Wnrmbrand 
Fr.  auf  Steiersberg  H.  auf  Beittenau,  Neuhans,  Schiech- 
leiten  und  Stocklberg,  Gr.  von  Herberstein  Fr.  auf 
Nenberg  nnd  Guttenhaag,  Gr.  von  Gaisruck,  Gr.  von 
Anersperg,  Fr.  von  Yalvasor  zu  Galleneck,  Gr.  zu  Ga- 
belkoven.  Orig.  auf  Perg.     — 

U.  Karl  Cajetan,  geb.  den  5.  Februar  1819,  ehelicher  Sohn 
des  Franz  Freiherrn  von  Lazarini  und  der  Mathildis  geb. 
Gräfin  von  Stürgkh.  Taufschein  in  orig.     »^;» 

i2.  Freiherrndiplom  ftlr  die  BrlUler  Ludwig,  Ignaz  Franz 
Anton  und  Jakob  von  Lazarini  von  der  Kaiserin  Maria 
Theresia.  Cop.  vid.  de  dato  1.  August  1771.     *^* 

3.  Vincenz  Lazarini  verm.  den  1.  Februar  1G79  mit  Bea- 
trix, Tochter  des  .  . .  Freiherrn  von  Argento.  Trauschein 
in  orig.     'f' 

i4.  Landmannsdiplom  der  Landschaft  des  Herzogthums  Krain 
für  Vincenz  von  Lazarini.  Cop.  vid.  de  dato  den  6.  Juni 
1687.    '-l^ 

35.  Inventarium  nach  Absterben  des  Vincenz  von  Lazarini. 
Gemalin:  Beatrix  de  Leo  Freiin.  Cop.  vid.  de  dato  den 
18.  Februar  1701.     T 

1«5 

36.  Attest  des  Alexander  von  Hammerstein  und  Johann  Fried- 
rich von  Vineke  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  FamiUen  von  Ledetyir  und  von  Voss.  Orig.  de  dato 
20.  September  1735.     'JJ' 

1.  84 
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3537.  Attest  der  Ritterschaft  des  Hochstifts  Osnabrück  überdai 
Wappen  der  Familien  TOn  Ledebnr^  TOn  Busebe  \aA 
Horst.  Orig.  de  dato  4.  März  1765.     ^ 

3538.  Extract  aus  dem  Denkmal  der  Agnes  HenriettaFiTÜl 
von  der  Recke  geb.  Freiin  von  Ledebur  aufgerichtet  toi 
Gerhard  Th.  Küpper,  1732.  Geb.  den  13.  Juli  1704.  Eltern: 
Herman  von  Ledebur  und  Henrietta  Maria  von  IttersOL 
Grossclt.  V.  8. :  Heinrich  von  Ledebur  und  Anna  Ton  ifM 
Busche.  Grosselt.  m.  s. :  Zeiger  von  Ittersum  und  Agna 
Wilhelmine  Hedwig  von  Ledebur.  Alter-Eltern:  Heinrick 
von  Ledebur  und  Christina  von  Nagel.  Alter-Eltern  ra.  &.: 
Robert  von  Ittersum  und  Ida  von  Rechtem.  Cop.  vid.  "" 

3539.  Epitaphium  der  Agnes  Wilhelmina  Hedwig  L^ebv 
verm.  von  Ittersum.  Wappen:  Ledebur,  Ittersum,  LedeboTt 
Dincklage.  Georg  Ledebur  f  1549.  Anna  von  Hom  6e 
malin  f  1558.  Gottsch.  Ledebur  f  1556.  Heinrich  Ledebur 
t  1577.  Died.  Ledebur  f  1559.  Janus  Ledebur  f  1^81. 
Gertraud  Schele  Gemahn  f  1553.  Gotsch.  Ledebur  f  ItiOft 
Gcrard  Ledebur  war  der  Gemal  der  Judith  von  Bantei* 
berg.  Gerard  Janus  Ledebur  f  1631.  Gotsch.  Ledebur  t 
1625.  Adolf  Caspar  Ledebur  f  1657.  Elsaben  Magdaleni 
de  Dincklage  Gemalin  f  1639.  Gerard  Died.  Ledebur  f 
1625.  Maria  Com.  Elis.  Ledebur,  Gemalin  des  Unic.  Otto* 
von  Rautenberg,  f  1649.  Judith  Cath.  Ledebur  und  ... 
Ledebur  f  1629.  Agnes  Wilhelmina  Ledebur  f  1634.  Mir* 
garetha  Magdalena  Ledebur  war  die  Gemalin  des  Rudolf 
von  Lutten.  Mecht.  Elsabe  Ledebur  f  1634.  Agnes  Wil- 
helm. Heid.  Ledebur.  Mecht.  Anna  Ledebur  war  die  Ge- 
malin des  .  .  .  von  Saliscb.  Moriz  Adolf  Ledebur  f  163^ 
Dieses  Monument  Hess  Adolf  Caspar  Ledebur  im  J.  1(>M 
eirichten.  Cop.  vid.   "** 

3540.  Caspar  Benedict  Anton  Johann  Nep. ,  geb.  den  li 
Juni  1723,  ehelicher  Sohn  des  Alexander  Johann  Freihern 
von  Ledebur  und  der  Anna  Maria  Ehsabeth  geb.  Frelil 
von  Elverfeld.  Taufschein  in  orig.     *JJ* 

3541.  Caspar  Benedict  Anton  Nep.  Freiherr  von  Ledebur 
ist    den  11.  Juni    1766   mit   Josefa   Maria  Anna  Leonarda 

Regimunda  geb.  Gräfin  von  Clary  und  Aldringen,  eheli- 


\ 
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eben  Tochter  des  Franz  Wenzel  Grafen  von  Clary  und 
Aldringen,  getraut  worden.  Trauschein  in  orig.     *''* 

2.  Stammbaum  des  Friedrich  Christian  Wenzel  Frei- 
heim   TOD  Ledebnr  zu  Wicheln,  Perntz  etc.   auf  16 

Ahnen.   Adelsgcschlechter:  von  Lodebur  zu  Wiehein,  Sto- 

ckum,  von  Rohe  zn  Eltzenrath  und  Koberstein,  von 
Wrede  zu  Amecke,  KoriT  gen.  Schmlsing  zu  Tateuhau- 
sen,  von  Elmendorf  zur  Füchtell,  von  Däthe  zu  Landeck, 
YoKS  zu  Mündelburg  und  Backum,  von  Schwenken  zu 
Friesenburg,  von  Elvorfeld  zu  Herbede  und  Berge,  von 
Sehall  zu  Schwadron  und  Bell,  Stael  von  Holstein  zum 
Steinhaus,  von  Voss  zu  ApU'rbcck,  Fr.  von  Oalen  zu 
Bispinck,  von  Horde  zu  Eriiigerfeld,  von  der  Recke  zum 
Steinftart,  Fr.  von  (lah^n  zu  Ennelinghof.  Cop.  vid.  auf 
Perg.    •"* 

O  IS 

ß.  Friedrich  Christian  Wenzel,  geb.  den  19.  März  1727, 
ehelicher  Sohn  des  Alexander  Johann  Freiherm  VOn  Le- 
debnr und  der  Anna  Maria  EHsabeth  geb.  Freiin  von 
Elverfeld.   Taufschein  in  orig.    L«il  «;;» 

[4.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  April  1010  zwischen  Heinrich 
von  Ledebnr,  eheHchen  Sohn  des  Heinrich  von  Ledebur 
und  der  Christina  Nagel  und  Anna  von  dem  Busche,  ehe- 
lichen Tochter  des  Albrecht  von  dem  Busche  und  der 
Hedwig  von  MUnchhausen  zur  Ippenburg.  Cop.  vid.    "^ 

5.  Clausula  cencemeus  ex  divisione  paterna  Henrici  de  Le- 
debnr* Söhne:  Johann  Albert,  Clamer,  Gerhard  Johann, 
Heinrich  und  Hemian.  üemalin:  Anna  geb.  von  dem 
Busehe.    Cop.  vid.  de  dato  letzten  Februar  1660.     *|** 

6.  Johann  Wilhelm  von  Ledebur,  Sohn  des  Johann  Fried- 
rich von  Ledebur  und  der  Margaretha  von  Bohe,  verm. 
mit  Helena  von  Wrede,  ehelichen  Tochter  des  Caspar  von 
Wrede  und  der  Agatha  KorlF  von  Schmising.  Trauschein 
in  cop.     ''l* 

17.  Attest  des  Capitels  der  Cathedraikirehe  zu  Minden,  dass 
Margaretha  Elisabeth  von  Ledebur  eine  ehehche  Toch- 
ter des  Johann  Albert  von  Ledebur  und  der  Eva  von  Hatz- 
feld,  Eva  von  Ilatzfeld  eine  Tochter  des  Johann  Adrian 
V(»u  Hatzfeld    und  der  Anna  von  Voss,    Johann    Wilcken 

a4* 
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von  dem  Busche,  Gemal  der  Margaretha  Elisabeth  toi 
Ledcbur^  ein  Sohn  des  Hilmer  von  dem  Busche  und  der  { 
Lucia  Elisabeth  TOn  Steding,  Hilmer  Albert  von  demBo-j 
sehe  ein  Sohn  des  Johann  Wileke  von  dem  Busche  noii 
der  Elisabeth  von  Ledebur,  Albert  Clamer  von  dem  Busch» 
ein  Sohn  des  Hilmar  von  dem  Busche  und  der  Lucia  Et 
sabeth  von  Steding  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  26.  M 
1735.    '^ 

3548.  Maria  Sidonia   Elisabeth   Christina  Franciskade 
P.  Margaretha  Theresia  Antonia  Catharina^  geh. 
den  12.  Oclober  1774,  eheliche  Tochter  des  Caspar  Benfrl 
dict  Freiherm  von  Ledebur  und  der  Josefa  geb.  Grill 
von  Clarj.  Taufschein  in  orig. 

3549.  Epitaphium  des  Philipp  von  Leefdael  f  den  31.  Decem- 
ber  1630  und  der  Franciska  von  Leefdael  geb.  TOn  ?f 
natten  f  den  9.  October  1624.  Wappen:  Leefdael,  T« 
Ranst^  Gavre^  van  Doome,  SchoonhoTen^  Couteran,  m 
der  Eist,  Schcyff,  Eynatten,  Schoonhoven,  Bnsleydeiy 
Oondeval,  van  Scbore,  Halvermüylen,  van  der  Noot,  Wi* 
termale.  Cop.  vid.  de  anno  1697.     '''-- 

3550.  Attest  des  Pfarrers  Johann  H.  Dittmar  zu  Mühla,  dassdie 
Mutter  des  Karl  Wilhelm  Freiherm  von  Lehrbach  Anni 
Catharina  von  Lehrbach  geb.  von  Harstal  eine  Schwe- 
ster des  Friedrich  Wilhelm  Freiherm  von  Harstal  gewesen. 
Eltern:  Johann  Reinhard  Freiherr  von  Harstal  und  Evi 
Elisabeth  geb.  von  Schade.  Kinder:  Anna  Catharina  geb. 
den  27.  März  1656.  Friedrich  Wilhelm  geb.  den  12.  Fe 
bruar  1662.  Eva  Elisabeth  von  Harstal  geb.  von  Schade 
t  den  12.  September  1669.  Orig.  de  dato  den  2.  Jfcmer 
1751.     *-^' 

3551.  Attest  des  F.  A.  Freiherrn  von  SchleifFres  und  F.  Freiherm 
von  Wildenstein  auf  Ansuchen  des  Karl  Wilhelm  von  Lelu^ 
bach,  dass  seine  Mutter  Anna  Catharina  von  Lehrback 
geb.  von  Harstal  eine  Schwester  des  Friedrich  Wilhelm 
von  Harstal  gewesen.  Orig.  de  dato  18.  Jänner  1751.    x 

3552.  Anna  Catharina  Gemalin  des  Melchior  Albrecht  fOB 
Lehrbacb  f  den  8.  Jänner  1697.  Melchior  Albrecht  Ton 
Lehrbach  f  den  23.  September  1711.  Todtcnschein  in  Ori- 
ginal. 
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3*  Attest  des  Rudolf  Walther  von  Wrede  etc.,  dass  Carl 
Wilhelm  ein  Sohn  des  Melchior  Albrecht  TOn  Lehrbach 
und  der  Anna  Catharina  geb.  TOn  Harstal  gewesen.  Orig. 
de  dato  23.  Jftnner  1751.    "*" 

4.  Attest  des  Rudolf  Walther  von  Werde  etc.  auf  Ansuchen 
des  Carl  Wilhelm  TOn  Lehrbach,  dass  er  ein  Bruder 
des  Conrad  Christof  von  Lehrbach  und  seine  Mutter  Anna 
Catharina  TOn  Harstal  eine  Schwester  des  Friedrich  Wil- 
helm Freiherm  von  Harstal  gewesen.  Orig.  de  dato  den 
23.  Jänner  1751.    ''^ 

i5.  Heirathsbriefauszug  vom  I.Juli  1725  zwischen  Carl  Wil- 
helm TOn  Lehrbach,  ehelichen  Sohn  des  Melchior  Albrecht 
von  Lehrbach  und  der  Anna  Catharina  geb.  YOn  Harstal 
und  Maria  Catharina  Elisabeth  Franciska  TOn  Ketschan, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  Philipp  von  Ketschau  und 
der  Maria  Magdalena  gebomen  Ton  Friesenhaiisen.  Cop. 
vid.    »A" 

6.  Carl  Wilhelm  Freiherr  von  Lehrbach  vorm.  mit  Ca- 
tharina Elisabeth  Freiiii  ron  Ketschau,  ehelichen  Tochter 
des  Johann  Philipp  Freiherrn  von  Ketschau.  Trauschein  in 
orig.    !^' 

7.  Stammbaum  des  Conrad  Christof  TOn  Lehrbach  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lehrbach,  TOn  Raden- 
hansen,  Ton  Lautter,  ron  Colniar,  von  Amelanxen,  yon 
Nesselrode,  ron  WullFen,  von  Kerssenbrock ,  Ton  der 
Tann,  Ton  Trfimbach,  Ton  Keudell  zn  Schwebda,  Ton 
Eschwege,  Ton  Stein  zum  Altenstein,  Marschall  von 
Ostheim,  Ton  Linsingen  zn  Martinsfeld,  von  Keudell  zu 
Schwebda.  Cop.  auf  Perg.     "** 

8.  Stammbaum  des  Franz  Sigismund  Adalbert  Fried- 
rich Ton  und  zn  Lehrbach  auf  IG  Ahnen.  Adelsgesclilcch- 
ter:  von  Lehrbach,  TOn  Lantter,  yon  Amelunxen,  von 
Wnlffen,  ?on  Harstal,  Ton  Kerpen,  von  Schade  zu  6re- 
Tenstein,  ron  Plettenberg,  von  Ketschau,  yon  Bumrodt, 
yon  Bnttlar,  yon  Boineburg,  yon  Friesenhausen  yon 
Maspe,  yon  Klepping  zu  Dahlheim,  Sturnifeder  yon  Op- 
penweiler,  Lerch  yon  Dirmstein.  Cop.  auf  Perg.    -®" 

)9.  Franz  Friedrich  Adalbert,  get.  den  11.  Mai  1729, 
ehelicher  Sohn  des  Karl  Wilhelm  yon  Lehrbach   und  der 
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Catharina  Elisabeth  Franciska  geb.  TOn  Retscluill.   Tauf- 
schein in  orig.     l^L^  i^L^ 

3560.  Stammbaum  des  Melchior  Albrecht  TOn  Lehrbacb  anf 
8  Ahnen.     Adelsgeschlechter:  von  Lchrbach,  TOn  Rldei- 

hausen,  yon  Lantter,  von  Colmar,  von  Amelunxen,  t« 
Nesselrode,  von  WnllFen,  von  Kerssenbroek.    Orig.  auf 

Pap.     '''' 

3561.  Stammbaum  des  Franz  Ignaz  Freiherrn  TOn  LeibeUi; 
auf  Rhein  zu  Hehönaeh  auf  8  Ahnen.  Adelsgeschlechtpr: 
von  Liebolfing  auf  Ilautzenstein  und  Grossentraubach,  Fr. 
von  Rhein,  von  SeiboldsdorlF,  von  Parsperg,  von  Rhefah 
dorf,  von  Preysing,  Lösch  zu  Uilgartshansen,  von  Stt- 

beck.  Cop.  auf  Perg.     ^"^ 

3562.  Stammbaum  des  Franz  Ludwig  Freiherrn  von  Leibel- 
fing  anf  Rhein  auf  16.  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von 
LeibelAng^  von  StanlF,  von  Rhein  Fr.,  Aner  von  Leoi- 
bnrg,  von  SeiboIdsdorlF,  von  Muraeh,  von  Parsperg,  voi 
Ratzenried,  Fr.  von  Gumppenberg ,  von  Seiboldsdorfi; 
von  SeiboldsdorfF,  von  Neideck,  von  Treubach,  von  Pef- 
fenliausen,  Thainer  von  MiUheim,  von  Trenbach.  V^y. 
vid.  auf  Pap.     '''' 

3563.  Heirathsbriefauszug  vom  Sonntag  nach  Michael  d.  h.  Era- 
engel  1604  zwischen  Hanns  Christof  von  LeibelflngZI 
Rhein  und  Grossentraubach  und  Eva,  ehelichen  Tochter 
des  Christof  von  Seiboldsdorff  und  der  Regina   geh.  TM 

Parsperg.  Cop.  vid. 
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3564.  Lchenbrief  des  Bischofs  Philipp  zu  Regensburg  für  Paul 
von  Leibelttng  zu  Salern  anstatt  seiner  Kinder  Hanns 
C/hristof,  Hanns  Adam  und  Martha,  weichte  er  mit  seimT 
ersten  Gemalin  Ursula  Freiin  von  Rhein  erzeugt,  als  Le- 
henträger. Cop.  vid.  de  dato  7.  Jänner  1589.       "^ 

3565.  Attest  des  Capitels  der  hohen  biscliöfl.  Kirche  zu  MUnfter 
über  die  Ritti*rbilrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOI 
Leick.  Cop.  de  dato  27.  März  1771.    ^ 

3566.  Attest  des  Reichsgräfl.  Oberrheinischen  CoUegiums  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Leinil- 
gen-Dachsbnrg.  Orig.    ^ 

3567.  Attest  des  Ernest  Casimir  Grafen  zu  Isenburg  und  Frid- 
rich  Karl  Grafen  zu  Stollberg  über  die  Ritterbürtigkeit  nnd 
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das  Wapptn  der  Familie  LeJDlltgen-DacIlsblirs:.  Cüp.  de 
dato  30.  AuguBt  1741.    '™-' 

Attest  des  Capitels  des  hoben  Stiftes  Strassburg  Über  das 
Wappen  der  Familie  Leiiiing«n-Darhäbur§:.  Orig.  de  dnt'i 
17.  Juni  1729.     "" 

Oenealogiscbe  Tabelle  der  Familie  Leinlngen.  ('op,  vid.  "" 
Anna  Maria  Louise,  geb.  den  11.  Janiier  1706,  Toclitei- 
des  Jobann  Friedrich  Grafen  zu  Leinlngen  nnd  DftchB- 
buri;  und  dessen  Gemalin  Catharina  geh.  Harkgräfln  za 
Baden.  Taufschein  in  orig.     "^ 

Attest  der  Hochgräfl.  Leinincten-Hardenburgisebcn  Kanzlei, 
daes  Anna  Maria  Louine  verm.  ErbmarschalliD  Gräflu 
KD  Pappenhefm  von  Johann  Friedrich  Grafen  zu  Leinln- 
gen und  Dacll!!ibRrg  und  Catharina  geb.  Markgräfln  zn 
Bndt^n  Durlaeh.  Johann  Friedrich  von  Friedrich  Emiei) 
Grafen  zu  Leiiiingen  und  Daclisburg  und  Sybilla  gebornen 
Gräfln  zn  Wnideck,  Friedrich  Emico  von  Johann  Philipp 
Grafen  zu  Leiningen  und  Dacbsburg  und  Elisabeth  geb. 
und  venu.  Gräfin  zu  Leiningen  und  Dacbsburg  aus  legi- 
timer Ehe  entepriisaeu.  Orig.  de  dato  I2.  Februar  ]75ß.  'J** 
Stamiubaum  de»  Emich  Grafen  zu  Loiningeu-DacbslHirg 
auf  4  Ahnen.  Ad elsgeaehl echter:  Gr.  zu  LeiniHgon-üaehs- 
burg.  Gr.  zu  Leiningen -Dachsburg,  Gr.  zn  Waldeck,  Gr. 
ZU  KaSMan  •  Katzeneinbogen.  Christian  Ludwig  Graf  von 
Isenburg  und  Büdingen  war  D.  O.  Kitter.  Cop.  auf  Pa- 
pier.   '" 

Friedrich  Emicb  Graf  zu  Leinlngen  und  Dachsburg  ver- 
sichert seinem  Sohne  Emicb  Grafen  zu  Leinlngen  und 
DarhHbnrg  nach  dem  Beilager  mit  Prinzessin  Elisabeth 
Chriatina  Pfsizgräfln  bei  Rhein  die  Morgengabe  mit  3000 
Frankfurter  Währung.  Cup.  vid.  de  dato  20.  Mai  1693.  ^ 
H6irathsbnefauKi-,ug  vom  15.  Juni  1644  zwischen  Fried- 
rich Emich  Grafen  zu  Leiningen  nnd  Dachsburg  und 
Sibylla  Gräfin  zn  Waldeck,  Tochter  des  Christian  Grafen 
zu  Waldeek.  Cop.  vid.     ™ 

Georg  Wilhelm  Graf  zu    Leinlngen  nnd   Dachsbnrg, 

geb.  den  8.  März   1636.   Eltern:   Emich  Graf  zu  Leiningen 

id  Dachsburg  und  Christina  Gräflo  zn  Solms.   Cirosselt. 
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V.  8.:  Johann  Ludwig  Graf  zu  Leiningen  und  Dachsbng 
und  Maria  Barbara  Gräfin  zu  8nlz  Landgrifin  in  Kle^ 
gau.  Grosselt.  m.  s.:  Albreclit  Otto  Graf  zu  Solms  atd 
Anna  Landgräfln  zu  Hessen.  Urgrosselt.  v.  s.:  Emich  d.i. 
Graf  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und  Ursula  Orafln  TOI 
Falkensteln.  Urgrosselt.  m.  s.:  Friedrich  Magnus  Graf  ru 
Solms  und  Agnes  Gräfin  zu  Wied.  Ururgrosselt.  v.  s.: 
Emich  der  XII.  Graf  zu  Leiningen  und  Daehsburg  and 
Catharina  Gräfin  zu  Nassau  nnd  Saarwerden.  Umrgrosä- 
eitern  m.  s.:  Otto  Graf  zu  Solms  und  Anna  Herzogin  zi 
Mecklenburg.  Gcmalin :  . . . ,  Tochter  des  Wilhelm  WvTieh 
TOn  Dann  Grafen  zu  Falkenstein,  verm.  den  26.  Man 
1658.  Kinder:  Georg  Wilhelm  Emich,  Christian  Georg 
Ludwig,  Johann  Karl  August,  Elisabeth  Wilhelmina  und 
Pohxena  JuHana.  Starb  den  18.  Jidi  1672.  Cop.  vid.    '*" 

3576.  Extract  der  Personalien  des  Johann  Karl  August  Gn- 
fen  zu  Leiningen  f  den  3.  November  1698,  geb.  den 
19.  März  1662.  Eltern:  Georg  Wilhelm  Graf  zu  Leiningen 
und  Dachsburg  und  Anna  Elisabeth  Gräfin  zu  Dann  und 
Falkenstein.  Gemahn:  Johanna  Magdalena  Gräfin  n 
Hanan^  Reineck  und  Zweybriicken  venu,  den  3.  Decem- 
ber  1685.  Kinder:  Christian  Karl,  Ludwig,  Alexandrina,  So- 
phia Magdalena,  Christiana.  Cop.  vid.     **®^ 

3577.  Ludwig  Eberhard  Graf  zu  Leiningeu-Westerburg,  ge- 
boren den  18.  JuH  1624,  gest.  den  4.  September  UViS 
Gemahn:  Charlotta  geb.  Gräfin  von  Nassau -Saarbrückei 
und  Saarwerden,  vermalt  1650,  gest.  den  13.  November 
1687.  Tochter:  Louise  Charlotte,  geb.  den  4.  April  l(ü\, 
verm.  mit  Friedrich  Wilhelm  Wild-  und  Rheingrafen  den 
3.  Juli  1684,  gest.  den  5.  April  1724.  Genealogische  Nach- 
richt aus  dem  gräfl.  Leiningen-Westerburgischen  gemein- 
schaftlichen Archiv.  Cop.  vid.     *^ 

3578.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  Juli  1649  zwischen  Ludwig 
Eberhard  Grafen  zu  Leiningen  und  Rixingen,  Sohn 
des  Philipp  Grafen  zu  Leiningen  und  Rixingen  und  der 
Agatha  Catharina  geb.  Freiin  zn  Limburg  und  Charlotte 
Gräfin  zn  Nassau  -  Saarbrücken ,  ehehchen  Tochter  des 
Wilhelm  Ludwig  Grafen  zu  Nassau  -  Saarbrilcken  und  der 
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Anna  Amalia  geb.   Hark^nfln  zn  Baden  und  Hochberg. 
Cop.  vid.    '^ 

79.  Maria  Elisabeth,  geb.  den  10.  Miirz  1648,  Tochter  des 
Friedrich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg 
und  der  Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldecic.  Emich,  geb.  den 
6.  Februar  1649,  Sohn  des  Friedrich  Emich  Grafen  zu 
Leiningen.  Christina  Magdah»na,  geb.  den  8.  October  1650, 
Tochter  des  Friedrich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und 
dessen  Gemalin  Sibylla  geb.  Griifin  zu  Waldeck.  Theodora 
Sibylla,  geb.  den  6.  Febniar  1652,  eheliche  Tochter  des 
Friedrich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und 
der  Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldeck.  .  .  .  ,  geb.  den  27.  No- 
vember 1654,  Tochter  der  Sibylla  (Jriifin  zu  Leiningen. 
Johann  Friedrich,  geb.  den  18.  März  1661,  Sohn  des  P>ied- 
rich  Emich  Grafen  zu  Leiningen  und  Dachsburg  und  der 
Sibylla  geb.  Gräfin  zu  Waldeck.  Extract  des  Dürckheimer 
Kirchenbuches.    Cop.   vid.     ^ 

>80.  Attest  der  fürstl.  Waldeck*schen  Regierung,  dass  Sibylla 
Gräfin  zu  Waldeck  eine  eheliche  Tochter  des  Christian 
Grafen  zu  Waldeck  und  der  Elisabeth  Grätin  zu  Na88au- 
Katzenelnbogen  (Tochter  des  Johann  Grafen  zu  Nassau- 
Katzenelnbogen  und  der  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Waldeck) 
den  25.  Mai  1619  geboren,  im  Jahre  1644  mit  Friedrich 
Emich  Grafen  zu  Leiningen-Daclisburg  vermalt  und  den 
1.  October  1678  verstorben  sei.  Johann  Graf  zu  Nassau- 
Katzenelnbogen  und  Magdalena  Gräfin  zu  Waldeck  haben 
den  18.  November  1604  zu  Wildungen  ihr  eheliches  Bei- 
lager gehalten.     Cop.  vid.   de  dato  30.  October  1736.     ^ 

i81.  Bericht  des  Pastors  Drullmann  de  dato  Mülheim  den  31. 
October  1766,  dass  Wilhelm  Christian  Reinhard  Graf 
ZU  Leiningen-Daclisburg  den  30.  November  1693  geboren 
und  den  1.  December  1693  gestorben  sei.  Cop.  vid.    i|?! 

582.  Epitaphium  des  Johann  von  Lembecli  f  1526.  Gemalin: 
Margaretha  von  Riesfeld.  Kinder:  Johann,  Goswin  und 
Bertha.  Bertha  verm.  mit  Bemard  von  Westerliolt.  Bemard 
von  Westerholt  f  den  26.  August  1554.  Kinder:  Herman, 
Bemard,  Johann,  Margaretha,  Catharina,  Bertha,  Juttlia 
und  Elisabeth.  Bemard  von  Westerholt,  Sohn  des  Bemard 
von  Westerholt,  f  den  19.  März  1596.  1.  Gemalin:  Sibylla 
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Aldenbockum.  Kinder:  Mathias,  Bcrnard^  Ernst,  Johann, 
Sibylla,  Bertha  und  Margaretha.  2.  Oemalin:  Elisabeth  TM 
Hallinckrodt.  Kinder:  Herman^  Mechtildis,  Catharina  and 
Elisabeth.  Cop.    ]'^ 

3583.  Attest  des  n.  öst.  Herrenstandes  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  die  Wappen  der  Familien  TOn  Lemprueh  und  TOI 
Schifer.  Orig.  de  dato  Wien  am  29.  August  1844.    * 

3584.  Barbara  Carolina  Maria  Anna  Freiin  TOn  Lempnek, 
geb.  den  29.  November  1786,  eheliche  Tochter  des  Fnua 
de  P.  Freiherrn  von  Lemprueh  und  der  Maria  Anna  geb. 
Freiin  von  Muclienberger.  Taufschein  in  orig.    ^ 

3585.  Franz  Karl  Thaddäus  Anton  Tgnaz,  get.  den  27.  Oc- 
tober  1714,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Karl  Ignaz  TM 
Lemprueh  und  der  Maria  Catharina  Anna  geb.  Peoger 
TOD  Puige  nnd  Raitzensehlag.  Taufschein  in  orig.  ^. 

3586.  Heirathsbriefauszug  vom  4.  März  1753  zwischen  Franx 
Karl  Freiherrn  von  Lemprueh  und  Maria  Anna  tm 
Muckenberger.  Orig.    ^ 

3587.  Heirathsbrief  vom  23.  Mai  1704  zwischen  Johann  Carl 
Ignaz  von  Lemprueh,  ehelichen  Sohn  des  Johann  Adolf 
von  Lemprueh  nnd  der  Maria  Anna  gebomen  Spindler 
von  HolFeeg  und  Anna  Maria  Catharina  Peuger,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Friedrich  Peuger  von  Puige  und  Rai- 
tzenschlag  und  der  Maria  Susanna  geb.  Brassicaii  TOI 
Emerberg.  Orig.    ^ 

3588.  Testament  des  Johann  Carl  Ignaz  TOn  Lemprueh  de 
dato  9.  September  1727.  Gemahn:  Maria  Anna  Catharina 
geb.  Penger  von  Pnige  nnd  Raitzeuschlag.  Söhne :  Franz 
Josef  und  Franz  Karl.  Orig.     '^* 

3589.  Acta,  die  Einverleibung  des  Johann  Carl  Ignaz  Frei- 
herm  von  Lemprnch  in  das  Consortium  des  N.  Oe.  Her 
renstandes   betreffend.     Cop.  vid.  de  dato  Wien  22.  Man 
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3590.  Johann  Franz  Caspar  Josef  Karl  Vincenz,  geb.  den 
20.  December  1753,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Karl  TOl 
Lemprnch  und  der  Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Mnckes- 
berger.     Taufschein   in  orig.     '^ 

3591.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1786  zwischen  Johann 
Franz  Freiherrn  von  Lemprnch  und  Maria  Anna,  che- 
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liehen  Tochter  den  Ferdinand  TOD  Muckonberger  und  der 
Catliarina  geb.  Gräfin  Ton  Solar.  Cop.  vid.    ^ 

>92.  Attest  der  steierischen  Landschaft).  Registratur  über  die 
Ritterbttrtigkeit  der  Familie  Yon  Lengheim.  Wolf,  Johann 
Adam  und  Otto  Friedrich  von  Lengheim  sind  in  dem  Re- 
pertorium  des  Viertels  Voran  unter  den  Landleuten  ein- 
getragen. David  von  Lengheim  war  1570  Landstand  aus 
dem  Viertel  Voran.  Adam  von  Lengheim  landschaftlicher 
Verordneter  f  1585.  Tobias  Lengheim  war  996  mit  Hein- 
rich Markgrafen  zu  Oesterreich  beim  5  Turnier  zu  Braun- 
ßchweig.  Cop.  de  dato  22.  April  1701.    Jf* 

593.  Attest  des  Landeshauptmanns  und  der  Verordneten  des 
Ilerzogthums  in  Stcyer  über  die  Ritt(»rbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  von  Lengheini,  («op.  de  dato  18.  Juni 

1798.  ^^^„ 
^94.  Stammbaum  des  Carl  Josef  Grafen  von  Lengheim  auf 
1(>  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr.  von  Lengheim,  Fr.  YOn 
Oloiach,  Fr.  yon  8tadl,  Fr.  von  Gleinitz,  RindNinaul  Fr., 
Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von  Glelspacli,  Bindschaid, 
Fr.  von  Gloiach,  Fr.  von  Tenffenpaeh  zu  Mayrhofen, 
von  8anran,  Gr.  Klievenliüllor,  H.  von  ScherlFenberg, 
H.  von  Tranttniannsdorff»  Sleinbeiss  Fr.,  Fr.  von  Khüen- 
bnrg.  Cop.  auf  Pap.     '*^'*' 

595.  Carl  Josef  Xaver,  get.  den  27.  November  1()97,  eheli- 
cher Sohn  d(»s  Max  Adam  Grafen  von  Lengheim  und  der 
Maria  Anna.  Taufschein  in  orig.    ^^** 

596.  David  von  Lengheim  hatte  5  Weiber.  Gemalinnen:  Eli- 
sabeth Aschbach,  Kunigimda,  Tochter  des  Christof  Min- 
dorf  und  der  Sophia  Hohenwarter,  . . .  Interser,  .  .  . 
Kindtsperger.  Kinder:  Wolf,  Georg,  Elisabeth  und  Anna. 
Extrat  aus  dem  landschaftlichen  Genealogiebuch.  Cop. 
vid.     -J^ 

597.  . . .  von  Kindt8perger.  Genial:  David  von  Lengheim.  Ex- 
tract  aus  dem  landschaftlichen  Genealogiebuch.    Cop.  vid. 
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(598.  Stammtafel  des  GeorgAdam  Grafen  von  Lengheim  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lengheim,  Fr.  von  Min- 
dorf,  Fr.  von  Stadl,  Leininger,  Fr.  von  Gloiach,  von 
Himmelberg,  Fr.  von  Lamberg,  Fr.  von  Bnchheim,  Fr. 
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von  Stadl,  Fr.  Ton  Weltz,  Fr.  yon  Herberstein,  tot 
Madrutz,  Ton  Gleinitz,  Fr.  Ton  Toring,  Nothaflt  Fr., 
Löffelholz.  Cop.  auf  Pap.  ^ 
3599.  Attest  des  Ignaz  Maria  Grafen  von  Wildenstein ,  Ktri 
Grafen  Brenner  auf  Ansuchen  des  Max  Adam  Grafen  von 
Lengheim,  dass  Hanns  Adam  Freiherr  von  Lengkeia 
ein  Sohn  des  Wolfgang  Freiherm  von  Lengheim  und  der 
Lucia  Freiin  von  Stadl  gewesen  und  Elisabeth  Freiin  TM 
Gloiach  zur  Ehe  gehabt,  in  welcher  Johann  Andreas  Frei- 
herr von  Lengheim  erzeugt  worden,  femer  dass  Georg 
Leopold  Freiherr  von  Stadl  mit  Maria  Elisabeth  FreÖB 
von  Gleinitz  verheirathet  gewesen  und  mit  ihr  Maria  Eli- 
sabeth Freiin  von  Stadl  gezeugt,  wie  auch  dass  Rudolf 
Bindsmaul  Freiherr  mit  Salome  Freiin  von  Herberst«li 
in  dem  Ehestand  gelebt  und  mit  ihr  Hanns  Otto  Grafen 
von  Rindsmaul  gezeugt,  nicht  weniger  dass  Sigmund  Fried- 
rich Freiherr  TOn  Gleispach  und  Benigna  Btndfichiid 
verm.  gewesen  und  in  dieser  Ehe  Benigna  Freiin  von  Gleia- 
pach  erzeugt  worden,  ebenfalls  dass  Veit  Albrecht  Frei 
herr  von  (iloiach  die  Sidonia  Freiin  TOn  Tenffenpaek 
zur  Gemahn  gehabt  und  mit  ihr  den  Andreas  FVeiherra 
von  Gloiach  gezeugt,  ingleichen  dass  Wolf  Freiherr  TOi 
Sanrau  mit  Eva  Gräfin  Kheyenhüller  verheirathet  gewe- 
sen und  Anna  Freiin  von  Saurau  erzeugt,  ferner  dass  Hanns 

Georg  von  Scherffenberg  die  Esther  von  Tranttmaniis- 

dorff  zur  Ehe  gehabt  und  den  Wolf  Ehrenreich  Herrn  von 
Scherffenberg  erzeugt;  weiters  dass  Christof  Freiherr 
Steinbeiss  mit  Christina  Freiin  von  Khfienbnrg  verehelicht 
gewesen  und  Barbfira  Elisabeth  Freiin  von  Steinbeiss  er- 
zeugt, wie  auch  dass  Johann  Andreas  Freiherr  von  Len^- 
heim  ein  Sohn  des  Hanns  Adam  Fn^iherrn  von  Lengheim 
und  der  EHsabcth  Freiin  von  Gloiach  gewesen  und  Maria 
Ehsabeth  Freiin  von  Stadl  zur  Ehe  gehabt,  mit  welcher 
Georg  Adam  Graf  von  Lengheim  gezeugt  worden,  ferner 
dass  Hanns  Otto  Graf  von  Rindsmaul  ein  Sohn  des  Rudolf 
Freiherm  von  Rindsmaul  und  der  Salome  Freiin  von  Her- 
berstein gewesen  und  ingleichen  dass  Andreas  Freiherr 
von  Gloiach  ein  Sohn  des  Veit  Albrecht  Freiherrn  von 
Gloiach  und  der  Sidonia  Freiin  von  Teuffenpach,  ebenfalb 
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dass  Wolf  Ehrenreich  Herr  von  Scherffcnberg  ein  Sohn 
des  Hanns  Georg  von  SchcrfFenberg  und  der  Christina 
Freiin  von  Khüenburg  gewesen,  wie  auch  dass  Georg  Adam 
Graf  von  Lengheim  die  Maria  Theresia  Gräfin  von  Rinds- 
maul  zur  Gemalin  gehabt  und  mit  ihr  Max  Adam  Grafen 
von  Lengheim  gezeugt,  nicht  minder  dass  Wolf  Christof 
Freiherr  von  Gloiach  die  Maria  EUsabeth  Herrin  von  Scherf- 
fenberg  zur  Ehe  gehabt  und  mit  derselben  Maria  Anna 
Freün  von  Gloiach  erzeugt,  endlich  dass  Max  Adam  Graf 
von  Lengheim  die  Maria  Anna  Froiin  von  Gloiach  zur 
Ehegemalin  gehabt,  in  welcher  Ehe  Karl  Graf  von  Leng- 
heim erzeugt  worden.     Orig.  de  dato  23.  April  1723.    J^ 

800.  Johann  Andreas,  get.  den  11.  Jänner  1643,  ehelicher 
Sohn  des  Johann  Andreas  von  Lengheini  und  der  Maria 
Elisabeth  geb.  Freiin  von  Stadl.     Taufschein  in  cop.   ^ 

SGL  Stammbaum  des  Johann  Franz  Grafen  von  Leugheini 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lengheim,  Fr.  von 
Stadly  Fr.  von  Gloiach,  Fr.  von  Laniberg,  von  Stadl  Fr., 
Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von  Gleinitz,  NothafTt  Fr., 
Blndsmaul,  von  Eggenberg,  Fr.  von  Herberstein,  Fr.  von 
Weltz,  von  Oleispach  Fr.,  Fr.  von  Ilothal,  Riudschaid, 
von  Batmannsdorf.  Cop.  auf  Perg.    *^ 

302.  Stammtafel  der  Maria  Elisabeth  Freiin  von  Lenghcini 
auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lengheim,  von  Stadl 
Fr.,  von  Maschwander  Fr.,  Fr.  von  Eybiswald.  Cop.  ^ 

503.  Maria  Elisabeth,  get.  den  24.  Jänner  1660,  eheliche 
Tochter  des  Johaim  Andreas  Freiherrn  von  Lengheim 
und  der  Maria  Helena  geb.  Freiiu  Maschwander.  Tauf- 
schein in  cop.    "** 

604.  Attest  des  Johann  Ferdinand  Grafen  von  Herberstein,  dass 
die  Schwester  des  Vaters  des  Karl  Grafen  von  Lengheim 
Maria  Theresia  Gräfin  von  Lengheim  mit  Ferdinand 
Hannibal  Grafen  von  Herberstein  verheirathet  gewesen, 
von  welcher  Johann  Scyfried  Graf  von  Herberstein  ein 
Sohn  ist.  Der  Bruder  der  Mutter  des  Karl  Grafen  von 
Lengheim  ist  Johann  Christian  Freiherr  von  Gloiach.  Des 
Bruders  der  Mutter  Max  Josef  Freiherrn  von  Gloiach  an- 
derer Bruder,  den  er  mit  Maria  Rosa  Freiiu  Gall  von 
Gallenstein   erzeugt,    war  Johann  Leopold  Freiherr  von 
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Gloiach.  Ruprecht  Freiherr  Rindsmaul  war  vermalt  mh 
Salome  Freiin  von  Herberstein,  ans  welcher  Ehe  Otto  Graf 
Rindsmaul  erzeugt  worden.  Orig.  de  dato  23.  April  1723.?^ 

3605.  Attest  des  Ignaz  Maria  Grafen  von  Attems,  Jakob  Ern^t 
Grafen  von  Leslie,  Sigismund  Grafen  Wagensberg  und 
Karl  Grafen  von  Brenner  auf  Ansuchen  des  Max  Adam 
Grafen  von  Lengheini  über  dessen  männliche  Descendenz. 
Orig.  de  dato  23.  April  1723.    *^ 

3606.  Attest  des  Capitels  des  kaiserl.  hohen  Domstiilts  zu  Bam- 
berg über  die  RittcrbUrtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milien Ton  Lentersheim  und  von  Wallenfels.  Cup.  vid. 
de  dato  19.  Oetober  1735.     '"^ 
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3607.  Attest  des  (Kapitels  des  hochfürstl.  Donistifts  zu  Eichstiidi 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Lentersheim«  Ulrich  von  Lentersheim  war  Canonicum, 
1497.  Cop.  vid.  de  dato  20.  Dccember  1735.     '•" 

3608.  Attest  des  Reinhard  von  Gemmingen,  Euchar  Ferdinand 
Karl  FreihciTU  von  Künsberg  und  Marquard  Karl  Christof 
Anton  Freiherrn  von  PöUnitz  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  vou  Lentersheim.  Cop.  vid.  '^ 

3609.  Attest  der  Keichs-Ritterschaft  in  Schwaben  Orts  am  Kocher 
auf  Ersuchen  des  Franz  Christof  von  St.  Vincent  über  die 
Ritterbürtigkeit  der  Familien:  von  Leonrodt,  von  Gera- 
mingen,  von  Riedheiui,  von  Yenningen,  von  BemdorlT, 
von  Oaisberg,  von  Sirgenstein,  von  Grarenegg,  von  Det- 
tigliofer,  von  Vöhlin,  von  Westerstetten  und  von  Rem- 
chingen.  Jacob  von  St.  Vincent  war  venu,  mit  einer  von 
Leonrodt,  dessen  Söhne  Franz  von  St.  Vincent  waren  venn. 
mit  . .  .  von  Remchingen,  Sebastian  mit  .  .  .  VOn  £fb,  Jakoh 
Josef  mit .  .  .  Speth  von  Sulzburg,  des  Franz  Sohn  Fninz 
Christof  von  St.  Vincent,  Enkel  des  Jakob,  mit  .  .  .  von 
Eltz.  Cop.  vid.  de  dato  4.  Deccmber  1721.     '^l'  *^^ 

3610.  Attest  des  Capitels  des  hochf.  Domstiftes  zu  Eichstädt  übtr 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  TOD 
Leonrodt.    Aufgeschworen:    Johann  Georg  von  LeonroJt, 

1532.  Johann  Phihpp  von  Pappenheim,  1630.  Joliami 
Stefan  Freiherr  von  Closen,  1642.  Franz  Rudolf  Schli- 
derer  von  Lachen,  1660.  Marquard  Ferdinand  Schliderer 
vou  Lachen,  1680.  Johann  Ludwig  SchHderer  von  Laelun. 
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U)8i.  Franz  Ludwig  Hchenk  VOn  Castell,  16%.  Jose!' 
Alexander  Menrad  Speth  von  Zwiefalten,  1200.  Cop.  vid. 
de  dato  14.  April  IW).      ,,^"".^^- 

Atteet  des  Capitels  des  LochfUrstl.  DoiiiBtifteH  zu  Augsburg 
über  die  Uitterbllrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
ron  Leonroilt.  Aufgeschworen;  Sigmund  von  Leonrodt, 
Marquard  Franz  ScIiCDk  Freihi>iT  ron  Castell,  1088,  des- 
sen Mutter  Mutter:  Maria  Johanna  von  Leonrodt.  Cop, 
vid.  de  dato  17.  April  1730.  ,  .-^  ,;^.„  „ 
Attest  der  Hoch-  u»d  D  eutsclini  eisten  sc  lion  Kegierung  über 
die  RitterbUrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  »on 
Leonrodt.  Franz  Josef  Antou  Cliristof  FreibeiT  von  Uibra 
war  Ordensritter  1727  und  führt  in  seinen  Ahnen  Anna 
Regina  von  Leoiu-odt.     Cop.  vid.  de  dato   17.  April  I7;iü. 


Attest  der  Kanziei  des  Chui-bair.  holirn  Ritterordens  des 
h.  Georg  über  die  Ritterb flrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  TOn  Lconi'Olit.  Maximilian  Franz  Maria  Oraf  von 
Hfiinshelnt  war  Orosscomtlmr.  1.  Urgrossm.  v.  s.:  Anna 
Regina  Schenk  von  Ntunffeubcrg  geborn.  vnu  Leonrodt, 
Toehter  des  Pliilipp  von  Leonrodt.  Orig.  de  dato  28.  Mai 
1751.    ^-^ 

Oertriiud  geb.  von  Leonrodt  verm.  mit  Philipp  von  Gnt- 
teuberg.  Reinhm-d  von  Leonrodt,  Ritter- Turniervogt  des 
Landes  zu  Franken,  Otto  von  Leonrodt,  HeiurieL  von 
Leonrodt,  Johann  von  Leonrodt,  Wilhelm  von  Leonrodt, 
Johann  von  Leonrodt,  Johann  von  Leonrodt.  Extract  aus 
dem  Turnierbuch  des  Hier.  Rodler,  lbS2.  Cop.  vid.  ü^'*-^ 
Vergleich  zn-isehen  Hanns  Wilhelm  Hund  voo  Lantcrbavh 
und  Johann  Kglof  voii  Leonrodt  sammt  seiner  Gema- 
Jin  Anna  Ursula  von  Leonrodt,  Tochter  des  Hanns  Wil- 
helm Hund  von  Lauterbach.  Cop.  vid.  de  dato  24.  März 
1626.    ,XT.^ 

Stammbaum  dos  Leopold  Wilhelm  Krzhrrzogs  j,u  Oester- 
releh  mit  folgenden  8  Ahnen:  Ferdinand  I.  Köm.  Kaiser, 
Frau  Anna,  Tochter  Am  KönigK  Ludislans  in  t^ngaru 
und  Böhmen,  Albert  Herzog  in  Itniem,  Frau  Anna,  Kö- 
nigin in  Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzogin  zu  Oesterreich, 
Albert  l'l'al/graf  bei   Rhein,   Herzog  in  Kaiern,  Frau 
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Anna,  Königin  in  Ungarn  und  Böhmen,  Erzherzogin  n 
Oesterrcich,  Franz  Herzog  in  Lothringen ,  ChristiM 
Tochter  des  Königs  von  Dänemark.  Cop.  auf  Perg.  *"i: 

3617.  Attest  des  Chiirbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Lerefc 
von  Dirmstein.  Norbert  Johann  Graf  von  Toring  war 
Comthur.  Ururgrossvater  m.  s.:  Hanns  Caspar  von  Havbei, 
dessen  Mutter  Agnes  geb.  Lerch  von  Dirmstein.  Orig.  de 
dato  15.  November  1759.     ^ 

3618.  Caspar  Lerch  von  Dirmstein,  geb.  den  13.  Decemb« 
1573,  t  1644,  Sohn  der  Dorothea  von  Eltz,  war  venu,  mit 
Martha  Brendel  von  Hombnrg,  geb.  15..,  t  1646,  i 
T.  Maria  Magdalena  Dorothea,  geb.  26.  August  1612,  venn. 
mit  PhiHpp  Friedrich  Sturmfeder  von  Oppenweiler,  des- 
sen Tochter  Anna  Eva  vefni.  mit  Christof  Johann  TOI 
Friesenhausen,  dessen  Tochter  Maria  l^Iagdalena  vermih 
mit  Hugo  Eberhard  Lerch  von  Dirmstein,  dann  mit  TOI 
Kötschau.  Extractus  genealogiae  Lerchianfe.  Cop.  vid.  y 

3619.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juli  1698  zwischen  Hugo 
Eberhard  Lerch  von  Dirmstein,  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Wilhelm  Lerch  von  Dirmstein  und  der  Ursida  Ma- 
ximiliana  geb.  Freiin  von  Stadion  und  Maria  Magdalena 
von  Frieseuhausen,  ehelichen  Tochter  des  Christof  Johann 
von  Friesenhausen  und  der  Maria  Sturmfeder  von  Opp^l- 
Tveiler.  Cop.  vid.    *^'' 

3620.  Attest  des  Capitels  des  hochfUrstl.  Domstiftes  zu  Augs- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
von  Lerchenfeld.  Johann  Franz  Philipp  Graf  von  Ler- 
chenfeld wurde  den  14.  Jänner  1709  aufgeschworen.  Cop. 
vid.  de  dato  17.  April  1730.     -„-;'"".- 

^  E  4  ad  Ke 

3621.  Attest  des  Domcapitels  des  hochfürstl.  Ilochstiftes  Regens- 
burg über  die  Ritterbürtigkeit  und  da«  Wappen  der  Familie 
von  Lercheufeld.  Karl  Franz  Freiherr  von  LerchenfeW 
war  Domherr,  1656.  Ignaz  Sebastian  Freiherr  von  Lerchen- 
feld  war  Domherr,  1664.  Johann  Franz  Philipp  Graf  von 
Lerchenfeld  war  Domherr,  1709.  Cop.  vid.  de  dato  den 
27.  November  1730.     T  ,?'!?, 

T        N  5  ad  ho 

3622.  Attest  der  Landschaft  in  Baiern  aus  dem  Stande  der  Kit- 
terschaft Ob-  und  Unterlands  über  die  Ritterbürtigkeit  Jer 
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Familien  Yon  Lercbenfeld,  Ton  Gumppenberg,  Neuhans^ 
Seiboldsdorff  und  Scharffseed  tou  Rlegerting  nnd  Kol- 
leraich.  Cop.  vid.  de  dato  11.  December  1749.  '^^- 
13.  Attest  des  Churbair.  hohen  Ritter  -  Ordens  des  h.  Georg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  YOn 
Lerehenfeld.  Maximihan  Emanuel  TOn  Sandizel  war  Or- 
densritter. 2.  Urgrossmutter  m.  s. :  Euphemia  von  Lerchen- 
feld, deren  Vater:  Johann  Christof  von  Lerchenfeld.  Orig. 
de  dato  4.  März  1751.    ^^^  '^' 

f4-  Werner  verkauft  seine  Burg  zu  Prunn  Ludwig  Pfalzgrafen 
zu  Rhein  um  80  Pfund  Regensburger  Pfennig.  Zeuge  die- 
ses Verkaufes  Albrecht  Lercbenfelder ,  1228.  Bairisch. 
Stammbuch  1.  Theil  durch  Wiguleus  Hund  zu  Sultzemos 
etc.,  1585.  Cop.  vid.   --"«•  -^ 

'  »■  K  ö  ad  E« 

15.  Epitaphium  des  Albrecht  ron  Lerchenfeld  f  den  24. 
October  1620  und  dessen  Ehefrau  Maria  Jakobe  gebome 
Rebllngen  ron  Haldenberg  f  den  19.  ...  1630.  Cop. 
vid.     '"» 

o 

J6.  Ammerland  gehört  1580  Caspar  Lerebenfelder  und  1596 
dessen  Sohne  Albrecht.  Extract  aus  der  bei  der  Churftlrstl. 
Bair.  Landschaft  vorhandenen  Landtafel.  Cop.  vid.    ^  "°f , 

}7.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Franz  Adam  Frei- 
herm  von  Lerchenfeld.  Cop.  vid.  de  dato  den  20.  März 
1698.    Cop.  vid.     ^-y^— 

^  M  ö  ad  B« 

J8-  Stammbaum  des  Franz  Josef  Johann  Nep.  Peter  von 
Alcantara  Freiherrn  tou  Lerehenfeld  auf  Ammerland, 
Ober-  und  Unter-Siesbach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech- 
ter: von  Lerchenfeld;  Reblingen  von  Haldenberg,  Necker 
TOn  Neekerstetten,  Imhoif  ron  Spilberg^  von  Gumppen- 
berg,  Kargl  von  Fürth  nnd  Siesbach,  von  Neuhans  zn 
Greifenfels  Fr.,  von  TanfTkirchen  Fr.,  von  Seiboldsdorif 
Fr.,  Yon  Beindorf  er,  Scharffseed  von  Rlegerting,  TOn 
Pelkhofen,  Wolf  von  Wolfsthal,  von  Mnrach,  von  Wfirtz- 
burg,  Gross  gen.  Pfersfelder.  Cop.  auf  Perg.    ^ 

129.   Franz  Josef  Johann  Nep.   Peter  de  Ale,   geb.  den 
24.  März  1726,   eheUcher  Sohn  des  Josef  Franz  Wiguleus 
Frelberm  yon  Lerchenfeld  und  der  Maria  Barbara  geb. 
Grftfln  Ton  Seiboldsdorif.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 
L  86 
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3630.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  April  1638  zwischen  Georg 
Conrad  Ton  Lerchenfeld  und  Maria  Helena  Kecker, 
ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  Necker  zu  Neckerstetten 
und  der  Anna  Catharina  geb.  Imhoff«  Cop.  vid.    ?^ 

3631.  Testament  des  Georg  Konrad  Freiherm  Ton  Lerehei- 
feld  vom  12.  Jänner  1686.  Töchter:  Maria  Anna  verm. 
Freiin  von  Closen^  Maria  Catharina  verm.  Khnen  Freiii 
von  Bellasi^  Maria  Cäcilia,  Maria  Theresia^  Maria  Jakobe 
verm.  mit  Friedrich  Gottlieb  Freiherm  TOn  Prankh  und 
Maria  Claudia  verm.  mit  Franz  Achaz  Freiherm  von  Tan- 
berg.  Söhne:  Johann  Baptist ^  Franz  Benno,  Johann  Wil- 
helm, Maximilian  Dietrich.  Cop.  vid.    — 

3632.  Stammbaum  des  Hanns  Albrecht  Freiherm  von  le^ 
chenfeld  auf  Gebelkofen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlecli- 
tcr:  von  Lerchenfeld,  TOn  Gumppenberg^  von  Staodlift 
von  Trautskirchen^  von  Innprncker^  ron  Oth^  Gold,  m 
Trenbach^  Blarer^  rou  Bemhansen,  von  Hohenlandei- 
berg,  von  Homstein^  von  Perfall^  Rieder  ron  Poxsber^ 
Renner^  von  Stain.  Cop.  auf  Pap.    i^ 

3633.  Ordinatio  Episcopi  Conradi  de  capella  S.  Salvatoris  B*- 
tisbonnse.  Testis  est  Henri cus  de  Lercbenfeld^  1226.  Ca- 
talogus  prsepositorum :  Henricus  de  Lerchenfeld,  1260.  Caro- 
lus  de  Lcrchenfeld,  1163.  Extractus  ex  metropoÜ  Salisbur- 
gensi  D.  Wigulei   Hundii   et  notis  Geewoldi,    1620.    Cop. 


vid. 


1100 


L  6  ad  Ke 


3634.  In  einem  Vertragsbrief  des  Bischofs  Konrad  zu  Regens- 
burg sind  unter  den  Zeugen:  Hugo  TOn  Lerchenfeld, 
Bernhard  und  Karl  von  Lerchenfeld,  1210.  In  einem  an- 
dern Brief  des  Berchtold  Markgrafen  von  Hohenburg  steht 
unter  den  Zeugen:  Heinrich  von  Lerchenfeld  1242.  In 
einem  Brief  des  .  .  .  von  Abensperg  als  Zeuge  Albreeht 
von  Lerchenfeld,  1306.  Seifried  Bischof  zu  Regensburg 
tibergibt  dem  Karl  von  Lerchenfeld  den  Hof  zu  Manp)!- 
ting,  1238.  Zeugen:  Heinrich  und  Albert  von  Lerchen- 
feld. Bemliardus  de  Lerchcnfeld  Vasallus  Alberti  III. 
comitis  de  Bogen.  In  einem  Briefe  de  ao.  1261  stehet 
civis  Ratisbon.  Carolus  de  Lerchenfcld.  Heirathsabred  vom 
Jahre  1335  zwischen  Eglof  von  Lerchenfeld  und  Elisabeth 
Tochter  des  Ulrich  Haunberger.    Heinrich  Lerchenfelder, 
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1402.  Albrecht  Lerchenfelder  und  Christof  sein  Bruder 
erlangen  den  7.  December  1616  das  Prädicat  von  Ler- 
chenfeld. Caspar  Lerchenfelder  war  laut  Rechnung  des 
Amtes  München  Kastner  allda  anno  1594.  Cop.  vid.   — -~- 

5.  Stammbaum  des  Ignaz  Sebastian  Freiherm  TOn  Ler- 
elienfeld  auf  4  Ahnen.  Adelsgeschlechtcr:  von  Lerchenfeld, 
von  Behlingen  zn  Haldenberg  ^  von  Stoekhausen  auf 
Luetmersen^  yon  Mflnehbausen.    Cop.  vid.  auf  Pap.    '-^-* 

16.  Vertrag  zwischen  Johann  Caspar  TOn  Lerchenfeld  und 
Georg  Konrad  von  Lerchenfeld  wegen  der  väterHchen  und 
mütterlichen  Verlassenschaft.  Eltern:  Albrecht  von  Ler- 
chenfeld und  Maria  Jacoba  von  Lerchenfeld.  Cop.  vid.  de 
dato  3.  November  1648.    '^' 

7.  Johann  Christof  TOn  Lerchenfeld  vermalt  den  8.  No- 
vember 1610  mit  Jakobe  geb.  Schrenck.  Trauschein  in 
cop.  vid.     -r^r^ 

^  ad  <^  ad  K« 

8-  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Nov.  1610  zwischen  Christof 
Lerchenfelder  zn  Ammerland,  Sohn  des  Caspar  Lerchen- 
felder zu  Ammerland  und  der  .  .  .  geb.  Weiler  und  Jako- 
bina Schrenck,  ehehchen  Tochter  des  Johann  Schrenck 
von  Notzing.    Cop.  vid.    — ;;^- 

9.  Theilung  unter  die  Leibeserben  nach  Christof  YOn  Ler- 
ehenfeld  und  Maria  Jacobe  geb.  Schrenck  von  Egmatlng, 
als:  Christof  Ulrich,  Maria  Jakobe,  Euphemia,  Catharina, 
Leonora,  Maria  Clara  und  Johanna  EUsabeth.  Euphemia 
war  verm.  mit  Hanns  Wolf  Pelkhofen.  Cop.  vid.  -„-"^„ 

^  Rr  ad  Ee 

0.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  HI.  für  Johann 
Jakob,  Johann  Victor,  Johann  Caspar,  Georg  Conrad, 
Georg  Christof  und  Georg  Caspar  von  Lerchenfeld,  Cop. 
vid.  de  dato  22.  Februar  1653.    *^> 

H.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  Februar  1676  zwischen  Hanns 
Wilhelm  Freiherm  von  Lerchenfeld,  ehehchen  Sohn 
des  Georg  Konrad  von  Lerchenfeld  und  der  Maria  Helena 
geb.  YOn  Necker  und  Maria  Johanna  von  Gumppenberg, 
ehel.  Tochter  des  Johann  Franz  Freiherm  von  Gumppen- 
berg  und  der  Elisabeth  Freiin  von  Nenhans.  Cop.  vid.  *^' 

12.  Vergleich  zwischen  Johann  Wilhelm  Freiherm  von 
Lerchenfeld,  ehehchen  Sohn  der  Maria  Helena  Freiin  von 
Lerchenfeld  geb.  Necker  von  Neckerstetten,  Georg  Leo- 

86* 
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pold  Bernhard  Freiherm  von  Lerchenfeld,  Sohn  des  Frani 
Benno  Freiherm  von  Lerchenfeld  nnd  Enkel  der  Maria  E 
Freiin  von  Lerchenfeld,  Johann  Franz  Ignaz  Grafen  TOl 
Frey en-8eiboldsdorff  uxor.  noe.  und  dem  Vormunde  de« 
Johann  Franz  Anton  Freiherm  von  Lerchenfeld  und  da 
Maria  Josefa  Freifräulein  von  Lerchenfeld,  Kinder  de» 
Max  Dietrich  Freiherm  von  Lerchenfeld  und  Ludwig  Wil- 
helm Franz  von  Lerchenfeld  prop.  noe.  Cop.  vid.  de  dato 
24.  Febmar  1702.     '-^  ' 

3643.  Erbschaftsmassa  nach  dem  am  7.  März  1707  verstorbenen 
Johann  Wilhelm  Freiherm  YOn  Lerchenfeld.  Gemalin: 
Maria  Johanna  geb.  Freiin  TOn  Gumppeuberg.  Söhne: 
Josef,  Ignaz,  Franz.  Tochter:  Franciska.  Cop.  vid.    '^ 

3644.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  September  1718  zwischen  Jo- 
sef Franz  Wiguleus  Freiherm  von  Lerchenfeld  und 
Maria  Barbara  Franciska  Gräfin  von  Freyen-Seiboldsdori^ 
Tochter  des  Franz  Gottfiried  Grafen  von  Freyen-Seibold»- 
dorjfF  und  der  Maria  Magdalena  Dorothea  geb.  Gräfin  TOT 
Wolfsthal.  Cop.  vid.    '^ 

3645.  Ludwig  Lerchenfeld,  1070.  Leonhard  (Sigmund)  Lerchen- 
feld ,  Mitglied  der  Societät  Jesu ,  f  1674.  .  .  .  Graf  von 
Lerchenfeld  war  Churbair.  Kammerherr  und  Oberst,  1717. 
Allgemeines  historisches  Lexicon,  3.  Theil,  Leipzig,  1722. 
Cop.  vid.    --"^-- 

^  J  5  ad  Be 

3646.  Attest  des  Caspar  Freiherm  von  Borcke  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  TOn  Lettow,  Zitzewitz  ^  Massow, 
Wolde,  Kleist,  Podewils,  Zastrow  und  Bohnine.  Cop.  de 
dato  Mannheim  den  26.  Juli  1676.     -°^ 

3647.  Attest  des  Nikolaus  von  Zitzewitz  Priors  des  kais.  freien 
Reichsstiftes  Corbey  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien 

von  Lettow,  Zitzewitz,  Massow,  Wolde,  Kleist,  Podewlls, 
Zastrow  und  Bohnine.  Cop.  de  dato  19.  August  1676.  — 

3648.  Stammbaum  des  Erasmus  von  Lettow  auf  16  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:  von  Lettow,  von  Zitzewitz,  von  Mas- 
sow,  von  Wolde,  von  Kleist,  von  Podewils,  von  Zastrow, 
von  Bohnine,  von  Baumbaeh,  von  Hundeishansen,  von 
Buttlar,  von  Boinebnrg  gen.  Honstein,  Schntzbar  gen. 
Milchling,  von  Breidenbaeh  gen.  Breidenstein,  von  Hopf- 
garten zn  Mfllverstedt,  von  Boineburg.  Cop.  auf  Perg.  - 
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'.  Attest  der  Rcichsrittcrschaft  in  Schwaben  Orts  am  Neckar 
Schwarzwald  und  der  Ortenau  über  die  Ritterbürtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Leutrum.  Cop.  vid.  de 
dato  1.  August  1761.     '^' 

K  Heirathsbriefauszug  vom  Jahre  1653  zwischen  Carl  Frei- 
heim  Lentrnm  Ton  Ertingen^  ehelichen  Sohn  des  Philipp 
Christof  Leutrum  von  Ertingen  und  der  EUsabeth  gebom. 
Homeek  von  Homberg  und  Susanna  Magdalena  Böckliu 
TOn  Bocklinsan,  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Friedrich 
Böcklin  von  Böcklinsau  und  der  Anna  Margaretha  geb. 
Lesch.  Cop.  vid.     *-J»' 

.  Attest  der  hochfUrstl.  Markgraf!.  Baden-Durlach  geheimen 
Kanzlei y  dass  Carl  Lentmni  rou  Ertingen  mit  Susanna 
Magdalena  Bocklin  von  Böcklinsau  Friedrich  Christof 
Leutrum  von  Ertingen  und  dieser  mit  Maria  Eleouora  von 
Dlamantsteiu  einen  Sohn  Karl  Magnus  Leutrum  von  Er- 
tingen gezeugt  habe.  Cop.  vid.  de  dato  17.  September 
1761.    "{^ 

'.  Stammbaum  des  Carl  Emanuel  Leutrum  von  Ertingen 
auf  16  Ahnen.    Adelsgeschlechter:  Leutrum  von  Ertingen, 

Homeck  von  Hornberg,  Bocklin  von  Böeklinsan,  Lesch 
von  Mfihlheim,  von  Diamantstein,  von  Weichs,  von  Bat- 
schin,  Bohr  von  Hochstätt,  von  Bobenhausen,  von  Hols- 
berg,  Yon  Bodenstein,  von  Neipperg,  Bledesel  von  Eisen- 
bacb,  Riedesel  von  Eisenbach,  Diede  zum  Ffirstenstein, 
von  Bodenhausen.  Cop.  auf  Perg.    *^'  *^' 

•.  Carl  Magnus,  geb.  den  14.  December  1680,  Sohn  des 
Friedrich  Christof  Leutrum  von  Ertingen  und  der  Elco- 
nora  M.  geb.  von  Diamantstein.  Taufschein  in  cop.  vid.  -^ 

:.  Carl  Magnus  von  Leutrum  verm.  den  24.  Juh  1711  mit 
Sophia  Charlotta  von  Bobenhausen,  Tochter  des  Georg 
Ludwig  von  Bobenhausen.  Trauschein  in  cop.  vid.     *"? 

K  HeiraÜisbriefauszug  vom  9.  Novemb.  1679  zwischen  Fried- 
rich Christof  Freiherm  Leutrum  von  Ertingen  und 
Maria  Eleonora  von  Diamantstein  ^  Tochter  der  Magda- 
lena verw.  von  Diamantstein  geb.  Freiin  von  Batschin. 
Cop.  vid.    'JJ' 

i.  .  . .  von  Lentrnm  verm.  mit  Maria  Eleonora  von  Diamant- 
stein den  9.  Novemb.  1679.  Pfarrbuchsextract  in  cop.  vid.  '^ 
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3657.  Attest  der  fiirstl.  Schwartzburg.  Regierung  über  die  Ritte^ 
btlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Lichtenberg 
Cop.  vid.  de  dato  14.  December  1763.     ^  ^^ 

3658.  Attest  des  Adolf  Heinrich  Gottlob  und  Adam  Anton  von 
Lichtenberg  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  TOn  Liffc- 
tenberg.  Orig.  de  dato  2.  Jänner  1764.     —  ^ 

3659.  Attest  der  Hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisteriscken 
Regierung  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familien  TOn  LIefc- 
tenberg,  tou  Petschwitz  zn  Land -Preis,  ron  FränUii; 
und  Poissl  TOn  Loiffling.  Jtdiana  Sophia  von  Lichtcnbei^ 
war  eine  eheliche  Tochter  des  Franz  Gall  von  Lichten- 
berg und  der  Maria  Susanna  von  Fränking.  Franz  Gall 
Ton  Lichtenberg  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Franz  von 
Lichtenberg  und  der  Anna  von  Petschwitz  zu  Land-Preis. 
Maria  Susanna  von  Fränking  war  eine  eheliche  Tochter 
des  Georg  Wolf  von  Fränking  und  der  Maria  Magdaleni 
Poissl  von  Loiffling.  Juliana  Sophia  von  Lichtenberg  war 
die  Grossmutter  in  lin.  mat.  des  Ludwig  Gotthard  Frei« 
herrn  Trnehsess  yon  Wetzhausen.  Original  de  dato  den 
14.  August  1775.     i^ 

3660.  Freihermbrief  für  Franz,  Hanns  Georg  und  Franz  Bern-  I 
hard  Schwab  tou  Lichtenberg.  Cop.  vid.  de  dato  11.  März  ' 
1660.    '^ 

3661-  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Franz  Bernhard 
Freiherrn  von  Lichtenberg.  Cop.  vid.  de  dato  24.  Fe- 
bruar 1688.    ""^ 

3662.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Jänner  1683  zwischen  Georg 
Gottfried  Freiherm  von  Lichtenberg,  Sohn  des  Franz 
Bernhard  Freiherm  von  Lichtenberg  und  Maria  Ehsabedi 
Freiin  von  Engeishaus,  eheUchen  Tochter  des  Frauz 
Christof  Freiherrn  von  Engelshaus  und  der  Sidonia  Elisa- 
beth geb.  von  Tschetsclüer.  Cop.  vid.     '°^' 

3663.  Testament  des  Georg  Gottfried  Grafen  von  Lichten- 
berg vom  22.  Jänner  1720.  Gemalin:  Maria  Elisabeth  ^eb. 
Gräfin  von  Engelshans.  Töchter:  Catharina  Elisaboih, 
Maria  Anna  imd  Catharina  Josefa.  Sohn:  Marx  Ferdinand. 

Cop.  vid.  »±;* 

3664.  Heinrich  von  Lichtenberg  hat  1405  seinen  Landeshomn 
Markgrafen  Friedrich  und  Wilhelm  zu  Meissen  Fehdebriefe 
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gesendet.  Extract  aiia  Johann  Friedrich  Gauen  gencalogisch- 
hiatoriBcbem  Adelslcxicon.  Cop.  vid.  -jr 
Jnliana  Sophia  Freiin  von  Lichtcmterg,  geboren  den 
30.  November  IGSö,  Tochter  des  Franz  Qall  Freiherrn 
von  Lichtenberg  und  der  Maria  Susanna  geb.  TOli  Frilll- 
king.    Taufschein  in  cop.  vid.     -™ 

Attest  des  Adelsstandes  in  Breisgau  über  die  RitterbUrtig- 
keit  der  Familien  VOD  LicIiteafeU,  von  Reichenstein, 
Ton  Roggenbacli,  von  Pforr,  zu  Rhein,  von  Amilau, 
Nagel  von  Altenschönenstein,  von  Laiibenberg,  von  Hei- 
nach,  von  Eptlngen.  Cop.  de  dato  Freihurg  13.  August 
173Ö.    ^ 

B7.  Attest  des  Kitterstandes  im  Breisgau  über  die  Bitterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  FamiÜe  Lichtenfels.  Cop, 
de  dato  Freiburg  den  5.  März  1736.     ^ 

B8-  Attest  der  Regiments-Bvirgmanne  der  kaia.  und  des  h,  R. 
Burg  und  reap,  Stadt  Friedberg  über  die  Ritterb tlrtigkeit 
und  das  Wappen  der  Familien  TOn  Llchtenstein  anf 
Iiahne  und  Teltheiiii  ans  dem  Hause  Beyenrode.  Adam 
Heinrich  Gottlieb  von  Lichtenstein  war  Burgmann,  1737. 
Eltern:  Adam  Heinrich  von  Lichtenstein  und  Floriana  Mar- 
garetha  von  Veitheim.  Cop.  vid.  de  dato  den  22.  Februar 
1772.     '^^^ 

Adam  Heinrich  Gottlieb  von  Llchtenstein ,  geb.  den 
28-  December  lti93,  Sohn  des  Adam  Heinrich  von  Lich- 
tenstein t  ^^'i  21.  Juli  1693  und  der  Floriana  Margaretha 
geb.  von  Yeltheim.  Taufschein  in  cop.  vid.  '^ 
Adam  Heinrich  Gottlieb  von  Lichteustein  verm.  sich 
zum  zweiten  Male  den  IS.  Mai  1719  mit  Carolina  Juliana 
Vogt  von  Salzburg,  Tochter  des  Valentin  Vogt  von  Salz- 
burg. Trauschein  in  cop.  vid.     '-^ 

Auszug  aus  dem  gedruckten  Ehrengedächtm'a  des  Adam 
Heinrich  Gottlieb  von  Lichtenstein  f  «^c"  2.  August 
1747,  geb.  den  2S.  December  1693.  Eltern:  Adam  Heinrich 
von  Lichtenstein  f  den  ül.  Juli  1693  und  Floriana  Margare- 
tha geb.  von  Voltheim.  Grosselt.  v.  s.:  Hanna  Jakob  von 
Lichtenstein  f  den  30.  October  1692  und  Eva  Maria  Trnch- 
sess  von  Wetzhausen,  Tochter  des  Hanns  Christof  Truch- 
8CSS  von  Wetzhauücn.    Urüsaelt.  m.  s.:  Georg  Phihpp  von 
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Veitheim  und  Louise  geb.  TOn  Stammer.  Urgrosselt  v.  s.: 
Wolf  von  Lichtenstein  und  Martha  Harschall  TOn  EbeneL 
Urgrosselt.  m.  s.:  Philipp  Sigmund  von  Veitheim  und  Eli- 
sabeth Floriana  TOn  Boduiigen.  Ururgrosselt«  v.  s.:  Wolf 
von  Lichtenstein  imd  Walpurga  von  Hattstein.  Umrgross- 
eltern  m.  s. :  Heinrich  von  Veitheim  und  Catharina  TOi 
Hflnchhausen.    Cop.  vid.    l[j? 

3672.  Stammbaum  des  Augustin  Oswald  TOn  Liehtensteii 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Lichtenstein,  Berg^  Weit^ 
tingen,  Trnchsess  von  Hoflngen^  Bemdt,  Westemarh, 
Fetzer^  NothafTt^  EfBnger,  Habsperg,  Rotenstein,  Knö- 
ringen^  Landenberg^  Goldenberg,  Hohensachs,  Schwär- 
zenberg.  Cop.  auf  Perg.    *^? 

3673.  Extract  aus  dem  Vertrag,  welcher  zwischen  ChristofJa- 
k  o  b  TOU  Lichtensteln  zn  Carueid  nachgelassener  Wittwe 
Ursula  von  Lichtenstein  zu  Cameid  geb.  TOii  Waltenhofei 
imd  Tochter  Anna  Regina  TOn  Glos  geb.  von  Lichtenstein 
zu  Cameid,  Gemalin  des  Sigmund  Ferdinand  Herrn  zn 
Glos  am  25.  Juni  1625  vorgegangen.  Cop.  vid.     ^ 

3674.  Louise  Charlotte,  geb.  den  11.  Juni  1721,  Tochterde» 
Adam  Heinrich  Gottlieb  TOn  Lichtenstein  und  der  Caro- 
lina  Juliana  von  Lichtenstein    geb.   Vogt  TOn   Salzbor;. 

Taufschein  in  cop.  vid.     *"^ 

3675.  Stammtafel  des  Maximilian  Adam  Grafen  zu  Lichten- 
stein Freiberrn  zu  Castelcorno  und  Herrn  zn  Scbenna 

auf   IG  Ahnen.     Adelsgesclilechter :    Gr.    zu    Lichtenstein, 

von  Plleningen,  Fr.  von  Wolkenstein,  Fr.  von  Spav, 
Vintler  von  Plätz^  von  Grienenstein,  von  Schellenben:, 
von  Fnllach,  Fr.  zu  Bönieiburg,  Gr.  zu  Helfenstein, 
Gr.  zu  Schwarzenberg,  von  Puechberg,  Gr.  zu  Fürsten- 
berg,  Gr.  zu  Wartenberg,  Gr.  zu  Zimmern,  Gr.  zu  Ebe^ 
stein.  Cop.  auf  Pap.     "'* 

3676.  Attest  des  Herrenstandes  des  Erzherzogthums  Oesterreicb 
unter  der  Enns,  dass  die  Fürsten  von  Lichtenstein,  Grafen 
von  Salni,  Freiherren  von  Waldstein  dem  Herrenstaude 
einverleibt  worden,  diese  Familien  auch  uralt  adeüch,  ritter-, 
tumier-  und  stiftmässig  seien.  Orig.  de  dato  27.  December 

.    1772.    '^^ 
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177.  Attest  dca  HtTrcnst-inclos  im  Erzlicrzugtlmm  Oesterreicli 
unter  der  Enns  über  die  Ritterb ürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  roii  Lichtenstein,  von  Dietrichstein,  von 
Kherenh aller,  ton  Laniborg,  von  Tannhiiusen,  von  Ur- 
(«Eni  nnd  Rosenberg  und  von  Löwenstein-Wertheim.  Orig. 
de  dato  den  28.  September  1804.     ^ 

178.  Attest  des  Emamiel  Fürsten  von  Lklitensteiii  Über  das 
Wappen  der  Familie  ron  Lichtenstein.  Orig.  de  dato  den 
26.  August  1738.     '^l 

kNüte   der   Hoch  fürstlich  Liclitcnstein' sehen   Kanzlei   über 
daa  Wappen   des   ftirstlichen  Uauses.     Flisabetli  Czerna- 
hora   TOn  Boskowitz  war    die  Gemalin    des    Fürsten  Karl 
nnd  Mutter   des   Karl  Euscbiua  Füraton  von  Liehteustein. 
Dominiea,    Tochter   dos   Fürsten    Johann   Adam  Andreas, 
war  verm.  mit  .  .  .  Fürsten  von  Auersperg.  Orig.  de  dato 
30.  Juni  1786.     '-^y 
180.    Attest  der  Deutechcn  Ordens  -  Ballci  Oesterreich  über  das 
Wappen   der  Familie  Llchteusteln.     Nach   dem  Original- 
Testament  des  Hartmanu  Fürsten  von  Lichtenatein  de  dato 
lJ!4.  December  1672.     Original,  Landkommende  Wien  den 
Ylö.  December  1804.    ^^ 
^ttest  der  Deutschen  Ordens -Ballei  Ocaterreieh  über  da» 
Vappcn  der  Familie  Lichtcnstein.     Nach   einer  Transac- 
glionsurkunde  zwisclien  Anton  Florian  Fürsten  von  Lichten- 
1  und   F.  Pliilippisclien   Prinzen   des   Hauses   Lichtcn- 
htein  zu  Wien  den  20.  Mai  1718  abgeacliloasen.  Orig.  Land- 
Fkommende  Wien  den  15.  December  1804.     "' 
Extract    aus   der  Abtheilung    mit  Christi  na  Fürstin  von 
Lichtenstein  Wittwe   geb.   Gräfin  ron  Löwensteiii  und 
Emanuel  Fürsten  von  Lichtenstein    wogen  des  väterlichen 
Vermögens.  Cop.  vid.  de  dato  30.  November  1721.    '"-' 
Quittung   der   Eleonora   Barbara   Oatharina   Fürstin 
i  Lichtenstein  geb.  Grälin  von  Thun  an  Romedius  Kon- 
I  Grafen  von  Thun  über  1,500  Gulden  ausgestellt  de 
Uto  24.  November   1G94.     Eltern:    Michael    Oswald    Graf 
ron  Thun  und  Elisabeth    geb.  GräHn  von  Lodron.     Cop. 

raanuel  Josef  Johann,  get.  den  2.  Februar  1700,  ehe- 
:hcr  Sohn  des  Philipp    Fürsten   von  Lfrhtenstein  und 
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der  Christina  geb.  Gräfin  TOD  Lowenstein.  Taufschein  in 

orig.    ;^ 

3685.  Testamentsextract  des  Hartmann  Fürsten  Yon  Lieh- 
tenstein - Nlkolsburg.  Söhne:  Maximilian  JaJ^ob  Moriz, 
Anton  Florian,  Philipp  Erasmus  und  Hartmann.  Gemalin: 
Sidonia  Elisabeth  geb.  Gräfin  Ton  Salm  nnd  ReiferseheU 
Cop.  vid.  de  dato  24.  December  1672.    ^  »•^  l^ 

3686.  Maria  Eleonora  Barbara  Elisabeth,  get.  den  1.  J&n- 
ner  1702,  eheliche  Tochter  des  Anton  Ffirsten  von  licfc- 
tenstein  und  der  Eleonora  Barbara  Catharina  geb.  Grill 
von  Thun.  Taufschein  in  orig.     ^1  '-^ 

3687.  Extract  aus  der  Abtheilung  der  nach  Philipp  Erasmus 
Fürsten  von  Llehtenstein  den  drei  Söhnen  Josef  Wen- 
zel,  Emanuel  imd  Johann  Anton  Fürsten  von  Lichtenstein 
hinterlassenen  CapitaUen.  Cop.  vid.  de  dato  7.  October 
1720.    '^^ 

3688.  Testamentsextract  der  Sidonia  Elisabeth  Fürstin  TM 
Lichtenstein  geb.  Gräfin  von  Salm  nnd  Reiferscheid. 

Eander:  Maximilian,  Theresia,  Sidonia,  Anna  Maria,  Anton, 
Magdalena,  Phihpp  und  Hartmann.  Cop.  vid.  de  dato  den 
12.  August  1684.     "^l 

3689.  Lehenbrief  des  Wilhelm  Landgrafen  zu  Hessen  ftlr  Hanns 

von  Lidderbach  und  Curd  von  Roishansen.  Cop.  de  dato 
Samstag  nach  convers.  Pauli  1501.    ^ 

3690.  Anna  Sibilla,  get.  den  29.  Mai  1630,  ehehche  Tochter 
des  Johann  Jakob  von  Liebenfels  und  der  Helena  Wid- 
mann von  Wiering.  Taufschein  in  cop.  vid.     -*~ 

3691.  Attest  des  Domstifts  Seckingen  tlber  die  Ritterbürtigkeit 
der  Familie  von  Ligertz.     Cop.   vid.   de  dato    17.  August 
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1726.     „ 

3692.  Attest  des  V.  0.  Grafen-,  Freiherren-  und  Adelsstandes 
Breisgauischen  Gestades  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das 
Wappen  der  Familie  von  Ligertz  sive  Lygertz.  Cop.  viJ. 
de  dato  23.  Jänner  1751.    *-*f 

31 

3693.  Attest  der  Reichs-Ritterschaff  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Ligertz.  Cop.  vid.  de  dato  den  20.  Jänner 
1754.     '-^ 
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3694.  HeirathsbriefauBzug  vom  6.  Mai  1638  zwischen  Carl  TOn 
Ligertz^  ehelichen  Sohn  des  Jakob  Christof  von  Ligertz 
und  Anna  Beatrix  Beattner  von  Weyl,  ehelichen  Tochter 
des  Hanns  Werner  Reuttner  von  Weyl.  Cop.  vid.    *J** 

3695.  HeirathsbriefauBzug  vom  12.  September  1679  zwischen  Jo- 
hann Christof  TOn  Ligertz^  Sohn  des  Karl  von  Ligertz 
und  Maria  Johanna  zu  Rhein  ^  ehelichen  Tochter  des  Jo- 
hann Wilhelm  zu  Rhein.  Cop.  vid.     -^ 

3696.  Johannn  Christof  YOn  Ligertz,  ehelicher  Sohn  des  Karl 
von  Ligertz  und  der  Anna  Beatrix  Beattner  von  Weyl, 
t  den  13.  August  1699.  Todtenschein  in  cop.  vid.     -*?? 

3697.  Johann  Conrad  Franz  Georg,  geb.  den  29.  August 
1672,  Sohn  des  Franz  Karl  von  Ligertz  und  dessen  Ehe- 
gemalin  Maria  Eva  TOn  Wessenberg.  Taufschein  in  cop. 
vid.     — 

XIV 

3698.  Maria  Johanna  Sigismunda  von  Ligertz,  geb.  den 
12.  Juli  1712,  eheliche  Tochter  des  Johann  Conrad  Franz 
Georg  von  Ligertz  und  der  Maria  Agatha  Agnes  geborenen 
Freiin  von  Eageneek.  Taufschein  in  cop.  vid.    ^ 

3699.  Attest  des  Erzhohen  Domstifts  zu  Mainz  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  Ligneville, 
Zaiskam,  Bödigkheim.  Orig.  de  dato  3.  Juli  1697.  — 

3700.  Attest  des  Capitels  der  hohen  Cathedralkirche  zu  Osna- 
brück über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie von  Limburg  and  Bronehorst.  Franz  Sales  von 
Weiclis  zu  Boesberg  war  Domkapitular.  Cop.  de  dato  den 
27.  April  1771.    ^ 

3701.  Heirathsbriefauszug  vom  3.  März  1606  zwischen  Heinrich 
Grafen  zu  Limburg  und  Elisabeth  Gräfin  zu  Erbaeli.  Ex- 
tract  des  von  Elisabeth  Gräfin  zu  Erbach  ausgestellten 
Verzichtes  de  dato  den  3.  März  1606.  Cop.  vid.    -^ 

3702.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  von  Lindau  auf  8 
Ahnen.  Adelsgeschlcchter:  von  Lindau,  YOn  HolienweLsel; 

Ton  Elckershausen  gen.  Klflppel,  Binek  tod  Gaubickel- 
heim,  von  Homberg,  von  Eageneek,  von  Bittenlieim, 

von  Kageneck.  Cop.  auf  Perg.    *^ 

3703.  Stammbaum  des  Philipp  Wilhelm  TOD  Lindau  auf  8 
Ahnen.    Adelsgeschlechter:  Lindau,  Wolfskelll,  Biedesel, 

Uobenweisel,   Ton  Elekershansen  gen.  Klflppel^  Bech- 
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tolsheim,  Binek  TOn  Gaabiekelheim^  Sehonberg.    Cop. 
auf  Pap.   i^ 

3704.  Attest  des  Johann  Josef  Albrecht  TOn  Schimdlng  und  K^rl 
Willibald  von  Lindenfels,  dass  ihr  Onkel  Carl  Christian 
Ernst  YOn  Lindenfels  ein  Sohn  des  Wolf  Ernst  vonLin- 
denfels  und  der  Ursula  Amalia  TOn  Oiech  war.  Ursak 
Amalia  von  Giech  war  eine  Tochter  des  Karl  Gottfried 
von  Giech  und  der  Dorothea  geb.  TOn  Könitz  aos  dem 
Hause  Eyba.  Orig.  de  dato  20.  December  1753.   ^ 

3705.  Attest  des  Johann  Gerhard  von  Vittinghof  gen.  Schell, 
dass  Carl  Christian  Ernst  TOn  Lindenfels  anf  Wolf- 
ramshof  Maltheser  Ritter  gewesen.  Orig.  de  dato  20.  De- 
cember 1753.    ^ 

3706.  Vergleich  zwischen  des  Wolf  Ernst  YOn  Lindenfels  Wittwe 
Ursula  Amalia  geb.  Freiin  von  Giech  und  deren  Söhnen 
Karl  Urban^  Karl  Christian  Ernst ,  Johann  Christof ^  Chri- 
stof Erdmann,  Adam  Julius  Hector  und  Karl  Sigmund. 
Cop.  vid.  de  dato  3.  November  1695.      ^ 

3707.  Theilungsprotokoll  vom  13.  Mai  1709  nach  dem  Tode 
der  Ursula  Amalia  TOn  Lindenfels  geb.  Freiin  Ton 
Gieeh  f  den  27.  October  1708  zwischen  ihren  Erben  Eva 
Magdalena  TOn  Schönbeck  geb.  von  Lindenfels  für  sich 
und  im  Namen  der  hinterlassenen  fünf  Kinder  der  Doro- 
thea Cordula  von  Künsberg  geb.  von  Lindenfels.  Cop. 
vid.     :^^- 

3708.  Attest  'des  Karl  WilHbald,  Christof  Karl  und  Karl  Chri- 
stian von  Lindenfels,  dass  Wolf  Ernst  von  Lindenfels 
ein  Sohn  des  Hanns  Caspar  von  Lindenfels  und  dessen 
Gemalin  Margaretha  Cordula  geb.  von  Kflnsberg  gewesen 
und  den  17.  August  1614  geboren  worden.  Cop.  vid.  de  dato 
12.  October  1753.     -^^, 

■al4 

3709.  Wolf  Ernst  von  Lindenfels  den  14.  März  1649  vermäli 
mit  Ursula  Amalia  von  Giech.  Trauschein  in  cop.  vid.  *l\ 

3710.  Wolf  Ernst  von  Lindenfels  den  15.  März  1649  vermalt 
mit  Ursula  Amalia  geb.  von  Giech,  Tochter  des  Karl  Gott- 
fried von  Giech.  Wolf  Ernst  von  Lindenfels,  geboren  den 
27.  August  1614,  Sohn  des  Hanns  Caspar  von  Lindenfek 
Aus  dem  freiherrl.  Lindenfels'schen  Agnatenbuch.  Cop. 
vid.  de  dato  Culmbach  den  5.  October  1753.     *J^- 
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Estract  auB  dem  Eherecesse  vom  2.  März  IflSO  zwischen 
Bernhard  Heinrich  toH  dor  iJppe  Zu  Wintrup,  ehe- 
lichen Sohn  dos  Franz  Simon  von  der  Lippe  zn  Wintnip 
and  der  Elisabeth  geb.  Tou  Eppe  und  Margaretha  Anna 
geb.  von  KorfT,  ehelichen  Tochter  des  Benedikt  Knrff  zur 
Waghorat  und  LUbbeke  und  C'atharina  geh.  TOn  Slandelä- 
loh.  Cop.  vid,     "^ 

Heirath  abrief  au  szug  vom  17-  November  1605  zwischen 
Franz  Simon  von  der  Lippe  und  Elisabeth  ron  Eppe, 
ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Eppe.  Cop,  vid.     "" 

13*  Franz  Simon  TOn  der  Lippe,  get.  den  10.  Janner  1662, 
ehelicher  Sohn  des  Bernhard  Heinrich  von  der  Lippe  und 
fler  Margaretha  Anna  Ton  Korff.  Taufschein  in  orig.  '™ 
IMspensatio  in  consanguinitate  pro  contrahendo  niatrimonio 
mter  Franc.  Simonem  de  Lippe  et  Hcdvigam  Sophiam 
de  Spiegel.  Cop.  vid.  |^ 

Extract  aus  einer  Transaction  zwischen  Franz  Simon 
TOn  der  Lippe  zr  Wintrnp  imd  dessen  Gcmalin  Hedwig 
Sophia  geb.  TOD  Spiegel  mm  Desenberg  und  Friedrich 
Ludwig  von  Spiegel  zum  Desenberg  und  dessen  Gemalin 
Elisabetli  Sophia  geb.  von  der  Lippe.  Cop.  vid.  de  dato 
29.  Mai  169Ö.    ^^ 

Stammtafel  des  Friedrich  Heinrich  von  der  Lippe 
roin  Haus  Wintrnp  auf  16  Almen.  Adelsgeschlechter: 
von  der  Lippe  vom  Haus  Wintnip,  von  Eppe  vom  Hans 
Beckenberg,  von  KorfT  vom  Haus  Waghorst,  von  Man- 
delsloh  vom  Haus  DUndorf,  Scliönenberg  Spiegel  znm 
Uesenberg,  von  Hnsf hausen  vom  Hans  Apenbnrg,  von 
Stockliausen  auf  WiUmorsen ,  von  der  Lippe  vom  Haus 
Wintrup,  von  Yincke  zu  Kilver,  von  Füllen  zn  Dratum, 
von  Steding  zu  Holzbausen,  von  Grappendorf  zu  Lüb- 
becke, von  Kettler  zu  Mittelbnrg  und  Uarkotten,  von 
Schmlsing  zn  Harkotten,  von  Schade  zu  Salvey,  von 
Wrede  zu  Amecke.  Orig.  auf  Perg.    '^ 

ITI7.   Friedrich  Heinrich  Canutns  Ton  der  Lippe,  geb.  den 
20-  November  172G,   ehelicher  Sohn  des  Hcrman  Werner 
der  Lippe   und   der  Angola  Margaretha  von  Tincke. 


r  Taufacbeiit 


i  orig. 
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3718.  Herman  Werner  TOn  der  Lippe,  getauft  den  2.  April 
1691 ,  ehelicher  Sohn  des  Franz  Simon  von  der  Lippe 
und  der  Hedwig  Sophia  TOn  Spiegel  zum  Desemberf. 
Taufschein  in  orig.    -^ 

3719.  Herman  Werner  Preilierr  YOn  Lippe  verm.  den9. Oc- 
tober   1720  mit  Angela  Margaretha  Barbara  TOn  Tiidie. 


Trauschein  in  orig. 


3720.  Rainer  TOn  der  Lippe  verm.  mit  Osterheldis  TOi  ifr 
Malsbnrg,  Tochter  des  Bernhard  von  der  Malsburg  aod 
der  Maria  Winscherot,  1511.  Söhne:  Reinecke  von  der 
Lippe,  Bernhard  von  der  Lippe  f  den  9.  September  1608 
verm.  mit  Anna  TOn  der  Borch  ans  Holzhansen,  Tochter 
des  Simon  von  der  Borch  und  der  Agnes  TOn  Graflisfkifl 
und  Erich  von  der  Lippe.  Kinder  des  Bernhard  von  der 
Lippe  und  der  Anna  geb.  von  der  Borch :  Margaretha  venu 
mit  Caspar  TOn  Schilder  zn  Himmighaasen^  Bemiuml 
Theodor  f  26.  October  1596  und  Simon  f  3.  October  1&J6 
verm.  mit  Goda  Spiegel  Ton  Peckelsheim-Schweckhansei, 

Tochter  des  Raban  von  Spiegel  von  Peckelsheim-Schweck- 
hausen  und  der  Ursula  YOn  Fürstenberg.  Kinder:  Anna 
Elisabeth  verm.  mit  Jobst  Wilhelm  TOn  Cappel,  Odiüa 
vermalt  mit  Ludolf  YOn  Oynhausen,  Elisabeth  verm.  mit 
Johann  Wolf  Ton  Haxthausen,  Theodora  verm.  mit  FrÄni 
Burkard  von  Oynhausen,  Raban,  Friedrich  f  1771  verm. 
mit  Elisabeth  Sophia  TOn  Bheden.  Philipp  Jakob  von  der 
Lippe  t  den  8.  August  1697.  Extract  aus  dem  Geschlechts- 
register der  Herren  von  der  Lippe.  Cop.  vid.     *" 

3721.  Attest  des  Capitels  zu  Neuenheerse,  dass  Ursula  TOndff 
Lippe  eine  Tochter  des  Simon  von  der  Lippe  zu  Vinse- 
beck  und  der  Goda  Ton  Spiegel  zu  Peekelsheim  sei. 
Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1729.     *^ 

3722.  Testamentsextract  der  Amalia  Gräfin  zur  Lippe  geborn. 
Barggräfin  zu  Dohna.  Gemal :  Simon  Heinrich  Graf  zur 
Lippe.  Kinder:  Friedrich  Adolf,  Ferdinand  Christian,  Chri- 
stof Ludwig,  Theodor  Emil,  Simon  Karl,  August  Wolfart, 
Charlotta  Albertina  und  Sophia  Florentina.  Cop.  de  dato 
13.  Jänner  1700.     '^ 

3723.  Anna  Catharina  geb.  Gräfin  TOn  Nassau  •  Wiesbidei 
verm.  Gräfin  zur  Lippe  ist  den  7.  Februar  1622  beerdigt 
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worden.  Kinder:  Simon  Ludwig,  Johann  Berend,  Otto  Hein- 
rich, Herman  Adolf,  Hanns  Ludwig,  Friedrich  Philipp,  Simon, 
Maria  Elisabeth,  Anna  Catharina,  Juliana  Ursida,  Magdalena. 
Gemal:  Simon  d.  j.  Graf  zur  Lippe.  Cop.  vid.     -^ 

i4.  Stammbaum  des  August  Grafen  und  Edlen  Herrn  zur 
Lippe  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr.  zur  Lippe, 
Gr.  zu  Mansfeld,  Gr.  zn  Waldeek,  Herz,  zn  Clere,  Gr. 
zu  Holsteln-Schaumbnrg,  Gr.  zu  Nassau,  Herz,  zn  Bruns- 
wiek  nnd  Lüneburg,  Herz,  zu  Mecklenburg,  Gr.  zu 
Nassau  und  Katzenelnbogen ,  Gr.  zu  Stollberg,  Landgr. 
Leuehtenberg,  Markgr.  zn  Brandenburg,  Gr.  zu  Sayn  nnd 
Witgenstein,  Gr.  zu  Isenbnrg,  Gr.  zu  Solms-Lanbaeh, 
Gr.  zu  Wied-BnnkeL  Cop.  auf  Perg.    ^ 

f5.  Stammbaum  des  August  Wolfart  Grafen  nnd  Edlen 
Herrn  zur  Lippe  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Gr. 
zur  Lippe,  Gr.  zu  Holstein-Schanmbnrg,  Gr.  zn  Nassau, 
Wiesbaden  nnd  Idstein,  Gr.  zu  Nassau-Katzenelnbogen, 
Gr.  zu  Isenburg-Büdingen ,  Gr.  zn  Gleichen,  Gr.  zu 
Nassau,  Wiesbaden  und  Idstein,  Gr.  zu  Nassau-Katzeneln- 
bogen, Burggr.  nnd  Gr.  zn  Dohna,  Fr.  TOn  Wemsdorf, 
Gr.  zu  Solms-Braunfels,  Gr.  zu  Sayn  und  Witgenstein, 
Gr.  zu  Holland-Brederode  H.  Ton  Elütingen,  Fr.  von 
Haeften,  Herwynen  nnd  Hellu,  Gr.  zu  Nassau-Katzen- 
elnbogen, Gr.  zu  Waldeck.  Orig.  auf  Perg.     '-^ 

J6.  August  Wolfart,  geb.  den  23.  Juni  1688,  Sohn  des 
Simon  Heinrich  Grafen  zur  Lippe  und  dessen  Gemalin 
Amalia  geb.  Gräfin  YOn  Dohna.   Cop.  vid.    l^ 

27.  August  Wolfart  Graf  zur  Lippe,  geb.  am  23.  Juni 
1688.  Eltern:  Simon  Heinrich  Graf  zur  Lippe  und  Amalia 
geb.  Gräfin  zu  Dohna.  Grosselt.  v.  s.:  Herman  Adolf 
Graf  zur  Lippe  und  Emestina,  Tochter  des  Wolfgang 
Heinrich  Grafen  zu  Isenbnrg -Bttdingen  und  der  Maria 
Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und  eine 
Enkelin  v.  s.  des  Wolfgang  Ernst  Grafen  zu  Isenburg-Bü- 
dingen und  der  Anna  geb.  Gräfin  zu  Gleichen,  m.  s.  des 
Johann  Ludwig  Grrafen  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und  der 
Maria  Gräfin  zu  Nassau-Katzenelnbogen.  Eiter-Eltern  v.  s.: 
Simon  d.  j.  Graf  zur  Lippe  und  Anna  Catharina  gebome 
Gräfin  zu  Nassau- Wiesbaden,  Tochter  des  Johann  Ludwig 
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Grafen  zu  Nassau  -  Wiesbaden  und  der  Maria  geb.  Gräfin 
zu  Nassau-Katzenelnbogen.  Grosseiter -Eltern  v.s.:  Simon 
d.  ä.  Graf  zur  Lippe  und  Elisabeth  geb.  Gräfln  in  Hol- 
stein. Grosselt.  m.  s.:  Christian  Albrecht  Graf  zu  Dohna 
und  Sophia  Theodora  geb.  Gräfln  ZU  Holland-Brederodf, 
Tochter  des  Johann  Wolfart  Grafen  zu  Brederode  und 
der  Anna  Gräfin  zu  Katzenelnbogen  und  eine  Enkelin  v. 
s.  des  Florintius  Grafen  zu  Holland  -  Brederode  und  der 
Theodora  Freiin  TOn  Haeften,  m.  s.  des  Johann  Gnfen 
zu  Nassau-Katzenelnbogen  und  der  Magdalena  geb.  Grill 
zu  Waldeck.  Alter-Eltern  m.  s.:  Christof  Graf  von  Dohni 
und  Ursula  geb.  Gräfln  zu  Solms-Braunfels^  Tochter  des 
Johann  Albrecht  Grafen  zu  Solms-Braunfels  und  der  Agnes 
Gräfln  zu  Sayn  und  Witgenstein.  Grosselter-Eltem  m.  s.: 
Achaz  Graf  zu  Dohna  und  Barbara  geb.  Freiin  m  Wen»* 
dorf.  Cop.    '^ 

3728.  Extract  der  Witthumsverschreibuhg  für  Elisabeth  geb. 
Gräfln  zu  Holsteln-Schanmburg  Gemalin  des  Simon  d.  L 
Grafen  zur  Lippe.  Bander:  Simon,  Otto,  Herman,  Philipp, 
Elisabeth,  Magdalena,  Ursida  und  Sophia.  Cop.  de  dato 
22.  Jänner  1614.     '-?? 

13 

3729.  Extract  aus  dem  Testament  der  Ernestine  Gräfln  iiff 
Lippe  geb.  Gräfln  ron  Isenburg  nnd  Bfidlngen.  Gemal: 
Herman  Adolf  Graf  zur  Lippe.  Sohn:  Simon  Heinrich. 
Cop.  de  dato  29.  November  1G65.     ^ 

3730.  Heirathsbriefauszug  vom  20.  Jänner  1653  zwischen  Her- 
man Adolf  Grafen  zur  Lippe  und  Ernestine  gebomen 
Gräfln  zu  Isenburg  und  Bfidlngen ,  Tochter  der  Maria 
Magdalena  Gräfin  zu  Isenburg  und  Büdingen  geb.  Grifin 
zu  Nassau^  Wiesbaden  und  Idstein.    Cop.    v^ 

3731.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  November  1585  zwischen  Si- 
mon d.  ä.  Grafen  zur  Lippe  und  Elisabeth  geb.  Grilbi 
zu  Schaumburg,  ehelichen  Tochter  des  Otto  Grafen  zu 
Holstein-Schaumburg   und  der  Elisabeth  Ursula.  Cop.    *** 

3732.  Heirathsbriefauszug   vom   26.   Februar  1607   zwischen  Si-    I 
mon  dem  VII.  Grafen  zur  Lippe,  Sohn  des  Simon  d.  1 
Grafen  zur  Lippe  und  Anna  Catharina  gebom.  Gräfln  n 
Nassau- Wiesbaden  nnd  Idstein  ^   Tochter  der  Maria  geb. 
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in  zn  Kauan-KatzencInlcij^fiD  v<;rw.  Orttfiii  kii  N'miwii  ' 
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3741.  Anton  Isidor  Fürst  Yon  Lobkowitz,  ehelicher  Sohn  des 
August  Fürsten  von  Lobkowitz  und  der  Maria  LudmiDi 
geb.  Oräfln  Czernin,  vei*m.  den  6.  Juni  1796  mit  Sidonit 
Gräfin  TOn  Klnsky^  ehelichen  Tochter  des  Josef  Forsten 
von  Kinsky  und  der  Rosa  geb.  Gräfin  TOn  Harrach«  Trau- 
schein in  cop.  vid.    ?^ 

3742.  August  Josef  Johann  Nep.  Leonhard  Moriz,  getden 
23.  September  1729,   ehelicher  Sohn   des  Georg  Chiittiin 

*  Fürsten  yon  Lobkowitz   und  der  Carolina  Henriette  geb.  , 
Gräfin  TOn  Waldstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3743.  Heirathsbrief  vom   24 1680   zwischen    Ferdinand 

Herzog  in  Schlesien  zu  Sagan  Fürsten  Lobkowitz  und 
Maria  Anna  geb.  Markgräfin  zn  Baden,  Tochter  der  Maria 
Magdalena  Markgräfin  zu  Baden  geb.  Gräfin  zn  Oettingei. 

Cop.  vid.     '^ 

3744.  Erbserklärung  des  Philipp  Herzogs  zu  Sagan  nach  seinem 
Vater  Ferdinand  Fürsten  Ton  Lobkowitz  nnd  HerM 
zn  Sagan.  Cop.  vid.    i^ 

3745.  Stammbaum  des  Franz  Rudolf  Georg  Fürsten  toi 
Lobkowitz  Herzogs  TOn  Bandnitz  auf  16  Ahnen.  AdeU^ 
geschlechter:  Fst.  von  Lobkowitz  Herz,  zu  Sagan  in  Schle- 
sien,  Markgr.  von  Baden  und  Hochberg  ^  Gr.  von  Wald- 
stein nnd  Wartenberg,  Gr.  yon  Losenstein,  Gr.  Czemii 
Ton  Chadenitz,  Gr.  Ton  Khüenbnrg,  Gr.  yon  Merode 
Marquis  de  W^esterloo,  d'Arragona  nnd  Pignatelli  Henu 
yon  Monteleone  nnd  Terra  nnoya  Fst.  yon  Castel  Tete- 
rano  yon  Noya^  Gr.  yon  Kinsky  zn  Chinitz  nnd  Tettiui, 
Gr.  yon  Martinitz,  Gr.  yon  HohenzoUern  nnd  Heehingen, 
Gr.  yon  Oettingen-Spielberg ,  Gr.  yon  Harraeh,  Gr.  tod 
Tannhausen,  Gr.  von  Harrach,  Fst.  von  Llchtenstein. 
Orig.  auf  Perg.      ^— 

3746.  Franz  de  Paula  Rudolf  Georg  Caspar  Leonhard, 
get.  den  24.  April  1800,  ehelicher  Sohn  des  Anton  Isidor 
Fürsten  yon  Lobkowitz  und  der  Sidonia  Gräfin  toi 
Kinsky.  Taufschein  in  cop.  vid.   i^ 

3747.  Johann  Georg  Christian,  geb.  10.  August  1G86,  ehe- 
licher Sohn   des  Ferdinand  Fürsten  yon  Lobkowitx  ood 
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f  der  Maria  Anna  geb.  Markgrättn  von  Rnden.   Taufschein 
in  cop.  vid.    — 

Maria  Elisabeth  Anna  Josefa  Theresia  Walbur- 
gis  Ludmilla  Lydweria  Clementina,  get.  den  23.  No- 
vember 1726  f  eheliche  Tochter  des  Philipp  Fürsten  von 
Lobkonitz  und  der  Wilbelmine  geb.  Gräfin  von  Althann. 
Taufschein  in  orig.    '-"* 

Philipp  Wilhelm  Fürst  von  Lobkowitz,  geboren  den 
26.  Febniar  16S0,  .Sohn  des  Ferdinand  Leopold  Aupust 
Fürsten  von  Lobkowitz  und  der  Claudia  Franciska  gcb, 
Prinzessin  Ton  Nassau-Hadaniar.  Taufschein  in  cop.  'J? 
Heirathsbrief  vom  24.  August  1721  zwisclion  Philipp  Her- 
zog in  Schlesien  zu  Sng»n  Fürsten  nnii  Regierer  des 
^Hauses  Lobkowitz  und  Wilhelmina  GrAfln  ron  Aitltann, 
f  Tochter    des    Michael     Ferdinand     Orafcn     von     Althann. 

Cop.  7 
,    Extract  aus  der  k.  Landtafel  im  Ki.inigreich  Böhmen  bat. 
das    uralte    ritt  er-     und    Btiftsmäsaig^e    Lobkowitz'sehe    Ge- 
[^schlecht.   Wenzel  Hasaenstein  von  Lobkowitz  verm,  mit 
Bidonia  geb.  von  Vitzthnm,  1542.     Peter  von  Lobkowitz 
(Venn.  mit  Margaretha  geb.  Gräfin  Schlick,  1555.  Johann 
1.  j.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Catlmrina  geb.  Noworadshi 
^on   Kolowrat,  1065.    Sohne:   Ludwig  und  Johann.     Jo- 
■ann  d.  ä.  von  Lobkowitz   verm.  mit  Anna  geh,   von  Ko- 
lowrat,    1567.    Kindor:    Maria  Anna,    Ludmilla,  Anna,  Jo- 
,  Georg,  Gallus  Bohuslaus,  Ignaz,  Bartholomäus,  Ni- 
BoUus  und  Ladislaua.    Johann  d.  ä.  von  Lobkowitz  vcnn. 
nit  Elisabeth  gcb.  von  Rogeudorf,  1570.  Kinder:  Cliristof, 
tWilhelni,    Bohunka  verm.  von  Sternberg  und  Margaretha 
jirennitite  ron  Waldslein.  Gallus  Bohuslaus  von  Lobkowitz 
■enn.  mit  Magdalena  geb.  von  Starheniherg,  1572.     Ln- 
SishtuB  d.  j.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Magdalena  geb.  VOn 
1573.    Wenzel  von  Lobkowitz   verm.  mit  Bonussy 
»der  Beatrix  geb.  ton  Woitmoie,   1573.  Johann  d.  j.  von 
lObkowitz  verm.  mit  Hedwig  .  .  .  und  nachher  mit  Calha- 
,  ir,SO.  Tochter:  Ludmilla.    Bohuslaus  FcHx  Has- 
rnstein  von   Lobkowitz,    1583.     Tochter:    Barbara.     La- 
islaus d.  &,  von  Lobkowitz  verm.  mit  Johanna  geb.  Berha 
^OU  der  Duba  und  Leipa.    .Sohn:  Ladislaus.   Georg  d.  ä. 
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von  Lobkowitz  verm.  mit  Catharina  geb.  TOn  Lokschil, 
1585.  Bohuslaus  Felix  von  Hassenstein  und  Lobkowitz  ver- 
malt mit  Anna  geb.  von  Vitzthum  und  Egersberg,  deren 
Bruder:  Georg  Vitzthum  von  Egersberg.  Georg  Hassen- 
stein  von  Lobkowitz  vermalt  mit  Hedwig  geb.  Hassen* 
stein  und  Uasenbarg,  1589.  Johann  d.  ä.  von  Lobkowitz 
verm.  mit  Margaretha  .  .  .  Bohuslaus  Gallus  von  Lobkowitz 
verm.  mit  Elisabeth  geb.  von  Kolowrat,  1595.  LadisUm 
d.  ä.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Magdalena  geb.  Grräfin  von 
Salm,  1597.  Johann  d.  ä.  von  Lobkowitz  verm.  mit  Elisz- 
beth  geb.  von  Rogendorf,  1600.  Kinder:  Christof  d.  ä., 
Wilhelm,  Anna  und  Bohunka.  Zdenko  von  Lobkowitz  Fürst 
verm.  mit  PoHxena  geb.  von  Fernstem^  1628.  Sohn:  Wen 
zel  Franz  Eusebius  Ftlrst  von  Lobkowitz.  Ulrich  FeKx  von 
Lobkowitz  verm.  mit  Anna  geb.  YOii  Hradeek,  160). 
Kinder:  Wilhelm  Wenzel,  Zdenko  Albrecht,  Catharina  ver- 
malte Berka  von  der  Duba  und  Leipa  und  Ludmilla.  Ha«- 
senstein  von  Lobkowitz  vermalt  mit  Eva  geb.  von  Wald- 
stein. Johann  Wenzel  von  Lobkowitz  venn.  mit  Pohxen* 
geb.  von  Pernstein,  1608.  Tochter:  Maria  Bcnigna.  Wenzel 
Wilhelm  von  Lobkowitz,  1709.    Cop.  vid.     ^- 

3752.  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  III.   für    Wenzel  R^ 

gierer  den  Hauses  Lobkowitz  gefürsteten  Grafen  n 
Sternstein  über  das  Fürstenthum  Sagan.  Cop.  vid.  de  dau« 
9.  JuU  1646.     ^^ 

3753.  Kaiserliches  Decret  vom  13.  August  1748  an  WilhelmiDC 
verw.  Fürstin  von  Lobkowitz  geb.  Gräfin  von  Althann. 
Sohn:  Ferdinand  Philipp  Herzog  zu  Sagan  in  Schlesien 
Fürst  und  Regiercr  des  Hauses  Lobkowitz.  Cop.    -•^* 

3754.  Fürstendiplom  des  Kaisers  Ferdinand  II.  für  Zdenko 
Ad  albert  Herrn  TOn  Lobkowitz.  Cop.  vid.  de  dato  den 
17.  August  1624.    *7 

3755.  Attest  der  Landschaft  des  Erzherzogthums  Oesterreich  ob 
der  Enns,  dass  die  Familie  der  Freiherren  Lobel  dem  Con- 
sortium  des  Heerenstandes  anno  1596  einverleibt  worden. 
Johann  Jakob  Freiherr  Löbel  war  1592  Landeshauptmann. 
Cop.  vid.  de  dato  10.  September  1764.     ^  \^ 

3756.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  der  Verein 
St.  Georgen  Schilds  Cantons  Hegau ,   Algau  und  am  Bo- 
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^^V  dcnsee  Ulier  die  Rittei-bllrtigki.'it  und  das  Wa^jpeii  der  Fa- 

'  milie  TOD  Locher,     Die  Familie  von  Locher  ist  ira  Jahre 

lij*),"»  aiisgt!  starb  eil.   Georg  Josef  Wilhelm  Aloia  BJnck  TOn 

BuldeuiKteiil   war  Canoniciis   des   hocliflirstl.    hohen  Dom- 

Btifts  Basel.  Cop.  vid.  de  dato  31.  März  17.%.     ^  '-J^ 

757.  Agnaten-Epitaphium  der  Freiherren  Locliner  in  der  Kirche 

kau  Aufßess.  Wappen:  Louhuer  von  Hüttenbaeh,  Stetten 
ffon  Koclierstetten ,  von  Aufsess,  Seufft  von  Sulburg, 
landen  von  Bniekber?,  Stein  von  AUeustein,  Ton  Fiscli- 
%Dm,  von  Morsteiu,  von  Stiebar,  von  HAyenthal,  von 
Btrettberg,  von  Giech,  von  Adelsheini,  von  Rosenberg, 
fon  der  Cappel,  von  Stein,  von  Aufsess,  Fuchs  von  Wall- 
I  Itnrg,  von  Schanniberg,  von  Crnilsheim,  von  Oieuh,  von 
der  C'nppel,  von  Gumpenbutdl ,  von  Anfsesa ,  von  Riesel- 
bach,  von  Streitberg,  TOu  Wallenrodt,  von  Wallemodt, 
von  Schneberg,  von  Sciboldsdorft,  von  Seekeudot-tT,  von 
Pappenheini.  Cop.  vid,    "' 

758.  [Anna  üklaria  von  Aufsess  venn.  Loehner  von  Hütten- 
baeh, geb.  den  25.  November  Hi43,  Tochter  des  Hanns 
Wilhelm  von  Aufsess  und  der  Eva  Johanna  geb.  Fuchs 
TOn  Wallbnrg.  Taufschein  in  cop.  vid.     ^J 

1759.  Eva  Margaretha,  geb.  den  2ö.  Juli  1669,  Tochter  des 
Ueorg  Liborius  Sebastian  Lochner  von  Hüttenbach  und 
dessen  Gemaliu  Anna  Maria  geb.  von  Aufsess.  Taufschein 
in  cop,  vid.     "' 

iJ60.  Attest  von  3  Cavaheren,  dass  Liborius  Georg  Sebastian 
Loehner  von  Hntteubach  ein  ehelicher  Sohn  des  Rochus 
Lochner  von  Hüttenbaeh  und  der  Maria  Magdalena  Stetteu 
von  Kocherstetten  Bci.  Cop.  vid.     '^^ 

iiGl.  Liborius  Georg  Sebastian  Lochner  von  HÜttenbach 
Gemal  der  Anna  Maria  Locimer  von  Hüttenbach  geborn. 
TOU  Aufsess  t  den  10.  November  1683.  Todtenachein  in 
cop.  vid.     ^ 

7(52.  HeirathsbriefausKug  vom  H.  August  1624  zwischen  Rochus 
Lochner  von  Hüttenbach  und  Maria  Magdalena,  ebelioheu 
Tochter  des  Georg  von  Stetten.  Cop.  vid.    "- 

763.    Attest  des  Simon  ßotsch  ErbtruchsesBcn  in  Tirol  über  die 

n        RincrbUrtigkeit   der  Familie    VOU    Lodrou.   Orig.  de  dato 

I^B  den  9.  Februar  löTÜ.     '"" 
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3764.  Attest  des  Oswald  Trapp  zu  Pisein  und  Churburg  Erbland- 
hofmeisters  zu  Tirol  über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie 
Yon  Lodron.  Orig.  de  dato  20.  Februar  1579.     — 

3765.  Attest  der  Bailei  Oesterreich  über  das  Wappen  der  Ve- 
ronica  Gräfin  Ton  Lodron,  Orig.  Landkommende  Wien 
am   18.  September  1804.     ^ 

3766.  Attest  des  Max  und  August  Grafen  von  Merveldt  über  die 
Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Loi  n 
Loe.  Aufgeschworen:  Friedrieh  Heinrich  Georg  von  Wolf 
zu  Föchteln,   1734.   Orig.  de  dato  4.  April  1792.    ";* 

3767.  Stammbaum  des  Bertram  Wessel  Freiherm  von  Loe  n 
Wissen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Loö  zu  Wia- 
sen,  TOn  Nesselrode  zu  Ehrenstein,  von  Flodorff  m  Leiitii, 
von  Byland  zu  Halt,  von  Hase  zu  Conradsheim,  toi 
Bemsau,  yon  Wachtendont:  zu  Germenzeel,  von  Loe 

zu   Wissen ,    von    Nesselrode    zu   Ereshoven ,     von  ßoi- 

gard  zu  Weckbel^e,  Gr.  zu  Sehwarzenberg,  von  Hirf 
zu  Alsdorf,  von  Soetem  zu  Leemberg,  von  Steinkallei- 
fels,  von  Nassau  zu  Spurkenburg,  yon  der  Leyen.  Cop. 
auf  Perg.    1^ 

3768.  Stammbaum  des  Carl  Gottfried  Freiherm  von  Loe  n 
Wissen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Loö  H.  zu. 
Wissen,  Ehrenstein,  Palsterkamp  und  Geist,    von  Nessel- 

rode  zu  Stein,  von  Flodorff  zu  Leuth,  von  Byland  ii 
Halt  und  Spaldorf,  Ton  Hase  zu  Conradsheim,  von  Bern- 
sau  zu  Hardenberg,  yon  Waehtendonk  zu  Germenzeel 
H.  zu  Hfllshausen,  von  Loö  zu  Wissen,  von  Nesselrode 
zu  Ereshoven,  yon  dem  schwarzen  Bongard  zu  Weckbeke, 
Gr.  zu  Sehwarzenberg,  yon  Harf  zu  Dreibom  und  Alv 
dorf,  yon  Soetem,  yon  Steinkallenfels ,  von  Nassau  n 
Spurkenburg,  yon  der  Leyen  zu  Adendorf.    Cop.  auf 

Perg.     '.''^ 

3769.  Stammbaum  des  Dietrich  yon  Loe  Herrn  zum  Loe  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Loö  H.  zu  Domeburg, 
von  der  Recke  zu  Beck,  von  Loe  H.  zum  Loe,  Lintelo 
zu  Walvert,  Fr.  yon  Brempt,  Fr.  von  Byland,  yon  Wy- 
lieh  H.  zu  Yenne  und  Dorrewald,  von  Loö  vom  Hause 
Vondeni,  Fr.  yon  Gent  H.  zu  Oyen  und  Dieden,  Ton 
Riesfeld   zu  Ostendorf,  Fr.  von  Waehtendonk  H.  n 
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Biesenbrack,  Fr.  Ton  Merode  ron  Sehlossberg^  ron  Pa- 
deroort,  Ton  dem  Bnsche,  von  Padevoort,  Yon  Strick. 
Cop.  auf  Perg.    ?^ 

770.  Heirathsbriefauszug  vom  8.  October  1747  zwischen  Franz 
Karl  Freiherm  von  LoS  zu  Wissen,  ehelichen  Sohn  des 
Johann  Adolf  Freiherrn  von  Loö  zu  Wissen  und  der  Ma- 
ria Anna  Catharina  geb.  Freiin  von  Wachtendonk  zu 
Oermenzeel  und  Maria  Alexandrine  Maximiliana  Gräfin 
von  Horrion,  ehelichen  Tochter  des  Gerhard  Asverus 
Ludwig  Grafen  von  Horrion  und  der  Anna  Maria  gebom. 
Gräfin  von  Velbrück.  Cop.  vid.    '7" 

771-  Heirathsbriefauszug  zwischen  Gerhard  Asverus  Ed- 
mund Freiherm  von  LoS  und  Maria  Adolfine  Alexan- 
drine Gräfin  von  Merveldt,  ehelichen  Tochter  des  Clemens 
August  Grafen  von  Merveldt  und  der  Maria  Antonetta  geb. 
Freiin  von  WollT-Mettemich.  Clemens  August  Graf  von 
Merveldt  war  ein  Sohn  des  Ferdinand  Dietrich  Grafen  von 
Merveldt  und  der  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela 
Freiin  von  Westerliolt  zu  Lembeck.  Ferdinand  Dietrich 
Graf  von  Mervelt  war  ein  Sohn  des  Dietrich  Burkard 
Grafen  von  Mervelt  und  der  Anna  Sophia  Theodora  Freiin 
von  Westerholt  zu  Lembeck.  Maria  Josefa  Anna  Theodora 
Gabriela  war  eine  Tochter  des  Dietrich  Conrad  Adolf  Frei- 
herm von  Westerholt  und  der  Anna  Maria  Theodora  Freiin 
von  Waldbott  und  Bassenheim  zu  Gndenan.  Maria  An- 
tonetta geb.  Freiin  von  WolfF- Mettemich  zu  Gracht  und 
Wehrden  war  eine  Tochter  des  Franz  Wilhelm  Freiherrn 
WolfF-Mettemich  zu  Gracht  und  Wehrden  und  der  Sophia 
Brigitta  Elisabeth  Franciska  Freiin  von  der  Assebnrg. 
Franz  Wilhelm  Freiherr  WolfF-Mettemich  zu  Gracht  und 
Wehrden  war  ein  Sohn  des  Leopold  Hieronimus  Freiherrn 
WolfF-Mettemich  und  der  Anna  Helena  von  der  Horst. 
Sophia  Brigitta  Elisabeth  Franciska  war  eine  Tochter  des 
Herman  Ludwig  Freiherm  von  der  Asseburg  und  der 
Odilia  Elisabeth  Dorothea  Freiin  von  Haxtliausen.  Cop. 
vid.    "-*• 

772.  Heirathsbrief  vom  4.  Juli  1719  zwischen  Johann  Adolf 
Josef  Alexander  Freiherm  von  LoS,  ehelichen  Sohn 
des  Philipp   Christof  Freiherm  von  Loö   und  der  Anna 
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Maria  Theresia  geb.  Ton  Winkelhansen  und  Maria  Anni 
Catharina  Freiln  yon  Wachtendonk,  ehelichen  Tochter 
des  Herman  Adrian  Freiherm  von  Wachtendonk  und  der 
Anna  Maria  geb.  TOn  Welchs.  Cop.  vid.    '-^ 

3773.  Stammbaum  des  Johann  Wilhelm  Franz  Freihem 
TOn  Loe  zu  Wissen  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Fr. 
von  Loö  H.  zu  Wissen,  Fr.  Ton  Nesselrode  zu  Ereske- 
yen^  Fr.  Ton  Winkelhansen  H.  zu  Kalcnm,  Fr.  toi  (^ 
tenbaeh  zu  Helmont,  Fr.  yon  WachtendonlL  zn  Oermei- 
zeel^  yon  Wendt  zu  Holzfeld  ^  Fr.  yon  Welchs,  Fr.  toi 
Morrien  zu  Nordkirchen,  Fr.  yon  Uorrion  zn  CoIoiist«r, 
yon  Dobbelsteln  zn  Eynebnrg,  Fr.  yon  Bentinck  n 
WuIiVath,  yon  Breyl  zu  Limbrich,  Fr.  TOn  Yelbrfick  n 
Grayen,  Fr.  yon  Hatzfeld  zn  Paland,  Fr.  von  Wachten- 
donk zu  Germenzeel,  von  Wendt  zu  Holzfeld.  Cop.  vii 
aufPerg.    '^ 

3774.  Johann  Wilhelm  Franz  Josef,  geb.  den  10.  December 
1760;  ehelicher  Sohn  des  Franz  Karl  Freiherm  yon  Lei 
und  der  Alexandrina  Oräfln  yon  Horrion.  Taufschein  in 
cop.  vid.     '^ 

3775.  Extract  der  Cession  der  Maria  von  Loe  an  Johann  Hein- 
rich von  Wydenbmck  zu  Behuf  seiner  Pupillen  Christof 
Wilhelm  und  Johaim  Heinrich  von  Wydenbmck.  Bruder: 
Dietrich  von  Loe,  dessen  Tochter  Judith  von  Loö,  dessen 
Gemalin:  Ida  von  Gent.  Christof  Wilhelm  und  Johann 
Heinrich  von  Wydenbmck  waren  Söhne  des  Christof  Panl 
von  Wydenbruck  und  der  Wilhelmine  von  Loö.  Cop.  vid. 
de  dato  3.  Mai  1705.    ?^ 

3776.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  September  1678  zwischen  Phi- 
lipp Christof  Freiherm  von  Loe,  ehelichen  Sohn  des 
Dcgenhard  Bertram  Freiherm  von  Loe  und  der  Anna 
Franciska  geb.  Freiin  von  Nesselrode  und  Anna  Maria 
Theresia  von  Winkelhausen,  ehehchen  Tochter  des  Ludgar 
Freiherm  von  Winkelhausen  und  der  Maria  Agnes  FreÜB 

von  Cortenbach.  Cop.  vid.    ?^ 

3777.  Quittung  des  Albert  von  Loen,  woraus  zu  sehen,  da^^ 
Dcgenhard  von  Metternich  und  Anna  Maria  von  Kolff 
seine  Schwiegereltern  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  11.  M&n 
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778.  Vergleich  nach  dem  Tode  des  Albrecht  TOn  Loen  und 
seiner  Gemalin  Maria  Amalia  geb.  Freiin  Ton  Metternleh 
zwischen  den  Geschwistern  Johann  Albrecht  von  Loön, 
Johanna  Elisabeth  verm.  mit  Johann  Friedrich  TOn  Burt- 
scheid  geb.  von  Loön,  Maria  Amalia  und  Otto  Sophia 
von  Loön.     Cop.  vid.   de  dato   in   festo   s.  Rcmigii  1668. 

11     ~18       ä 

r79.  Vergleich,  woraus  zu  sehen,  dass  Christof  TOn  Loen  za 
Menden  mit  Sophia  TOn  Neuhoff  vermalt  und  Albert  von 
Loön  zu  Menden  ihr  Sohn  gewesen.  Cop.  vid.  vom  Tage 
8.  Martini  Ep.  1597.     **;• 

780-  Attest  des  Johann  Philipp  von  Steink allen f eis  D.  O.  Ritters, 
Administrators  der  Bailei  Lothringen  und  Comthurs  zu 
Beckingen  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  YOn  Lontzen  gen*  Roben.  Philipp  Bernhard  von 
Lontzen  gen.  Roben  war  Landkomthur.  Cop.  vid.  de  dato 
6.  September  1717.    *-**?  *-;f 

781.  Attest  auf  Ansuchen  des  Franz  Freiherrn  von  Lopresti 
über  die  Ritterbürtigkeit  der  Familie  von  Loprestl.  Peter 
Lopresti  begab  sich  im  Jahre  1391  mit  dem  König  Martin 
aus  Castilien  in  das  Reich  beider  Sicilien  und  wurde  1394 
zum  Castellan  von  Castro  iiuovo  ernannt.  Prosper  Lopresti 
wurde  im  Jahre  1582  zum  Hierosolimitanischen  Ritter  di 
giustizia  aufgenommen.  Cop.     -°®* 

782.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  von  LorInga. 
Orig.  de  dato  Norden  in  Ostfriesland  den  3.  Juli  1728.  -" 

783.  Attest  des  Capitels  des  fürstl.  hohen  Domstiftes  Freising 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie 
Losch.  Leo  von  Loch  war  Bischof  zu  Freising,  1552.  Jo- 
hann Adolf  Freiherr  vouSchouburg  war  Domherr,  1(^62. 
Cop.  vid.  de  dato  4.  August  1729.    '"^  ^\'^^^ 

784.  Vergleich  zwischen  Jakob  a  Burggräfln  von  Dohna  geb. 
von  Kockritz  mit  ihren  Kindern  Adolf,  Otto,  Balthasar, 
Scholastica  und  Anna  Lösch.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Jänner 
1579.    ''^ 

785.  Wolf  gang  Losch  von  Hilgartshaasen  war  bei  dem  17. 
Turnier  zu  Ravensburg  gehalten  1311.  Wilhelm  Lösch  bei 
dem  19.  Turnier  zu  Bamberg  gehalten  1362.  Ulrich  Lösch 
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d.  ä.  bei  dem  20.  Turnier  zu  Esslingen  gehalten  1374. 
Wolf  und  Ulrich  Lösch  bei  dem  23.  Turnier  zu  Dann- 
stadt gehalten  1403.  Extract  aus  dem  Tumierbuche  des 
Hier.  Rodler,  1532.  Cop.  vid.  de  dato  München  den  5.  Ko- 
vember  1738.     ^"Ir 

8  ad  Kk 

3786.  Freihermdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  III.  far  Wolfgang 
Wilhelm  und  Georg  Otto  Brüder  und  Johann  Adolf  Losch 
TOn  Hilgartshansen«  Cop.  vid.  de  dato  den  2.  November 
1653.    '^ 

3787.  Attest  des  Capitels  des  kais.  freiweltl.  hochadeligen  Reichs- 
stiftes Niedermünster  in  Regensburg  über  die  Ritterbürtig- 
keit  und  das  Wappen  der  Familie  Losch  TOn  MfillenheiA 
Maria  Anna  Dorothea  Freiin  TOn  Bosenbnsch  war  Stifts- 
dame, deren  Urgrossmutter:  Anna  Margaretha  Lösch  von 
Müllenheim  Gemalin  des  Wolf  Friedrich  Bocklin  YOn  Bock- 
linsau  zu  Morsbnrg.  Cop.  vid.  de  dato  14.  Juli  1761.  ^ 

3788.  Attest  des  Domcapitels  des  exempt.  ReichsfUrstlichen  Hoch- 
stiftes Passau  über  die  Ritterbürtigkcit  und  das  Wappen 
der  Familie  TOn  Losenstein.  Franz  Xaver  Graf  Ton  8ta^ 
hemberg  war  ein  Sohn  des  Franz  von  Starhemberg  und 
der  Antonia  Gräfin  von  Starhemberg.  Ahnherr  v.  s.:  Gun- 
dagger  Thomas  Graf  von  Starhemberg  und  dessen  Eheiraa 
Maria  Franciska  Gräfin  von  Dann«  Ahnherr  m.  s. :  Ernst 
Rüdiger  Graf  von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau  Maria 
Josefa  Gräfin  von  Jörger.  Urahn  v.  s.:  Eonrad  Balthasar 
Graf  von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau  Catharina  Fran- 
ciska Gräfin  von  Cayriani.  Urahn  v.  s.:  Wilhelm  Johann 
Graf  von  Daun  und  dessen  Ehefrau  Anna  Magdalena 
Gräfin  von  Althanu.  Urahn  m.  s. :  Konrad  Balthasar  Graf 
von  Starhemberg  und  dessen  Ehefrau  Elisabeth  Gräfin  TOi 
Zinzendorf.  Urahn  m.  s.:  Quintus  Graf  von  Jörger  und 
dessen  Ehefrau  Rosalia  Gräfin  von  Losenstein.  Orig.  de 
dato  23.  November  1768.     ^ 

3789.  Extract  aus  Franciska  verw.  Gräfin  TOn  Losenstein  geb. 
Gräfin  von  Mansfeld  unterm  8.  September  1654  errich- 
tetem Testamente.  Sohn:  Franz  Adam.  Töchter:  Maria 
Theresia  verm.  Gräfin  YOn  Bucliheim,  Maria  Catharina 
Fürstin  you  Auersperg,  Maria  Magdalena  und  Maria  Ro- 
salia. Cop.  vid.    -?-  ^ 

^  Ij       S4 
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0.  Heirathsbrief  vom  16.  Jänner  1627  zwischen  Georg  Achaz 
Grafen  ron  Losenstein  und  Franciska  Gräfin  yon  Mans- 
feld^  ehelichen  Tochter  des  Bruno  Grafen  von  Mansfeld 
und  der  Maria  geb.  Manriqner  de  Lara.    Cop.  vid.     ^- 

1.  Schreiben  des  Königs  Philipp  von  Spanien  vom  J.  1653, 
wodurch  er  den  Georg  Achaz  Grafen  TOn  Losenstein 
mit  dem  goldenen  Vliess  begnadigt.  Cop.  vid.   -^. 

2.  Erberklärung  nach  dem  Tode  des  Georg  Achaz  Grafen 
zu  Losenstein.  Gemalin:  Franciska  Gräfin  zu  Losenstein. 
Sohn:  Franz  Adam  Graf  zu  Losenstein.  Cop.  vid.     ^- 

3.  Heirathsbriefauszug  vom  Februar  1685  zwischen  Johann 
Adam  Grafen  von  Losenstein  und  Maria  Beatrix  Fran- 
ciska Gräfin  Cobb  geb.  Gräfin  yon  Daun.   Cop.  vid.     ^ 

4.  Maria  Theresia  Franciska,  getauft  den  21.  Tag  des 
Christmonats  1666,  ehel.  Tochter  des  Franz  Adam  Grafen 
von  Losenstein  und  der  Maria  Theresia  geb.  Gräfin  YOU 
Herberstein.  Taufschein  in  cop.  vid.     *^ 

5.  Attest,  dass  Christof  TOn  Loss  den  13.  April  1574  geb. 
und  den  17.  August  1620  gestorben.  Eltern:  Christof  von 
Loss  t  1609  und  Martha  geb.  Pflttger.  Orig.    ^ 

•6.  Leichenpredigt  bei  dem  Begräbniss  des  Christof  YOn 
Loss  t  den  17.  August  1620.  Eltern:  Christof  von  Loss 
und  Martha  geb.  Pflüger.  Geb.  den  13.  April  1574.  Cop. 

7.  Zeugniss  des  böhmisch  ständischen  Landesausschusses  über 
die  Ritterbtlrtigkeit  und  Wappen  der  Familien  Losy  TOn 
Losynthaly  Andritzky  Ton  Andritz,  Fleissner  Ton  Wo- 
strowitz^  von  Sehonan^  Deyni  von  Strititz.  Orig.  de  dato 
Prag  den  25.  Juli  1834.     ^ 

8.  Attest  des  Hoch  Ritterl.  Johanniter  Maltheser-Ordens  über 
die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Lo- 
wenhanpt.  Aufgeschworen:  Philipp  Hugo  Graf  zu  Man- 
derseheid-Kayl ,   1701.     Orig.   de  dato   den  6.  Juni  1738. 

19 

19-  Attest  der  Ritterschaft  im  Fürstenthum  Hessen  über  die 
Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Lowen- 
Stein.  Cop.  vid.  de  dato  14.  December  1775.    ~ 
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3800.  Lehenbrief  des  Landgrafen  Karl  zu  Hessen  fUr  sämmtBcke 
TOn  Lowenstein  über  13  Pfund  Pfennige  zu  Franckenm 
de  dato  25.  Juni  1689.  Johann  Ludwig,  Christof  Dietrich, 
Caspar  Moriz  und  Jobst  Heinrich  waren  Söhne  des  Peter 
Moriz  von  Löwenstein.  Otto  Herman  und  Johann  Caspar 
waren  Söhne  des  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein.  Adtm 
Wilhelm  war  ein  Sohn  des  Eitel  Georg  von  Lowenstein. 
Cop.  vid.     ^ 

3801.  Lehenbrief  des  L^^idgrafcn  Karl  zu  Hessen  fiir  sämmtliche 
TOn  Löwenstein  über  den  ganzen  Zehenten  zu  Brendes- 
hausen  und  den  halben  Zehenten  von  Borken ,  de  dato 
Cassel  den  19.  November  1720.  Christof  Dietrich  von  Lo- 
wenstein Sohn  des  Peter  Moriz  von  Lowenstein.  Friedrich 
August  Sohn  des  Johann  Ludwig  von  Löwenstein.  Ale- 
xander Franz,  Karl  Ludwig,  Otto  Philipp  und  Friedrick 
Christof  Söhne  des  Otto  Herman  von  Löwenstein.  Caspar 
Moriz,  Heinrich  Wilhelm  und  Ludwig  Christof  Söhne  des 
Adam  Wilhelm  von  Löwenstein.  Cop.  vid.     *^ 

3802.  Carl  Ludwig,  geb.  den  25.  August  1688,  ehelicher  Sohn 
des  .  .  .  von  Lowenstein  und  der  Dorothea  Osterheld  TOi 
May«  Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3803.  Attest,  dass  Carl  Ludwig  von  Lowenstein  zu  Lowei- 
stein  ^  geb.  1688,  ein  ehelicher  Sohn  des  Otto  Herman 
von  Löwenstein  und  der  Dorothea  von  May^  femer  dass 
Otto  Herman,  geb.  1649,  ein  ehelicher  Sohn  des  Caspar 
Bernhard  von  Löwenstein  und  der  Anna  Christina  TOi 
Bautnbneh  war.  Wilhelm  von  Löwenstein  war  ein  Sohn 
des  Karl  Ludwig  von  Löwenstein.  Cop.  vid.     ^ 

3804.  Carl  Ludwig  von  Lowenstein  ehelicher  Sohn  des  Otto 
Herman  von  Löwenstein  am  13.  Jänner  1728  vermalt  mit 
Dorothea  Catharina,  Tochter  des  Hanns  Ludwig  von  BuB- 
bach.  Trauschein  in  cop.  vid.     "* 

3805.  Heirathsbriefauszug  vom  13.  Jänner  1728  zwischen  Carl 
Ludwig  von  Löwenstein  und  Dorothea  Catharina  toi 
Baunibach^  ehelichen  Tochter  des  Hanns  Ludwig  von 
Baumbach.  Cop.  vid.     ^ 

3806.  Trauer-Rede  bei  Beerdigung  des  Carl  Ludwig  von  lo- 
wenstein t  den  17.  December  1738,  Sohn  des  Otto  Her- 
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man    von   Löwenstein   und   der   Dorothea   Osterheld   geb. 
Ton  May,  Geboren  den  25.  August  1688.  Cop.  vid.  -^ 

W.  Carolina  Dorothea,  geb.  den  28.  Oetober  1728,  eheli- 
che Tochter  des  Karl  Ludwig  YOn  Löwenstein  und  der 
Dorothea  Catharina  geb.  TOn  Baumbach«  Taufschein  in 
cop.  vid.     ^^ 

JOS.  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein,  geb.  1614,  f  1674, 
verm.  mit  Anna  Christina  Ton  Baumbach,  Tochter  des 
Hanns  Werner  von  Baumbach  und  der  Hedwig  von  Corn- 
berg«  Sohn:  Otto  Herman,  geb.  1649,  vorm.  mit  Dorotliea 
von  May,  Tochter  des  Adolf  von  May  und  der  Catharina 
Adriana  von  Münchhausen.  Aus  der  Stammtafel  der  Fa- 
milie von  Löwenstein  zu  Löwenstein.  Cop.  vid.  de  dato 
Marburg  den  23.  August  1776.    "^^ 

J09.  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein,  geb.  1614,  f  1674, 
verm.  mit  Anna  Christina  von  Baumbach,  Tochter  des 
Hanns  Werner  von  Baumbach  und  der  Hedwig  von  Corn- 
berg«  Aus  dieser  Ehe  ist  geboren  Otto  Herman  von  Lö- 
wenstein verm.  mit  Dorotliea  von  May,  Tochter  des  Adolf 
von  May  und  der  Catharina  Adriana  von  Mttnchhausen« 
Und  aus  dieser  Ehe  ist  erzielt  worden  Karl  Ludwig  von 
Löwenstein,  geb.  1688.  Aus  der  Stammtafel  der  von  Lö- 
wenstein'schen  Familie.  Cop.  vid.  de  dato  Zwesten  in  Hes- 
sen den  11.  September  1775.     — 

310.  Versicherung  des  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein 
über  den  dem  Heinrich  Lunckern  geschenkten  Garten  zu 
Wickersdorf  am  alten  Holze  de  dato  den  1.  Jänner  1666, 
woraus  zu  sehen,  dass  Anna  Christina  von  Löwenstein  geb. 
von  Baumbach  seine  Gemalin  war.  Cop.  vid.    — - 

811.  Obligation  des  Caspar  Bernhard  von  Löwenstein  zn 
Wickersdorf  de  dato  Gemünden  an  der  Wohra  den  25. 
März  1674,  woraus  zu  sehen,  dass  Anna  Christina  von 
Löwenstein  geb.  von  Baumbach  seine  Gemalin  war.  Cop. 
vid.     ^'- 

1812.  Brief  über  ^/j^  partem  aus  dem  Zehenten  von  Borken  von 
Caspar  Bernhard  von  Löwenstein  und  Anna  Christina 
von  Löwenstein  geb.  von  Baumbach  seiner  Ehegemalin 
an  Wilhelm  von  Dalwig  wiederkäuflich  verkauft  auf  Martini 
1674.  Cop.  vid.      ^- 


—    574    — 

3813.  Dorothea  Osterheld  Ton  Lowenstein  geb.  TOn  Iij 
t  den  12.  May  1733.  Todtenschein  in  cop.  vid.     ^ 

3814.  Stammbaum  des  Hanns  Ludwig  TOn  Lowenstein  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Löwenstein,  TOn  ll'ildberg, 
Tou  Ingelheim^  Ton  Helmstatt ^  ron  Zaiskam^  Ton  Ai- 
geloch,  von  Zaiskam,  Homeek  von  Weinheim,  ron  Hagf% 
GreiflFenklan  von  Yollraths,  Fleckenstein^  von  Flecken- 
stein,  Frey  von  Dem  Bitter^  von  Lindau^  von  Eltz,  tob 
Wolfskehl,  Cop.  auf  Perg.    l^ 

3815.  Lowenstein  ron  Löwenstein  zu  Lowenstein  vulgo  Ytel 

von  Löwenstein  Ritter  lebte  1340.  Reinhard  alit  Jobann, 
1360.  Wolfgang,  1408.  Werner,  1415.  Caspar  Bernhard 
geb.  1614,  t  1674,  verm.  mit  Anna  Christina  von  Bau- 
bach^  Tochter  des  Hanns  Werner  von  Baumbach  und  der 
Hedwig  von  Cornberg«  Johanna  Margaretha  vermalt  mit 
Heinrich  Friedrich  von  Oilsa.  Otto  Herman  geb.  1W9 
vermalt  mit  Dorothea  TOn  May^  Tochter  des  Adolf  von 
May  und  der  Catharina  Adriana  TOn  Mflnchhansen.  Jo- 
hann Caspar  geboren  1652,  f  1692.  Johann  Wilhelm  geb. 
1654,  t  1686.  Christina  Hedwig  verm.  mit  Bernhard  Hein- 
rich von  Hanstein.  Alexander  Franz,  geboren  1687.  Kari 
Ludwig,  geb.  1688.  Otto  Friedrich,  geb.  1690-  Johann  Philipp 
Wilhelm,  geb.  1695.  Johann  Friedrich,  geb.  1697.  Aus  der 
Stammtafel  der  adeligen  Familie  von  Löwenstein  zu  Lö- 
wenstein. Cop.  vid.      — 

3816.  Attest  der  hochfürstlich  Löwenstein- Wertheimischen  Regie 
rung  über  das  Wappen  der  Grafen  Löwenstein«  Orig.  de   J 
dato  25.  September  1787.     ?^' 

3817.  Christina  Theresia,  get.  den  13.  October  1665,  ebeli- 
che  Tochter  des  Ferdinand  Karl  Grafen  von  Lowenstein- 
Wertheim-Rochefort  und  der  Anna  Maria  von  Fürsten- 
berg.  Taufschein  in  orig.     IJJ^  LJ!! 

3818.  Stammbaum  der  Catharina  Augusta  Jakobina  TOl 
Löwenstern^  geb.  in  Dorpat  den  24.  Jänner  1785,  verm. 
den  12.  August  1806  mit  Franz  Grafen  von  CondenhoTe. 
Adelsgescldechter:   von  Löwenstern,  von  Ulenbrock^  TOB 

Dücker,  von  Cenmern^  von  Gersdorf,  von  Derfelden,  toi 
Buttlar,  von  Hörner.  Cop.  vid.  auf  Pap.     ^ 
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819.  Catharina  Jakobina  Augusta  TOn  Lowenstem^  geb. 
den  24.  Jänner  1785,  Tochter  des  Paul  Ludwig  Johann 
von  Löwenstern  und  seiner  Gemalin  Christina  Friederike 
geb.  Yon  Oersdorf«  Cop.  vid.    ^ 

820.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Gebirg 
tlber  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn 
Lttehan.  Cop.  vid.  de  dato  12.  September  1768.    *^ 

821.  Stammtafeides  Christian  Sigmund  TOn  Lflchau  auf  16 
Ahnen.  Gemalin:  Maria  Susanna  Freiin  von  Lfltzelburg« 
Stammtafel  des  Friedrich  Ludwig  von  Lüchau  auf  16 
Ahnen.  Gemalinnen:  Henriette  Eva  Magdalena  TOn  Bnss- 
wurni  t  1715  und  Maria  Charlotta  TOn  Leschwitz.  Sohn: 
Sigmund  Friedrich.  Stammtafel  der  Sophia  Friederika  Hen- 
rietta  auf  16  Ahnen.  Gemal:  Wilhelm  Friedrich  Freiherr 
TOn  Seckendorff^  1734.  Extract  aus  Damian  Hartard  von 
Hattstein  Hoheit  des  deutschen  Rcichsadels,  IL  Thl.  Hild- 
burghausen 1754,  in  Folio.  Cop.  vid.     *J^* 

t822.  Christian  Sigmund,  get.  den  23.  Juli  1643,  Sohn  des 
Wolf  Sigmund  von  Lttehan.  Taufschein  in  cop.     *^- 

»823.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Christian  Ernst  zu  Branden- 
burg für  Christian  Sigmund  TOn  Lttehan  über  etliche 
Güter  zu  Locfaau  und  andern  Orten.  Vater :  Wolf  Sigmund 
von  Lüchau.  Cop.  de  dato  16.  September  1670.    — 

1824.  Observanz  bei  der  Trauung  des  Christian  Sigmund  TOn 
Lttehan  und  der  Maria  Susanna  Margaretha  TOD  Ltttzel- 
bnrg  am  7.  Jänner  1677.    Cop.     ?^ 

825.  Attest  des  Pfarrers  zu  Hellingen  auf  Ersuchen  des  Johann 
Wilhelm  Friedrich  Freiherrn  von  Seckendorff,  dass  Fried- 
rich Ludwig  von  Lttehan  den  19.  Juli  1708  mit  Hen- 
rietta  Eva  Magdalena  von  Busswnrm,  Tochter  des  Ernst 
Friedrich  von  Russwurm  getraut,  ferner  dass  Henrietta 
Eva  Magdalena,  Tochter  des  Ernst  Friedrich  von  Russ- 
wurm und  der  Sabina  Petronella  geb.  Rttd  von  Kollen- 
berg  den  20.  April  1691  und  Ernst  Friedrich  von  Russwurm, 
Sohn  des  Hanns  Georg  von  Russwurm  und  der  Martha  Ku- 
nigunda  fon  Hütten  den  8.  September  1656  getauft  wor- 
den.   Cop.  de  dato  20.  Juli  1768.     '^ 

1826.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  zu  Brandenburg  für 
Friedrich  Ludwig  von  Lttehan«    Vater:   Christian  Sig- 
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mund  von  Lüchau.  Bruder:  Sigmund  Friedrich  von  LüchaiL 
Cop.  de  dato  7.  August  1744.     i*** 

3827.  Extraet  der  Liquidation  einiger  an  das  Künsbergische  Haus 
Thurnau  von  den  Brüdern  Friedrich  Ludwig  und  Sig- 
mund Fricdricli  von  Lüchau  von  ihrer  Grossmutter  Mari* 
Ursula  von  Lüchau  geb.  YOn  Kfinsberg  an  noch  rfickstän- 
digem  Heirathsgut  herrührenden  Prätensionen.  Amalia  C. 
TOn  Schlammersdorff  war  geb.  von  Künsberg.    Cop.    ^ 

3828.  Maria  Ursula  von  Lttehau  geb.  YOn  Künsberg  ist  den 
25.  Jänner  1655  in  der  Kirche  zu  Eckersdorf  beigesetzt 
worden.  Todtenschein  in  cop.    ~* 

3829.  Extraet  des  Inventars  über  die  Verlasscnschaft  der  Maria 
Susanna  Margaretha  Ton  Lüehau  gebom.  Freiin  TOi 
Lützelburg,  welche  den  24.  Juni  1729  entschlafen  ist. 
Söhne :  Friedrich  Ludwig  und  Sigmund  Ludwig  von  Lüchau. 
Cop.  de  dato  10.  August  1729.     *^i 

3830.  Epitaphium  der  Maria  Susanna  Margaretha  TOn  LI- 
chau  geb.  von  Lützelburg,  geb.  den  2.  September  1657, 
gest.  den  24.  Juni  1729.  Wappen:  von  Ltitzelburg,  von  Wlb- 
berg,  von  Harstal,  von  Schonberg^  von  Landsberg,  toi 
Landeck,  von  Landsberg,  von  Reineck,  von  Bockllnstn, 
von  Eckcrshelm,  von  Lauffen,  von  Wa88elnheim,  toi 
Andlaii,  von  Gersllieini,  von  Rhein,  von  Rottberg.  Coj>.'^ 

3831.  Wolf  Sigmund  von  Lüchau,  g(b.  den  28.  Jänner  KM. 
ist  den  28.  September  1G46  verschieden.  Gemaliu:  Maria 
Ursula  geb.  von  Künsberg,  verin.  1641,  beerd.  IGTk)  den 
25.  Jännor.  Todtenschein  in  cop.     i*^- 

3832.  Attest  von  vier  Cavalieren  über  die  Ritterbtirtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familie  von  Luckowin.  Cop.  vid.  de  dato 
8.  Juni  1764.     "^ 

17 

3833.  Theilungsrecess  nach  Heinrich  Abraham  von  Lnckowil 
t  1639.  Söhne:  Georg  Heinrich,  Cornelius,  Nicolaus  Ern^t, 
Ernst  Abraham,  Ernst  Dietrich  und  Alexander.  Gemalin: 
Magdalena  Sibylla  geb.  von  Miltitz.  T(ichter:  Anna  Mag- 
dalena venu,  mit  Jakob  Henning  von  Wendessen  mf 
Innitz  und  Elisabeth  verm.  mit  Hanns  Georg  von  Oster 
bansen  auf  Poderschan.  Nikolaus  Ernst  von  Luckowin 
war    ein   Bruder    des    Heinrich   Abraham   von   Luckowin. 


Cop.  vid.  de  dato  28.  des  Wintermonata  1659. 


It 
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834.  Johanna  Sibylla,  ^et.  den  29.  Au^st  1670,  Tochter 
des  Nikolaus  Ernst  Ton  Luckowin  auf  Miltitz  und  der 
Barbara  geb.  Eayii  aus  dem  Hause  Behmsdorf.  Tauf- 
schein in  orifi:.     ^ 

835.  H^irathsbrief  vom  22.  Oetober  1664  zwischen  Nikolaus 
Ernst  Ton  Luckowin  und  Barbara  TOn  Kayn,  Tochter 
der  Barbara  von  Kayn  geb.  TOn  Osterhausen.  Hanns 
von   Kayn   war   ein   Sohn   der  Barbara  von  Kayn.     Cop. 

vid.      -^« 

n 

830.  Stammbaum  des  Ludwig  Anton  Pfalzgrafen  bei  Rhein 
in  Baiern,  zu  Jülich,  Cleve  und  Berg  Herzogs,  Grafen 
zu  Yeldenz,  Sponheim,  der  Mark,  Rarensberg  und  Mors, 
Herrn  zu  RaTenstein  mit  folgenden  32  Ahnen:  Ludwig 
Pfalzgraf  bei  Rhein  und  Herzog  in  Baiern,  Elisabeth  geb. 
Landgräfln  von  Hessen,  Philipp  Landgraf  von  Hessen, 
Christina  geb.  Herzogin  zu  Sachsen,  Johann  Herzog  zu 
Cleve,  Maria  geb.  Herzogin  von  Jttlich,  Ferdinand  L 
Römischer  Kaiser,  Anna  geb.  Erbprinzessin  zu  Ungarn 
nnd  Böhmen,  Wilhelm  Pfalzgraf  bei  Rhein,  in  Ober-  und 
Nieder-Baiem  Herzog,  Jakobe  geb.  Markgräfln  zu  Baden^ 
Ferdinand  L  Römischer  Kaiser,  Anna  geb.  Erbprinzessin 
zu  Ungarn  und  Böhmen,  Anton  Herzog  von  Lothringen, 
Renata  geb.  Herzogin  von  Bourbon,  Christian  König  in 
Dänemark  uud  Norwegen,  Isabella  geb.  k.  Prinzessin 

aus  Spanien,  Philipp  Landgraf  zu  Hessen,  Christina  geb. 
Herzogin  zu  Sachsen,  Bernard  Graf  von  der  Lippe,  Ca- 
tharina  geb.  Gräfin  von  Waldeck,  Joachim  Churfürst 
zu  Brandenburg,  Magdalena  geb.  Herzogin  zu  Sachsen, 
Joachim  Ernst  Fürst  zu  Anhalt,  Agnes  geb.  Gräfin  von 
Barby,  August  Churfürst  zu  Sachsen,  Anna  geb.  k.  Prin- 
zessin aus  Dänemark,  Johann  Georg  Churfürst  zu  Bran- 
denburg, Sabina  geb.  Markgräfin  zu  Brandenburg,  Albreeht 
Markgraf  zu  Brandenburg,  Anna  Maria  Herzogin  zu  Braun- 
sehweig  nnd  Lfluebnrg,  Wilhelm  Herzog  zu  Jttlich,  Cleve 
und  Berg,  Maria  geb.  Erzherzogin  zu  Oesterreich  Herzogin 
zu  Burgund.  Orig.  auf  Perg.  ~ 
3837.  Attest  der  Churfürstl.  Cölnischen  Westphälischen  Kanzlei 
auf  Ansuchen  der  Anna  Catharina  TOn  Schöuau  und  Anna 
Sibylla  Margaretha  Blarer  von  Wartensee  beider  gebornen 
I.  37 
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Holzapfel  zu  Herxheim  aber  den  Adel  ihrer  Mutter  Anna 
Maria  geb.  TOn  Lürwald.  Deren  Eltern:  Anton  von  Lür- 
wald  und  Eva  YOn  Bredenol.  Cop.  de  dato  Amsperg  den 
8.  Mai  1668.     'l' 

3838.  Attest  der  Kanzlei  des  Johanniter  Ordens  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von  Lfirwtld  xi 

Sttttorp  und  von  Bredenol  zu  Strasburg.  Cop.  de  dau» 
Heytersheim  den  18.  November  1723.    ^ 

3839.  Attest  der  westphälischen  Ritterschaft  über  die  Ritterbür- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Lärwald  n 
Süttorp.  Orig.  de  dato  22.  April  1735.     '^ 

3840.  Attest  von  4  Ritterbürtigen  über  den  Adel  und  die  Wap- 
pen der  Familien  von  Lürwald  und  von  Bredenol.  Orig. 
de  dato  11.  October  1735.     ^"  -^ 

17 

3841.  Vertrag  zwischen  Catharina  Dobbe  und  ihrem  GemAl 
Heinrich  Lütken  und  Bernhard  und  dessen  Gemalin  Isa- 
bella Franciska  von  Fallandt  zu  Eyll  nnd  Hamem.  Ct»p. 
vid.  de  dato  4.  Juni  1652.     '^ 

3842.  Attest  der  Hoch-  und  Deutschmeisterischen  Regierung  über 
die  Ritterb ürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOB 
Lützelburg.  Friedrich  Wilhelm  von  Lützelburg  war  Com- 
thur,  1644.  Eglof  Ernst  von  Lützelburg  war  Ordensritter. 
1656.  Cop.  vid.  de  dato  22.  Jänner  1731.     *^ 

3843.  Attest  des  Capitcls  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  EichstäJt 
über   die  Ritterbürtigkeit  und    das  Wappen    der   Familien 

von  Lützelburg,  von  Landsperg,  Kempf  von  AngreU 
von  Pfürt  und  von  Nothafft  von  Wernberg.  Cop.  viJ. 
de  dato  23.  November  1732.     '^ 

Hb 

3844.  Attett  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Ritterbür- 
tigkeit und  das  Wappen  der  Familien  Lützelburg,  Lands- 
perg,  Kenipf  von  Aiigret,  Pfiirt  oder  Ferrelte.  Cop. 
vid.  de  dato  19.  Mai  1734.     ^'"^  *'~ 

Kee 

3845.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  in  Schwaben  Viertels  am 
Neckar  und  Schwarzwald  des  Ortenauischen  Bezirks  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  TOn 
Lätzelburg  und  Böeklin  von  Böcklinsau.  Cop.  vid.  de 
dato  26.  November  1768.    '^' 

17 

3846.  Attest  des  Hanns  Friedrich  Franz  Christian  und  Friedrich 
Karl  Ludwig  Ernst  Freiherrn  von  Künsberg  über  die  Kit- 
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terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  YOn  Ltttzel- 
bürg  und  Böcklin  ?Oii  Böekliusau.  Vetter:  Alexander 
Friedrieh  Wilhelm  Freiherr  von  Seckendorff,  2.  Urgross- 
vater  v.  s.:  Heinrich  Ernst  von  Lützelburg.  3.  Urgrossm. 
V,  s.:  Eva  Jakobe  Böcklin  von  Böcklinsau  f  den  2.  Oc- 
tober  1708.  Grossmutter  v.  s. :  Maria  Franciska  verm.  von 
Kttnsberg  geb.  von  Lützelburg.  Maria  Franciska  und  Ma- 
ria Susanna  geb.  von  Lützelburg  verm.  von  Lüchau  waren 
Schwestern.  Geschwisterkind  im  2.  Grade:  Sophia  Friede- 
rika Henriette  verw.  Freiin  von  Seckendorff  geborne  von 
Lüchau.  Cop.  de  dato  23.  December  1781.    '^ 

^7.  Schreiben  des  Kanzlers  H.  J.  Wagner  de  dato  Fulda  den 
2.  August  1733,  dass  Anton  von  Lützelburg  mit  Catha- 
rina  von  Harstal  vermalt  gewesen.  Cop.  vid.    ^ 

^48.  Schreiben  des  Weimarischen  Kammerverwalters  Joh.  Kon- 
rad Eylcnstein  de  dato  den  20.  August  1734,  dass  Anton 
von  Lützelburg  Oberst  war.  Cop.  vid.     *^^ 

S49.  Stammtafel  des  Anton  Richard  von  Lützelburg  und 
dessen  Gemalin  Johanna  Maria  Kempf  von  Angret  auf  8 
Ahnen.  Adelsgescldechter :  Lützelburg,  Mttnch  von  Wils 
berg,  Harstal^  Rathsamhansen  zum  Stein,  Landsperg 
Sehlotheim,  Reinach,  Bulach,  Kempf  von  Angret,  Schal 
1er  von  Leinimen,  Wetzel  von  Marsilien,  von  Anweil 
von  PfUrt,  von  Berkheim,  von  Andlan,  von  Stitzen 
Cop.  vid.  auf  Pap.    "~ 

^50.  Stammtafel  des  Anton  Richard  von  Lützelburg  auf  16 
Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lützelburg,  von  Tann, 
Mflneh,  von  Mansebnrg,  von  Harstal,  von  Schlotheim, 
von  Schönberg,  von  Hiltitz,  von  Landsperg,  von  Bären- 
fels, von  Bathsamhausen ,  von  Andlau,  von  Reinach, 
Beyern,  Zorn  Ritter,  von  Andlau.  Cop.  vid.  auf  Pap.   ^^^ 

851.  Obligation  des  Meisters  und  Rathes  der  Stadt  Kaisersberg 
für  Wilhelm  Mttnch  von  Wilsberg.  Auf  dem  Rücken  dieser 
Obligation  ist  geschrieben :  Dieser  Brief  besagt  300  Gulden 
Geldes,  den  Gulden  zu  15  Patzen  gerechnet,  gibt  gemeine 
Stadt  Kaisersberg  jährlich  auf  den  nächsten  Tag  des  Mo- 
nats Juni.  Anton  Richard  von  Lfltzelburg  allein  zu- 
ständig. Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1571.     ^ 

87* 
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3852.  Epitaphium  des  Anton  Richard  AOn  Lfltzelborg  f  den 
11.  Mai  1617  und  der  Johanna  Maria  von  Lützclborg 
geb.  Kempf  TOn  Angrct  Wittwe  des  Anton  Richard  von 
Lützelburg  f  den  4.  Febniar  1622.  Wappen:  von  Lützel- 
bürg,  Ton  Landsperg,  von  Harstal,  von  Reinaeh,  tob 
Wilsberg,  Bathsamhausen  zum  Stein,  TOn  Schlotheim, 
von  Bulach,  Kempf  von  Angret,  von  Pfört,  Wetzel  tob 
Marsilien,  yon  Andlan,  Schaller  von  Leimmen,  von  Ab- 
weil,  von  Berkheim,  Tölschen  von  Stitzen«  Cop.  vid.  "^ 

3853.  Stammbaum  des  Eglof  Ernst  von  Ltitzelborg  auf  8  Ah 
nen.  Adelsgeselilechtcr:  Lützelburg,  Landsperg,  Wiltt, 
Wilsberg,  Pfürt,  Schönan,  Pfaflfenlappen ,  Zorn  tob 
Bulach.  Cop.  auf  Perg.    i^  l^ 

3854.  Schreiben  des  Lützelburg  de  dato  27.  März  1730  an  seinen 
Vetter,  dass  Eglof  von  Lützelburg  mit  .  .  .  von  Tbbb 
vermalt  gewesen ,  deren  Sohn  Friedrich  Wilhelm  mit  . . . 
von  Wilsberg,  deren  Sohn  Anton  mit  .  .  .  von  Harstal 
verheirathet  war.  Cop.  vid.    *'°^ 

3855.  Eva  Jakobe  Freiin  von  Lützelburg  geb.  Bocklin  tob 
Böcklinsau  ist  den  2.  October  1708  beerdigt  worden.  Tod- 
tenschein  in  cop.     |*^^ 

3856.  Rechnuugsextract,  was  im  Namen  der  hinterlassenon  Töch- 
ter der  Eva  Jakobe  von  Lützelburg  geb.  Bocklin  tob 
Böcklinsau  Maria  Susanna  Margaretha  von  Lüchau  goh. 
von  Lützelburg,  wie  auch  Maria  Franciska  von  KÜBS» 
berg  geb.  von  Lützelburg  Johann  Christof  Schidl  Notar 
von  ao.  1709 — 1715  eingenommen  und  dagegen  wieder  aus- 
gegeben hat.  Cop.     \^;  '^^ 

3857.  Epitaphium  des  Friedrich  von  Lützelburg  f  den  U.  Jän- 
ner 1553  und  dessen  Gemalin  Sophia  geb.  von  Wilsberc. 
Cop.  vid.     '^ 

3858.  Stammtifel  des  Friedrich  Wilhelm  von  Lützelburg  auf 
8  Ahnen.  Adelsgeschlecliter:  von  Lützelburg,  von  Hir- 
stal,  von  Landsperg,  von  Reiuach,  Kempf  von  Angret 
Wetzel  von  Marsilien,  Pfürt,  Reich  von  ReichensteiB. 
Gemalin:  Maria  Anna  Nothalft  von  Wernberg.  Cop.  vid. 
auf  Pap.     »~  ?1^ 

3859.  Kaiserliche  Resolution  wegen  einer  Schuldforderung  (^e^ 
Friedrich  Wilhelm  VOn  Lützelburg  an  die  ReiclisstÄdte 
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Hagenau,  Schlettstadt  und  Colmar.  Cop.  vid.  de  dato  den 
30.  Juni  1653.     ''^  ''^ 

860.  Vergleich  zwischen  Friedrich  Wilhelm  von  Ltttzelburg 
und  der  Reichsstadt  Kaisersberg.  Cop.  vid.  de  dato  den 
3.  März  1661.     '-^  ''^ 

861.  Vollmacht  des  Friedrich  Wilhelm  von  Lützelbnrg  für 
Jakob  Zeller.     Cop.  vid.  de  dato  6.  December  1664.     ']^ 

862.  Schreiben  des  Bischofs  Wenzel  zu  Passau  de  dato  5.  Jän- 
ner 1666  an  Wolf  Christof  Freiherrn  von  Tauffkirchen 
und  Johann  Martin  Edlweckh  von  Schenau,  als  Vormünder 
der  hinterlassenen  Erben  des  Friedrich  Wilhelm  von 
Lützelburg.  Cop.  vid.     »;~ 

863.  Stammtafel  des  Johann  Wilhelm  Freiherrn  von  Lützel- 
burg  auf  16  Ahnen.    Adclsgoschlcchter:   von    Lützelburg, 

von  Harstal,  von  Landspcrg,  von  Reinaeh,  Eempf  von 
Angret,  Wetzel  von  Harsilien,  von  Pftirt ,  von  Beiehen- 
stein,  NothalFt  von  Wernberg,  Fr,  von  Degenberg,  Lösch 
von  Uilgartshausen ,  von  Köekritz,  von  Tauffkirchen, 
Kargl  von  Fürth,  von  Scliwartzenstein ,  Marschall  von 
Ebenet.  Cop.  vid.  auf  Pap.    "~    ;»«» 

*■  *■  pNn     au  Ww 

S64.  Johann  Wilhelm,  get.  16.  Februar  1656,  ehelicher  Sohn 
des  Wilhelm  von  Lützelburg  und  der  Maria  Anna  geb. 
Nothafft  von  Wernberg.  Taufschein  in  cop.  vid.     '^^ 

J65.  Heirathsbrief  vom  11.  November  1696  zwischen  Johann 
Wilhelm  Freiherrn  von  Lützelburg  und  Maria  Anna 
Antonia  von  Puechleitner,  ehelichen  Tochter  des  Johann 
Adam  Sigmund  F.  von  Puechleitner  und  der  Maria  Frun- 
ciska  geb.  Freiin  von  Pelkhofeu.  Cop.  vid.    M~ 

H)6.  Attest  des  Capitels  des  hochfürstl.  Domstiftes  zu  Eiehstädt, 
dass  die  Grossmutter  m.  s.  des  Johann  Friedrich  Grafen 
von  Laniherg  Johanna  Barbara  Catharina  von  Lü- 
tzelburg eine  Tochter  des  Friedrich  Wilhelm  von  Lützel- 
burg und  der  Maria  Anna  von  Nothafft  von  Wernberg, 
Friedrich  Wilhelm  von  Lützelburg  ein  Sohn  des  Anton 
Reinhard  von  Lützelburg  und  der  Anna  Maria  Kempf  von 
Angret  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato   17.  April  1733.  *^^ 

*67.  Maria  Franciska,  get.  den  11.  März  1660,  Tochter  des 
Ernest  von  Lützelburg  und  der  Jakobe  von  Böcklin. 
Taufschein  in  cop.     'JJ* 
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3868.  Maria  Susanna  Margaretha,  get.  den  6.  September 
1657,  Tochter  des  Ernest  von  Ltttzelborg  und  der  iUria 
Jakobe.  Taufschein  in  cop.    **** 

3869.  Stammbaum  des  Maximilian  Josef  Richard  TOnLfitzel- 
bnrg  auf  16  Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von  Lützelburg, 

Ton  Landsperg^  Kempf  von  Angret,  von  PfBrt,  Nothaill 
von  Wernberg,  von  Lösch,  von  TanflTkirchen,  von  Sf  hwir- 
tzenstein,  Pnechleitner  zu  Sünzing,  Ecker  von  Kapflif^ 
von  Leonrodt ,  Hund  von  Lauterbach ,  Pelkhofen ,  toh 
Haun,  von  Lerchenfeld  auf  Ammerland,  Sehrenck  toi 
Notzing-£gmatlng.   Cop.  auf  Perg.     "^ 

3870.  Maximilian  Josef  Richard,  get.  den  14.  Mai  1712, 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Wilhelm  Freiherm  TOn  LI- 
tzelbnrg  imd  der  Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Pnech- 
leitner. Taufschein  in  orig.    *]^^ 

3871.  Vergleich  zwischen  Wilhelm  von  Lfltzelbnrg  und  dessen 
Schwester  Johanna  Barbara  Catharina  Freiin  TOn  Stin- 
hausen  zu  Ottmaring  geb.  von  Lützelburg.  Cop.  vid.  de 
dato   23.   August   1679.     '^^ 

3872.  Renunciation  der  Anna  Maria  Freiiu  von  Sickingen,  Toch- 
ter des  Franz  Friedrich  Freiherm  von  Sickingen  und  der 
Maria  Anastasia  von  Sickingen  geb.  von  £n8ehringen  bei 
ihrer  VereheHchung  mit  Franz  Constanz  Freiherm 
von  Liitzenrath^  ehelichen  Sohn  des  Johann  Friedrich  Frei- 
herrn von  Lützenrath  und  der  Agnes  von  Lützenrath  zu 
Belun.  Cop.  vid.  de  dato  24.  September  1707.     ''^ 

3873.  Heirathsbriefauszug  vom  31.  October  1738  zwischen  Franz 
Friedrich  Freiherrn  von  Lützenrath,  ehelichen  Sohn 
des  Franz  Constanz  Freiherrn  von  Lützenrath  und  der 
Maria  Anna  geb.  Freiin  von  Sickingen  und  Eva  Franciska 
Freiin  von  Burtscheid,  ehelichen  Tochter  des  Philipp  An 
ton  Damian  Freiherrn  von  Burtscheid  und  der  Anna  Maria 
Catharina  geb.  Freiin  von  Harf  zn  Dreiborm  Cop.  vid."/ 

3874.  Stammbaum  des  Heinrich  Johann  Maria  Josef  Frei- 
herrn von  Lützenrath  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlech 
ter:  von  Lützenrath  von  ClyfF  zu  Roht,  von  RottkirchfB 
zu  Isenburg^  Bertold  von  Belven  von  Ruiff  zu  Erpt. 
Schall  von  Bell  zu  Httlheim^  von  Sickingen  zn  Ebern- 
bürg,  Uluer  von  Dieburg,  von  Ensehringen  zn  Ell,  von 
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Sickingen  zu  Sickingen,  von  Burtseheid  zu  Bnrgbroel 
und  Bullesheim  ^  von  Braunsberg  zu  Broelburg,  yon 
Loen  zu  Menden^  Olpe,  Bath  und  Ahr,  von  Metternich 
zu  Sehweppenburg,  von  Harf  zu  Dreiborn,  Heistert 
and  Hfils,  von  Metternich  zu  Vettelhoven,  von  der  Horst 
zu  Hauss  und  Mllsen,  von  der  Horst  zu  Hellcnbruch  und 
Mudlinghoven.  Orig.  auf  Perg.     "?* 

75.  Heinrich  Johann  Maria  Josef  Freiherr  von  Lützen- 
rath,  geb.  den  31.  März  1751,  ehelicher  Sohn  des  Franz 
Friedrich  Freiherm  von  Lützenrath  und  der  Eva  Fran- 
ciska  Wilhelmine  Maria  Anna  Gabriele  Fclicitas  Freiin 
von  Burtseheid.    Taufschein  in  orig.    1^ 

76.  Heirathsbriefauszug  vom  19.  April  1686  zwischen  Johann 
Friedrich  Freiherrn  von  Lfltzenrath  und  Johanna  Eli- 
sabeth von  Loen  verw.  von  Burtseheid^  eheHchen  Tochter 
des  Albert  Freiherm  von  Loen  und  der  Maria  Emilie  von 
Metternich.  Cop.  vid.    ^ 

77.  Lehenbrief  des  Pfalzgrafen  Wolfgang  Wilhelm  bei  Rhein 
in  Baiern  für  Johann  Wilhelm  und  Johann  Friedrich, 
Söhne  des  Bertram  von  Lützenrath  und  der  Anna  von 
Bottkirehen.  Cop.  vid.  de  dato  15.  Decembcr  1633.     ''^ 

78.  Attest  der  Bailei  Sachsen  h.  D.  Ritterordens  tlber  die  Rit- 

■ 

terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Ltttzow. 
Vollrath  von  Berustorff  war  Ordensritter,  1714.  Otto  Die- 
trich von  Bälow  war  Landkomthur,  1690.  Cop.  vid.  de 
dato  4.  März  1802.    "^ 

r9.  Attest  des  Konrad  Ignaz ,  Friedrich  und  Rudolf  Friedrich 
August  von  Lützow  über  das  Wappen  der  Familie  von 
Ltttzow.  Diese  Familie  wurde  de  dato  Wien  den  18.  De- 
cember  1643  in  den  Freiherrnstand  erhoben.  Cop.  vid.  de 
dato  18.  April  1804.    ^ 

^.  Anna  Sophia  Maria  Josefa  Helena  Gabriela 
Thecla,  geb.  den  20.  September  1783,  eheliche  Tochter 
des  Sigmund  Freiherrn  von  Lützow  und  der  Antonia  geb. 
Freiin  Obitetzky  von  Obitetz.  Taufschein  in  orig.    '|^ 

il.  Stammbaum  der  Antonia  Bernardina  und  Franciska 
Seraphina  Freiinnen  von  Ltttzow  auf  16  Ahnen.  Adels- 
geschlechter: von  Lützow,  von  Degingk,  liFlinger  von 
Graneck  9  Fr.  von  Landsee ,  Obitetzky  von  Obitetz,  Fr. 
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Ton  Rabenhanpt  und  Suche,  Gr.  ron  Harttg^  Fr.  v(»n 
Lützow  auf  Goldenbau,  TOn  Schenk  zu  Winterstidt,  tod 
Bucco,  de  Croix  de  Frechapelle,  Fr,  Ton  Kurtzrock  n 
Wellingsbüttel,  von  Geyer  zu  Warburg^  ron  Schorlemer 
zu  Heringhauseu  und  Hellinghausen  ^  ron  Niehaosei. 
Orig.  auf  Pcrg.     -^ 

3882.  Stammbaum  des  Barthold  Cornelius  Lfltzow  auf  Ferlii 
und  Banzien  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Lützow, 
von  Winterfeld,  von  Bülow,  von  Krug^  von  Bttlow,  toi 
Barkentin,  von  Dannenberg,  von  Jagow,  von  Minckwitx, 
Schepplitz,  von  Osterhausen,  von  Bänau,  von  Grünrodt, 
von  Köhnen,  von  Krej  tzen,  von  Helldorf«  Cop.  auf  Per- 
gamen.    — 

3883.  Franz  August  Cajetan  Johann  Nep.  Wenzel  Ger- 
hard, geb.  den  24.  September  1773,  ehelicher  Sohn  des 
Sigismund  Freiherrn  von  Lützow  und  der  Antonia  geb. 
Freiin  Obitetzky  von  Obitetz,  Taufschein  in  orig.    '^ 

3884.  Stammbaum  der  Helena  Magdalena  von  Lützow  aii$ 
dem  Hause  Goldenitz  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter: 
von  Lützow  auf  EickhofF,  von  Lützow  aus  dem  Haiuje 
Pritzier,  von  Ahlefcld  auf  Steindorff,  von  Buchwald,  voi 
Degiugk  auf  Steiuhausen,  von  Linstow  aus  dem  Hansf 
Ltttgendorf,  von  Scliorlenier  aus  dem  Hause  Hellins:- 
hausen,  von  Reden  zu  Brandlichte,  Ifflinger  von  Gra- 
neck,  Göldliu  von  Tieifenau,  von  Pflummern  auf  Ober 
und  Uuter-Holfenberg,  von  Andlau,  Fr.  von  Land^ee  zu 
Berg,  von  Babenwoll,  von  Pappus  zu  Trazbercr,  Lindl- 
ner  von  Kolbenthurn.  Cop.  vid.  auf  Pap.     '^ 

3885.  Stammtafel  des  Joachim  von  Lützow  venn.  mit  Eli^ju 
beth  Margaretha  von  Bttlow  und  der  Sophia  Dorothea  v<.n 
Lützow,  Gemalin  des  Johann  August  ?on  der  Assebnrg, 
auf  8  Ahnen.    Adelsgeschlechter:  von  Lützow  auf  Schwc- 

chow,  von  Barkentin,  von  Meddig,  von  Plateu,  von  Pentz 
auf  Bralstorf,  von  Lützow  aus  dem  Hause  Pritzier,  von 
Fiuecke  auf  Carow  und  Cassow,  von  Strahlendorf  aio> 
dem  Hause  Goldebee,  Cop.  vid.  auf  Pap.    "*' 

3886.  Attest  des  Clemens  Freiherrn  von  Lützow,  dass  der  Gn>>s- 
vater  m.  s.  des  Gustav  Grafen  von  Rindsmaul  Signiuu<l 
Franz    Freiherr    von   Ltitzow    ein   Bruder    der   liileua 
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Magdalena  von  Ltltzow  p^c^wesen  sei,  welche  August  Chri- 
stian von  Ltltzow  und  Maria  Franeiska  geb.  Ifflinger  TOn 
Oraneck  zu  ihren  eheliehen  Eltern  hatte.  Orig.  de  dato 
29.  December  1839.  "** 
37.  Sigismund  Freiherr  von  Lfltzow  vei-m.  den  3.  December 
1772  mit  Maria  Antonia,  ehelichen  Tochter  des  Wenzel 
Obitetzky  Freiherrn  ron  Suche  und  Rabenhaupt.  Tauf- 
schein in  orig.    **** 

88.  Testament  der  Agnes  Wittwe  nach  Philipp  Johann  TOn 
Maillien  geb.  Naniur.  Cop.  vid.  de  dato  25.  Juni  1658.   ^ 

89.  Heirathsbrief  zwischen  Gottfried  TOn  Maillien  und  Maria 
Magdalena  von  Oeloes,  Tochter  des  Johann  von  üeloes 
und  der  Maria  Anna  TOn  Berlaimont.  Cop.  vid.    ~ 

90.  Attest  des  Landeshauptmannes  und  Landesverwesers  des 
Erzherzogthums  Kärnthen  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
das  Wappen  der  Familien  Yon  Malenthein  H.  TOn  8un- 
nenberg  und  Malenthein  jetzt  auf  Brieseneck  und  ])ie- 
trichstein  und  von  Schönberg  auf  Frauenthuren  u.  Geil- 
thal. Cop.  vid.  de  dato  9.  December  1732.    ^'  '"~ 

91.  Attest  des  Domcapitels  am  hohen  Krzstift  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Malen- 
thein. Johann  von  Älalenthein  war  Rischof  zu  Seckau  f 
1550.  Cop.  vid.  de  dato  {).  August  1743.     "^  """ 

[j2.  Anna  Clara  Veronica  Franeiska  Cajetana,  getauft 
den  12.  Mai  1704,  eheliche  Tochter  des  Johann  Franz  Ma- 
lowetz  von  Malowetz  und  der  Renata  Agnes  geb.  Gräfin 
Wratislaw  van  Mitrowitz.  Taufscliein  in  cop.     ^^* 

dii.  Johann  Christof  Malowetz  von  Malowetz  war  ein  Sohn 
des  Wenzel  Franz  Malowetz  vrtn  Malowetz  und  der  Anna 
Catliarina  Wratislaw  von  Mitrowitz.  Wenzel  Franz  Ma- 
lowetz von  Malowetz  war  ein  Sohn  des  Johann  Malowetz 
von  Malowetz  und  der  Margaretha  Woratziczky  TOn  Ba- 
bienitz.  Johann  Christof  und  Rudolf  Wcnizel  Malowetz  von 
Malowetz  waren  Brüder.  Aus  der  k.  Landtafel  ob  dem  k. 
Prager  Schhiss.    (^)p.  de  dato  30.  Mai   1776.     "^J* 

\)4.  Vormundöchaftsannahme  der  Maria  V(;ronica  Fran- 
eiska verw.  Malowetz  geb.  Schwlchowsky  von  Riesen- 
berg und  Schwichau  über  die  nach  ihrem  üemal  Johann 
Christof  Malowetz  von  Malowetz   hinterbUebenen   und  mit 
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ihr  erzeugten   Kinder  Johann  Christof,  Anton  Maximilian, 
Bernhard  Wenzel  Franz,  Johann  Franz  und  Anna  Polixena. 

Cop.    J 


S014 


ad  ZUI 

3895.  Erbsadition  nach  Maria  Victoria  Malowetz  TOn  Chei- 
now  uod  Winterberg  geb.  yoo  Franchimont.  Kinder: 
Anna  Barbara  Stienowsky  TOn  Kadowa,  Anna  Catharina 
Gräfin  Ton  Khnen,  Maria  Anna  Dohalsky,  Maria  Theresia 
LipOWSky  und  Nikolaus  Anton  Malowetz  von  Cheinow  und 
Winterberg.  Cop.  vid.  de  dato  den  14.  Juni  1799.     ^ 

3896.  Testament  der  Renata  Agnes  Malowetz  Ton  Maloweb 
geb.  Gräfin  Wratislaw  roo  Mitrowitz  vom  31.  December 
1745.  Sohn:  Wenzel  Malowetz  von  Malowetz,  dessen  Sohn 
Josef.  Töchter:  Clara  von  Salza,  Anna  und  ElisabetL 
Cop.     - 

3897.  Testament  des  Wenzel  Ernst  Maximilian  Malowetz 
TOn  Cheinow  und  Winterberg.  Gemalin:  Victoria  geb. 
Franchimont  TOn  Frankenfeld.  Töchter:  Barbara  venn. 
von  Kadowa,  Maria  Anna  verm.  Kotz  von  Dobrsch,  Ca- 
tharina  und  Theresia.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Dec.  1744.  ^ 

3898.  Attest  des  Capitels  der  hohen  bischöflichen  Kirche  zu  Hil- 
desheim über  die  Ritterbttrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  der  Malsburg,  ferner  dass  Kaban  Wilhelm 
von  der  Malsburg  ein  Sohn  des  Caspar  Eckebrecht  von 
der  Malsburg  zu  Ober-Meiser  und  der  Catharina  Dorothea 
von  der  Malsburg  zu  Elmarshausen  gewesen.  Original  de 
dato  25.  August  1770.     '^^ 

3899.  Anna  Helena,  get.  den  5.  September  1658,  Tochter  des 
Caspar  Eckebrecht  von  der  Malsburg  und  der  Dorothea 
Catharina  geb.  von  der  Malsburg.  Anna  Helena  von  der 
Malsburg  war  laut  15.  Juli  1679  errichtetem  Heirathsbrief 
mit  Friedrich  Christian  Spiegel  zum  Desenberg  vermalt. 
Kirchenbuchextract  in  cop.  vid.      *^ 

3900.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft  die  Verwandtschaft 
des  Caspar  Eckebrecht  von  der  Malsbnrg  zu  Ober 
Meiser  und  seiner  Gemalin  Dorothea  Catharina  von  der 
Malsburg  von  Nieder  -  Eisungen  und  Elmarshausen  betr. 
Otto  Herman  von  Spiegel  war  ein  Sohn  des  Johann  Ecke- 
brecht von  Spiegel  zum  Desenberg  und  Ober-Klingenberg. 
Cop.  vid.  de  dato  30.  Juni  1770.    ^ 


5Sl 


L  StammbftuiD  i*^  J^-iiix.i;  Adriiti.  Tmk  Mikra  auf  S  AL- 
Den.  Adt-k;!r*:^'/ijj'-fL'7*T:  t..i,  MtJf.«*,  t#b  Blafvrtt.  t«« 
Wjek.  T«B  Bakt-Ikr.  t«b  T  jrirL  t«b  Pf  r—K,  ¥«■  fk^ 

?.  Atte«  der  fiirsil.  Xl^s54al:-^:wy^*^ü'.■k'/Il'*cL«D  ßegiemn^  über 
dif  Einerliünijrter:  tilc  diir  Wt;»;trii  der  FauniH*-  T««  lal- 

f  den  i^.'t.  yvT«Lii.*T  IT» »4.  T'.»äieii*-'-i*-iij  in  '/(»p.  rid.     --' 

.   FriedritL  H^-ltJ'.L  ^¥m  liltitz.  rrl»,  den  .-JCl  An^nt-! 

1675»,    -^    ü^x    :r.    Mj^    >'T»'u     Eb^jx:    Hrinrit-l    Bnrkaird 

Grc^heli.  T.  t. :  H^'riiri'.i  t-.l  Mhimz  und  AniiJi  CittLitriiia 
T»H  KJit*irkjUL  UriTT  ^tib^ji.  t,  k.;  ('.'iiriw.'f  toh  MaIdiz  mid 
M&rih  T4»a  Hoitfein'rg.  Aiidere  Urp-irt-^elt.  t.  t.:  Eud'.'lf 
TOD  KmIs^'-Lkti  Tiiid  HüfeLiteiL  t#«  BeOhMT.  Ueber-Ui^ET'-^i^- 
elurn  t.  h. :  Hier'.'iiliLTii'  tue  MiJihz  iiiid  Mjtrr>ir'?Tli»  *"•■ 
Stortk#w.  AuQer^  T"-ii*^j-Ur£T'»4^*-li.  t.  t,:  WmF  T#»n  Hoxifc- 
berff  nuc  MiL-ii.  T#n  Prt*««*ieB.  ::;.  U*-i»ej-VrjEr'.rt»di.  t.  i 
Grt^fiMiJL  V.  V,:  K'tiTh-'  v'.L  K'-ih'-iiSin  TLDC  tnj-Lenüfc  T#B 
H#ttziuUMm.  4.  r**\»'^-Urirr(*wii.  t.  d,  Or'»W!UL  M-  ^.: 
Volkmani-  Tdi.  ii^-ilrmr  uiic  ZiLi»ii*Ti::fc  T€W  Kajrv.  <iTt«t.e}i. 
m.  fe. :  Haimt-  FriecrJvL  v^-l  W..igruuit.d'-»rff  nnd  :>L'JÜ* 
EÜBaueiL  ret«.  ^im  Bem^sUw.  UrrT-^bM-iL.  t.  d.  JL  ▼.:  Hum^ 

CftiylAeiML  Anö'r'rt  Vrirr  »t*ek.  t.  d.  JL  ▼.:  Cnrifat'f 
Tfiii  l^mste:!-  iiii'.:  '^/LL-ihTüt  t#ib  JbMhC'BhtUL.  Uel»er- 
Vr^'.thhfrL  V.  d-  M..  V-:  L*-\vu.  r^i  "\Vv.iffriuiisQ(»rff  und 
Amifc  T4«i  5ÜHi4'BdvjC  Aiider'  U*'.»er-Urrr(r«*eJi.  t.  d-  IL 
w.:  WiliieliL  Kr^iitz  t-l  «.-»eifj»  »iiJjeiiL  und  Urpula  LjHrf- 
«chaii  T«B  HHttiM^  -U.  reVr-VriT'*wi:  x.  d-  JL  ▼.:  Mät- 
nnfe  Ton  I>emKi*-:i.  imc  34iu*iraretiiii  f  4n  Crtrt^'iritJL  4-  TTet^er- 
Un5T':»«^k.  T.  cL  X.  "w. :  Hiajit-  l^L  vol  Mi«i'-ieiiii*äiE  iind 
Anna  %4m  Tr»lH-.  <'•'.;.  rid.  :'r 
L  MiumnliiiUiL  ö*-f  }'  r  j  e  d  r :  '.■  L  "VV  j  ]  L  *-  ^  u:  t#ib  MlHitr  axn 
I*»  Aiiii**!.-  Ao*'l#>ir*:'*''iu^'*ii'^^-  ''"■•i-  Mtthitz..  t#«  KitwkaiL 
f«B  TfirHrwriirrf     ^4«  Bcm*<4*M,  vwia  C'fiirMir,  v«b 
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Gemmingen,  Ton  Prettlack^  Ton  Füllen,  Boek  ron  Blt»- 
heim,  ron  Weiler.  Cop.  vid.  auf  Perg.     *-^ 

3906.  Friedrich  Wilhelm,  get.  den  4.  December  1752,  Sohn 
des  Georg  von  Maltitz  und  der  Maria  Christina  Franciska 
geb.  von  Genimingen.  Taufschein  in  cop.  vid.     '"* 

3907.  Georg  Wilhelm,  get.  den  18.  December  17Cß,  Sohn 
des  Wallrad  Ferdinand  von  Maltitz  und  der  Anna  Phi- 
lippina Maria  geb.  von  Geismar.  Taufschein  in  cop.  vid.  *^' 

3908.  Lehenbrief  des  Herzogs  Johann  zu  Sachsen  filr  die  Brüder 
Hanns  und  Heinrich  von  Maltitz.  Cop.  vid.  de  dato  Mon- 
tag Barthol.  Ap.  1500.     ']^' 

3909.  Lehenbrief  des  Herzogs  Friedrich  zu  Sachsen  fiir  Hein- 
rich von  Maltitz.  Cop.  vid.  de  dato  am  Donnerstag  nach 
St.  Jakobstag  1515.     *^'* 

3910.  Extract   aus   Gerhard   Friedrich   Albrecht    genealogischem 
Handbuch  auf  das  Jahr  1775.     Heinrich  Burkard  und 
Heinrich  Brüder  von  Maltitz.    Leopold,  ^eb.  den  18.  Juli 
1715,    vennält   mit  Magdalena  von  Dacherode  ven*\  TOi 
Kellenbaeh.     Geschwister:    n)    Georg  Wilhelm,   geb.  den 
16.  December  1705,   verm.    den  25.  August  1741,  t  ^^'" 
11.  März  1700.  1.  Gcmalin:  Magdalena  Albertina  von  PHllK, 
f  den  18.  April  1744.     2.  Gemalin:   Maria  Franciska  TOl 
Geniniingen.     Kinder:    Karl  Friedrich,  geb.  den  9.  April 
1746.  Friedrich,  geb.  den  28.  Fel)ruar  1750.  Friedrich  Wil- 
helm, geb.  den  3.  December  1752.    h)  Charlotta  Henrietta 
Albertina  Friederika,  geb.  den   17.  Februar  1707,  venuält 
mit  Karl  von  Oheinib^  geb.   171(5.     r)    Friedrich  Wilhelm, 
geb.  den  21.  März  1713,  verm.  mit  Hedwig  von  Andrei 
Kinder:     C/hristiana  Beata,   geb.  den  vK).  September  iT'j^J. 
Peter  Friedrich,  geb.  den  22,  August  1753.  Charlotta  Mar- 
garetha,  geb.  den  25.  März  1758.  Leopold,  geb.  den  1.  Fe- 
bruar   1762.     Hedwig  Eleonora,    geb.    den    17.  Juli  17^. 
Eltern:    Walrad  Ferdinand,   geb.  den  6.  September  167*^. 
gest.  1717,  verm.  mit  Anna  Philippina  Maria  von  Geismir, 
geb.  den  15.  August  1677,    vermalt  4.  Jänner  1704,  gest 
den   31.  Jänner   1773.     Grosselt.:   Heinrich   Burkard  von 
Maltitz,  geboren  den  25.  April  1630,  f  ^^n  4.  März  16Ä', 
verm.  mit  Dorothea  Sophia  VOn  Wolifranisdorff!»  geb.  den 
13.  Jänner  1639.  Cop.  vid. 
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1.  Heinrich  Burkard  von  Maltitz  verm.  1664  mit  Doro- 
thea von  Maltitz.  Trauschein  in  cop.  vid.      1,7 

2.  Heinrich  Burkard  TOn  Maltitz  wurde  den  8.  März  1690 
begraben.    Todtenschein  in  cop.  vid.     *— 

3.  Epitaphium  des  Heinrich  Burkard  TOn  Maltitz,  geb. 
den  14.  April  1630,  gest.  den  4.  März  1690.  Adelsgeschlech- 
ter der  Ahnen:  Maltitz,  £lbeii,  Storkow,  Starschedcl, 
Homsberg,  Einsiedel,  Pressen,  Czettritz,  Kötschau, 
Uechtritz,  Hnndelshausen,  Hoschek,  Beilbar,  Aich, 
Kayn,  Breinlstein.  Cop.  vid.     *J** 

4.  Lehenbrief  des  Herzogs  Johann  zu  Sachsen  ftirHierony- 
raus  von  Maltitz,  Sohn  des  Christof  von  Maltitz.  Cop.  vid. 
de  dato  Freitag  nach  u.  1.  H.  Himmelfahrt  1531.     "" 

5.  Lehenbrief  des  Herzogs  Johann  Friedrich  zu  Sachsen  fUr 
Hieronymus  von  Maltitz,  Sohn  des  Christof  von  Maltitz. 
Cop.  vid.  de  dato  Sonnabend  n.  Ch.  Himmelfahrt  1533.  "" 

6.  Original  Steuer  -  Register  sub  rubro  Schätzung  eingenom- 
men von  meinem  Hieronymus  VOn  Maltitz  Unterthanen 
alhier  zu  Ztirchau  und  Maltiss  anno  1553  am  Tage  Petri 
und  Pauli.  Im  Hcrzogl.  Altcnburg'schen  Archiv  vorgefun- 
den. Cop.  vid.     *J" 

7.  Lehenbrief  des  Johann  Friedrich,  Johann  Wilhelm  und  Jo- 
hann Friedrich  Gebrüder  Herzoge  zu  Sachsen  für  Hiero- 
nymus von  Maltitz.  Cop.  vid.  de  dato  am  Tage  Bartho- 
lomäi  1556.    Z* 

8.  Epitaphium  des  Johann  von  Maltitz  f  die  div.  ap.  1398. 

Cop.  vid.  :i» 

9.  Lehenbrief  der  Herzogin  Margaretha  zu  Sachsen  für  Jörg 
Christof  und  Caspar  von  Maltitz  Brüder.  Cop.  vid.  de 
dato  am  Donnerstag  nach  Exaudi  1465.     *^* 

50.  Extract  aus  den  Consistorialacten  die  Pfan*-  und  Schul- 
Matricul  zu  Zürchau  und  Maltiss  bot.  1371  hat  Nicolaus 
von  Maltitz  daselbst  und  zu  Zürchau  etliche  Zinsen  und 
Lehen  der  Pfarre  zu  Zürchau  geschenkt.  1417  hat  Hanns 
von  Maltitz  alle  Gerechtigkeit  von  einem  Fleck  Holz  der 
Pfarre  zu  Zürchau  übergeben.  Cop.  vid.    'J^^ 

21.  Obligation  der  Anna  geb.  VOn  Schierstedt,  Wittwe  nach 
Curt  von  Mandelsloh.  Brüder:  Hanns  Friedrich  d.  j.  und 
Gebhard    von    Schierstedt,    Söhne    des   Friedrich.     Hanns 
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Friedrich  und  Joachim  Friedrich  von  Schierstedt  waren 
Söhne  des  Hanns  Wolfgang.  Maria  von  Mandelsloh  war 
die  Gemahn  des  Hanns  Friedrich  von  Schierstedt  Ursula 
Kotze  war  die  Gemalin  des  Gebhard  von  Schierstedt 
Cop.  vid.  de  dato  7.  April  1608.    *^ 

3922.  Testament  der  Anna  TOn  Schierstedt,  Wittwe  nach  Cur! 
TOn  Mandelsloh,  vom  8.  Jänner  1640.  Vetter:  Otto  Asck 
von  Mandclsloh  verm.  mit  Friederika  Ursula  von  Schier- 
stedt. Brllder:  Hanns  Friedrich  von  Schierstedt,  Gebhird 
von  Schierstedt.  Gebhard  Julius  von  Mandelsloh  war  ein 
Sohn  des  Otto  Asche  von  Mandelsloh  und  der  Friederika 
Ursula  von  Schierstedt.  Cop.     ^^ 

3923.  Extract  aus  der  Leichenpredigt  der  Elisabeth  TOn  lii- 
delsloh.  Schwester:  Catharina  Dorothea,  Gemalin  des  Jo- 
sias  von  Veitheim.  Eltern:  Otto  Asche  von  Mandelsloh 
und  Friederika  Ursula  TOü  Schierstedt.  Cop.  vid.     ^ 

3924.  Attest  des  Directors  des  Niederrheinisch  -  WestphÄhschen 
Reichsgräfl.  Collegiuras  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das 
Wappen   der  Familie    von   Manderscheid  -  BUnkenheuiL 


M5     1960 


Orig.  de  dato  24.  Juni  1728. 

3925.  Attest  des  Capitcls  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Mnnderscheid  -  Blankenheim.    Oriz.  f 
de  dato    17.  Juni  1729.     "' 

3926.  Attest  des  Direktors  der  Niederrheinisch  -  Westphälischen 
Reichsgräfl.  CoUcgiunis   über    die  Ritterbürtigkeit  und  das 

Wappen   der   Familie   Manderscheid  -  Blankenheim  uiA 
Geroldstein.  Orig.  de  dato  24.  Juni  1728.     ^  '^ 

3927.  Attest  des  Capitcls  dos  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Manderseheid-Geroldstein.  Orig.  de 
dato  17.  Juni  1729.     ^ 

3928.  Wappen  der  Familie  von  Manderscheid-Kay  1.     Cop.    * 

3929.  Attest  des  Direktors  des  Niederrheinisch- Westphäli^iehen 
Reichsgräfl.  Collegiums  über  die  Ritterbürtigkeit  und  da^ 
das  Wappen  der  Familie  Manderscheid  und  Vimebnrt. 
Die  Grafen  Ton  Löwenstein-Wertheim  als  dermalige  Be- 
sitzer der  Grafschaft  Virneburg  führen  wegen  dieser  Graf- 
schaft das  obstehende  Wappen  heutigen  Tages.  Orig.  de 
dato  24.  Juni  1728.     ^- 
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930.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  Strassburg  über  das 
Wappen  der  Familie  Manderscheid -Yirneburg.  Orig.  de 
dato  17.  Juni  1729.    ^ 

931.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Juli  1604  zwischen  Arnold 
Grafen  zu  Manderscheid  nnd  Blankenheim  und  Maria 
Ursula  geb.  Gräfin  zn  Leiningen  nnd  Daehsburg.    Cop. 

^^"-     Tr  "h" 

932.  Clara  Philippina  Felicitas,   get.    den   25.  September 

1667,  eheKche  Tochter  des  Ernest  Salentin  Grafen  TOn 
Manderscheid  und  Blankenheim  und  der  Christina  Elisa- 
beth Gräfin  TOn  Erbach  und  Breyberg.  Taufschein  in  cop. 
vid      —  ^  ^— 

104       9      XII. 

933.  Extractus  genealogiae  Dominorum  de  Daun  und  Oberstein. 
Linea  Falkensteiniana.  Elisabeth  Amalia  Lowenhaupt 
Gräfin  zn  Rasburg  und  Falkenstein,  Gemalin  des  Philipp 
Theodor  Grafen  zu  Manderscheid.  Kinder:  Maria  Elisa- 
bethy  Eugenia  Maria  Franciska,  Anna  Catharina,  Magda- 
lena Clara,  Juliana  Margaretha,  Maria  Ursida,  Agatha  Bar- 
bara, Herman  Franz,  Otto  Ludwig  Heinrich  Grafen  und 
Gräfinnen  zu  Manderscheid-Falkenstein.  Cop.  vid.     ?^* 

934.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Cöln  für  Johann 

Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankenheim,  Sohn 

des  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  und 
der  Maria  Ursula.  Cop.  de  dato  16.  Februar  1615.    ***  '^ 

935.  Heirathsbriefauszug  vom  5.  März  1628  zwischen  Johann 
Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  und 

Antonetta  Elisabeth  Gräfin  zu  Manderscheid,  ehelichen 
Tochter  des  Karl  Grafen  zu  Manderscheid,  Blankenheim 
und  Geroldstein  und  der  Anna  Salome  Gräfin  zu  Mander- 
scheid und  Virneburg.  Cop.  vid.    "J*  *^ 

936.  Johann  Arnold  Graf  zu  Manderscheid  und  Blanken- 
heim den  5.  März  1628  verm.  mit  Antonetta  Elisabeth 
geb.  zu  Manderscheid,  Blankenheim  und  Geroldstein.  Kind: 
Salentin  Ernst  geb.  den  16.  August  1630.  Salentin  Ernst 
den  7.  September  1651  verm.  mit  Emestine  geb.  Gräfin 
zu  Sayn-Witgenstein.  Cop.  vid.     ^*  *J** 

©37.  Attest  des  Maximilian  Heinrich  Erzbischofs  zu  Cöln,  Wil- 
helm zu  Hessen,  Herman  Franz  Grafen  zu  Manderscheid 
und  F.  £.  Grafen  zu  Salm,   dass  Johann  Mauriz  Gu- 
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stav  Graf  zu  Mandcrscheid-Blankenheini    ein  ehelicher 
Sohn   des    Salentin   Ernst    Grafen   zu    Manderscheid  und 
Blankenheira  sei,   dessen  Eltern:   Johann  Arnold  Graf  zu 
Manderscheid  und  Antonetta  Elisabeth  geb.  Gräfin  zn  Man- 
derscheid,  Blankenheim  und  Geroldstein  und  Grosselt  v.  *.: 
Arnold  Graf  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  (ehelicher 
Sohn  des  Arnold  d.  ä.  Grafen  zu  Manderscheid  und  ßlan- 
kenheim    und  der  Margaretha  geb.  Gräfin    zu  Wied»  und 
Ursula  geb.  Gräfin  zu  Leiningen  nnd  Daehsburg  (ehe- 
liche Tochter  des  Eraich  Grafen  zu  Leiningen  -  Dachsbnr? 
und  der  Ursula  geb.  Freiin  ZU  Fleekenstein  nud  Dtefc- 
stulil)  waren.  Antonetta  Elisabeth  Gräfin  zu  Manderscheii 
Blankenheim   und    Geroldstein,   deren    Eltern:   Karl  Grtf 
zu  Manderscheid,  Blankenheim  und  Geroldstein  (ehelicher 
Sohn  des  Johann  Gerhard  Grafen  zu  Manderscheid,  Blan- 
kenheim und  Gcroldstein  und  der  Margaretha   geb.  Wild- 
und  Rheingräfin)  und  Anna  Salomc  geb.  Gräfin  zu  Man- 
derscheid und  Virneburg    (eheliche   Tochter    des   Joachim 
Grafen  zu  Manderscheid   und  Virneburg  und    der  Magda- 
lena geb.  Gräfin  zu  Nassau-Wiesbaden).    Christina  Elisa- 
beth Gräfin  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  geb.  Grill 
zu  Erbach^  eheliche  Tochter  des  Georg  Albert  Grafen  zu 
Erbach  und  der  Eh'öabeth  Dorothea  Gräfin  ZU  Hohenlohe. 
Grosselt  ni.  s. :    Georg  Albert    Graf  zu  Krbach    (eheliehtr 
Sohn  des  Eberhard  Grafen  zu  Erbach  und  der  Margarethi 
Wild-  und  Rheingräfin)  und  Maria  Gräfin  zu  Barbf  uhe- 
liche  Tochter  des  Albert  Grafen   zu  Barbv    und  der  Mar- 
garetha    geb.    Fürstin   von   Anhalt.     Elisabeth    Dorothe« 
Gräfin  von  Hohenlohe.    Eltern:  Georg  Friedrich  Graf  von 
Hohenlohe    (eheliclier   Sohn  des  Georg  Friedrich  von  Ho- 
henlohe und  der  Dorothea  Reuss  von  Plauen)  und  Don- 
thea  Sophia  geb.  Gräfin  zu  Hohensolnis  (eheliche  Tochter 
des  Herman  Adolf  Grafen  zu  Hohensolnis    imd   der  Anw 
Sophia  geb.  Gräfin  von  Mausfeld).  Cop.  vid.  de  dato  den 
4.  Juni  1G85.     'l' 
3938.    Attest   des  Capitels   des   hohen  Donistiftes    zu  Strassburg. 
dass  Johann  Mauriz  Gustav   Graf  zu    MaiidersckeM- 
Blankenheim  ein  ehelicher  Sohn  des  Salcntm  Ernst  Gra- 
fen zu  Manderscheid  und  Blankenheim  sei.  Salentin  Ernst 
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Graf  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  war  ein  Sohn  des 
Johann  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  der  Anto- 
netta  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Manderscheid,  Blankenheim 
und  Geroldstein.  Arnold  d.  ä.  Graf  zu  Manderscheid  und 
Blankenheim  war  ein  ehel.  Sohn  des  Arnold  d.  ä.  Grafen  zu 
Manderscheid  und  Blankenheim  und  der  Margaretha  geb. 
GriLfln  zu  WIed.  Ursula  Gräfin  zu  Leiningen  und  Dachs- 
bürg  war  eine  eheliche  Tochter  des  Emich  Grafen  zu 
Leiningen  und  Dachsburg  und  der  Ursula  geb  Preiiü  ZU 
Fleokenstein.  Antonetta  Elisabeth  Gemalin  des  Johann 
Arnold  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  war  eine  Toch- 
ter des  Karl  Grafen  zu  Manderscheid ,  Blankenheim  und 
Geroldstein.  Karl  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Ger- 
hard Grafen  zu  Manderscheid,  Blankenheim  und  Gerold- 
stein und  der  Margaretha  geb.  Wild-  und  Rheingräfin. 
Anna  Salome  Gräfin  zu  Manderscheid  und  Vimeburg  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Joachim  Grafen  zu  Manderscheid 
*  und  Vimeburg  und  der  Magdalena  geb.  Gräfin  zu  Nassau- 
Wiesbaden.  Christina  Elisabeth  Gräfin  zu  Manderscheid 
und  Blankenheim  geb.  Gräfin  zu  Erbach  war  eine  eheli- 
che Tochter  des  Georg  Albert  Grafen  zu  Erbach  und  der 
Elisabeth  Dorothea  geb.  Gräfin  zu  Hohenlohe.  Georg 
Graf  zu  Erbach  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Eberhard 
Gh'afen  zu  Erbach  und  der  Margaretha  Wild-  und  Rhein- 
gräfin. Maria  Gräfin  zu  Barby  Gemalin  des  Georg  Grafen 
zu  Erbach  war  eine  eheliche  Tochter  des  Albert  Grafen 
zu  Barby  und  der  Margaretha  geb.  Fttrstin  ZU  Anhalt. 
Elisabeth  Dorothea  Gräfin  von  Hohenlohe  war  eine  Toch- 
ter des  Georg  Friedrich  Grafen  von  Hohenlohe  und  der  Do- 
rothea Sophia  geb.  Gräfin  zu  Hohen-Solms.  Georg  Fried- 
rich Graf  von  Hohenlohe  war  ein  ehelicher  Sohn  des 
Georg  Friedrich  von  Hohenlofce  und  der  Dorothea  Reuss 
▼on  Planen.  Dorothea  Sophia  Gräfin  zu  Hohen-Solms  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Herman  Adolf  Gräfin  zu  Hohen- 
Solms  und  der  Anna  Sophia  geb.  Gräfin  TOn  Mansfeld. 
Cop.  de  dato  4.  Juni  1685.  '^ 
139.  Stammtafel  der  Magdalena  Clara  Gräfin  zu  Salm  und 
Reiferscheid  geb.  Gräfin  von  Manderscheid  auf  16  Ah- 
nen. Adelsgeschlechter :  Gr.  zu  Manderscheid-Blankenheim, 
L  88 
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Hr.  zu  Daun,  Wartenstein,  Gr.  zu  Salm,  Gr.  zu  Lebiii- 
gen-Westerbnrg^  Gr.  zu  StoUberg,  Gr.  zu  Manderscheid, 
,  Blankenheim  -  Schieiden ,  Ton  Waldeck ,  Gr.  zu  Nassaii- 
Wiesbaden^  Fst.  Ton  Lfltzembnrg,  Ton  Lowenhanpt,  6r. 
Ton  Basburg,  Gr.  Falkensteiu,  Wild-  und  BheiugrilB, 
Gr.  zu  Manderscheid-Schleiden;  Gr.  zu  Waldeck ,  Gr.  zo 
Nassau- Wiesbaden,  Fst.  von  Lützemburg.  Cop.  vid.  ^ 

3940.  Philipp  Dietrich  Graf  zu  Manderscheid^  Blunkeikriu 
uud  Kayl,  Sohn  des  Theodor  Ghrafen  zu  Manderscheid- 
E^yl  und  der  Anna  Amalia  Gräfin  zu  Manderscheid^ScUd- 
den,  t  den  25.  Mai  1653  und  Elisabeth  Amalia  Gräfin  za 
Manderscheid  und  Rasburg,  geb.  21.  Mai  1607,  gest  deo 
13.  Juli  1647,  Tochter  des  Stanislaus  Ton  Lowenhupt 
Grafen  zu  Basburg  f  den  18.  Jänner  1645  und  der  Mag- 
dalena Gräfin  zu  Manderscheid-Schleiden  f  1639,  Eheleute 
haben  zur  Welt  gebracht,  nachdem  sie  1628  geheirathet: 
Magdalena  Clara,  geb.  1636,  verm.  Gräfin  ZU  SalBi-Djky 
t  169  . .  Cop.  vid.    n^ 

3941.  Philipp  Dietrich  Graf  Manderscheid  zu  Kayl.  Gemalin: 
Elisabeth  AmaUa  Löwenhaupt.  Extract.  ex  lib.  aut  Spe- 
neri.    ~ 

T 

3942.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Maximilian  Heinrich  zu  Cöh 
für  Salentin  Ernst  Grafen  zu  Manderscheid  und  Btu* 
iLonheim  und  seine  Brüder  Karl  Ernst  und  Johann  Ger- 
hard, Söhne  des  Johann  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid. 
Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1601.    ^  ^ 

3943.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Juli  1662  zwischen  Salentin 

Ernst  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankenheim  und 

Christina  Elisabeth  Gräfin  zn  Erbach.  Cop.  vid.   ^ '^^ 

3944.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Karl  Kaspar  zu  Trier  for  Sa- 
lentin Ernst  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankfi- 
heim.  Herman  und  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  and 
Blankenheim  waren  Brüder.  Johann  Arnold  war  ein  Sohn 
des  Arnold  Grafen  zu  Manderscheid  und  Blankenheim. 
Salentin  Ernst  war  ein  Sohn  des  Johann  Arnold  Grafen 
zu  Manderscheid  und  Blankenheim.  Cop.  vid.  de  dato  den 
13.  November  1665.     ^  '^ 

3945.  Extract  der  Reversalien  des  Salentin  Ernst  Grafei  fli 
Manderscheid    und    Blankenheim    und    dessen   Gemaloi 
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Christina  Elisabeth  geb.  Gräfin  zu  Erbach  über  den  ihrer 
Tochter  Johannetta  Franciska  Gräfin  zu  Manderscheid- 
Blankenheini;  welche  an  den  Ferdinand  Maximilian  Gra- 
fen Ton  Ostfriesland  und  Bietberg  verheirathet  worden, 
versprochenen  Heirathspfennig.  Cop.  vid.  de  dato  3.  Oc- 
tober  1685.  ^ 
16.  Lehenbrief  vom  Jahre  1424  für  Conrad  Mangolt  TOn 
Siberatsrenth.  Cop.    ^ 

47.  Kaufbrief  des  Cunz  Mangolt  TOn  Siberatsrenth  de  dato 
an  dem  nächsten  Zinstag  nach  St.  Valentin  1407  den  Gross- 
und Kleinzehent  bet.  Cop.     — 

48.  Ulrich  Mangolt  TOn  Siberatsrenth  war  verm.  mit  Ursula 
Schrenck  ron  Notzing,  1393.  Sohn:  Konrad  Mangolt  von 
Siberatsrenth  verm.  mit  Anna,  Tochter  des  Michael  Hnnd- 
piss  TOn  Waltrams^  deren  Sohn  Paul  Mangolt  von  Sibe- 
ratsrenth verm.  mit  Anna  TOn  Sirgenstein,  deren  Toch- 
ter Anna  Mangolt  verm.  mit  Andreas  Ehingen  Genealogie 
der  Familie  Mangolt  von  Siberatsrenth.  Cop.     ~  ^ 

49.  Attest  der  Hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisterischen 
Regierung  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  Ton  Mantenlfel  anf  Kmckenbeck.  Cop.  vid.  de 
dato  30.  Mai  1764.    ^ 

50.  Attest  der  Stände  des  Herzogthums  Hinterpommem  über 
die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von 
Mantenlfel^  femer  dass  Venz  von  ManteuflFel,  ein  Sohn 
des  Christof,  einen  Sohn  J.  Christof  hinterlassen  habe. 
Cop.  de  dato  15.  August  1765.    ^ 

51.  Auszug  aus  Albrecht  Elzow's  Pommerschem  Adelspiegel  bei 
dem  Geschlecht  TOn  Mantenffel.  Christof  war  verm.  mit 
.  . .  von  ManteuflFel  und  mit  .  .  .  TOn  Blflcher^  ehelichen 
Tochter  des  Herman  Blücher  und  der  .  .  .  TOn  Jasmnnd 
ans  dem  Hanse  Spicker.  Michael  war  Kämmerer  des 
Herzogs  Georg.  Joachim  war  verm.  mit  Magdalena  TOn 
Oldenburg«  Christof  hat  sein  Lehen  in  Broitz  an  Lorenz 
von  Somnitz  verkauft.  Venz  hat  sich  im  Frankenland  bei 
Würzburg  niedergelassen.  Cop.     ~ 

52.  Franz  Ignaz,  get  den  7.  September  1663,  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Christof  TOn  MaÄtenlfel  und  der  Franciska 

38* 
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Catharina  Maria  Agnes  geb.  TOn  Seiboldsdorff«    TaofscL 
in  cop.  vid.    ^ 

3953.  Pfarrliches  Attest,  dass  Henning  von  Manteuffel  mit  seiner 
Gemalin  Agnes  Ton  Blankenbnrg  ans  dem  Hanse  lot 
tow  folgende  Kinder  gezeugt:  Henning,  Diana  Cäcilia  rer- 
mälte  von  Wachholz^  Christof  f  1689.  Cop.  vid.  de  dato 
Kerstin  den  25.  November  1749.     '^  "1? 

17         11 

3954.  Disposition  der  Kunegundis  MantenfTel  geb.  Speth  tm 
Zwfefalten  über  ihre  Verlassenschaft.  Kinder:  Hanns  Chri- 
stof und  Maria  Scholastica  Manteuffel.  Cop.  vid.  de  dato 
4.  April  1671.     ^ 

3955.  Attest  des  HochÄirstl.  Juliespitals  in  Würzburg,  dass  Ku- 
negundis Ton  Mantenffel  geb.  Speth  von  Zwiefaltei 
1675  verstorben  sei.     Cop.  vid.  de  dato  15.  Jänner  1765. 
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3956.  Maria  Anna  Freiin  von  Mantenffel ^  get.  den  15.  De 
cember  1691,  Tochter  des  Franz  Ignaz  Freiherm  von 
Manteuffel  und  der  Johanna  Friederika  geb.  Freün  toi 
Thnm«     Taufschein  in  cop.  vid.     ^ 

3957.  In  Baiern  florirt  eine  freiherrliche  Linie,  die  ihren  Urspninj 
Venz  von  Mantenffel  und  seinem  Sohne  Johann  Christof 
zu  danken   hat.    Johann    von  Manteuffel    Schutzvogt  von 
Anclam  unterschrieb  eine  Urkunde  von   1256,    in   welcher 
Barnim  dem  Kloster  Grobe  das  Dorf  Büssin  schenkt  Hein- 
rich von  Manteuffel,  1288,  dessen  Söhne:  Engelcke,  Hein- 
rich, Thomas.  Engelcke  und  Wilcke  von  Manteuffel  Ritter 
haben  1374  und  1397    die  Stettin'schen  Privilegien   unter- 
sclirieben.    Erasmus  von  Manteuffel  1521  Bischof  zu  Cam- 
min.  Christian  von  Manteuffel  fürstl.  geheimer  Rath,  Hol- 
marschall  und  Landesvogt  zu  Greiffenberg.     Christof  von 
Manteuffel,   ein  Sohn  des  Hennings   aus  dem  Hause  Kru- 
kenbeck,   f  1698.    Enist  Christof  Graf  von  Manteuffel  t 
Polnischer  und  Churfürstl.  Sachs.  Cabinetsminister,  f  174n 
Heinrich  von  Manteuffel  k.  preussischcr  Generallieutendni 
von  der  Infanterie.  Conrad  und  Berthold  TOn  Kleist  Brü- 
der   schenkten  dem   Kloster  Polbatz    das   Dorf  Luckow, 
1254.     George,    Prisbuhr   und   Velz   von   ELleist    Brüder. 
George  von  Kleist  1477  Kanzler  des  Herzogs  Bogislaus  X. 
imd  Landvogt  zu  Bütow.    Tessen  von  Kieist  Comthur  d« 
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Johanniter-Ordens  zu  Zacban.  Joachim  von  Kleist  Comthur 
zu  Werben.  Jakob  von  Kleist  Kanzler  und  Landvpgt  zu 
Stolp  und  Schlawe.  Wilhelm  von  Kleist  Herzogl.  Kanzler, 
geheimer  Rath  und  Decan  des  Domstifts  zu  Cammin. 
Ewald  Freiherr  von  Kleist  Chur- Brandenburgischer  geh. 
Rath,  Kamraerhcrr,  Dekan  zu  Cammin  und  Hofgerichts- 
präsident, 1649.  Ewald  Freiherr  von  Kleist  Chur-Cölnischer 
Kämmerer,  General-Gouverneur  zu  Rheinberg.  Alexander 
von  Kleist  General-Feldmarschall.  Franz  Ulrich  von  Kleist 
Generallieutenant  der  Infanterie.  Georg  Friedrich,  Friedrich 
Ludwig,  Andreas  Jochem,  Heinrich  Werner,  Ewald  Georg 
und  Friedrich  Wilhelm  von  Kleist  aus  dem  Hause  Raddatz 
k.  Generalmajore.  Ewald  Georg  von  Kleist  aus  dem  Hause 
Vietzow  Hinterpommerscher  Hofgerichtspräsident  Friedrich 
Konrad  von  Kleist  aus  dem  Hause  Stavenow  in  der  Prig- 
niz  k.  preussischer  geheimer  Rath,  Decan  und  Thesaura- 
rius  des  Brandenburgischen  Domstifts.  Reiner  Curt  TOn  der 
Goltz  führte  1469  nebst  andern  Pommerschen  vom  Adel 
Krieg  mit  der  Stadt  Stettin.  Joachim  Rüdiger  von  der 
Goltz  General  -  Feldmarschall.  Balthasar  Rudolf  von  der 
Goltz  Oberstlieutenant  Karl  Christof  von  der  Goltz  Ge- 
nerallieutenant Joachim  Günther  von  der  Goltz  General- 
lieutenant. Heinrich  von  der  Goltz  General-Feldmarschall- 
Lieutenaiit.  Christof  Heinrich  Freiherr  von  der  Goltz  Ge- 
nerallieutenant und  Kommandant  zu  Magdeburg.  Georg 
Konrad  von  der  Goltz  Generalmajor  und  Chef  der  Gens 
d'armes.  Karl  Christof  F.  von  der  Goltz  GeneraUieutenant 
und  Chef  eines  Regiments.  Heinrich  TOii  Mflnchow  kommt 
zuerst  1283  in  einer  Stettin'schen  Urkunde  vor.  Venz  von 
Münchow  lebte  im  Anfange  des  15.  Jahrhunderts.  Jakob 
von  Mtlnchow  besass  die  Güter  Mersin,  Sydow,  Kursewanz, 
Karzenburg  und  Gerfin.  Claus  von  Münchow  1587  Hof- 
marschall und  Camminscher  Stiftsvogt.  Christian  Ernst  von 
Münchow  aus  dem  Hause  Bukow  k.  Preussischer  geh. 
Rath,  Direktor  der  Neumärkischen  Kammer,  Ritter  des 
Johanniter-Ordens  und  Comthur  zu  Lieen.  Dessen  Sohn 
Ludwig  Wilhelm  Graf  von  Münchow  wirklicher  geheimer 
Etats-  und  dirigirender  Minister  in  Schlesien.  Gustav  Bo- 
gislaus  von  Mtlnchow  k.   preussischer  General  der  Infan- 
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terie.  Lorenz  Ernst  von  Münchow  Generalmajor.  Bernd 
,  Görgen  und  H.  Gustav  von  Münchow  Brüder.  Henning 
Franz  von  Münchow  Hinterpommerscher  Gerichtspräsident 
Nachricht  von  den  alten  ritterlichen  Geschlechtern  von 
ManteuflFel,  von  Kleist,  von  der  Goltz  und  von  Münchow. 
Cop.  vid.     ^ 

3958.  Attest  der  hochfürstl.  Würzburgischen  Regierung,  dsss 
der  Ururgrossvater  des  August  Clement  Freiherm  toi 
Kleist  Vincenz  TOn  Mantenffel  mit  Kunegundis  gebomen 
Speth  TOn  Zwlefalten  vermalt  gewesen  und  einen  Suk 
Johann  Christof  hinterlassen  habe.  Cop.  vid.  de  dato  den 
18.  December  1764.     "^ 

3959.  Attest  der  k.  Preuss.  Pommerschen  und  Camminschen  Re- 
gierung, dass  Venz  von  Mantenffel  und  sein  Sohn  Johann 
Christof  aus  dem  alten  pommerschen  deutschen  Geschlechte 
der  von  Mantenffel  und  zwar  aus  der  Linie  zu  Broitz  u.  Prib- 
bernow  entsprossen  sei.  Cop.  vid.  de  dato  29.  Mai  1765.  - 

3960.  Diplom  des  Königs  Stanislaus  von  Polen,  Grossherzogs 
von  Lithauen,  Russland,  Preussen  etc.  vom  9.  August  1753 
die  Errichtung  einer  Grafschaft  aus  den  Ländereien  und 
Herrschaften  von  Has  und  Nousart  mit  der  Benennung 
de  la  Marche  en  voivre  für  den  Remi  Michel  Goerii 
Baron  de  la  Marche^  Sohn  des  Remi  Guerin  de  la  MarcLe 
bet.  Orig.  auf  Perg.     '"^ 

3961.  Heirathsbrief  vom  14.  April  1749  zwischen  Carl  Remi 
Michael  de  Guerin  Baron  de  la  Marche,  Sohn  des  Remi 
Baron  de  la  Marche  und  der  Christina  Laurent  und  Hen- 
rietta  de  Perin  de  Kraffetel^  Tochter  des  Louis  Perin  de 
Kraffetel  und  der  Maria  Anna  de  Mussey.  Cop.     **" 

3962.  Michael  Remi  Karl,  geb.  den  9.  April  1721,  ehelicher 
Sohn  des  Remi  Ouerin  de  la  Marche  und  der  Christine 
geb.  de  Laurent.  Taufschein  in  orig.     ~ 

3963.  Charlotta  Franciska  Sophia  de  la  Marche,  geb.  den 
25.  März  1751,  ehehche  Tochter  des  Remi  Michael  Baron 
de  la  Marche  und  der  Henriette  geb.  Perin  de  KraffeteL 
Taufschein  in  orig.     ^i 

3964.  Adelsbrief  f(lr  Claude  Guerin  de  la  Marche  vom  31.  Oc- 
tober  1605  und  Bestättigung  und  Registrirung  desselben 
vom  21.  November  1609.  Cop. 
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965.  Diplom  des  Herzogs  Leopold  von  Lothringen,  Bar  etc.  vom 
16.  August  1725  ftlr  Remi  Onerin  de  la  Marche  die  Er- 
hebung zur  Baronie  bet.  Cop.     *JJ* 

966.  Georg  Marschall.  Eltern:  Friz  Marschall  und  Ursula  TOn 
Bosenberg.  Vaters  Mutter :  . . .  TOn  Morach.  Mutter  Mutter : 
. . .  von  Issigkom.    Cop.     ^' 

967.  Stammbaum  des  Johann  Adolf  Marschall  TOn  Bieber- 
stein  auf  1(>  Ahnen.  Adelsgesclileehter:  von  Marschall, 
Ton  Pflug,  TOn  8ahla,  von  Einsiedel,  von  Milkaa,  Ton 
Plansig,  TOn  Ooldochs,  von  Tanbenhelm,  ron  Ende,  von 
Bechberg,  ron  Schonfeld,  von  Schönberg,  ron  Crentz, 
YOn  Pack,  von  Creutz,  ron  Brandenstein.  Cop.  auf  Per- 
gament.    ~ 

968.  Attest  des  Cupitels  des  kais.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und   das  Wappen    der  Familien 

Marschall  yon  Ebenet  und  Tmchsess  tou  Pommersfel- 
den.  Cop.  vid.  de  dato  19.  October  1735.    i^ 

969.  Attest  der  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  Oebirg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und   das  Wappen  der  Familien 

Marschall  von  Ebenet,  ron  Bibra,  Stiebar  ron  Butten- 
heim,  von  Aufsess,  ron  Bedwitz.  Orig.  de  dato  24.  Juli 

1741       .»*?L. 

970.  Attest  der  Reichs-Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts  am 
Steigerwald  über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familie  Marschall  TOn  Ebenet.  Orig.  de  dato  30.  Sep- 
temberl741.    ^^ 

971.  Attest  des  Capitels  des  kais.  hohen  Domstifts  zu  Bamberg 
über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiHe 
Marschall  ron  Ebenet.    Orig.  de  dato  den  29.  November 
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1741.    ^„, 

972.  Clara   Eleonora  und  Anna  Rosina    Zwillinge,   geb. 

den  14.  April  1663,  eheliche  Töchter  des  Wilhelm  Hein- 
rich Marschall  auf  Ebenet  und  der  Ursula  Barbara  geb. 
TOn  Feilltsch.  Clara  Eleonora  f  den  7.  Juli  1663.  Anna 
Rosina  ist  an  den  Georg  Adam  TOn  Kfinsberg  zu  Hayn 
vermalt  worden.  Laut  Kirchenbuch  zu  Burckersdorf.  Cop. 
vid.     ^ 

973.  Testament   der  Dorothea  Friederika   Marschall   von 
Ebenet  geb.  Wolflskehl  Ton  Beichenberg  vom  25.  Novem- 
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ber  1713-  Gemal:  Georg  Christof  Marschall  von  Ebenet 
Sohn:  Friedrich.  Töchter:  Friederika  Wilhelmina  vermalte 
von  Seckendorff,  Karolina  Isabella  verm.  von  Hessberg. 
Schwester:  Johanna  Elisabeth  Wolfskehl  von  Reichenberg. 
Cop.  vid.    i^ 

3974.  Extract  des  Lebenslaufes  der  Dorothea  Friederika 
Marschall  von  Ebenet  geb.  Wolfskehl  von  Beiehenber^. 
Geb.  den  1.  November  1663.  Eltern :  Julius  Friedrich  Wolfs- 
kehl von  Reichenberg  und  Anna  Regina  geb.  Gräfin  TOn 
Concln.  Verlobt  den  5.  September  1680  mit  Georg  Chri- 
stof Marschall  von  Ebenet.  Tochter:  Friederika  Wilhelmiiu 
verm.  Freiin  von  Seckendorff.  Cop.  vid.     ?2? 

3975.  Recess  zwischen  Eva  Barbara  Marschall  von  Ebenet 
geb.  Truchsess  von  Pommersfelden  und  ihren  Söhnen 
Wilhelm  Heinrich  und  Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet 
den  28.  October  1657  aufgerichtet.  Cop.  vid.     — 

3976.  Georg  Christof,  geb.  den  20.  September  1658,  Sohn  de« 
Wilhelm  Heinrich  von  Marschall  zn  Ebenet  und  der  Ursula 
Barbara  geb.  von  Feilitsch.  Taufschein  in  cop.  vid.  '^  "^ 

3977.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  III.  zu  Brandenburg 
für  Georg  Christof  Marschall  von  Ebenet  für  sich  und 
als  Bevollmächtigter  seines  Vetters  Adam  Ernst  Marschall 
von  Ebenet,  Sohnes  des  Hanns  Eitel  Marschall  von  Ebe- 
net. Hanns  Eitel,  Hanns  Hieronimus  und  Georg  Christof 
Marschall  von  Ebenet  waren  Brüder.  Adam  Ernst  und 
Wilhelm  Heinrich  Marschall  von  Ebenet  waren  ebenfalls 
Brüder.  Philipp  Friedrich  Marschall  war  ein  Sohn  des 
Hieronimus  Marschall.  Georg  Christof  Marschall  war  ein 
Sohn  des  Wilhelm  Heinrich  Marschall.  Cop.  vid.  de  dato 
17.  Mai  1690.    '-^ 
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3978.  Testament  des  Georg  Christof  Marschall  von  Ebenet 
vom  22.  August  1693.  Gemalin:  Dorothea  Friederika  jreb. 
von  Wolfskehl.  Töchter:  Friederika  Wilhelmine,  Dorothea 
Karolina  Isabella  und  Dorothea  Magdalena.  Cop.  vid.    **" 

3979.  Verschreibung  des  Georg  Christof  Marschall  von  Ebe- 
ne! wegen  Verinteressirung  des  Heirathsgutes  seiner  Toch- 
ter Friederika  Wilhelmina  von  Seckendorff  geb.  Marschall 
von  Ebenet.  Schwiegersohn:  Christof  Friedrich  von  Secken- 
dorff. Cop.  vid.  de  dato  27.  November  1706.      '^ 
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i80.  Extract  des  Lebenslaufes  des  Georg  Christof  Marschall 
YOn  Ebenet.  Geb.  den  20.  September  1658.  Eltern:  Wil- 
helm Heinrich  Marschall  von  Ebenet  und  Ursula  Barbara 
geb.  TOn  Feilitsch.  Grosselt.  v.  s.:  Hanns  Eitel  Marschall 
von  Ebenet  und  Eva  Barbara  Truchsess  TOn  Pommers- 
felden.  Grosselt.  m.  s. :  Hanns  Sigmund  von  Feilitsch  d.  ä. 
und  Ursula  Magdalena  geb.  TOn  Wallenfels«  Vermalt  den 
5.  September  1680  mit  Dorothea  Friederika  geb.  Wolfs- 
kehl  von  Beichenberg,  Tochter  des  Julius  Friedrich  von 
Wolfskehl  und  der  Anna  Regina  geb.  Gräfin  TOn  Concin. 
Tochter:  Friederika  Wilhelmina  verm.  Freiin  von  Seckcin- 
dorff.  Cop.  vid.    ?-^ 

181.    Heirathsbriefauszug   vom  10.  Nov.  1627  zwischen  Hanns 

Eitel  Marschall  ron  Ebenet  auf  Wildenberg  und  Eva 
Barbara  y  ehelichen  Tochter  des  Wolf  Christof  Truchsess 
Ton  Pommersfelden.  Cop.  vid. 
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182.    Theilungsrecess  über  die  Verlassenschaft  des  Hanns  Eitel 

Marschall  von  Ebenet  auf  Wildenberg  zwischen  dessen 
Wittwe  Eva  Barbara  geb.  Truchsess  TOn  Pommersfelden 

und  derselben  Kindern  Wilhelm  Heinrich  und  Adam  Ernst 
errichtet.  Töchter :  Eva  Margaretha,  Amalia  Rosina,  Sophia 
Catharina  Barbara  ^  Eva  Susanna  ^  Regina  Magdalena  und 
Maria  Barbara.  Cop.  de  dato  29.  October  1657.    ^ 

83.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Albrecht  zu  Brandenburg  in 
Preussen  für  Hanns  Hieronimus  für  sich  und  als  Be- 
vollmächtigter seines  Bruders  Hanns  Eitel  Marschall  von 
Ebenet.  Cop.  de  dato  20.  September  1649.    *^ 

^.  Lehenbrief  des  Markgrafen  Friedrich  Wilhelm  zu  Branden- 
burg für  Hanns  Hieronimus  Marschall  Ton  Ebenet  für 
sich  und  als  Bevollmächtigter  für  seines  Bruders  Hanns  Eitel 
Marschall  von  Ebenet  hinterlassene  Söhne  Wilhelm  Hein- 
rieh und  Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet.  Cop.  de  dato 
16.  November  1668.  Cop.    '-^ 

*85.  Schenkung  der  Margaretha  ehelichen  Tochter  des  Hein- 
rich Marschall  von  Ebenet  wegen  ihres  brüderUchen  Heim- 
falls. Cop.  vid.  de  dato  4.  September  1562.    *JJ- 

186.  Epitaphium  des  Sigmund  Marschall  von  Ebenet  auf  Wil- 
denberg und  Weingartsreuth  f  den  13.  Juni  1608.  Epi- 
taphium  der  Anastasia  Marschall  gebom.  TOD  Helmstatt 
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Gemalin  des  Sigmund  Marschall  von  Ebenet  f  den  22.  Min 
1596.  Epitaphium  der  Catharina  Marschall  geb.  Scheik 
von  Syman  Gemalin  des  Sigmund  Marschall  f  den  19.  No- 
vember 1622.  Philipp  Friedrich  Marschall  von  Ebenet, 
geb.  den  20.  Juli  1657,  gest.  den  15.  Deeember  1689. 
Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet,  geb.  den  28-  Mai  1644, 
gest.  den  6.  September  1691.  Cop.  vid.      J^ 

3987.  Ursula  Barbara  geb.  von  Feilitsch  GemaUn  des  Wil- 
helm Heinrich  Marschall  von ,  Ebenet  und  Mutter  des 
Georg  Christof  Marschall  von  Ebenet  ist  den  4.  Min 
1684  beerdigt  worden.  Wilhelm  Heinrich  Marschall  von 
Ebenet  ist  den  13.  Juli  1687  bestattet  worden.  Todten- 
schein  in  cop.  vid.    ^  ^ 

3988.  Wilhelm  Heinrich,  geb.  den  29.  März  1632,  Sohn  de» 
Hanns  Eitel  Marschall  von  Ebenet.  Taufschein  in  cop. 
vid.     >•?» 

3989.  Theilungsrecess  zwischen  den  Brüdern  Wilhelm  Hein- 
rich und  Adam  Ernst  Marsehall  von  Ebenet  und  Wil- 
denberg den  29.  October  1657  aufgerichtet  Vater:  Hanns  1 
Eitel  Marschall  Von  Ebenet  auf  Wildenberg.  Mutter:  Eti 
Barbara  geb.  Truchsess  von  Pommersfelden.  Schwestern: 
Eva  Margaretha,  Amalia  Rosina,  Sophia  Catharina  Barban, 
Eva  Susanna,  Regina  Magdalena,  Maria  Barbara.  Cop.  vid. 
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3990.  Erb  vergleich  zwischen  den  Brüdern  Wilhelm  Heinrich 
und  Adam  Ernst  Marschall  von  Ebenet.  Cop.  vid.  de  d&to 
9.  April  1663.     '-^ 

3991.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  Landes  zu  Franken  Orts 
Röhn-Werra  über  die  Ritterbtlrtigkeit  und  das  Wappen 
der  Familien  Marschall  von  Ostheim^  Ton  Hatzfeld,  Butt- 
lar  zu  Gmmbach  und  Krauthelm^  von  Weehmar.  Orig. 
de  dato  27.  September  1756.     *^ 

3992.  Christian  Marschall  von  Osthelm ^  geb.  den  9.  Septem- 
ber 1606,  Sohn  des  Moriz  Herman  Marschall  von  Ostbeim 
und  der  Margaretha  geb.  TOn  Schaumberg.  Taufschein  in 
orig.     '-IL» 

3993.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  September  1637  zwischen 
Christian  Marschall  von  Ostheim^  Sohn  des  Moriz  Her 
man  Marschall  von   Ostheim  und  Eva  Maria  Magdalena 


1999. 


von  Vippach,  Tochter  des  Hanns  Philipp  von  Vippach. 
Cop.   vid.     IH? 

Heinrich  Auguat,  geb.  den  12.  August  172(1,  Solm  des 
Johann  Heinrich  Harschall  ron  Ostheim  und  der  Eiiea- 
Leth  Dorothea  Sophia  geb.  TOn  Bibra.  Taufsch.  in  orig. "" 
Johann  Friedrich  Marschall  von  OHtheim ,  geb.  den 
12.  September  ltJ4Ü,  Hohn  des  Christian  Marschall  von 
Otitlieim  und  der  Eva  Maria  Magdalena  geb.  von  TIppach. 
Taufsijhein  in  orig.    '"* 

Extract  dna  WittliumBinstrumenteB,  welches  Johann  Fried- 
rich Marecliall  von  Ostheim  seiner  Verlobten  Sophia 
Franciska  VOM  BetteiiUorf  als  nachherigen  Gemaliu  ferti- 
gen Hess.  Cop.  vid.  de  dato  24.  November  167.').  "" 
Hochitlrstlieh  Würzburgischer  Conaens  über  das  von  J  o  li  a  n  n 
Friedrich  Mar§cbaU  vou  Osthetm  gefertigte  Witllmm, 
welches  er  seiner  Verlobten  Franciska  Sophia  geb.  von 
Bettemiorf  als  nachherigen  Geraalin  zugesichert.  Cop.  vid, 
de  diito  21.  Juli  1676.     '-^ 

Johann  Heinrich  Marschall  von  Üstheiui,  geboren  d<'n 
5.  August  IGSb,  Sohn  des  Johann  Friedrich  Marschiill  von 
Ostheim  und  der  Sophia  Franciska  geb.  von  Bettenttorf. 
Taufschein  in  orig.    '"-* 

Johann  Heinrich  Marsehall  von  Ostheini  vermalt  den 
24.  October  1712  mit  Elisabeth  Dorothea  Sophia  von  BI- 
bra,  Tochter  des  Georg  Friedrich  von  Bibra.  Friedrich 
Gottlieb,  geb.  den  3.  November  171.3,  Sohn  des  Johann 
Heinrich  Marschall.  Christiana  Philippina  Louise,  geb.  den 
28-  März  1716,  Tochter  des  Johann  Heinrich  Slarsehall 
von  Ostheim.  Trau-  und  Taufschein  in  orig.  M" 
Heirathsbriefauszug  vom  .31.  October  1712  zwischen  Jo- 
hann Heinrich  Marschall  von  Ostheim  und  Elisubeth 
Dorothea  Sophia,  Tochter  des  Georg  Friedrich  Freiherrn 
VOU  Btbra.  Cop.  vid.     'i'? 

Moriz  Henuan  Marschall  von  Ostheim,  geboren  den 
4.  September  1571,  Sohn  des  Mattern  Marschall  von  Ost- 
beim  und  der  Elisabeth  Sophia  geb.  von  Hommelshausen. 
Taufschein  in  orig.    '.'^''. 

COrgBcfaaft  und  Versicherungsbrief  des  Moriz  Herman 
Marschall  von  Ostheini    über   seiner  Gemahn  Margaretha 
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geb.  ron  Sctaanmberg  Heirathsgut,  Morgengabe  und  Ge- 
gengeld. Cop.  vid.  de  dato  am  Tage  Michaelis  der  min- 
dern Zahl  95.   Cop.  vid.    •"» 

4003.  Attest  des  Philipp  Grafen  von  Kolowrat,  Franz  Grafen 
von  Buquoy  und  Ernst  Grafen  Sehaffgotsch  über  die  Rit- 
terbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Martiniti. 
Orig.  de  dato  Prag  den  5.  Februar  1748.     ~  ^  '-* 

4004.  Erbschaftseinlage  der  Anna  Catharina  Gräfin  TOn  lar* 
tinitz  zu  dem  Nachlasse  ihres  Vaters  Bernhard  TOn  Bi« 
kuwky  verm.  mit  Anna  Maria  geb.  Sobieknrsky  Ton  8o- 
bieknr.  Cop.  vid.  de  dato  19.  December  1643.     ~ 

4005.  Schuldverschreibung  des  Jaroslaw  Boriita  Grafen  TM 
Martinitz  an  seine  Gemalin  Maria  Eusebia  Gräfin  von  Mar- 
tinitz  geb.  von  Stemberg.  Söhne:  Georg  Adam,  Bernhard 
Ignaz^  Johann  Jaroslaw,  Ferdinand  Leopold ,  Benno  und 
Maximilian  Valentin.  Cop.  vid.  de  dato  am  Montag  nach 
S.  Elisabeth  1634.     ^ 

4006.  Vergleich  zwischen  Maximilian  Valentin  Grafen  TOn 
Martinitz  und  seiner  Gemalin  Anna  Catharina  Gräfin  von 
Martinitz  geb.  Buknwky  TOn  Buknwky.  Cop.  vid.  de  dato 
Prag  den   9.  August  1658.    ^ 

4007.  Testament  des  Maximilian  Valentin  Grafen  TOn  lar 
tinitz.  Sohn:  Guidobald  Maximilian.  Tochter:  Anna  Frau- 
ciska  verm.  Kinsky.  Gemalin:  Anna  Catharina  Gräfin  von 
Martinitz  geb.  von  Buknwky.  Cop.  vid.  de  dato  17.  Oc- 
tober  1681.     H» 

4008.  Auszug  aus  dem  Freiherrndiplom  des  Erzherzogs  Ferdi- 
dinand  zu  Oesterreich  für  Ferdinand  Masch wander  mit 
dem  Titel  Ton  nnd  zn  Schwanau  auf  Kranigsberg.  Cop. 
de  dato  20.  September  1598.     ^^^^ 

4009.  Intimation  an  die  Landschaft  des  Erzftlrstenthums  Steier, 
dass  Hanns  Ulrich  Mascb wander  von  Schwanau  Frei- 


herr in  den  Grafenstand  erhoben  worden.  Cop. 
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4010.  Maria  Helena^  get.  den  23.  September  1646,  eheUche 
Tochter  des  Johann  Gabriel  Maschwander  Freiherm  toi 
Schwanau  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  TOn  Eibiswali 
Taufschein  in  cop.     ^ 

4011.  Epitaphium  der  Yolente  TOn  Masnuy  f  den  10.  Februar 
1565.    11« 
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>12.  Attest  des  Curt  Christof  Grafen  von  Schwerin,  Hanns  Jür- 
gen Detdaf  von  Massow  und  Paul  Anton  von  Massow  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  Ton  Mas- 
sow. Cop.  de  dato  2.  März  1753.     — 

>13.  Stammbaum  des  Hartmann  Wilhelm  Franz  TOn  Mau- 
ehenheim  genannt  Bechtolstaeim  auf  8  Ahnen.  Adelsge- 
schlechter: von  Mauchenheim  gen.  Bechtolsheim,  Fnchs 
Ton  Domheim^  von  Thttngen^  von  Oberstein,  Gr.  Fuchs 
von  Bimbach  und  Domheim,  Fr.  Ton  OreUTenklan  zn 
Yollratbs,  Trnehsess  von  Pommersfelden ,  von  Buseck. 
Cop.  auf  Perg.    *i? 

)14.  Stammbaum  des  Johann  Ernst  Erwein  Wilhelm  Ig- 
naz  von  Mauchenheim  gen.  Bechtolsheim  auf  8  Ahnen. 
Adelsgeschlechter:     von  Mauchenheim   gen.  Bechtolsheim, 

Fuchs  Ton  Domheim,  von  Thflngen,  von  Oberstein,  Gr. 
Fuchs  von  Bimbach  und  Dornheim,  Fr.  TOn  Oreiffenklau 
zu  Yollraths ,  Truchsess  von  Pommersfelden ,  von  Bu- 
seck. Cop.  auf  Perg.    ^ 

)15.  Gabriela,  get.  den  23.  Juli  1662,  Tochter  des  Kari  Franz 
von  Mauleon  und  der  Anna  Catharina  TOn  Cicon.  Tauf- 
schein in  cop.    ^"-^ 

)16.  Attest  des  Capitels  der  CoUegiatkirche  unserer  Frauen  zu 
Boussier,  dass  Gabriela  de  Mauleon  Stiftsdame  gewesen 
und  von  selber  die  Geschlechter  Mauleon,   la  Motte,   de 

Sales  und  Mocathe  v.  s.  und  Cicon,  Farayny,  de  B<)ucf 

und  de  Hutoy  m.  s.  beschworen  worden.  Henriette  von 
Mauleon  war  die  Schwester  des  Vaters  der  Gabriele  von 
Mauleon.  Urahnfrau  m.  s.:  Catharina  von  Sales.  Catharina 
von  Mauleon  geb.  de  Cicon  war  die  Mutter  der  Gabriele 
Gräfin  von  Mauleon.  Anna  Catharina  de  Cicon  war  Äbtis- 
sin und  die  Schwester  des  Grossvaters  der  Gabriele  Gräfin 
von  Mauleon.  Cop.  vid.  de  dato  24.  August  1698.    -^ 

)17.  Attest  der  fUrstl.  Kanzlei  zu  Wolfenbüttel,  dass  Heinrich 
Maus  oder  Mäuschen  mit  Sophia  von  Steinberg,  Tochter 
des  Melchior  von  Steinberg  und  der  Sophia  von  Boden- 
dorf  verehelicht  gewesen.  Sivert  und  Melchior  von  Stein- 
berg waren  Schwäger  des  Heinrich  Maus.  Orig.  de  dato 
7.  April  1718.     ^ 
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4018.  Stammbaum  des  Erzherzogs  Kaximilian  TOn  OesterreM 
mit  folgenden  16  Ahnen:  Karl  V.  Herzog  TOn  Lothrii- 
gen  und  Bar,  Eleonora  Mar.  Mich.  Wittwe  des  Koiiifs 
Ton  Polen,  Erzherzogin  von  Oesterreich^  Herzogin  ron 
Burgnnd,  Philipp  I.  Herzog  von  Orleans^  KaroUna  Eli* 
sabeth  Pfalzgräfln  bei  Rhein,  Leopold  I.  Römischer 
Kaiser,  Eonig  ron  Ungarn  nnd  Böhmen^  Erzherzog  Ton 
Oesterreich,  Herzog  von  Bnrgnnd,  Eleonora  Magdaleu 
Pfalzgräfln  ron  Nenbnrg,  Lndwig  Rndolf  Herzog  ron 
Braunschweig ^  Wolf enbfittel ,  Blankenburg^  Christin 
LudoTika  Prinzessin  von  Oettingen,  Rinald  Este  Henos 
von  Modena,  Karolina  Herzogin  von  Braunschweig-Lflne' 
bürg;  Philipp  II.  Herzog  von  Orleans ,  Franciska  Mirii 
Ton  Blois,  Karl  11.  Herzog  von  Massa  und  Carran, 
Theresia  Prinzessin  ron  Pamflli,  Camillns  Gonzaga  Her- 
zog von  NoTellara,  Mathildis  Este  Markgräfln  Ton  8. 
Martine.  Orig.  auf  Perg.    "" 

4019.  Stammbaum  des  Maximilian  Franz  Xar.  Josef  k.  Prii- 
zen  Ton  Ungarn  nnd  Böhmen,  Erzherzogs  TOn  Oester- 
reich,  Herzogs  von  Burgund  nnd  Lothringen  mit  fol- 
genden 16  Ahnen:  Nikolaus  Franz  Herzog  Ton  Lothria- 
gen  nnd  Bar,  Claudia  Herzogin  von  Lothringen ,  Ferdi* 
nand  in.  Römischer  Kaiser,  König  Ton  Ungarn  ud 
Böhmen,  Erzherzog  von  Oesterreich,  Eleonora  Herzodn 
Ton  Mantua,  Ludwig  XIII.  König  ron  Frankreich,  Aniu 
Maria  Infantinn  von  Spanien,  Karl  Ludwig  Pfalzgraf  tob 
Rhein  Chnrfilrst,  Karolina  Landgräfln  ron  Hessen-Cas- 

sei,  Ferdinand  III.  Römischer  Kaiser,  König  von  Ungarn 
und  Böhmen,  Erzherzog  von  Oesterreich,  Maria  Anna  In- 
fantinn von  Spanien,  Philipp  Wilhelm  Pfalzgraf  von  Rhein 
Churftlrst,  Elisabeth  Amalia  Landgräfin  von  Hessen-Dann- 
stadt, Anton  Ulrich  Herzog  von  Braunschweig,  Elisabeth 
Jttliana  Herzogin  von  Holstein,  Albert  Emest  Ffirst 
von  Oettingen ,  Christina  Friederika  Herzogin  von  Wih^ 
temberg.  Orig.  auf  Perg.     "" 

4020.  Attest  der  Paderbomischen  Ritterschaft  über  die  Ritter- 
bilrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  May.  Cop. 
vid.  de  dato  12.  April  1710.    '-\f 
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&X-  Hedwig  Sophia  Markgräfin  zu  Brandenburg  schenkt  der 
^H  C a t h a rina  Ädriana  von  MUnchbansen  Wittwc  nach 
^HAdolf  May  ein  Stttck  Landes.  Cop.  de  dato  den  19-  Juli 
■■1666.     ^ 

pt  Attest  der  Ritterschaft  der  Grafschaft  Lippe -Detmold  auf 
Verlangen  des  Franz  von  Wrede,  daas  Catharina  Eli- 
sabeth ron  May  verm.  ron  Wrede  und  Agnes  von  May 
Vyena.  TOn  Grone  Schwestern  und  eheliche  Töchter  de» 
Eckebrecht  von  May  gewesen.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni 
1771.  '-^ 
SB.  ArchivaÜBcher  Bericht  von  der  adelichen  Familie  TOn  Hay. 
Eckebrecbt  von  May,     Söhne:  Simon  Johann  von  May, 

i Georg  Christof  von  May,  Simon  Casimir  von  May.  Gema- 
Un:  eine  geborene  ron  Canitz.  Töchter:  Agnes  venn.  Ton 
Westplial,  Juliana  Maria  verm.  ron  Bischofs  hausen,  Do- 
rothea Louise  verm.  von  Pfiihl    und  Charlotte  verm.  von 
Gangrebe.  Cop.  vid.    v^ 
i24.    Attest  des  F.  von  Zepelin   und   Ernst  Wilhelm  Bock  von 
WüJffingen  liber  die  Ritte rbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  MnydelL  Cop.  vid,  de  dato  9.  Juli  1775.    ~ 
25.   Attest  dos  Karl  August  und  Georg  Wilhelm  von  Maydell, 
Maria  Eleonora  geb.  von  Haydell  verm.  mit  Chri- 
äan  Ludwig  von  Stoltzenberg  von  Andreas  von  MaydeJI 
id  Dorothea  Magdalena  Maria   geb.   von  Bock,  Andreas 
MaydcU    von   Otto   Johann   von   Maydell   und    Lucia 
edwig  geb.  von  Offen  in  rechtm&aeiger  Ehe  erzeugt  sind. 
lop.  vid.  de  dato  14.  Juli  1775.    ',"- 
Hu  chfu  ratlich  es    Regie  rungsattest    über    das   Wappen    der 
Herzoge  zn  Mecklenburg.  Cop.  vid.  de  dato  Schwerin  den 
27.  Juli    \li>2.     ^^ 
S7.    Beschreibung   des    Wappens   der  Herzoge  Adolf  Fried- 
rich  und   Hanns  Albrecht   ZU   Mecklenburg   im  Anfange 
des  17,  Jahrhunderts.     Vermehrtes  Wappen   der  Herzoge 
'hristian  Ludwig  und  Gustav  Adolf  zu  Mecklenburg-Schwe- 

nnd  Mecklenburg-GUstrow.  Cop.  vid.     ^ 
■ehenbrief   des  Kaisers  Ferdinand  IH.   für   die  Herzoge 
dolf    Friedrich  und   Gustav  Adolf  ZU   Mecklenburg. 
ustav  Adolf  Herzog  zu   Mecklenburg  war   ein  Sohn  des 
mos  Älbrecht  Herzog  zu  Mecklenburg,   Adolf  Friedrich 
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und  Hanns  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg  waren  BrQder. 
Cop.  vid.  de  dato  11.  März  1651.    ^  ^ 

*  Bb       16 

4029.  Schreiben  des  Herzogs  AdolfFriedricIi  m  Meeklf  ■- 
bnrg  de  dato  den  10.  Juli  1657  an  den  Herzog  GusU? 
Adolf  von  Mecklenburg  mit  der  Condolenz  über  das  Able- 
ben der  Herzogin  Eleonora  Maria  zu  Mecklenburg  geb.  zu 
Anhalt.  Cop.  vid.    ^ 

4030.  Kaiser  Ferdinand  III.  ertheilt  der  Eleonora  Maria  ver- 
wittw.  Herzogin  zn  Mecklenburg  geb.  Ffirstin  zu  Ankilt 

die  Vormundschaft  über  ihre  unmündigen  Kinder.  Gemit 
Hanns  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg.  Cop.  vid.  de  dato 
10.  October  1639.     ^-  "*- 

C«       18 

4031.  Schreiben  der  Eleonora  Maria  Herzogin  zn  Mecklen- 
burg geb.  zn  Anhalt  de  dato  2.  September  1654  an  ihren 
Sohn  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Mecklenburg  sammt  dem 
Extracte  aus  der  abgestatteten  schriftlichen  Relation  des 
geheimen  Rathes  Hahn  an  den  Herzog  Gustav  Adolf  zn 
Mecklenburg  bei  seiner  Verrichtung  zu  Strelitz.  Cop.  vid. 

406     8M 
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4032.  Schreiben  des  Gustav  Adolf  Herzogs  zu  Mecklenburg  de 
dato  8.  Jidi  1657  an  die  Herzoge  zu  Mecklenburg  etc.,  in 
welchem  er  den  Todesfall  seiner  Mutter  Eleonora  Maria 
verw.  Herzogin  zn  Mecklenburg  geb.  zu  Anhalt  notificin. 
Cop.  vid.    «^  "* 

4033.  Schreiben  des  Adolf  Friedrich  Herzogs  zu  Mecklenburj 
de  dato  10.  Juli  1657  an  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Meck- 
lenburg, worin  er  sein  Beileid  über  den  Tod  der  Mutter 
Eleonora  Maria  verw.  Herzogin  zn  Mecklenburg  geb. 
zn  Anhalt  ausdrückt.  Cop.  vid.     ^ 

4034.  Heirathsbriefauszug  vom  27.  November  1654  zwischen  Gu- 
stav Adolf  Herzog  zu  Mecklenburg  und  Magdalena  Si- 
bylla  geb.  Herzogin  zu  Schleswig -Holstein,   ehelichen 

Tochter  des  Friedrich  Herzogs  zu  Schleswig-Holstein.  Cop. 
vid.     ^  "* 

4035.  Extract  aus  den  Personalien  des  Gustav  Adolf  Herzogs 
zu  Mecklenburg,  geboren  den  26.  Februar  1633,  t  ^^" 
26.  October  1695.  Regierungsantritt  den  2.  Mai  16.>4. 
Eltern:  Johann  Albrecht  Herzog  zu  Mecklenburg  und  Ele- 
onora Maria  geb.  Ffirstin  zn  Anhalt.    Ersterer  starb  den 
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23.  April  1636,  letztere  den  7.  Juli  1657.  Örosselt.  v.  s.: 
Johann  Herzog  zu  Mecklenburg  und  Sophia  geb.  Herzo- 
gin ZU  Holstein.  Grosselt.  m.  s.:  Christian  Fürst  zu  An- 
halt und  Anna  geb.  Gräfin  von  Bentheim.  Gustav  Adolf 
Herzog  zu  Mecklenburg  verm.  sich  den  28.  Novemb.  1654 
mit  Magdalena  Sibylla  geb.  Herzogin  zu  Schleswig-Holstein. 
Kinder:  Johann  geb.  1655  den  2.  December,  f  den  6.  Fe- 
bruar 1060.  Eleonora  geb.  den  1.  Juni  1657,  f  ^^^  24.  Fe- 
bruar 1672.     Maria  geb.  den  9.  Juli  1659  verm.  sich  den 

24.  September  1684  mit  Adolf  Friedrich  Herzog  zu  Meck- 
lenburg. Magdalena  geb.  den  4.  Juli  1660.  Sophia  geb. 
den  21.  Juni  1662.  Christina  geb.  den  14.  August  1663 
verm.  sich  den  14.  Mai  1683  mit  Ludwig  Christian  Grafen 
von  Stollberg.  Karl  geb.  den  18.  November  1664  verm. 
sich  den  8.  August  1687  mit  Maria  Amalia  geb.  ans  dem 
ChnrfUrstL  Stamme  der  Markgrafen  zn  Brandenburg, 

t  den  15.  März  1688.  Hedwig  geb.  den  11.  Jänner  1666, 
verm.  sich  den  1.  December  1686  mit  August  Herzog  zu 
Sachsen.  Louise  geb.  den  28.  August  1667  verm.  sich  den 
f).  December  1695  mit  Friedrich  Erb-  nnd  Kronprinzen 
von  Dänemark.  EHsabeth  geb.  den  13.  September  1668 
vermalte  sich  den  29.  März  1692  an  Heinrich  Herzog  zu 
Sachsen.  Augusta  geb.  den  27.  December  1674.  Cop.  vid. 

vb     n 

)3(>.    Heirathsbriefauszug  vom  26.  April  1626  zwischen  Herzog 
-Hanns  Albrecht  zu  Mecklenburg  und   Eleonora   Maria 
geb.  Fürstin  zu  Anhalt,  ehelichen  Tochter  des  Christian 
d.  ä.  Fürsten  zu  Anhalt.  Cop.  vid.     *^  ^ 

yM.  Attest  des  Fürsten  Peter  Grossfürsten  aller  Reussen,  dass 
Magdalena  Sibylla  eine  Tochter  des  Herzogs  Fried- 
rich III.  zu  Schleswig-Holstein  und  der  Maria  Elisabeth 
Tochter  des  Churfürsten  Johann  Georg  I.  zu  Sachsen 
mit  Gustav  Adolf  Herzog  zu  Mecklenburg  vermalt  war. 
Cop.  vid.  de  dato  9.  Jänner  1757.     ^ 

)38.    Wappen  der  Familie  von  Meggau.  Cop. 

)39.    Attest  des  Probsten  zu  St.  Michael  in  Wien  über  das  Wap 
pen  der  Grafen  von  Meggau.    Cop.  vid.  de  dato  27.  Juli 

1737.    ^"' 

I.  39 
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4040.  Vergleich  zwischen  Susanna  Herrin  TOn  8t4U*heinbef; 
und  Anna  Gräfin  TOn  Dietrichstein  und  ihrem  Vater  Leon- 
hard  Ilelfrid  Grafen  Ton  Meggau.  1.  Gemalin:  Anna 
geb.  Khuen  Freiin.  2.  Gemalin:  Pohxena  geb.  Griils  tob 
Leiningen.  Cop.  vid.  de  dato  2.  Mai  1636.    -"!* 

4041.  Attest  des  Johann  Heinrich  von  Ascheberg  auf  Ersuchen 
des  Christof  Albert  Ton  Bunip  Herrn  zu  Steinhaus,  das 
dessen  Gemalin  Catharina  Mechtildis  Ton  Mengede Mat- 
ter Jobst  Dietrich  von  Werminghausen  von  Klnsensteii 

und  Hedthof,  deren  Grosseltem  m.  s. :  Jobst  von  Wer- 
minghausen und  Anna  von  der  Becke^  deren  Ahneltern: 
Caspar  von  Werminghausen  und  Elisabeth  von  Siben: 
und  Wischelingen  waren.  Herr  von  der  Recke  zur  Reck 
war  verm.  mit  Ermgard  von  der  Recke  zu  Heessen.  Cop. 
vid.  de  dato  23.  März  1695.     '^ 

4042.  Ernst  von  Mengede  d.  j.    und    sein  Bruder  Herman  von  I 
Mengede  nnd  Aleke  seine  Gemalin  verkaufen  dem  Gerde 
von  Bodelschwingen  die  Hälfte  von  dem  ahlingen  Gerichtf 
von  Mengede  nach  dem  Tode  ihres  Vaters  Ernst  von  Men 
gede.  Im  Jahre  1408  des  andern  Monndags  na  der  HvUi- 
gen  Hochtyd  und  Tage  Toh  Paschen.  Cop.  vid.     -*-* 

40i3.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  Jänner  1648  zwischen  Jokaoo 
Ernst  von  Mengede  zu  Steinhaus,  ehelichem  Sohn  des 
Nagel  von  Mengede  zu  Steinhaus  und  der  Chrisüni 
Hchenking  und  Jobst  Dietrich  von  Werminghausen,  ehe 
liehen  Tochter  des  Jobst  von  Werminghausen  und  der 
Anna  von  der  Recke.  Cop.  vid.    'y*  ***' 

4044.  Vergleich  zwischen  Johann  Ernst  von  Mengede  Hem 
ZU  Steinhaus  und  dessen  3  Töchtern  und  derselben  Khe- 
herren.  Catharina  Mechtildis  von  Mengede  verm.  von  Ronp 
zu  Rittershove  war  die  älteste  Tochter.  Cop.  vid.  de  dato 
9.  Jänner  1682.    ^JJ' 

4045.  Lehenbrief  des  Erzbischofes  Ernst  zu  Köln  ftlr  Nagel 
Seh  Otto  und  Claus  von  Mengede^  Söhne  des  Schotte 
von  Mengede.  Cop.  vid.  de  dato  24.  März  1590.     "*' 

4046.  Heirathsbriefauszug  vom  Donnerstag  nach  omn.  Sanct  den 
5.  November  1596  zwischen  Nagel  von  Mengede  und 
Christina  Schenking.   Cop.  vid.     *JJ 
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^7.    Schreiben    des    Erzbischofs   Ferdinand    zu    Köln   de  dato 

31.  Juli   1614  an   Na^el  von  Mengede  zu   Westonnen 

zum  Landtage  zu  erscheinen.  Cop.    "** 

WS-  Schreiben  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Köhi  de  dato  den 
5.  Jänner  1615  an  Nagel  von  Mengede  zu  Westonnen  zur 
Landtagsversammlung  in  der  Stadt  Arensberg  zu  kommen. 
Cop.     '^ 

MO.  Caspar  SoUing  Richter  zu  Dortmund  gibt  dem  Gericht- 
schreiber Gotthard  Brüggeman  zu  wissen,  dass  Heinrich 
Schöler  zwei  Verschreibungen  des  Nagel  von  Mengede 
vorgebracht.  Gemalin :  Christina  geb.  von  Schenking.  Cop. 
de  dato  3.  September  1622.    *^* 

JoO.  Heirathsbriefauszug  vom  letzten  März  1574  zwischen  Schotte 
von  Mengede  und  Catharina  Nagel,  Tochter  des  Bernd  Na- 
gel.  Cop.  vid.      ~ 

)r>l.  Schreiben  des  Erzbischofs  Gebhard  zu  Köln  de  dato 
Arensberg  1584  an  Schotte  von  Mengede  adelichen 
Landsassen  sich  mit  guten  reisigen  Pferden  und  Dienern 
zur  Errettung  des  Vaterlandes  gefasst  zu  machen.  Cop.  **-* 

)52.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  Octobcr  162^  zwischen  Bodo 
Burkard  von  Mengerssen  und  Lucia  geb.  von  Kerssen- 
brock^  ehelichen  Tochter  des  Moriz  von  Kcrssenbrock. 
Cop.  vid.     i^ 

)53.  Heirathsbriefauszug  vom  25.  März  1700  zwischen  Burkard 
Bruno  von  Mengerssen,  ehelichem  Sohn  des  Christian  Falcke 
von  Mengerssen  und  der  Magdalena  Ursula  geb.  von  Donop 
und  Maria  Dorothea  Theresia  Ferdinandine  von  Horde, 
ehelichen  Tochter  des  Friedrich  Ferdinand  von  Horde  und 
der  Felicitas  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Horst.    Cop.  vid. 


im  I1S4 


)54.  Attest  des  M.  von  Mandelsloh,  J.  P.  von  Adelebsen,  J.  P. 
von  Reden  und  Philipp  Adolf  von  Münchhausen,  dass 
Christian  Falcke  von  Mengerssen  ein  Sohn  des  Bodo 
Burkard  von  Mengerssen  und  der  .  ,  .  von  Kerssenbrock 
war.  Grosselt.  v.  s.:  Curt  von  Mengerssen  und  Magdalena 
von  Oynhausen.  Grosselt.  m.  s.:  Moriz  von  Kerssenbrock 
und  Elisabeth  Jobst  von  Donop.  Eiter-Eltern  v.  s.:  Her- 
man  von  Mengerssen  und  Isabein  von  Adelebsen.  Elter- 
Eltem  m.  s.:    Gerlach   von   Kerssenbrock  und  Lucia  von 

89» 
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(Jynhausen.  Urelter-Eltern  v.  s. :  Curt  von  Mengerasen  und 
Anna  TOn  der  Lippe.  Urelter-Eltern  m.  s. :  Arendt  von 
Kerssenbrock  und  Catharina  Kanne.  Ururalt-Eltem  v.  s.: 
Georg  von  Mengerssen  und  Anna  von  Oynhausen.  Uralt 
Eltern  m.s.:  Gerlach  von  Kerssenbrock  und  Pellicana  TM 
Weys.  Cop.  vid.  de  dato  14.  October  1641.     ^Jf 

4055.  Lehenbrief  der  Äbtissin  des  adelichen  k.  freiweltlichen 
Stiftes  Hersa  fürChristianFalcke  von  Mengerssen,  Sohn 
des  Bodo  Burkard  von  Mengerssen.  Cop.  vid.  de  dato  den 
2G.  Februar  1642.     "'-' 

8 

4050.  Lehenbrief  des  Abtes  des  k.  freien  Stiftes  Corvev  für 
Christian  Falcke  und  Dietrich  Herman,  Söhne  des  Bodo 
Burkard  von  Mengerssen.  Cop.  vid.  de  dato  den  13.  April 
1654.    '-^p- 

4057.  Hoirathsbriefauszug  vom  28.  März  1660  zwischen  Chri- 
stian Falcke  von  Mengerssen  und  Magdalena  UrsoU 
von  Donop^  ehelichen  Tochter  des  Heinrich  Bruno  von 
Donop.  Cop.  vid.     il** 

4058.  Vollmacht  der  Eheleute  Christian  Falcke  von  Mensrer»* 
sen  und  Magdalena  geb.  von  Donop  Tochter  des  Hein- 
rich Bruno  von  Donop  und  der  Anna  Elisabeth  von  Streif 
für  ihren  Schwager.  Cop.  vid.  de  dato  den  T.Juli  1070. '^^^ 

4059.  Heirathsbriefauszug  vom  15.  October  1598  zwischen  Cart 
von  Mengerssen  und  Magdalena  geborn.  TOn  Oynhaosei. 
Tochter  des  Falcke  Arendt  von  Oynhausen.  Cop.  vid.  *^ 

4060.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Ferdinand  zu  Cöln  für  Curu 
Moriz,  Christian  Falcke,  Dietrich  Hemian  und  Christof 
Jürg,  Söhne  des  Bodo  Burkard  von  Mengerssen.  Cop.  vid. 
de  dato  7.  October  1638.     "f 

4061.  Stammbaum  des  Ferdinand  Moriz  Franz  von  Mengers- 
sen zu  Rheder  und  Borgholz  (Warburg)  auf  16  Almen. 
Adelsgesclilochter:  von  Mengerssen   zu  Rheder   und  Borji- 

holz,  von  Oynhausen  von  Grevenburg,  von  Kerssenbrock 
von  Mönchshof^  von  Donop  von  Borkhansen,  von  Ihmf 
von  Wöbbel,  von  Haxthausen  von  Tiedenbansen,  Streif 
von  Laueustein,  von  Wrede  von  Sehellenstein,  von  Hordf 
von  Eringerfeld  und  Stormede,  von  Fürstenberg:  n 
Fürstenberg  nnd  Waterlappe,  von  Mesehede  in  IbM 
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und  Anrochte,  von  Landsberg  zu  Erwitte^  ron  der  Horst 
zn  Hanss  nnd  Milsen^  yon  Varendorf  zn  Milse,    von 

der  Horst  von  Hellcnbruch  und  Mudlinghoven,  von  Rfispe 
zn  Brnningtaansen.  Orig.  auf  Perg.    'i"  *^ 

^2.  Ferdinand  Moriz  Franz  von  Mengerssen,  geboren  den 
3.  October  1670,  Sohn  des  Burkard  Bruno  von  Mengerssen 
und  der  Maria  Theresia  Dorothea  Ferdinanda  von  Horde. 
Taufschein  in  cop.  vid.    "** 

)63.  Lehenbrief  des  Abtes  des  k.  freien  Stiftes  Corvey  für 
Franz  Herman  Sohn  des  Curt  von  Mengerssen  und 
seine  Brtlder  Heinrich,  Curt  Falcke  und  Bodo  Burkard. 
Cop.  de  dato  Donnerstag  nach  cohv.  s.  Pauli  1615.    "" 

164.    Stammbaum  des  Friedrich  Chri'stian  Burkard  Bruno 

Franz  von  Mengerssen  zu  Bheder  nnd  Borgholz  (War- 
bnrg)  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Mengerssen 
zu  Rheder  und  Borgholz,  von  Oyuhansen  von  Greven- 
bnrg^  von  Kerssenbrock  von  Mönchshof^  ton  Donop  von 
Borkhansen,  von  Donop  von  Wöbbcl,  von  Haxthansen 
von  Tiedenhansen ,  Streiff  von  Lanenstein,  von  Wrede 
von  Schellenstein,  von  Horde  von  Eringerfeld  und  Stör- 
mede,  von  Fürstenberg  zu  Ffirstentierg  nnd  Waterlappe, 
von  Meschede  zn  Alme  und  Anröchte,  von  Landsberg  zn 
Erwitte,  von  der  Horst  zu  Hanss  nnd  Milsen,  von  Va- 
rendorf zn  Milse,  von  der  Horst  von  Ilellenbnich  und 
Mudlinghoven,  von  Rfispe  zn  Brnnlnghausen.  Cop.  auf 
Perg.    '.'^ 

>6o-  Friedrich  Christian  Burkard  Bruno  Franz  Frei- 
herr von  Mengerssen,  geb.  den  13.  April  1716,  Sohn  des 
Burkard  Bruno  Freiherrn  von  Mengerssen  und  der  Maria 
Dorothea  Theresia  Freiin  von  Horde.  Taufschein  in  cop.  "^^ 

166.  Lucia  geb.  von  Kerssenbrock  schenkt  ihrem  Sohne  Chri- 
stian Falcke  von  Mengerssen  1000  Reichsthaler.  Cop.  vid. 
de  dato  24.  Februar  1660.     "" 

fß7.  Magdalena  von  Oynhausen  verw.  von  Mengerssen  über- 
lÄsst  ihrem  Sohne  Bodo  Burkard  zwei  Kleinode  gegen  Her- 
auszahlung  von  100  Rthlr.  Gemal:  Curt  von  Mengerssen. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  März  1630.     "?' 

68.    Stammbaum    des    Moriz   Wilhelm    Franz   Felix    von 

Mengerssen  zn  Rheder  nnd  Borgholz  auf  16  Ahnen.  Adels- 
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geschlechter:   von   Mengerssen    zu  Rheder  und  Borghok, 

von  Oynhansen  Ton  Grerenburg,  von  Kerssenbrock  tob 
Mönchshof,  tou  Donop  Ton  Borkhausen,  von  Donop  yoq 
Wöbbel,  von  Haxthausen  von  Tiedenhansen,  Streiff  ?on 
Lanenstein,  von  Wrede  von  Schellenstein,  von  Horde 
TOu  Eringerfeld  und  Stormede,  von  Fürstenberg  zu  für- 
stenberg  und  Waterlappe,  von  Meschede  zn  Alme  und 
Anröchte,  von  Landsberg  zu  Erwitte,  von  der  Horst 
zu  Hauss  und  Milsen,  von  Yarendorf  zu  Milse,  von 
der  Horst  von  Hellenbruch  und  Mudlinghoven,  von  Kü$pe 
zu  Bruninghausen.  Orig.  auf  Perg.    ^— 

4069.  Moriz  Wilhelm  Franz  Felix  Freiherr  von  Mengers- 
sen, geb.  den  22.  Mai  1720,  Sohn  des  Burkard  Bruno 
Freiherm  von  Mengerssen  und  der  Maria  Dorothea  There- 
sia Freiin  von  Horde.  Taufschein  in  orig.     ''^^ 

4070.  Attest  des  Burggrafen  der  kais.  und  des  h.  RiMch.s  Burg 
Friedberg  über  die  Ritterbtirtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  von  Merkelsbach  auf  Uermansburg  nud  Wat- 
lingen.    Dietrich  Ernst  Georg  Spiegel  von  Peekelshen 

.  war  Burgmann  1776.  Grossmutter:  Dorothea  Sophia  Anialia 
von  Merkelsbach,  deren  Vater  Otto  Gottfried  von  Mer- 
kelsbach. Cop.  vid.  de  dato  9.  Jänner  1802.       -^ 

4071.  Heirathsbriefauszug  vom  6.  Juli  1663  zwischen  Otto  Gott- 
fried von  Merkelsbach  und  Augusta  geb.  von  Lötzow, 
ehelichen  Tochter  des  Joachim  von  Lützow.   Cop.  vid.  'J 

4072.  Extract  aus  dem  Watlinger  Kirchenbuche.  Hochzeit  des 
Otto  Gottfried  von  Merkelsbach  um  visit.  Mariae  1663. 
Dorothea  Sophia  Amalia  von  Merkelsbach  geb.  am  2. 
April  1664.  Joachim  Otto  von  Merkelsbach  geb.  am  7.  Fe- 
bruar 1667,  t  19.  Juni  1668.  Karl  Wilhelm  von  Merkels- 
bach geb.  am  14.  März  1669,  f  27.  April  1669.   C<»p.  vid. 

de  dato  19.  Mai  1802.     *i*? 

ifi 

4073.  Johann  Philipp  Eugen,  get.  den  23.  Juni  1674,  eheli- 
cher Sohn  des  MaximiHan  Merode  Markgrafen  von  W^ 
sterlohe  und  der  Isabella  Margaretha.  Taufschein  in  cop. 
vid.     15^ 

4074.  Isabella  Johanna  Maria  Catharina  Margaretha 
Theresia  Franciska  Gertrud,  get  den  24.  October 
1703,  eheliche  Tochter  des  Johann  Philipp  Eugen  Graf» 
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TOn  Merode  und  der  Theresia  Isabella  YOn  Pignatelli. 
Taufschein  in  cop.  vid.     L^ 

^75-  Maria  Theresia^  geb.  den  24.  August  1682,  Tochter 
des  Nikolaus  YOn  Arragona  und  von  Pignatelli  Herzogs 
TOn  Montdeone  und  der  Johanna,  verm.  den  4.  September 
1701  mit  Johann  Philipp  Eugen  Grafen  von  Merode  f 
den  9.  August  1718.  Kinder:  Johann  Maximilian  Nikolaus^ 
geboren  den  10.  September  1702,  t  <i«n  24.  März  1704. 
Maria  Franciska,  geb.  den  30.  Decembcr  1704,  t  den  17. 
August  1706.  Isabella  Maria,  geb.  den  13.  October  1703, 
verm.  den  12.  Mai  1717  mit  Franz  Josef  Grafen  von  Czer- 
nin  und  von  Chudenitz.  Cop.  vid.    l^ 

076.  Heirathsbriefauszug  vom  16.  Jänner  1754  zwischen  Cle- 
mens August  Maria  Ludwig  Ulrich  Grafen  von  Mer- 
veldt,  ehelichen  Sohn  des  Ferdinand  Dietrich  Grafen  von 
Merveldt  und  der  Maria  Josefa  Anna  Thcodora  Gabriela 
geh.  Freiin  von  Westerholt  und  Antonetta  Theresia  Fer- 
dinandina Freiin  WollT-Metternich  zu  Wehrden  n.  Gracht, 
ehelichen  Tochter  des  Franz  WiUielm  Freihemi  WolfF- 
Metternich    und  der  S.  Brigitta  Liberia  Franciska  geborn. 

Freiin  von  Asseburg.  Cop.    1^° 
r)77.    Dispens  für  Dietrich  Burkard  Freiherm  von  Merveldt 
und  Anna  Sophia   von  Westerholt   von   dem   Ehchinder- 
nisse  der  Verwandtschaft.    Cop.  vid.  de  dato  24.  Septem- 
ber 1677.    *ii'  i'^; 

te      VI 

078.  Heirathsbriefauszug  zwischen  Dietrich  Burkard  Frei- 
herm von  Merveldt^  ehelichen  Sohn  des  Dietrich  Ilerman 
Freiherm  von  Merveldt  und  der  HardAvig  geb.  Froiin  von 
Westorholt  und  Anna  Sophia  Freihi  von  Westerholt  zu 
Lembeck,  ehelichen  Tochter  des  Burkard  Freiherrn  von 
Westerholt  und  der  Klara  von  der  Kecke.  Cop.  vid.  l"^  *"• 

'  ÄS  IIA 

079.  Grafendiplom  des  Kaisers  Karl  VI.  für  Dietrich  Bur- 
kard Freiherm  von  Merveldt.  Cop.  vid.  de  dato  20.  De- 
cember  1726.  Cop.  vid.     ''^^ 

080.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1634  zwischen  Dietrich 
Herrn  an  von  Merveldt  und  KaroHna  geb.  Droste  von 
Yischering.  Cop.  vid.     ^^ 

081.  Heirathsbriefauszug  vom  10.  Februar  1649  zwischen  Die- 
trich He  rm  an  von  Merveldt,  ehelichen  Sohn  des  Dietrich 
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Herraan  von  Merveldt  und  der  Gertrud  geb.  von  KetÜfr 
und  Hardwig  von  Westerholt,  ehelichen  Tochter  des  Bern- 
hard von  Hackfort  Freihcrm  von  Westerholt  und  der  So- 
phia geb.  von  Westerholt.    Cop.  vid.     ^ 

4082.  Epitaphium  des  Dietrich  Herman  von  Merveldt  tden 
28.  Jänner  1658.  Wappen:  Merveldt,  Recke,  Nagel,  Kett- 
ler, Westrem,  Schade,  Stael,  Besten,  Droste,  BaesfeM, 
Eettler,  Middachten,  Uoberg,  Wylich,  Mechelen,  ScUrff. 
Epitapliium  der  Cornelia  geb.  Droste  von  Vischering  f 
den  19.  October  1645.  Wappen:  Hövel,  Westerholt,  Sehni- 
sing,  Duxell,  Sprenge,  Schele,  Uartzfeld,  Diepenbroek, 
Münster,  Knehem,  Hobcrg^  Bozelaer,  Wdllen,  Mechelen, 
Arnheim,  Mallinckrodt.  Epitaphium  der  Maria  von  der 
Recke  verw.  von  Merveldt  f  den  25.  Mai  1641.  Wappen: 
Recke,  Stael,  Spange,  Tittinghoff  gen.  Schell,  Se hanget, 
Eichel,  Langen,  Ulenbroch,  Kettler,  Besten,  Hartzfeld. 
Diepenbrock,  Schmising,  Westerholt,  Nesselrode,  Hifke. 
Cop.  vid.    ^- 

4083.  Päbstliche  Dispens  für  Ferdinand  Dietrich  Freihem 
YOn  Merveldt  und  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela 
Freiin  von  Westerholt  von  dem  Ehehindemisse  der  Ver 
wandtschaft.  Cop.  vid.  de  dato  1.  Juni  1708.    "*•  1^ 

•*■  5b       V 

4084.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  August  1708  zwischen  Fer- 
dinand Dietrich   Freiherrn  von  Merveldt,   ehelichen 

Sohn  des  Dietrich  Burkard  Freiherrn  von  Merveldt  uD(i 
der  Anna  Sophia  Theodora  geb.  Freiin  von  W'esterlioh 
und  Maria  Josefa  Anna  Theodora  Gabriela  Freiin  vuu 
Westerholt,  ehelichen  Tochter  des  Diergerieg  Adolf  Kon- 
rad Freiherrn  von  Westerholt  und  der  Maria  Anna  Theo- 
dora Freiin  Waldbott  von  Bassenheini  zu  Gudenao. 
Cop.    ^\-. 

4085.  Stammbaum  des  Maximilian  Friedrich  Franz  Ale- 
xander Maria  Josef  Anton  Aegid  Grafen  von  le^ 
veldt  aus  dem  Hause  Dillmen  auf  16  Ahnen.  Adelsii* 
schlechter:  Fr.  von  Merveldt,  Fr.  vcn  Westerholt  zu  Lern- 
beck.  Fr.  von  Westerholt  zu  Lcmbeck,  von  der  Refkf 
zu  Haaren,  Fr.  von  Westerholt  zu  Lembeck,  von  der 
Recke  zu  Haaren,  Waldbott  von  Bassenhejm  zo  Dn- 
chenfels  und  Gudenau,  Fr.   von  Yelen  zu   Velen,  Fr. 


[ 
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Wolff-Mettemlch  zu  Gracht,  Fr.  ron  Benschenberg  zn 
Setterich,  von  der  Horst  zu  Uellenbruch,  von  Lüding- 
hausen gen.  Wolf,  von  der  Asseburg  zu  Hindenburg, 
von  Schilder  zu  Himmighausen ,  yon  Uaxthausen  vom 
Hanse  Welda,  von  Haxthausen  zu  Dedinghausen.  Orig. 
auf  Perg.     '"• 

)86.  Maximilian  Friedrich  Franz  Alexander  Maria  Jo- 
sef Anton  Aegidius  Graf  YOn  Merveldt,  get.  den  1.  Sep- 
tember 1764,  ehelicher  Sohn  des  Clemens  August  Grafen 
von  Merveldt  und  der  Antonetta  von  Wolff-Metternich  zu 
Gracht.    Taufschein  in  orig.     ";^  i^ 

}87.  Attest  des  Heinrich  Johann  von  Droste  und  Clemens  August 
Freilierm  von  Kerckering,  dass  dem  Maximilian  Grafen 
von  Merveldt  von  seinem  Bruder  August  ein  adelicher 
landtagsfähiger  Burgmannssitz  auf  dem  Hause  Dülmen  ab- 
getreten worden.  Orig.  de  dato  11.  Jänner  1792.    ^^^ 

)88.  Attest  des  Dietrich  Adam  von  Meschede  auf  Ansuchen  des 
Herman  Werner  von  Horde  über  das  Wappen  der  Familie 
von  Meschede.  Orig.  de  dato  11.  November  1724.     -^- 

)89.  Notariatsattest  über  das  Wappen  der  Familie  Meschede 
Orig.    1^ 

)90.  Heirathsbriefauszug  vom  Abend  der  h.  drei  Könige  1613 
zwischen  Johann  Melchior  von  Meschede,  ehelichen 
Sohn  des  Philipp  von  Meschede  und  der  Ursula  gebornen 

edlen  Tochter  zu  Büren  und  Odilia  Elisabeth  von  Lands- 
berg, ehelichen  Tochter  des  Jobst  von  Landsberg  und  der 
Dorothea  geb.  von  Erwitte  zu  Welschenbeck.  Cop.  vid. 

7M     1134 
^  «IT 

)91.  Maria  Magdalena  von  Meschede,  get.  den  16.  October 
1680,  Tochter  des  Wilhelm  Rötger  von  Meschede  und  des- 
sen Gattin  Maria  Wilhelmine  Elisabeth  von  Holdinghau- 
sen. Taufschein  in  cop.  vid.     "* 

)92.  Heirathsbriefauszug  vom  H.  Jänner  1582  zwischen  Philipp 
von  Meschede  imd  Ursula  geb.  Tochter  zu  Büren,  Toch- 
ter des  Johann  Edlen  Herrn  zu  Büren.  Cop.  vid.      ""^    'J* 

>93.  Attest  des  Karl  Ludwig  Freiherrn  von  Wildenstein,  dass 
die  Familie  Messenpeck  von  Schwendt  eines  adelichen 
uralten  Geschlechtes  sei.  Cop.  de  dato  den  20.  November 
*  1720.    "^ 
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4094.  Attest  der  hochfürstl.  Hoch-  und  Deutschmeisierischen  Re- 
gierung über  die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familie  VOn  Metsch.  Cop.  de  dato  Mergentheim  den  13.  Fe- 
bruar 1769.     '-^ 

4095.  Aus  dem  Lebenslauf  des  Hanns  Ernst  Freihemi  toi 
Metsch,  Erbherm  auf  Polentzke,  Bemthoyen.  Eltern: 
Joachim  Christian  von  Metsch  und  Hippolita  Brand  fOi 
Lindau.  Grosselt.  v.  s. :  Philipp  von  Metsch  und  Clara  toi 
Uermsdorf.  Grosselt.  m.  s.:  Benno  Friedrich  Brand  von 
Lindau  und  Maria  von  Brosigke.  Cop.  vid.       *-??? 

4096.  Maria  Magdalena,  get.  den  13.  Jänner  1639,  Tochter 
des  Joachim  von  Metsch  und  der  Hippolita  Brand  toi 
Lindau.  Taufschein  in  cop.  vid.     ~ 

4097.  Epitaphium  des  Philipp  von  Metsch  anf  PI ohn,  geb.  den 
5.  Februar  1583,  verm.  mit  Clara  geb.  Hermsdorf  n 
Uasselicht  den  7.  Obtober  1615,  verstorben  den  13.  Juli 
1640.  Cop.  vid.     l|? 

4098.  Heirathsbriefauszug  vom  7.  Mai  1690  zwischen  Ernst  Frei- 
herrn  von  Mettcrnich  und  Maria  Anna  Freiin  von  Res^l 
ehelichen  Tochter  des  Herbart  Freiherrn  von  Regal  und 
der  Anna  Barbara  geb.  Gräfin  von  Geyersperg  n.  Osler- 
bürg.  Cop.  vid.     **' 

4099.  Grafendiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Ernst  von  Metter- 
nich  Freiherrn.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Mai  1696.    '*" 

4100.  Franz  Wilhelm  Johann  Josef  Anton  Freiherr  von 
Metternich  zu  Gracht,  geb.  den  25.  Juni  1695,  ehelicher 
Sohn  des  Leopold  Freiherrn  von  Metternich  und  der  An- 
tonetta  Freiin  von  Horst  zu  Hellenbrnch.  Taufschein  in 
orig.     -^ 

4101.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  October  1624  zwischen  Hann.> 
Dietrich  von  Metternich  zu  Müllenark,  ehelichen  Sohn 
des  Albrecht  von  Metternich  und  der  Anna  von  Bttrt* 
scheid  und  Agnes  Magdalena  von  Schöller,  ehelicheii 
Tochter  des  Rüdger  von  Schöller  und  der  Agnes  von  Ef* 
fern  gen.  Hall  zu  Disternich.  Cop.  vid.      *?^' 

4102.  Stammbaum  des  Hanns  Heinrich  von  Metternich  n 
Rodendorf  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Metter- 
nich, von  Deusternach,  von  Brandscheit  gen.  Gebfirirei« 
von  Eltz,  Sturm  von  Sturmeck,  Tolschen  von  Stotiheia. 
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Ton  Brambach,  Wetzel  YOn  Marsilien,  Mohr  von  Wald, 
Yon  Lellich,  von  Lellich,  Yon  Monreal,  Schilling  von 
Lanstein,  von  Metzenhausen,  Waldbott  von  Bassenheim, 
Kämmerer  von  Worms  gen.  Dalberg.  Cop.  auf  Perg.  "" 

103.  Stammbaum  des  Johann  Reinhard  Freiherrn  von  Met- 
ternich  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Metternich, 
von  Beissel,  von  KollF,  von  Willberg,  von  Beissel;  von 
Sinzig,  von  Schmidheim,  von  Lessenich,  von  Steinen, 
von  Uulz,  von  Ossenbmch,  von  Stael,  von  Metternich^  von 
Adenau,  von  Ochsem,  von  Uarf.    Cop.  auf  Pap.     *"- 

H04.  Attest  von  6  Cavaliercn,  dass  Johann  Reinhard  von 
Metternich  ein  Sohn  des  Ludwig  Freiherrn  von  Metter- 
nich und  der  Maria  von  Steinen  gewesen,  örosselt.  v.  V. : 
Dietrich  Freiherr  von  Metternich  und  Eva  von  Beissel. 
Grosselt.  v.  d.  M.:  Wilhelm  von  Steinen  und  Christina  von 
Metternich.  Elter -Eltern  v.  V.  auf  d.  Schwerts.:  Edmund 
von  Metternich  und  Amalia  von  Kollf.  Elter-Eltern  v.  V. 
auf  d.  Spinns.:  Konrad  von  Beissel  und  Anna  von  Schmid- 
heim.  Elter- Eltern  v.  d.  M.  auf  d.  Schwerts.:  Heinrich  von 
Steinen  und  Margaretha  von  Ossenbrnch.  Elter-Eltern  v. 
d.  M.  auf  d.  Spinns. :  Bernhard  von  Metternich  und  Agnes 
von  Ochsem.  Grosselter-Eltem  v.  V.  auf  d.  Schwerts.:  Emme- 
rich von  Metternich  und  Petronella  Beissel  gen.  Gymnich. 
Grosselter-Eltem  v.  V.  auf  d.  Spinns.:  Theodor  von  Kolff 
und  Cornelia  von  Willberg.  Grosseiter  -  Eltern  v.  V.  auf 
d.  Schwerts,  v.  d.  M.  w. :  Anton  von  Beissel  von  Gymnich 
und  Susanna  von  Sinzig.  Grosselter-Eltem  v.  V.  auf  der 
Spinns.  v.  d.  M.  w.:  Wolfgang  von  Schmidheim  undJAnto- 
netta  von  Lessenich.  Grosselter-Eltem  v.  d.  M.  auf  d 
Schwerts.:  Konrad  von  Steinen  und  Magdalena  von  Hulz. 
Grosselter-Eltem  v.  d.  M.  auf  d.  Spinns.:  Augustin  von 
Ossenbrnch  und  Maria  von  Stael.  Grosseiter  -  Eltern  v.  d. 
M.  auf  d.  Schwerts,  v.  d.  M.  w..:  Wilhelm  von  Metternich 
und  Catharina  von  Adenau.  Grosselter-Eltem  v.  d.  M.  auf 
d.  Spinns.  v.  d.  M.  w.:  Hanns  von  Ochsem  und  Leonora 
von  Harf.  Cop.  vid.  de  dato  12.  December  1687.      '^ 

H05.  Attest  der  Ferdinand  Ludwig  und  Moriz  Karl  Theodor 
Maria  Freiherrn  von  der  Horst  und  der  Johann  Ignaz  und 
Clemens  August  Wolff-Metternich,  dass  Leopold  Hiero- 
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nymus  Freiherr  von  Mettemich  ein  Sohn^es  Degenhard 
Adolf  Freiherm  von  Mettemich  und  der  Philippina  Agnes 
Freiin  von  Benschenberg  war  und  mit  Anna  Helena 
Freiin  von  Horst,  einer  Tochter  des  Anton  Christof  Frei- 
herrn von  der  Horst  und  der  Helena  Theodora  Froiii  voi 
Lüdinghausen  gen.  Wolf  in  rechtmässiger  Ehe  gestanden. 
Orig.     -• 

4106.  Attest  des  Franz  von  der  Asseburg  imd  Theodor  Freiherrn 
von  Bocholtz,  dass  Leopold  Hieronymus  Freiherr  TOi 
Mettemich  von  Degenhard  Adolf  Freiherm  von  Metter- 
nich  und  Philippina  Agnes  Freiin  von  Beuschenberg  ab- 
stamme und  mit  Anna  Helena  Freiin  von  Horst,  Tochter 
des  Anton  Christof  Freiherrn  von  der  Horst  und  der  He- 
lena Freiin  von  Lüdinghausen  in  rechtmässiger  Ehe  ge- 
lebt habe.  Orig.  de  dato  3.  Mai  1788.     *^*' 

4107.  Heirathsbrief  vom  15.  Februar  1621  zwischen  Lothar  TOI 
Metternich,  ehelichem  Sohn  des  Lothar  von  Mettemich  und 
der  Anna  geb.  Freiin  von  Dehren  und  Magdalena  Cor 
dula  von  Heyden,  ehelichen  Tochter  des  Lubert  von  Hey- 
den  und  der  Ursula  geb.  von  Schönberg.  Cop.  \nd.    ^ 

4108.  Vergleich  zwischen  Reinhard,  Wilhelm,  Anna  Margaretha 
und  Maria,  Kindern  des  Lud\ing  von  Mettemich  und  (hr 
Maria  von  Steinen.  Cop.  vid.  de  dato  den  lö.  Man 
1616.     '"^ 

4109.  Stammbaum  des  Wilhelm  von  Mettemich  auf  8  Almen. 
Adelsgcschlcchter:  Mettemich,  Berg  gen.  Blens,  Zweiffel 
Hetzingen,  Burtscheid,  Zweiffel,  Velbrück,  Reven.  Cop. 
auf  Perg.     "i* 

4110.  Heirathsbrief  vom  12.  Mai  1619  zwischen  Wilhelm  lon 
Mettemich,  ehelichem  Sohn  des  Johann  Theodor  von  Mti 
ternich  und  der  Anna  geb.  Freiin  von  Dehren  und  Anna 
Eleonora  Bröniser  von  Bttdesheini,  ehelichen  Tochter  des 
Johann  Reinhard  Brömser  von  Rüdesheim  und  der  Mar- 
garetha  geb.  von  Cronberg.  Cop.  vid.      ^^l^^   **^ 

4111.  Stammtafel  des  Carl  Caspar  von  Metzenhausen  auf  16 
Ahnen.     Adelsgesehlechter:    von  Metzenhausen,   Waldbott 

von  Bassenheim,  von  Hagen,  von  Schmidtbarg,  von  der 
Horst,  von  Bongard,  von  Malberg,  von  Burtseheid,  tob 
Hausen,  von  Breidtscheit,   von  Hennemont,    von  Boel, 
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Metternieh  zu  Metternich^  von  der  Heyden^  TOn  Blitters- 
dorf,  Yon  Keaschenberg.  Gop.  auf  Pap.     *-!*• 

^112.  Starambaum  des  Johann  Wilhelm  TOn  Metzenhaosen 
auf  8  Ahnen.  (Ist  ao.  1666  eingekleidet  und  den  7.  Octo- 
ber  1704  zu  Mergentheim  begraben  worden.  Dessen  Bru- 
der Johann  Heinrich  von  Metzenhausen  war  Landkomthur 
der  Bailei  Lothringen.)  Adelsgeschlechter:  von  Metzenhau- 
sen zu  Linster  und  Waldeck,  Waldbott  von  Bassenheim, 
von  Uagen  von  Bttschfeld  und  zur  Motten,  Schenk 
von  Schmidtburg,  von  Horst  zu  Ueimerzheim,  von  Bon- 
gard von  Heyden,  von  Malberg  zu  Harn,  Auren  und  Berg, 
von  Burtscheid  von  Bullesheim.  Cop.  auf  Perg.    *'** 

1113.  Mathias  von  Metzenhausen  zeugte  den  Johann  I.  audder 
Margaretha  Mohr  von  Wald.  Johann  I.  zeugte  Johann  H. 
aus  der  Helena  von  Schmidtburg.  Johann  II.  zeugte  den 
Heinrich  I.  aus  der  Hildegard  von  Zandt  von  Merl.  Hein- 
rieh I.  zeugte  den  Heinrich  II.  und  Ulrich  aus  der  Mar- 
garetha von  Koppenstein.  Ulrich  zeugte  den  Konrad  aus 
der  N.  von  Ltttzenrath.  Heinrich  II.  zeugte  den  Johann  III. 
und  Theodor  aus  der  Maria  Boos  von  Waldecli.  Theodor 
zeugte  den  Heinrich  III.  aus  der  Johanna  von  Orley  und 
den  Johann  IV.  aus  der  .  .  .  Elster.  Johann  IV,  zeugte 
Maria  aus  der  .  .  .  Heinrich  III.  zeugte  den  Bernhard  aus 
der  Eva  Waldbott  von  Bassenheim.  Bernhard  zeugte  den 
Johann  Wilhelm,  Peter  Ernst,  Lothar  und  Johann  Georg 
aus  der  Regina  Elisabeth  von  Hagen.  Peter  Ernst  zeugte 
den  Philipp  Christof,  Bernhard  Jakob,  Johann  Wilhelm, 
Johann  Heinrich  und  Johann  V.  aus  der  Margaretha  von 
der  Horst.  Philipp  Christof  zeugte  dei;  Karl  Caspar,  Jo- 
hann Wilhelm  Heinrich  und  Johann  Philipp  II.  aus  der  Ar- 
noida Elisabeth  von  Hausen.  Cop.    "- 

4114.  Attest  des  Burggrafen  der  Burg  Friedberg  über  die  Ritter- 
bürtigkeit  der  Familien  Meysenbug,  Berlepsch,  Dornberg, 
Bnttlar,  Oynhansen,  Cramm,  Bodenhausen,  Hahn  von 
Seeburg,  Qnitzow,  Alvensleben,  Wrisberg,  Mttnchhansen, 
und  Bartensieben.  Cop.  vid.  de  dato  den  24.  December 
1729.    *i' 

4115.  Attest  von  4  Cavalieren  ttber  die  Ritterbttrtigkeit  und  das 
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Wappen  der  Familie  TOn  Meysenbug.     Cop.  vid.  de  dato 
Lucidum  den  23.  Februar  1731.    ^ 

4116.  Epitaphium  der  Catharina  Micanlt  f  im  Juni  1517.  Cop. 
vid.     11^ 

4117.  Epitaphium  des  Johann  Micanlt  f  den  7.  September 
1539.  Cop.  vid.  de  dato  den  14.  Oetober  1698.     "-*■ 

4118.  Epitaphium  der  Maria  Micault  f  den  17.  Mai  1640.  Wap- 
pen :  Micault;  Boisot,  Cat8  van  Welle,  Tisnac,  FritemiDf 
Ayta,  Doyngha,  Koorda.  Cop.  vid.    ^-^ 

4119.  Attest  des  hochritterlichen  Maltheserordens,  dass  Alexan- 
der Ferdinand  Vincenz  Graf  von  Migazzi  ein  eheli- 
cher Sohn  des  Christof  Vincenz  Grafen  von  Migazzi  und 
der  Maria  Anna  geb.  Gräfin  von  Kinigl  war.  Christof 
Vincenz  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Michael  Caspar  Franz 
Grafen  von  Migazzi  und  der  Maria  Franciska  Margaretha 
Trapp  von  Churburg  Gräfin  zu  Matsch.  Michael  Caspar 
Franz  Graf  von  Migazzi  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Vin- 
cenz Grafen  von  Migazzi  und  der  Barbara  Catharina  Freiin 
von  Prato  zu  Seganzano.  Vincenz  Graf  von  Migazzi  war 
ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Caspar  Grafen  von  Migazzi 
und  der  Theresia  Aurelia  Gräfin  YOn  Melchior!.  Barban 
Catharina  Freiin  von  Prato  war  eine  eheliche  Tochter  des 
Felix  Bonaventura  Freiherrn  von  Prato  und  der  Maria 
Magdalena  Gräfin  von  Spaar  und  Valeur.  Maria  Franciska 
Margaretha  Trapp  von  Churburg  Gräfin  Mätseh  war  eine 
eheliche  Tochter  des  Franz  Karl  Trapp  von  Churburg  Gra- 
fen zu  Matsch  und  der  Anna  Maria  Helena  Trapp  von  Chur- 
burg Gräfin  zu  Matsch.  Franz  Karl  war  ein  ehelicher  Sohn 
des  Johann  Christof  Trapp  von  Churburg  Grafen  zu  Mätseh 
und  der  Maria  Franciska  Gräfin  von  Khuen  von  Bellas!. 
Anna  Maria  Helena  war  eine  eheliche  Tochter  des  Josef 
Anton  Sigmund  Trapp  von  Churburg  Grafen  zu  Mätseh 
und  der  Anna  Uendl  Freiin  von  Goldrain.  Maria  Ann» 
Grätin  von  Kinigl  war  eine  eheHche  Tochter  des  Alexan- 
der Grafen  von  Kinigl  und  der  Maria  Antonia  Xavcria 
Gräfin  von  Trantson  zu  Falkenstein.  Alexander  Graf 
Kinigl  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Georg  Sebastian 
Grafen  Kinigl  von  Ehrenburg  und  Werth  und  der  Klara 
Maria  Gabriela  Gräfin  von  Manleon.  Johann  Georg  Seba- 
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stian  Graf  Kinigl  war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Georg 
Grafen  Kinigl  von  Ehrenburg  und  Werth  und  der  Maria 
Anna  Yitzthüm  von  Eckstädi  Clara  Maria  Gabriela  Gräfin 
von  Mauleon  war  eine  eheliehe  Tochter  des  Karl  Franz 
Grafen  von  Mauleon  und  der  Anna  Catharina  Gräfin  von 
Cicon.  Maria  Antonia  Xaveria  Gräfin  von  Trautson  war 
eine  eheliche  Tochter  des  Johann  Leopold  Donat  Fürsten 
von  Trautson  und  der  Maria  Theresia  Ungnad  Gräfin  YOn 
WeisenwollT.  »Johann  Leopold  Donat  Fürst  von  Trautson 
war  ein  ehelicher  Sohn  des  Johann  Franz  Grafen  von 
Trautson  und  der  Maria  Margaretha  Freiin  YOn  Bappach« 
Maria  Theresia  Ungnad  Gräfin  von  WeisenwolfF  war  eine 
eheliche  Tochter  des  Michael  Wenzel  Ungnad  Grafen  von 
Weisenwolff  und  der  Emestina  Barbara  Gräfin  YOn  Mon- 
tecnccoli.  Cop.  de  dato  20.  Juni  1769.    — 

120.  Attest  des  Capitels  zu  Brixen;  dass  Caspar  Edler  Herr 
TOn  Migazzi  und  dessen  Gemalin  Theresia  geb.  Edle  TOn 
Melchiori  im  Rom.  Kais,  verliehenen  Adelstand  geboren 
seien.  Christof  Graf  von  Migazzi  war  Canonicus,  1733. 
Cop.  de  dato  27.  October  1769.    H« 

121.  Attest  von  vier  Cavalieren,  dass  Johann  Caspar  von 
Migazzi  zu  Waal  und  Theresia  Gräfin  Ton  Melchiori  in 
dem  Reichs-Adelstand  geboren^  wie  auch  dass  Maria  Anna 
Gräfin  von  Migazzi  in  dem  Prager  k.  k.  Theresia  Damen- 
stift die  statutenmässigen  Ahnen  erprobt  habe.  Cop.  de 
dato  16.  December  1769.     '^ 

122.  Attest  des  Bischofs  Christof  zu  Trient  über  die  Stiftsmäs- 
sigkeit  des  Johann  Caspar  TOn  Migazzi  und  dessen  Gat- 
tin Theresia  Aurelia  Gräfin  von  Melcliiori.  Cop.       "" 

123.  Vormundschaftliche  Einführung  der  Catharina  Gräfin 
Caretto  Ton  Millesimo  geb.  Freiin  Dobf  zensky  von  Do- 
brzenitz  in  das  hinterlassene  Vermögen  des  Anton  Grafen 
Caretto  von  Millesimo.  Töchter:  Elisabeth  und  Catharina. 
Cop.  vid.  de  dato  26.  October  1728.     ^ 

124.  Erbserklärung  der  Maria  Elisabeth  Reisky  Freiin  von 
Dnbnitz  geb.  Gräfin  von  Millesimo  und  Catharina  Freiin 
von  Vernier  geb.  Gräfin  von  Millesimo  nach  ihrer  Mutter 
Catharina  letzthin  verw.  ChanovsU  von  Langendorf  vorm. 
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verm.  Gräfin  von  Millesimo  geb.  Freiin  Dobfzenskj  toi 
Dobfzenitz.  Cop.  vid.  de  dato  Prag  den  14.  Decem- 
ber  1835.     '^ 

4125.    Erbstheilung  nach  der  Maria  Elisabeth  Gräfin  TOD  10- 
lesimo    geb.    Freiin    Kustosch   Ton   Zubri    und  Lipka. 

Kinder:  Anton  Caretto  Graf  von  Millesimo  und  Ignaz  Ca- 
retto  Graf  von  Millesimo.  Gemal:  Wenzel  Ferdinand  Ca- 
retto Graf  von  Millesimo.  Cop.  vid.  de  dato  den  21.  Juni 
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4126.  Attest  des  k.  sächs.  Obersthofmarschallamtes  über  die  Kit- 
terbürtigkeit  des  Geschlechtes  von  Miltitz.  Friedrich  Gu- 
stav von  Miltitz  war  ein  Sohn  des  Friedrich  Sigismund  vod 
Miltitz.     Orig.  de  dato  4.  November  1807.      *L« 

4127.  Attest  des  k.  sächs.  Hofrathes  Johann  Gottlieb  Müller, 
dass  Friedrich  Gustav  von  Miltitz^  Sohn  des  Friedrich 
Sigismund  von  Miltitz,  in  dessen  Erb-  und  AUodialgflteni 
und  sämmtliclien  Miltitz'schen  Familienlehen  zu  succediren 
berechtigt  sei.  Orig.  de  dato  5.  November  1807.  ,"* 

4128.  Friedrich  Josef  Franz  Xaver,  get.  den  8.  Jänner 
1787,  ehelicher  Sohn  des  Friedrich  Sigismund  TOn  Miltitx 
und  der  Theresia  geb.  Gräfin  Daun.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.    ^ 

4129.  Attest  des  Capitels  des  hohen  Stiftes  zu  Magdeburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOB 
Minckwitz.  Cop.  vid.  de  dato  23.  Jänner  1783.     *** 

4130.  Christof  Philipp  Konrad,  get.  den  12.  Februar  UW. 
ehelicher  Sohn  des  Johann  Friedrich  Minckwitz  Freiherr« 
TOn  Minckwitzburg  und  der  Regina  Maria  geb.  Freiii 
von  Skrbensky.    Taufschein  in  orig.      ^^ 

4131.  Christof  Philipp  Konrad  MinckTTitz  Freiherr  TOi 
Minckwitzburg  den  4.  Juni  1731  verm.  mit  Anna  Josefa 
Podstatzky  Freiin  von  Prussinowitz.  Taufschein  in  Ori 

ffinal.     ^ 

O  18 

4132.  Josefa  Freiin  Minckwitz  von  Minckwitzbnrg  geb.  Frei« 
von  Podstatzky  ist  unterm  14.  September  1731  zur  Steni- 
kreuzordensdame  ernannt  worden.  Auszug  aus  dem  Pro- 
tokolle des  hochadeligen  Sternkreuzordens.     ^ 

4133.  Beschreibung  aus  dem  Freihermdiploms-Concepte  des  den 
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^  Brüdern  Kaspar  und  Elirenfriod  Minckwitz  Freiherren  zn 
Hinckwitzburg  verliehenen  freiherrlichen  Wappens.  Cop. 
de  dato  16.  Mai  15R6.     ^ 

134.  Ludovica  Nepomuccna  Anna  Josefa  Hieronyma, 
get.  den  3.  Oetober  1743,  Tochter  des  Christof  Minckwitz 
Frelherm  von  Minckwitzbnrg  und  der  Joaefa  geb.  Freiin 
PodKtatzky  von  Prnssinowltz  seiner  Ehegemalin.  Taiifsch. 
in  orig.     "' 

135,  Attest  des  Pfarrers  zu  Hz,  dass  sich  das  Hindorf  sehe 
und  Kimlscfaaid'sche  Wappen  beisammen  in  einanderge- 
fiochten  in  der  HochgrRfiichen  Herrschaft  Feystiiz  Schloss- 
kapelle auf  einem  Grabsteine  ausgehauen  befinden.  Cop. 
vid.  de  dato  8.  November  1726.    ^ 

13G.  Attest  des  Verwalters  der  Herrschaft  Feystriz,  dass  sich 
das  FrellierrUch  Hindorfsche   Wappen  ob  dem  Schlosse 

befindet.  Cop.  vid.  de  dato  28.  Mai *^ 

137.    Anna  Theresia,  get.  den  9.  October  1646,  Tochter  des 

Johann  Christof  Freiherm  von  Hindorf  und  der  Sidonia 

Magdalena  geb.  Freiin  von  Elllisw&ld.  Taufschein  in  cop. 

\'id,     "^ 

138-    Stammtafel  des   .Inhann  Christof   Freiherrn   TOn   Min- 

dorf  auf  16  Ahnen.    Adelsgesehlechter;  von  Mindorf,  TOD 

[^^  Windischgrätz,  von  Uochenwnrt,  Räuber,  von  Batmanns- 

^^■dorf,  Kosiakh,  von  Gleinitz,  von  Bömiuing,  Rindsehaid, 

^^■Ton  Windischgrätz ,  Oällcr  Ritter,  von  Zobelsberg,  von 

^^vWindischgrStz,  Gradner,  Graswein,  Winkler.  Cop.  vid.  '^ 

^^E  Heirathsbrief  vom   II).  Juli  1645    zwischen   Hanns   Cbri- 

^B  stof  Frnifaerrn  rou  Mindorf  und  Sidonia  Magdalena  ron 

^^LSlbiswald,  ehelichen  Tochter  des  Gottfried  Freiherrn  von 

^^HHbiswald  und  der  Maria  Elisabeth  geb.  Freiin  von  Rack- 

^^Fnltz.  Cop.  vid.     ^ 

^^P  Johann  Christof  Freilierr  rou  Mindorf  ist  den  13.  Juli 
^H  1645  mit  Sidonia  von  Eibii^wald,  ehehchen  Tochter  des 
^^HlGottfried  Freiherrn  von  Eibiswald  und  der  Anna  EUsabeth 
^^■'.geb.  Freiin  von  Backuitz  copuUrt  worden.  Trauschein  in 
^Bcop.  vid.     *^ 

^^BVergleich  zwischen  Hanns  Wilhelm  Ton  Mirbach  und 
^^^nessen  Gemalin  Mnria  Barbara  von  Harf  und  ihrem  rcsp. 
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Schwager   und  Bruder  Johann  Damian    von   Harf.    Cop. 
vid.  de  dato  29.  August  1659.    -^ 

4142.  Stammbaum  des  Heinrich  Wilhelm  Theodor  TOnIi^ 
bach  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Mirbach,  TW 
Neukirchen  gen.  Nyyenheim,  von  Hanxleden  zu  B1lk^ 
kempen,  von  Drostdorf,  von  Schilling^  von  Calenm  gei. 
Lohausen,  yon  Blittersdorf;  de  Rode  Ton  Heckren,  toi 
Harf,  von  Rossum,  von  Renschenbei^  zu  Lnppenii, 
Ton  Roishausen,  von  Elfern,  von  Mettemieh  zu  ZieTel, 
von  Harf,    von  Zweilfel.  Cop.  auf  Perg.    ü^ 

4143.  Stammbaum  des  Hieronymus  Dietrich  yon  Mirbtfk 
auf  16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Mirbach,  Hochstedei^ 
Neukirchen  gen.  Nyvenheim,  Epsendorf,  Uanxledei, 
Drimborn,  Drostdorf,  Winkelhausen,  Schilling,  Wide^ 
stein,  Calcum  gen.  Lohausen,  Widerstein ,  Blittersdor^ 
Uoltz,  Rode  von  Ueckren,  Ripperda.    Cop.  auf  Pap.  -' 

4144.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  November  1630  zwischen  Jo- 
hann von  Mirbach,  ehcHchen  Sohn  des  Johann  von  Mir- 
bach  und  der  Anna  von  Uanxleden  und  Wilhemina  TOn 
Schilling,  ehelichen  Tochter  des  Johann  von  Schilling  und 
der  Emerentiana  geb.  von  Blittersdorf.   Cop.  vid.     '^ 

4145.  Paul  Mitrowsky  von  Nemisehl  hatte  Johanna  geb.  Bielsky 
von  Karczischow  zur  Ehe.  Söhne:  Georg,  Bernhard  und 
Heinrich.  Töchter:  Anna  Sophia,  Catharina ,  Helena  und 
Euphrosina.  Esther  geb.  Mitrowsky  von  Nemisehl  vermalte 
Dobfzensky  von  Dobfzenitz  war  eine  Tochter  des  Georg 
Mitrowsky  von  Nemisehl  und  der  Dorothea  geb.  Pr88ick 
von  Komarow.  Laut  k.  Landtafel  ob  dem  Prager  Scliloss. 
Cop.  vid.  de  dato  3().  Mai  1776.     ^^l* 

4146.  Freiherrndiploni  der  Kaiserin  Maria  Theresia  für  die  Brü- 
der Josef,  Johann  Franz  und  Johann  Ncp.  Mladota  TOi 
Solopisk.  Cop.  vid.     '^ 

4147.  Attest  des  Domkapitels  zu  Mainz  über  die  Rittcrbürtigkoit 
und  das  Wappen  der  FamiKen  Mohr  von  Wald  und  Schil- 
ling von  Lanstein.    Cop.  vid.  de  dato  30.  Juli  1727.    "^ 

4148.  Heirathsbriefauszug  vom  26.  Juni  1656  zwischen  Johann 
Dietrich  Mohr  von  Wald,  ehelichen  Sohn  des  Dietrich 
Mohr  von  Wald  und  der  Anna  Catharina  geb.  SfhilllB^ 
von  Lanstein  und   Maria  Ursula  geb.  Tochter  zu  Elti, 


'■ehelichen  Tochter   des  Johaun  Caspar  Herrn  zu  Eltü   und 
der  Maria  Elisabeth  geb.  Tochter  zu  Eltz.  Cop.  vid.  ^  f 

U49.    Stammbaum  des  Johann  Friedrich  Mohr  T6n  Wald 

16  Ahnen,  Ad  eUgea  cid  echter:  Mohr  von  Wald,  Ton  Lel- 
licli,  viin  Lelheh,  TDQ  Houreal ,  Schilling  ron  Lansteln, 
ron  Netzenhausen,  Waldbott  von  Basseiiheiiu,  ron  Dah 
berg,  KU  Eltz,  von  Otteustein,  ron  VelbrKch,  ron  Boine- 
biirt:,  zu  Eltz,  von  Kcrpen,  Holzapfel  FOn  Betzhurg, 
Brao»  TOu  Nordech.   Cop.  auf  Pap.     '"-' 

(150.  Extract  aus  dem  Diplome  des  Kaisers  Rudolf  LI.  die  Wap- 
pen v  erb  eeaerung  filr  J  o  B  li  f  Hohr  bet.  Cop.  vid.  de  dato 
Prag  den   15.  October  1578.      "^- 

1151.  HeirathsbriefauBzug  vom  21.  August  1701  zwischen  Lothar 
Ferdinand  Mohr  TOn  Wald,  ehelichen  Sohn  des  Johann 

1^        Dietrich  Mohr  von  Wald    und  der  Maria  Ursula  gebornen 

^^KTochter  zn  Eltz  und  Maria  Louisa  Pranciska  ron  WoTS- 

^^^Bikcrg,    ehelichen  Tochter  des  Lothar  Friedrich  von  Wars- 

^^^Kiberg   und   der   Anna  Catharina  Margarctha  geh.  TOD  Uo- 

■■         heneck.  Cop.  vid.     "^  ^- 

ilb'2.  Stammbamn  des  Lothar  Friedrich  Mohr  von  Wald  auf 
It;  Ahnen.  Adelsgeachlechtor:  Mohr  von  Wald,  TOn  LelHch, 
Seliilling  TOn  Lanstein,  Waldbott  von  Bassenhelm,  zu 
Eltz,  von  Velbrflck,  von  Holzapfel  zu  Bt^tzburg,  toq 
WarHberg,  Ton  Rollingen,  von  Hetteriilcli,  von  der  Leyeu, 
Fr.  von  Holieneck,  WolIT  gen.  Metteruieb  zu  Gracht, 
zu  Eltz,  von  Heimstatt.  Ong.  auf  Perg.     "" 

4lfi3-  Freiherrndiplom  des  Kaisers  Ferdinand  IL  fUr  Maximi- 
lian von  Mohr.  ('op.  vid.  de  dato  Wien  den  4.  October 
1631.     - 

4154.  Attest  des  Johann  Adolf  und  W.  A.  von  Möliendorff,  dasa 
Johann  Friedrich  von  MÖUendorlf  ein  Sohn  des  Fried- 
rich von  Möllendorff  und  der  Ursula  Sabiua  von  Saldem, 
Friedrich  von  Möllendorff  ein  Sohn  des  Titus  von  Möllen- 
dorff und  der  Rixu  von  Bodendick,  Ursula  Sabina  von 
Saldern  eine  Tochter  des  Burkard  von  Saldern  und  der 
Agnes  von  der  8chulenburg  gewesen.    Cop.  vid.  de  dato 

I  26.  Decemher  1739.     "J^ 

Schreiben  der  Tldicke  und  Fritz  Gebrüder  von  Möllen- 
^dOrff   de  dato  24.  August   UKIS    an    die    Verordneten    zur 
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Regierung  des  Erzstiftes  Magdeburg  mit  der  Bitte  um  die 
erledigten  Lehengüter  nach  dem  Fritz  von  MöUendorff. 
Lehenbrief  de  dato  8.  November  1652  für  Friedrich  Ton 
Möllendorff,  Tidickens  Sohn  und  Friedrich  von  MöUendorff, 
Fritzens  Sohn.  Lehenbrief  des  Churftirsten  Friedrich  Wil- 
helm Herzogs  zu  Magdeburg  de  dato  6.  Joni  1681  flir 
Johann  Friedrich^  Heinrich  Burkard,  August  und  Ti- 
tus  Christof  Gebrüder  von  Möllendorff,  Söhne  des  Fried- 
rich d.  ä.  von  Möllendorflf.  Cop.  vid.    -^ 

4156.  Attest  der  Reichs  -  Ritterschaft  am  Ober -Rheinstrom  üb» 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Mob- 
berg. Philipp  Heinrich  Freiherr  von  Molsberg  war  Mitglied 
des  Rittercantons.  Cop.  vid.  de  dato  25.  September  1761.  ^ 

4157.  Attest  der  Landräthe  und  Deputirten  von  Ritter-  und  Land- 
schaft der  Herzogthümer  Mecklenburg  über  die  Ritterbftr 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  yon  Moltke.  Orig. 
de  dato  Rostock  den  8.  April  1723.     ~ 

4158.  Fürst  Montecuccolfsche  Lebensbeschreibung,  welche  den 
in  Manuscript  hinterlassenen  „Memoire  del  General  Prin- 
cipe di  Montecuccoli"  vorgedruckt  ist  Cop.  vid.     ^^ 

4159.  Attest  der  verordneten  Commissäre  des  Herrenstandes  des 
Erzherzogthuras  Oesterreich  unter  der  Enns,  dass  Ernst 
Graf  von  Montccuccoli  1623,  Hieronymus  Graf  von  Mon- 
tecuccoli  1627 ,  Raimund  Graf  von  Montecuccoli  Iföl, 
Franz  Raimund  Marchese  von  Montecuccoli  1723  dem 
N.  Oe.  Herrenstande  einverleibt  worden.  Orig.  de  dato 
10.  December  1765.     ^  ^ 

4160.  Ernestina  Barbara,  get.  den  25.  Mai  1663,  eheliche 
Tochter  des  Raimund  Grafen  von  Montecuccoli  und  der 
Margaretha  geb.  Gräfin  VOn  Dietrichstein.  Taufschein  in 

orig.      ^ 

4161.  Reichsfürstendiplom    des   Kaisers   Leopold    für    Leopold 

Philipp  Grafen  von  Montecuccoli  de  dato  23.  Mai  1689. 
Leopold  Philipp  war  ein  Sohn  des  Raimund  Grafen  von 
Montecuccoli.  Cop.  vid.     ^ 

4162.  Pfalzgrafendiplom  des  Kaisers  Karl  V.  für  Marius  FOl 
Montecuccoli«  Cop.  vid.  de  dato  21.  März  1530.    -*^ 

4163.  Raimund  Graf  von  Montecnceoli^  get.  den  22.  Feb.  1609^ 


Sühn  des  Galoato  Grafen  von  Montecuccoli  und  der  Anna 
Big!.     Taufschein  in  cop.  vid.     ™ 

164-  Wappenverbesserungsdiplom  des  Kaisers  Leopold  für  Rai- 
mund Grafen  tob  MoutecHCCOli.  Cop.  vid.  de  dato  den 
23.  Mai  1669.    ^ 

165,  Extract  aus  dem  kaiserl.  Originaldiplom,  durch  welches 
das  Haus  von  Hontjof  oder  Froberg  in  den  Orafenatand 
erhoben  worden,  Cop.     '"' 

|66.  CarailluB  Nep.  ChristofFIdel,  geb.  den  3.  Jänner  1769, 
ehelicher  Sohn  des  Ferdinand  Franz  Haman  Fidel  Gra- 
fen TOD  Hontjoy  und  de  la  Roche  und  der  Maria  Anna 
Sophia  geb.  Freüu  YOn  Kageneck.  Taufschein  in  cop.  — 
Ferdinand  Franz  Haman  Fidel,  geb.  den  7.  Octo'- 
ber  1739,  ehelicher  Sohn  des  Johann  Bapt.  Beat  Hartmann 
Grafen  von  Montjoy  und  de  la  Roche  und  der  Maria 
Claudia  Antonia  geborn.  Gräfin  Rinck  ron  Baldenstein. 
Taufschein  in  cop.     "l" 

Johann  Baptist  Beat  Hartmann,  geb.  den  30.  August 
1711,  ehelicher  Sohn  des  Desiderius  Josef  Franz  German 
Grafen  von  Montjoy  nnd  de  la  Roche  und  der  Maria 
Anna  Josefa  geb.  Freiin  von  Montjoy.  Taufsch.  in  cop. '^'" 
Heirathsbrief  vom  12.  Mai  1742  zwischen  Johann  Bapt. 
'Beat  Hartmann  Grafen  von  Montjoy  und  de  la  Roche, 
Sohn  des  Desiderius  Jnsef  Franz  German  Grafen  von  Mont- 
joy nnd  de  la  Roche  und  der  Mana  Anna  Josefa  geborn. 
Freiin  von  Montjoy  und  Maria  Claudia  Antonia  Rlnck 
TOD  BaWenstein.   Cop.    "l" 

Johann  Nep.  Franz  Xav.  Fortunatus  Graf  TOU  Mont* 
jOJf,  geb.  den  10.  Mftrz  1737,  ehelicher  Sohn  des  Magnus 
Lndwig  Karl  Franz  Ignaz  Michael  Grafen  von  Montjoy 
und  der  Maria  Anna  Ui-sula  Ludovica  geb.  Montjoy  zu 
Vanfrair.  Taufschein  in  orig,     '-y? 

"Maria  Regina  Antonia,  get.  den  19.  August  1671,  ehe- 
liche Tochter  des  Beat  Albert  Ignaz  Frclherrn  von  Mont- 
joy und  der  Johanna  Franciska  Apollonia  Yon  Reinach. 
Taufschein  in  cop.     "^ 

Vergleich  de  dato  27.  Mflrz  1634  zwischen  den  nachgelas- 

men    Erben   des  Veit    TOn  Morenberg  und   dessen  Ge- 

Biaün  Rosina  geb.  Botsch  zu  Zwingenberg.    Anna  Maria 
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von  Morenberg  war  verm.  mit  Hieronymus  Freihemi  n 
Spanr  und  Taleur.  Testament  der  Franciska  Margaretha 
von  Spaur  geb.  Gräfln  TOn  Lodron  Wittwe  nach  Kari  Frei 
herm  zu  Spaur.  Sohn:  Hieronymus  Graf  zu  Spaur.  Cop. 
vid.  de  dato  27.  Oetober  1646.     ^ 

n 

4173.  Heirathsbriefauszug  vom  24.  Februar  1618  zwischen  J(v- 
hann  Morrien  zu  Nordkirchen  und  OdiÜana  von  Flodorf 
ehelichen  Tochter  des  Wilhelm  von  Flodorff  und  der  Jo- 
hanna Ton  der  Fels.  Cop.  vid.     *^ 

4174.  Attest  des  Domcapitels  am  hohen  Erzstift  zu  Salzburg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  lOR- 
berg  und  Beffort.  Aufgeschworen:  Wolf  Friedrich  Frei- 
herr von  Lamminger  und  Albemreuth,  1663.  Maria  Bar- 
bara Freiin  von  Mörsberg  und  BeflFort  war  verm.  mit  Wulf 
Wilhelm  Freiherm  von  Lamminger  und  Albemreuth.  Marit 
Barbara  war  die  Tochter  des  Johann  Friedrich  von  Mörsberg 
und  Beffort  und  der  Margaretha  Lucretia  Stommel  TOn  Glei- 
berg.  Ahnh.  und  Ahnfr.  v.  s. :  Franz  Freiherr  von  Mörs- 
berg und  Beffort  und  Margaretha  TOn  Fflrt.  Ahnh.  und 
Ahnfr.  m.  s.:    Eberhard  Stommel  von  Gleiberg  und  Maria 

Biedesel  Ton  Bellersheim.  Karl  und  Ernst  Graf  von  Eu- 
räch  waren  Brüder,  1714  und  1719.  Maria  Barbara  Gräfin 
von  Mörsberg  war  verm.  mit  Johann  Anton  Grafen  toi 
Tannhausen«  Georg  Friedrich  Graf  von  Mr)rsberg  war 
geheimer  Rath  und  J.  Oe.  Statthalter,  1682.  Cop.  vid.  de 
dato  27.  August  1736.     '*^' 

4175.  Eleonora  Maria  Rosalia,  get.  den  27.  September  169(J. 
eheliche  Tochter  des  Georg  Friedrich  Grafen  TOn  Mors- 
berg und  der  Clara  geb.  Gräfln  von  Trauttmannsdorlt 
Taufschein   in  cop.  vid.     **-- 

4176.  Erhard  Friedrich  Herr  zu  Mörsberg  und  Beffort  ver- 
malt den  30.  Jänner  1622  mit  Eva  Barbara,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  David  Herrn  TOn  Trauttmannsdorff 
und  der  FeHcitas  geb.   Freiin  YOn  Stadl.     Trauschein  in 

cop.  vid.   *j*; 

4177.  Eva  Eleonora,  get.  den  9.  November  1656,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Friedrich  Freiherm  von  Morsberg 
und  der  Eleonora  geb.  Freiin  von  Offenheim.  Taufschein 
in  orig.     *-^® 
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H78.  Georg  Friedrich,  getauft  den  2.  April  1627,  ehelicher 
Sohn  des  Erhard  Friedrich  Freiherm  TOn  Morsberg  und 
der  Eva  Barbara  gebom.  Gräfin  TOn  Trauttmannsdorff. 

Taufschein  in  ons.    i^  '-^ 

O  1         84 

U79.  Extract  aus  dem  Lehenbrief  des  Kaisers  Ferdinand  III. 
für  Georg  Friedrich  TOn  Morsberg  Freiherrn  auf  Bef- 
fort.  Vetter:  JuUus  Neidhard  Graf  von  Mörsberg,  dessen 
Bruder  Erhard  Friedrich  Freiherr  zu  Mörsberg.  Cop.  vid. 
de  dato  23.  Jänner  1649.     '-^ 

H80.  Schreiben  des  Julius  Freiherrn  von  Morsberg  de  dato 
den  3.  Februar  1626,  woraus  zu  sehen,  dass  Herr  Hanns 
Friedrich  Freiherr  zu  Mörsberg  sein  Vater  gewesen.  Cop. 
vid.     ^ 

rl81.  Julius  Neidhard  Freiherr  von  Morsberg  und  Beffort^ 
verm.  den  15.  November  1615  mit  Maria  Sidonia  Freiin 
TOn  Eggenberg«  Trauschein  in' cop.  vid.     -^ 

:182.  Maria  Anna,  get.  den  30.  Juli  1688,  eheliche  Tochter 
des  Georg  Friedrich  Grafen  von  Mörsberg  und  der  Clara 
geb.  Gräfin  von  TranttmannsdorlT.  Taufschein  in  Ori- 
ginal.   '^ 

:183.  Quittung  der  Maria  Clara  verw.  Gräfin  von  Morsberg 
geb.  Gräfin  von  Trauttmannsdorff  vom  4.  Jänner  1697. 
Vater:  Johann  Friedrieh  Graf  zu  TrauttmannsdorflF  und 
Weinsperg.  Mutter:  Maria  Clara  geb.  Gräfin  von  Dietrich- 
stein. Cop.  vid.    '*?;  '^' 

^  zS       So 

H84.  Maria  Franciska,  getauft  den  5.  April  1666,  eheliche 
Tochter  des  Georg  Friedrich  Grafen  von  Mörsberg  und 
der  Eleonora  geb.  Freiin  von  Offenheim.    Taufschein  in 

:185.  Attest  des  Burggrafen,  Baumeisters  und  der  Regiments- 
Burgmänner  der  kais.  und  des  h.  Reichs  Burg  Friedberg 
ttber  die  Ritterbürtigkeit  imd  das  Wappen  der  Familie 
TOn  Morsheim.  Aufgeschworen  den  19.  Juli  1670:  Johann 
Adolf  von  Garben  zu  Staden^  Sohn  des  Wolfgang  Adolf 
von  Carben  und  der  Anna  Elisabeth  von  Morsheim,  Toch- 
ter des  Georg  von  Morsheim  und  der  Clara  Anna  von 
Bartenstein.  Cop.  vid.  de  dato  5.  Februar  1724.     ""  '["^ 

U86.  Attest  des  Landeshauptmannes  in  Krain  über  die  Ritter- 
bürtigkeit der  Familie  TOn  Moscon.  Max  Anton  von  Mos- 
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con  war  ein  Sohn  des  Franz  von  MoBCon.     Cop.  vid.  de 
dato  Laibach  den  25.  Mai  1723.    ^ 

4187.  Attest  des  Louis  Grafen  de  Ligniville  ttber  die  RitterbOr- 
tigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  TOn  Mozay.  Cop. 
vid.     ^ 

4188.  Elisabeth  von  Dube  Tochter  des  Karl  von  Dube  zu 
Pisseliy  Swogssicz  und  Zalessan.  Laut  Notariatsattest  de 
dato  16.  Februar  1723.  Orig.    -^ 

4189.  Karl  Mratzky  Ton  Dube  Herr  zu  Schellenberg,  1572. 
Karl  Mracski  von  Dube  Herr  zu  Pisseli,  1589-  Laut  Xo- 
tariatsattest  de  dato  16.  Februar  1723.   Orig.     ^ 

4190.  Ferdinand  Josef  Constantin  Bitter  TOn  Mucken- 
berger,  geb.  den  2.  Mai  1721,  ehelicher  Sohn  des  Her- 
man  Anton  Ritters  von  Muckenberger  und  der  Anna  Mari» 
Eleonora  geb.  Korzensky  von  Tereschau.    Taufschein  in 

orig.     ^ 

4191.  Heirathsbrief  vom  19.  Juli  1757  zwischen  Ferdinand  TOi 
Muckenberger  und  Catharina  Gräfin  von  Solar,  ehelichen 
Tochter  des  Johann  Grafen  von  Solar  und  der  Mechtildis 
geb.  Freiin  Yon  Wendt  auf  Grassenstein.  Orig.  *^ 

4192.  Erbtheilungsvergleich  zwischen  Wenzel  Bitter  Yon  Mucken- 
berger und  Josef  Ritter  von  Muckenberger,  Maria  Anna 
verehel.  Freiin  von  Lempruch  geb.  von  Muckenberger. 
Johanna  und  Josefa  von  Muckenberger  über  das  Ferdi- 
nand Josef  von  Muckenberger'sche  väterUclie  Vermögen. 
Orig.   de  dato   9.  December  1790.  -  *^ 

4193.  Maria  Anna  Helena  TOn  Muckenberger^  geboren  den 
23.  März  1726,  eheliche  Tochter  des  Herman  Josef  Con- 
stantin Ritters  von  Muckenberger  und  der  Anna  Maria 
Eleonora  geb.  Korzensky  Ton  Tereschau.     Taufschein  in 

orig.     ^ 

4194.  Adelsdiplom  des  Kaisers  Ferdinand  UI.  für  Mathias 
Muckenberger.  Cop.  vid.  de  dato  Wien  den  23.  Decem- 
ber 1643.    '^^ 

4195.  Wappen  des  Mathias  von  Muckenberger.    ^ 

4196.  Nobilitations-Confirmation  sammt  dem  Consens  in  Böhmen 
und  dessen  incorporirten  Landen  Güter  zu  kaufen  von  dem 
Kaiser  Ferdinand  III.  für  Mathias  Ton  Muckenbenrer. 
Cop.  vid.  de  dato  Linz  den  24.  Februar  1646. 
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197*  Mathias  YOn  Muekenberger  kauft  das  landtäfliche  Gut 
Böhmisch  Flörschlag  laut  Kaufcontract  de  dato  14.  April 
1646  von  Benedict  Ritter  Caccia.     Cop.  vid.     ^, 

kl98*  Auszug  aus  den  Oberheider  Kirchenbüchern  die  Bitter- 
liche TOn  Mnckenberger'sche  Familie  betreffend.  Philipp 
Jacob,  get  den  4.  Mai  1653,  ein  Sohn  des  Mathias  Ritters 
von  Muckenberger  und  der  Elisabeth  gebom.  Deubl  TOn 
Hammerau.  Clara  Esther,  Tochter  des  Mathias  Ritters  von 
Muckenberger  wurde  den  22.  November  1671  mit  Jakob 
Neblet,  ehelichen  Sohn  des  Peter  Noblet  von  Burguot  ver- 
malt, von  welchen  erzeugt  worden:  Eva,  geb.  den  2.  No- 
vember 1673,  Marianna,  Susanna,  Theresia.  PhiUpp  Jakob 
Gottlieb  von  Muckenberger  verm.  sich  den  17.  Februar 
1675  mit  Helena,  Tochter  des  Stanislaus  Bitters  Dohalsky 
TOn  Dohalitz.  Aus  dieser  Ehe  wurde  erzeugt:  Helena  Eli- 
sabeth Cäcilia  t  den  10.  Februar  1741.  Wenzel  Stanislaus 
Theophil  f  26.  August  1684  Sohn  des  Philipp  Jakob  Theo- 
phil Ritters  von  Muckenberger.  Johann  Christof  Sigismund 
Ritter  von  Muckenberger,  Sohn  des  Philipp  Jakob  Gott- 
Ueb  Ritters  von  Muckenberger  und  der  Helena  Cäcilia 
Dohakky  von  Dohalitz,  verm.  sich  den  12.  Februar  1714 
mit  Johanna  Maximiliana  Freiin  TOn  Kayserstein^  Tochter 
des  Johann  Ernst  Freiherm  von  Kayserstein  und  der  Ma- 
ria Catharina  geb.  Fieger  von  Hirschberg.  Sohn:  Ignaz 
Leopold  Phihpp  geboren  den  12.  November  1714  f  den 
11.  December  1714.  Herman  Anton  Ritter  von  Mucken- 
berger war  vermalt  mit  Anna  Maria  Eleonora  geb.  Kor- 
zensky  von  Tereschan,  welche  den  18.  Juli  1760  starb. 
Kinder:  Maria  Eleonora  Catharina  geb.  den  21.  November 
1715  t  ^^^  5«  September  1716.  Franz  Wenzel  Adam  geb. 
den  9.  September  1716  f  den  31.  October  1716.  Maria 
.  Barbara  Ehsabeth  geb.  den  10.  November  1718  vermalte 
sich  den  19.  Februar  1742  mit  Wenzel  Romedius  YOn 
Malowetz,  Sohn  des  Franz  von  Malowetz  und  dessen  Gat- 
tin Renata  Gräfin  TOn  Wratislaw.  Sohn:  Johann  Josef 
Anton  Wenzel  Sylvester  geb.  den  31.  December  1742.  Ferdi- 
nand Josef  Constantin  get.  den  2.  Mai  1721.  Johann  Michael 
geb.  den  31.  März  1724.  Anton  Wenzel  Rudolf  get.  den 
16.  April  1725.    Maria  Anna  Helena^  get.   den   23.  März 
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1726,  verm.  sich  den  5.  März  1753  mit  Franz  Karl  TU 
Lempruch  und  Hlnnberg.  Anton  Wenzel  get.  den  13.  Jani 
1729.  Ferdinand  Ritter  von  Muckenberger  f  den  28.  Fe- 
bruar 1778  erzeugte  mit  Catharina  geb.  TOn  Solar  fol- 
gende Kinder:  Wenzel  Johann  Josef  Franz  de  P.  getaaft 
den  20.  Juni  1758,  Maria  Anna  geb.  den  15.  Juli  1760, 
Josefa  Franciska  Elisabeth  geb.  den  2.  Februar  1762,  Ignaz 
Wenzel  Josef  Johann  Nep.  Franz  de  P.  geb.  den  7.  Sep- 
tember 1763  t  den  28.  November  1767,  Leopold  Josef 
Johann  Bapt.  Ferdinand  geb.  den  18.  Juni  1765  f  den 
10.  November  1767,  Maria  Josefa  Franciska  Thecla  geb. 
den  9.  März  1767  f  den  26.  Oetober  1767.  Mit  Marii 
Anna  geb.  Freiin  von  Haekelberg  und  Landau  f  den 
18.  Oetober  1771:  Anna  Josefa  Johanna  Karolina  Cathi- 
rina  geb.  den  4.  November  1769.  Josef  Johann  Nepomuk 
Eligius  Martin  Leopold  get.  den  14.  November  1770.  Ct- 
tharina  Elisabeth  Johanna  Nep.  Franciska  de  P.  Josefi 
Anna  Maria  geb.  den  18.  Oetober  1771.  Mit  Anna  Cathi- 
rina  geb.  Haussier  von  Hanslersfeld:  Maria  Josefa  Eli- 
sabeth Thecla  Agnes  Catharina  get.  den  17.  Jänner  1773. 
Anna  Catharina  Barbara  Bcmarda  Martina  Thecla  gel 
den  23.  Februar  1774.  Martin  Konrad  Franz  de  P.  Johann 
Nep.  get.  den  10.  März  1775  f  den  24.  März  177:).  Ca- 
tharina Sen.  Emerentiana  Eleonora  Thecla  Elisabeth  Marii 
get.  den  5.  April  1776  t  den  6.  Juni  1776.  Catharin» 
Walburgis  Leopoldina  Mechtildis  get.  den  27.  FebruÄT 
1777  t  den  19.  Mai  1777.  Joachim  Ferdinand  Johann 
Nep.  Franz  de  P.  get.  den  9.  Mai  1778  f  den  18.  Juli 
1778.  Wenzel  Ritter  von  Muckenberger  vermalte  sich  den 
14.  April  1783  mit  Theresia,  Tochter  des  Franz  Kar! 
Teichel,  von  welchen  erzeugt  wurden:  Theresia  Josefi 
Johanna  get.  den  9.  August  1783  f  den  30.  August  1783. 
Maria  Anna  Theresia  Margaritha  get  den  24.  Oetober 
1784.  Magdalena  Margaritha  Walburgis  get.  den  6.  Juli 
1786  t  den  26.  August  1786.  Theresia  Anna  Catharina 
Josefa  get.  den  27.  November  1787  t  den  13.  Juli  1788. 
Wenzel  Ferdinand  get.  den  31.  December  1789.  Frani 
Ser.  Josef  geb.  den  23.  November  1790.  Josef  Gideon 
get.  den  30.  Mai  1792   f  den  14.  Juli  1793.  Friedrich  Jo- 
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siae  Auton    geb.    den  12.  Juni    1793    f  den  4.  Juli  1793. 

Cop.  vid.     ™ 

Genealogie    der  Familien    von   Muggenthal   und   Fliggcr 

Orafen  zu  Ktrchberg    nnd  Welssenhorn.    K.  P.  F.  Ga- 

brielis    Bucelini     Germania    Topo  -  Chrono  -  Stenimatogra- 

plilca.  Coii.  vld.  de  dato  4.  Mai  1760.    "^ 

Attest  dea  Leonhard  Grafen  Töring ,    Cajetan  F.  NotliafFt 

Freiherrn  zu  Weissenstein,  Franz  Freiherrn  von  Freyberg 

und  Max  F.  F.  Grafen  Preysing  über  die  Ritterbürtigkeit  der 

Familien  TOii  Mnggenthal,  Schnrff,   Seiboldsdorff,  We- 

Aternach  und  Schreiick.    Cop.  vid.  de  dato  den  21.  Juni 

Attest  der  Reichg-Ritterachaft  in  Schwaben  des  Viertels  an 
der  Donau  über  die  Ilitterbllrtigkeit  und  das  Wappen  der 
Familien  von  Hutigenthal ,  Toii  Vöhlf n ,  TOD  Stein ,  Ton 
Qiel,  von  Hornstehi,  von  Kietlheim,  Ortg.  de  dato  den 
H.  Mai  1743.     '^-  "" 

Attest  der  hoch-  und  deutschmeisterischen  Regierung  über 
dieRitterbllrtigkeit  und  da»  Wappen  der  Familien  von 
Mnggentbal ,  von  Eyb,  von  Oroiienlierg,  von  Cronberg, 
TOD  Htetten.  Baron  ron  Hornsteln  war  Landkomthur  der 
Bailei  Franken.  Friedrich  Karl  von  Eyb  war  Regierungs- 
prfteident.  PhiHpp  Karl  Waldecker  von  Kempt  war  Raths- 
gebiethiger  der  Bailei  Franken.  Walter  von  Cronberg  war 
Hoch-  und  Deutschmeister.  C'yriak  und  Eberhard  von 
Stettcn  waren  Deutschmeister.  Cop.  vid.  de  dato  19.  JiaJi 
1745.     ■?'■ 

Attest  des  Chui'liaJr.  hohen  Ritterordens  dos  lt.  Georg  über 
die  Ritterbilrtigkeit  und  das  Wappen  dor  Familie  TOn 
Mu^genthal.  Franz  Bernhard  Graf  von  Muggenthal  auf 
Waal  war  Ritter,  Ururgrosavater  v.  s.:  Heinrieh  Freiherr 
von  Muggenthal.  Orig,  de  dato  1."».  November  I7.Ö9.  ~ 
AtteBt  vom  22.  Jänner  1723  wegen  der  Veränderung  des 
Mfiggentharsehen  Wappens.  Orig.  p' 
Epitaphium  des  Adam  Philipp  Freilierm  von  Muggen- 
thal t  d.'o  1.  Oi'tiibcr  lljül.  Wappen:  von  Muggenthal, 
TVn  Bulaeh,  von  BUuzcnau,  von  Weicbs,  von  Scliönhü- 
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hel^  Ton  Schonstet^  Stettner  Ton  A.  B.,  yon  Sudiid, 
Ton  Cronberg^  Ton  Dalberg^  Ton  Sickingen^  Mflhl  von  (!• 
men^  von  Cronberg;  Ton  Handschuclisheliii  ^  Ton  Flörs- 
heim^ Böcklin  YOn  Sirsberg.  Cop.  vid.    "~ 

4206.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  Juni  1662  zwischen  Conrad 
Sigmund  Freiherm  von  Muggenthal  Herrn  auf  Wul 
und  Maria  Anna  Margaretha  Fugger  Orftfln  zn  Kirchberf 
und  Weissenhom^  ehelichen  Tochter  des  Maximihan  Fug- 
ger  Grafen  zu  Kirchberg  und  Weissenhom  und  der  Maria 
Franciska  geborenen  Gräfin  von  Toring  zn  Seefeld.  Cop. 
vid.     «^ 

8 

4207.  Stammbaum   des  Franz  Josef  Freiherrn   TOn  Mnggei- 

thal   auf  8   Ahnen.     Adelsgeschlechter:    von  Muggendud, 

Schnrff  von  Wildenwarth,  von  Sparnberg,  Forbier  toi 
Theiern^  Schrenck  Ton  Egmating^  von  Seiboldsdorl^ 
von  Westemaeh^  von  Hallweil.    Cop.  vid.  auf  Papier. 

1100  1100 


M  4  ad  ■•      B  6  ad  Be 

4208.  Extract  aus  dem  Lebenbrief,  welcher  vom  Kaiser  Ferdi- 
nand III.  den  zwei  Brüdern  Johann  Dietrich  und  Con- 
rad Sigmund  Freiherm  von  Muggenthal  sub  dato  Wien 
den  1.  December  1639  ertheilt  worden.  Cop.  vid.     ~ 

4209.  Attest  des  Hanns  Karl  von  Eyb,  dass  Maria  Barbara 
von  Eyb  eine  eheliche  Tochter  des  Johann  Christof  von 
Eyb  und  der  Maria  Christina  von  Eyb,  welche  mit  Adam 
Philipp  TOn  Muggenthal^  ehelichen  Sohn  des  Erhard  von 
Muggenthal  und  der  Anna  Maria  von  Cronberg,  vermalt 
war,  eine  Schwester  von  seinem  Vater  Albrecht  Ludwig 
von  Eyb  gewesen.  Orig.  de  dato  4.  April  1746.     "- 

4210.  Attest  des  Hanns  Karl  von  Eyb,  dass  Maria  Benign a 
von  Adam  Philipp  TOn  Muggenthal  und  Maria  Barbara 
von  Eyb  ehelich  descendire.     Orig.   de   dato  den  4.  April 

1746.    ;:~ 

4211.  Maria  Benigna  und  Esther  YOn  Mnggenthal,  Töchter 
des  Philipp  Adam  Freiherrn  von  Muggenthal,  1665.  Maria 
Benigna,  Tochter  des  Adam  Philipp  Freiherm  von  Mug- 
genthal und  Braut  des  Johann  Ernst  von  Stetten  in  Ko- 
cherstetten,  1667.  Laut  pfarrlichem  Attest  de  dato  den 
5.  October  1745.  Cop.  vid.     '^ 

4212.  Attest  des  Franz  Bernhard  Josef  Grafen  von  Muggenthal 
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auf  Ersuchen  des  Johann  Ludwig  von  Ingenheim,  dass 
Maria  Ursula  geb.  Freüo  TOn  Muggenthal  eine  eheliulic 
Tochter  dcB  Adam  Friedritih  Freihurrn  von  Muggenthal 
und  der  Christina  geb.  Freiin  von  Taimberg  war.  Adam 
Friedrich  und  Knnrad  Sigmund  Freiherrn  von  Muggenthal 
waren  Brüder.  Orig.  de  dato  3.  Mai  1760.  ^ 
AUest  des  Maximilian  Emanuel  Grafen  von  Arco  auf  Er- 
suchen des  Johann  Ludwig  Freiherm  von  Ingenheim,  dass 
Maria  Uraula  geb.  Freiin  von  Muggenthal  eine  eheli- 
che Tochter  des  Adam  Friedrich  Freiherrn  von  Muggen- 
thal und  der  Chriatina  geb.  Freiin  ron  Tannberg  war. 
Clara  Mechtildis  Theresia  geb.  Freiin  von  Tannberg  war 
die  2.  GroBsmutter  v.  8.  des  Maximilian  Emanuel  Grafen 
TOB  Arco.  Orig.  de  dato  4.  Mai  1760.  "- 
Attest  der  Ritterechafl  im  untern  Elsass,  daas  die  Familien 
TOD  Mailenbeim,  von  Bock  und  ron  Wurniser  uralte  ade- 
liehe  Familien  seien.  Oop.  de  dato  20.  Jänner  1751.  "^' 
Attest  des  C'apitels  des  Reicbsfiiratlichen  hohen  Domatüfts 
Basel  über  die  Ritterbürtigkcit  und  das  Wappen  der  Fa- 
milie Ton  Mällenheiiu  oder  von  Miililinen.  Orig.  de  dato 
,  30.  December  1751.  "'• 
Attest  der  Ritterschaft  im  untern  Elsass  über  die  Kitter- 
bttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familie  von  Hüllhelm 
oder  Mällnheim  aoch  von  MUlIeuhelm.  Orig.  de  dato 
dato   18.  Jfinner  1752-     '""■ 

Attest  des  Theophil  Gebhard,  Johann  Wilhelm,  und  Can- 
del.  Philipp  von  Mullenlieim  über  die  Ritterbürtigkeit  und 
daa  Wappen  der  Familie  von  Hüllenheim.  Cop.  de  dato 
2.  März  1753.  '^' 

Attest   der   Reichs  -  Ritterschaft  in   Schwaben  Viertels   am 

•  Neckar  und  Schwarzwald  des  Orthenauisehen  Bezirkes  über 

l  die    Ritterbürtigkeit   und    das    Wappen   der   Familie   TOD 

i  Xahlheim  oder  Hillleiiheini.  Karl  Emanuel  Ton  Lentrum 

führt    obiges    Geat-hlecht    in    seinen  Ahnen.     Cop.  vid.    de 

dato  19.  September  1761.     '^- 

'  Extract  des  Inventars    über  die  Verlaasenschaft   des  Bla- 

I  sius  von  Külleuheini  aufgerichtet  im  J.   1667.     Töchter: 

'  Franciska   »'uruiHer   von  Tcndenheini    zn   8nndhao§en 

geb.  von  Mullenheim,  Gemalin  dos  Dagobert  Wurmser  von 
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Vendenheim  zu  Sundhausen^  Maria  Esther  von  Müllenheim. 
Gemalin:  Rosina  von  Müllenheim.  Cop.  vid.     ^--  — 

4220.  Stammbaum  der  Christina  Munch  Gemalin  des  Königs 
Christian  IV.  auf  16  Ahnen.  Adelsgesehlechter:  Munch  auf 
Silkeburg,  Juel  aus  dem  Hanse  Astmp,  Rosenkrantz  n 
Paltzgard  Bitter,  Hach  aus  dem  Hause  Hecheberg^  Lyeke 

zu  HaUDOe^   Munch   aus  dem  Hause  Wisburg,    Hog  IIS 

dem  Hause  Eskare  Bitter^  Bechenberg  ans  dem  Hanse 
Bramslyche^  MarsTin  zu  Llndyed,  Passan  aus  dem  Haise 
Findstrnp,  Heilung  zu  Bramstrup  Bitter^  Tomkraiu 
ans  dem  Hause  Bye^  Gjldenstem  zn  Iwersnaes^  Bilde 
aus  dem  Hause  Soholm,  Gloe  zu  Claxholm  Bitter,  Stv 
aus  dem  Hause  Gamelgaard.  Stammbaum  des  Conu& 
Grafen  von  Ulefeld  Reichshofmeisters  in  Dänemark  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  Ulefeld  zu  Koxbolly  Bosfrllf 

ans  dem  Hanse  Biomholm,  Hardenberg  zn  Hredhobiif 
Bonner  ans  dem  Hause  Foreweyle,  Flemming  zn  Knnd* 
stmp,  Tott  aus  dem  Hause  Paltzgaard,  Juel  zu  Ugel- 
stnip ,  Krabbe  aus  dem  Hanse  Bustmp,  Brochenhns  n 
Brangstrup,  Lyche  aus  dem  Hause  Stougard,  Tinhii9 
zu  Egeskof,  Bille  aus  dem  Hanse  Svanholm,  Skramn 
Ump,  Beventlow  ans  dem  Hanse  Sobo,  Krabbe  zu  Ba- 
stnxp  Ritter,  Rosenkrantz  aus  dem  Hause  Biomholm.  C<>p. 
vid.     '-^ 

4221.  Georg  Friedrich  Münch  von  Mänchenstein  gen.  tob 
Löwenburg  y  ehcHcher  Sohn  des  Jakob  Münch  von  Män- 
chenstein gen.  von  Löwenburg  und  der  Magdalena  Zon 
von  Bulaeh,  ist  den  2.  Juni  1672  beerdigt  worden.  Todten- 
schein  in  orisr.       **— 

Ö  8  et  10 

4222.  Johann  Peter,  get,  den  28.  Mai  1663,  Sohn  des  Georg 
Friedrich  Münch  von  Mfinchenstein  gen.  von  Löwenbarg 

und  der  Clara  Anna  Rosina  geb.  VOn  Pforr.  Taufschein 
in  orig.     ''^' 

4223.  Johann  Konrad,  get.  den  23.  März  1655,  Sohn  des  Rein- 
hard von  Anrepp  und  der  Clara  Anna  Rosina  von  Pforr. 
Johann  Peter,  getauft  den  28.  Mai  1663,  Sohn  des  Georg 

Friedrich  Mfinch  von  Mfinehenstein  gen.  von  Lowenbsrg 

und  der  Clara  Anna  Rosina  von  Pforr.  Clara  Anna  Rosiiu 
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MflQcfi  von  München  stein  gen.  von  Löwenburg  geb.  von 
Pforr  t  den  29-  Doccmber  1665.  Taiifachem  und  Todten- 
Bfhein  in  orig.    '"' 

Heirathebricfauszug  vom  12.  Juni  1684  »wischen  Johann 
Peter  HUnch  von  IHUnchenstein  gen.  von  LÄveuburg 
und  Maria  Jakobe  TOn  Roggeiibafh,  eheliclien  Tochter 
des  Johann  Franz  von  Roggenbacli  und  der  Maria  Jakobe 
geb.  Münch  von  Boi^enbei^.  Cop.  vid.  ^'"''-^- 
Maria  Anna  Franciaka,  geb.  den  3.  Juli  1689,  eheli- 
che Toehter  des  Johann  Peter  Bllnch  Ton  Milnchenstein 
gen.  TOn  Löwenburg  und  der  Maria  Jakobe  gcbom.  TOn 
Roggenbacli.  Taufschein  in  orig.  '°'" 
Attest  des  Capitels  des  fUrstl.  Hochatiftes  Freising  über 
die  Ritterbflrtigkeit  der  FamiUe  Münch  zu  M&ncli8(iorff 
und  MHuchhauKen.  Cop.  vid.  de  dato  Ü.  März  1723.  — 
Attest  des  Capitels  des  fUrstl.  hohen  Stifts  Basel  über  die 
Ritterbilrtigkeit  der  Familie  Hünch  TOn  Rosonberg.  Cop. 
vid.  de  dato  ;J0.  Apnl  170.5.     '^ 

Heirathsbriefauszug  vom  20.  April  1622  zwischen  Hanns 
Jakob  Müneh  von  Bosenberg  und  Sibylia  geb.  von  Dorn- 
mentz^  Tocliter  des  Hanns  Sebastian  von  Dommentz.  Cnp. 
vid.  "^ 
,  Attest  der  Gerlach  Adolf,  Christian  Wilhelm  und  Hilmar 
von  Mönchhausen  über  dir-  Rittcrbllrtigkeit  und  das  Wap- 
pen der  FamiUe  von  HUnchbaUseu.  Original  de  dato  den 
31.  August  1736.  ';;' 
.  Attest  der  li.  D.  R.  Ordens  Bailei  Sachsen  Über  die  Rit- 
terbttrtigkeit  und  das  Wappen  der  Familien  von  Milnch- 
bausen,  ron  Blsniark,  von  dem  Brinke,  von  Bodenban- 

.  Orig.  de  dato  10.  August  1778.     "* 
Attest    der    Bailei    Sachsen    h.  D.    Ritter-OrdcuB    ilbcr  die 
Ritterbfirügkeit  und  das  Wappen  der  Famile  von  Müneh- 
hangen.  Philipp  Otto  von  Mlinchhauacn  war  B.  O.  Ritter, 
1780.   Cop.  vid.  de  dato  25.  August  1803.     '™ 
\  Anna  Dorothea  von  MÜnchhftusen   Gcmalin  des  Johann 
Priodrich   von   Münchhausen   ist   den    1.   September    1695 
f  getauft  worden.  Taufschein  in  cop.  vid.     -™ 
.  Anna   Dorothea   geb.    von    Häncbhnuscn    Wittwe    des 
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Quittung  des  Börries  VOn  MÜnctlhnusen  und  desspn  Ge- 
inalin  Sophia  Catliarina  TOD  Voss,  Tochter  dea  Andreas 
Gurt  von  Voss  und  der  Dorothen  Anguata  von  Harliog. 
Cop.  vid.  de  dato  16.  August  KiW.  'J"? 
Extract  aus  dein  Testament  des  Biirriee  TOn  Mflnchhau- 
Sen  de  dato  7.  Octobor  1715.  Gemalin;  Sophia  Catharina 
geb.  Voss.  .Sohne :  Christian  Ludwig,  Otto  Friedrich  und 
Börries.  Tüchter;  Sophia  Catharina,  Christina  Eleonora, 
Charlotta  Sophia  EHsabcth,  Albertiua  Cliristina  und  Frie- 
derika Maria.  Eltern:  Ernst  von  Müacbhausen  und  Catha- 
rina Sophia  TOn  Ditftirth.  Mutters  Bruder:  Otto  Arthur 
von  Ditfupth.  Mutters  Schwester  der  Sophia  Catharina  geb. 
von  Voss:  Mai^aretha  Elisabeth  von  Harling.  Bruder  der 
Sophia  Catharina  geb.  von  Vobb:  Herman  Christian  von 
VoBB.  Cop.  vid,     -- 

Börries,  get.  den  26.  März  1702,  Sohn  dea  Börries  TOD 
Müntrhhansen.  Taufschein  in  cop.  vid.     L™ 
Carolina  Juliana,  geb.  den  13.  März  1748,  Tochter  dea 
Otto  TOU  MnnchbaQBen  und  dessen  Gemahn  Charlotte  Louiaa 
von  Lichten!4tein.  Taufschein  in  cop.  vid.     -- 
Cessio»  der  Catliarina   Sophia   von    Ditfiirth    Wittwe 
nach  Ernst  TOD  Mönchhansen.  Sohn:  Börries  von  Münch- 
hausen.  Cop,  vid.  de  dato  7.  December  1695.     "" 
Extract  der  Leichenpredigt  der  Catharina  Sophia  geb. 
Ton  Ditfnrth  bei  ihrer  Bestattung,  f  am  11.  Febniar  1698, 
geb.  1G30.  Gcmal:  Ernst  VOD  MflnchhausCD.  Sohn:  Börries 
von  MUnchliuusen    verm.    mit  Sophia  Catharina  TOU  'Voss. 
Töchter:     Anna   Christiua   vermalt    mit   Eustach  TOn  dem 
Brinke,    Sophia   Phihppina    verm.    mit    Andreas   Christian 
von    Voss,   Louise   Sophia   JuBtina   venu,  mit  Jost  Georg 
TOn   Landsberg.     Eltern:    Franz    von    Ditfurth    und    Anna 
Hargaretha  von  dem  Brinke.  Cop.  vid.    "?* 
Christiana   Elisabeth,   geb.   den    23.  December    1650, 
Tochter  des  Philipp   Adolf  VOD  MQnclihaDsen   und   seiner 
Oemalin    Magdalena   geb.   von  Ueimbnrg.     Taufschein  in 

Abschrift  aus  Gottlieb  Samuel  Treuer's  Gcschlechtahistorie 
des  Hochadelichen  Hauses  der  Uorrcn  VOU  Httnclihausea. 


Dorothea,  geboren  den  25.  Jidi  1597  ■v 
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1616  mit  Claus  Spiegel  TOn  Desenberg^    f    den  20.  Fe- 
bruar 1652.  Cop.  vid.    ^ 

4249.  Heirathsbrief  vom  4.  Februar  1653  zwischen  Ernst  TOI 
Mfinchhansen  5  Sohn  des  Ludolf  von  Münchhaosen  und 
Catharina  Sophia  geb.  TOn  Ditftirüi^  ehelichen  Tochter 
des  Franz  von  Ditfurth.  Cop.  vid.     -^ 

4250.  Ernst  TOn  Mfinchhausen  verm.  1653  mit  Catharina  Sophia 
TOn  Ditfurth,  Tochter  des  Franz  Ditfurth.  Trauschein  in 
cop.  vid.     i^ 

4251.  Extract  aus  Gottlieb  Samuel  Treuer's  Geschlechts-Historie 
des  Hochadelichen  Hauses  der  Herren  von  Mfinchhaasei, 
1740.  Gerlach  Heino,  geb.  den  2.  März  1652,  vermilt 
den  13.  Jänner  1683  mit  Catharina  Sophia  TOn  Selmnltl, 
Tochter  des  Ernst  Friedemann  von  Sehnnitz  und  der  Anni 
Elisabetli  von  Werthern.  Kinder:  Philipp  f  1684,  Doro- 
thea, geboren  1685,  vermalt  1700  mit  Anton  Ludwig  TOI 
Schwarzenfels^  t  als  Wittwe  1736.  Cop.  vü    'JJ» 

4252.  Vergleich  zwischen  den  sämmtlichen  Lehensfolgem  zum 
Brümmershof  nach  dem  Tode  des  Hanns  Herman  Si- 
mon von  Münchhausen«  Schwester:  Catharina  Eggeru 
Ädriana  von  Münchhausen  vermalt  mit  Adolf  von  Xsj. 
Schwiegersöhne:  Alexander  Herman  Freiherr  von  Wir 
tensleben^  Otto  Herman  von  Lowenstein.  Osterhold  Ton 
Ditfurth  Gemalin  des  Friedrich  Ton  Stoltzenberg.  Busse 
von  Münchhausen,  Georg  Ludwig  von  Münchhausen,  Chri- 
stof Ludolf  von  Münchhausen,  Börries  von  Münchhausen, 

•  Börries  von  Münchhausen.  Cop.  vid.  de  dato  den  20.  Juli 
1696.    i**- 
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4253.  Auszug  aus  Göttlich  Samuel  Treuer's  gründl.  Geschlechts- 
Historie  des  Hochadelichen  Hauses  der  Herren  von  Manch« 
hausen.  Göttingen,  1790.  Fol.  Johann,  geb.  1629,  verm. 
mit  Wilhelmine  Osterhold  Ton  der  Wense,  f  1676,  weiter 
mit  Anna  Dorothea  Ton  Bodlenberg  gen.  Kessel  verw. 
von  ItzenpUtz^  1696  ist  er  zur  dritten  Ehe  mit  .  .  .  voi 
Neven  geschritten.  Sohn:  Börries  Wilhelm.  Starb  1714. 
Cop.  vid.    '-^ 

4254.  Heirathsbriefauszug  vom  18.  März  1660  zwischen  Johann 
von  Miinchhansen  und  Wilhelmina  Osterhold  geb.  von  der 
Wense,   ehelichen   Tochter   des  Wilhelm  von  der  Wense. 


Mutter  der  Braut:  Maria  Osterliold  geb.  von  Amelimxcu 
verw.  von  der  Wense,  Muttor  des  BräutigamB:  Anna  Do- 
rothea von  MünebhauBen  geb.  von  Kerssenbrock.  C(ip. 
vid,     '^ 

Johann  Friedrich,    gel.    den   24.  Mai  1668,    Sohn  des 
Johann  von  Mflnchhanfien.  Taufschein  in  cop.  vid.     "" 
Johann  Friedrich  TOn  MUnchhnnsen    und  Anna  Doro- 
thea von   Münchhauaen    sind    den    15.  Mai    1715   vermalt. 
Trauschein  in  cop.  vid.     '™ 

Heirathsbriefauszug  vom  15.  Mai  1715  zwischen  Johann 
Friedrich  von  Mfinchhnnsen  und  Anna  Dorothea  von 
Mtlnchhausen,  Tochter  des  Otto  von  Mflnchhauaen.  Cop. 
vid.     ™ 

Stammtafel  der  von  Münchhnusen.  Liborius  von  Münch- 
haiisen  verm.  mit  Hedwig  von  Busch,  1515.  Kinder:  Claus, 
Otto,  Lndolf,  Börnes,  Anna  Maria,  Gertrud,  Dorothea,  Ca- 
tharina,  Hedwig,  Magdalena.  Extract  ans  einer  Genealogie 
aralter  hochadel.  Niedersächa.  Häuser  gedruckt  zu  Han- 
nover und  WolfenbUttel,  170.S.  Cop.  '^' 
Auszug  ans  Gottlieb  .Samuel  Treuor's  gründJ.  Geachlechta- 
Historie  des  hnchadelichen  Hauses  der  Herren  von  MÜnch- 
.  haasen.  Guttingen,  1740,  Fol.  Ludolf,  geb.  den  2«.  Mai 
1570,  verm.  den  19.  Mai  1600  mit  Anna  von  BEsmark, 
Tochter  des  Abraham  von  Bismark  auf  Krevese  und  der 
Anna  von  Scbenk.  .Starb  den  21.  September  1640.  Kin- 
der: Ludolf,  geb.  den  23.  Februar  1602.  gestorb.  den 
26.  October  162«.  Hilmar,  gest.  im  August  1625.  Hedwig, 
geb.  den  3.  October  1604,  vermalt  den  3.  Juni  1632  mit 
Johann  Erich  TOn  Jelnsen.  Abraham,  geb.  und  gest.  1605. 
Abraham,  geb.  1606,  gest.  den  3.  November  1627.  Bör- 
riöB,  geb.  den  26.  Dccember  1607,  vermalt  den  26.  Juni 
1644  mit  Sophia  Magdalena  von  Hammerstein ,  Tochter 
des  Hanns  Adam  von  Hammerstein-  Starb  am  Michaele- 
tage 1680.  Ernst,  geb.  und  gest.  1609.  Ernst  Friedrich, 
geb.  den  11.  April  1610,  beerdigt  den  27.  Mai  1633.  Anna 
Magdalena  geb.  den  25.  Mai  1611.  Christian,  geboren  den 
5.  September  1612,  gest.  den  27.  Mai  1643.  Ernst,  geb. 
den  24.  December  ]fil3,  verm.  den  3.  Febnmr  1631  mit 
Catharina  Sophia  von  Ditforth,   Tochter   des   Franz   von 
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Ditfurth.  Starb  den  7.  Februar  1670.  Leveke  oder  Levichen, 
geb.  den  13.  Jänner  1616,  verm.  1636  mit  Chrißtian  Bessd 
und  nach  dessen  Tode  mit  Hanns  Adam  von  Hammerstein. 
Sie  ist  als  Witwe  den  18.  December  167Ö  verstorben. 
Achaz  geb.  1617,  Claus  geb.  1618  t  1619.  Dorothea  geb. 
den  13.  Mai  1620,  verm.  1639  mit  Curt  Philipp  TOiilei- 
gerssen.  Oertrud,  geb.  den  24.  August  1621,  verm.  mit 
• .  .von  Bardeleben«  Anna  Catharina,  geb.  den  3.  Juni  1623, 
verm.  mit  •  •  •  TOn  Campen*  Ludolf  Claus  geb.  den  3.  Jani 
1623.  Cop.  vid.     '^ 

4260.  Ludolf  TOn  Mfinchhaosen  verm.  den  19.  Mai  1600  mit 
Anna  TOn  Bismark.   Trauschein  in  cop.  vid.      — 

4261.  Ludolf  FOn  Mfinchhansen  und  Anna  von  Bismark  sind 
den  19.  Mai  1600  copuUrt  worden.  Hedwig,  getauft  den 
23.  October  1604,  Tochter  des  Ludolf  von  MünchhauseD. 
Johann  Erich  von  Jeinsen  und  Hedwig  von  Mttnchhaasen 
sind  Dom.  4.  Trin.  1632  copuUrt  worden.  Extract  aus  dem 
Oldendorfischen  Kirchenbuch.  Cop.  vid.     ^— 

4262.  Auszug  aus  der  Remerhusischen  Chronik.  Ludolf  TOi 
Mfinchhansen  und  Anna  Ton  Bismark.  Kinder:  Hedwig, 
geb.  den  3.  October  1604,  verlobt  den  30.  December  1631 
mit  Johann  Erich  TOn  Jeinsen*  Leveke,  geb.  den  13.  J&n* 
ner  1616,  verm.  am  Andreastag  1636  mit  Christian  BesseL 
Cop.  vid.i!?? 

4263.  Otto  TOn  Mfinchhansen  und  Anna  Sidonia  Ton  Amstidt 
wurden  den  23.  Februar  1689  zu  Fischbeck  getraut  Trau- 
schein in  cop.  vid. 
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4264.  Otto,  getauft  den  16.  Juni  1716,  Sohn  des  Johann  Fried- 
rich TOn  Mfinchhansen«  Taufschein  in  cop.  vid.     ^^ 

4265.  Otto  TOn  Mfinchhansen  und  Louise  Charlotte  tob  Lieh- 
tenstein  eheliche  Tochter  des  Adam  Heinrich  Gottlob  von 
Lichtenstein  sind  den  3.  Mai  1742  copulirt  worden.  Trau- 
schein in  cop.  vid.    ^ 

4266.  Stammbaum  des  Philipp  Otto  TOn  Mfinchhansen  auf 
16  Ahnen.  Adelsgeschlechter:  von  Münchhausen .  auf  Re- 
meringhausen,  Oldendorf  und  Kodenberg,  von  Bismark 
ans  dem  Hanse  Krevese^  Ton  Ditflirth  auf  Dankerssea, 
Ton  dem  Brinke  ans  dem  Hanse  Iggenhansen,  Yoss  auf 
der  Mfinte  zu  Diepholz^  tob  der  Horst  aus  dem  Hasse 
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Haldem,  von  Harling  zu  Oldenburg  auf  Nenenfeld  und 
Dotlingen,  ron  Schagen  ans  dem  Hanse  £lsfleth  nnd 
Stmekhnsen,  ans  dem  Winkel  anf  Wettin  nnd  Oppin, 
Ton  Bodenbansen  ans  dem  Hanse  WfllfSngeroda  nnd 
Radis^  YOn  Gladebeck  anf  Nobra^  Mttnchlobra,  Harste, 
Wolffleben^  von  MUnchhausen  aus  dem  Hause  Leitzkau 
und  Wendlinghauseu;  TOn  Schwarzenfels  anf  Altenberge^ 
Altendorfy  Elleben  nnd  Bossleben,  Ton  Scbonberg  ans 
dem  Hanse  Treyen,  von  Mtlnchhausen  auf  Steinburg, 
Wendlinghausen  und  Straussfurt,    TOn  Selmnltz  ans   dem 

Hanse  StranssAirth,  Yehra,  Steinbnrg,  Krannlcbboni. 

Cop.  vid.  auf  Perg.    -— 

1.  Philipp  Otto,  getauft  den  17.  Juli  1748,  Sohn  des  Bör- 
nes TOn  Httncbhansen  und  dessen  Gemalin  Magdalena 
Sophia  Christiana  geb.  ans  dem  Winkel«  Taufschein  in 
cop.  vid.      -"" 

i.  Sophia  Catharina  TOn  Münchbansen  geb.  TOn  Yoss 
t  1735.  Qemal:  Börnes   von  Münchhausen.  Cop,  vid.     ~ 

).  Attest  des  Bürgermeisters  Johann  Gabriel  Domeier  zu 
Moringen,  dass  Sophia  Catharina  geb.  TOn  Yoss  Witwe 
nach  Börries  TOn  Httnchhaqsen  im  Jahre  1735  gestorben, 
Cop.  vid.  de  dato  15.  Juni  1778.     '^ 

).  Herzog  Ferdinand  Albrecht  zu  Braunschweig  gestattet  den 
ungehinderten  Transport  der  Leiche  der  Sophia  Catha- 
rina geb.  von  Yoss  verw.  von  Httncbhansen  durch  seine 
Lande.  Cop.  vid.  de  dato  7.  Mai  1735.     *^ 

l.  Patent  der  Regierung  des  Hochstiftes  Hildesheim  auf  An- 
suchen des  Börries  von  Münchhausen  um  Ausfertigung 
eines  Passes  zur  Durchlassung  der  Leiche  seiner  Mutter 
Sophia  Catharina  von  Yoss  verw.  von  Mflncbhansen 
zur  Ruhestätte  nach  Remeringhausen.  Cop.  vid.  de  dato  18. 
Mai  1735.    '-^ 

}.  Regierungspatent  wegen  ungehinderter  Passirung  der  Leiche 
der  Sophia  Catharina  geb.  von  Yoss  verw.  von  Httncb- 
hansen durch  die  fUrstl.  Hessischen  Lande.  Cop.  vid. 
de    dato  23.  Mai   1735.     '-^ 

I.  Attest  des  Jürgen  Heinrich^  Hanns  Gustav,  Georg  Ernst 
von  Münchow  und  Heinrich  von  Manteuffel  über  das  Wap- 
pen der  Familie  von  Mfinchow^  femer  dass  Dorothea  Eli- 
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gabeth  von  Münchow^  Gemalin  des  Peter  TOn  Kleist,  eine 
eheliche  Tochter  des  Bernd  von  Münchow  und  der  Doro- 
thea von  Münchow  war.  Dorothea  von  Mttnchow  war  eine 
Tochter  des  Carst  von  Münchow.  Cop,  vid,  de  dato' 22. 
Mai  1765.     ^ 

15 

4274.  Auszug  aus  den  Original-Acten  des  königl.  Preossischen 
Hofgerichtes  zu  Coslin  in  Sachen  Hanns  Heinrich  TOI 
Kleist  wider  Bernd  TOB  Hflncliow  wegen  4000  Rthb. 
Aussteuer.  Christian  Heinrich  war  ein  Sohn  des  Bernd  toh 
Münchow.  Dorothea  von  Münchow,  Witwe  nach  Bernd  von 
Münchow,  Tochter  des  Carst  von  Münchow.  DorotheA 
Elisabeth  von  Münchow  war  verm.  mit  Peter  von  Kleist 
Dorothea  Elisabeth  von  Münchow  war  eine  Schwester  des 
Christian  Heinrich  von  Münchow,  Tochter  des  Bernd  von 
Münchow  und  der  Dorothea  von  Münchow.  Cop.  vid.    ^- 

4275.  Notariatsattest,  dass  Heinrich  Hflnnicli  zn  EUerbvif 
und  Anna  Bolandes  verm.  gewesen.  Ersterer  starb  de& 
3.  März  1616,  seine  hinterlassene  Witwe  1632.  Johann 
Münnich  war  verm.  mit  Elisabeth  von  Brinke  1656.  Cop. 
vid.  de  dato  31.  August  1734.       '^ 

4276.  Wappen  der  Familie  von  Münster.  Cop.  auf  Pap.    ^ 

4277.  Attest  des  Johann  Wilhelm  Zobel  von  Giebelstadt  und  Bern- 
hard von  Maucbenheim,  dass  Anna  Catharina  TOn  Münster 
von  einer  Linie  herrühre,  welche  ausgestorben.  Orig.  de 
dato   den  29.  Juli  1721.      '*^ 

4278.  Stammbaum  des  Friedrich  Unico  von  Münster  ZQ  S«* 
renbnrg  nnd  Craehlshoff  auf  16  Ahnen.  Adelsgeschleehter: 
von  Münster  zu  Meinhövel,  von  Langen  zu  Sanrenbuf« 
von  Haren  zn  Hopen,  von  Harling  zu  Eversen,  toi 
Raefeld  zu  Twielielo^  von  Münster  vom  Hause  Rhaneo 
in  Drenthc,  von  Eyll  zn  Heideck^  von  BemMu  zn  Bei- 
linghoven,  von  Ledebnr  zn  Amshorst,  von  Nagel  n 
Königsbrück^  von  dem  Bnsehe  zn  Ippenbnrg,  voi 
Münchhansen  ans  dem  Hause  Apelem^  von  Ittersnm  n 
Nienhans,  von  Rechtem  ans  dem  Hanse  Rechtem,  von 
Ledebur  zu  Langenbrück,  von  Dincklage  ans  dem  Elise 
Dincklage.  Cop.  vid.  auf  Perg.     "•• 

4279.  Friedrich   Unico,   get.    den    15.   October   1724,   Sota 
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des  Johann  Heinrich  Christian  Ludwig  TOn  Mflnster  und 
der  Mechtilde  Dorothea  YOn  Ledebnr«  Taufschein  in  Orig.  1^? 
f80.'  Heirathsbriefauszug  vom  5.  October  1597  zwischen  Georg 
TOn  Mttnster,  ehelichem  Sohn  des  Heinrich  von  Münster 
und  der  Elsebcn  Ripperda  und  Judith  TOn  Langen^  ehe- 
lichen Tochter  des  Ludwig  von  Langen  und  der  Johanna 

von  Coyerden.  Cop.  vid.    y? 

f81.  Testament  des  Georg  TOB  Mttnster  zn  Surenbiirg  und 
der  Judith  geb.  TOn  Langen  Eheleute.  Söhne:  Bernhard, 
Langen  und  Heinrich  Ludwig.  Cop.  vid.  de  dato  8.  Juni 
1621.    »-3« 

(82.  Heirathsbriefauszug  vom  14.  Juni  1692  zwischen  Georg 
Heinrich  von  Hänster  ehelichem  Sohn  des  Langen  Frei- 
herrn von  Münster  und  der  Catharina  Walburg  YOn  Haren 
und  Magdalena  Sophia  von  Baesfeld^  Tochter  des  Hein- 
rich Freiherrn  von  Raesfeld  und  der  Elisabeth  Margarctha 
von  Eyb.  Cop.  vid.     *-';• 

583.  Lehenbrief  des  Erzbischofs  Clement  August  zu  Cöln  für 
Georg  Hcrman  Heinrich,  Friedrich  Unico  und  Diet- 
rich Herbert  von  Münster ,  Söhne  des  Johann  Hein- 
rich Christian  Ludwig  von  Münster.  Cop.  vid.  de  dato 
2.  März  1737.      ^ 

J84.  Heirathsbriefauszug  vom  28.  April  1718  zwischen  Johann 
Heinrich  Christian  Ludwig  Freiherrn  von  Münster 
ehelichen  Sohn  des  Georg  Heinrich  von  Münster  und  der 
Magdalena  Sophia  Freiin  von  Raesfeld  und  Mechtilde  Do- 
rothea von  Ledebur^  ehelichen  Tochter  des  Herman  Frei- 
herm  von  Ledebur  und  der  Henriette  Maria  Freiin  von 
Ittersnm.  Cop.  vid.     »-^  ü?? 

f85.  Heirathsbriefauszug  vom  17.  September  1648  zwischen 
Langen  von  Mänster  und  Catharina  Walburg  von  Harens 
ehelichen  Tochter  des  Heinrich  von  Haren  und  der  Anna 
Sophia  geb.  von  Uarling.  Cop.  vid.     *J^ 

>86.  Attest  des  churbair.  hohen  Ritterordens  des  h.  Georg  über 
die  Ritterbürtigkeit  und  das  Wappen  der  FamiUe  von 
Mnrach,  Felix  von  Murach  war  Ordensritter.  Orig.  de  dato 
4.  März  1751.  |J?i 

287.  Stammtafel  des  Josef  Matthias  von  Mnrach  auf  16 
Ahnen:  Adelsgeschlechter:  von  Murach,  Zollner  von  Brandy 
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Fachs  yon  Domheim^  yon  Crailsheim,  von  Raiten 
TOn  Bothschtttz,  yon  Closen,  Ton  Lenpreehting, 
Schiammersdorf,  yon  Sickenbaasen ,  yon  Fronh 
yon  Satzenhofen,  yon  Freysing,  yon  Brand,  yon 
dorf.  Cop.    '^ 

4288.  Schätzung  und  Vertheilung  der  Verlassenschaft  des 
minik  de  Mnssey  und  dessen  Gattin  Margaretha  de  T 
Cop.  vom  12.  Oetober  1719.    1^ 

4289.  Adelsbrief  fllr  Joseph  Leonhard  de  Mnssey  vom  U 
gust  1752.  Cop.    'f^ 
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